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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Hindemith-
straße 2A 

  Bauorna-
ment 

Rotscherbige, ungla-
sierte Baukeramik über 
dem Sturz der Haus-
zugangstür; dargestellt 
ist ein sitzender Hirte 
umgeben von Schafen 
und Hütehund; ge-
schaffen von Lore Zu-
cker-Beck (geb. 
3.5.1924 in Aalen).  

ZB Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_1 

Aalen Aalen, Hindemith-
straße 2B 

  Bauorna-
ment 

Rotscherbige, ungla-
sierte Baukeramik über 
dem Sturz der Haus-
zugangstür; dargestellt 
ist eine in bequemer 
Pose sitzende junge 
Frau umgeben von 
floralen Gebilden („Flo-
ra“ ?); geschaffen von 
Lore Zucker-Beck (geb. 
3.5.1924 in Aalen). 

ZB Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_2 

Aalen Aalen, Ludwigstraße 
49 

  Bauorna-
ment 

Rotscherbige, ungla-
sierte Baukeramik über 
dem Sturz der Haus-
zugangstür; dargestellt 
zwei Mädchen in knie-
ender Pose, von denen 
eines singt, während 
das andere eine Flöte 

ZB Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

in der Hand hält; ge-
schaffen von Lore Zu-
cker-Beck (geb. 
3.5.1924 in Aalen). 

Aalen Aalen, Ludwigstraße 
51 

  Bauorna-
ment 

Rotscherbige, ungla-
sierte Baukeramik über 
dem Sturz der Haus-
zugangstür; dargestellt 
sind drei spielende 
Kinder; geschaffen von 
Lore Zucker-Beck (geb. 
3.5.1924 in Aalen). 

ZB Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_4 

Aalen Aalen, Ludwigstraße 
57 

  Bauorna-
ment 

Rotscherbige Bauke-
ramik über dem Sturz 
der Hauszugangstür, 
ehem. evtl. farbig ge-
fasst; dargestellt sind 
drei Rehe, umgeben 
von einer Rahmung mit 
floralen Motiven (u.a. 
Mohnkapseln); ge-
schaffen von Elsbeth 
Schönbohm-Keller 

E.SchK 1950 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_5 

Aalen Aalen, Ludwigstraße 
53 

  Bauorna-
ment 

Rotscherbige Bauke-
ramik über dem Sturz 
der Hauszugangstür, 
ehem. evtl. farbig ge-
fasst; dargestellt sind 
ein Mann und eine 
Frau in tanzähnlicher 

E.Schk 1950 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Pose, dazwischen of-
fenbar drei Gänse; 
geschaffen von Elsbeth 
Schönbohm-Keller. 

Aalen Aalen, Ludwigstraße 
55 

  Bauorna-
ment 

Rotscherbige Bauke-
ramik über dem Sturz 
der Hauszugangstür, 
ehem. möglicherweise 
farbig gefasst, im obe-
ren Bereich mit größe-
ren Fehlstellen; darge-
stellt wird eine Stute 
nebst Fohlen, darüber 
ein nicht identifizierba-
rer Gegenstand; ge-
schaffen von Elsbeth 
Schönbohm-Keller 

E.Schk 1950 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_7 

Aalen Aalen, Ludwigstraße 
59 

  Bauorna-
ment 

Rotscherbige Bauke-
ramik über dem Sturz 
der Hauszugangstür, 
ehem. evtl. farbig ge-
fasst; dargestellt ein 
bärtiger Mann mit Hut, 
die Arme wie einladend 
ausgestreckt; im Vor-
dergrund abstrahieren-
de Darstellung zweier 
Schafe; geschaffen von 
Elsbeth Schönbohm-
Keller.   

E.Schk  Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Stuttgarter 
Straße 5 

  Relief Betonrelief an der Süd-
seite des ehem. LZB-
Gebäudes (heute Poli-
zeirevier); dargestellt 
eine junge Frau mit 
Sichel u. Garbe, ein 
junger Mann mit wuch-
tigem Hammer sowie 
ein weiterer, behelmter 
(?) Mann mit einem 
scheibenförmigen Ge-
genstand in der Hand; 
geschaffen von Lore 
Beck, dat. 1952.  

Lore Beck 1952 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_9 

Aalen Aalen, Hüttfeld, Ro-
bert-Stolz-Str. 2A 

  Freiplastik Vollplastische Figuren-
gruppe aus Stein auf 
gemauertem Sockel; 
dargestellt eine junge 
Frau mit bodenlangem 
Gewand, an die sich 
ein nacktes Mädchen 
sowie ein ebenfalls 
unbekleideter kleiner 
Junge schmiegen; ge-
schaffen von Lore 
Beck.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_10 

Aalen Aalen, Walkstraße, 
Eingang zum ehema-
ligen Proviantamt 

  Relief Reliefdarstellung einer 
Frau in bäuerlichem 
Habitus, in Händen 
eine Sichel sowie eine 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Korngarbe haltend. 
Das aus Naturstein 
(Muschelkalk ?) gear-
beitete Relief befindet 
sich im Zugangsbe-
reich des 1935-37 er-
richteten Proviantam-
tes, das u.a. zwei Ge-
treidespeicher umfass-
te.  

Aalen Aalen, Walkstraße, 
Eingang zum ehema-
ligen Proviantamt 

  Relief Reliefdarstellung eines 
seine Sense schärfen-
den Mannes in bäuerli-
chem Habitus. Das aus 
Naturstein (Muschel-
kalk ?) gearbeitete Re-
lief befindet sich im 
Zugangsbereich des 
1935-37 errichteten 
Proviantamtes, das 
u.a. zwei Getreidespei-
cher umfasste.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_12 

Aalen Aalen, Curfeßstraße, 
Eingang zur ehema-
ligen Remonte Ka-
serne 

  Freiplastik Steinplastik eines ne-
ben einem Pferd ste-
henden jungen Man-
nes, betitelt „Remonte 
mit Pferdepfleger“. Das 
1937 entstandene 
Werk des Stuttgarter 
Bildhauers Karl Kerzin-

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

ger fand Aufstellung 
neben der ehem. 
Wehrkreis-Reit- und 
Fahrschule, die von 
1936-1945 in dem Ge-
bäude untergebracht 
war.  

Aalen Aalen, Eingang St. 
Johann Friedhof 

  Gefallenen-
denkmal 

Querrechteckige bron-
zene Relieftafel mit 
Darstellung zweier um 
einen verletz-
ten/sterbenden Kame-
raden sich kümmern-
der Soldaten. Im erha-
benen Randbereich 
eine nicht vollständig 
lesbare Inschrift. Lt. 
Erfasser handelt es 
sich um eine von den 
Kameraden der 225. 
Inf. Div. gestiftete Ge-
denktafel für die Gefal-
lenen und Vermissten 
des 2. Weltkriegs.  

 1939 / DEN 
GEFALLENEN 
UND VER-
MISSTEN 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_14 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die Teil-
nehmer (?; nicht Op-
fer?) des dt.-frz. Krie-
ges 1870/71 bestehend 
aus einem pylonenför-
migen Steinmonument 

1870 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

auf gestuftem Sockel, 
bekrönt von einem 
Bronzeadler mit aus-
gebreiteten Schwingen; 
auf der Vorderseite 
unterhalb eines Tat-
zenkreuzes eine In-
schrifttafel aus Bronze 
mit den Namen der 
Teilnehmer (bzw. Opfer 
?).   

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die Gefal-
lenen und Vermissten 
des 1. Weltkriegs, be-
stehend aus vier parall-
lel ausgerichteten stei-
nernen Mauerscheiben 
(Höhe ca. 1,5 m), in die 
die Opfernamen einge-
arbeitet wurden.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_16 

Aalen Aalen, Schillerhöhe 
Nähe Limesmuseum 

  Denkmal Aussichts- und Glo-
ckenturm auf dem 
höchsten Punkt der 
sog. Schillerhöhe, er-
richtet als Mahnmal 
zum Gedenken an die 
Aalener Opfer beider 
Weltkriege; erbaut 
1954 von der Stadt 
Aalen nach Plänen von 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Prof. Emil Leo; die von 
Carl Schneider gestifte-
te Glocke wird jeden 
Abend zur Erinnerung 
an die Kriegsopfer ge-
läutet.  

Aalen Aalen, Waldfriedhof, 
Stadionweg 4 

  Denkmal Denkmal für Heimat-
vertriebene und Flücht-
linge des 2. Weltkriegs, 
erstellt 1954 von Ver-
triebenen aus 6 ver-
schiedenen Teilen des 
ehem. Dt. Reiches; das 
Denkmal besteht aus 
einem filigran gestalte-
ten Metallkreuz mit (auf 
Abb. nicht lesbarer) 
Inschrift auf dem Quer-
balken, mehreren Feu-
er/Blumenschalen so-
wie 6 Wappenschilden 
nebst einer Inschriftta-
fel aus Bronze.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_18 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Straße 6 

  Bauorna-
ment 

Darstellung von jeweils 
drei prominenten Ge-
bäuden aus Aalen und 
Schwäb. Gmünd mit 
zugehörigen Wappen-
darstellungen an der 
Außenfassade des 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_19 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

ehem. „Haus des 
Handwerks“. Die filig-
ranen Gebilde sind 
vermutlich aus Kupfer-
blech und durchbro-
chen gearbeitet.  

Aalen Aalen, Bahnhofsvor-
platz 

  Freiplastik Bronzebüste des Dich-
ters Christian Friedrich 
Schubart (1739-1791); 
die heutige Büste er-
setzt ein abgegange-
nes Vorgängerexemp-
lar wurde 1950 von 
Hugo Buchner ge-
schaffen. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_20 

Aalen Aalen, Rossstraße 4   Inschrifttafel Querrechtige Metallta-
fel mit Inschrift, die das 
Geburtshaus des Dich-
ters Chr. Fr. Schubart 
kennzeichnet.  

Schubart- / 
Haus. 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_21 

Aalen Aalen, Mittelbach-
straße 14 

  Inschrifttafel Hochrechteckige 
Sandsteintafel, einge-
lassen in die Außen-
fassade des Gebäu-
des. Innerhalb der 
scharrierten Rahmung 
werden die Zunftzei-
chen der Hufschmiede 

1747 / G B B / 
H G B 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

(Hufeisen, Hämmer, 
Zange) im Relief ge-
zeigt; eingemeißelt 
dazwischen die Jah-
reszahl 1747 sowie 
Initialen. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Aalen Aalen, An der Stadt-
kirche 23 (Ritterschu-
le) 

  Gedenktafel Gusseiserne Gedenk-
tafel zur Erinnerung an 
den Besuch des würt-
tembergischen Königs-
paares 1865 in Aalen 
anlässlich der Bezirks-
Gewerbe-Ausstellung. 
Die erst im Jahre 1913 
von Georg Maier ent-
worfene Tafel zeigt im 
Mittelpunkt ein Medail-
lon mit einer Reliefpro-
fildarstellung des Kö-
nigspaars. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_23 

Aalen Aalen, An der Stadt-
kirche 4 

  Bauinschrift In querrechtiger Rah-
mung eine vermutlich 
in Stein gearbeitete 
Bauinschrift, die neben 
dem Baudatum des 
einst als Lateinschule 

16  D O M S  16 
/ JUVENTUTI 
PIETATE LI-
BERALIBUS / 
QUE INFOR-
MANDE ARTI-

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

dienenden Gebäudes 
ferner eine fromme 
Widmung enthält. (In-
schriftübersetzung: 
Dem allgütigen all-
mächtigen Gott ge-
weiht, damit die Ju-
gend in Gottesfurcht u. 
freien Künsten unter-
wiesen werde, haben 
Bürgermeister und Rat 
von Aalen die Schule 
errichtet im Jahre 
1616).  

BUS COSS / 
AC SENATUS 
ALENSIS LU-
DUM / HUNC 
LITERATUM 
EF ANOM 
DCXVI 

Aalen Aalen, Curfeßstraße, 
Kocherbrücke beim 
Stadtgarten 

  Bauinschrift Qudratische Inschriftta-
fel an der Kocherbrü-
cke, die über die Ge-
wichtsbegrenzungen 
informiert.  

Erbaut 1910 / 
Zulässige Be-
lastung / 
Dampfwalze: 
16000 Kg. / 
Menschenge-
dränge: 60 Kg 
/qm 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_25 

Aalen Aalen, Marktplatz 4   Bauinschrift Innerhalb einer quadra-
tischen Rahmung ein 
vertieftes Feld mit far-
big gefasster Relief-
darstellung des Wap-
pens der freien 
Reichsstadt Aalen (ge-
krönter Adler mit Aal-

1 6 / 6 5  Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

darstellung auf der 
Brust), dazwischen 
datierende Bauinschrift 
in das Jahr 1665.  

Aalen Aalen, Marktplatz 4   Bauinschrift Hochrechteckige 
Sandsteintafel mit In-
schrift in Form einge-
meißelter Majuskeln; 
gedacht wird dem Wie-
deraufbau einer Her-
berge im Jahre 1605, 
nachdem im Vorjahr 
eine Feuersbrunst den 
Vorgängerbau zerstört 
hatte.  

ANO 1604 / 
15.TAG APRIL / 
IST DIE 
HERBG / 
VERBRUNEN / 
EIN RAT DIE / 
HERBERG WI-
DER / BAUEN 
IN / .NO 1605 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_27 

Aalen Aalen, Stadtkirche St. 
Nikolaus 

  Wappenstein Plastische Darstellung 
des Wappens der 
Reichsstadt Aalen über 
dem Nordeingang der 
Stadtkirche. Die farbig 
gefasste Doppeladler-
Darstellung wird umzo-
gen von zeittypischen 
Rocailledekorformen.  

1767 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_28 

Aalen Aalen, Friedhofstra-
ße, ehemals Gebäu-
de der Wahl`schen 
Druckerei 

  Ofenfuß In die Außenfassade 
eingemauerter Ofenfuß 
aus Sandstein mit typi-
schen Volutenformen; 
im Zentrum ein Rocail-
lerelief.  

1798 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_29 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Reichsstädter 
Straße 11, Spiel-
zeugwarengeschäft 
Wanner 

  Gedenktafel Gusseiserne Inschrift-
tafel in der OG-Zone 
des Hauses zur Erinne-
rung daran, dass es 
sich um das Geburts-
haus des königl. 
Staatsraths Christian 
von Heuchelin handelt. 

Dieses Haus, 
an Stelle des 
1631 abge-
brannten / Spi-
tals mit Kapelle 
zum hl. Geist, 
war die / Kanz-
lei der Reichs-
stadt. / Hier 
wurde am 3. 
Januar 1767 
geboren: / 
Christian v. 
Heuchelin / kgl. 
Staatsrath. / Die 
Mutter Schu-
barts starb hier 
am 25. Oktober 
1797, / sein 
Bruder am 21. 
März 1808. 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_30 

Aalen Aalen, Reichsstädter 
Straße 11, Spiel-
zeugwarengeschäft 
Wanner 

  Gedenktafel Gusseiserne Gedenk-
tafel zur Erinnerung an 
den Landtagsabgeord-
neten Johann Gottfried 
Pahl an der Außenfas-
sade; im Zentrum der 
Tafel ein Medaillon mit 
Reliefdarstellung 
Pahls.  

Johann / Gott-
fried Pahl / er-
blickte am 12. 
Juni 1768 / in 
diesem Hause / 
das Licht der 
Welt. 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Spritzenhaus-
platz 13, früher Spi-
talstraße 6 

  Bauinschrift Steinerne Inschrifttafel 
mit Reliefdarstellung 
des Wappens der Frei-
en Reichsstadt Aalen 
(Adler mit Aaldarstel-
lung), darüber Initialen 
vom einstigen Bürger-
meister (Herr Johann 
Caspar Simon) sowie 
des Rechners (Herr 
Johann Georg Rieger); 
darunter die Jahreszahl 
1719.  

HER I.C.S.BM / 
HER I.G.R. / 
1719 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_32 

Aalen Aalen, Marktplatz   Brunnen Marktbrunnen beste-
hend aus polygonalem 
Brunnentrog mit zent-
raler Brunnensäule 
(Sandstein, mit Kapi-
tell) bestückt mit vier 
Auslaufröhren. Bekrönt 
wird die Säule von ei-
ner farbig gefassten 
Statue des Kaisers 
Joseph I. Der jetzige 
Brunnen ist eine Re-
konstruktion des im 
letzten Drittel des 19. 
Jh. abgegangenen 
Originals.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_33 

Aalen Aalen, Rathaus der   Bauteil Rathausturm, gestaltet  Lotte und 010_34 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Reichsstadt  in klassizistischer For-
mensprache, mit Uhr 
und innerem Geläut. 
Auf den Schallbrettern 
der Schallfenster ist an 
einer der Seiten eine 
Männerbüste ange-
bracht, die den sog. 
Spion darstellt, ein Aa-
lener Wahrzeichen 
(Kopf eines Pfeife rau-
chenden Mannes). 

Werner 
Hertle 

Aalen Aalen, Marktplatz, 
altes Rathaus 

  Bauteil Aufgemaltes „N“ auf 
einem der Bleiglasfens-
ter im OG-Bereich des 
Alten Rathauses (vor-
mals Gasthaus Kro-
ne/Post), „Napoleon-
Fenster“ genannt. Der 
Überlieferung nach 
stieß sich der am 
6.10.1805 mit einem 
40.000 Mann starken 
Heer in Aalen einge-
troffene frz. Kaiser Na-
poleon den Kopf an 
besagtem Fenster.  

N Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_35 

Aalen Aalen, Spritzenhaus-
platz 13 

  Bauorna-
ment 

Reliefdarstellung einer 
aufsteigenden Taube 
im Schlussstein des 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Gebäudeeingangs; die 
Taube symbolisiert hier 
gemäß der christl. Iko-
nographie den Heiligen 
Geist, Hinweis auf das 
ehemalige Heilig-Geist-
Spital.  

Aalen Aalen, Durchgang 
von der Rossstrasse 
zur Straße „An der 
Stadtkirche 3“, am 
Gebäude der ehem. 
Gaststätte „Zum grü-
nen Baum“ 

  Relief Reliefgussplatte (Me-
tall) mit Darstellung des 
Dichters und Kompo-
nisten Christian Fried-
rich Schubart in zeitge-
nöss. Tracht mit 
Schreibfeder in der 
ausgestreckten Hand; 
geschaffen 2004 von 
Karl Ulrich Nuss.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_37 

Aalen Aalen, Jahnstraße 
10, Eingang zum 
Samariterstift, rechts 
in der Grünanlage 
liegend 

  Bauorna-
ment 

Reliefstein mit Darstel-
lung eines Aales in 
zentralem Medaillon-
feld; umrahmt wird die 
Darstellung von Blu-
men- und Fruchtgirlan-
den sowie weiteren 
Schmuckformen. Der 
Reliefstein befand sich 
einst an der Westfas-
sade des ehem. Städt. 
Krankenhauses.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_38 

Aalen Aalen, Südlicher   Freiplastik Annähernd lebensgro-  Lotte und 010_39 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Stadtgraben, beim 
Rathaus 

ße vollplastische Dar-
stellung eines unbe-
kleideten, stehend in 
seine Zeitungslektüre 
vertieften Mannes. Die 
Bronzegussfigur des 
Bildhauers Karl Ulrich 
Nuss steht gegenüber 
der ehem. Druckerei 
Stierlin.  

Werner 
Hertle 

Aalen Aalen, Stuttgarter 
Straße 9, Amtsge-
richt 

  Gedenktafel Querrechteckige guss-
eiserne Inschrifttafel, 
beschriftet mit reliefar-
tig hervortretenden 
Lettern. Gedacht wird 
der Oberamtsrichtertä-
tigkeit des Dichters 
Wilhelm Ganzhorn.  

HIER WAR 
WILHELM 
GANZHORN, / 
DER DICHTER 
DES LIEDES / 
„IM SCHÖNS-
TEN WIESEN-
GRUNDE“, / 
VON 1854 BIS 
1859 / OBER-
AMTSRICH-
TER 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_40 

Aalen Aalen, Beinstraße 40   Gedenktafel Gusseiserne Gedenk-
tafel mit zentralem Me-
daillon, darin ein Re-
liefportrait des Model-
leurs Christian Plock; 
die von einer aufwen-
dig verzierten Rah-
mung umzogene Ge-

Geburtshaus / 
des Modelleurs 
/ Christian 
Plock / *9. Ja-
nuar 1908 / 
+16. August 
1882 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

denktafel weist über 
dem verdachungsähn-
lich gestalteten oberen 
Abschluss eine durch-
brochen gearbeitete 
Reliefszene auf (dar-
gestellt ist vermutl. eine 
Jagdszene).  

Aalen Aalen, Reichsstädter 
Straße 11, Ge-
schäftshaus „Spiel-
waren Wanner“ 

  Gedenktafel Rechteckige, schlichte 
gusseiserne Inschriftta-
fel zur Erinnerung an 
das einst dort befindli-
che Geburtshaus des 
Prälaten Gottfried Pahl. 

BIS 1959 
STAND HIER / 
DAS GE-
BURTSHAUS 
DES / PRÄLA-
TEN / JOH. 
GOTTFRIED 
PAHL / *1768 
+1839 

 010_42 

Aalen Aalen, Gmünder Tor 
Platz 

  Brunnen „Brezgablase-
Brunnen“, Zierbrunnen 
bestehend aus zwei 
Bronzegussfiguren auf 
einer kreisförmigen, auf 
Stützen stehenden 
Platte über einem leicht 
eingetieften, runden, 
gepflasterten Wasser-
becken; Skulpturen von 
Fritz Nuss.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_43 

Aalen Aalen, Friedhofstraße 
/ Rombachstraße 

  Brunnen Laufbrunnen, sog. Fi-
scherinnen-Brunnen, 

 Lotte und 
Werner 

010_44 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

bestehend aus einem 
Wasserbecken an des-
sen Rand eine Frauen-
figur (Bronzeguss) 
steht; zwei in ihren 
Händen befindliche 
Fische speien Wasser. 

Hertle 

Aalen Aalen, Vor dem Rat-
haus 

  Brunnen Reichsstädter Brunnen, 
Zierbrunnen mit 
springbrunnenartig 
emporsteigenden zar-
ten Wasserstrahlen. 
Der 1972 von Fritz 
Nuss geschaffene 
Brunnen besteht aus 
einem auf dünnen 
Stützen stehenden 
Bronzegusstrog, des-
sen Rand mit vielfälti-
gen Hochreliefszenen 
aus der Aalener Stadt-
geschichte geschmückt 
ist.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_45 

Aalen Aalen, Marktplatz   Pflaster Farbige Wappen im 
Straßenbelag vor dem 
Rathaus. Mittels farbi-
ger Kleinmosaikstein-
chen werden darge-
stellt die Wappen Aa-
lens sowie seiner Part-

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_46 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

nerstädte. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Aalen Aalen, Alte Stadt-
mauer 

  Mauer Erhaltener Abschnitt 
der ehem. Stadtmauer 
hinter der einstigen 
Posthalterei. Weitere 
Stadtmauerreste sind 
anzutreffen am Östli-
chen und Westlichen 
Stadtgraben.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_47 

Aalen Aalen, Reichsstädter 
Straße 20 

  Aushänge-
schild 

Aushängeschild des 
Gasthauses Zum Gol-
denen Lamm, beste-
hend aus einem weit 
auskragenden, filigra-
nen Ausleger mit flora-
len Motiven, an dessen 
Spitze ein nachgebilde-
ter Laubkranz mit darin 
befindlicher Lammplas-
tik hängt.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_48 

Aalen Aalen, Beim Hecht 4   Aushänge-
schild 

Aushängeschild des 
ehem. Gasthauses 
Hecht: auf einem waa-
gerecht auskragenden 
Ausleger mit gotisier-
enden Schmuckformen 
ein vergoldeter Drache, 
der mit seinem Maul 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_49 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

einen kreisförmigen 
Anhänger hält, in des-
sen Zentrum sich eine 
ebenfalls vergoldete 
Hechtplastik befindet.  

Aalen Aalen, Reichsstädter 
Straße 3 

  Aushänge-
schild 

Wirtshausschild vom 
Typus Nasenschild: auf 
einem konsolartig 
auskragenden Ausle-
ger eine vergoldete 
Bärenplastik. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_50 

Aalen Aalen, Löwenstraße 
6/8 

  Aushänge-
schild 

Wirtshausschild des 
Gasthauses Zum Alten 
Löwen: auf einem reich 
verzierten Ausleger mit 
Konsolende eine ver-
goldete Löwenfigur. 
Das Gasthaus Zum 
Alten Löwen findet 
erstmals im 17. Jh. 
Erwähnung.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_51 

Aalen Aalen, Beinstraße 18, 
ehemalige Gaststätte 
„Waldhorn“ 

  Aushänge-
schild (ab-
gegangen) 

Abgegangenes Wirts-
hausschild: Ausleger 
mit daran befindlicher 
Horndarstellung; ehem. 
zum Gasthaus „Wald-
horn“ gehörend.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_52 

Aalen Aalen, Marktplatz 7,   Aushänge- Metallenes Wirtshaus-  Lotte und 010_53 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

ehemaliges Gast-
haus „Zum Schwa-
nen“ 

schild schild des Gasthauses 
Zum Schwan. Das zum 
Typus Nasenschild 
zählende Objekt be-
steht aus einem füll-
hornähnlich gestalteten 
Unterteil, auf dem eine 
farbig gefasste Schwa-
nenplastik thront. Lt. 
Erfasser bestand das 
Gasthaus bereits vor 
1500.  

Werner 
Hertle 

Aalen Aalen, vor dem Rat-
haus 

  Freiplastik 
(abgegan-
gen) 

Naturstein-Vollplastik in 
Stelenform; die mit 
diversen horizontalen 
Vertiefungen höhen-
mäßig unterteilte Stele 
symbolisiert die 
Zeit/Lebenszeit; schroff 
durchteilt die geordnete 
Oberfläche eine tief 
einschneidende Diago-
nale, die als gravieren-
de Störung im Lebens-
ablauf interpretiert 
werden kann; die ab-
gegangene Plastik 
schuf die Bildhauerin 
Rotraud Hofmann (geb. 
1940 in Aalen).  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_54 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Julius-
Bausch-Straße, A-
gentur für Arbeit 

  Freiplastik Gebäudehülle und 
Umgebung verbinden-
des Natursteinobjekt 
der Bildhauerin Rot-
raud Hofmann (geb. 
1940), bestehend aus 
einer lisenenartigen 
Natursteinvorlage an 
der Außenfassade, die 
sich wasserlaufähnlich 
im Außenbereich fort-
setzt und in einer Art 
Wasserbecken mit ein-
gestelltem Vierkantpfei-
ler endet.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_55 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Kirche 

  Portal Segmentbogenförmi-
ges Bronzeportal mit 
Reliefdarstellungen 
christlicher Motive; 
zweiflügelig, linker Flü-
gel jedoch äußerst 
schmal; geschaffen 
1975 von Elsbeth 
Schönbohm-Keller 
(*1901 in Stuttgart). 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_56 

Aalen Aalen, vor der Stadt-
halle 

  Freiplastik Bronzeguss-Skulptur, 
eine leichtfüßig einher-
schreitende, Flöte spie-
lende junge Frau dar-
stellend. Die von Fritz 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_57 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Nuss (geb. 24.5.1907 
in Göppingen) geschaf-
fene Plastik entstand 
vermutlich in den 
1950er Jahren.  

Aalen Aalen, Pelzwasen, 
Hölderlinstraße 

  Brunnen Laufbrunnen, beste-
hend aus einem niedri-
gen Wasserbecken 
(vermutlich Buntsand-
stein) mit abgerunde-
tem Rand in dessen 
Zentrum auf einem 
erhöhten Sockel mit 
integrierten Auslaufröh-
ren eine Bronzeguss-
Skulptur von Fritz Nuss 
(geb. 1907) steht. Die 
stilistisch in die 1950er 
Jahre zu datierende 
Plastik stellt einen auf 
seinen Hütestab ge-
stützten Hirtenknaben 
dar.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_58 

Aalen Aalen, Stadtgarten   Freiplastik Metallguss-Plastik, 
eine Gruppe dicht an-
einandergedrängter 
Großvögel (Emus ?) 
darstellend. Werk des 
Bildhauser Fritz Nuss, 
geb. 1907 in Göppin-

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_59 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

gen.  
Aalen Aalen, Theodor-

Heuss-Gymnasium 
  Freiplastik Bronzeguss-Plastik von 

Fritz Nuss (geb. 1907), 
eine Ähren auflesende 
Frau darstellend.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_60 

Aalen Aalen, Markuskirche, 
Hüttfeld 

  Portal Zweiflügeliges Zu-
gangsportal zur Kirche, 
entstanden 1966; die 
mit abstrahierten Re-
liefdarstellungen ges-
talteten metallenen 
Türflügel entwarf die 
1940 in Aalen geb. 
Rotraud Hofmann.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_61 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal Familie Stüt-
zel, entstanden um 
1915: auf erhöhtem 
Sockel eine Steinplas-
tik, darstellend eine 
knieende, traurig den 
Kopf senkende junge 
Frau.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_62 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal Familie Closs, 
entstanden um 1910: 
auf einer schlichten 
Steinscheibe mit ein-
gemeißelten Grabin-
schriften drei säulenar-
tig aufgereihte Stein-
plastiken, in personifi-

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_63 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

zierter Form die christ-
lichen Tugenden Glau-
be, Liebe, Hoffnung 
darstellend.  

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Egelhaaf, entstanden 
vermutl. im frühen 20. 
Jh.; das monumentale 
Grabmal weist in der 
Mitte einen portalartig 
gestalteten Aufbau auf, 
der mit der Reliefdar-
stellung einer trauern-
den Frau mit Palm-
zweig bestückt ist.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_64 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Wirth, entstanden um 
1910: vor einem ge-
stuften Steinmonument 
die Bronzeguss-
Skulptur einer togaartig 
gewandeten jungen 
Frau, die den Namen 
eines verstorbenen 
Menschen aufzu-
schreiben scheint.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_65 

Aalen Aalen, Grauleshof, 
oberhalb des Hirsch-
hofes 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit hölzernem Korpus.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_66 

Aalen Aalen, Verbindungs- 3582479 5411753 Wegkreuz Wegkreuz mit Korpus  Lotte und 010_67 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

straße Aalen-Zebert, 
nach Aalen-
Himmlingen 

und halbkreisförmiger 
Verdachung.  

Werner 
Hertle 

Aalen Aalen, Weg vom 
Thermalbad zur Kol-
pinghütte  

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
anthrazit-farben ge-
fasst, mit farbig gefass-
tem Korpus und runder 
Blechverdachung; im 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift nebst 
Datierung.  

Gott / schütze / 
unsere / Heimat 
/ 1950 / J.A. 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_68 

Aalen Aalen, Grünanlage 
bei der Bohlschule 

  Freiplastik Steinplastik von C. 
Traub, geschaffen 
2002. Bezug nehmend 
auf die in der Bohl-
Turnhalle trainierenden 
Ringer zeigt die Plastik 
abstrahierende Darstel-
lungen menschlicher 
Gliedmaßen in Ringer-
pose.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_69 

Aalen Aalen, Grünanlage 
beim Landratsamt 

  Freiplastik Bronzeplastik von Fritz 
Nuss (geb. 1907 in 
Aalen), in abstrahierter 
Weise eine stehende 
menschliche Figur mit 
vor der Brust gekreuz-
ten Armen darstellend. 
Aufgrund der reduzier-
ten Formensprache 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_70 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

und der horizontalen 
Riefelungen erinnert 
die Plastik entfernt an 
die von Oskar 
Schlemmer entworfe-
nen Figuren des sog. 
Triadischen Balletts. 

Aalen Aalen, Grünanlage 
beim Landratsamt 

  Freiplastik Abstrakte Freiplastik 
aus ineinander ver-
schachtelten Stahlprofi-
len.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_71 

Aalen Aalen, Grünanlage 
beim Rathaus 

  Stele Metallstele mit hoch-
glänzender Oberfläche, 
Grundriss quadratisch, 
innen hohl; alle vier 
Seiten sind aufgrund 
unregelmäßig ange-
ordneter, abstrakter 
Ausfräsungen äußerst 
filigran gestaltet.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_72 

Aalen Aalen, Walkstraße 39   Relief Reliefplatte, Naturstein, 
gestaltet von Fritz Nuss 
(geb. 1907). Unterhalb 
der Reliefdarstellungen 
von Menschen und 
Objekten (nicht näher 
identifizierbar) eine 
datierende Bauin-
schrift. Bei dem Ge-
bäude Walkstraße 39 

ERBAUT / 1928 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_73 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

handelt es sich lt. Er-
fasser um das ehem. 
Wohnhaus Nuss.  

Aalen Aalen, Südlicher 
Stadtgraben, an der 
Stadtkirche, Außen-
fassade 

  Freiplastik Kleinformatige Holz-
plastik auf Konsolso-
ckel, farbig gefasst, ein 
Frau in kurzem Kleid 
darstellend; geschaffen 
von Stephan Balken-
hol.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_74 

Aalen Aalen, Südlicher 
Stadtgraben, an der 
Stadtkirche, Außen-
fassade 

  Freiplastik Kleinformatige Holz-
plastik auf Konsolso-
ckel, farbig gefasst, 
einen Mann in Ober-
hemd und Hose dar-
stellend; geschaffen 
von Stephan Balken-
hol. 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_75 

Aalen Aalen, Beinstraße   Brunnen Zierbrunnen; Regen-
baum-Brunnen ge-
nannt, da aus den ver-
zweigten Auslaufröhren 
einer baumartig gestal-
teten Metallskulptur 
Wasser strömt und in 
das umgebende, ge-
pflasterte Brunnenbe-
cken fällt.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_76 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-

  Epitaph Hochrechteckige 
Sandsteinplatte mit 

ANNO. 
CIC.IC.LXXVIII. 

Lotte und 
Werner 

010_77 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Kirche eingemeißelter Ge-
denkinschrift an einen 
im Jahr 1578 Getöte-
ten; Inschrift am Rand 
umlaufend und in unte-
rer Steinhälfte in Zei-
lenanordnung; in die 
obere Steinhälfte ist 
eine Reliefplatte (Ton) 
eingefügt, darauf er-
kennbar eine Stadtan-
sicht und (im Vorder-
grund) ein Kruzifix mit 
davor knieendem Be-
tenden (vermutlich in 
zeittypischer Weise 
den Verstorbenen dar-
stellend). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

/ Den I:XBRIS 
IST DER / EH-
RENHAFT UND 
FURNEHM / 
MAXIMILIAN 
SCHUOLER / 
VON WALD-
SEE BURGER 
UND / 
SCHULTHEIS 
ZU …….A.W.. / 
VOR DER 
HERBERG 
ZUM / 
SCHWARZEN 
BEREN ENT-
LEIBT / WOR-
DEN. GOTT 
DER ALL-
MECHTIG / 
WILLE IHM EIN 
FRÖHLICH 
UFFER- / STE-
HUNG VER-
LEIHEN. AMEN 

Hertle 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Hochrechteckige 
Sandsteinplatte mit 
umlaufender Inschrift 
auf dem Rand sowie 
zeilenförmig angeord-

ANNO1588 
KLAS 
SCHWEIKER / 
UM 9. FR. SEIN 
HAUSFRAV-

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_78 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

neter Inschrift im Mittel-
feld. Gedacht wird der 
1588 verstorbenen 
Gattin des Klas 
Schweiker. Eine im 
oberen Steindrittel ein-
gefügte Tonreliefplatte 
zeigt ein zentrales Kru-
zifix umgeben von Dar-
stellungen der Verstor-
benen mit ihren toten 
und lebenden Kindern 
sowie ihrem Ehemann. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

WEN, / GOTT 
WILL IHM 
GATTIN SEIN. 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Hochrechteckige 
Sandsteintafel umzo-
gen von aufwändigem 
Reliefdekor in floraler 
Formensprache; im 
vertieften Inschriftfeld 
eine zeilenweise ein-
gemeißelte Gedenkin-
schrift an den 1580 
verstorbenen Caspar 
Mair. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

IM JAR 1580 
ALT / DEN 21. 
TAG APRILIS / 
STARB DER 
ERSAM / UND 
WEISE HERR / 
CASPAR MAIR 
/ BURGER 
GAST / GEB 
UND DESS / 
RATHS V A-
LEN / DEM 
GOTT EIN / 
FRÖLICHE 
URSTENDT / 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_79 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

VERLEIHEN 
WÖLLE: AMEN 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Hochrechteckige 
Sandsteintafel mit In-
schrift (umlaufend am 
Rand, zeilenweise im 
Mittelfeld); im oberen 
Steindrittel eine Tonre-
liefplatte mit Darstel-
lung eines Kruzifixes 
vor einem Stadtpano-
rama. Das Kreuz flan-
kieren ein im Gebet 
knieender Mann und 
eine Frau. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

ANNO 1579 
JAR…. / DEM 
WINTER MO-
NAT IST / DEM 
RAT GOT 
AUS… / UND 
FÜRNEM 
HERR GEORG 
/ STIESE, DEM 
GOT GNADIG 
SEIN / GOT 
WIRD MEINE / 
SEELE ERLE-
SEN / AUS 
DEM HELLEN 
GEWALT / DEN 
ER / HAT MICH 
ANGENOM-
MEN. / PSALM 
66. 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_80 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Hochrechteckige 
Sandsteinplatte mit 
stark verwitterter In-
schrift (komplette Ab-
schrift auf Erfassungs-
bogen); im oberen 
Steindrittel eine recht-
eckige Eintiefung - 

ANNO 1576 
DEN 14. JA-
NUARIUS IST 
IN GOTT / 
ENTSCHLA-
FEN DIE EDEL 
UND TU-
GENDSAME 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_81 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

vermutlich befand sich 
dort ehem. eine Relief-
tafel. Inschriftlich wird 
gedacht der 1576 ver-
storbenen Ursula von 
Laubenberg. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

FRUA / ……. 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Hochrechteckige 
Sandsteinplatte mit 
Gedenkinschrift für den 
1578 verstorbenen 
Georg Stiesel; einge-
meißelte Inschrift am 
Rand umlaufend, in 
unterer Steinhälfte zei-
lenweise; in obere 
Steinhälfte Tonrelief-
platte eingefügt mit 
Darstellung eines Kru-
zifixes vor Stadtpano-
rama, rechts und links 
davon kniet betend 
eine Männer- sowie 
eine Frauenfigur.  

ANNO 1578 
JAHR IN DEM / 
ZWEITEN TAG 
DES JENNER / 
DA STARB 
DER FUER-
NEM / GEORG 
STIESEL UND 
DEM GOTT / 
GNÄDIG UND 
BARMHERCIG 
SEI. AMEN 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_82 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Grabstein Wandpfeilerähnlich 
gestaltetes Grabmal für 
den 1725 verstorbenen 
Joh. Balth. Betzler; 
Sandstein, mit vor-

Wenn ich gleich 
der Menschen 
Leben / Ihr 
Glück und Eh-
ren-Stand / Ich 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_83 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

springender Sockelzo-
ne, zurückgesetztem 
Mittelteil (darin einge-
meißelt die Inschrift) 
sowie erneut vorkra-
gender „Kapitell-Zone“, 
die ein Wappenrelief 
ziert.  

will Kürzlich 
also geben / 
Eine Kugel in 
der Hand / ….. / 
Gedenke nicht 
der Sünden 
deiner Jugend / 
Und meiner 
Übertretungen: 
gedenk aber / 
Mein nach dei-
ner Barmher-
zigkeit um / 
Deiner Güte 
Willen. 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Aufwendig gestaltete 
hochrechteckige Sand-
steinplatte mit einge-
meißelter Gedenkin-
schrift in Kartuschen-
rahmung, darüber Re-
liefdarstellung sämtli-
cher Familienmitglieder 
zu Füßen eines Kruzifi-
xes; oberer Abschluss 
mit horizontalem Ge-
sims und bekrönen-
dem, stark verwittertem 
Aufsatz.  

Anno 1632 den 
7. Juny zwi-
schen 8 und 9 
Uhr / vormittags 
ist in Gott ver-
schieden, die 
ehrn- und / tu-
gendsame Fraw 
Ursula Blümle-
rin, deren Leyb 
/ und Seel Gott 
ein fröhlich Auf-
erstehung ver-
leyen / wöllen. 
Amen 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_84 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Grabstein Grabstein aus Sand-
stein in barocker For-
mensprache mit En-
gelskopfrelief und seit-
licher Volutenzier; lt. 
Erfasser verstarb Le-
onhard Köpf abwei-
chend von der einge-
meißelten Inschrift erst 
1775. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

Dieses Grab 
mahl wird / zu 
Ehren gesetzt / 
von Anna Re-
becca / Köpfin 
eine geborene 
Krausin / ihr 
gewesener E-
hemann / Le-
onhard Köpf 
Radwirt / ge-
storben 1755 
Alters 43 Jahr 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_85 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Hochrechteckige 
Sandsteinplatte mit 
Flachrelief eines En-
gelskopfes, darunter 
eingemeißelt ein Name 
nebst Datum. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Johann Balt. 
Mack, / 3. Febr. 
1704 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_86 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Bauinschrift Häuschenförmige 
Sandsteintafel mit Re-
liefdarstellung eines 
Jagdhorns sowie den 
Buchstaben E und H. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

E.H. Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_87 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-

  Grabplatte Hochrechteckige Mes-
singplatte mit Inschrift 

Im Schoß der 
Erde, in sanften 

Lotte und 
Werner 

010_88 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Kirche aus vertieft eingearbei-
teten Lettern zum Ge-
denken an Regina 
Christiana Fürgang, 
gest. 1817. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen, u.a. vollstän-
dige Abschrift der In-
schrift.  

Armen / ruht sie 
vor diesem / 
Denkmal der 
Liebe / nach 
einem 43 jähri-
gen Pilger-
lauf…….. 

Hertle 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Wandpfeilerartig ges-
talteter Sandsteinblock 
mit Basis und Kämpfer, 
bekrönt von einem Vo-
lutengiebelaufsatz. Der 
im letzten Drittel des 
18. Jh. geschaffene 
Stein zeigt sich mit 
Engelsmotiven und 
Volutenzier noch stark 
dem barocken Gestal-
ten verbunden. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Dieses Denk-
mal ihrer gelieb-
ten Tochter / 
Christ. Kathari-
na / welche 
1775 18.Str. im 
/ 20 Jahr ihres 
Alters starb, ist 
aufgerichtet / 
von ihren Eltern 
/ …… 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_89 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Wandpfeilerartig ges-
talteter Sandsteinblock 
mit Basis und Kämpfer, 
bekrönt von einem vo-
lutenverzierten Aufsatz. 
Unterhalb eines En-
gelskopfreliefs ist in der 

Diese Denkmal 
stiftete / Agnes 
Maria Riederin 
eine geborene / 
Borstin / Ihr 
geliebter Ehe-
mann, der 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_90 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

unteren Steinhälfte 
eine Gedenkinschrift 
an den 1784 verstor-
benen Johann Leon-
hard Rieder eingear-
beitet. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den, u.a. vollständige 
Abschrift der Inschrift.  

wohlgeborene / 
und bescheiden 
/ Johann Leon-
hard Rieder / 
…….. 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Grabstein Wandpfeilerähnlich 
gestalteter Sandstein-
Grabstein mit Basis 
und geschwungen ver-
laufender Kämpferzo-
ne. Im oberen Drittel 
Engelskopfrelief, dar-
unter eingemeißelte 
Grabinschrift für die 
sechzehnjährig ver-
storbene Anna Katha-
rina Borst (geb. 1780). 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden, u.a. 
vollständige Abschrift 
der Inschrift. 

Hier in dieser 
stillen Gruft 
ruhet / in Frie-
den und auf 
ewig befreit / 
von allen Müh-
salen des Er-
den / Lebens, 
die durch den 
Glauben an 
ihren / Erlöser 
Jesum der see-
ligen Unsterb-
lichkeit / würdi-
ge ……… 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_91 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Grabstein Grabstein (Sandstein) 
für das im frühen 18. 
Jh. verstorbene Ehem-
paar Rieder; hoch-
rechteckige Form mit 

Herr Friedrich 
Rieder Burger-
meister / starb 
1706 Alters 56 
Jahr. / hier in 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_92 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Basis und waagerech-
tem Kämpfer, bekrönt 
von einem Dreiecks-
giebelaufsatz. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

dieser Erden-
kammer ruht / 
von vielem 
Kreuz und 
Jammer / ein 
geliebtes El-
ternpaar / das 
wir Kinder träh-
nend missen / 
Gott lass uns 
dafür genießen 
/ u. Freid bey 
seiner schar. / 
Frau Margare-
tha Riederin / 
starb anno 
Christi 1704 / 
Alters 50 Jahr 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Grabstein Grabstein (Sandstein) 
für das im dritten Vier-
tel des 18. Jh. verstor-
bene Ehepaar Darm. 
Mit Volutenaufsatz und 
Engelsrelief zeigt der 
Stein eine ähnliche 
Gestaltung, wie andere 
zeitgleiche Exemplare 
aus Aalen. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den, u.a. vollständige 

Hier ruhen die 
Gebeine zweier 
geliebten / E-
hegatten, wel-
che 30 Jahr in 
einer / vergnüg-
ten u. gesegne-
ten Ehe gelebt / 
des weil Ehrba-
ren u. Beschei-
denen / Johan-
nes Darm, ge-

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_93 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Abschrift der Inschrift. wester Bürger 
u. / Ziegelmeis-
ter al 
hier………… 

Aalen Aalen, Außenseite 
der Sankt-Johann-
Kirche 

  Epitaph Wandpfeilerartig ges-
talteter Sandsteinblock 
mit Basis, Kämpferzo-
ne und Rundbogenauf-
satz mit Volutenzier. In 
ovaler Einrahmung im 
Mittelteil eine einge-
meißelte Gedenkin-
schrift für den Verstor-
benen Melchior Krauss 
(gest. 1720) und seine 
Gattin Anna (gest. 
1712). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Melchior Krauss 
/ Bierpräuer und 
Würth zum Rad 
al hier / ward 
geborn anno 
Christi 1640 
den / 10.Avrilis 
gestorben den 
3.Avril 1720 / 
seines alters 80 
jahr weniger 7 
tag. / anna sei-
ne eheliche 
haussfrau eine / 
geb. Kauffmän-
nin ward gebo-
ren anno / 1641 
sen 26.Octobris 
gestorben den / 
2.decembris 
1712 ihres Al-
ters / 71 jahre 2 
monate weniger 
/ 3 tage 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_94 

Aalen Aalen, An der Stadt-
kirche 7 

  Aushänge-
schild 

Schmiedeeiserner, 
filigran gearbeiteter 

 Lotte und 
Werner 

010_95 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Ausleger mit eleganten 
floralen und figürlichen 
Dekormotiven; stilis-
tisch abweichend ein 
offenbar später zu da-
tierender Anhänger, in 
dessen Mitte ein Bier-
glas mit herablaufender 
Blume gezeigt wird.  

Hertle 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Seifferer: lebensgroße 
weibliche Bronzeplastik 
in fließende Gewänder 
gehüllt, mit aufgestütz-
tem Arm wie sinnend 
auf einer Steinbank 
sitzend. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_96 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal Kei-
tel/Ohmberger, vor 
einem aufrechtstehen-
den Grabstein mit In-
schrift eine Steinplas-
tik, zwei aneinanderge-
schmiegt auf einem 
Kissen schlafende Ba-
bys darstellend.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_97 

Aalen Aalen, Stuttgarter 
Straße 12 

  Bauinschrift Querrechteckige In-
schrifttafel, Sandstein. 

Erbaut von / 
Philipp Böhrin-

Lotte und 
Werner 

010_98 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

In das eingetiefte 
Schriftfeld eingemeißelt 
der Name des Bau-
herrn sowie das Jahr 
der Erbauung. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden 

ger / 1838 Hertle 

Aalen Aalen, Bischof-
Fischer-Straße 32 

  Gedenktafel Metalltafel mit eingra-
vierter Inschrift.  

Elternhaus von 
/ Dr. Franz Jo-
sef fischer / 
1871 – 1958 / 
Weihbischof der 
Diözese Rot-
tenburg, Ehren-
bürger der 
Stadt Aalen 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_99 

Aalen Aalen, Beinstraße 32   Bauinschrift Hochrechteckige In-
schrifttafel, Sandstein. 
Eingemeißelt der Na-
me des Bauherrn so-
wie das Jahr der Er-
bauung.  

Baltes / Essiger 
/ 1753 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_100 

Aalen Aalen, Bahnhofstra-
ße 41 

  Bauteil Im keilsteinförmig aus-
gebildeten Scheitel-
punkt einer Naturstein-
fensterlaibung ein Re-
liefportrait des Aalener 
Bauunternehmers An-
ton Rossaro, dat. ca. 
Ende 19. Jh.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_101 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Bohlschul-
Turnhalle 

  Bauinschrift Kreisrundes, metalle-
nes Medaillon, mit 
zentraler Reliefdarstel-
lung eines Eichenlaub-
kranzes mit innenlie-
gendem sog. Turner-
kreuz, die Medaillon-
platte ist in den Au-
ßenputz der Bohlschul-
Turnhalle eingelassen. 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_102 

Aalen Aalen, Grotte bei der 
Salvator-Kirche 

  Gefallenen-
denkmal 

Ölbergnische verschlo-
sen mit schmiedeiser-
nem Gitter in von Art-
déco beeinflusster 
Formensprache. Die 
rundbogige Portalrah-
mung umzieht eine 
Inschrift mit Fürbitte für 
die Soldaten.  

CHRISTUS 
DER FÜR UNS 
BLUT GE-
SCHWITZT, 
ERBARME 
DICH UNSE-
RER KRIEGER 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_103 

Aalen Aalen, vor dem Ur-
weltmuseum, Reichs-
städter Str. 1 

  Relief Quadratische Metall-
platte mit Reliefdarstel-
lung eines Ammoniten. 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_104 

Aalen Aalen, Galgenberg-
straße 8 

  Aushänge-
schild 

Weit auskragender, 
vermutlich schmiedeei-
serner Ausleger, ges-
taltet mit floralen Or-
namenten sowie Füll-
horn- und Wappendar-
stellung; waagerecht 
eingefügt ein Schriftfeld 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_105 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

mit der Bezeichnung 
„Löwenbrau“. Am äu-
ßeren Auslegerende 
ein Anhänger, der in-
nerhalb einer Rahmung 
ein Miniaturzuber mit 
Küchengerätschaften 
zeigt.  

Aalen Aalen, Ostseite Be-
gegnungsstätte, Ecke 
Beinstraße / Sprit-
zenhausplatz 

  Freiplastik Steinblock dunkler 
Farbe, auf der Obersei-
te eingemeißelt ein 
verschlungen verlau-
fendes Ornamentband 
mit abstrakten Motiven 
in indianischer For-
mensprache.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_106 

Aalen Aalen, Ortshülbe, OT 
Himmlingen 

  Hülbe Unregelmäßig geform-
te Wasserstelle mit 
unbefestigter Uferzone. 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_107 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal des u.a. in 
den ehem. dt. Kolonien 
tätigen kaiserl. Finanz-
rates Gustav Pahl 
(1862-1934), beste-
hend aus einem hoch-
rechteckigen Steinqua-
der mit eingemeißelter 
Inschrift, auf dem eine 
möglicherweise die 
Welt symbolisierende 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_108 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Metallkugel ruht.  
Aalen Aalen, Polizeidirekti-

on 
  Stele Unregelmäßig geform-

te Sandsteinstele aus 
deren bruchrauher 
Oberfläche verschie-
dene Reliefmotive her-
ausgearbeitet wurden; 
erkennbar sind u.a. ein 
schneckenförmig ge-
wundenes Ornament, 
ein männlicher Halbakt 
sowie ein Reliefportrait. 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_109 

Aalen Aalen, Bei der Kol-
pinghütte Aalen, am 
Waldrand des „Lan-
gert“ - Berges ober-
halb der sog. Tri-
umph-Stadt 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; im unte-
ren Kreuzstammbe-
reich eine auf der Ab-
bildung nicht entziffer-
bare Inschrift. .  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_110 

Aalen Aalen, Galgenberg-
straße 8, im Hof der 
Löwenbrauerei, ein-
gelassen in die Ge-
bäudeaußenwand 

  Wappenstein Rechteckige Steintafel 
mit farbig gefasster 
Reliefdarstellung des 
Wappens der Familie 
Barth, flankiert von 
Initialen und der Jah-
reszahl 1802.  

JC HB / MB HB 
/ 18 02 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_111 

Aalen Aalen, Im Heuchel-
bergtal 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und halb-
kreisförmiger Blech-

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_112 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

verdachung.  
Aalen Aalen, Langertstraße 

rechts bei der Kirche 
Sankt Augustinus 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und halb-
kreisförmiger Blech-
verdachung; im unte-
ren Kreuzstammbe-
reich eingeschnitzte 
Inschrift nebst Datie-
rung (Ende nicht les-
bar).  

Gott / schütze / 
unsere / Heimat 
/ 1965 … 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_113 

Aalen Aalen, im Koniferen-
garten beim Mahn-
mal auf der Schiller-
höhe 

  Freiplastik Annähernd lebensgro-
ße, vollplastische Reh-
figuren aus Metall, ge-
schaffen von Helmut 
Diller (München).  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_114 

Aalen Aalen, Johann Gott-
fried-Pahl-Straße 

  Bauinschrift Aufgemalte Bauin-
schrift in einem vertief-
ten Rundbogenfeld 
oberhalb der Türverda-
chung: umgeben von 
Blättermotiven ein In-
schriftband mit der 
Baujahrangabe, im 
Zentrum die bildliche 
Darstellung eines  
Arzneikelches mit Äs-
kulapschlange (seit 
1951 in Westdeutsch-
land gebräuchliches 
Zeichen für Apothe-

ANNO 1899 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_115 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

ken). 
Aalen Aalen, Marktplatz, 

Kaufhaus Galeria 
  Gedenktafel Metalltafel mit eingra-

vierter Inschrift.  
Hier stand bis 
1978 das Ge-
burtshaus von / 
Ernst Curfeß / 
1849 – 1896 / 
Königl. Württ. 
Hofbildhauer 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_116 

Aalen Aalen, Bahnhofstra-
ße 47 

  Aushänge-
schild 

Wirtshausschild in 
Form eines sog. Na-
senschildes. Ausleger 
mit floralen Dekorfor-
men, darauf eine voll-
plastische Ochsenfigur, 
weißgefasst. 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_117 

Aalen Aalen, Bahnhofsvor-
platz 

  Freiplastik Auf würfelförmigem 
Steinsockel ein abs-
traktes Metallobjekt mit 
hochglänzender Ober-
fläche in Form von drei 
aufrecht positionierten, 
gestaffelt übereinander 
angeordneten Stangen 
mit quadratischem 
Querschnitt.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_118 

Aalen Aalen, Friedrichstra-
ße 17 

  Bauorna-
ment 

Gusseiserner, offenbar 
rein dekorativer Quer-
riegel im Bogenfeld des 
Eingangs zum Gebäu-
de Friedrichstr. 17 (e-

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_119 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

hem. Frauenarbeits-
schule u. städt. Eich-
stelle); im mittleren 
Bereich ein Relief des 
Aalener Stadtwappens 
(gewundener Aal). 

Aalen Aalen, Friedrich-
Schwarz-Straße 15 

  Wandbild Vierfarbiges Sgraffito 
an der Außenwand des 
ehem. Wohnhauses 
von Ernst Häußinger. 
Das in abstrahierender 
Formensprache Musik-
instrumente und -
zubehör zeigende 
Wandbild schuf Sieger 
Köder (geb. 1925 in 
Wasseralfingen), der 
später insbesondere 
religiöse Kunstwerke 
erstellte.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_120 

Aalen Aalen, Evangelisches 
Gemeindehaus 

  Wandbild Bandförmig angeord-
nete Mosaikdarstellun-
gen der Symboltiere 
aller vier Evangelisten. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden 

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_121 

Aalen Aalen, Himmlingen   Kein Klein-
denkmal (da 
größeres 
Gebäude) 

  Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_122 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Nordwestlich 
vom Aalbäumle 

  Grenzstein Grenzstein, rechtecki-
ge Grundform, abge-
rundeter Kopf; vorne 
Reliefdarstellung eines 
gewundenen Aals; 
Kennzeichnung der 
übrigen Seiten nicht 
dokumentiert; aufgrund 
lediglich grober Lokali-
sierung keinem konkre-
ten Grenzverlauf zuzu-
ordnen.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_123 

Aalen Aalen, Gmünder 
Straße  (Jäger Apo-
theke) 

  Inschrifttafel Metallene Inschrifttafel 
zur Erinnerung an ein 
abgegangenes histori-
sches Stadttor.  

Gmünder Tor / 
Hier befand 
sich das westli-
che Stadttor 
(Gmünder Tor 
oder auch Neu-
es / Unteres Tor 
genannt), er-
richtet vor 1400. 
Abgebrochen 
1812. 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_124 

Aalen Aalen, Marienstraße   Schachtde-
ckel 

Rechteckiger Schacht-
deckel, Gusseisen, mit 
Schachbrettmuster-
Dekor nebst Inschrift 
des Herstellungsortes 
Wasseralfingen in Re-
liefbuchstaben.  

WASSERAL-
FINGEN / 
WASSERAL-
FINGEN 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_125 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal (Naturstein) 
der Familie Kast in 
Form eines gedrunge-
nen Pfeilers mit laub-
dekor-verzierter Kämp-
ferzone; unterhalb ei-
ner Metallplatte mit 
Flachreliefdarstellung 
einer Trauernden ein-
gemeißelt die Namen 
der Verstorbenen nebst 
Lebensdaten.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_126 

Aalen Aalen, Sankt-Johann-
Friedhof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Rieger in Form einer 
längsrechteckigen, 
aufrechtstehenden 
Steinplatte, beidseitig 
flankiert von kurzen 
Winkelstücken; im obe-
ren Drittel vorgesetzt 
ein Wappenstein mit 
Reliefdarstellung ver-
mutlich des Familien-
wappens, darüber eine 
Metallgussplastik, dar-
stellend St. Georg im 
Kampf gegen den Dra-
chen.  

 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_127 

Aalen Aalen, Wilhelm-Zapf-
Straße 9 

  Bauorna-
ment 

Applizierte 
Bauschmuckelemente, 

 Lotte und 
Werner 

010_128 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser  

vermutlich Guss-
stein/Stuck, farbig ge-
fasst; Derartige phan-
tasievolle Fratzenmoti-
ve begegnen häufiger 
an Jugendstilbauten.  

Hertle 

Aalen Aalen, Haus 
Spiegler, Westlicher 
Stadtgraben 

  Bauinschrift Rechteckige Sand-
steinplatte, eingelassen 
in Außenwand, darauf 
Reliefdarstellung des 
Wappens der Müller-
zunft (stilisiertes Mühl-
rad), bekränzt von ei-
ner von Löwen gehal-
tener Krone; eingemei-
ßelt die Jahreszahl 
1756 sowie die Lettern 
IHS: 

IHS / 1756 Lotte und 
Werner 
Hertle 

010_129 
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Kleindenkmale gesamt 128
Aushängeschild 9
Bauinschrift 11
Bauornament 13
Bauteil 3
Brunnen 6
Denkmal 2
Epitaph 11
Freiplastik 17
Gedenktafel 8
Gefallenendenkmal 4
Grabmal 9
Grabplatte 1
Grabstein 5
Grenzstein 1
Hülbe 1
Inschrifttafel 3
Mauer 1
Ofenfuß 1
Pflaster 1
Portal 2
Relief 6
Schachtdeckel 1
Stele 2
Wandbild 2
Wappenstein 2
Wegkreuz 6
Kein Kleindenkmal 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Flur 
Reichenbach, Straße 
von Heuchlingen 
nach Reichenbach, 
nahe Abzweigung 
zum Lusthof 

3571850 5413543 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 
Aufgestellt 2001 am 
Standort eines 
Vorgängerkreuzes. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Im Kreuz ist 
Heil 

Irma und 
Alfons 
Munz 

011_1 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Ortsteil 
Bernhardsdorf 

3573391 5414897 Bildstock Auf hochrechteckigem 
Steinsockel mit 
Inschriftenfeld ein 
ungewöhnlich hoher, 
nach oben sich 
verjüngender 
Steinschaft mit 
rechteckigem 
Grundriss; oben ein 
Bildaufsatz mit in Stein 
gemeißelter 
Reliefdarstellung der 
Kreuzigungsgruppe, 
seitlich verziert mit 
Voluten. Lt. Inschrift 
erstellt 1790, renoviert 

Erneuert / ANO 
/ 1863 / 1910 // 
ALLE DIE / 
FURUBER GE / 
HEN SEHET / 
OB EIN 
SCHME / RZ 
WIE DER / 
MEINE DES / 
WEGEN 
BETHET / EIN 
VATER UNSER  
UND / EIN AVE 
MARIA / 
JOSEPH 
BARTH / 1790 

Irma und 
Alfons 
Munz; W. 
u. L. 
Hertle 

011_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

1863 und 1910.  
Aalen Gemarkung 

Dewangen, Flur 
Reichenbach, Neuhof 

3574021 5413511 Bildstock Holzbildstock 
geschwelltem und 
profiliertem Schaft, im 
oberen Drittel eine 
rundbogige 
Figurennische mit 
Glasabdeckung 
eingepasst; oben ein 
bekrönendes 
Metallkreuzchen. 
Aufgestellt 1997 am 
Standort eines 
Vorgängerexemplars 
von 1911. In der 
Nische eine farbig 
gefasste Statue des Hl. 
Antonius, übernommen 
aus dem 
Vorgängerbildstock. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Irma und 
Alfons 
Munz 

011_3 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Flur 
Reichenbach, Neuhof 

3574223 5413427 Bildstock Ehemaliger hölzerner 
Bildstock, stark 
verwittert; erhalten der 
geschwellte und 
profilierte Schaft mit 
schwer entzifferbarer 
Inschrift/Datierung 

IHS / 1851 Irma und 
Alfons 
Munz 

011_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(1851 ?); Bild- bzw. 
Figurengehäuse 
abgängig.  

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Straße 
von Dewangen nach 
Reichenbach 

3574340 5415191 Bildstock Holzbildstock mit 
geschwelltem 
pfeilerförmigen Schaft, 
oben eingetiefte 
Rundbogennische mit 
Glasabdeckung, darin 
eine kleine 
goldgefasste Statue 
(Maria oder Engel); 
Bildstock bekrönt mit 
kleinem Metallkreuz, lt. 
Erfasser erstellt 1988. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Irma und 
Alfons 
Munz 

011_5 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Straße 
von Dewangen nach 
Reichenbach 

3574211 5415103 Wegweiser „Hutstein“, alte 
Wegmarkierung in 
Form eines 
aufrechtstehenden, 
länglichen 
Sandsteinblocks am 
früheren 
Verbindungsweg 
Rodamsdörfle - Berg-
Bernhardsdorf - 
Dewangen nach Aalen. 
Ergänzende 

 Irma und 
Alfons 
Munz 

011_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen 
vorhanden.  

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Flur 
Reichenbach 

3573116 5413746 Bildstock Steinbildstock 
bestehend aus 
gestuftem Sockel, 
pfeilerförmigem Schaft 
und häuschenartigem 
Figurenaufsatz mit 
Satteldach. In mit Glas 
verschlossener 
Rundbogennische eine 
farbig gefasste 
Marienfigur. 

 Irma und 
Alfons 
Munz 

011_7 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Straße 
von Reichenbach 
nach Dewangen, 700 
m nach Ortsausgang 
rechts 

3573275 5413839 Wegkreuz Gusseisernes 
Kleeblattkreuz mit 
Korpus auf 
quaderförmigem 
Sandsteinpostament 
mit Abdeckplatte.  

 Irma und 
Alfons 
Munz 

011_8 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Straße 
von Reichenbach 
nach Dewangen, 1 
km nach 
Ortsausgang links 

3573392 5414059 Bildstock Steinbildstock mit 
polygonalem, 
profiliertem Schaft, 
häuschenförmiger 
Figurenaufsatz mit 
Satteldach, bekrönt 
von Metallkreuz mit 
Korpus; in der 
ornamental vergitterten 
Nische eine farbig 
gefasste Marienstatue. 

 Irma und 
Alfons 
Munz 

011_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Flur 
Dewangen, Straße 
von Dewangen nach 
Forst/Reichenbach, 
250 m vor 
Kreisverkehr rechts 

3575247 5414808 Wegkreuz Massives Steinkreuz 
mit Metallkorpus; 
Kreuzstammende leicht 
verdickt und mit 
strebepfeilerähnlichen 
Eckgestaltungen; unten 
quaderförmiger 
Steinsockel mit 
eingemeißelter 
Inschrift. Erstellt 1876, 
renoviert 1993. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Gewidmet / von 
/ Kaspar Sorg / 
und / Theresia 
Sorg / 1876 // 
RENOVIERT / 
GESCHWISTE
R SORG / 1993 

Irma und 
Alfons 
Munz 

011_10 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Gewann 
Birkäcker, Straße von 
Dewangen nach 
Fachsenfeld 200 m 
rechts nach dem 
Ortsausgang 

3575572 5415629 Wegkreuz Metallkreuz mit 
dreipassähnlich 
gestalteten Enden und 
weiß gefasstem Korpus 
auf hohem Postament 
mit profiliert 
gerahmtem 
Inschriftfeld; nach 
Ausweis des Fotos ist 
das Kreuz samt Sockel 
leicht schräg stehend. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Zur / Ehre 
Gottes / Gelobt 
sei / Jesus 
Christus 

Irma und 
Alfons 
Munz 

011_11 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Flur 

3575551 5414538 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
geschwelltem, 

IHS / JS / KS Irma und 
Alfons 

011_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Dewangen, Straße 
Dewangen Richtung 
Hammerstadt, beim 
Abzweig zum 
Degenhof 

pfeilerförmigen Schaft, 
oben ein 
Figurengehäuse mit 
bekrönendem 
Kreuzchen; in mit Glas 
und Ornamentgitter 
verschlossener Nische 
eine Heiligenfigur; 
Bildstock erstellt in den 
1980er Jahren. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Munz 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Flur 
Rodamsdörfle 

ca. 
3574280 

ca. 
5416882 

Wegkreuz Holzkreuz mit 
profiliertem Schaft 
(Höhe 4 m), Korpus, 
Rückwand (mit 
gebogtem Rand) und 
giebelförmiger 
Verdachung (mit 
gebogtem Rand). 
Erstellt 2009 durch 
Familie Weingart.  

 Klaus 
Seidel und 
Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d 

011_13 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Flur 
Rodamsdörfle 

3573935 5416921 Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz 
(Höhe 5 m), im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzt Initialen 
und Jahreszahl.  

KR / BR / 1952 Klaus 
Seidel und 
Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d 

011_14 

Aalen Gemarkung 3574211 5415103 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 1859 / FS / RS Klaus 011_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Dewangen, Straße 
nach Reichenbach 

Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingearbeitet eine mit 
Ornamentgitter 
verschlossene 
Figurennische mit 
eingestellter Statuette. 
Im Kreuzstamm 
Initialen und 
Jahreszahl; das Kreuz 
steht unmittelbar neben 
dem unter Kennziffer 
011_6 erfassten sog. 
Hutstein.  

Seidel und 
Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d 

Aalen Gemarkung 
Dewangen, Flur 
Rodamsdörfle, an der 
Straße von 
Rodamsdörfle nach 
Abtsgemünd 

3573864 5416510 Kapelle Kleiner Putzbau mit 
Satteldach; vorne 
giebelförmige Nische, 
mit Gitter verschlossen; 
die Nische rahmendes 
Mauerwerk erstellt aus 
bossenquaderähnliche
n Steinen. Im Innern 
ein Kruzifix mit farbig 
gefasstem Korpus. Die 
ursprünglich 1872 auf 
der 
gegenüberliegenden 
Straßenseite erbaute 

 Klaus 
Seidel und 
Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d 

011_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kapelle wurde 2003 an 
heutigen Standort 
umversetzt und dabei 
stark verändernd 
renoviert.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 16
Bildstock 7
Kapelle 1
Wegkreuz 7
Wegweiser 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung Ebnat 
(keine näheren 
Standortangaben 
oder Kartierung gelie-
fert) 

  Hülbe Hülbe, ungefähre Form 
eines gleichschenkli-
gen Dreiecks ( mit 2 
Seiten ca. 15 m, Stra-
ßenseite ca.30 m, Tiefe 
lt. Erfasser ca.2 m)  

012_1 Werner 
Hertle 

012_1 

 
 
 
Kleindenkmale gesamt 1
Hülbe 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung Fach-
senfeld, Ortteils 
Waiblingen, Gewann 
Kocherwiesen, ca. 
200 m nördli. des 
Sägewerks Vogel in 
Waiblingen 

3577405 5417911 Sühnekreuz Großes Sühnekreuz 
aus Sandstein, lat. 
Form, jedoch relativ 
kurze Querbalken. Un-
leserliche Einzeich-
nungen. Neu aufge-
stellt nach 1985. Un-
gewöhnlich exakte Da-
tierung ins ausgehende 
15.Jh. möglich, da 
Sühnevertrag im Gräfl. 
Adelmannschen Archiv 
erhalten. Erstellt für 
den 1495 ermordeten 
jüngsten Sohn Chris-
toph des Georg Adel-
mann von Adelmanns-
felden. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

 Irma u. 
Alfons 
Munz, 
Wolfgang 
Pander, 
Lotte 
u.Werner 
Hertle 

013_1 

 
 
 
Kleindenkmale gesamt 1
Sühnekreuz 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Hofen, Dorfstraße 20, 
Flst.Nr. 672 

  Bildstock Steinerner Bildstock 
(H.: 2.25 m; B.: 0,5 m) 
mit würfelförmiger Ba-
sis, eckigem Schaft 
und vergittertem Bild-
gehäuse mit Sattel-
dachabschluss; darin 
eingestellte Mariensta-
tue, farbig gefasst; im 
Sockel eingetiefte In-
schrift. Der 1947 im 
Auftrag von Wilhelmine 
Hügler errichtete Bild-
stock wurde 1984 von 
E. u. F. Hügler reno-
viert.  

Maria meine 
Mutter / meine 
Zuflucht / M-H 

Patriz Ilg 014_1 

Aalen Hofen, Dorfstraße 29, 
Flst.Nr. 11/5 

  Bildstock Steinerner Bildstock 
bestehend aus moder-
nem Sockel und Schaft 
(2. H. 20. / Anfang 21. 
Jh.), darauf Kapitell 
und Bildnische aus 
behauenem Natur-
steinmaterial mit baro-
cker Volutenzier, be-
krönt von kleinerem 
Metallkreuz mit Klee-
blattenden; Gesamthö-
he des Bildstocks: 2,35 

Georg Bullinger 
/ 1946 

Patriz Ilg 014_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

m; Breite: 0,63 m. Die 
nur leicht eingetiefte 
rundbogige Bildnische 
enthält eine Pietà-
Reliefplatte. Bildstock 
trägt lt. Erfasser eine 
ins Jahr 1946 datierte 
Inschrift; Inschriftstelle 
jedoch nicht genannt. 
Abweichend von der 
Datierung des Erfas-
sers in das Jahr 1946 
dürften Kapitell und 
Bildnischenaufsatz im 
späten 17. oder frühen 
18. Jh. entstanden 
sein. Renoviert 2010. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Aalen Hofen, Haldenweg, 
Flst.Nr. 275 

3581793 5416299 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit rechteckigem 
Schaft und häuschen-
artig gestaltetem Bild-
nischenaufsatz mit 
Satteldachabdeckung 
(Gesamthöhe: 2 m). In 
der rechtwinkligen, nur 
leicht rückspringenden 
Bildnische eine Relief-
platte mit Kreuzigungs-

Fam. X. Stock / 
1990 

Patriz Ilg 014_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gruppe (Maria u. Jo-
hannes zu Füßen des 
Gekreuzigten), vermut-
lich Metallguss. Am 
Schaft Inschrifttäfel-
chen mit Jahreszahl 
der letzten Renovie-
rung sowie Durchfüh-
renden; Bildstock lt. 
Erfasser erstellt 1918.  

Aalen Hofen, Haldenweg, 
Flst. Nr. 298/2 

3581494 5416547 Wegkreuz Steinernes Wegkreuz 
(gedrungene Form) auf 
gestuftem Steinsockel 
mit kleinem Metallkor-
pus, Gesamthöhe 1,9 
m. Im Sockel Inschrift 
mit Datierung (1958); 
renoviert 2010 durch 
Fam. Vogelmann.  

Das Kreuz das 
an dem Wege 
steht / soll je-
dem der vorü-
bergeht / das 
große Wort der 
Liebe sagen / 
Du sollst Dein 
Kreuz geduldig 
tragen / Familie 
Vogelmann, 
1958 

Patriz Ilg 014_4 

Aalen Hofen, Haldenweg, 
Flst.Nr. 301/2 

3581337 5416656 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit geschnitztem Kor-
pus, Rückwand und 
geschwungener Ver-
dachung. Im unteren 
Drittel des Kreuz-
stamms eingetiefte 
Figurennische mit Ma-

Ave Maria / 
1982 

Patriz Ilg 014_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

donnenplastik. Auf Fo-
to nicht sichtbare In-
schrift nebst Jahres-
zahl von Erfasser do-
kumentiert. Lt. Erfasser 
wurde das Kreuz 1875-
79 von Johannes 
Wanner aus Hofen 
erstellt, 1982 von H. 
und E. Groll renoviert. 
Der gegenwärtige Kor-
pus wurde 2010 von 
Hans Huber (Hofen) 
geschnitzt.  

Aalen Hofen, Heimatsmüh-
lers Hölzle, Flst.Nr. 
552 

3580898 5416492 Mariengrotte Aus unregelmäßig ge-
formtem Steinmaterial 
gemauerte Mariengrot-
te, Höhe 2,4 m, darin 
eingestellt eine Marien-
figur; im Sockelbereich 
eine Inschriftplakette 
mit Datierung (1984). 
An einem daneben 
stehenden Baum be-
findet sich eine ge-
schnitzte Inschrifttafel 
mit Fürbitt-Text an Ma-
ria; Grotte erstellt 1984 
durch Fam. Max La-
denburger.  

1984 / Patronin 
voller Güte / 
uns allzeit be-
hüte 

Patriz Ilg 014_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Hofen, Heimatsmül-
lers Hölzle, Himmel-
halde, Flst. Nr. 552 

3580884 5416341 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
(H.: 5,3 m) mit Klee-
blattenden, runder 
Blechverdachung und 
farbig gefasstem Kor-
pus. Im mittleren 
Kreuzstammbereich 
eingetiefte Figurenni-
sche mit Madonnensta-
tuette; lt. Erfasser wur-
de das Kreuz um 1892 
vermutlich auf Initiative 
von Pater Maurus (Hei-
matsmühle) gesetzt.  

INRI Patriz Ilg 014_7 

Aalen Hofen, Eicholzweg, 
Flst. Nr. 423 

3582290 5416758 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit Kleeblatten-
den und goldfarbenem 
Korpus auf trapezför-
migem Steinsockel mit 
Inschrifttäfelchen; im 
Kreuzfuß eingetiefte 
Rundbogennische mit 
Figurenrelief (vermutl. 
Maria). Das 1915 von 
Georg Rettenmaier 
gesetzte Kreuz wurde 
2009 von Fam. Stefan 
Rettenmaier renoviert.  

Gott / segne / 
unsere / Fluren 

Patriz Ilg 014_8 

Aalen Hofen, Wagenrain, 
Flst.Nr. 608 

3582024 5417281 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit reliefverzier-

Zur Ehre Gottes 
/ INRI 

Patriz Ilg 014_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ten Kleeblattenden und 
Korpus auf gestuftem, 
ca. 1,3 m hohen Stein-
sockel; Gesamthöhe 
ca. 2,9 m. Bei dem lt. 
Erfasser ca. 100 Jahre 
alten Objekt handelt es 
sich um ein ehem. 
Grabmal vom Friedhof 
Hofen.  

Aalen Hofen, B29 (West-
umgehung Aalen), 
Flst.Nr. 205/1 

3582145 5416965 Gedenkkreuz Schlichtes hölzernes 
Kreuz, Höhe 1,4 m, 
lateinische Form, mit 
aufgeschraubten In-
schrifttäfelchen, die an 
drei 2003 an dieser 
Stelle tödlich verun-
glückte Menschen er-
innern.  

Christian Dani 
Joachim / 28. 
Juni 2003 

Patriz Ilg 014_10 

Aalen Hofen, Flur Oberal-
fingen, Flst.Nr. 644 

3582722 5417468 Bildstock Steinerner Bildstock 
(Gesamthöhe 3 m) mit 
würfelförmiger Basis, 
rundem Schaft und 
vergittertem Bildge-
häuse mit Pyramiden-
dachabdeckung, be-
krönt von einem latei-
nischen Kreuz; einge-
stellt in die Figurenni-
sche eine Marienstatu-

Geh nicht vor-
bei schau über 
dich / Mit einem 
Ave grüße mich 
/ Dann will ich 
bei dem Sohne 
mein / Fürspre-
cherin für dich 
Armer sein 

Patriz Ilg 014_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ette. Am Sockel fest-
geschraubt eine In-
schrifttafel.  

Aalen Hofen, Flur Oberal-
fingen, Brunnenhalde 
/ Goldshöfe, Haus Nr. 
1 

3583057 5417481 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(Gesamthöhe 3,55 m) 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Inschrift nebst Jahres-
zahl (1953).  

1953 / Mein 
Herr und mein 
Gott / INRI 

Patriz Ilg 014_12 

Aalen Hofen, Flur Oberal-
fingen, Flst.Nr. 185/2 

3583109 5416785 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit Kleeblatten-
den und farbig gefass-
tem Korpus auf hohem, 
gestuften Steinsockel. 
Lt. Erfasser erstellt um 
1890 und während des 
2. Weltkriegs durch SS 
zerstört; renoviert 1990 
durch Fam. Stock 
(Oberalfingen).  

IN Patriz Ilg 014_13 

Aalen Hofen, Strütfeld / 
Landesstraße L1029, 
Flst.Nr. 229 

3582620 5416346 Gedenktafel Rechteckige steinerne 
Gedenktafel für ein 
Unfallopfer, aufgestellt 
am Unfallort. In erha-
benen Lettern sind u.a. 
der Name des Todes-
opfers (Esin Kababiyik) 
sowie die Lebensdaten 

Fathia / 
Merhume / Esin 
Kababiyik / 
D.geb. 28.02.52 
/ O.ges. 
14.12.06 

Patriz Ilg 014_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

verzeichnet.  
Aalen Hofen, Flur Attenho-

fen, Dolomitstraße 
2/1, Flst. Nr. 196 

  Bildstock Steinerner Bildstock 
(Gesamthöhe ca. 2,35 
m) mit quaderförmigem 
Sockel, rechteckigem 
Schaft und vergittertem 
Bildgehäuse mit Sat-
teldachabdeckung; 
darin eine farbig ge-
fasste Madonnenstatu-
ette. Erstellt von Fam. 
Hirzel 1965 an Stelle 
eines ab 1947 dort 
befindlichen Wegkreu-
zes, das von Georg 
Hirzel zum Dank für 
unversehrte Heimkehr 
aus dem Krieg errichtet 
worden war.  

 Patriz Ilg 014_15 

Aalen Hofen, Flur Attenho-
fen, Dolomitstraße 
Richtung Fürsitz, 
Flst.Nr.  

3582672 5415161 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit halbrunder Verda-
chung und farbig ge-
fasstem Korpus, Ge-
samthöhe 4,7 m; lt. 
Erfasser erstellt 
1945/46 und 1960-65 
renoviert durch Fa. 
Holzbau Doser aus 
Hofen.  

 Patriz Ilg 014_16 

Aalen Hofen, Flur Attenho- 3582711 5415125 Gedenkstein Gedenkstein mit recht- DURCH GOT / Patriz Ilg 014_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

fen, Eckklinge, 
Flst.Nr. 463 

eckiger Grundform und 
abgerundetem Kopf; 
auf der geglättenen 
Vorderseite eine ein-
gemeißelte Majuskel-
Inschrift zur Erinnerung 
an die Entdeckung der 
örtlichen Eisenerzvor-
kommen durch Hans 
Sigmund von Wölwart 
im Jahr 1608. Die Ei-
senerzvorkommen wa-
ren Motor für die weite-
re Wirtschaftsentwick-
lung, insbesondere 
nach Eröffnung des 1. 
Hochofens in Wasse-
ralfingen 1671.  

TES GNAD 
HAT / HANS 
SIGMUND / 
VON WÖL-
WART / ANNO 
1608 DIS / EI-
SENERZ GE-
FUN / DEN 
GOT GEB 
GNAD / H.J.S. 
AMEN 

Aalen Hofen, Flur Attenho-
fen, Oberalfinger 
Straße, Flst.Nr. 297 

3582705 5415936 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit rundem Schaft und 
würfelförmigem Bildge-
häuse mit vergitterter 
Nische. Darin einge-
stellt eine farbig ge-
fasste Marienstatue. Lt. 
Erfasser erstellt 1930 
zur Erinnerung an den 
dort vermutlich an Er-
frierungen verstorbe-
nen Anton Rief. Ergän-

Hier habe ich 
an dich gedacht 
/ und diesen 
Gruß dir mitge-
bracht 

Patriz Ilg 014_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zende Informationen 
vorhanden.  

Aalen Hofen, Gewann 
Lauch, Flst.Nr. 595 

3582908 5416295 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
rechteckigem, nach 
unten leicht verjüngtem 
Schaft und häuschen-
förmigem Aufsatz mit 
Satteldachabschluss; 
darin parabolförmige 
Bildnische mit hölzer-
nem Pietà-Relief. Im 
Schaft eingeschnitzte 
Gedenkinschrift an 
zwei vom Blitz getötete 
Brüder; Gesamthöhe 
2,2 m; datiert (i) 1953.  

Hier kamen am 
4. Juli 1953 
durch `Blitz-
schlag um´s 
Leben / die bei-
den Söhne Jo-
sef und Karl 
Fürst im ju-
gendlichen Alter 
/ von 17 und 20 
Jahren / Herr 
gib ihnen die 
ewige Ruhe 

Patriz Ilg 014_19 

Aalen Hofen, Flur Oberal-
fingen, Lohwiesen-
weg, Flst.Nr. 673 

  Bildstock Steinerner Bildstock 
(Höhe 2,6 m) mit wür-
felförmiger Basis und 
rechteckigem Schaft; 
darauf ein Bildgehäuse 
mit seitlicher Voluten-
zier, oben vasenförmig 
zulaufend und mit me-
tallenem Kreuz be-
krönt. In der nur leicht 
rückspringenden rund-
bogigen Bildnische 
eine farbige bildliche 
Darstellung des aufer-

 Patriz Ilg 014_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

standenen Jesus. Der 
Bildstock datiert lt. Er-
fasser in das Jahr 
1746; 1999 wg. Neu-
bauvorhaben vom 
urspr. Standort am 
ehem. Fußweg Oberal-
fingen - Hofen an heu-
tigen Standort umver-
setzt; renoviert 1999. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Aalen Hofen, Flur Oberal-
fingen, Steige / Burg-
straße, Flst.Nr. 58/1 

3583664 5416292 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
(Höhe 7,5 m), schlicht 
gestaltet ohne Korpus 
und Inschrift. Lt. Erfas-
ser um 1962 erstellt auf 
Veranlassung von Frau 
Beerhalter aus Oberal-
fingen.  

 Patriz Ilg 014_21 

Aalen Hofen, Flur Oberal-
fingen, Steige, 
Flst.Nr. 59/2 

3583755 5416566 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit hell gefass-
tem Korpus auf annä-
hernd würfelförmigem, 
zweifach gestuften 
Steinsockel; Gesamt-
höhe 3,5 m; an den 
Kreuzenden jeweils 
Reliefdekor in gotisie-
render Formensprache. 

 Patriz Ilg 014_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Urspr. Standort war der 
Hofener Friedhof, an 
heutigen Standort um-
versetzt ca. 1958/60.  

Aalen Hofen, Flur Oberal-
fingen, Gewann Wa-
cholder, Flst.Nr. 292 

3584079 5416066 Bildstock Ehem. Grabmal, ver-
setzt und umgenutzt 
als Bildstock mit 
Kreuzaufsatz; durch-
gehend aus Stein ge-
fertigt; über einem ge-
stuften Sockel mit an-
montierter Inschrifttafel 
ein ädikulaähnlich ges-
taltetes Figurengehäu-
se mit Rundbogenni-
sche; darin eingestellt 
eine farbig gefasste, 
drei Personen umfas-
sende Figurengruppe, 
vermutl. die hlg. Fami-
lie. Auf dem kuppel-
förmigen Abschluss ein 
bekrönendes Stein-
kreuz. Ehem. Grabmal 
von Magdalena u. 
Wilhlem Kaiser, lt. Er-
fasser entstanden ca. 
1922; an heutigen 
Standort umversetzt 
1950-1956.  

Gott segne / 
unsere Fluren 

Patriz Ilg 014_23 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

13 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Hofen, Flur Attenho-
fen, Gewann Haindel 
/ Gülberg, Flst.Nr. 
329/1 

3583109 5415525 Bildstock Steinerner Bildstock, 
Gesamthöhe 2,0 m, 
bestehend aus recht-
eckigem Schaft mit 
stark verwittertem Re-
liefdekor und Relief-
bildaufsatz (Motiv: 
kreuztragender Jesus 
auf dem Weg nach 
Golgatha) mit seitlicher 
Volutenzier. Lt. Erfas-
ser vor 1862 datierend; 
soll einst von Bergar-
beitern aus Oberalfin-
gen an ihrem Weg zum 
Arbeitsplatz im „Tiefen 
Stollen“ gesetzt worden 
sein.  

 Patriz Ilg 014_24 

Aalen Hofen, Gewann Hal-
denfeld, Westum-
gehnung B29, 
Flst.Nr. 317/2 

3581476 5416956 Gedenkkreuz Hölzernes Gedenk-
kreuz (Höhe 1,2 m), 
latein. Form, zum Ge-
denken eines Ver-
kehrsunfallopfers. Im 
Kreuzkopf einge-
schnitzt ein kleines 
Kreuzmotiv, auf Quer-
arm eingeschnitzt der 
Name, im Kreuzstamm 
die Lebensdaten.  

Spyridoula Pi-
pera / *3.5.1976 
/ +11.12.01 

Patriz Ilg 014_25 

Aalen Hofen, Flur Attenho- 3583272 5414549 Bildstock  Einst nur ein Bildstock, UNSEREN Patriz Ilg, 014_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

fen, Gewann Brau-
nenhalde / Heidel-
beerschlag, Flst.Nr. 
398/1 

bestehend aus gemau-
ertem Steinkegel mit 
eingetiefter Reliefbild-
platte (Metall; Madon-
nenmotiv) und bekrö-
nendem Metallkreuz, 
wurde daraus durch 
Zufügen weiterer 
Steinkegel mit In-
schriftplatten zum Ge-
denken im Krieg ver-
storbener Mitglieder 
der kathol. Jugend eine 
Gedenkstätte für die 
Kriegsopfer.  
Bildstock erstellt 1934, 
heutige Reliefbildplatte 
nicht original; Erweite-
rungen zur Gedenk-
stätte nach Kriegsende 
sowie 2010. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

GEFALLENEN / 
FREUNDEN / 
ZUM GEDEN-
KEN / 1939  
1945 / KATH. 
JUGEND / 
WASSERAL-
FINGEN // EI-
NE GRÖSSE-
RE / LIEBE 
HAT / NIE-
MAND, ALS / 
WER SEIN LE-
BEN / HINGIBT 
FÜR / SEINE 
FREUNDE 

Ludwig 
Schiele, 
Franz 
Vetter, W. 
Hertle 

Aalen Hofen, Kirchhof St. 
Georgskirche, 
Flst.Nr. 160/3 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die Gefal-
lenen der Gemeinde 
Hofen; Material: Guss-
eisen. Über gestuftem 
Sockel ein gedrunge-
ner Obelisk, der im 
unteren Bereich Dekor 

Den im Welt-
krieg 1914 –
1918 / gefalle-
nen Helden der 
Gemeinde Ho-
fen / aus Dank-
barkeit gewid-

Patriz Ilg 014_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

in Form von Löwenköp-
fen und floralen Moti-
ven aufweist. Über der 
profilierten Abschluss-
platte ein Eichenlaub-
kranz, dem ein latein. 
Kreuz aufgesetzt wur-
de. Widmungstext so-
wie Namen der Gefal-
lenen befinden sich auf 
den Seitenflächen des 
Obelisk.  

met 

Aalen Hofen, Friedhof 
Mühlweg 13, Flst.Nr. 
100 

  Gefallenen-
denkmal 

Gefallenendenkmal 
bestehend aus drei 
hochrechteckigen 
Steinquadern, auf der 
Vorderseite jeweils 
bestückt mit gusseiser-
nen Inschriftplatten, 
deren Text dem Ge-
denken der gemeinde-
eigenen Opfer der bei-
den Weltkriege gewid-
met ist. Eine weitere, in 
Schräglage am Boden 
befindliche metallene 
Inschriftplatte gedenkt 
u.a. der Opfer der Ver-
treibungen. Gedenk-
stätte wird vom Erfas-

Unseren Gefal-
lenen 1914-
1918 / Unseren 
Vermissten 
1939-1945 // 
Zum Gedenken 
an unsere To-
ten / in der ge-
raubten Heimat 
/ und an all jene 
die durch die 
Vertreibung / ihr 
Leben lassen 
mussten 

Patriz Ilg 014_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ser in das Jahr 1947 
datiert, düfte nach sti-
list. Kriterien aber wohl 
frühestens zweite Hälf-
te 1960er Jahre ent-
standen sein.  

Aalen Hofen, Flur Attenho-
fen  

  Kein Klein-
denkmal 
(Gesamtge-
bäude) 

Kapelle zum Hlg. Jo-
sef, Sebastian und 
Ulrich, erbaut 1875; 
großformatiger, kir-
chenartiger Baukörper. 

 W. Hertle 014_29 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 28
Bildstock 11
Gedenkkreuz 2
Gedenkstein 1
Gedenktafel 1
Gefallenendenkmal 2
Mariengrotte 1
Wegkreuz 10
Kein Kleindenkmal  1
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Glashütte, an der 
Straße ggüber 
Gasthaus Felsen 

3584788 5408764 Wegkreuz Holzkreuz mit rundlich 
verdickten 
Balkenenden (H: 500 
cm), mit Metallkorpus 
und giebelförmiger 
Verdachung. Im 
Stamm eingeschnitzt 
Initialen und 
Jahreszahl.  

O.W.SCH / 
1987 

Gerhard 
Schaupp 

015_1 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Glashütte Nr. 3 

3584940 5408768 Hausfigur Rundbogennische in 
der 
Gebäudeaußenwand, 
darin farbig gefasste 
Mondsichelmadonnen-
Figur. Lt. Erfasser 
handelt es sich bei 
dem Gebäude um eine 
(ehemalige ?) Kapelle, 
in der Verstorbenen 
gedacht wurde.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_2 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Glashütte Nr. 25 

  Wandbild Pferdedarstellung aus 
Metallblech, 60 cm 
hoch, befestigt an der 
Gebäudeaußenwand.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_3 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Glashütte, Häselbach 
5 

  Bildstock Bildstock, sehr stark 
verwittert, in barocker 
Formensprache: auf 
rechteckigem Schaft 
mit Volutenkapitell ein 

 Gerhard 
Schaupp 

015_4 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ebenfalls beidseitig mit 
Volutenzier bestückter 
Bildaufsatz; Bildfläche 
komplett verwittert 
(vermutlich ehem. 
Steinrelief). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Eisenschmiede, 
Rossbrunnenweg  

  Kapelle Kapelle, 
eingeschossiger 
Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach, rückwärtig 
mit kleiner Apsis 
(Grundriss dreieckig); 
Fenster und Tür mit 
Rundbogenrahmungen
; die „Herrgottsruhe“ 
genannte Kapelle 
wurde erbaut im Jahre 
1850 als Ersatz für 
eine 1842 abgerissene 
Kapelle, die an anderer 
Stelle (bei der 
Hochmühle) gestanden 
hatte.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_5 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Eisenschmiede, 

  Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
nach oben leicht 

EL Gerhard 
Schaupp 

015_6 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rossbrunnenweg  verjüngt, Kopf flach; 
Kennzeichnung mit 
eingemeißelten 
Buchstaben (darunter 
offenbar eine 
Hirschstange); auf der 
Gegenseite ein Kreuz- 
oder Sternsymbol.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Knöckling, beim 
oberen 
Wanderparkplatz  

3582275 5409174 Brunnen Laufbrunnen 
bestehend aus 
gusseisernem 
Brunnenstock mit 
polygonalem 
Grundriss, dekoriert in 
klassizistischer 
Formensprache mit 
bekrönendem 
Pinienzapfen sowie 
einem ebenfalls 
gusseisernem 
ungewöhnlich langen 
Wassertrog, an der 
Seitenfläche unter 
einer Reliefabbildung 
bezeichnet 1869.  
1950 an den jetzigen 
Standort versetzt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

1869 Gerhard 
Schaupp 

015_7 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

4 

Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Knöckling, 
Panoramaweg 

3582201 5409213 Brunnen Laufbrunnen, 
bestehend aus einem 
schlichten 
Auslaufröhrchen, 
eingelassen in 
natürliche 
Hangformation, sowie 
einem davor durch 
Aufmauerung einer 
halbkreisförmigen 
Wandung 
geschaffenen 
kleinformatigen 
Wasserbecken. Erstellt 
1997 von Albert Grimm 

 Gerhard 
Schaupp 

015_8 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Ortsteil 
Knöckling, Heilig-
Geist 

3582254 5409303 Grenzstein Grenzstein, dreieckige 
Grundform, leicht 
abgerundeter Kopf mit 
winkelförmiger Krinne; 
Kennzeichnung einer 
Seite mit 
Aaldarstellung (=Aalen) 
und Jahreszahl 1850; 
auf anderer Seite 
offenbar Buchstaben 
(möglicherweise u.a. 
ein U [schwer 
erkennbar]).  

1850 Gerhard 
Schaupp 

015_9 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 

  Kapelle Kleinformatiger 
Putzbau mit 

 Gerhard 
Schaupp 

015_10 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Vorderer Kirchberg ziegelgedecktem 
Satteldach, hinten 
apsidenförmig 
ausgebildet; vorne 
türlose 
Segmentbogenöffnung 
mit vorgeblendetem 
Giebelaufsatz mit 
Volutenzier. Die 
Kapelle wird im LAD 
als Kulturdenkmal 
geführt; Bau datiert ins 
18. Jh., Figurengruppe 
(Anna mit der kindl. 
Maria) in 2. Hälfte 19. 
Jh.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg 

  Kapelle Nepomuk-Kapelle, 
eingeschossiger 
Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach, nach vorne 
türlose 
Segmentbogenöffnung; 
darin eine farbig 
gefasste Sandsteinfigur 
des Hlg. Nepomuk; die 
Kapelle ist ein 
eingetragenes 
Kulturdenkmal und wird 
ins 18. Jh. datiert.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_11 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg 

  Bauornamen
t 

Stark verwittertes 
Sandsteinobjekt, einem 
Pinienzapfen ähnlich 
gestaltet; wurde laut 
Erfasser 1764 beim 
Kirchenumbau im 
Erdreich angetroffen; 
vermutlich ursprünglich 
ein Bauornament (evtl. 
nicht fertiggestellt; evtl. 
römerzeitlich ?). (Lit: 
Heimatbuch 
Unterkochen 1954, S. 
37). 

 Gerhard 
Schaupp 

015_12 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg 

  Altar Steinobjekt, gedeutet 
als evtl. römerzeitlicher 
Opfertisch/Opferstein 
(Lit: Heimatbuch 
Unterkochen 1954, S. 
37).  

 Gerhard 
Schaupp 

015_13 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg 

  Brunnen Laufbrunnen: 
rechteckiges, aus 
bearbeiteten 
Natursteinen 
gemauertes 
Wasserbecken mit 
Auslaufröhre in der 
leicht erhöhten 
rückwärtigen Wand. 
Der Brunnen ist lt. 

 Gerhard 
Schaupp 

015_14 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Erfasser Ersatz für 
einen abgegangenen 
gusseisernen 
Pumpbrunnen. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg 
30 

  Hausfigur Farbig gefasste Statue 
darstellend Maria als 
Himmelskönigin mit 
kindl. Jesus auf dem 
Arm; eingestellt in eine 
Rundbogennische an 
der Außenwand des 
Pfarrhauses.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_15 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Sandsteintafel, bündig 
eingelassen in die 
Kirchenaußenwand; 
darin eingemeißelte 
längere Grabinschrift 
für Johann Constantin 
Bullinger (verst. 1808); 
vollständiger Inhalt der 
umfangreichen Inschrift 
auf Erfassungsbogen 
vorhanden. 

Hier ruhet / der 
Wohledle…. 

Gerhard 
Schaupp 

015_16 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 

  Grabplatte Doppelgrabplatte, 
Sandstein, rechte 
Hälfte mit 

Hier Ruhet die 
Asche … 

Gerhard 
Schaupp 

015_17 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aussenwand der 
Marienkirche 

eingemeißelter 
Grabinschrift für Ignaz 
Stehle (verst. 1817); 
unten 
Wappenreliefdarstellun
g; vollständiger Inhalt 
der umfangreichen 
Inschrift auf 
Erfassbogen 
vorhanden. 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

  Grabplatte Doppelgrabplatte, 
Sandstein, linke Hälfte 
mit eingemeißelter 
Grabinschrift für Maria 
Crescentia Kurz; 
darunter ein 
Totenkopfrelief 
vollständiger Inhalt der 
umfangreichen Inschrift 
vorhanden. 

Hier Ruhet die 
irdische Hülle 
der 
Wohlgeborenen 
Jungfer 

Gerhard 
Schaupp 

015_18 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steintafel, H: 80 cm, B: 
47 cm, für Frau Maria 
Kurz, sehr stark 
verwittert, daher nicht 
mehr lesbar. 

 Gerhard 
Schaupp 

015_19 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steintafel (H: 92 cm, B: 
43 cm) mit 
eingemeißelter 

Hier ruhet / Die 
wohl und 
ehrgeachtete 
Frau / Barbara 

Gerhard 
Schaupp 

015_20 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Marienkirche Grabinschrift für 
Barbara Doser (verst. 
1795); unten 
Totenkopfrelief; 
vollständige Abschrift 
der umfangreichen 
Inschrift vorhanden. 

Doserin…. 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steintafel (H: 119 cm, 
B: 65 cm) mit 
eingemeißelter 
Grabinschrift für 
Johann Michael Brom 
(verstorben 1769), 
darüber Wappenrelief; 
vollständige Abschrift 
der umfangreichen 
Inschrift vorhanden. 

Wanders.mann 
/ Sei still tief 
traure….. 

Gerhard 
Schaupp 

015_21 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steintafel (H: 80 cm, B: 
41 cm) mit 
eingemeißelter 
Grabinschrift für 
Joseph Kieninger, gest. 
1814, vollständiger 
Inhalt der 
umfangreichen Inschrift 
vorhanden. 

Hier ruhet / der 
Ehrgeachtete 
Joseph Kien- / 
inger…. 

Gerhard 
Schaupp 

015_22 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steintafel (H: 115 cm, 

Oh 
Wandersmann 

Gerhard 
Schaupp 

015_23 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

B: 64 cm) mit 
eingemeißelter 
Grabinschrift für Maria 
Anna Bröming, verst. 
1777; untere Partie des 
Steins zur 
Unkenntlichkeit 
verwittert; Abschrift der 
lesbaren Inschriftteile 
vorhanden. 

steh still / 
vergesse 
meiner nicht…. 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

  Grabplatte Steinplatte (H: 122 cm, 
B: 64 cm) sehr stark 
verwittert; oben 
Wappenrelief, darunter 
eingemeißelte Inschrift, 
nur partiell lesbar.  

Fleh sterblicher 
steh still / 
….lerne hier 
erkennen/ Daß 
dich wie mich 
vom letzten Ziel 
/ Kein Stund…. 

Gerhard 
Schaupp 

015_24 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

  Grabplatte Aufwendig gearbeitete 
Steinplatte (H: 158 cm, 
B: 61 cm), stark 
verwittert; Rand 
umlaufend mit 
eierstabähnlichem 
Ornament geschmückt; 
über dem Stein 
bekrönender, 
giebelähnlicher 
Schmuckaufsatz mit 
eingemeißelter „Auge-
Gottes“-Darstellung; 

Hier ruhet / 
Maria Anna 
Kieningerin / 
gewesene 
Müllerin dahier 
auf der 
Hohmühle / 
Eine geborene 
Knetlerin von 
der 
Scheifelesmühl 
bei Absgemü… 

Gerhard 
Schaupp 

015_25 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

am unteren Rand ein 
aus Stein gearbeitetes 
Weihwasserbehältnis; 
das eingetiefte 
Inschriftfeld im oberen 
Drittel mit verwitterter 
Reliefdarstellung, 
darunter in gebogenen 
Zeilen eingemeißelte 
Grabinschrift (nur 
partiell lesbar) für 
Maria Anna 
Kieningerin; unten 
Wappenrelief. 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg, 
Aussenwand der 
Marienkirche 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steintafel (H: 117 cm, 
B: 61 cm) mit 
eingemeißelter 
Grabinschrift für den 
ehem. Pfarrer Ignaz 
Leonhard Holitzki 
(verst. 1804); unten in 
kreisförmigem 
Medaillon eine 
Reliefdarstellung von 
Kelch u. Hostie; 
(Abschrift des lesbaren 
Inschriftteils auf 
Erfassungsbogen).  

Hier ruhet / der 
Hochw. 
Wohlgeb. Herr / 

Gerhard 
Schaupp 

015_26 

Aalen Gemarkung   Gefallenende Denkmal für die  Gerhard 015_27 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unterkochen, 
Vorderer Kirchberg 

nkmal Gefallenen des 1. 
Weltkriegs, erstellt 
1923 nach Entwürfen 
von Pfarrer Franz 
Nagel: verputztes 
Objekt mit 
Walmdachdeckung; die 
Vertikale stark betont 
durch hohe 
Rundbogennische; 
darin auf sarkophag-
ähnlichem Unterbau 
eine Plastik des 
thronenden Gottvaters 
flankiert von einer 
Männer- und einer 
Frauenfigur (Johannes 
u. Maria ?); nach dem 
2. Weltkrieg 
Erweiterung durch 
Aufstellung von acht 
hochrechteckigen 
(bronzenen ?) 
Inschriftplatten, auf 
denen die Namen der 
zwischen 1939 und 
1945 Gefallenen 
verzeichnet sind.  

Schaupp 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, am 

  Kapelle Kapellenbau, massiver 
Putzbau mit 

 Gerhard 
Schaupp 

015_28 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Eingang des 
Friedhofs 

Satteldach, vorn 
überkragende 
Dachzone ruht auf zwei 
Säulen toskanischer 
Ordnung; 
Figurennische mit 
Segmentbogenrahmun
g, verschlossen durch 
Gittertür; innen farbig 
gefasste Statue des 
Christus am 
Geißelstock (sog. 
Kerkerheiland); die 
1739 erstellte Kapelle 
ist als Kulturdenkmal 
gelistet.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhof 

  Grabmal Grabmal von Pfarrer 
Nagel (geb. 1864; gest. 
1940) sowie seiner 
Schwester Ursula: 
Rundbogennische 
gemauert aus 
großformatigen 
Natursteinquadern, 
darin eine Holzplastik 
von Jesus in 
Kreuzigungshaltung 
flankiert von den 
beiden Grabplatten mit 
lateinischen Inschriften 

 Gerhard 
Schaupp 

015_29 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(Text dokumentiert).  
Aalen Gemarkung 

Unterkochen, 
Friedhof 

  Friedhofskre
uz 

Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
Korpus auf kleinem 
Steinsockel; lt. Erfasser 
stand das Kreuz 
bereits 1821 vor dem 
Pfarrhaus am Eingang 
des damaligen 
Friedhofs. Ergänzende 
Information vorhanden. 

 Gerhard 
Schaupp 

015_30 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Wöhr in Form einer 
überlebensgroßen 
Engelsfigur aus Stein; 
lt. Erfasser dat. 1942.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_31 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Kieninger, dem 
Ädikula-Typus 
zuzuordnen: kleiner 
Wandaufbau 
(Naturstein) mit 
Dreiecksgiebel und 
großer 
Segmentbogennische, 
darin großformatiges 
Kreuzrelief mit Korpus; 
die darin Bestatteten 
verstarben 1942 u. 
1953. Ergänzende 

 Gerhard 
Schaupp 

015_32 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen 
vorhanden.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Rieger, lt. Erfasser 
erstellt 1994; begraben 
hier auch die 
Kammersängerin 
Trude Eipperle-Rieger 
(gest. 1997); 
Beschreibung des 
Grabmals nicht 
möglich, da kein Foto 
vorhanden.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_33 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, in der 
Friedhofsmauer nahe 
des Eingangs 

  Epitaph Steinplatte mit oberem 
Segmentbogenabschlu
ss; im ovalen 
Inschriftfeld 
eingemeißelter 
Gedenktext; in den 
Zwickeln 
Akanthusornamentik.  

M. Josepha / 
Kollmann / geb. 
Walchesreute 
17. Dec. 1817 / 
gest. 
Unterkochen 12 
Mai 1877 / R. I. 
P.  

Gerhard 
Schaupp 

015_34 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Spranz: umgeben von 
Natursteinrahmung 
eine farbige 
Mosaikdarstellung von 
Jesus als 
Weltenrichter; dat. lt. 
Erfasser 1936.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_35 

Aalen Gemarkung   Grabstein Längliche,  Gerhard 015_36 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unterkochen, 
Friedhof 

aufrechtstehende 
Natursteinplatte mit 
leicht abgerundetem 
Kopf; vorne 
eingelassen ein 
Metallkreuz, darunter 
eine rechteckige 
Inschrifttafel mit den 
Namen und 
Lebensdaten der 
während des 2. 
Weltkrieges hier 
verstorbenen 
Zwangsarbeiter und 
ihrer Kinder.  

Schaupp 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhof 

  Gedenkkreuz Holzkreuz mit 
Kupferblech 
ummantelt; H: 4,5 m; 
daneben kleine 
Metalltafel mit Inschrift 
in Form von 
Reliefbuchstaben; das 
lt. Erfasser am 8. 11. 
1964 erstellte Kreuz 
wurde von den 
Heimatvertriebenen 
errichtet.  

Den Toten / der 
Heimat 

Gerhard 
Schaupp 

015_37 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhofsmauer nähe 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte (H: 114 cm, 
B: 63 cm) mit 

Hier ruhet in 
Frieden / Franz 
Schmid / 

Gerhard 
Schaupp 

015_38 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gefallenendenkmal eingemeißeltem 
Grabtext für 
Zimmermann Franz 
Schmid (gest. 1814); 
darüber in einem 
Kreismedaillon 
Reliefdarstellung von 
Zimmermannswerkzeu
gen umgeben von 
einem Blätterkranz. 
Abschrift des Textes 
vorhanden (soweit 
lesbar).  

gewesener 
Werk-
Zimmermann …

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhofsmauer 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte (H: 148 cm, 
B: 71 cm) mit 
lateinischer 
Grabinschrift für 
Heinrich Christoph 
Braun, unten 
Reliefdarstellung eines 
umkränzten Kelches. 
Der Inschrifttext ist 
lediglich sehr schlecht 
erkennbar auf einem 
Fotos dokumentiert.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_39 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhofsmauer beim 
Gefallenendenkmal 

  Grabstein Stark verwitterter 
Grabstein, Inschrift 
nicht mehr lesbar, 
umgeben von 

 Gerhard 
Schaupp 

015_40 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

architektonischem 
Rahmenwerk (u.a. 
eingetiefte 
Rundbogennische mit 
Kruzifixrelief).  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, vor der 
Rochuskapelle 

  Bildstock Steinerner Bildstock 
mit pfeilerförmigem, 
oben in Voluten 
endendem Schaft, 
darauf ein 
volutengerahmter 
Bildaufsatz mit 
Pietàrelief; inschriftlich 
datiert 1718, restauriert 
1982. 

JHANNBAL / 
JOS 
ZIMERMAN 
DEGINGEN / 
1718 // REN. 
1982 / FAM. 
BOLSINGER 

Gerhard 
Schaupp 

015_41 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Rochusweg 

  Kapelle Massiver Putzbau über 
rechteckigem 
Grundriss mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach (erbaut 
1739), „Rochele“ 
genannt. Im mit 
Gittertür gesicherten 
Innenraum eine farbig 
gefasste Holzstatue 
des Hlg. Rochus, 
gefertigt 1972 von 
Bildhauer Walter 
Konrad (Reicholzried 
bei Kempten). 

 Gerhard 
Schaupp 

015_42 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. Die Kapelle 
ist ein eingetragenes 
Kulturdenkmal.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Rochusweg, links der 
Rochuskapelle 

  Bildstock Steinerner Bildstock, 
datiert (i) 1729; auf 
ornamental verziertem 
Sockelquader ein 
pfeilerförmiger Schaft 
überzogen mit 
aufwendigen floralen 
Reliefornamenten, 
oben in ionischer 
Kapitellform endend; 
der aufgesetzte, 
volutenverzierte 
Bildaufsatz zeigt in 
eingetieftem 
Rundbogenfeld ein 
Kruzifixrelief. Der 
Bildstock ist im LAD als 
Kulturdenkmal 
klassifiziert.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_43 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Glasweg 

  Wegkreuz Steinernes Kreuz mit 
kaum auskragenden 
Querarmen; im 
Balkenkreuzungspunkt 
kreuzförmige 
Aussparung mit 

 Gerhard 
Schaupp 

015_44 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingestelltem, stark 
gelängtem 
Metallkorpus; 
geschaffen von Sieger 
Köder, gestiftet 1963 
von Fam. Rieger nach 
einem unversehrt 
überstandenen 
Autounfall. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Waldhäuser Straße 
18 

  Hauskreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
befestigt an der 
Gebäudeaußenwand; 
am unteren Ende des 
Kreuzstamms 
herzförmige Tafel mit 
Inschrift. 

Gekreuzigtes 
Herr / Jesu 
Christ / erbarme 
dich / unser 

Gerhard 
Schaupp 

015_45 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Glashütte, neben 
dem Weiher 

3584948 5408860 Brunnen Brunnen bestehend 
aus einem 
kreisförmigen (Beton?-) 
Trog auf gemauertem 
Unterbau; 
Wasserzulauf durch ein 
im Beckenrand 
befestigtes gebogenes 
Auslaufrohr; erstellt ca. 
1973. Ergänzende 
Informationen 

 Gerhard 
Schaupp 

015_46 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vorhanden.  
Aalen Gemarkung 

Unterkochen, 
Eisenschmiede 

  Brunnen Brunnen gefertigt aus 
einem ehem. 
Kollergangstein der 
Papierfabrik 
Unterkochen; erstellt 
Anfang der 1980er 
Jahre als Ersatz für 
einen 
Vorgängerbrunnen.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_47 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, vor 
dem Bahnhof 

  Brunnen Anlage bestehend aus 
drei kreisrunden 
Betonblöcken auf 
kurzen Standpfeilern, 
Wasserauslauf jeweils 
in der Mitte; gestiftet 
1975 von der 
Kettenfabrik RUD, 
geschaffen nach 
Entwürfen von Willy 
Strohn. 

 Gerhard 
Schaupp 

015_48 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, vor 
dem Rathaus 
(Rathausplatz) 

  Brunnen Anlage bestehend aus 
drei kugelartigen, oben 
abgerundeten 
Betonobjekten mit 
seitlichen 
Einkerbungen; 
Wasserauslauf jeweils 
zentral oben; 
geschaffen 1991 von 

 Gerhard 
Schaupp 

015_49 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Daniel Plaas; Lit. 
vorhanden.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Aalener Straße, 
Höhe Einmündung 
Dorfmühle 

  Brunnen Zierbrunnen, 
bestehend aus einem 
flachen, kreisförmig 
gemauerten 
Wasserbecken an 
dessen Rand auf 
niedrigem Sockel zwei 
stilisierte menschliche 
Gestalten, unten 
miteinander 
verbunden, zu hocken 
scheinen (sie 
symbolisieren den 
Zusammenfluss des 
Weissen und des 
Schwarzen Kochers); 
geschaffen von 
Franklin Pühn, 
eingeweiht 26.7.1964. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_50 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Am 
Brand 

3582790 5410446 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
(an den Balkenenden 
mit Reliefornamenten 
in neogotischer 
Formensprache) mit 
Korpus auf Steinsockel 

Gott schütze 
uns / und 
unsere Fluren / 
1949 

Gerhard 
Schaupp; 
Lotte u. 
Werner 
Hertle 

015_51 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit eingemeißelter 
Inschrift und Datierung. 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Hamsterweg auf dem 
Heulenberg 

3583491 5410111 Kapelle Kleinformatiger 
massiver Putzbau über 
rechteckigem 
Grundriss mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach nebst 
Dachreiter. Das vorn 
weit überkragende 
Dach dient als 
Wetterschutz für die 
darunterliegende 
rundbogige Bildnische 
(verschlossen mit 
Gitter), in der ein farbig 
gefasstes 
Madonnenrelief mit 
Inschrift sowie zwei 
Plastiken (wohl Engel 
und Hlg. Josef) 
Aufstellung fanden. Die 
Güggele/Gückele 
genannte Kapelle 
wurde evtl. 1847 und 
gesichert 2002 
renoviert.  

Siehe! dieser 
Sohn gereicht 
zum Falle und 
zum Aufstehen 
vieler in Israel 
und zu einem 
Zeichen, dem 
man 
widersprechen 
wird. Lucas 11 
34 

Gerhard 
Schaupp 

015_52 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Heulenberg, Neuer 

3583086 5409897 Hütte „Unterkochener 
Böllerhäusle“, kleiner 
Putzbau mit Flachdach; 

 Gerhard 
Schaupp 

015_53 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

24 

Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Weg Tür- und 
Fensteröffnung mit 
Metallflügeln 
verschlossen. Am 
Fronleichnamsfest 
sowie bei besonderen 
Festen werden dort 
Böller abgeschossen. 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Waldhäuser Steige 

3585136 5409795 Mariengrotte Kleine rundbogige 
Nische in der 
Felswand, eingestellt 
darin eine 
Madonnenfigur. Unweit 
ein gemauerter Sockel 
mit aufgestelltem 
Ewigem Licht. Die 
Nische wurde angelegt 
nach dem 2. Weltkrieg 
aus Dank für die 
abgewendete 
Zerstörung 
Unterkochens. 
Ergänzende 
Informationen sowie 
Literatur vorhanden.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_54 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Waldhäuser Steige 

3584623 5409587 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
rechteckigem Schaft 
mit eingeschnitzter 
Inschrift; Bildgehäuse 
mit (heute leerer) 

BJR / VJ / 1884 Gerhard 
Schaupp 

015_55 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

25 

Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rundbogennische und 
bekrönendem 
Schnitzaufsatz. Der 
heute von einer 
modernen 
Schutzkonstruktion 
umgebene Bildstock 
wurde erstellt zum 
Gedenken an den dort 
1883 beim Holzfällen 
verunglückten Josef 
Illenberger. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Waldhäuser Steige 

3584197 5409353 Bildstock Gemauerter und weiß 
verputzter Bildstock mit 
längsrechteckigem 
Grundriss, oben mit 
kupferbedecktem 
Rundbogenabschluss. 
Vorne eingetieft eine 
vergitterte 
Rundbogennische, 
darin eine farbig 
gefasste Statue des Hl. 
Antonius; erstellt 1950, 
renoviert 2001. 
Ergänzende 
Informationen 

 Gerhard 
Schaupp 

015_56 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vorhanden.  
Aalen Gemarkung 

Unterkochen, 
Himmlingerweg  

evtl. 
3582619 

evtl. 
5410246 

Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und 
dreiviertelkreisförmiger 
Blechverdachung (H: 
2,56 m). Aufgestellt 
1954 am Standort einer 
abgebrochenen 
Kapelle von 1856. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Gerhard 
Schaupp; 
Lotte u. 
Werner 
Hertle 

015_57 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Himmlingerweg 
(Verbindungsstraße 
zwischen Aalen-
Birkhof und Aalen-
Unterkochen) 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
(H: 2, 97 m); 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung mit 
gebogten Rändern; am 
Kreuzstamm 
Inschrifttäfelchen mit 
Initialen (XB = X. Balle) 
und Jahreszahl 1918. 
Das Kreuz wurde 
gegen Ende des 20. 
Jh. renoviert oder neu 
gesetzt. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

XB / 1918 Gerhard 
Schaupp 

015_58 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
Kleeblattenden, 

JB / 1954 Gerhard 
Schaupp 

015_59 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Himmlingerweg Metallkorpus und 
Blechverdachung; im 
unteren 
Kreuzstammbereich 
eingeschnitzter 
Palmzweig (?) sowie 
Initialen und 
Jahreszahl.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Himmlingerweg 

3582713 5410874 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit pfeilerförmigem 
Schaft auf 
nischenbestücktem 
Sockel; Bildgehäuse 
mit zentralem 
Rundbogentürchen, 
flankiert von 
Rechteckpfeilern, 
darüber rundbogige 
Tympanonzone mit 
eingemeißeltem 
Christusmonogramm. 
Im Schaft Reliefkreuz 
sowie eingemeißelte 
Inschriften nebst 
Datierung. Der 
Bildstock wird im LAD 
als Kulturdenkmal 
geführt.  
 

IHS / …….. / 
Das / Andenken 
/ gestiftet / 
Anton / Balle / 
Katharina / 
Balle / 1855 

Gerhard 
Schaupp 

015_60 

Aalen Gemarkung   Bildstock Steinerner Bildstock  Gerhard 015_61 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unterkochen, Birkhof 
12 

mit pfeilerförmigem 
Tuffsteinschaft und 
evtl. älterem 
Bildgehäuseaufsatz mit 
geschweifter 
Randgestaltung; in 
vergitterter 
Figurennische eine 
kleine 
Lourdesmadonna.  

Schaupp; 
Lotte u. 
Werner 
Hertle 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Birkhof 

  Wegkreuz Niedriges Steinkreuz, 
Stamm und 
Querbalken mit 
großformatigen 
Reliefdarstellungen von 
Akanthusornamenten 
überzogen; im Zentrum 
Reliefmonogramm 
Christi; das 2011 am 
heutigen Standort am 
Feldrain aufgestellte 
Kreuz stammt von 
einem Friedhof und 
diente einst vermutlich 
als Grabkreuz.  

IHS Gerhard 
Schaupp 

015_62 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Knöckling, 
Dreikönigsfelsen 

evtl. 
3581805 

evtl. 
5409153 

Gipfelkreuz Aus schlanken 
Rundstämmen 
erstelltes Holzkreuz auf 
Felssteinsockel mit 
metallener 

Bergkreuz / 
erbaut 1. Juli 
1944 / von der / 
katholischen 
Jugend Aalen / 

Gerhard 
Schaupp 

015_63 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschrifttafel. zum Zeichen 
des / 
WIDERSTAND
ES 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Knöckling 

evtl. 
3581805 

evtl. 
5409191 

Bildstock Steinerner Bildstock, 
im Hauptteil bestehend 
aus Steinplatte mit 
beidseitigem 
Reliefmotiv (eine Seite 
Kruzifix, Gegenseite 
Maria mit kleinem 
Kreuz); Oberkante 
giebelförmig gestaltet; 
unten Steinsockel mit 
eingemeißelter 
Jahreszahl 1611.  

1611 Gerhard 
Schaupp 

015_64 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Höllhau; links von der 
nach Ebnat 
führenden L 1084, 
gegenüber Maria 
Eich.  

3585884 5408014 Bildstock Steinbildstock 
bestehend aus 
Steinplatte mit 
beidseitigem 
Reliefmotiv; 
Vorderseite: Kreuz mit 
Korpus; Gegenseite: 
Maria mit kleinem 
Kreuz; im Sockel 
eingemeißelt 
Jahreszahl 1611. Den 
stark verwitterten 
Bildstock überdeckt ein 
modernes Schutzdach. 

1611 Gerhard 
Schaupp 

015_65 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Nähe 
Ziegelhütte 

3582283 5410485 Wegkreuz Schlichtes hohes 
Holzkreuz mit 
Kleeblattenden. 

 Gerhard 
Schaupp 

015_66 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, Nähe 
Ziegelhütte, an der 
Einmündung der 
Alten Heidenheimer 
in die Ulmer Straße 

Ca. 
3582284 

Ca. 
5410505 

Wegkreuz Steinkreuz auf 
quaderförmigem 
Sockel und 
pfeilerförmigem Schaft 
mit stark verwitterter 
Inschrift; aufgesetztes 
Kreuz mit Tatzenenden 
und Relief des 
Gekreuzigten.  

 Gerhard 
Schaupp; 
Lotte u. 
Werner 
Hertle 

015_67 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Ortsmitte an der 
Wand des 
Gasthauses Stern 

  Gedenktafel Rechteckige Metalltafel 
mit umfangreicher 
Inschrift zur Historie 
des Gebäudes sowie 
seines ehem. 
Bewohners 
Generalleutnant Albert 
von Berrer (gest. 1917) 
nebst einer 
Reliefminiatur 
desselben. 
Vollständiger Text auf 
Erfassungsbogen 
dokumentiert.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_68 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, am 
Ortsausgang 
Richtung 

3582991 5407365 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschnitztem Korpus, 
rhombenförmiger 
Rückwand und 

H. St Gerhard 
Schaupp 

015_69 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Oberkochen giebelförmiger 
Verdachung; lt. 
Erfasser bestückt mit 
Inschrift.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Eisenschmiede, an 
der Außenwand des 
ROWA-
Bürogebäudes 
(vermutlich 
Eisenschmiede 20) 

  Gedenktafel Querrechteckige 
metallene Inschrifttafel 
mit Gedenktext.  

Geburtshaus / 
des 
Hochwürdigsten 
/ Carl Joseph v. 
Hefele / Bischof 
von Rottenburg 
/ geb. 16. 
Maerz 1809 
gest. 5. Juni 
1893  

Gerhard 
Schaupp 

015_70 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhof 

  Grabstätte Metallkreuz und 
aufrechtstehende 
Steinplatte mit Inschrift 
in Form von 
aufgesetzten 
Metalllettern. 
Grabstätte u.a. von 
Otto Rieger. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_71 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Friedhof 

  Grabstätte Steinkreuz und Platte 
mit den Lebensdaten 
von Josef Mayer, 
ehemals Bürgermeister 
von Unterkochen. 

 Gerhard 
Schaupp 

015_72 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Wallfahrtskirche St. 
Maria 

  Kein 
Kleindenkma
l 

  Gerhard 
Schaupp 

015_73 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Barbarakapelle 

  Kein 
Kleindenkma
l 

  Gerhard 
Schaupp 

015_74 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Aalener Straße 30 

  Inschriftstein Datierter Inschriftstein 
von der 1959 
abgebrannten 
Scheune, heute 
eingefügt über dem 
Hauseingang. 

1779 Gerhard 
Schaupp 

015_75 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Elisabethenstraße 9 
(Kindergarten)  

  Statue Vollplastische 
Steinstatue des Hlg. 
Josef mit kindl. Jesus 
auf dem Arm sowie 
Zimmermannsaxt. 
Geschaffen 1927 von 
Geiselhardt von 
Ellwangen.  

 Gerhard 
Schaupp 

015_76 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Elisabethenstraße 

  Grotte Aus Natursteinen 
gestaltete Grotte mit 
Rundbogenöffnung, 
angelegt von Kaplan 
Zodel; das ursprünglich 
zugehörige Schönstatt-
Marienbild wird auf 
dem Dachboden des 
Pfarrhauses gelagert 

 Gerhard 
Schaupp 

015_77 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und wurde durch eine 
kleinformatige 
Relieftafel ersetzt.  

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Dorfmühle, beim 
Brühlbrunnen 

  Gedenkstein Metallene Inschriftafel 
auf einem 
Natursteinblock, erstellt 
zur Erinnerung an die 
Wiedervereinigung 
Deutschlands.  

Zur / 
Erinnerung an 
den Tag der 
friedlichen / 
Wiedervereinig
ung / 
Deutschlands / 
am 3. Oktober 
1990 / CDU 
Unterkochen 

Gerhard 
Schaupp 

015_78 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Posener Straße  

  Wegkreuz Holzkreuz (H: 3,8 m) 
mit Korpus; 
drachenförmige 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung mit 
gebogtem Rand; 
Schaft mit 
Profilierungen und 
eingeschnitzten 
Initialen und 
Jahreszahl. 

1984 / L + J / 
Sch 

Gerhard 
Schaupp 

015_79 

Aalen  Gemarkung 
Unterkochen, nördl. 
vom 
Naturfreundehaus 
(Adresse: Brand 1) 

  Wegkreuz Schlichtes hölzernes 
Kreuz aus 
Vierkantpfosten mit 
spitz auslaufenden 
Enden.  

 Lotte u. 
Werner 
Hertle 

015_80 
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Kreis: AA 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

am Rand einer 
Baumwiese 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, in einer 
Streuobstwiese 
oberhalb des 
Birkhofes, am 
Wanderweg vom 
Naturfreundehaus 
„Brand“ zur „Weißen 
Steige“  

  Wegkreuz Hölzernes Kreuz, 
lateinische Form mit 
reliefartig aus der 
Oberfläche 
hervortretendem 
zweiten, kleineren 
Kreuz auf der 
Vorderseite; am Fuß 
rechteckige 
Inschriftplakette.  

ORA ET 
LABORA 1965 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

015_81 

Aalen Gemarkung 
Unterkochen, 
Aalener Straße Höhe 
Nr. 65 

  Entfernungs
stein 

Entfernungsstein aus 
hellem 
Natursteinmaterial, 
rechteckige Grundform, 
halbkreisförmig 
abgerundeter Kopf; lt. 
Erfasser sind 
verschiedene 
Kilometerangaben 
eingemeißelt, 
erkennbar nur 
Vorderseite mit 
Entfernungsangabe 
nach Aalen.  

Aalen / 3 / 
Kilometer 

Lotte und 
Werner 
Hertle 

015_82 
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Kleindenkmale gesamt 80
Altar 1
Bauornament 1
Bildstock  9
Brunnen 8
Entfernungsstein 1
Epitaph 1
Friedhofskreuz 1
Gedenkkreuz 1
Gedenkstein 1
Gedenktafel 2
Gefallenendenkmal 1
Gipfelkreuz 1
Grabmal 5
Grabplatte 13
Grabstätte 2
Grabstein 2
Grenzstein 2
Grotte 1
Hausfigur 2
Hauskreuz 1
Hütte 1
Inschriftstein 1
Kapelle  6
Mariengrotte 1
Statue 1
Wandbild 1
Wegkreuz 13
Kein Kleindenkmal 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Geiselwang 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit pfeilerförmigem 
Schaft, darauf Bildge-
häuse mit abgerunde-
ter Oberseite; Figuren-
nische mit Gitter ver-
schlossen, darin farbig 
gefasste Marienstatue; 
dat. lt. Erfasser in das 
Jahr 1795.  

 Werner 
Hertle 

016_1 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Geiselwang  

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz, 
lateinische Grundform, 
mit Metallkorpus auf 
mehrstufigem Steinso-
ckel mit Inschrift; gestif-
tet von Fam. Josef 
Sauer.  

Vor Blitz Hagel / 
u. Ungewitter / 
bewahre uns 
Herr Jesus 
Christus / Fami-
lie Jos. Sauer, 
Geiselwang / 
Mein Jesus 
Barmherzigkeit! 

Werner 
Hertle 

016_2 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Hohenberg 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Kleeblattenden, 
Korpus und gerundeter 
Blechverdachung; im 
mehrfach profilierten 
Kreuzstamm eine Figu-
rennische mit kleiner 
Madonnenfigur.  

 Werner 
Hertle 

016_3 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, an der Ver-

Keine 
Kartierung 

 Bildstock Hell verputzter steiner-
ner Bildstock mit Sat-

1831 Werner 
Hertle 

016_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

bindungsstraße Aa-
len-Hohenberg nach 
Aalen-Waldhausen 

geliefert teldachaufbau; im Gie-
belfeld bezeichnet 
1831; Bildnische ver-
schlossen u.a. mit 
Glaseinsatz; Inhalt un-
bekannt.  

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Brastelburg, 
nahe Hof „Neubau“ 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; am 
Kreuzstamm metallene 
Inschrifttafel (Inschrift 
nicht dokumentiert).  

 Werner 
Hertle 

016_5 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Ortsteil 
Brastelburg 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Wegkreuz Filigranes Metallkreuz 
gebildet aus dünnen 
Metallstangen mit 
ebenfalls metallenem 
Korpus.  

 Werner 
Hertle 

016_6 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, nahe Aalen-
Brastelburg 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Wegkreuz Holzkreuz mit hellem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; Kreuzstamm 
zusammengesetzt aus 
zwei Pfostenteilen mit 
vertikal durchlaufender 
Spalte.  

 Werner 
Hertle 

016_7 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen; liegt 800 m 
westlich des „Vier-
Wegzeigers“ 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Hülbe Hülbe, unregelmäßige, 
leicht ovale Form, Ab-
messungen ca. 10 x 5 
m.  

 Werner 
Hertle 

016_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Ortsteil Neu- 
bau, neben Brastel-
burg, 300 m westlich 
des Gehöftes, 100m 
von der Straßenkreu-
zung entfernt 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Hülbe Hülbe, annähernd run-
de Grundform, Durch-
messer ca. 14 m.  

 Werner 
Hertle 

016_9 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Ortsteil Aa-
len-Bernlohe 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Hülbe Hülbe, annähernd 
rechteckige Form, Ab-
messungen ca. 22 x 10 
m.  

 Werner 
Hertle 

016_10 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Ortsteil Aa-
len-Simmisweiler 
(nördl. von Brastel-
burg) 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Hülbe Dorfhülbe, unregelmä-
ßige, jedoch weige-
hend runde Form, ma-
ximale Länge ca. 30 m. 

 Werner 
Hertle 

016_11 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Ortsteil 
Brastelburg, 300 m 
südl. der Gräbleshül-
be 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Hülbe Hülbe, annähernd 
quadratische Form mit 
ca. 14 m Seitenlänge.  

 Werner 
Hertle 

016_12 

Aalen Gemarkung Wald-
hausen, Ortsteil Aa-
len-Simmisweiler 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Hülbe Hülbe, dreieckige 
Grundform, Südseite 
ca. 30 m, Nordseite ca. 
25 m, Ostseite ca. 18 
m lang.  

 Werner 
Hertle 

016_13 
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Kleindenkmale gesamt 13
Bildstock 2
Hülbe 6
Wegkreuz 5
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Am 
Schimmelberg 56, 
Gewann Hart 

  Wegkreuz Steinkreuz (latein. 
Form) mit Metallkorpus 
auf zweistufigem 
Steinsockel; Gesamt-
höhe ca. 2,7 m.  

I.N.R.I. J.u.R. 
Abele 

017_1 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Gewann 
Mönchsbuch 

3579391 5414643 Wegkreuz Metallkreuz mit Korpus, 
latein. Form, auf ge-
mauertem, mehrstufi-
gen Postament (weiß 
verputzt).  

 J.u.R. 
Abele 

017_2 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen,Heisenberg, 
Schanzenstraße 

3579230 5415215 Wegkreuz Metallkreuz (H. 1,95 m) 
mit silberfarbenem Me-
tallkorpus auf verputz-
tem, quaderförmigen 
Steinsockel (H. 1,45 
m).  

 J.u.R. 
Abele 

017_3 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, nahe 
Schanzenstraße 

3579235 5415530 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(Gesamthöhe ca. 3,55 
m) mit Kunststoffkor-
pus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; renoviert 1986.  

 J.u.R. 
Abele 

017_4 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Bürger-
straße, Bürglesteige 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus (farbig ge-
fasst; Kunststoff?) und 
giebelförmiger Verda-
chung aus Kupfer-
blech.  

 J.u.R. 
Abele 

017_5 

Aalen Gemarkung Wasse-   Bildstock Bildstock, Naturstein; I N R I / Johan- J.u.R. 017_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ralfingen, Ritter-
Ulrich-Straße 

über gestuftem Sockel 
ein pfeilerförmiger 
Schaft, dessen Obe-
rende kapitellähnlich 
mit seitlichen Voluten 
bestückt ist; darüber 
volutenverzierte Rund-
bogenbildnische mit 
Pietàrelief; Bildni-
schenaufbau bekrönt 
von kleinem Metall-
kreuz. Der 1720 (i) 
datierte Bildstock be-
fand sich 2012 beim 
Restaurator; der zu-
künftige Standort ist 
unklar.  

nes …? 1726 Abele 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Kreisver-
kehr Abtsgmünder 
Straße / Schmied-
straße 

  Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz (H. 2,05 m) mit 
Korpus auf mehrstufi-
gem Steinsockel (H. 
1,70 m).  

 J.u.R. 
Abele 

017_7 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Kappel-
bergstraße 

  Bildstock Gemauerter und ver-
putzter Bildstock (H 
2,05 m) mit mehrstufi-
gem Aufbau, im Haupt-
teil Rundbogennische 
mit eingestellter Ma-
donnenfigur (von Alfred 
Neukamm) umrahmt 

Gelobt / sei / 
Jesus / Christus 

J.u.R. 
Abele 

017_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von Stempelrosetten; 
darunter Inschriftfeld; 
auf dem Bildstock ein 
gusseisernes Kreuz (H 
1,3 m) mit Kleeblatten-
den und goldfarbenem 
Korpus; renoviert 2004. 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Kappel-
bergstraße 

  Kreuzweg 14 Kreuzwegstationen 
aus Beton mit einge-
fügten Metallguss-
Reliefbildplatten, je-
weils Passionsmotive 
zeigend. Die Gestal-
tung der Betonstelen 
orientiert sich merklich 
an klassischer Bild-
stockform.  

 J.u.R. 
Abele 

017_9 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Kappel-
bergstraße 

  Kapelle Apsisförmiger Kapel-
lenbau mit großer stra-
ßenseitiger Rundbo-
genöffnung, flankiert 
von Pilastern mit Ku-
gelaufsätzen. Einge-
stellt in die verputzte 
Rundnische farbig ge-
fasste Figurengruppe, 
Christus am Kreuz um-
geben von Maria und 
Johannes darstellend. 
Die 1908 (i) datierte 

1908 J.u.R. 
Abele 

017_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kapellennische ist 
straßenseits mit einem 
aufwendig verzierten 
gusseisernen Gitter 
abgesperrt, seitlich ein 
Opferstock mit Put-
toskulptur.  

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Erzweg 
(K3287), unweit Sal-
chenhaus 

  Bildstock In Sichtziegelbauweise 
erstellter Bildstock mit 
pfeilerförmigem Schaft 
und Bildgehäuse mit 
ziegelgedecktem Sat-
teldach; in der offenen 
Figurennische eine 
Marienfigur aus Ton.  

 J.u.R. 
Abele 

017_11 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Schlegel-
straße 

  Denkmal Steinstele mit Bronze-
Büste von Wilhelm von 
Faber du Faur, der 
maßgeblich Anteil hatte 
an der Expansion der 
Wasseralfinger Metall-
verarbeitung; Gesamt-
höhe 2,47 m.  

BERGRAT / 
WILHELM VON 
/ FABER DU 
FAUR / HÜT-
TEN- / VER-
WALTER IN / 
WASSERAL-
FINGEN / 1811-
1843 / SEIN 
NAME GE-
HÖRT / DER 
GESCHICHTE / 
DES EISENS 
AN / UNTER 
SEINER / LEI-

J.u.R. 
Abele 

017_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

TUNG / GE-
WANN DAS 
WERK / EU-
ROPÄISCHE / 
BEDEUTUNG 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Schlegel-
straße 

  Gefallenen-
denkmal 

Dreiviertelkreisförmig 
geschlossene Pfeiler-
kolonnade aus ver-
schiedenartigem Na-
tursteinmaterial; im 
Zentrum ein gemauer-
ter Rechteckblock mit 
darauf postiertem, etwa 
lebensgroßem männli-
chen Akt (vermutlich 
Bronzeguß), anschei-
nend in einem Sterbe-
gestus ( mit ausgebrei-
teten Armen nach hin-
ten stürzend). Eine 
Denkinschrift sowie 10 
Inschrifttafeln mit Na-
men Gefallener des 
I.WK weisen das Mo-
nument als Gefalle-
nendenkmal aus 
(Skulptur: Fritz Behn, 
Architektur: Fritz Son-
nen; gestiftet von Paul 
Reusch).  

DER GOTT, 
DER EISEN 
WACHSEN 
LIESS, DER 
WOLLTE KEI-
NE KNECHTE 

J.u.R. 
Abele 

017_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Wilhelm-
straße / Abzweig 
Karlstraße 

  Freiplastik Überlebensgroße, 
vorllplastische Metall-
guss-Skuptur eines 
historischen Metallgie-
ßers. Das Handwerk 
des Metallgießers war 
über Jahrhunderte 
hinweg ein für Wasse-
ralfingen typischer Be-
ruf; im Sockel die Initia-
len des Metallguss-
künstlers Alfred Neu-
kamm; daneben WS 
für Wolfgang Seibold 
(evtl. Gussausfüh-
rung?); neu gesetzt 
2011.  

AN WS J.u.R. 
Abele 

017_14 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Affal-
terried, Gewann 
Mönchsbuchfeld 

3578608 5414280 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf mehr-
stufigem Steinposta-
ment mit eingemeißel-
ter Inschrift in eingetief-
tem Inschriftfeld. Anton 
Schimel ließ das Kreuz 
1890 für die Genesung 
seines Sohnes Anton 
errichten; 1992/1993 
renoviert durch Johan-
nes Opferkuch.  

Anton Schimel / 
Anton Schimel / 
1890 

J.u.R. 
Abele 

017_15 

Aalen Gemarkung Wasse- 3577779 5415378 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz  J.u.R. 017_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ralfingen, Flur Trep-
pach, Bodenbach-
straße 

mit Metallkorpus, gie-
belförmiger Verda-
chung; erstellt aus 
Dank für vier unver-
sehrt aus dem Krieg 
heimgekehrte Söhne. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Abele 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Trep-
pach, Westerhalden-
straße (K3238) 

3577514 5415401 Bildstock Gemauerter und ver-
putzter Bildstock (Ge-
samthöhe 3,60 m) mit 
mehrstufigem Aufbau, 
im Hauptteil eine Rund-
bogennische mit ein-
gestellter Pietà-
Skulptur, verschlossen 
mit Metallgitter;  
u.a. aufgrund der vier 
rahmenden Rosetten 
stilistisch große Paral-
lelen zu Bildstock-Nr. 
017_8. Drei dun-
kelgrundige Inschriftta-
feln unterhalb der Figu-
rennische; auf dem 
Bildstock ein Stein-
kreuz (H. 1,6 m) mit 
Korpus; erstellt 1917 
(i).  

Schmerzens-
mutter Maria, / 
bitte für uns. // 
Vor Hunger, 
Pest und Krieg / 
bewahre uns 
Herr Jesus 
Christus. // 19 
17. / Gestiftet 
von Familie / 
Neukamm, 
Treppach 

J.u.R. 
Abele 

017_17 

Aalen Gemarkung Wasse- 3578436 5415776 Wegkreuz Steinkreuz mit Metall- Gelobt / sei / J.u.R. 017_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ralfingen, Flur Onats-
feld, Lehenstraße 
(K3237) 

korpus auf vierstufigem 
Steinsockel mit einge-
tiefter Inschrift; erstellt 
1928 (i).  

Jesus Christus / 
1928 

Abele 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Onats-
feld, Kreuzung Le-
henstraße / Schan-
zenstraße / Wasser-
weg 

3578382 5415585 Wegkreuz Holzkreuz mit Rück- 
und Seitenwänden, 
giebelförmiger Verda-
chung und farbig ge-
fasstem Korpus. Im 
unteren Kreuzstamm-
bereich ein mit wellen-
förmigem Schnitzdekor 
versehenes Inschrifttä-
felchen. Im Betonso-
ckel datiert 1997.  

In Gott ist unser 
Friede / Er ist´s 
der uns helfen 
kann / und was 
er uns beschie-
den / nehmen 
wir dankbar an 

J.u.R. 
Abele 

017_19 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Onats-
feld, Lehenstraße 2, 
(K3237) 

3578362 5415177 Wegkreuz Steinkreuz mit metalle-
nem Korpus auf mehr-
stufigem Steinposta-
ment mit rundbogiger 
Figurennische, Dekor-
rosetten und eingetief-
ten Inschriftfeldern. 
Formal weitreichende 
Parallelen zu Klein-
denkmal-Nr. 017_8 und 
017_17; hier als Weg-
kreuz bezeichnet, da 
Kreuzaufbau größen-
mäßig dominierend.  

Gelobt / sei / 
Jesus Christus / 
A.u.B. Hägele / 
1916 

J.u.R. 
Abele 

017_20 

Aalen Gemarkung Wasse- 3576792 5415394 Wegkreuz Steinkreuz, lateinische GOTT / J.u.R. 017_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ralfingen, Flur Trep-
pach (K3237) 

Form mit Metallkorpus; 
Inschriften teils aus 
erhabenen, teils aus 
eingetieften Buchsta-
ben; erstellt (i) 1992.  

SCHÜTZE / 
UNSRE / FLUR 
/ FAM. / 
KLOPFER / 
1992 

Abele 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Brausen-
riederweg 

nicht zu 
ermitteln 

nicht zu 
ermitteln 

Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz (H.: 2,0 m) mit 
Metallkorpus auf 
schlichtem 3-stufigem 
Steinsockel (H.: 0,8 m) 

 J.u.R. 
Abele 

017_22 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Affal-
terried, Mönchsbuch-
straße, nahe K3325 

3578816 5414574 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit umlaufenden 
Randstegen und Klee-
blattenden auf gestuf-
tem Steinpostament 
mit Abdeckplatte in 
Kreuzdachform; dürfte 
ins 19. Jh. datieren.  

 J.u.R. 
Abele 

017_23 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Was-
seralfingen, Am 
Schimmelberg 48 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rück- und Seitenwän-
den sowie giebelförmi-
ger Verdachung; Ge-
samthöhe 2,1 m; in der 
unteren Kreuzstamm-
hälfte befindet sich ein 
kleiner Figurensockel 
mit Verdachung, Statu-
ette fehlt. Erstellt von 
Josef Abele für die 
Bewohner des Alten-

 J.u.R. 
Abele 

017_24 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

10 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heims Marienhöhe. 
Aalen Gemarkung Wasse-

ralfingen, Flur 
Röthardt 

3582505 5413880 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit umlaufenden 
Randstegen und gold-
farbenem Korpus auf 
gestuftem Steinsockel 
mit eingetiefter In-
schrift; gefertigt Ende 
des 19. Jh. im Königl. 
Hüttenwerk Wasseral-
fingen; renoviert 1938, 
1954, Anfang 1980er 
Jahre sowie 1997. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Gott / schütze 
uns / und unse-
re / Fluren 

Ludwig 
Schiele 

017_25 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Was-
seralfingen, Gewann 
Rötenberg 

3582456 5414113 Gefallenen-
denkmal 
 

Findling (vermutlich 
Tuffstein) mit 2 gussei-
sernen rechteckigen 
Inschrifttafeln zum Ge-
denken an die Gefalle-
nen des 1. und 2. 
Weltkriegs.  
Gedenkstein mit In-
schrifttafel für die Opfer 
des 1. Weltkriegs ein-
geweiht 1930.  
1952 Einweihung der 
zugefügten zweiten 
Inschriftplatte für die 
Opfer des 2. Welt-

WELTKRIEG / 
1914-1918 / 
RÖTHARDT /… 
 
 
 
 
// 1939-1945… 

Ludwig 
Schiele; 
W. u. L. 
Hertle 

017_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

kriegs. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur 
Röthardt 

3583355 5414163 Wegkreuz Holzkreuz mit hellem 
Korpus und giebelför-
miger Verdachung, 
befestigt an einer Bu-
che; das 1999 gefertig-
te Kruzifix ersetzte ein 
gestohlenes Vorgän-
gerkreuz. Ein erstes 
Kreuz wurde unweit 
entfernt bereits um 
1900 an einem danach 
„Kreuzbuche“ genann-
ten Baum befestigt. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Ludwig 
Schiele 

017_27 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur 
Röthardt, Gewann 
Schafhalde 

3583444 5413780 Gedenkkreuz Gedrungenes Stein-
kreuz auf gestuftem 
Steinsockel; in der 
Querarmmitte ein Kup-
fermedaillon mit Flach-
relief eines bärtigen 
Männergesichts (ver-
mutlich Christusdarstel-
lung); unterer Kreuz-
stammbereich mit In-
schriftfeld, darin Ge-
denktext für den Ver-

Unglücksstätte 
des / Alois Kai-
ser / ver… 
18.März 1946 /  

Ludwig 
Schiele, 
W.Hertle 

017_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

unglückten A. Kaiser; 
Kreuz erstellt 1950. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Onats-
feld, nahe K3237 

3578575 5415913 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
pfeilerförmigem Schaft, 
Kopfteil leicht verbrei-
tert und mit giebelför-
miger Verdachung; 
darunter ein weißge-
fasstes Madonnenrelief 
(Büste) vor blauem 
Grund. Darunter einge-
schnitzte Inschrift. Er-
stellt um 1945 von 
Fam. Georg Raab zum 
Gedenken an zwei im 
Krieg gefallene Söhne. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Dreimal wun-
derbare Mutter / 
bitte für uns 

Irma u. 
Alfons 
Munz 

017_29 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur Onats-
feld, Gewann Lehen-
berg 

3578549 5416352 Bildstock Bildstock, Naturstein; 
über gestuftem Sockel 
ein pfeilerförmiger 
Schaft, dessen Obe-
rende kapitellähnlich 
mit seitlichen Voluten 
bestückt ist; darüber 
volutenverzierte Rund-
bogenbildnische mit 
Madonnenrelief; Bildni-

DIEGEM…ODZ 
/ ATSFE /LDHA 
/ TDIES / 
AVLSE / ZENL / 
LASEN / 
CASPAR / 
ELSER / 1721 

Irma u. 
Alfons 
Munz 

017_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schenaufbau bekrönt 
von kleinem Metall-
kreuz. Unterhalb der 
Bildnische und in obe-
rer Schafthälfte einge-
meißelte Inschrift (sehr 
unleserlich; Entziffe-
rung teils unsicher) 
nebst Datierung 
(1721).  

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Erzhäusle 
1 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Inschrifttafel Gusseiserne Inschrift-
tafel mit umlaufender, 
profilierter Rahmung; 
Inschrift in Form von 
Reliefbuchstaben.  

Tiefer Stollen / 
Mundloch-
schwelle: / 
495,51m ü.d. 
Meere. / n. Re-
gelmann ? 
1869. 

Werner 
Hertle 

017_31 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Bergbau-
pfad 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
weiss gefasstem, bret-
terartigem Schaft, Bild-
nische mit giebelförmi-
ger Verdachung; darin 
Tonreliefbüste der Ma-
donna mit kindlichem 
Jesus. Inschrift nebst 
Jahreszahl auf rocail-
leähnlich verzierter 
Inschriftplatte unterhalb 
der Nische.  

Maria / wir / 
grüssen / Dich / 
19 / 65 

Werner 
Hertle 

017_32 

Aalen Gemarkung Wasse- Keine  Gefallenen- Denkmal in Form eines ZU EHREN Werner 017_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ralfingen, Ortsteil 
Aalen-Weidenfeld 

Kartierung 
geliefert 

denkmal 
 

stelenähnlich geform-
ten Findlings. Im Kopf-
bereich Relieftatzen-
kreuz herausgearbei-
tet, darunter eingelas-
sen eine rechteckige 
gusseiserne Inschriftta-
fel für die Weidenfelder 
Gefallenen des 2. Welt-
kriegs.  

DER / 
GEFALLENEN / 
VOM / 
WEIDENFELD / 
1939-1945 / 
EMIL BOSCH / 
17.8.1919-
30.3.1940 / 
KARL BOSCH / 
18.7.1910-
18.8.1943 / 
PAUL BOSCH / 
15.8.1912-
17.9.1944 / 
WILHELM 
BÜHL / 
9.2.1918-
20.3.1945 

Hertle 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur 
Röthardt, am Verbin-
dungsweg zum 
Hirschbachtal 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Brunnen Laufbrunnen, ehem. 
Viehbrunnen, recht-
eckiger länglicher Trog 
aus genieteten Metall-
platten; Wasserzulauf 
durch ein schlichtes 
Metallrohr im rückwär-
tigen Hang, eingebettet 
in Natursteinbrocken.  

 Werner 
Hertle 

017_34 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, am frühe-
ren Rathaus von 

Keine 
Kartierung 
oder La-

 Portal Repräsentative zwei-
flügelige Eingangstür 
zum ehem. Rathaus, 

SP / QR Werner 
Hertle 

017_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wasseralfingen  gebe-
zeichnung 
geliefert 

geschaffen von Sieger 
Köder (renommierter 
Künstler u. kathol. 
Geistlicher); das Portal 
setzt sich zusammen 
aus zwei identisch gro-
ßen Türflügeln verklei-
det mit Bronze- oder 
Messingreliefplatten, 
die Szenen aus der 
Stadtgeschichte wider-
geben. Darüber eine 
verglaste Supraporten-
zone mit dekorativ ges-
talteter Vergitterung 
aus dem gleichen Ma-
terial.  

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Flur 
Röthardt, An der 
Wette 1 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Kapelle Eingeschossiger Putz-
bau mit ziegelgedeck-
tem Satteldach nebst 
polygonalem Dachrei-
ter mit bekrönendem 
Kreuz, geweiht dem Hl. 
Isidor; Baujahr 1764 (i). 

ANNO 1764 Werner 
Hertle 

017_36 

Aalen Gemarkung Wasse-
ralfingen, Gewann 
Rötenberg, bei Ab-
zweigung Straße 
nach Wasseralfingen 

Keine 
Kartierung 
geliefert 

 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung. Im unteren Drit-
tel des balusterähnlich 

 Werner 
Hertle 

017_37 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Aalen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

geschweiften Kreuz-
stamms ein Marienre-
lief, darunter ein (nicht 
lesbares) Inschrifttäfel-
chen.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 37
Bildstock 7
Brunnen 1
Denkmal 1
Freiplastik 1
Gedenkkreuz 1
Gefallenendenkmal 3
Inschrifttafel 1
Kapelle 2
Kreuzweg 1
Portal 1
Wegkreuz 18
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur: Abtsgmünd  

3573945 5417247 Wegkreuz Gusseisernes, filigran-
durchbrochen 
gearbeitetes Kreuz mit 
Korpus auf gestuftem 
Steinpostament; im 
unteren Kreuzstamm 
farbig gefasstes 
Madonnenrelief; 
eingemeißelte Inschrift 
im Postament. 

Gelobt / sei / 
Jesus Christus 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_1 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur: Abtsgmünd  

3574235 5418032 Bildstock Aus bruchrauen 
Jurasteinen 
gemauerter Bildstock 
mit Satteldach; vorne 
Rundbogennische mit 
eingestelltem 
Madonnenrelief; 
darunter Inschrifttafel; 
dat. (i). (Übersetzung 
der Inschrift: Dreifach 
bewundernswerte 
Mutter, bitte für uns). 

Mater ter / 
Admirabilis / ora 
pro nobis. 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_2 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Bergstraße 

3574805 5418144 Wegkreuz Holzkreuz 
geschwelltem Schaft, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Korpus 
goldfarben gefasst; 
Jahreszahlen im 

1892 / 1992 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzstamm 
Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 

Gewann Zanken 
3576315 5418166 Bildstock Aus bruchrauen 

Kalksteinen 
gemauerter Bildstock 
mit Satteldach aus 
Gusssteinplatten; in 
Spitzbogennische 
eingestellt eine 
Madonnenstatue.  

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_4 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Hangenbuch-Ost 

3576166 5417436 Bildstock Steinerner Bildstock 
(H: 300 cm); auf 
quaderförmigem 
Sockel ein 
pfeilerförmiger Schaft 
mit floralem 
Reliefdekor überzogen, 
oben in ionischem 
Kapitell endend; 
aufgesetzt ein 
Bildgehäuse mit 
barocker Volutenzier, 
eingefügt darin eine 
Reliefbildplatte mit bibl. 
Motiv (vermutl. die Hlg. 
Familie auf der Flucht 
nach Ägypten 
darstellend), stark 
verwittert).  

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_5 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Hangendenbuch 

3575830 5417492 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
nebst Rückwand und 

Gott schütze / 
unsere Fluren // 

Dr. 
Bernhard 

020_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

West geschwungener 
Verdachung; im 
abschnittsweise 
geschwellten 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Inschriften sowie 
Kelch-Hostie-
Darstellung. Dicht 
daneben befindet sich 
eine annähernd 
lebensgroße, 
vollplastische 
Christusfigur.  

Ob auf dem 
Berg / oder im 
Tal / der Tod / 
findet Dich 
überall! / Er 
fragt nicht / 
Hast Du Zeit / 
oder Lust? / Er 
sagt: / Komm, 
Du musst! / 
Drum Wanderer 
/ sei bereit / 
danke Gott / 
und nütz die 
Zeit. // 2008 / 
Franz Leis 

Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Gewann An der 
Heide 

3574292 5417223 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
nebst Rückwand und 
Verdachung. Der 
Korpus stammt lt. 
Erfasserangaben aus 
Afrika. Erstellt von 
Werner Kirrmann 2001.

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_7 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd  3573368 5416953 Gedenkstein Sandsteinplatte mit 
Aufsatz, der offenbar 
ein mit vollen Segeln 
auf welliger 
Wasseroberfläche 
fahrendes Schiff 
darstellt; im Bereich 

Hier in der 
Sandgrube / 
verunglückte 
tödlich / am 4. 
Juli 1949 / 
Engelbert 
Seibold / aus 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

des Segels 
aufgeschraubt ein 
kleines Metallkreuz; 
eingemeißelt in der 
hochrechteckigen 
Sandsteinplatte eine 
umfangreiche Inschrift; 
dat. ca. 1949.  

Heuchlingen / 
im Alter von 45 
Jahren. // 
Lieber Leser 
steh hier still / 
und hör was ich 
dir sagen will / 
Bet ein 
Vaterunser still / 
weil ich so 
schnell 
gestorben bin / 
denk an Gott an 
jedem Ort / das 
sei an Euch 
mein / letztes 
Wort. 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Leintalweg  

3573368 5416953 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
quadratischem 
Steinsockel mit 
Abdeckplatte; Standort 
unmittelbar neben 
Gedenkstein Kennziffer 
020_8. 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_9 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd  3573676 5417314 Wegkreuz Steinernes Kreuz mit 
Kleeblattenden samt 
Korpus auf gestuftem 
Steinsockel mit 
eingemeißelter 

Gelobt / sei / 
Jesus Christus 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschrift. 
Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 

Weiheräckerstraße, 
Höhe Kindergarten 

  Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Metallkorpus, in 
Sockelplatte 
inschriftlich datiert 
1991.  

1991 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_11 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Hohenstadter Straße  

3573167 5417502 Bildstock Steinerner Bildstock 
(vermutl. Gussstein), 
bestehend aus 
rechteckigem Schaft 
mit seitlichen 
Profilierungen, 
kleinformatigem 
Bildgehäuse mit 
Spitzbogennische und 
Giebelverdachung 
bekrönt von einem 
Steinkreuz mit Initialen 
IHS. Eingestellt in die 
Bildnische eine kleine 
Madonnenfigur; 
Bildstock datiert (i) 
1960. 

IHS / 1960 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_12 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
unterhalb des 
Friedhofs  

3574356 5418062 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit pfeilerförmigem 
Schaft; Bildgehäuse 
mit 
Satteldachabschluss; 
in Bildnische Pietà-
Skulptur; datiert (i) 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

2011.  
Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 

Hauptstraße, Nähe 
Gebäude Nr. 66  
(Marienkapelle) 

3574260 5417989 Kapelle Sog. Schächerkapelle, 
massiv erstellt, stark 
baufällig; in der heute 
leerstehenden 
segmentbogenförmige
n Bildnische befanden 
sich einst drei 
Holzkreuze mit Korpus, 
Jesus zusammen mit 
jenen beiden Männern 
darstellend, die 
gemeinsam mit ihm 
gekreuzigt wurden. Die 
drei Kreuze hängen 
bereits seit längerem in 
der örtl. 
Aussegnungshalle. 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_14 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Wilflingen 

3573064 5419890 Bildstock Steinerner Bildstock 
aus Sandstein; 
säulenförmiger Schaft 
mit eingetiefter, 
ungewöhnlich kleiner, 
vergitterter 
Figurennische; oben 
aufgesetzt ein 
annähernd 
halbkugelförmiger 
Abdeckstein mit 
bekrönendem 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Metallkreuzchen. Die 
farbig gefasste 
Madonnenfigur in der 
Nische ist offenbar 
wesentlich jünger als 
der Bildstock.  

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Wilflingen 

3573094 5420045 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
polygonalem 
Sandsteinsockel; im 
Sockel stark verwitterte 
Inschrift, datiert 1887 
(i).  

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_16 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Wilflingen 

3573423 5420202 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung, datiert 
1957. 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_17 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Wilflingen 

3573598 5420095 Kapelle Kleiner Kapellenbau, 
massiv erstellt und 
verputzt, mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach; vorne 
durch vergitterte 
Flachbogenöffnung 
Einblick in 
tonnengewölbten 
Innenraum mit farbig 
gefasster Statue von 
St. Wendelin. 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Wilflingen, Haus 
Nr. 9 

  Bildstock Steinerner Bildstock 
mit säulenförmigem 
Schaft und 
quaderförmigem 
Figurengehäuse mit 
Rundbogennische; 
darin eine hell gefasste 
Madonnenstatue; auf 
dem Bildgehäuse ein 
bekrönendes 
Steinkreuz mit 
Kleeblattenden.  

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_19 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Wilflingen 

3572854 5420419 Wegkreuz Stark verwittertes 
Holzkreuz ohne Korpus 
(abgegangen ?) mit 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
Jahreszahl 1954 als 
Relief 
herausgearbeitet. 

19/54 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_20 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Vorderbüchelberg 

3571343 5420795 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit geschwelltem 
Schaft, Rückwand, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
vergoldetem Korpus; 
im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
nebst Datierung.  

Anton / Feil / 
1987 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
am Jakobsweg von 
Vorderbüchelberg 
nach Wöllstein 

3571290 5420055 Wegkreuz Wegkreuz (H: 2,5 m) in 
Tatzenkreuzform, aus 
einem Baumstumpf 
herausgesägt; das 
Kreuz liegt direkt an 
dem von 
Vorderbüchelberg nach 
Wöllstein führenden 
Abschnitt des 
Jakobswegs.  

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_22 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Jakobsweg am 
Ausgang von 
Wöllstein 

3570604 5418796 Wegkreuz Aus Metallprofilen 
zusammengesetztes 
Kreuz (Gesamthöhe 4 
m) auf Sandsteinsockel 
mit 
Jakobsmuschelrelief; 
der am Kreuz 
befestigte, gegossene 
Korpus wurde 
entworfen von Sieger 
Köder.  

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_23 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Wöllstein; 
unterhalb der 
Jakobuskapelle und 
der Burg 

3570627 5418479 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit säulenförmigem 
Schaft; Bildgehäuse 
mit Rundbogennische, 
darin Madonnenstatue; 
der in sehr 
unzugänglichem 
Terrain liegende 
Bildstock ist ca. 150 cm 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_24 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

10 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

hoch.  
Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 

Flur Abtsgemünd 
3570824 5418691 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 

sternförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm reliefartig 
herausgearbeitete 
Inschrift.  

Ich bin der 
Anfang und das 
Ende / BJ / 
1996 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_25 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur Abtsgemünd 

3570922 5418725 Bildstock Steinerner Bildstock, 
stark verwittert, Schaft 
pfeilerförmig; auf 
gestufter Kämpferzone 
ein schlicht geformtes 
Bildgehäuse mit 
Rundbogennische, 
darin eingestellt eine 
Marienstatuette. Der 
Bildstock steht neben 
KDM Nr. 020_27 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_26 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur Abtsgemünd 

3570922 5418725 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
sternförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; verwittert; 
im unteren profilierten 
Kreuzstammbereich 
aufwendig im Relief 
herausgearbeitete 
Inschrift nebst 

HERR / DEIN / 
WILLE / GE- / 
SCHEHE // 
1950 / JB - OB 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Datierung. Steht neben 
KDM Nr. 020_26. 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
OT Wöllstein, an der 
Straße Richtung 
Wöllsteiner Holz 

3571058 5418714 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
gestuftem Steinsockel 
mit eingemeißelter 
Inschrift (Lettern stark 
verwittert). 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_28 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur Abtsgmünd, 
Altschmiede am Weg 
ins Kreut 

3573093 5417999 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und bogenförmiger 
Verdachung; Inschrift 
und Datierung 
eingeschnitzt im 
unteren 
Kreuzstammbereich. 

Gott schütze 
unsere Fluren / 
1949 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_29 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur Abtsgmünd, 
oberhalb Altschmiede  

3573221 5418229 Wegkreuz Gedrungenes 
schlichtes Steinkreuz 
mit Metallkorpus auf 
gestuftem Sockel; 
Jahreszahl 
eingemeißelt im oberen 
Sockelbereich. 

1964 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_30 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur Abtsgmünd 

3573383 5418495 Kapelle Kleiner, massiv 
erstellter Kapellenbau, 
verputzt, mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach; vorne 
vergitterte 
Rundbogenöffnung, im 
Innern farbig gefasste 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Pietà-Plastik auf 
halbhohem Sockel 
sowie ein Kreuz an der 
Wand.  

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur Abtsgmünd 

3573391 5418623 Kapelle Kleiner, massiv 
erstellter Kapellenbau, 
verputzt, mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach, vorne 
vergitterte 
Segmentbogenöffnung; 
im Innern farbig 
gefasste 
Christusplastik in 
offenbar sitzender 
Pose (wg. 
Blumenschmuck nicht 
vollständig sichtbar).  

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_32 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur Abtsgmünd; 
unweit der 
Gastwirtschaft 
Zanken 

3576016 5418150 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
„Zankenkreuz“ genannt 
(gestiftet vom Wirt des 
nahegelegenen 
Gasthofs Zanken); 
Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Inschrift 
und Datierung auf einer 
Holztafel am 
Kreuzstamm. 

Willst Du Gottes 
Allmacht sehen, 
/ musst Du in 
die Berge 
gehen. / Willst 
Du Gottes 
Liebe stehen, / 
bleib an diesem 
Kreuze stehen. 
// 2011 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Flur Abtsgmünd 

3576257 5418137 Wegkreuz Gusseisernes 
Wegkreuz mit Korpus, 
an den Kreuzenden 
jeweils reich verziert 
mit durchbrochen 
gearbeiteten teils 
gotisierenden 
Schmuckformen; das 
Kreuz ist auf einen 
niedrigen, 
unbearbeiteten 
Natursteinsockel 
aufgesetzt. 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_34 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Kalvarienberg 

3573479 5417826 Kapelle Ölbergkapelle, massiv 
erstellt 
(Natursteinmauerwerk 
oder mit Naturstein 
verkleidet), 
ziegelgedecktes 
Satteldach mit 
bekrönendem 
Steinkreuz; zur 
Wegseite fast 
vollständig geöffnet mit 
segmentbogenförmiger 
Nische. Ölberggruppe 
im rückwärtigen 
Nischenbereich, 
abgetrennt durch 
Dekorgitter und 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingestellten 
Stützpfeiler. Die 1902 
in neuromanischem Stil 
gestaltete 
Ölbergkapelle liegt 
unterhalb der 
Lourdeskapelle und ist 
dieser ebenso 
zugeordnet wie der 
direkt vorbeiführende 
Kreuzweg (vgl. 
Kennziffer 020_36). 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Kalvarienberg 

von 
3573477 
bis 
3573396 

von 
5417817 
bis 
5417661 

Kreuzweg Kreuzweg bestehend 
auf 14 Stationen, 
jeweils in Form eines 
Sandsteinbildstocks in 
neugotischer 
Formensprache mit 
farbig gefasster Relief-
Passionsszene in der 
Bildnische. 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_36 – 
020_49 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Kalvarienberg 
(Spitze) 

3573417 5417668 Gedenkkreuz Hölzernes 
Missionkreuz mit 
Kleeblattenden, 
schlichte Gestaltung, 
im Querbalken 
eingeschnitzte Inschrift.

Rette deine 
Seele 

Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_50 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Ortskern Abtsgmünd, 
Kirchstraße 13 

  Sühnekreuz Sühnekreuz, 
„Rechberg-Kreuz“ 
genannt; Beschreibung 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran

020_51 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nach Losch (1981): 
Sandstein, langbalkig, 
besonders hoher Kopf, 
Ansichtsmaße 
ausgeglichen. Gotische 
Nasen. Maße: H: 100 
cm; B: 100 cm; T: 23 
cm, Inschrift in 
gotischen Majuskeln, 
nur einzelne 
Buchstaben 
entzifferbar; Jahreszahl 
1331 im Kopf; ferner 
Wappenrelief mit 
Helmzier der Herren 
von Rechberg. Der 
heutige Standort 
entspricht nicht dem 
Originalstandort. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

d, Klaus 
Seidel 

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Ortsmitte 
Abtsgmünd, bei der 
kath. Kirche, 
Kirchstraße 13 

  Gefallenende
nkmal 

Kriegerdenkmal, 
Sandstein, bestehend 
aus einem 
neubarocken 
Postament mit 
seitlicher Volutenzier 
darauf eine Säule 
toskan. Ordnung mit 

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde:  Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

bekrönender St. 
Michaels-Figur (Patron 
der nebenstehenden 
Kirche; hier im Kampf 
gg. den Drachen/das 
Böse dargestellt); um 
die Säule 
herumgruppiert 
plastisch nachgebildete 
Kriegsattribute wie 
Kanone, Helm etc. 
Datierung nicht 
dokumentiert.  

Abtsgmünd Markung Abtsgmünd, 
Rathausplatz 1 

  Brunnen Zierbrunnen, 
„Schmiedbrunnen“ 
genannt, geschaffen 
1999 von Rudolf Kurz. 
Figurengruppe 
(Bronzeguss) auf 
einem dreifach 
abgestuften 
quadratischen Podest 
aus Granitsteinen, 
darstellend offenbar 
einen Schmied nebst 
Gehilfen mitsamt des 
zur Arbeit nötigen 
Zubehörs.  

 Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d, Klaus 
Seidel 

020_53 
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Kleindenkmale gesamt 53
Bildstock 9
Brunnen 1
Gedenkkreuz 1
Gedenkstein 1
Gefallenendenkmal 1
Kapelle 5
Kreuzweg 14
Sühnekreuz 1
Wegkreuz 20
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur 
Reichertshofen, an 
der B 19 Richtung 
Abtsgmünd, am 
Ortseingang 

3569551 5419469 Bildstock Steinerner Bildstock 
bestehend aus pfeiler-
förmigem Unterbau 
sowie dreiseitig ge-
schlossener Bildnische 
mit bogenförmiger Ver-
dachung, bekrönt von 
einem filigranen metal-
lenen Patriarchen-
kreuz. In der Bildnische 
farbig gefasste Figur 
(vermutlich Maria).  

 Klaus Sei-
del, Dr. B. 
Hilde-
brand, 
Wolfgang 
Pander 

021_1 

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur Rei-
chertshofen, an der B 
19, Ortseingang Rei-
chertshofen von 
Abtsgmünd her 

3569575 5419310 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung.  

 Klaus Sei-
del, Dr. B. 
Hilde-
brand 

021_2 

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur Ho-
henstadt, 400 m nach 
Ortsausgang Hohen-
stadt - Obergrönin-
gen, links, Gewann 
Wolfwiesen 

3568132 5417937 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
giebelförmiger Blech-
verdachung; darunter 
rundbogige, offene 
Bildnische mit einge-
stellter Madonnenfigur. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Irma + 
Alfons 
Munz, 
Wolfgang 
Pander 

021_3 

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur Bör-
rat, Fußweg von Bör-
rat z. Klotzhof, Ge-
wann Krautgärten 

3568663 5416793 Bildstock Hölzerner, pfeilerförmi-
ger Bildstock mit spitz-
bogiger (leerer) Bildni-
sche und giebelförmi-

A.H.  
L. H.  

Irma + 
Alfons 
Munz 

021_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ger Verdachung. Di-
verse Schnitzereien im 
Stamm; erstellt 1963. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur Ho-
henstadt, Str. Ho-
henst. z. Kellerh., 
300 m unterhalb v. 
Wasserturm, Ge-
wann Frauenholz 

3569847 5418272 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
giebelförmiger Verda-
chung; im oberen Drit-
tel eingetieft eine spitz-
bogige Bildnische, dar-
in ein Hochrelief der 
Madonna mit dem Kind 
(holzfarben). Unterhalb 
der Nische einge-
schnitzte Inschrift; dat. 
1967; gefertigt von 
Anne Kaiser (Iggingen) 
im Auftrag von Frau 
Frieda Schwung.  

AVE / MARIA / 
15. / AUGUST / 
1967 

Irma + 
Alfons 
Munz, 
Wolfgang 
Pander 

021_5 

Abtsgmünd Hohenstadt, Friedhof, 
Flst.Nr. 563 

  Friedhofs-
kreuz 

Gusseisernes Hoch-
kreuz mit Korpus, latei-
nische Form, auf stei-
nernem Postament 
(Gesamthöhe inkl. So-
ckel: 5,1 m); gegossen 
im Jahr 2000 in Was-
seralfingen. Das am 
1.11.2000 an zentraler 
Stelle auf dem Friedhof 
Hohenstadt aufgestell-

 Wolfgang 
Pander 

021_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

te Kreuz dient als Er-
satz für das weitestge-
hend identische guss-
eiserne Vorgänger-
kreuz, das am 
26.12.1999 durch ei-
nen Sturm zerstört 
wurde. 

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur Bör-
rat, von Hohenstadt 
Richtung Börrat 
rechts, kurz vor 
Ortseinfahrt Börrat, 
Flst.Nr. 373 

3569026 5417170 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(Höhe 4,2 m) mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Ersetzte schadhaftes 
Vorgängerkreuz; ein-
geweiht 1.5.1985.  

 Wolfgang 
Pander 

021_7 

Abtsgmünd abgegangen   Bildstock 
(abgegan-
gen) 

Abgegangener Bild-
stock, ehem. Standort 
zwischen Sendhofen 
und Mühle (Koordina-
ten : 
R:3569115/H:5419341)
; von dem abgegange-
nen Bildstock, über 
dessen Aussehen kei-
ne Angaben gemacht 
wurden, blieb lediglich 
die hölzerne Reliefplat-
te übrig, vom Erfasser 
als „Blutwunderbildnis“ 

 Wolfgang 
Pander 

021_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

bezeichnet. Restauriert 
durch R. Fiedler, wird 
diese nun an einem 
nicht genannten Ort 
aufbewahrt. 

Abtsgmünd Hohenstadt, Schul-
straße, Flst. Nr. 17 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit giebelförmiger Ver-
dachung; unterhalb des 
geschnitzten Korpus 
Christi ein zweiter, sehr 
kurzer Querbalken, auf 
dem vollplastische Fi-
guren der Maria und 
des Johannes den 
Kreuzstamm flankie-
ren. Kreuz entstand 
1980. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

 Wolfgang 
Pander 

021_9 

Abtsgmünd Hohenstadt, Tann-
feldweg zur Viehwei-
de, Flst.Nr. 678/1 

3567912 5418480 Mariengrotte Aus würfelförmigen 
Pflastersteinen ge-
mauerte Rundbogenni-
sche, eine Lourdgrotte 
nachahmend. darin auf 
erhöhtem Sockel eine 
farbig gefasste Marien-
figur. Erbauung der 
Grotte 1981/82 als Er-
satz für einen 1964 
erstellten und baufällig 

 Wolfgang 
Pander 

021_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gewordenen hölzernen 
Bildstock. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Abtsgmünd Hohenstadt, bei der 
Kirche, (kathol. Kir-
che „Maria Opfe-
rung“, Amtsgasse 6), 
Flst.Nr. 93/2 

  Ölberg Ölbergszene mit voll-
plastischen Figuren in 
kapellenartigem Bau-
werk: dreiseitig ge-
schlossener Massiv-
bau, geschlepptes Py-
ramidendachmit Zie-
geldeckung; Vordersei-
te mit Korbbogenöff-
nung und seitlich flan-
kierenden Säulen dori-
scher Ordnung; im So-
ckelbereich vergitterte 
Korbbogennische, bis 
1820 als Beinhaus ge-
nutzt. Das Ölberghäu-
schen entstand vermut-
lich zusammen mit der 
Kirche zwischen 1707 
und 1711; zuletzt um-
fassend renoviert 1962. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Wolfgang 
Pander 

021_11 

Abtsgmünd Hohenstadt, Amts-
gasse 6, östlich der 
kathol. Kirche „Maria 

  Grotte Heute leerstehende 
Mariengrotte, 1892 aus 
italienischen Tuffstein 

 Wolfgang 
Pander 

021_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Opferung“, Flst.Nr. 
130 

hinter dem Chor der 
Kirche errichtet. Nach 
Ausweis der Fotos ka-
pellenähnliche Grot-
tenanlage mit zwei 
Zugangsöffnungen und 
dazwischenliegender 
Fensteröffnung. Seit 
1961 wg. Baufälligkeit 
gesperrt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur Rei-
chertshofen, Gewann 
Hängender Weiler, 
Flst.Nr. 184 

3570139 5419689 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
häuschenartigem Auf-
satz, giebelförmig ver-
dacht. In der verglasten 
Bildnische eine voll-
plastische, farbig ge-
fasste Statue des hlg. 
Antonius mit dem kindl. 
Jesus auf dem Arm; 
Bildstock erstellt 1966.  

Hl. Antonius / 
bitte für uns! 

Wolfgang 
Pander 

021_13 

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur 
Reichertshofen, B19; 
am südl. Ortsaus-
gang von Reicherts-
hofen, Flst.Nr. 124 

3569565 5419352 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Rückwand und gie-
belförmiger Verda-
chung; Christuskorpus 
Kunstharz-Guss. Im 
Kreuzstamm 
eingschnitzte Inschrift.  

P H  
1988 

Wolfgang 
Pander 

021_14 

Abtsgmünd Hohenstadt, Ortsteil 3568916 5416939 Kapelle Eingeschossiger, mas- DIOS AYUDA Y Wolfgang 021_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Börrat, Haus Nr. 9 
(ohne Straßenname), 
Flst.Nr. 330 

siver Putzbau aus dem 
Jahre 1870 mit ziegel-
gedecktem Steildach, 
rückwärtig in halbrun-
dem Chor endend; 
Zugang vorn mit Natur-
steinrahmung, darüber 
im Giebelfeld seit Re-
novierung 2008 ein 
farbiges Wandbild 
(Christus neben zwei 
Pilgern) anstelle einer 
zuvor dort befindlichen 
Figurennische mit Ma-
rienstatue. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

SANTIAGO Pander 

Abtsgmünd Hohenstadt, Abts-
gmünder Str. (L1080, 
Fahrtrichtung Abts-
gmünd rechts), 
Flst.Nr. 4481 

3569055 5418165 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Rückwand und 
Verdachung; Korpus 
farbig gefasst. In 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift (nur 
teilweise lesbar); dat. 
1981.  

…./ H / O / F / F 
/ N / U / N / 
G…1981  

Wolfgang 
Pander 

021_16 

Abtsgmünd Hohenstadt, Abts-
gmünder Str. 17 

3568936 5418274 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit doppeltem Quer-
balken (sog. Patriar-
chenkreuz, auch „Spa-
nisches Kreuz“ ge-

 Wolfgang 
Pander 

021_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nannt), Kreuzenden 
pfeilspitzenartig ge-
formt. Eines von 4 
gleichartigen, an den 
Ortseinfahrten von Ho-
henstadt im Jahre 1644 
aufgestellten Wegkreu-
zen. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Abtsgmünd Hohenstadt, Gewann 
Hagwasen, Flst.Nr. 
200 

3568972 5418638 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit doppeltem Quer-
balken (sog. Patriar-
chenkreuz, auch „Spa-
nisches Kreuz“ ge-
nannt), Kreuzenden 
pfeilspitzenartig ge-
formt. Eines von 4 glei-
chartigenan den 
Ortseinfahrten von Ho-
henstadt im Jahre 1644 
aufgestellten Wegkreu-
zen. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

 Wolfgang 
Pander 

021_18 

Abtsgmünd Hohenstadt, Sche-
chinger Str. (K3261), 
Ortsausgang Hohen-
stadt Richtung Sche-
chingen, Flst.Nr. 

3568386 5418022 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit doppeltem Quer-
balken (sog. Patriar-
chenkreuz, auch „Spa-
nisches Kreuz“ ge-

 Wolfgang 
Pander 

021_19 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

1217 nannt), Kreuzenden 
pfeilspitzenartig ge-
formt. Eines von 4 
gleichartigen, an den 
Ortseinfahrten von Ho-
henstadt im Jahre 1644 
aufgestellten Wegkreu-
zen, erneuert 1987. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Abtsgmünd Hohenstadt, Ober-
gröninger Str., 
Flst.Nr. 1285 

3568248 5418050 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit doppeltem Quer-
balken (sog. Patriar-
chenkreuz, auch „Spa-
nisches Kreuz“ ge-
nannt), Kreuzenden 
pfeilspitzenartig ge-
formt. Eines von 4 glei-
chartigen, an den 
Ortseinfahrten von Ho-
henstadt im Jahre 1644 
aufgestellten Wegkreu-
zen; erneuert 1987. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 Wolfgang 
Pander 

021_20 

Abtsgmünd Hohenstadt, Flur Bör-
rat, an der Straße 
von Hohenstadt nach 
Börrat, Flst.Nr. 1-373 

3569062 5417375 Bildstock Pfeilerförmiger, stei-
nerner Bildstock; am 
Schaft dreiseitig mit 
Flachrelief-Dekor in 
Rokoko-

JOSEPH / SEY 
/ BOLD / 1787 

Wolfgang 
Pander 

021_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Formensprache; auf 
der Vorderseite im 
Schaft datierende In-
schrift (1787); der ak-
zentuierte Kopfaufsatz 
dreiseitig mit figürlichen 
Flachreliefdarstellun-
gen.  

Abtsgmünd Hohenstadt, Markt-
platz 3, Flst.Nr. 20/4 

  Brunnen Pumpbrunnen; gussei-
serner Pumpenstock 
mit kanneliertem Schaft 
und waagerechtem 
Auslaufrohr; langer 
Pumpenschwengel mit 
verdicktem, zapfenähn-
lich gestaltetem Grif-
fende; davor metallene 
Brunnenschale auf 
zentralem Fuß (sog. 
Kelchform). 

 Wolfgang 
Pander 

021_22 

Abtsgmünd Hohenstadt,    Bildstock 
(abgegan-
gen) 

Abgegangener Bild-
stock unbekannten 
Aussehens, einstiger 
Standort auf Flur „Am 
Schloss“ (R: 3568929; 
H: 5418615); erhalten 
ist lediglich die ehem. 
enthaltene Christusfi-
gur aus Holz (sitzend, 
mit Lendenschurz be-

 Wolfgang 
Pander 

021_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

kleidet; am Kopf 
Wundmale der Dor-
nenkrone), die heute in 
der Kirche aufbewahrt 
wird. 

Abtsgmünd Hohenstadt, nord-
westlich von Hohen-
stadt, Flst. Nr. 782 

3568504 5419260 Brücke Historische Eisenbrü-
cke, auf gemauerten 
Fundamenten auflie-
gend; stark baufällig, 
daher nicht mehr nutz-
bar.  

 Wolfgang 
Pander 

021_24 

Abtsgmünd Hohenstadt    Wegkreuz 
(abgegan-
gen) 

Abgegangenes Weg-
kreuz an dem ehem. 
Kirchenweg nach Fach. 

 Wolfgang 
Pander 

021_25 
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Kleindenkmale gesamt 22
Bildstock 6
Brücke 1
Brunnen 1
Friedhofskreuz 1
Grotte 1
Kapelle 1
Mariengrotte 1
Ölberg 1
Wegkreuz 9
Kein Kleindenkmal (da abgegangen)  3
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Abtsgmünd Markung Laubach, 
Flur Leinroden 

3573890 5415494 Bildstock Hölzerner Bildstock, 
pfeilerförmiger Schaft 
mit Schwellung, oben 
zum Bildgehäuse 
ausgearbeitet. In mit 
Glas verschlossener 
Spitzbogennische eine 
farbig gefasste Herz-
Jesu-Statue. Datierung 
und Initialen im Stamm 
eingeschnitzt; Objekt 
insgesamt stark 
verwittert. 

1897 / A. Sch. / 
B. Sch. 

I. + A. 
Munz, K. 
Seidel, Dr. 
B. 
Hilderbran
d 

022_1 

Abtsgmünd Markung Laubach, 
Flur Leinroden 

3573593 5415635 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
(Höhe ca. 4,5 - 5 m) 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; im 
unteren 
Kreuzstammdrittel 
eingeschnitzte Inschrift 
nebst Datierung.  

IHS / 1996 K. Seidel, 
Dr. B. 
Hildebran
d 

022_2 

 
 
Kleindenkmale gesamt 2
Bildstock 1
Wegkreuz 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Abtsgmünd Markung 
Pommertsweiler, Flur 
Luststrut, 
Straßenkreuzung 
Straßdorf - 
Vorderbüchelberg an 
der Abfahrt nach 
Reichertshofen 

3570486 5421357 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
H. ca. 300 m, ohne 
Korpus; Kopf- und 
Querbalkenenden 
jeweils leicht 
verbreitert; 
eingeschnitzte 
Jahreszahl im 
Kreuzstamm. 

1948 K. Seidel, 
Dr. B. 
Hildebran
d 

024_1 

Abtsgmünd Markung 
Pommertsweiler, Flur 
Hinterbüchelberg, an 
der K 3244 von 
Straßdorf nach 
Hinterbüchelberg 

3569671 5422812 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, 
drachenförmiger  
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogter Vorderkante; 
Inschrift im 
Kreuzstamm. 

Im Kreuze ist 
Heil 

K. Seidel, 
Dr. B. 
Hildebran
d 

024_2 

Abtsgmünd Markung 
Pommertsweiler, Dorf 
Hinterbüchelberg, vor 
Haus Nr. 8 

3569466 5423122 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Schaft mit Schwellung 
und Profilierungen; 
drachenförmige 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung jeweils mit 
gebogten Kanten; 
Inschrift und 
Jahreszahl im 
Kreuzstamm. 

1990 // Gott / 
schütze / 
unsere / Fluren 

K. Seidel, 
Dr. B. 
Hildebran
d 

024_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Abtsgmünd Markung 
Pommertsweiler, Flur 
Pommertsweiler, Dorf 
Zimmerberg, in 
Straßennähe 

3571106 5424144 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. 

 K. Seidel, 
Dr. B. 
Hildebran
d 

024_4 

Abtsgmünd Markung 
Pommertsweiler, 
Ortsausgang 
Pommertsweiler 
Richtung 
Adelsmannfelden 

3572972 5422788 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarben 
gefasstem Korpus, 
Balkenenden jeweils 
leicht verbreitert; steht 
auf quaderförmigem 
Steinsockel mit 
Inschrift.  

Jesus / liebt 
dich 

K. Seidel, 
Dr. B. 
Hildebran
d 

024_5 

Abtsgmünd Markung 
Pommertsweiler, Dorf 
Pommertsweiler, 
Lange Straße 52 

  Sühnekreuz Sandstein, lateinische 
Kreuzform, 
gedrungene 
Proportionen, niedriger 
Kopf. Kopfende und 
Armenden sowie 
Armoberseiten stark 
abgestoßen, 
Schaftende 
abgebrochen. In 
Kreuzmitte eingeritzte 
Darstellung eines 
querliegenden Messers 
oder Dolchs mit nach 
rechts gerichteter 
Spitze, darunter ein 
Beil, Blatt nach unten 

 K. Seidel, 
Dr. B. 
Hildebran
d 

024_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Abtsgmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gerichtet. Von Losch 
(1981) datiert ins 
16./17. Jh. Das Kreuz 
wurde in den 1970er 
Jahren von seinem 
ursprünglichen 
Standort hinter dem 
Ortsausgang von 
Pommertsweiler in 
Richtung 
Adelmannsfelden an 
den heutigen 
Aufstellungsort 
versetzt.  

 
 
 
Kleindenkmale gesamt 6
Sühnekreuz 1
Wegkreuz 5
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Adelmannsfelden 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Adelmanns-
felden 

Gewann Ochsenrain, 
von Ottenhof in östl. 
Richtung bis in das 
Waldstückchen hin-
ein 

3573701 5425598 Kapelle Kleinformatiger Kapel-
lenbau (L.: 2 m) massiv 
erstellt (Naturstein-
sichtmauerwerk) mit 
Satteldach aus Beton-
platten. Zugangsöff-
nung auf Giebelseite; 
im Innern farbig ge-
fasste Pietà-Skulptur, 
geschützt durch 
schmiedeeisernes Git-
ter mit eingearbeiteter 
Jahreszahl des Kapel-
lenbaus (1948). Erstellt 
durch Fam. Hibenbeck 
(Ottenhof). 

1948 Gerhard 
Vaas 

030_1 

Adelmanns-
felden 

Ottenhof, Mäderstra-
ße, nahe Einmün-
dung in K 3242 

3572979 5425427 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H.: 3,3 m) mit giebel-
förmiger, blechverklei-
deter Verdachung und 
hellem Korpus.  

 Gerhard 
Vaas 

030_2 

Adelmanns-
felden 

Gewann Bühler Hei-
de, K 3224 von Büh-
ler nach Adelmanns-
felden 

3571338 
(R/H-Wert 
musste 
auf Basis 
gelieferter 
Koordina-
ten ermit-
telt wer-

5425167 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz, in 
Durchbruchtechnik 
ornamentiert, mit klei-
nem goldfarbenem 
Korpus auf dreistufi-
gem Granitsockel mit 
Inschrift.  

JHS // GELOBT 
SEI / JESUS 
CHRISTUS 

Gerhard 
Vaas 

030_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Adelmannsfelden 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

den, da 
keine Kar-
tierung 
geliefert; 
daher evtl. 
fehlerhaft) 

Adelmanns-
felden 

Flur Adelmannsfel-
den, Dorf Bühler, 
Ortsmitte 

  Brunnen Pumpbrunnen beste-
hend aus gusseiser-
nem Pumpenstock (H.: 
1,45 m) und längs-
rechteckigem Steintrog 
(L.: 2,3 m; B.: 0,48 m) 
mit drei eingelassenen 
Eisenringen, einst zum 
Anbinden von Tieren 
bestimmt.  

 Gerhard 
Vaas 

030_4 

Adelmanns-
felden 

Flur Adelmannsfel-
den, Dorf Haid, 
Ortsmitte 

  Brunnen Pumpbrunnen beste-
hend aus gusseiser-
nem Pumpenstock mit 
langem Schwengel, 
verziert mit antikisie-
renden Dekorelemen-
ten. Davor ein längs-
rechteckiger Steintrog 
(L.: 2 m; B.: 0,5 m).  

 Gerhard 
Vaas 

030_5 

Adelmanns-
felden 

Dorf Stöcken, ge-
genüber Gebäude 
Nr. 23 

  Brunnen Pumpbrunnen beste-
hend aus gusseiser-
nem Pumpenstock (H.: 
2 m) mit langem Pum-
pschwengel und einem 

 Gerhard 
Vaas 

030_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Adelmannsfelden 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

längsrechteckigen, 
mittels untergelegter 
Steinquader leicht er-
höht stehenden Stein-
trog mit vier metallenen 
Anbinderingen an der 
vorderen Längsseite.  

Adelmanns-
felden 

Dorf Bühler, Ortsen-
de, an der L 1072 

3570983 5424691 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit silberfarbe-
nem Korpus auf drei-
stufigem Steinsockel 
mit Inschrift. Das rund 
1,7 m hohe Kreuz reich 
dekoriert mit filigranen 
Durchbruchelementen, 
vergoldeten Rosetten 
an den Balkenenden, 
Strahlenaureole im 
Kreuzungspunkt sowie 
Marienfigur in orna-
mentiertem Rundbo-
genrahmen am Kreuz-
fuß.  

JHS // GELOBT 
SEI / JESUS 
CHRISTUS / 
Gott schütze 
uns / und unse-
re Flure 

Gerhard 
Vaas 

030_7 

Adelmanns-
felden 

zwischen Rams und 
Hirschberg, bei Brü-
cke zur L 1072 

3570242 5425152 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit farbig gefass-
tem Korpus auf dreistu-
figem Steinsockel mit 
eingemeißelter In-
schrift. Längs- und 
Querbalken des Kreu-

JHS // GELOBT 
SEI / JESUS 
CHRISTUS / 
Gott schütze 
uns / und unse-
re Flur 

Gerhard 
Vaas 

030_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Adelmannsfelden 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zes mittels Durch-
bruchtechnik im we-
sentlichen in Dekor-
formen aufgelöst.  

Adelmanns-
felden 

Stöcken, 600 m von 
der L 1072, Abzweig 
Patrizenhaus 80 (?) 
m 

3570416 5426215 Bildstock Steinbildstock: auf 
häuschenförmigem 
Sockel mit Christusre-
lief ein pfeilerförmiger 
Schaft mit 3 Längsrie-
fen, der ein rundbogi-
ges Figurengehäuse 
trägt. Darin eingestellt, 
hinter Glas mit vorge-
legtem Metallgitter, 
eine farbig gefasste 
Pietà-Skulptur.  

Maria hat ge-
holfen 

Gerhard 
Vaas 

030_9 

Adelmanns-
felden 

Stöcken, gegenüber 
Patrizenhaus 

3570456 5426528 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
drachenförmiger 
Rückwand, giebelför-
miger Verdachung und 
farbig gefasstem Kor-
pus. Inschrift am 
Kreuzstamm 

G/i/b/ 
F/r/i/e/d/e/n/ 
u/n/d/ B/r/o/t/  
 

Gerhard 
Vaas 

030_10 

Adelmanns-
felden 

Weiler Patrizenhaus 3570492 5426497 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H.: 1,8 m) mit Korpus, 
drachenförmiger Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung. Im 

H / O / F / F N / 
U / N / G /  PX / 
19 / 88 / JK / JK 

Gerhard 
Vaas 

030_11a 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Adelmannsfelden 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzstamm geschnitz-
te Inschriften nebst 
Datierung (1988) sowie 
Reliefdarstellung zum 
Beten zusammenge-
legter Hände. In unmit-
telbarer Nähe befindet 
sich eine Mariengrotte 
(Kennziffer 030_11).  

Adelmanns-
felden 

Weiler Patrizenhaus 3570492 5426497 Mariengrotte Gemauerte Grotte mit 
annähernd parabolför-
miger Bogenöffnung 
mit Klinkerverblendung. 
Im weiß verputzten, 
durch Metallgitter ab-
getrennten Innenraum 
in der Rückwand eine 
schmale Nische mit 
eingestellter farbig ge-
fasster Marienfigur. Im 
kreuzbekrönten 
Schlussstein des Bo-
genscheitels eine da-
tierende Bauinschrift 
nebst Initialen.  

1987 / JH / JH Gerhard 
Vaas 

030_11b 

Adelmanns-
felden 

Ortsteil Adelmanns-
felden, Badgasse 11, 
an Hausecke vom 
„Schlößle“ 

  Gedenktafel Hochrechteckige Stei-
tafel mit eingemeißelter 
Inschrift zum Geden-
ken an die dort gebo-
rene Franziska von 

HIER WURDE 
GEBOREN / 
AM 10. JANU-
AR 1748 / 
FRANZISKA / 

Gerhard 
Vaas 

030_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Adelmannsfelden 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hohenheim; über der 
Inschrift ein Bronze-
medaillon mit Profildar-
stellung der württem-
bergischen Herzogin.  

FREIIN VON 
BERNERDIN / 
REICHSGRAE
FIN VON HO-
HENHEIM / 
HERZOGIN 
VON WUERT-
TEMBERG / 
GEMAHLIN 
VON CARL 
EUGEN / VER-
EINT MIT IH-
REM ERHA-
BENSTEN / 
FREUNDE 
VERLIEH SIE 
WEISHEIT 
UND / TU-
GEND DEMJ 
MENSCHEN-
GESCHLECH-
TE / FRIED-
RICH SCHIL-
LER 

Adelmanns-
felden 

Ortsteil Adelmanns-
felden, Hauptstraße, 
gegenüber Haus Nr. 
62 

  Brunnen Zierbrunnen bestehend 
aus einem kreisförmi-
gen Wasserbecken 
(durch ringwallartige 
Erhebung des gepflas-
terten Untergrunds 

 Gerhard 
Vaas 

030_13 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

7 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Adelmannsfelden 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gebildet) sowie einer in 
Stein gehauenen sit-
zenden Männerskulptur 
in historischer Tracht, 
die mit beiden Händen 
ein halbkreisförmiges 
Sieb hält. Der Siebma-
cherbrunnen entstand 
1985 im Zusammen-
hang mit der Ortsstra-
ßensanierung. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Adelmanns-
felden 

Ortsteil Ottenhof, 
Verlängerung der 
Virngrundstraße, 
Gewann Hohe Acker 

3573539 5425551 Wegkreuz Filigranes Metallkreuz 
(H.: 2 m), erstellt aus 
schwarz lackierten Me-
tallprofilen. Im Balken-
kreuzungspunkt strah-
lenförmiger Aufsatz; 
am Fuße des Kreuz-
stamms Jahreszahl 
aus Metallziffern ein-
gestellt.  

19 / 57 Gerhard 
Vaas 

030_14 

Adelmanns-
felden 

   Kein Klein-
denkmal 

Historische Truppenta-
fel; da in einem Innen-
raum befindlich lt. Defi-
nition kein Kleindenk-
mal.  

 Gerhard 
Vaas 

030_15 

Adelmanns-
felden 

Ortsteil Ottenhof, bei 
Virngrundstraße 3 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit geschweifter 

 Gerhard 
Vaas 

030_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Adelmannsfelden 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Blechverdachung und 
farbig gefasstem Kor-
pus. Das lt. Erfasser 
bereits 80 Jahre alte 
Kreuz wurde seinen 
Angaben nach 1990 
am jetzigen Standort 
aufgestellt.  

 
 
 
 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 16
Bildstock 1
Brunnen 4
Gedenktafel 1
Kapelle 1
Mariengrotte 1
Wegkreuz 8
Kein Kleindenkmal 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bartholomä Beckengasse 14   Brunnen Laufbrunnen: runder 
Brunnentrog mit 
zentraler, steinerner 
Brunnensäule aus 
Kalkstein, darin 4 kurze 
Auslaufröhren; auf der 
Säule eine 
Bronzestatue des Hl. 
Bartholomäus; 
geschaffen 1984 vom 
Künstler Kurt Nusser 
(Schwäbisch Gmünd); 
erstellt anlässlich 
Renovierung von 
Rathaus und Platz  

ST.BARTHOLO
MÄUS 
K.NUSSER 
1984 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_1 

Bartholomä Beckengasse 14, 
beim Rathaus 

  Oberamts-
tafel 

Gusseiserne Säule mit 
2 Oberamtsschildern; 
dat. vermutlich ins 
späte 19. Jh.; Säule 
stand bis 1993 ohne 
Schilder im 
Amalienhof, dann an 
heutigen Standort 
versetzt und ergänzt.  

Jagstkreis, / 
Oberamt / 
Gmünd. // 
Donaukreis, / 
Oberamt / 
Geislingen 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_2 

Bartholomä Evangelische Kirche, 
Außenfassade 
Sakristei 

  Grabplatte 2-teilige Grabplatte aus 
Gusseisen, oben 
Familienwappen und 
Schrift, unten 
rechteckige Platte mit 

Hier / am Fusse 
dises Denkmals 
/ ruhen die 
modernden 
Gebeine / 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aufschrift, zum 
Gedenken an den 
Forstmeister Johann 
Carl Voetter mit 
Ehefrau Susanna 
Christina Voetter geb. 
Otto, gestiftet von den 
Kindern und Enkeln, 
ca. 1806 

des…/ weil. Tit 
Herrn Johann 
Carl Voetter / 
52jährig 
Reichsstadtulmi
schen 
Forstmeisters, / 
auf dem 
Roethenbach, / 
welcher / 
Anno1805 den 
28.Mai / in 
einem Alter von 
77 Jahren 5 
Mon. / Sein 
rühmlich 
geführtes 
Leben / am / 
Nervenkrampf 
und Verhärtung 
der Leber 
endigte /… 

Bartholomä Evangelische Kirche 
Fassade Südseite,  

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten des 2. 
Weltkriegs; zwei 
hochrechteckige rote 
Natursteinplatten mit 
eingemeißelter 
Inschrift; rechte Platte 

DEIN WILLE 
GESCHEHE / 
UNSERN 
GEFALLENEN / 
U. 
VERMISSTEN 
1939/45 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit eingemeißelter 
Ölbergszene (Jesusu 
und schlafende 
Jünger). 

Bartholomä Evangelische Kirche, 
Fassade Südseite 

  Gefallenende
nkmal 

Gusseiserne 
Inschrifttafel, zum 
Gedenken an die 
Gefallenen und 
Vermissten des 
1.Weltkriegs aus der 
ev. Kirchengemeinde 
Bartholomä; unter den 
nach Kriegsjahren 
geordneten 
Opfernamen eine 
Bibelzitat.  

1914 1918 / 
EVANGELI-
SCHE 
KIRCHENGE-
MEINDE / 
BARTHOLOMA
E / … / 
NIEMAND HAT 
GRÖSSERE 
LIEBE / DENN 
DIE, DASS ER 
SEIN LEBEN 
LÄSSET / FÜR 
SEINE 
FREUNDE. 
JOH.15,13 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_5 

Bartholomä Evangelische Kirche, 
Fassade Südseite 

  Epitaph Epitaph aus hellem 
Sandstein, Höhe ca. 
1.75 m; mittig 
zweigeteilt durch 
verziertes Gesims; 
oberer Teil mit 
geschweifter 
Verdachung, daruner 
eine plastische 
Totenschädeldarstellun

Dieses 
Denkmal / der 
zärtlichsten 
Liebe / setzten  
/ Johann Karl 
Voetter / 
vieljähriger 
ReichsstadtUlm
ischer 
Forstmeister / 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

g; Inschrift im oberen 
Teil gut lesbar, im 
unteren Teil stark 
verwittert.  

auf dem 
Röthenbach / 
und seine 
getreue Gattin 
mit Ehefrau 
Susanna 
Christina eine 
geb. Ottoin / 
Ihrer 
unvergess-
lichen Tochter, / 
Jgfr. Regina 
Margr. Voetterin 
/ welche Ao 
1786.10Juny im 
40.ten / Jahr 
ihres Alters ihr 
sanftes und 
christlich / 
geführtes 
Leben an 
einem, 
Zehrfieber 
endigte./…  

Bartholomä Evangelische Kirche, 
Fassade Südseite 

  Epitaph Epitaph aus hellem 
Sandstein, Höhe ca. 
1.75 m; mittig 
zweigeteilt durch 
verziertes Gesims; 
oberer Teil mit 

Dem Andenken 
seiner 
unvergessliche
n Gattin / 
Elisabetha, / 
einer 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

geschweifter 
Verdachung, daruner 
ehem. wohl plastische 
Totenschädeldarstellun
g; Inschrift im oberen 
und unteren Teil gut 
lesbar (Text unten: 
Psalm 102 Vers 24). 
Auffallend die fast 
völlige 
Übereinstimmung der 
äußeren Gestaltung mit 
Epitaph Kennziffer 
040_6.  
 

gebohrnen 
Bukin, von 
Heldenfingen / 
ohnweit  
Heidenheim, 
die ein nur allzu 
früher / Tod,… 
M.Johann 
Philipp 
Christian / 
Riederer, 
Pfarrer alhier./...

Bartholomä Alter Friedhof, 
Evangelische Kirche 

  Grabmal Grabmal mit ca. 2m 
großer aufrechter 
Christusfigur auf 
blockartigem Sockel; 
Stein; mit 
eingemeißelter Inschrift 
gewidmet Dr. Otto 
Weissenrieder 
(gest.1955) und 
seinem Sohn 
Wolfgang, der 1929 mit 
27 Jahren verstarb.  

Et venit / 
magna 
tranquillitas 
(und kommt viel 
Ruhe) 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_8 

Bartholomä am Wentalweg, 
Abzweig Weg nach 
Birkenteich 

3574270 5401989 Gedenkstein Steinblock mit 
rechteckiger 
Gedenktafel aus 

IM NOVEMBER 
1634 / WURDE 
AN DIESEM 

Richard 
Haller, 
Fotos: 

040_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bronze, für Pfarrer 
Weng, der 1634 
(30jähriger Krieg) von 
kaiserlichen Truppen 
hier erschossen wurde. 

ORT / DER 
PFARRER 
VON 
BARTHOLOMÄ 
/ M. 
FRIEDRICH 
WENG / VON 
KAISERLICHE
N SOLDATEN / 
ERSCHOSSEN 
./ PFARRER 
WENIG 
WEIGERTE 
SICH, DAS / 
WENIGE 
NOCH 
VORHANDENE 
GELD UND / 
DIE LETZTEN  
NAHRUNGSMI
TTEL DER / 
GEMEINDE AN 
DIE 
SOLDATEN 
AUSZU- / 
LIEFERN , 
WAS FÜR DIE 
BÜRGER VON 
/ 
BARTHOLOMÄ 

Lothar 
Wolf 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

DAS 
ÜBERLEBEN 
BE- / 
DEUTETE. 

Bartholomä Gewann 
Lauterburger Heide 

3573601 5402383 Hülbe Hülbe = flacher Teich, 
„Badhülbe“ genannt; 
ehem. Weidehülbe, 
ovale Form; offenes 
Wasser ca.30m x 20m 
, ehem. 
Verlandungszone ca. 
20m x 20m  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_10 

Bartholomä am Hirschrain 3573188 5402509 Hülbe Hülbe = flacher Teich, 
„Hirschrainhülbe“ 
genannt; ovale Form; 
offenes Wasser 
ca.40m x 30m , 
Verlandungszone im 
Osten, wird vom 
Albverein gepflegt 

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_11 

Bartholomä Lauterburger Straße, 
am Maibaumplatz 

  Hülbe Hülbe = flacher Teich; 
alte Dorfhülbe; offenes 
Wasser ca.20m x 22m; 
2008 renoviert und 
abgedichtet  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_12a 

Bartholomä Lauterburger Straße, 
am Maibaumplatz 

  Brunnen Laufbrunnen, 
bestehend aus 
gusseisernem 
Brunnenstock in 
klassizistischer 

DIESER 
BRUNNEN / 
WURDE IM 
JAHR 1993 / 
BEI DEN 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_12b 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Formensprache sowie 
polygonalem 
Brunnentrog, an den 
Außenseiten mit 
Wappendarstellungen 
dekoriert. 1993 
restauriert.  

SCHWÄBISCH
EN / 
HÜTTENWERK
EN 
KÖNIGSBRON
N / VON 
FRANZ 
HOLDENRIED / 
RESTAURIERT 

Bartholomä Flur Rötenbach 3570881 5400499 Hülbe Hülbe = flache Teich; 
hier natürlichen 
Ursprungs; ehem. 
Dorfhülbe Rötenbachs; 
offenes Wasser 
ca.80m x 30m mit 
Insel. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_13 

Bartholomä Scheune ehem. 
Forsthaus 
Rötenbach, Anwesen 
Dangelmaier 

  Bauteil Rundbogenrahmung 
des Scheunentores, 
gemauert aus 
Sandstein; oben 
rechteckiger 
Schlussstein mit 
scharriertem 
Inschriftfeld ohne 
Beschriftung. Gebäude 
dat. lt. Erfasser 1764.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_14 

Bartholomä Gewann Heide, am 
Weg zum Bärenberg 

3571853 5402188 Wegkreuz Hochkreuz 
(Prozessionsstation) 

BST // JD Richard 
Haller, 

040_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit geschnitztem und 
bemaltem Korpus, 
Rückwand und 
Überdachung aus Holz, 
mit Initialen vorne und 
hinten von 
Staudenmaier ? und 
Josef Dangelmaier; 
Kreuz 1983 erneuert.  

Fotos: 
Lothar 
Wolf 

Bartholomä am Waldrand 
Bärenberg 

3571720 5402615 Bildstock Steinerner, 
stelenartiger Bildstock 
mit giebelförmiger 
Holzverdachung; 
eingelassen ein 
rechteckiges 
Madonnenrelief, 
darüber eine 
Kronendarstellung. 
Inschrift lt. übersetzt: 
Ein Diener Mariens 
geht nie zugrunde.  

MTA / Servus 
Mariae 
nunquam peribit

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_16 

Bartholomä Heubacher Straße, 
L1162 

3571004 5403086 Gedenkstein „Adelheid´s Steinle“: 
stelenförmiger 
Gedenkstein mit Relief 
eines Christuskopfes 
sowie eingemeißelter 
Gedenkinschrift, 
rechteckige Grundform, 
auf flacher Deckplatte 
ein Bronzekreuz.  

Hier starb / 
durch Unfall / 
Adelheid Feiner 
/ 1917 - 1937 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bartholomä Innerer Kitzinghof 2, 
Abzweigung, unter 
grosser Linde  

3569487 5402264 Kapelle „Kitzing-Kapelle“, 
kleiner, massiver, 
verputzter Kapellenbau 
mit Satteldach; 
straßenseitig eine 
hölzerne Zugangstür 
sowie darüber ein 
Rundbogenfenster; 
errichtet 1866; 1996 
renoviert von der 
Hofgemeinschaft 
Möhnhof-Kitzing; 
ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_18 

Bartholomä Innerer Kitzinghof, 
Flst.Nr.1196 

3569483 5402070 Hülbe alte Dorfhülbe (= 
flacher Teich), ovale 
Form, offenes Wasser 
ca.20m x 15m.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_19a 

Bartholomä Innerer Kitzinghof, 
Flst.Nr.1195 

  Backhaus Backhaus, 
eingeschossiger 
Sichtmauerwerkbau 
aus Natursteinquadern 
mit ziegelgedecktem 
Satteldach; 
Giebelfläche mit 
Holzverkleidung; neu 
errichtet im Jahre 
2000.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_19b 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bartholomä Gewann Bei der 
Birkenhülbe, 
Flst.Nr.1203 

3569121 5401399 Hülbe Hülbe = flacher Teich, 
hier: alte Weidehülbe, 
sog. “Grosse 
Birkenhülbe“, ovale 
Form; offenes Wasser 
ca.26m x 12m, große 
Verlandungszone im 
Süden und Westen.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_20 

Bartholomä Äußerer Kitzinghof 3568581 5402429 Wegkreuz Hochkreuz (H. ca. 3 m) 
mit geschnitztem 
Korpus und 
Überdachung aus Holz, 
kunstvoll durchbrochen 
gearbeitete Rückwand, 
Stamm mit Inschrift; 
1987 renoviert 

1918 / K.u.H. / 
SCHMID / 1987 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_21 

Bartholomä Staatswald 
Falkenberg, 
Flst.Nr.1260 

3567069 5402614 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Kennzeichnung durch 
Buchstaben, Zahlen 
und Jahreszahl (1754); 
lt. Erfasser ehem. zur 
Markierung der 
Jagdgrenze zwischen 
Forst Ulm und 
Gmünder freier Pürsch 
dienend. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

P V R S H / No 
11 / TS G / 
1754 // V O P S 
T / TS Ulm / 
1754 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bartholomä Möhnhof 1, 
Aussenfassade über 
Haustür 

  Wappenstein Wappenstein, 
anscheinend Teil einer 
ehem. Türrahmung; in 
rocailleförmigem 
Wappenfeld 
Reliefdarstellung eines 
nach links stürmenden 
Einhorns (Einhorn ist 
Wappentier Gmünds);  
das Gebäude Möhnhof 
1 wurde 1765-67 
(Rokoko) erbaut und  
eingelassen in Nische 
über Eingang, ehem. 
kath. Pfarrhaus erbaut 
1765-67, reliefartige 
Darstellung eines 
Einhorns 

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_23 

Bartholomä Heubacher Straße, 
Möhnhof 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, 
Überdachung sowie 
Rückwand aus Holz.  

INRI Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_24 

Bartholomä Steinheimer Straße, 
L1165, Gewann 
Heidäcker 

3573745 5401154 Gedenkstein Findling mit 
rechteckiger, 
bronzener Inschrifttafel 
zum Gedenken an die 
Opfer eines 
Autounfalls; seitlich 
davon eine längliche, 

IN MEMORIAM 
/ KONSTANTIN 
/ RENNWART / 
GERD / 
7.6.1976 // BIS 
DU KOMMST 
IN HERRLICH-

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_25 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

13 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

durchbrochen 
gestaltete 
Bronzearbeit, auf der in 
Reliefform Tod, 
Auferstehung sowie 
ewiges Leben nebst 
Bibelzitaten dargestellt 
sind. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

KEIT / DEINE 
AUFERSTEH-
UNG PREISEN 
WIR / DEINEN 
TOD O HERR 
VERKÜNDEN 
WIR 

Bartholomä Gemeindewald 
Wirtsberg 

3573281 5401308 Ofen Ruine eines alten 
Kalkofens, errichtet von 
Johann Baur, 1912 
genehmigt, 1917 
Vertrag aufgelöst, da 
Kalkbrennen 
unrentabel wurde.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_26 

Bartholomä    Kein 
Kleindenk-
mal 

   040_27 

Bartholomä Wirtsberg 3572975 5401975 Gefallenen-
denkmal 

Anscheinend 
obeliskförmiges 
Monument (wg. 
Efeubewuchs Details 
nicht erkennbar), 
errichtet aus 
Kalkbruchsteinen (H.: 8 
m), erbaut 1927; darauf 
3 gusseiserne Tafeln 
mit Namen der 

1939 1945 / 
GEFALLENE / 
VERMISSTE // 
BARTHOLOMA
E / SEINEN 
HELDEN / 1914 
1918 /  

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gefallenen und der 
Vermissten von beiden 
Weltkriegen.  

Bartholomä Gewann Am 
Bärenweiler, 
Kolmannswald,  

3571935 5400669 Wegkreuz Hochkreuz, Holz, mit 
farbig gefasstem 
Korpus; Rückwand und 
weiß lackierte 
Überdachung aus Holz; 
im Kreuzstamm 
Initialen von Alfred und 
Maria Krieg; errichtet 
1993  

A + M / Krieg / 
1993 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_29 

Bartholomä Kolmannswald, an 
Wegkreuzung 

3572118 5400408 Gedenkstätte Gedenkstätte für den 
verunglückten Willi 
Sachsenmaier. 
Grabmalähnliche 
Gestaltung mit 
Steinsockel und 
dreiteiligem hölzernen 
Aufbau; Mittelteil 
erhöht und mit 
Giebelverdachung, 
darunter 
Figurennische; niedrige 
Seitenteil mit 
geschnitzter 
Gedenkinschrift.  

Gewidmet 
unserem lieben 
/ Willi / 
Sachsenmaier 
// Am 20sten / 
Juli beim / 
Abendrot / fand 
uns´r / Willi hier 
/ den Tod / 
kaum 16 Jahr / 
noch voller / 
Lebenslust // 
Erdrückt ihm / 
sWagenrad / 
die Brust / 
Schau hin o / 
Christ auf / 
Jesu Leid / 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Trost gibt / des 
Himmels / 
Herrlichkeit 

Bartholomä Kolmannswald, 
Flst.Nr.903 

3571216 3599492 Gedenkstein Findling mit 
rechteckiger, 
Gedenktafel, zur 
Erinnerung an die einst 
dort befindliche, 1799 
abgebrochene 
Kolomankapelle; 
Gedenkstein 2000 von 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Böhmenkirch 
errichtet. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Ehemalige 
Kolomankapelle 
/ Ihre erste 
Erwähnung 
stammt aus 
dem Jahre 
1529/…/ Im 
Jahre 2000/ 
Freiwillige 
Feuerwehr 
Böhmenkirch 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_31 

Bartholomä Weg am Bärenberg, 
Gewann Bärenberg 

3572329 5402685 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit geschnitztem, 
farbig gefasstem 
Korpus; Rückwand und 
Überdachung aus Holz; 
aufgestellt 2001durch 
die kath. Kirchenge-
meinde Bartholomä 

Im / Kreuz / ist 
Heil / 2001 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_32 

Bartholomä Brunnenfeldstraße 
Abzweigung Helm.- 
Ginzkey-Weg 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit geschnitztem 
Korpus; Rückwand und 
Überdachung aus Holz; 
im Kreuzstamm 
Initialen und Jahres-

WW - SW / MW 
/ 2010 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zahl, neu errichtet 2010 
durch Fam. Wamsler 

Bartholomä Waldrand Bärenberg, 
Flst.Nr.1046 

3571780 5402578 Wegkreuz Sog.„s`Beckenkreuz“:H
ochkreuz aus Beton, 
mit Korpus aus 
unbekanntem Material, 
aufgestellt ca.1970 von 
Familie Krieger 

INRI Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_34 

Bartholomä Böhmenkircher 
Straße, beim Neuen 
Friedhof 

  Wegkreuz Sog. „Geigerkreuz“: 
Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, 
Überdachung und 
Rückwand; im 
Kreuzstamm auf 
angefügtem 
Konsölchen eine 
farbige Madonnenfigur 
mit 
Miniaturverdachung; im 
Sockelbereich Inschrift; 
renoviert 2001; gestiftet 
von Fam. Geiger.  

JHS / 2001 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_35 

Bartholomä Heubacher Straße, 
gegenüber Friedhof, 
Flst.Nr.1039 

3572020 5402060 Wegkreuz Sog. “Ziegerkreuz“: 
Hochkreuz aus Eiche 
mit Korpus aus 
Kunststoff, 
giebelförmige 
Verdachung aus Holz; 
im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 

U L Z / 2000 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

der Initiatoren (Fam. 
Ulrich und Lore Zieger) 
nebst Jahreszahl.  

Bartholomä Rötenbacher Straße, 
Flur Rötenbach 

3571084 5400732 Gedenkkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit giebelförmigem 
Schutzdach; Korpus 
aus Kunststoff; durch 
Inschrift im Querbalken 
als Missionskreuz 
ausgewiesen; dat. 
1959; errichtet von 
Familie Dangelmauer, 
Rötenbach.  

19 Heilige 
Mission 59 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_37 

Bartholomä Gemarkung 
Böhmenkirch, 
Gewann Rotes Reis, 
Flst.-Nr.1293 

3569644 5399529 Oberamts-
tafel 

Gusseiserne Säule, ab 
oberen Ende mit 2 
Oberamtsschildern 
bestückt.  

Jagstkreis, / 
Oberamt / 
Gmünd // 
Donaukreis, / 
Oberamt / 
Geislingen 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_38 

Bartholomä im Wald westl. 
Lindenhütte, Flst.-
Nr.1260 

3568899 5400930 Bunker Ehemaliger Spreng-
stoffbunker für den 
unweit entfernt 
gelegenen ehemaligen 
staatlichen Steinbruch 
(Betrieb eingestellt 
1967); Beton mit 
doppelter 
Stahlzugangstür.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_39 

Bartholomä Gewann Falkenberg, 
Flst.-Nr.1260 

3567507 5401620 Gedenkkreuz Verwittertes Holzkreuz, 
in Kreuzmitte ein 

O heilige 
Dreifaltigkeit // 

Richard 
Haller, 

040_40 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

kleines Metallkruzifix 
aufgeschraubt; auf 
Kreuzarm ehem. 
Inschrift „O heilige 
Dreifaltigkeit“; am 
Kreuzfuß Gedenktafel 
für dort Verstorbenen 
J. Wiedmann.  

Hier starb am 
Herzschlag / 
Joh. Wiedmann 
/ aus Bargau / 
10.7.1887 

Fotos: 
Lothar 
Wolf 

Bartholomä am Falkenteichweg, 
Gewann Rotreisach, 
Flst.-Nr.1269 

3570088 5400782 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
nach oben sich 
verjüngend, Kopf 
abgerundet; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben und 
Zahlen (Nr.32; 
Jahrezahl 1577). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

SG / TRON // 
SV / RET // 
1577 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_41 

Bartholomä im Löserwald, 
Gewann Heuteich, 
Flst.-Nr.1262 

3568569 5399928 Grenzstein Grenzstein, lt. Erfasser 
dreieckige Grundform, 
flacher Kopf; 
Kennzeichnung mit 
Jahreszahl (1693) und 
Buchstaben. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

SG // 1693 / R Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_42 

Bartholomä bei Kühholztraufweg, 3570110 5401076 Grenzstein Grenzstein, 37 // SG Richard 040_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gewann Kühholz, 
Flst.-Nr.1163 
 

rechteckige Grundform, 
leicht abgerundeter 
Kopf; Kennzeichnung 
mit Zahl (37); daneben 
befindet sich lt. 
Erfasser ein ehem. 
Grenzgraben.  

Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

Bartholomä Gewann Schopf, 
Flst.-Nr.1164 

3570293 5401208 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Nordseite 
gekennzeichnet mit 
Reliefdarstellung des 
Gmünder Wappentiers 
(Einhorn) sowie 
Jahreszahl (1620); 
Südseite stark 
verwittert.  

1620  Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_44 

Bartholomä Gewann Schopf, 
Flst.-Nr.1164 
 

3570214 5401221 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
gekennzeichnet mit 
Reliefdarstellung des 
Gmünder Wappentiers 
(Einhorn) sowie 
Jahreszahl (1620).  

1620  Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_45 

Bartholomä Gewann Schopf, 
Flst.-Nr.1154 

3570491 5401164 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
weitgehend flacher 
Kopf; Kennzeichnung 

SV / RET // SG 
/ TRON  

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 

040_46 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

durch Buchstaben. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Wolf 

Bartholomä Gewann Schopf, 
Flst.-Nr.1153 

3570583 5401091 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
gekennzeichnet mit 
Reliefdarstellung des 
Gmünder Wappentiers 
(Einhorn) sowie 
Jahreszahl (1620).  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_47 

Bartholomä Gewann 
Storrenhalde, 
Heubacher 
Stadtwald,  
Flst.-Nr.1189 

3569864 5402379 Grenzstein Markungsgrenzstein 
zur Kennzeichnung der 
Markungsgrenze 
Bartholomä-Heubach 
(zugleich 
Gemeindegrenze); 
Sandstein; rechteckige 
Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (MB = 
Markung Bartholomä) 
und Symbol.  

MB  Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_48 

Bartholomä Wald Falkenberg, 
Gewann Zwerenberg, 
Flst.-Nr.1260 

3567045 5402147 Grenzstein Replik eines 
Grenzsteins, dreieckige 
Grundform, flacher 
Kopf; Kennzeichnung 
mit Buchstaben, 

SG / 1710 // 
1710 // 1710  

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_49 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Symbolen und 
Jahreszahlen (1710). 
Das Original befindet 
sich im Museum im 
Prediger in Schwäbisch 
Gmünd.  

Bartholomä Wald Falkenberg, 
Gewann Zwerenberg, 
Flst.-Nr.1260 

3567020 5402052 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf mit 
Krinne; Kennzeichnung 
mit Buchstaben und 
Jahreszahl; an den 
Ecken Abplatzungen.   

HFVR / W // 
SPG / 1593  

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_50 

Bartholomä Wald Falkenberg, 
Gewann Zwerenberg, 
Flst.-Nr.1260 

3567008 5401928 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Sandstein; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben, Symbolen 
und nur teilweise 
erhaltener Jahreszahl 
(168?). aus Sand-stein, 
mit gewölbtem Kopf, 
von 168.?; es sind lt. 
Erfasser zahlreiche 
weitere ähnliche 
Grenzsteine erhalten.  

SP G / 168. // 
HVR / W / R// 1 

Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_51 

Bartholomä    Kein 
Kleindenk-
mal 

   040_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bartholomä Heubacher Straße 
30, Fassade Ost-
giebel, Flst.-Nr.265/5 

  Grotte Kleine Mariengrotte an 
Gebäudeaußenwand, 
geschaffen in den 
1930ern von 
Hausbesitzern nach 
Hausbrand um Schutz 
vor ähnlichen 
Katastrophen zu 
bewirken; ehem. darin 
befindliche 
Marienskulptur fehlt; 
stattdessen befindet 
sich darin ein 
Miniaturkruzifix.  

 Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_53 

Bartholomä Beckengasse, 
Katholische Kirche, 
auf Westfassade 

  Wandbild Filigranes Aluminium-
Objekt, Jesus inmitten 
einer Mandorla im 
Segensgestus 
darstellend; daneben 
die griech. Buchstaben 
Alpha und Omega; 
geschaffen 1965 von 
Otto Eberle.  

 A /  Richard 
Haller, 
Fotos: 
Lothar 
Wolf 

040_54 

 
 
 
 
 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

23 

Kleindenkmale gesamt 54
Backhaus 1
Bauteil 1
Bildstock 1
Brunnen 2
Bunker 1
Epitaph 2
Gedenkkreuz 2
Gedenkstätte 1
Gedenkstein 4
Gefallenendenkmal 3
Grabmal 1
Grabplatte 1
Grenzstein 12
Grotte 1
Hülbe 6
Kapelle 1
Oberamtstafel 2
Ofen 1
Wandbild 1
Wappenstein 1
Wegkreuz 9
kein Kleindenkmal 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Böbingen Flur Osterfeld, 500 m 
rechts der Straße L 
1161 von Mögglingen 
nach Heubach an 
dem Wanderweg 
Lautern - Böbingen.  

3569635 5408449 Sühnekreuz Sandsteinkreuz, 
griechische Form, 
Stamm eingesunken; 
verschiedene 
Wetzspuren; eingeritzt 
RIP 1605 oder 1635; 
später zugefügt 
Einritzung 1870 u. 
1876; dat. vermutl. ins 
16./17. Jh.; der Sage 
nach soll es sich um 
ein Pestkreuz handeln. 

R I P / 16.. / 
1876 

Johannes 
Predan 

050_1 

Böbingen Ecke Haupt-/ 
Remsstraße, vor 
Bahnunterführung 

  Brücken-
heiliger 

Nepomuk-Statue auf 
Postament, Sandstein; 
dat. vermutl. 18. Jh.; 
Kopf teilweise neu 
ergänzt.  

 Johannes 
Predan 

050_2 

Böbingen Hauptstraße, 
Außenfassade vom 
„Enssle-Haus“ 

  Relief Relieftafel aus 
Sandstein, farbig 
gefasst, mit Darstellung 
des Hlg. Georg in einer 
architektonischen 
Rahmung (flankierende 
Pilaster, oben 
Wellengiebel); am 
Sockel datierende 
Inschrift (1830).  

Georg 
Hudelmaier 
1830 

Johannes 
Predan 

050_3 

Böbingen    Kein Klein-
denkmal 

  Johannes 
Predan 

050_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Böbingen Mögglinger Str.1   Bauinschrift Drei steinerne 
Inschrifttafeln, 
eingefügt in die 
Außenfassade eines 
1982 erstellten 
Neubaus; zwei der 
Inschrifttafeln datieren 
in das 16. bzw. 18. Jh. 
und stammen vom 
nach dem 2. Weltkrieg 
abgerissenen ehem. 
Gasthof Adler.  

WIEDERAUFG
EBAUT / 1982 / 
HAHN // 
RENOVATUSI
N / A 0: DO / M 
1757 K : // 1577 

Johannes 
Predan 

050_5 

Böbingen Mögglinger Str.1    Bank Zwei Sitzbänke aus 
Sandstein; eine lt. 
Erfasser datierend ins 
16. Jh., stand früher 
vor dem 
abgegangenen Gasthof 
Adler; die formal 
ähnlich gestaltete neue 
Steinbank entstand 
1982.  

 Johannes 
Predan 

050_6 

Böbingen Mögglinger Str.1, 
Gasthof Zum Adler 

  Aushänge-
schild 

Metallenes, farbig 
gefasstes 
Wirtshausschild, lt. 
Erfasser datierend ins 
19.Jh.; an einem 
geschwungenen und in 
floraler Ornamentik 
filigran gestalteten 

 Johannes 
Predan 

050_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ausleger ein 
wappenförmiges Schild 
mit Doppeladlermotiv in 
barocker Rahmung.  

Böbingen Hauptstraße 31   Wegkreuz Holzkreuz vom Arma-
Christi-Typus mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung; am 
Kreuzstamm 
geschnitzte 
Leidenswerkzeug-
Reliefs sowie farbig 
gefasste Miniatur-
Marienfigur; dat. lt. 
Erfasser 1942.  

 Johannes 
Predan 

050_8 

Böbingen Friedhof 
Unterböbingen 

  Gefallenen-
denkmal 

1961 eingeweihtes 
Denkmal für Gefallene 
und Vermisste des 2. 
Weltkriegs aus 
Unterböbingen: um 
eine 
kreisssegmentförmige 
Platzanlage gruppieren 
sich sechs Steintafeln 
mit ovalen 
Inschriftfeldern, mittig 
dazwischen ein 
schlichtes Steinkreuz.  

 Johannes 
Predan 

050_9 

Böbingen Friedhof   Gefallenen- Rotundenartiges …GESCHLEC Johannes 050_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Oberböbingen, 
Bucher Straße 

denkmal Bauwerk bestehend 
aus kreisförmig 
angeordneten 
Sandsteinpfeilern mit 
aufliegendem 
Steinring; in der 
Außenseite des 
aufliegenden Rings 
eingemeißelte 
Widmungsinschrift 
(nicht vollständig 
dokumentiert). In die lt. 
Erfasser 1920/25 
erbaute Rotunde wurde 
1967 ein hohes 
Sandsteinpostament 
mit eingemeißelter 
Inschrift und 
bekrönendem 
Metallkreuz eingestellt, 
gewidmet dem 
Gedenken an die aus 
Oberböbingen 
stammenden Opfer des 
2. Weltkrieges.  

HTERN ZUR 
MAHNUNG 
1914-1918 

Predan 

Böbingen Friedhof 
Unterböbingen 

  Relief Kupferne Reliefplatte 
mit Darstellung aus der 
Passionsgeschichte 
(Christus trägt sein 
Kreuz nach Golgatha), 

 Johannes 
Predan 

050_11  
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

unten offenbar 
beschnitten; 
Reliefplatte befestigt an 
Steinplatte mit 
Segmentbogenabschlu
ss. Urspr. Funktion 
unklar (Grabstein? 
Kreuzwegstation?).  

Böbingen Kirchberg, beim 
Friedhof 
Unterböbingen 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
in drachenförmigem 
Kastengehäuse.  

 Johannes 
Predan 

050_12 

Böbingen Friedhof 
Oberböbingen, 
Bucher Straße 

  Friedhofs-
kreuz 

Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
polygonalem 
Sandsteinpostament; 
die Kreuzbalken enden 
verdickt mit 
knopfähnlichen 
Aufsätzen; dat. 
vermutlich Ende des 
19. Jh.  

 Johannes 
Predan 

050_13 

Böbingen Friedhof 
Oberböbingen, 

  Grabstein Grabstein einer ehem. 
russ. Zwangsarbeiterin: 
auf einem nur grob 
bearbeiteten 
Natursteinblock mit 
geglätterter Oberseite 
Inschrift aus 
aufgesetzten 
Metalllettern. Der ca. 

OPFER VON 
KRIEG / UND 
GEWALTHERR
SCHAFT / 
GRABMAL 
DER 
RUSSISCHEN / 
KRIEGSGEFA
NGENEN / 

Johannes 
Predan 

050_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

1986 geschaffene 
Grabstein erinnert an 
die 1944 überfahrene 
Russin E. Brochorovo.  

EWDOKIA / 
BROCHOROV
O / 1902-1944 

Böbingen Friedhof 
Oberböbingen, 
Gewann Bäumle 

  Grabkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit verbreiterten 
Balkenenden (ähnlich 
Tatzenkreuz), befestigt 
auf gestuftem 
Steinsockel. Auf 
Querbalken 
Grabinschrift, teils von 
Reliefkranz umzogen; 
weitere Reliefdekore 
auf dem Längsbalken; 
Kreuz datiert Mitte des 
19. Jh.; es handelt sich 
um die Erstbelegung 
des im 19. Jh. neu 
angelegten Friedhofs.  

geb.d.23.Mai 
1787 gest. d. 
29.Juli 1841 / 
Johan Jakob / 
Schramm, / 
Hirschmüller / in 
Zim(m)er 

Johannes 
Predan 

050_15 

Böbingen Haagweg   Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und drachenförmigem 
Kastengehäuse; im 
unteren 
Kreuzstammbereich 
eingeschnitzte Inschrift, 
darüber figürliches 
Relief.  

Der / Schlüssel 
/ Zum / Himmel 
/ Ist das / Kreuz 
/ 1986 / B M / M 
M  

Johannes 
Predan 

050_16 

Böbingen Bahnhofstr.16   Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 

 Johannes 
Predan 

050_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

drachenförmigem 
Kastengehäuse.  

Böbingen Am Sommerring 3567174 5410127 Mariengrotte Apsidenförmige 
Lourdesgrotte, weiß 
gefasst, mit 
eingestellten, farbig 
gefassten Statuen von 
Maria sowie 
Bernadette Soubirous. 
Grotte erbaut 1935/36.  

 Johannes 
Predan 

050_18 

Böbingen Abzweigung 
Hauptstraße / 
Beiswanger Weg 

  Wegweiser Geschnitzter hölzerner 
Wegweiser mit 
Darstellung der 
Wallfahrtskapelle 
Beiswang, 
Richtungspfeil und 
Ortsnamen; geschaffen 
2006 von Helmut 
Eberle aus Böbingen.  

Beiswang Johannes 
Predan 

050_19 

Böbingen Ecke Hauptstraße / 
Klotzbachstraße 

  Wegweiser Geschnitzter hölzerner 
Wegweiser mit 
Schutzdach; oben 
Reliefdarstellung 
rennender Menschen 
mit Gepäckstücken, 
darunter Richtungspfeil 
und Inschrift; 
geschaffen 1992 von 
Helmut Eberle.  

ZUM 
BAHNHOF 

Johannes 
Predan 

050_20 

Böbingen Ecke   Wegkreuz Holzkreuz mit AB / MB / 2000 Johannes 050_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rosensteinstraße / 
Römerstraße 

Kleeblattenden; über 
dem farbig gefassten 
Korpus eine gebogene 
Blechverdachung; am 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 
nebst Jahreszahl 2000. 

Predan 

Böbingen Ecke Römerstraße 
Ecke Bürglestraße 

  Wegkreuz Gusseisernes 
Wegkreuz mit 
goldfarben gefasstem 
Korpus auf 
gemauertem Sockel; 
an den Balkenenden 
jeweils 
Reliefdekorformen in 
gotisierender 
Formensprache; dat. 
vermutlich Ende des 
19. Jh.  

 Johannes 
Predan 

050_22 

Böbingen Kirchstraße 32, bei 
St. Michael 

  Grabstein Pfeilerförmiger 
Grabstein mit 
profiliertem Aufsatz, 
Gesamthöhe 1,5 m. 
Vorn eingemeißelte 
Reliefdarstellung eines 
Kruzifix, darunter sowie 
seitlich eingemeißelte 
umfangreiche 
Inschriften. Stein dürfte 
um 1840 entstanden 

Gottes Kinder / 
sterben nicht / 
Vor des Vaters / 
Angesicht / 
Leben sie im 
ew´-/ gen Licht 
// Hier Ruht / 
Johan Georg / 
Bauchle Sohn / 
geb. 13.Nov 
1831 / gest. 

Johannes 
Predan 

050_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

sein. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

24.Mai 1837 / 
Kaum ein / 
Pilgrim hier / 
auf Erden / 
Folgt er seinem 
/ Vater schon. / 
Um vereint mit / 
ihm zu werden / 
Vor des …? 

Böbingen Inselweg   Bauteil Keilstein des ehem., 
1973 abgegangenen 
Mühlengebäudes; 
Trapezform mit 
scharrierter Rahmung, 
darin eingemeißelte 
Reliefinitialen (nicht 
entzifferbar), darunter 
stilisierte 
Mühlraddarstellung 
nebst Jahreszahl 1838. 
Keilstein heute 
eingelassen in 
Außenwand des 
Neubaus aus dem 
Jahre 1973.  

19 73 / 1838 / Johannes 
Predan 

050_24 

Böbingen Beiswanger Weg 3, 
bei Getreidemühle 

  Mahlstein 4 Mühlsteine aus 
Sandstein, aufgestellt 
neben der 
Hausfassade.  

 Johannes 
Predan 

050_25 

Böbingen Kirchstraße,   Wegkreuz Holzkreuz mit 1976 Johannes 050_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Oberböbingen goldfarbenem Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung; am 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Jahreszahl 1976.  

Predan 

Böbingen Beiswanger Weg, 
Areal „Geiger-Mühle“ 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
giebelförmige 
Verdachung und 
drachenförmige 
Rückwand jeweils mit 
gebogten Kanten.  

 Johannes 
Predan 

050_27 

Böbingen Beiswanger Weg, 
Gewann Graben, 
Unterböbingen 

  Kapelle Massiver Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach über 
rechteckigem 
Grundriss; giebelseitig 
ein mit Holzlattentür 
verschlossener 
Segmentbogenzugang; 
darüber im 
Sturzbereich Keilstein 
mit Inschrift.  

M. U. / M. U. / 
1849 

Johannes 
Predan 

050_28 

Böbingen Beiswanger Weg 3567342 5409399 Bildstock Kunststeinbildstock mit 
gebauchtem Schaft 
und Bildaufsatz mit 
verziertem Rand; darin 
eingelassen ovale 
Reliefplatte Mariens mit 

MUTTER / AM 
WEGE / BITTE 
/ FÜR UNS. 

Johannes 
Predan 

050_29 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zwei Kleinkindern 
(Jesus u. Johannes ?); 
am Schaft Inschrift; 
Bildstock erstellt 1980.  

Böbingen Beiswanger Weg, 
Gewann 
Klepperäcker 

3567138 5409264 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
Rückwand mit Inschrift 
in Form zweier 
griechischer 
Buchstaben (Alpha u. 
Omega); am 
Kreuzstamm farbig 
gefasste 
Marienstatuette, 
darunter metallenes 
Inschrifttäfelchen (Text 
nicht zu entziffern).  

 Johannes 
Predan 

050_30 

Böbingen Beiswanger Weg, 
beim Windhof 

3566344 5409250 Wegkreuz Holzkreuz mit kurzem 
Schaft, farbig 
gefasstem Korpus und 
drachenförmigem 
Kastengehäuse; am 
Kreuzstamm 
geschnitzte Inschrift.  

WANDERER / 
STEHE STILL / 
BETRACHTE / 
…? 

Johannes 
Predan 

050_31 

Böbingen    Kein Klein-
denkmal 

  Johannes 
Predan 

050_32 

Böbingen Flur Beiswang, 
Ortseingang 

3565714 5408615 Bildstock Holzbildstock mit 
pfeilerförmigem Schaft 

 Johannes 
Predan 

050_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und schlichtem, 
schmalen 
Figurengehäuse mit 
verglaster 
Rechtecköffnung und 
Satteldachabschluss; 
eingestellt eine 
Madonnenfigur. 
Bildstock stark 
verwittert und schief 
stehend.  

Böbingen Dorfplatz, Beiswang 
Mitte 

  Brunnen Laufbrunnen 
bestehend aus 
überwachsenem 
säulen- oder 
pfeilerförmigem 
Brunnenstock mit 
schlichtem Auslaufrohr; 
bekrönt von einer aus 
Metallband geformten 
Hahnenfigur; davor ein 
längsrechteckiger 
Kunststeintrog; 
Brunnen erstellt 2002.  

 Johannes 
Predan 

050_34 

Böbingen Flur Beiswang, im 
Ortsinnern von 
Beiswang 

3565686 5408331 Bildstock Steinbildstock (H.: 2,3 
m) mit gestuftem, 
pfeilerförmigem Schaft 
und Bildaufsatz mit 
eingetiefter 
Rundbogennische, am 

A.B. / M.B. / 
1924 

Johannes 
Predan 

050_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

oberen Nischenrand 
Herzchendekor; 
eingestellt eine farbig 
gefasste 
Madonnenreliefbüste; 
im Schaft Inschrift 
nebst Datierung 
(1924).  

Böbingen Weg von Beiswang 
nach Oberböbingen 
rechts 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung; am 
Kreuzstamm 
Inschrifttäfelchen (nicht 
komplett lesbar).  

J.H.Sch // 
WANDERER 
…/ WOHIN…/ 
DEIN…? 

Johannes 
Predan 

050_36 

Böbingen an der L1162 
Böbingen - Heubach, 
Gewann Bachhalde 

3568808 5408501 Wegkreuz Holzkreuz mit 
gestuftem 
pfeilerförmigen Schaft, 
farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
goldfarbenes 
Christusmonogramm 
(PX), eingeschnitzte 
Inschrift sowie kleines 
Inschrifttäfelchen mit 
Informationen zur 
letzten Renovierung. 

Gott / schütze / 
unsere / Fluren 
/ G Z / M Z / 
1945 // 
renoviert 2004 / 
K.Z. / E.Z. 

Johannes 
Predan 

050_37 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Böbingen Gratwohlweg, 
Unterböbingen 
Flst.Nr.1036 

3568251 5410104 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; am 
Kreuzstamm farbig 
gefasstes 
Madonnenrelief, 
darunter eingeschnitzte 
Jahreszahlen. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

1947 / 199? Johannes 
Predan 

050_38 

Böbingen Flur Unterböbingen, 
bei den 
Gratwohlhöfen 

3568356 5410206 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung; am 
gestuften Kreuzstamm 
Madonnenrelief, 
darunter eingeschnitzte 
Inschrift.  

IM / GLAUBEN 
/ AN IHN / 
FINDEST / DU 
NEUE / KRAFT 

Johannes 
Predan 

050_39 

Böbingen Flur Unterböbingen, 
Gratwohlhöfe, bei 
Hof III 

3569285 5410817 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und drachenförmigem 
Kastengehäuse; am 
gestuften Kreuzstamm 
querovales 
Inschrifttäfelchen; 
Kreuz erstellt 1995; H.: 

 Johannes 
Predan 

050_40 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ca. 4 m.  
Böbingen Flur Unterböbingen, 

bei den 
Gratwohlhöfen, 
zwischen Hof II und 
III rechts 

3569160 5410792 Bildstock Holzbildstock (H.: 2 m) 
mit profiliertem 
pfeilerförmigen Schaft, 
oben eingetiefte 
Rundbogennische 
unter steilem 
Satteldachabschluss; 
eingestellt eine 
Madonnenstatue; im 
Schaft eingeschnitzte 
Inschriften.  

Salve / Regio ?/ 
J B / A B / 1935 

Johannes 
Predan 

050_41 

Böbingen Flur Unterböbingen, 
Zufahrt Krausenhof 
links 

3568455 5411167 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte und 
goldgefasste Inschrift.  

A S / M S / 
1975 

Johannes 
Predan 

050_42 

Böbingen Flur Unterböbingen, 
Krausenhof 

3568490 5411308 Kapelle Massiver Putzbau über 
rechteckigem 
Grundriss mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach, giebelseitig 
gefelderte 
Holzzugangstür in 
Rechteckrahmung, im 
Giebelfeld 

 Johannes 
Predan 

050_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rundbogennische mit 
eingestellter Statue 
(wohl Maria). Die 
Hofkapelle des 
Krausenhofs datiert lt. 
Erfasser ins 19. Jh.  

Böbingen am Birkhof, 
Unterböbingen, 
Flst.Nr.946/1 

  Gedenkstein Hochrechteckige 
Steintafel mit 
bekrönendem 
Tatzenkreuz, darauf 
umfangreiche 
Gedenkinschrift aus 
aufgesetzten 
Bronzelettern für zwei 
im 1. WK gefallene 
Familienmitglieder.  

Im 
Heldenkampf / 
fürs Teure 
Vaterland / 
verloren ihr 
junges Leben / 
unsere 
unvergess-
lichen Söhne /  
Carl Grandel / 
geb.7.Feb. 
1893 / -
30.Aug.1917 / -
Jes. 41.10. -/ 
Gottfried 
Grandel / 
geb.10.4.1892 / 
-31.8.1918 / -
Off. Joh. 2.10. - 

Johannes 
Predan 

050_44 

Böbingen Flur Unterböbingen, 
Kreuzung 
Schönhardter Straße 
/ Straße Richtung 
Braunhof beim 

3567403 5410437 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
drachenförmigem 
Kastengehäuse; im 
Kreuzstamm 

J Z / J Z / 1868 Johannes 
Predan 

050_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Madhof eingeschnitzte Inschrift. 
Böbingen Straße Böbingen - 

Schönhard, links 
3567117 5410604 Wegkreuz Holzkreuz mit 

gestuftem Schaft, 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Höhe: 3,8 
m.  

 Johannes 
Predan 

050_46 

Böbingen Platz vor der 
Römerhalle, Langer 
Weg 26 

  Statue Lebensgroße 
unbekleidete 
Frauenfigur aus 
Bronzeguss mit seitlich 
angefügter Stütze (?); 
linke Hand und 
Stützenoberkante 
abgeschlagen/abgebro
chen; die „Juno“ 
genannte Plastik 
geschaffen 1985 von 
Eckard Dietz. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Johannes 
Predan 

050_47 

Böbingen Flur Unterböbingen, 
an der B 29, 
Ortseingang West 
(Bahnhofstraße) 

3566817 5409773 Freiplastik Hochrechteckige 
Metallplatte mit 
Edelrostpatina (H.: ca. 
5 m), vorgestellt eine 
Sandsteinstele mit 
unregelmäßiger 
Kantenstruktur. Objekt 
geschaffen von Rudolf 

 Johannes 
Predan 

050_48 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kurz 2004 (Teil des 
Skulpturenpfades 
Böbingen).  

Böbingen Flur Unterböbingen, 
an der B 29 
Ortsausgang 
Böbingen Ost 
(Stuttgarter Straße 
Höhe Abzweig 
Rosensteinstraße) 

3567817 5409677 Freiplastik Hochrechteckige 
Metallplatte mit 
Edelrostpatina (H.: ca. 
5 m), vorgestellt eine 
Sandsteinstele mit 
unregelmäßiger 
Kantenstruktur. Objekt 
geschaffen von Rudolf 
Kurz 2004 (Teil des 
Skulpturenpfades 
Böbingen). 

 Johannes 
Predan 

050_49 

Böbingen Custiner Platz   Freiplastik Farbig gefasste, 
unregelmäßig geformte 
Eichenholzbalken, 
liegend oder stehend 
angeordnet; an einem 
der Balken drei farbige 
Holzreliefs (Masken 
bzw. Gesichter 
darstellend). Objekt 
genannt „Mikado“ 
geschaffen 2004 von 
Joerg Schulze in 
Zusammenarbeit mit 
Schülern. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Johannes 
Predan 

050_50 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Böbingen bei Michaelskirche, 
Oberböbingen  

  Freiplastik Holzobjekt, darstellend 
eine stilisierte, farbig 
gefasste 
Menschenfigur, auf 
einem Kirchenmodell 
sitzend; darunter 
spiralförmig gestalteter 
Rundsockel; Holzobjekt 
geschaffen 2004 von 
Daniel Wagenblast; 
Titel: „Mensch - 
Kirche“. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Johannes 
Predan 

050_51 

Böbingen Flur Oberböbingen, 
an der L 1162 am 
ehem. Bahndamm 

3567741 5409032 Freiplastik Liegendes, 
stelenförmiges 
Holzobjekt (L.: 7 m) in 
geometrischer 
Formgebung; Objekt 
„Der Masten“ 
geschaffen 2004 von 
Andreas Welzenbach.  

 Johannes 
Predan 

050_52 

Böbingen Hauptstraße, im 
Buchsgarten 

  Freiplastik Holzkasten mit runder 
Öffnung, Sitzstange u. 
schräger 
Pultdachplatte befestigt 
an verzinkter 
Metallstange; Objekt 
betitelt „Starenkasten“, 
geschaffen 2004 von 

 Johannes 
Predan 

050_53 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Horst Pommerenke 
(Teil des 
Skulpturenpfades 
Böbingen).  

Böbingen Scheuelbergstraße 1, 
beim 
Seniorenzentrum 

  Freiplastik Installation bestehend 
aus acht farbig 
gefassten 
Betonscheiben 
unterschiedlicher 
Größe, jeweils 
unterschiedlich stark 
ins Erdreich eingetieft; 
Titel: „Rotation“, 
geschaffen 2004 von 
Franklin Pühn. Teil des 
Böbinger 
Skulpturenpfads.   

 Johannes 
Predan 

050_54 

Böbingen Bahnhofsvorplatz   Freiplastik Hochrechteckige 
Edelrost-Metallplatte 
mit Ausfräsung (Spirale 
auf Rechteck); Titel: 
Große Spirale; 
geschaffen 2004 von 
Werner Zaiss; Teil des 
Böbinger 
Skulpturenpfads.  

 Johannes 
Predan 

050_55 

Böbingen 300 m vom 
Ortsausgang 
Böbingen Richtung 
Brackwang, links der 

3567823 5410675 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
gestuftem 
Steinpostament mit 

IHS (schwer 
lesbar) 

Irma und 
Alfons 
Munz 

050_56 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Böbingen a.d.Rems 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Straße umlaufenden 
Profilierungen und 
floraler sowie 
geometrischer 
Reliefornamentik. 
Kreuzbalken jeweils mit 
aufwendigem Dekor in 
Durchbruchtechnik; 
eingestellte 
Winkelstützen in 
Strahlenform; am 
Kreuzfuß querovales 
Inschriftfeld (ohne 
Text) umzogen von 
reichem Schmuckwerk. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  
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Kleindenkmale gesamt 54
Aushängeschild 1
Bank 1
Bauinschrift 1
Bauteil 1
Bildstock 4
Brückenheiliger 1
Brunnen 1
Freiplastik 8
Friedhofskreuz 1
Gedenkstein 1
Gefallenendenkmal 2
Grabkreuz 1
Grabstein 2
Kapelle 2
Mahlstein 1
Mariengrotte 1
Relief 2
Statue 1
Sühnekreuz 1
Wegkreuz 19
Wegweiser 2
Kein Kleindenkmal 2
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Spitalplatz 12   Brunnen Pumpbrunnen in 
klassizistischer 
Formensprache; Säule 
und Brunnenschale 
(auf zentralem Fuß) 
aus Gusseisen mit 
floralem Schmuck; 
datiert 1985. 

 Felix 
Sutschek 

060_1 

Bopfingen Marktplatz 1   Brunnen Laufbrunnen, farbig 
gefasst. Achteckiger 
Trog, mittig eingestellt 
eine Säule mit 
Neptunfigur; Trog und 
Figur aus Gusseisen, 
Arbeit der 
Wasseralfinger 
Hüttenwerke. Trog 
datiert (i)1769. Erstellt 
am Standort eines 
Vorgängerbrunnens; 
erste Erwähnung 1414. 

 Felix 
Sutschek 

060_2 

Bopfingen Härtsfeldstraße 15   Brunnen Laufbrunnen in 
klassizistischer 
Formensprache: 
Brunnensäule und 
rechteckiger Trog 
(bezeichnet 1875) aus 
Gusseisen, farbig 
gefasst. An der 

 Felix 
Sutschek 

060_3 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schmalseite des 
Troges 
Reliefdarstellung eines 
badenden Kindes in 
einem Kreismedaillon. 
Brunnen steht am 
Standort eines 
Vorgängerbrunnens 
aus dem 16./17. Jh., 
der einst die Badstube 
mit Wasser versorgte. 

Bopfingen Härtsfeldstraße 35   Brunnen Laufbrunnen, gestaltet 
aus einem 
Zementblock mit 
Auslauf im höheren, 
quaderförmigen Teil; 
aufgestellt 2002 am 
Standort eines 
Vorgängerbrunnens; 
erste Erwähnung 1598. 

 Felix 
Sutschek 

060_4 

Bopfingen Am Stadtgraben 50   Brunnen Laufbrunnen, 
Gusseisen, farbig 
gefasst, bestehend aus 
einer polygonalen 
Säule und einem 
längsrechteckigen 
Brunnentrog mit 
Schmuckreliefs und 
Jahreszahl 1872.  

 Felix 
Sutschek 

060_5 

Bopfingen Aalener Straße 37   Entfernungs Nachbildung eines ROEMERSTRA Felix 060_6 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

stein römischen Meilensteins 
in Form eines aus 
Gussstein gefertigten 
Rundpfeilers. Im 
oberen Bereich 
beschriftet. Gesetzt 
1970; Inschrift stark 
verwittert. 

ßE / 
OBERDORF / 
FAIMINGEN 

Sutschek 

Bopfingen Friedhofsweg   Grabkreuz Holzkreuz mit Korpus 
nebst Rückwand und 
Verdachung, gesetzt 
auf Sockel aus 
Natursteinen. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Sutschek 

060_7 

Bopfingen Friedhofsweg   Gefallenende
nkmal 

Drei nach oben sich 
einseitig verjüngende 
Steinstelen mit 
abstrahierenden 
Reliefdarstellungen 
jeweils auf einer der 
Schmalseiten. Auf den 
Breitseiten 
aufmontierte bronzene 
Inschrifttafeln mit 
Sinnspruch sowie den 
Namen der Gefallenen 
des 2. Weltkrieges. 
Aufgestellt 1971.  

WENN / WIR / 
FRIEDEN / 
HALTEN / WAR 
/ EUER / 
STERBEN / 
NICHT / 
UMSONST 

Felix 
Sutschek 

060_8 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

4 

Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Wettegasse 2   Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
nebst geschwungener 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Inschrift 
im Kreuzstamm. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

ER HILFT 
AUCH / DIR 
DEIN KREUZ / 
ZU TRAGEN 

Felix 
Sutschek 

060_9 

Bopfingen Gemarkung 
Bopfingen, Gewann 
Breitwang 

3598042 5413536 Gedenkstein Kalksteinstele, Höhe 3 
m, nach oben leicht 
verjüngt; daran 
befestigt eine 
Inschrifttafel, mit der 
dem einst dort 
befindlichen Heerlager 
der schwedischen 
Armee im 
Dreißigjährigen Krieg 
gedacht wird.  

AN DIESEM 
ORT BEFAND 
SICH DAS 
FELDLAGER 
DER 
SCHWEDISCH 
PROTESTANTI
SCHEN 
ARMEE 
UNTER 
HERZOG 
BERNHARD 
VON WEIMAR 
UND 
GENERALFEL
DMARSCHALL 
GUSTAV 
HORN VOR 
DER 
DENKWÜRDIG
EN SCHLACHT 

Felix 
Sutschek 

060_10 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

BEI 
NÖRDLINGEN 
23. AUGUST – 
5. 
SEPTEMBER 
1634 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Härtsfeldhausen, 
an der L 1080 

3601069 5410677 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Metallkorpus 
(kupferfarben) und 
giebelförmiger 
Verdachung. 
Jahreszahl 
eingeschnitzt im 
Kreuzstamm. 

1998 Felix 
Sutschek 

060_11 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Härtsfeldhausen, 
Friedhofstraße 17 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
gusseisernem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung auf 
niedrigem 
Natursteinsockel. Im 
Sockel Monogramm 
(M.K. = Maria 
Kleebauer) u. 
Jahreszahlen (1953); 
im Kreuzstamm 
Datierung 1998. 
Ergänzende 
Informationen 

M.K. /1953 // 
1998 

Felix 
Sutschek 

060_12 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vorhanden.  
Bopfingen Markung Bopfingen, 

OT Härtsfeldhausen, 
Hauser-Berg-Straße 
20 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung, 
aufgestellt 1960, 
erneuert 1998. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Felix 
Sutschek 

060_13 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Härtsfeldhausen, 
Friedhofstraße 5 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
Metallkorpus. An 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung 
Außenkanten jeweils 
gebogt gestaltet; Kreuz 
erstellt auf niedrigem 
Steinsockel. Inschrift 
und Jahreszahl im 
Kreuzstamm (2004). 

Gott schütze 
uns / 2004 

Felix 
Sutschek 

060_14 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Härtsfeldhausen, 
Friedhof, Außenwand 
der St. Margareta-
Kirche 

  Gedenkkreuz Holzkreuz, schlichte 
Gestaltung, 400 cm 
hoch; Inschrift im 
Kreuzbalken nebst 
Jahreszahlen 1933 und 
1953. Bei diesem 

Rette Deine 
Seele / 1933 / 
1953 

Felix 
Sutschek 

060_15 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gedenkkreuz handelt 
es sich um ein sog. 
Missionskreuz, mit dem 
an Missionsaktionen 
erinnert wird.  

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Härtsfeldhausen, 
nord-westliche Ecke 
des Friedhofs 

  Mariengrotte Künstlich erichtete 
Grotte aus 
Steinmaterial mit 
länglicher 
Nischenöffnung; 
eingestellt darin eine 
farbig gefasste 
Marienstatue. 
Datierung unbekannt.  

 Felix 
Sutschek 

060_16 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Härtsfeldhausen, 
Friedhof 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die Toten 
und Vermissten des 1. 
u. 2. Weltkriegs aus 
Naturstein in Form 
eines Kruzifixes mit 
stark verkürzten 
Armen. Rechts und 
links des darunter 
befindlichen 
Postaments 
Steinwangen mit 
eingemeißelten 
Opfernamen. 

 Felix 
Sutschek 

060_17 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Härtsfeldhausen, 
Kreuzung L 1080 / K 

3600358 5410784 Wegkreuz Schlichtes Metallkreuz, 
braun gestrichen, mit 
giebelförmigem Dach 

 Felix 
Sutschek 

060_18 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

3296 und goldfarbenem 
Korpus. 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Härtsfeldhausen, 
Kreuzung L 1080 / K 
3296 

3600358 5410763 Gedenkstein Grosser 
Jurasteinblock, 
unregelmäßig geformt, 
mit rechteckiger 
Inschrifttafel. 

Flurbereinigung 
1986 in 
Härtsfeldhause
n 

Felix 
Sutschek 

060_19 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
Flur Bopfingen- 
Steinbühl 

3601043 5410149 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Metallkorpus (braun 
gefasst) nebst 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung, 
aufgestellt 2002. 

 Felix 
Sutschek 

060_20 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
Flur Bopfingen- 
Guttich 

3601001 5410385 Wegkreuz Holzkreuz mit spitz 
zulaufenden Enden, 
Metallkorpus (braun 
gefasst) und 
bogenförmiger 
Metallüberdachung. 
Jahreszahl und 
Initialen (Georg u. 
Franziska Wörle) im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzt; neu 
gesetzt 2009. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

GW / FW / 1984 Felix 
Sutschek 

060_21 

Bopfingen Markung Bopfingen,   Brunnen Brunnen bestehend Flurbereinigung Felix 060_22 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

OT Dorfen, 
Brunnenstraße 7 

aus unregelmäßig 
geformtem, 
aufrechtstehenden 
Natursteinblock mit 
integrierter, ornamental 
verzierter Auslaufröhre 
sowie trogartig 
ausgehöhltem 
niedrigen 
Kalksteinblock als 
Wasserbehältnis. Eine 
metallene Inschrifttafel 
erinnert an die 1986 
stattgefundene 
Flurbereinigung.  

Dorfen 1986 Sutschek 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Dorfen, 
Brunnenstraße 9 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus. 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung mit 
gebogter 
Randgestaltung. 
Aufgestellt 2003, 
Korpus von einem 
abgegangenen Kreuz 
übernommen. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Felix 
Sutschek 

060_23 

Bopfingen Markung Bopfingen,   Truppentafel Rechteckige metallene Oberamt Felix 060_24 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

OT Dorfen, 
Brunnenstraße 9 

Inschrifttafel mit 
Reliefbuchstaben 
beschriftet, farbig 
gefasst. Per 
Ministeriumserlass 
bestand ab 1876 
Aufstellungspflicht in 
allen Gemeinden. 
Diese Tafel wurde 
nach Restaurierung 
1979 wieder 
aufgestellt; 
ursprünglicher Standort 
nicht bekannt. 

Neresheim, / 
Weiler Dorfen. / 
II. Bataillon 
Ellwangen. / 
5.Württ.Landwe
hr.RegimentsNr
=123. / 4. 
Kompagnie 
Neresheim. 

Sutschek 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Bergstraße 126 

  Inschriftstein Jurasteinblock mit dem 
Wappen von Flochberg 
und dem Ortsnamen. 

FLOCHBERG Felix 
Sutschek 

060_25 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Bergstraße, Vorplatz 
der Kirche 

  Brunnen Brunnen, genannt 
„Maria, Quelle aller 
Freuden“: niedriges 
rechteckiges 
Natursteinbecken mit 
eingestellten 
Rechteckrahmungen 
als innere Unterteilung; 
vor der Längsseite auf 
quaderförmigem 
Sockel eine weiße 
Marmorstele mit 
schemenhaftem 

 Felix 
Sutschek 

060_26 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Flachrelief der Maria 
(goldfarben 
akzentuiert). 
Geschaffen von Rudolf 
Kurz; aufgestellt 
5.9.2001. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Marienstraße 2 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
bogenförmiger 
Metallüberdachung; am 
Kreuzstamm auf einem 
Konsölchen eine 
Leuchtenfassung für 
ein sog. ewiges Licht; 
aufgestellt 1950, 
renoviert und neu 
gesetzt 1995. 

 Felix 
Sutschek 

060_27 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Marienstraße 2 

  Gefallenende
nkmal 

Auf einer 
halbkreisförmigen 
Pflasterfläche drei 
nebeneinander 
gesetzte 
Natursteinblöcke 
unterschiedlicher Form 
in bruchrauher Gestalt. 
Auf den Steinen mit 
Metalllettern Inschriften 
zum Gedenken an die 

UNSEREN / 
TOTEN / ZUM / 
GEDENKEN / 
1914-1918 
1939-1945 // 
50. JAHRE / 
FRIEDEN / 8. 
Mai 1998 // 
MAHNUNG / 
UND / 
HOFFNUNG 

Felix 
Sutschek 

060_28 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(gemeindeeigenen ?) 
Opfer beider 
Weltkriege. Dahinter 
stehend das unter 
Kennziffer 060_27 
erfasste Kruzifix.  

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Bergstraße 111 

  Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz, 
braun lasiert, mit 
giebelförmiger 
Verdachung auf 
Steinsockel. 1985 neu 
gesetzt durch Uwe 
Furtwängler. (Die 
Verdachung deutet 
darauf hin, dass ehem. 
ein Korpus vorhanden 
war).  

 Felix 
Sutschek 

060_29 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Friedhof in der 
Marienstraße 

  Friedhofskre
uz 

Schlichtes Holzkreuz, 
braun lasiert; im 
Balkenkreuzungspunkt 
anstelle eines Korpus 
eine Reliefbüste 
Christi. Kleine 
Inschrifttafel im unteren 
Kreuzstammdrittel. 
Gesetzt 2002 von 
Albert Kratzl. 

Gewidmet / den 
Lebenden / und 
/ Toten / 24. 
Dezember 2002

Felix 
Sutschek 

060_30 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Friedhof in der 

  Friedhofskre
uz 

Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
bogenförmiger 

 Felix 
Sutschek 

060_31 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Marienstraße Verdachung.  
Bopfingen Markung Bopfingen, 

OT Flochberg, 
Heidmühlstraße 
50/52 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogtem Rand; 
Rückwand mit 
geschwungener 
Außenkante und 
rhombenförmigen 
Dekorleisten, 
aufgestellt 1978. 

 Felix 
Sutschek 

060_32 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Roggenackerstraße 
20 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogtem Rand, 
aufgestellt 1985 an 
anderer Stelle des 
Grundstücks, nach 
1995 an heutigen 
Standort versetzt.  

 Felix 
Sutschek 

060_33 

Bopfingen Markung Bopfingen, 
OT Flochberg, 
Bergstraße 61 

  Wegkreuz Holzkreuz mit breitem 
Querbalken und 
Stamm und 
(metallenem ?) Korpus; 
oben giebelförmige 
Blechverdachung. 
Eingeschnitzte Inschrift 
im Kreuzstamm. 
Erstellt 2011 von Ernst 
Haschka.  

Herr / segne / 
uns / und / 
unsere / Fluren 

Felix 
Sutschek 

060_34 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen    Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden (mit 
floralen 
Reliefornamenten 
verziert) auf 
trapzförmigem, 
niedrigen Steinsockel. 
Die im Querbalken 
teilweise lesbare 
Inschrift weist das 
Kreuz als ehem. 
Grabkreuz aus. 
Aufgestellt 1946 von 
Markus Lutz, der sich 
im zweiten Weltkrieg 
aus einem sinkenden 
U-Boot retten konnte. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Juliane 
Schönherr 
geb….. 

Felix 
Sutschek 

060_35 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 35
Brunnen 7
Entfernungsstein 1
Friedhofskreuz 2
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Gedenkkreuz 1
Gedenkstein 2
Gefallenendenkmal 3
Grabkreuz 1
Inschriftstein 1
Mariengrotte 1
Truppentafel 1
Wegkreuz  15
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
Waldstraße 2 / 
Michelfelderstraße 

  Gefallenende
nkmal 

Gedenkstätte für die 
Gefallenen des 1. u. 2. 
Weltkriegs in einem 
dreiseitig 
geschlossenen 
Kapellenbau mit 
ziegelgedecktem 
Krüppelwalmdach; 
nach vorne 
Segmentbogenöffnung 
flankiert von 
gedrungenen Säulen 
auf Steinsockeln. An 
der inneren Rückwand 
Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
eingerahmt von 
steinernen 
Inschrifttafeln mit den 
Namen der Toten. 
Keine Datierung 
dokumentiert.  

 Felix 
Sutschek 

061_1 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
Am Sachsenberg 

  Wegkreuz Gusseisernes 
Wegkreuz mit 
Kleeblattenden und 
Korpus, filigran 
gearbeitet mit reichem 
floralem Dekorwerk; im 
Kreuzstamm 

O lass dein 
Kreuz und / 
deine Pein / An 
mir doch nicht 
ver- / loren sein. 
Errichtet .... 
1913 

Felix 
Sutschek 

061_2 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Marienrelief sowie 
Kelch- und 
Hostiendarstellung. 
Das Kreuz steht auf 
einem gestuften 
Steinpostament mit 
eingemeißelter (nur 
noch teilweise 
lesbarer) Inschrift. 
Datiert (i) 1913. 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
OT Michelfeld, 
Hauptstraße 2 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
profilierten 
Balkenoberflächen, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
drachenförmiger 
Rückwand mit 
gebogtem Rand. 
Korpus farbig gefasst.  

 Felix 
Sutschek 

061_3 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Kugeltal 

3595596 5413428 Wegkreuz Granitkreuz mit 
herausgearbeitetem 
Reliefkorpus, Quer- 
und Längsbalken durch 
beträchtliche Breite 
gedrungen wirkend; die 
Kreuzform erinnert 
wegen Querstegen in 
den Kreuzwinkeln an 
sog. keltische Kreuze. 
Das Kreuz steht auf 

 Felix 
Sutschek 

061_4 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

einem konischen, aus 
Bruchsteinen 
gemauerten Unterbau 
und datiert in das Jahr 
1755; letztmalig 
renoviert 1967. 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
Tulpenstraße 13 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
profiliertem und 
geschwelltem Schaft, 
Rückwand, Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung. 
Eingeschnitzt in den 
Kreuzstamm eine 
Kelch- und 
Hostiendarstellung, 
Initialen, Inschrift sowie 
Jahreszahl. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

A L / 
Barmherziger / 
Gott / erbarme 
dich / unser / 
1993 

Felix 
Sutschek 

061_5 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
Sachsenberg 

3596584 5414355 Mariengrotte Aus Natursteinen 
gestaltete Grotte, darin 
farbig gefasste Statuen 
von Maria und 
Bernadette Soubirous.  

 Felix 
Sutschek 

061_6 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
Mühlenweg 

  Bildstock Bildstock aus 
Sandstein mit 
pfeilerförmigem Schaft 
auf gestuftem Sockel, 

 Felix 
Sutschek 

061_7 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bildgehäuse mit 
Kreuzdach und 
spitzbogiger 
Bildnische, darin 
farbige Darstellung 
eines Mönchs mit Buch 
(Bibel ?) im Arm. Der in 
neugotischer 
Formensprache 
gestaltete Bildstock 
datiert vermutlich ins 
19. Jh. und ist im LAD 
als Kulturdenkmal 
gelistet.  

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
Tonnenberg 

3596909 5414974 Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz, 
braun lasiert, mit 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung, aber 
(gegenwärtig) ohne 
Korpus. Stifter und 
Datierung im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzt.  

Familie / 
Heindel / 1999 

Felix 
Sutschek 

061_8 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
Tonnenberg 

3586974 5415359 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
Korpus auf 
quaderförmigem 
Steinsockel; Stamm 
und Querbalken des 

 Felix 
Sutschek 

061_9 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzes weisen stark 
verwitterten 
Reliefdekor in floraler 
Formensprache auf.  

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
Tonnenberg 

3596413 5415106 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit rhombenförmigen 
Aussparungen auf 
gestuftem 
Steinpostament. 
Derzeit ohne Korpus, 
Spuren deuten jedoch 
auf ehem. 
vorhandenen Korpus 
hin. Dat. vermutlich 
letztes Viertel 19. Jh.  

 Felix 
Sutschek 

061_10 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
am Radweg zum 
„Himmelreich“ 

3596028 5414885 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung.  

 Felix 
Sutschek 

061_11 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, 
am Radweg zum 
„Himmelreich“ 

3595628 5414979 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
niedrigem Steinsockel. 
Aufgrund der nach 
außen sich 
verbreiternden 
Balkenenden 
tatzenkreuzähnliche 
Form.  

 Felix 
Sutschek 

061_12 

Bopfingen Markung Aufhausen, 
Ortsteil Aufhausen, B 

3596660 5414568 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 

 Felix 
Sutschek 

061_13 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

29, links, Steige nach 
Lauchheim 

Verdachung; datiert lt. 
Erfasser 1918. 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 13
Bildstock 1
Gefallenendenkmal 1
Mariengrotte 1
Wegkreuz 10
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Markung Baldern, 
Röttinger Straße, 
Friedhof 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten des 1. u. 2. 
Weltkriegs: in einer 
häuschenartig 
gestalteten Bildnische 
aus 
Kalksteinmauerwerk 
mit bekrönendem 
Kreuz ein Pietà-Relief, 
darunter sowie 
beiderseits 
hochrechteckige 
Inschrifttafeln mit den 
Namen und 
Lebensdaten der 
Opfer. Keine Datierung 
dokumentiert, das 
Denkmal dürfte jedoch 
vor 1939 entstanden 
und nachträglich auch 
den Opfern des 2. 
Weltkriegs gewidmet 
worden sein.  

 Felix 
Sutschek 

062_1 

Bopfingen Markung Baldern, 
Röttinger Straße, 
Friedhof 

  Kapelle Qualitätvoll gearbeitete 
Grabkapelle in 
neugotischem Stil, 
erbaut 1897 als 
Grablege für 

 Felix 
Sutschek 

062_2 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Pfarrkaplan Valentin 
Stephan (gest. 1894). 
Der im LAD als 
Kulturdenkmal gelistete 
Sandsteinbau dient 
heute als 
Friedhofskapelle. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Bopfingen Markung Baldern, 
Röttinger Straße, Am 
Hangohr 

3595274 5419397 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
häuschenartigem 
Aufsatz mit Satteldach; 
Figurennische mit 
Plexiglas verdeckt, 
darin eine farbig 
gefasste Marienfigur.  

 Felix 
Sutschek 

062_3 

Bopfingen Markung Baldern, 
Röttinger Straße, 
Mailänder 

3595292 5419417 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
Korpus auf hohem 
quaderförmigen 
Steinsockel; im unteren 
Kreuzstammbereich 
Marienrelief.  

 Felix 
Sutschek 

062_4 

Bopfingen Markung Baldern, 
Gewann Mailänder 

3595410 5419767 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung mit 
bogenförmiger 

 Felix 
Sutschek 

062_5 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Randbearbeitung. 
Besitzer: Familie 
Grötzinger.  

Bopfingen Markung Baldern, 
Predigtstuhl 

3595634 5419774 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit querriegelartig 
gestalteten 
Balkenenden und 
Korpus auf hohem 
gestuften 
Natursteinsockel mit 
eingetieftem 
Inschriftfeld (Text nicht 
mehr lesbar). Der 
Überlieferung nach 
wurde das Kreuz 
erstellt von Bauer Lutz 
in den 1940er Jahren. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Sutschek 

062_6 

Bopfingen Markung Baldern, 
Schlosspark 

  Freiplastik Barocke 
Nepomukstatue, 
umgeben von 
wesentlich jüngerer 
rahmender 
Schutzarchitektur in 
Form einer Rückwand 
mit vorkragender 
Überdachung, 
beidseitig flankiert von 

 Felix 
Sutschek 

062_7 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

winkelförmigen, 
halbhohen 
Mauerabschnitten. 

Bopfingen Markung Baldern, 
Schlossparkstraße 6 

  Gedenkkreuz Hölzernes 
Missionskreuz mit 
geschwelltem Schaft 
und kurzen 
Kreuzarmen; errichtet 
1977, stark verwittert.  

 Felix 
Sutschek 

062_8 

Bopfingen Markung Baldern, am 
Ende der Oberdorfer 
Straße Richtung 
Oberdorf 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
(Korpus abgegangen) 
auf hohem, gestuftem 
Sockel (vermutlich 
Gussstein). An den 
Balkenenden jeweils 
Reliefornamentik; 
Inschrifttafel im Sockel. 

Zur Ehre Gottes Felix 
Sutschek 

062_9 

Bopfingen Markung Baldern, 
Untere Weilerstraße 
12 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem und 
mehrfach profilierten 
Schaft sowie 
kleeblattähnlich 
gestalteten 
Balkenenden; Korpus 
farbig gefasst; Inschrift 
und Datierung (1966) 
im Kreuzstamm.  

Gott zur Ehr / 
1966 

Felix 
Sutschek 

062_10 

Bopfingen Markung Baldern, am 
Ende der Oberdorfer 
Straße Richtung 

3596656 5418525 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
geschwungener 

1973 / 2006 Felix 
Sutschek 

062_11 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Oberdorf Rückwand sowie 
Verdachung mit reich 
verzierter Vorderkante; 
errichtet 2006 am 
Standort eines 
Vorgängerkreuzes aus 
dem Jahre 1973. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Bopfingen Markung Baldern, 
Zimmerstätten 

3597396 5418436 Wegkreuz Holzkreuz mit 
mehrfach profiliertem 
Schaft, Korpus, 
Rückwand (mit 
gebogtem Rand) und 
giebelförmiger 
Verdachung; errichtet 
2009 am Standort 
eines 
Vorgängerkreuzes aus 
dem Jahre 1953; 
eingeweiht 2011. 
Inschrift im 
Kreuzstamm. 

Willst du Gottes 
Allmacht sehen 
/ Musst du auf 
die Berge 
gehen / Willst 
Du Gottes 
Liebe sehen / 
Musst du 
unterm Kreuze 
stehen / 1953 / 
2009. 

Felix 
Sutschek 

062_12 

Bopfingen Markung Baldern, 
Rehgrube 

3596914 5418995 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem Schaft, 
farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; auf 

Gott zur Ehr / 
1955 

Felix 
Sutschek 

062_13 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mittlerer Höhe in den 
Kreuzstamm 
eingepasst ein 
Figurenhäuschen mit 
eingestellter 
Marienstatuette, 
darüber geschnitztes 
Kelch-Hostien-Relief, 
darunter Inschrift. 
Eingeweiht 2011. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Bopfingen Markung Baldern, 
Gewann Beim 
Hochfeld 

3596251 5418786 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus und 
dekorativ verzierten 
Balkenenden auf 
einem Steinsockel; im 
unteren 
Kreuzstammbereich 
ein Inschrifttäfelchen 
gerahmt von 
durchbrochen 
gearbeiteter 
Ornamentik.  

Gott schütze / 
die Flur 

Felix 
Sutschek 

062_14 

Bopfingen Markung Baldern, 
Zöbinger Forst 5, 
Waldstück 
Rotbildeich 

3595006 5420819 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
pfeilerförmigem, 
geschwelltem Schaft; 
oberes Ende mit 
Rundbogenverdachung 

 Franz 
Joas 

062_15 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und bekrönendem 
Kreuz; unterhalb davon 
eine schmale, mit 
Türchen verschlossene 
Figurennische, darin 
eine Madonnenfigur.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 15
Bildstock 2
Freiplastik 1
Gedenkkreuz 1
Gefallenendenkmal 1
Kapelle 1
Wegkreuz 9
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Markung Kerkingen, 
Hadergasse 21 

  Brunnen Länglicher Steintrog 
mit 
Gemeindewappenrelief 
beidseitig flankiert von 
zwei kleineren Trögen, 
die das Brunnenwasser 
ebenfalls durchfließt. 
Rückwärtig ein 
steinerner 
Brunnenpfeiler, auf 
einer Seite mit 
Reliefdarstellung einer 
Mutter mit 2 Kindern, 
auf der Gegenseite mit 
Inschrift; oben ein 
bekrönender stilisierter 
Pinienzapfen.  

Weil alle 
zusammen 
gewirkt, wurde 
mit Geist und 
Herz und 
Händen vieles 
im Dorf zu 
Wohle aller 
geschaffen. 
Dieser Brunnen 
ist Zeichen des 
Dankes und 
Mahnung an 
alle, es nicht zu 
vergessen. 
Errichtet 1993. 

Felix 
Sutschek 

063_1 

Bopfingen Markung Kerkingen, 
Kirchhof der 
Ottilienkirche 

  Mariengrotte Künstlich gestaltete 
Grotte (Material: 
Karkstein; Höhe 5 m, 
Breite 5 m), darin farbig 
gefasste Statuen der 
Maria und Bernadette 
Soubirous. 

 Felix 
Sutschek 

063_2 

Bopfingen Markung Kerkingen, 
Kirchhof der 
Ottilienkirche 

  Mariengrotte Künstlich gestaltete 
Grotte (Material: 
Karkstein; Höhe 4 m, 
Breite 3,6 m), darin in 
oberer Nische farbig 

 Felix 
Sutschek 

063_3 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

2 

Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gefasste Pietàskulptur; 
darunter als 
Grabkammer Jesu 
gestaltete Nische mit 
liegender Jesusfigur.  

Bopfingen Markung Kerkingen, 
Kirchhof der 
Ottilienkirche 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten des 1. u. 2. 
Weltkriegs bestehend 
aus einer halbhohen, 
dreiteiligen Steinwand 
mit eingelassenen 
Inschrifttafeln (darauf 
Opfernamen); auf dem 
mittleren Teil in einer 
Spitzbogenrahmung 
ein Steinrelief, 
darstellend den 
segnenden Jesus 
inmitten von Betenden 
(Mann, Frau u. Kind).  

 Felix 
Sutschek 

063_4 

Bopfingen Markung Kerkingen, 
am Radweg Richtung 
Zöbingen 

3599747 5419941 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
die Kreuzform 
nachzeichnender 
Blechverdachung. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Sutschek 

063_5 

Bopfingen Markung Kerkingen, 3599566 5419898 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus;  Felix 063_6 
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mal 
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an der 
Schneidheimer 
Straße 

drachenförmige 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung jeweils mit 
gebogtem Rand. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Sutschek 

Bopfingen Markung Kerkingen, 
Bopfinger Straße 24 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
geschwungener 
Blechverdachung. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Felix 
Sutschek 

063_7 

Bopfingen Markung Kerkingen, 
an der Straße nach 
Baldern 

3599130 5419693 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
drachenförmige 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung jeweils mit 
gebogtem Rand. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. Errichtet 
1994 am Standort 
eines durch Blitzschlag 
zerstörten Kreuzes. 

 Felix 
Sutschek 

063_8 

Bopfingen Markung Kerkingen, 
Hohe Straße 

3598725 5419389 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
drachenförmige 
Rückwand und 

 Felix 
Sutschek 

063_9 
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giebelförmige 
Verdachung jeweils mit 
gebogtem Rand. 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Oberdorf, Lange 
Straße 4, vor der 
evang. Kirche 

  Gefallenende
nkma 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten beider 
Weltkriege auf einer 
dreieckigen 
Platzanlage; im 
Zentrum eine 
Steinstele mit 
dreieckigem 
Querschnitt, auf den 
Seitenflächen 
Reliefdarstellungen 
(u.a. abstrahierter 
Totenkopf, stürzende 
Menschenfigur). An 
jeder der drei 
Platzecken eine 
hochrechteckige 
Steinplatte mit 
eingelassener 
metallener Inschrifttafel 
(darauf verzeichnet die 
Opfernamen). Das 
2008 geschaffene 
Denkmal ersetzte ein 
älteres 
Vorgängerexemplar.  

 Felix 
Sutschek 

064_1 

Bopfingen Oberdorf, 
Kastellstraße 2 

  Brunnen Brunnen (ungewiss ob 
als Lauf- oder 

 Felix 
Sutschek 

064_2 
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Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Pumpbrunnen genutzt), 
bestehend aus einem 
längsrechteckigen 
gusseisernen 
Wassertrog  (L: 0,85 m; 
T: 0,67 m; H: 0,67 m) 
mit Reliefdarstellung 
der drei Grazien in 
antikisierender 
Formensprache; an der 
Trogschmalseite ein 
gusseiserner 
Brunnen/Pumpenstock 
mit klassizistischen 
Schmuckformen nebst 
Schwengel; errichtet 
2008 an einem 
historischen 
Brunnenstandort, der 
bis zur Einführung der 
zentralen 
Wasserversorgung die 
Trinkwasserversorgung 
der Dorfbewohner 
sicherte. 

Bopfingen Oberdorf, Kirchhof 
der kath. Kirche 

3598443 5415355 Friedhofskre
uz 

Holzkreuz in äußerst 
schlichter Gestaltung, 
errichtet ca. 1994; wird 
bei 
Fronleichnamsprozessi

 Felix 
Sutschek 

064_3 
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Rechts-
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Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

onen als Station 
aufgesucht.  

Bopfingen Oberdorf, 
Keltenstraße 23 

  Bildstock Holzbildstock mit 
polygonalem Schaft 
und häuschenartigem 
Figurengehäuse; darin 
hinter 
Rundbogentürchen 
eine farbig gefasste 
Statue des Hlg. Josef 
mit dem Jesuskind auf 
dem Arm. Im Schaft 
eingeschnitzte Inschrift. 
Errichtet um 1998. 

Heiliger Josef 
bitte für uns 

Felix 
Sutschek 

064_4 

Bopfingen Oberdorf, 
Keltenstraße 23 

  Bildstock Holzbildstock mit 
polygonalem Schaft 
und häuschenartigem 
Figurengehäuse; darin 
hinter 
Rundbogentürchen 
eine farbig gefasste 
Marienstatue. Im 
Schaft eingeschnitzte 
Inschrift. Errichtet ca. 
1998. 

Heilige Maria 
bitte für uns 

Felix 
Sutschek 

064_5 

Bopfingen Oberdorf, 
Keltenstraße 23 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
profiliertem und 
geschwellten Schaft, 
farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 

Das Heil der 
Welt 

Felix 
Sutschek 

064_6 
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Verdachung. Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
nebst Datierung und 
Darstellung von Kelch 
und Hostie. Errichtet 
1995. 
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Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Markung 
Schlossberg, 
Bergstraße 62 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Blechverdachung; neu 
erstellt 1946 durch die 
kath. Kirchengemeinde 
nachdem ein 1930 
errichtetes 
Vorgängerkreuz 1941 
während der NS-Zeit 
entfernt wurde. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Sutschek 

065_1 

Bopfingen Markung 
Schlossberg, 
Bergstraße 57 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für 42 im 1. 
Weltkrieg gefallene 
Schlossberger Bürger: 
Steinquader (H: 1,5 m; 
B: 1,2 m; T: 1,2 m), an 
den Seitenflächen mit 
Reliefdarstellungen 
(stehende Soldaten, 
Kreuz mit Inschrift und 
Motivdarstellungen 
[Tatzenkreuz, Schwert 
mit Lorbeerkranz]). 
Errichtet ca. 1920. 

DEN 42 
GEFALLENEN / 
VON 
SCHLOSSBER
G / 
WELTKRIEG / 
1914-1918 

Felix 
Sutschek 

065_2 

Bopfingen Markung 
Schlossberg, 
Bergstraße 57 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschnitztem 
hölzernem Korpus, 

 Felix 
Sutschek 

065_3 
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mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

beides braun lasiert; 
oben bogenförmige 
Blechverdachung mit 3 
vergoldeten Sternen 
bestückt; das durch die 
Gemeinde zu 
unbekanntem Zeitpunkt 
gesetzte Kreuz dient lt. 
Erfasser der 
Erinnerung an die 
Gefallenen des 1. 
Weltkriegs.  

Bopfingen Markung 
Schlossberg, 
Bergstraße 57 

  Friedhofskre
uz 

Holzkreuz, braun 
lasiert; anstelle eines 
Korpus am 
Balkenkreuzungspunkt 
bestückt mit 
Reliefbüste Christi. Am 
Kreuzstamm eine 
Inschrifttafel; dat. 2002 
(i).  

GEWIDMET 
DEN 
LEBENDEN 
UND DEN 
TOTEN / 24. 
DEZEMBER  
2002 

Felix 
Sutschek 

065_4 

Bopfingen Markung 
Schlossberg, 
Bergstraße 57 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die Opfer 
des 2. Weltkriegs der 
Gemeinde 
Schlossberg: drei 
längliche, weitgehend 
bruchrauh belassene 
Steinstelen mit 
Beschriftung in Form 
von aufgesetzten 

60 / JAHRE / 
FRIEDEN / 
1945 / 2005 // 
DEN / 
GEFALLENEN / 
UND / OPFER / 
DES / 2. / 
WELTKRIEGE
S // DER / 

Felix 
Sutschek 

065_5 
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Metalllettern; die 
mittlere und höchste 
Stele mit 
Metallkreuzchen am 
oberen Rand; 
geschaffen 2005. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

GEMEINDE / 
SCHLOSSBER
G 

Bopfingen Markung 
Schlossberg, 
Bergstraße 52 

  Wegkreuz Holzkreuz 
geschwelltem Schaft, 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogtem Rand. 

 Felix 
Sutschek 

065_6 

Bopfingen Markung 
Schlossberg, 
Bergstraße 52 

  Brunnen Gusseiserner 
Pumpbrunnen 
bestehend aus einem 
Pumpenstock mit 
Schwengel nebst einer 
polygonalen 
Brunnenschale auf 
zentralem Fuß. Trotz 
Anlehnung an 
historische 
Dekorelemente verrät 
die Ausführung der 
Schmuckformen ein 
recht junges Alter des 
Brunnens (exakte 

 Felix 
Sutschek 

065_7 
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Datierung unbekannt).  
Bopfingen Markung 

Schlossberg, 
Welfenstraße 21 

  Wegkreuz Metallkreuz mit Korpus, 
reich verziert mit 
neogotischen 
Dekorelementen; am 
unteren Längsbalken 
vor wimpergartig 
gestaltetem 
Hintergrund die 
Reliefdarstellung eines 
Engels, der ein Kind an 
der Hand führt. Neu 
gesetzt 2010.  

 Felix 
Sutschek 

065_8 

Bopfingen Markung 
Schlossberg, 
Buchfeldstraße 58 

3599327 5413169 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. 

 Felix 
Sutschek 

065_9 
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Bopfingen Markung 
Trochtelfingen, 
Ostalbstraße 56, 
Friedhof der 
Andreaskirche 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten des 1. 
Weltkriegs: 
großformatiger, 
hochrechteckiger 
Kalksteinquader mit 
Sockel- und 
Gesimsausbildung, 
oben bekrönt von 
plastisch gearbeiteten 
Elementen (erkennbar 
noch Eichenlaub und 
Stahlhelm); in 
Gesimszone stark 
verwitterte 
eingemeißelte Inschrift 
(nicht lesbar), darunter 
eingelassene 
metallene Inschrifttafel 
mit Widmungsspruch 
und Opfernamensliste. 
Dat. unbekannt.  

1914 -1918 / 
Zur Ehrung 
unserer Taten 

Felix 
Sutschek 

066_1 

Bopfingen Markung 
Trochtelfingen, 
Ostalbstraße 56, 
Friedhof der 
Andreaskirche 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten des 2. 
Weltkriegs: drei 
schlichte, 
nebeneinander 

 Felix 
Sutschek 

066_2 
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aufgereihte Steinstelen 
mit eingemeißelten 
Opfernamen. Dat. 
unbekannt.  

Bopfingen Markung 
Trochtelfingen, 
Ostalbstraße 54 

  Brunnen Laufbrunnen, gewidmet 
dem Trochtelfinger 
Ehrenbürger Hermann 
Hahn: querrechteckiger 
Steintrog mit 
Kupferauskleidung, 
dreiseitig umschlossen 
von Gusssteinquadern; 
Auslaufröhrchen im 
rückwärtigen 
Steinblock, darüber ein 
Reliefmedaillon mit 
Profilansicht des 
Geehrten im Alter von 
70 Jahren; Brunnen 
dat. lt. Erfasser in das 
Jahr 1935 (Trog 
offenbar erneuert). 

 Felix 
Sutschek 

066_3 

Bopfingen Markung 
Trochtelfingen, an 
der L 1080 
gegenüber der 
Oberen 
Röhrbachmühle 

3602036 5410700 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem 
Metallkorpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 

MG /LG Felix 
Sutschek 

066_4 
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(MG = Maria 
Grimmbacher; LG = 
Leonhard 
Grimmbacher).  
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Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, 
Kellerweg 

3596774 5410240 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
profiliertem und 
geschwelltem Schaft; 
Bildgehäuse mit 
rundbogiger 
Blechverdachung; mit 
verschraubter 
Glasscheibe 
verschlossene 
Figurennische, darin 
eine Marienstatue; 
Inschrift unter 
Figurennische; 
aufgestellt 1975. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

ALLEN 
DEINEN / 
SEGEN GIB 

Felix 
Sutschek 

067_1 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, 
Wellersteinstraße 

3597164 5410173 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem und 
profilierten Schaft, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Korpus 
naturholzfarben; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Datierung. Ergänzende 
Informationen 

1992 Felix 
Sutschek 

067_2 
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vorhanden.  
Bopfingen Markung 

Unterriffingen, an der 
L 1080 

3597304 5411286 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Kleeblattenden und 
farbig gefasstem 
Korpus; errichtet 1956, 
stark verwittert. 

 Felix 
Sutschek 

067_3 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, an der 
1070 Kreuzung 
Dehlinger Straße 

3597629 5410484 Wegkreuz Holzkreuz mit 
profiliertem und 
geschwelltem Schaft, 
goldfarbenem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; errichtet 
1990. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Felix 
Sutschek 

067_4 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, Am 
Hohen Stiegel 

3596333 5411213 Mariengrotte Aus Natursteinen 
(anscheinend 
Kalktuffgestein) 
errichtete Grotte (H: 
3,2 m; B: 2,3 m) mit 
Rundbogenöffnung 
darin auf einem Podest 
farbig gefasste Statuen 
der Maria und der hlg. 
Bernadette; angelegt 
ca. im Jahr 2000. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Felix 
Sutschek 

067_5 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, Am 
Hohen Stiegel 

3596370 5411136 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Inschrift 
auf kleiner Holztafel am 
Kreuzstamm. Das 
Kreuz befindet sich 
dicht bei der 
vorstehend 
beschriebenen Grotte.  

Viele Wege / 
führen zu / Gott 

Felix 
Sutschek 

067_6 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, 
Hohenloher Straße 
11, Friedhof 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten beider 
Weltkriege aus der 
Pfarrgemeinde 
Unterriffingen. Auf 
steinernem Sockel 
(mittig mit 
Reliefdarstellung von 
Ehrenkränzen und 
Rüstungsteilen) 
längliche Granitafeln 
mit eingemeißelten 
Opfernamen; im 
Zentrum eine erhöhte 
Steinplatte mit 
bekrönendem Kreuz 
und eingelassener 
metallener Reliefplatte 

Pfarrgemeinde / 
Unterriffingen / 
1914 - 1918 / 
1939 - 1945 / 
Unseren 
gefallenen 
Söhnen / in 
Dankbarkeit 
gewidmet.  

Felix 
Sutschek 

067_7 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

sowie 
Widmungsspruch. 
Während die oberen 
Denkmalpartien 
offenbar jüngeren 
Datum sind, dürfte die 
vom Erfasser genannte 
Datierung in das Jahr 
1920 auf die 
Sockelsteine mit ihren 
Reliefdarstellungen 
zutreffen.  

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, 
Dorfmerkinger Straße 

3595828 5411339 Wegkreuz Holzkreuz mit 
abgerundeten 
Balkenenden, farbig 
gefasstem Korpus und 
bogenförmiger 
Blechverdachung 
(verziert mit 2 goldenen 
Sternen); in der 
Kreuzstammmitte eine 
eingetiefte Nische mit 
kleiner Marienfigur; 
darunter eingeschnitzte 
Initialen mit Jahreszahl. 

JD / 1954 Felix 
Sutschek 

067_8 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, 
Dorfmerkinger Straße 
15 

  Wegkreuz Holzkreuz profiliertem 
und leicht 
geschwelltem Schaft, 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 

2004 Felix 
Sutschek 

067_9 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Jahreszahl. 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, ca. 
500 m vor der 
Kreuzung der L 1080 
mit der 
Dorfmerkinger Straße 

3595875 5410473 Wegkreuz Steinkreuz mit 
herausgearbeitetem 
Reliefkorpus auf 
Steinpostament mit 
eingetieftem 
Inschriftfeld.  

GOTT / 
SCHÜTZE / 
UNS UND / 
UNSERE / 
FLUREN / 
FAM. ARNOLD 
/ 1987 

Felix 
Sutschek 

067_10 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, 
Weiherstraße 3 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; stark 
verwittert. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Felix 
Sutschek 

067_11 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, 
Kreuzung der L 1080 
mit der 
Dorfmerkinger Straße 

3596108 5410654 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Initialen 
der Ersteller (Fam. 
Bawidamann) und 
Jahreszahl im 
Kreuzstamm. 

JB / AB / 19 / 
72 

Felix 
Sutschek 

067_12 

Bopfingen Markung 3596744 5410491 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 2005 Felix 067_13 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Bopfingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unterriffingen, 
Kellerweg 

gefasstem Korpus, 
geschwungener 
Rückwand 
(strahlenförmig 
gekerbt) und 
giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogtem Rand; 
Jahreszahl im 
Kreuzstamm. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Sutschek 

Bopfingen Markung 
Unterriffingen, 
Hohenloher Straße 
37 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. Eigentum 
der Fam. Neher.  

 Felix 
Sutschek 

067_14 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 14
Bildstock 1
Gefallenendenkmal 1
Mariengrotte 1
Wegkreuz 11
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellenberg Friedhof   Grabstätte Grabstätte von drei 
ehem. Pfarrern 
unmittelbar vor der 
Friedhofsmauer. Hinter 
den Grabstellen, an der 
Mauer befestigt, drei 
rechteckige Steintafeln. 
Die mittlere eine 
Reliefsteinplatte (Motiv: 
Der gute Hirte), 
beidseitig flankiert von 
Inschriftplatten (linke: 
Auszug aus dem 1. 
Korintherbrief; rechte: 
Namen, Lebensdaten 
und Amtszeiten der 
Verstorbenen. 
Geschaffen 1946 von 
Bildhauer Schneider, 
Rottenburg. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Mändlein 

080_1 

Ellenberg Friedhof   Grabstätte Rechteckige 
Steinplatte mit 
Kreuzmotiv u. Inschrift 
auf dem Grab eines 
ehem. Pfarrers von 
Ellenberg. 

HERR 
PFARRER / 
BRUNO / 
AMANN / * 9. 
JULI 1915 / + 
22. SEPT. 2003 

Erich 
Mändlein 

080_1a 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

2 

Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

/ PFARRER IN 
ELLENBERG / 
1977 - 1980 

Ellenberg Friedhof   Grabstätte Rechteckige 
Steinplatte mit 
Kreuzmotiv u. Inschrift 
auf dem Grab eines 
ehem. Pfarrers von 
Ellenberg. 

HERR 
PFARRER / 
GÜNTHER / 
DRESSLER / * 
5. MAI 1912 / + 
24. JUNI. 1976 
/ PFARRER IN 
ELLENBERG / 
1966 - 1976 

Erich 
Mändlein 

080_1b 

Ellenberg Friedhof, im 
Innenraum 

  Kein 
Kleindenkma
l (da im 
Innenraum) 

Steinplatte mit den 
Namen der Gefallenen 
des 1. Weltkriegs.  

 Erich 
Mändlein 

080_2 

Ellenberg Friedhof, im 
Innenraum 

  Kein 
Kleindenkma
l (da im 
Innenraum) 

Steinplatte mit den 
Namen der Gefallenen 
des 1. Weltkriegs. 

 Erich 
Mändlein 

080_3 

Ellenberg Friedhof   Entfällt 
(nicht 
geliefert) 

  Erich 
Mändlein 

080_4 

Ellenberg Friedhof, an der 
Friedhofsmauer 

  Gefallenende
nkmal 

Großformatige, 
rechteckige Steinplatte 
(H.: 1,3 m, B.: 2,5 m) 
mit eingemeißelten 
Namen aller 
ortsansässigen 
Kriegsopfer und 

 Erich 
Mändlein 

080_5 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Vermissten des 2. 
Weltkriegs.  

Ellenberg Friedhof, an der 
Friedhofsmauer links 
des 
Gefallenendenkmals 

  Grabplatte  Drei rechteckige 
Steinplatten 
unterschiedlicher 
Größe mit 
verschiedenen 
herausgemeißelten 
Flachreliefdarstellunge
n (Wappen, Engel) 
sowie eingemeißelten 
Jahreszahlen; die 
historischen 
Grabplatten wurden im 
Fußboden der Kirche 
aufgefunden.  

1600 / 1594 / 
1597 

Erich 
Mändlein 

080_6 

Ellenberg Friedhof, in der 
Friedhofsmauer 
rechts des 
Gefallenendenkmals 

  Grabkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
profiliertem, stark 
verwittertem 
Sandsteinsockel; 
Kreuzarme u. -balken 
überzogen von 
durchbrochen 
gearbeiteter 
Reliefornamentik; am 
Kreuzfuß 
Madonnenrelief; 
Gesamthöhe ca. 2,3 m. 

 Erich 
Mändlein 

080_7 

Ellenberg Friedhof   Friedhofskre Holzkreuz mit  Erich 080_8 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

uz gestuftem Stamm, 
geschnitztem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung mit 
Blechüberzug; 
Gesamthöhe 3,15 m.  

Mändlein 

Ellenberg Friedhof, an der 
Friedhofsmauer 
hinter dem Pfarrhaus 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steintafel (Marmor ?) 
mit stark verwitterter, 
nur partiell 
entzifferbarer Inschrift.  

Ruhestätte / der 
/ Victoria ….. / 
Mutter des 
Hochwürdigen / 
………. 

Erich 
Mändlein 

080_9 

Ellenberg Ellwanger Weg / 
Gartenstraße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
gestuftem Stamm, 
farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; 
vorgesetzt eine 
Plexiglasscheibe als 
Wetterschutz; Höhe: 
3,25 m. 

 Erich 
Mändlein 

080_10 

Ellenberg Verlängerung 
Ellwanger Weg (50 
m) 

3588628 5431077 Unterstand Massiver Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach über sehr 
schmalem, 
längsrechteckigem 
Grundriss; das 1935 
erstellte Bauwerk 
diente zur 

 Erich 
Mändlein 

080_11 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Beobachtung des 
Luftraums durch die 
Flugwache Ellenberg 
und trug die 
Bezeichnung 
„Flugwache 80 
Nürnberg“.  

Ellenberg Ellwanger Weg 3588419 5430796 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit bronzefarbenem 
Korpus auf gestuftem 
Steinsockel mit 
eingemeißelter 
Inschrift; Gesamthöhe: 
3,08 m. Ehem. 
Missionskreuz vom 
Friedhof. 

Im Kreuz ist 
Heil 

Erich 
Mändlein 

080_12 

Ellenberg Werkstraße 27   Grabmal Hölzernes Grabmal 
bestehend aus 
bohlenförmigem Schaft 
mit dreieckigem 
Aufsatz nebst 
Blechsatteldach; 
eingeschnitzt ein Pietà-
Relief sowie Name u. 
Lebensdaten einer 
Verstorbenen. Das 
Objekt wurde (vermutl. 
nach Auflassung des 
Grabes) hierher 
umversetzt.  

Maria / Schühle 
/ geb. Mack / * 
1892 + 1970 

Erich 
Mändlein 

080_13 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellenberg  3588631 5432047 Statue Steinstatue (H.: 1,25 
m) darstellend Maria 
mit dem Kind; H: 125 
cm; erstmals 
aufgestellt 1950 als 
Grabschmuck, 1972 an 
den heutigen Standort 
umversetzt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Mändlein 

080_14 

Ellenberg nordwestlich vom 
Ortsrand Ellenberg 

3588591 5432077 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand (mit 
sternförmigen 
Aussparungen) und 
giebelförmiger 
Verdachung; H: 3,05 
m. Initialen und 
Aufstellungsjahr 
eingeschnitzt im 
Kreuzstamm. 

G.W. / V.W. / 
1963 

Erich 
Mändlein 

080_15 

Ellenberg Weg zum 
Wasserreservoir 

3588140 5432146 Wegkreuz Steinkreuz mit 
herausgearbeitetem 
Reliefkorpus auf 
quaderförmigem 
Sockel mit 
eingemeißelter 
Inschrift; aufgestellt 
1950 durch Karl 

Gott / Schütze 
die Früchte / 
Der Erde / Und 
alle / Die du 
damit / 
Ernährest 

Erich 
Mändlein 

080_16 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Diemer.  
Ellenberg Hueberg 1 

(Tennisheim), 
Außenfassade 

  Bauplastik Hochrelief eines 
grimmig und drohend 
dreinblickenden Adlers 
mit gespreizten 
Flügeln, Sandstein; 
ehem. Hoheitszeichen 
der 1937 geschaffenen 
Funkstelle Ellenberg, 
deren militärische 
Funktion als 
Wetterfunkstelle 
getarnt wurde.  

 Erich 
Mändlein 

080_17 

Ellenberg Gehrwiesen, Nähe 
Tennisheim 

3588766 5431777 Hütte Ziegelgedeckter 
Satteldachbau über 
rechteckigem 
Grundriss, erstellt in 
gemischter Bauweise 
(Sockel unverputztes 
Natursteinmauerwerk; 
darüber Fachwerk mit 
Steinausfachung); 
Eingang giebelseitig 
unter überkragendem 
Dach; vom Erfasser als 
„Flurbereinigungshütte“ 
bezeichnet; erbaut 
1993. Vermutlich 
zeitgleich entstanden 
auf dem Areal ferner 

 Erich 
Mändlein 

080_18 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eine gemauerte 
Grillstelle, ein 
Pumpbrunnen sowie 
Tische u. Bänke. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Ellenberg Gässle neben dem 
Wasserturm 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; H.: 3,3 m. 
Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift; 
errichtet am Standort 
eines 
Vorgängerkreuzes. 

FB / AB / 1968 Erich 
Mändlein 

080_19 

Ellenberg Schönblick 2   Bildstock Häuschenförmiger 
gemauerter u. 
verputzter Bildstock mit 
vergitterter 
Rundbogennische und 
ziegelgedecktem 
Satteldach. Eingestellt 
eine farbig gefasste 
Holzstatue des St. 
Nepomuk. Renoviert 
1978; die Skulptur ist 
eine Kopie; Original 
befindet sich im 
Rathaus. 

ST. 
JOHANNES 
NEPOMUK / 
1978 

Erich 
Mändlein 

080_20 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellenberg Birkenzeller Straße / 
L 2220 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschnitztem, farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand (mit 2 
sternförmigen 
Aussparungen) und 
giebelförmiger 
Verdachung; H: 4 m; 
im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
nebst Datierung 
(1961).  

XL / AL / 1961 Erich 
Mändlein 

080_21 

Ellenberg L 2220 Ortsausgang 
Richtung Dinkelsbühl 

  Inschriftstein Weiß gestrichener 
Natursteinblock (H.: 1,5 
m), mit geglätteter 
Vorderseite, darin 
eingemeißelte Inschrift 
als Hinweis auf die dort 
befindliche 
Europäische 
Wasserscheide.  

Wasserscheide 
/ Donau Rhein / 
Horiz. 576,50 
über NN / 
Straßenumbau 
1925 / Straßen 
& 
Wasserbauamt 
Ellwangen 

Erich 
Mändlein 

080_22 

Ellenberg Gegenüber der 
Elchhalle 
(Birkenzeller Str. 1) 

3589617 5431470 Wegkreuz Steinkreuz mit Korpus 
auf gestuftem 
Steinsockel mit 
eingemeißelter 
Inschrift; Gesamthöhe: 
175 cm.  

GEKREUZIGTE
R / HEILAND / 
ERBARME 
DICH / UNSER 

Erich 
Mändlein 

080_23 

Ellenberg Nach dem zweiten 
Sportplatz auf der 
rechten Seite 

3589865 5431461 Wegkreuz Holzkreuz mit 
satteldachähnlich spitz 
zulaufendem Kopf; H.: 

MARIA / MIT / 
DEM / KINDE / 
LIEB // UNS / 

Erich 
Mändlein 

080_24 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(Birkenzeller Straße)  1,45 m; im oberen 
Kreuzstammdrittel 
geschnitztes 
Madonnenrelief; in den 
Kreuzarmen 
eingeschnitzte 
Inschriften; Oberkante 
mit Kupferblech 
verkleidet.  

ALLEN / 
DEINEN / 
SEGEN / GIB! 

Ellenberg Nach dem zweiten 
Sportplatz auf der 
linken Seite  

3590020 5431479 Bildstock Rechteckiger 
Holzrahmen mit 
Schutzscheibe, darin 
Madonnenreliefbüste; 
der Rahmen ist an 
einem Baumstamm 
befestigt. 

 Erich 
Mändlein 

080_25 

Ellenberg Vor der Elchhalle, 
Birkenzeller Str. 1 

  Freiplastik Großformatige 
Holzplastik, einen Elch 
darstellend (H: 1,55 m). 
Aufgestellt im Jahr 
2000 durch Norbert 
Zeidler sen. anlässlich 
der 700 Jahr-Feier der 
Gemeinde Ellenberg, 
deren Wappentier ein 
Elch ist.  

 Erich 
Mändlein 

080_26 

Ellenberg Am Schlagweg 
Richtung Birkenzell 

3591584 5429970 Bildstock Rechteckiger 
Holzrahmen mit 
Schutzscheibe, darin 
farbiges Bild des Hlg. 

 Erich 
Mändlein 

080_27 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Christophorus; der 
Rahmen ist an einem 
Baumstamm befestigt. 

Ellenberg An der K 3215 
(Birkenzeller Straße) 
nach dem 2. 
Sportplatz auf der 
rechten Seite 

3590076 5431447 Gedenkkreuz Schlichtes Holzkreuz 
(H: 0,7 m) mit 
eingeschnitzter 
Inschrift zum 
Gedenken an ein 
Unfallopfer.  

Sonja Wetzer // 
5.9./1996 

Erich 
Mändlein 

080_28 

Ellenberg    Entfällt 
(nicht 
geliefert) 

  Erich 
Mändlein 

080_29 

Ellenberg Elchhalle, Innenraum   Kein 
Kleindenkma
l (Innenraum)

Holzkreuz mit Korpus  Erich 
Mändlein 

080_30 

Ellenberg Vor dem 
Aussiedlerhof 
Ladenburger 

  Bildstock Auf quadratischer 
Sockelplatte eine 
Buntsandsteinsäule mit 
eingemeißelter 
Inschrift, darauf ein 
hölzernes Bildgehäuse 
mit steilem Satteldach, 
vorn mit Plexiglas 
verschlossen. 
Eingestellt darin eine 
farbig gefasste 
Holzfigur, Maria mit 
dem kindl. Jesus als 
Mondsichelmadonna 
darstellend.  

Maria mit dem 
Kinde lieb / uns 
allen Deinen 
Segen gib / 
Gestiftet von 
Alfons und 
Barbara Weiss / 
1949 

Erich 
Mändlein 

080_31 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellenberg Striet 3588959 5430652 Bildstock Gemauerter Bildstock 
(H.: 2,3 m), verputzt, 
mit ziegelgedecktem 
Satteldach; darin oben 
eine rechteckige 
Bildnische mit farbigem 
Madonnenbild, 
darunter eine kleinere 
Segmentbogennische 
mit Inschrifttafel. 

Maria hilf / uns / 
Allen 

Erich 
Mändlein 

080_32 

Ellenberg Schindersklinge 3588945 5430338 Kapelle Kleiner, massiver 
Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach mit 
Kreuzaufsatz; 
zweiflügelige hölzerne 
Zugangstür auf der 
Giebelseite; eine früher 
im Innern befindliche 
Madonnenstatue aus 
Holz wird vom Besitzer 
Hrn. Ladenburger nun 
in seinem Privathaus 
aufgewahrt.  

 Erich 
Mändlein 

080_33 

Ellenberg Strutwald 3588983 5430348 Bank 30,22 m lange 
Holzbank, gefertigt aus 
einem 
Douglasienstamm; als 
„längste Bank der Welt“ 
1997 von 

 Erich 
Mändlein 

080_34 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Auszubildenden der 
Forstwirtschaft 
geschaffen und ins 
Guinness-Buch der 
Rekorde eingetragen; 
beistehend zwei 
Informationstafeln. 

Ellenberg Hauptstraße / 
Gartenstraße 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
(H.: 4,25 m) mit 
geschnitztem Korpus, 
Rückwand (mit 2 
sternförmigen 
Aussparungen) und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 
nebst Jahreszahl; 
Korpus vom 
Vorgängerkreuz 
übernommen. 

K. Pf. / M. Pf. / 
2008 

Erich 
Mändlein 

080_35 

Ellenberg Feuerwehrhaus im 
Gässle, 
Außenfassade 

  Wandbild Vierfarbiges Wandbild 
in Sgraffito-Technik, 
den als Soldaten 
gekleideten St. Florian 
beim Löschen 
darstellend; oben ein 
Spruchband mit 
Inschrift; Wandbild 
geschaffen 1987 (i) von 

ST. FLORIAN / 
GEH’ / UNS / 
VORAN 

Erich 
Mändlein 

080_36 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Johannes Bolsinger. 
Ellenberg Hauptstraße 57   Bildstock Gemauerter und 

verputzter Bildstock mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach; vorn eine 
vergitterte 
Rundbogennische; der 
lt. Erfasser um 1900 
errichtete Bildstock um 
1985 renoviert; die 
ursprünglich darin 
befindliche barocke 
Josefstatue wurde in 
die Kirche überführt 
und durch eine andere 
hölzerne Josefstatue 
ersetzt. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Mändlein 

080_37 

Ellenberg Östlich des Ortes 3589447 5431243 Mariengrotte Lourdesgrotte mit 
bekrönendem 
Kreuzaufsatz; Höhe ca. 
2,5 m, Breite ca. 3 m; 
erbaut aus 
Bruchsteinen 1954/55; 
darin Statuen von 
Maria und Bernadette 
Soubirous.  

 Erich 
Mändlein 

080_38 

Ellenberg Baum neben der 
Mariengrotte 

3589447 5431243 Bildstock Rechteckiger 
Holzrahmen mit 

 Erich 
Mändlein 

080_39 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schutzscheibe, darin 
farbiges Gemälde 
(oder Druck?), Motiv: 
Anbetung des 
Lammes; der Rahmen 
ist an einem 
Baumstamm befestigt. 

Ellenberg In der Nähe vom 
Apfelbrunnen 

3591344 5430534 Hütte „Grafenhau-Hütte“, 
errichtet in 
Blockbauweise über 
rechteckigem 
Grundriss mit 
Satteldach.  

 Erich 
Mändlein 

080_40 

Ellenberg    entfällt   Erich 
Mändlein 

080_41 

Ellenberg Königseich, Gewann 
Bauberg 

3589678 5430303 Hütte „Bauberg-Hütte“, 
errichtet in 
Blockbauweise über 
rechteckigem 
Grundriss mit 
Satteldach. 

 Erich 
Mändlein 

080_42 

Ellenberg    entfällt (nicht 
geliefert) 

  Erich 
Mändlein 

080_43 

Ellenberg  3590372 5430895 Brunnen „Stahl-Brunnen“, 
Laufbrunnen 
bestehend aus 
gemauertem 
rechteckigem 
Brunnenstock mit 2 
abgewinkelten 

 Erich 
Mändlein 

080_44 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Auslaufröhren und 
einem hölzernen 
Brunnentrog mit zwei 
Metallausläufen an der 
Schmalseite.  

Ellenberg Am Trinkberg 3588267 5431284 Brunnen Aus Natursteinen 
gemauerte 
Quellfassung.  

 Erich 
Mändlein 

080_45 

Ellenberg Kellerberg 3588071 5429827 Bildstock Gemauerter Bildstock, 
(H.: 2,75 m), verputzt, 
mit ziegelgedecktem 
Satteldach mit 
bekrönendem 
Kreuzchen; im 
Giebelfeld eine kleine 
dreieckige Nische, 
darunter eine 
vergitterte 
Rechtecknische (im 
Innern offenbar ein 
Madonnenrelief), im 
Sockelbereich 
eingetiefte 
Rechtecknische enthält 
eine Inschrifttafel zum 
Gedenken an zwei 
Überfallopfer; 
ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Am 21. April 
1847 / wurden 
hier die / 
Getreidehändler 
/ Bäder 
Rathgeb / und 
Josef Salat / bei 
einem / 
Raubüberfall 
getötet. 

Erich 
Mändlein 

080_46 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellenberg 100 m nach dem 
Ortsausgang 
Richtung Dinkelsbühl 
auf der linken Seite 

3589192 5432006 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarbenem 
Korpus auf gestuftem 
Steinpostament mit 
flankierenden 
Annexen. Im 
Postament 
umfangreiche 
eingemeißelte Inschrift, 
auf den Annexen 
Lebensbaumdarstellun
gen. Erstellt 1925 
durch Anton u. Barbara 
Fuchs. 

Trag nur mit 
Jesu / deine 
Leiden, / Fürcht 
nicht das Kreuz 
/ im Lebenslauf, 
/ Denn wirst du 
einst von / 
hinnen 
scheiden, / 
Schliesst dir 
das Kreuz / den 
Himmel auf. 

Erich 
Mändlein 

080_47 

Ellenberg 150 m nach dem 
Ortsausgang 
Richtung Dinkelsbühl 
auf der linken Seite 

3589225 5432105 Gedenkkreuz Gedenkkreuz aus 
Aluminiumrohren, 
vorne ovale 
Inschriftplatte mit 
Namen des zu 
gedenkenden 
Unfallopfers; gesetzt 
2004 durch 
Polizeidienststelle 
Ellwangen.  

Norbert Erich 
Mändlein 

080_48 

Ellenberg    entfällt   Erich 
Mändlein 

080_49 

Ellenberg Altes Schloss 
unterhalb vom 
Hornberg 

  Kein 
Kleindenkma
l 

Hügel, Überrest eines 
abgegangenen 
Burgstalls 

 Erich 
Mändlein 

080_50 

Ellenberg Auf dem Bauberg 3589733 5430423 Gedenktafel Rechteckige kleine  Erich 080_51 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gedenktafel aus Holz, 
beschriftet mit dem 
Namen „Franz 
Berhalter“, befestigt am 
Stamm einer Tanne. 
Angebracht 2001 für F. 
Berhalter nach 
langjähriger 
Berufstätigkeit im 
Forstwesen. 

Mändlein 

Ellenberg Anfang Eiberger 
Kirchenweg 

3589945 5430734 Gedenktafel Rechteckiger 
Holzrahmen, 
vorderseitig mit 
Plexiglas geschlossen; 
darin farbiges Gemälde 
mit Darstellung eines 
im Wald von einem 
gefällten Baum 
Erschlagenen; darunter 
Inschrift.  

Josef Lingel 
aus Ellenberg / 
am 24.12.1879 
beim 
Baumfällen 
tödlich / 
verunglückt. 

Erich 
Mändlein 

080_52 

Ellenberg Eiberger Kirchenweg 
/ Bauberg 

3590035 5430669 Wegkreuz Holzkreuz mit 
gestuftem Stamm (H.: 
3,5 m), geschnitztem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
und Jahreszahl. 
Aufgestellt 1994 von 3 

ZUR / EHRE / 
GOTTES // 
1994 

Erich 
Mändlein 

080_53 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Holzfällern, die einen 
starken Sturm schadlos 
überstanden haben. 

Ellenberg Hauptstraße 8/1, 
Innenraum 

  Kein 
Kleindenkma
l (Innenraum)

Holzkreuz mit Korpus  Erich 
Mändlein 

080_54 

Ellenberg Hauptstraße 33   Baurest Rechteckiger 
Steinsockel mit leicht 
vertieftem Innenfeld, 
Rest eines ehem. 
Wegkreuzes, das „im 
Gässle“ neben dem 
Wasserturm stand. Das 
reich verzierte 
metallene Kreuz wird 
heute separat im 
Privatgebäude 
gelagert; Sockel 
umversetzt an den 
heutigen Standort im 
Garten des Gebäudes. 

 Erich 
Mändlein 

080_55 

Ellenberg Vor Eiberg 3591551 5429955 Wegkreuz Eisernes Wegkreuz mit 
Korpus auf gestuftem 
Steinsockel und 
rundbogigem 
Inschriftenfeld. 

Zur Ehre Gottes 
/ Gelobt sei 
Jesus Christus / 
In den Krieges 
Nöten wurde 
dieser ........ 
gemauert, 
damit hier wird 
ein Kreuz 

Erich 
Mändlein 

080_56 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

angebracht / 
Gewidmet von 
der Familie 
Friedrich 1922 

Ellenberg    entfällt 
(keine 
Erfassung 
geliefert) 

  Erich 
Mändlein 

080_57 

Ellenberg Am Weg von 
Ellenberg nach 
Althueb 

3588907 5432306 Wegkreuz Gusseisernes 
Wegkreuz in 
neugotischer 
Formensprache mit 
silberfarben gefasstem 
Metallkorpus; 
mehrteiliger, gestuft 
aufgebauter 
Steinsockel; 
Gesamthöhe 2,40 m. 
Aufgestellt 1949 für 
einen im 2. Weltkrieg 
Vermissten. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Mändlein 

080_58 

Ellenberg Ortsteil Althueb, 
neben dem 
Bauernhof der Fam. 
Grimm 

3588804 5432611 Wegkreuz Holzkreuz (H: 3,3 m) 
mit farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 

XG / AG / 1962 Erich 
Mändlein 

080_59 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingeschnitzte Initialen 
nebst Jahreszahl; 
aufgestellt 1962. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Ellenberg    entfällt 
(keine 
Erfassung 
geliefert) 

  Erich 
Mändlein 

080_60 

Ellenberg Ortsteil Neuhueb, an 
der Straße von 
Neuhueb nach 
Althueb 

3589000 5432854 Bildstock Gemauerter und 
verputzter Bildstock mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach (H.: 2,1 m); 
über gestuftem Sockel 
und pfeilerförmigem 
Schaft mit 
Inschrifttäfelchen ein 
leicht vorkragendes 
Figurengehäuse; in mit 
Plexiglas 
verschlossener 
Rundbogennische eine 
kleine, farbig gefasste 
Marienfigur; erbaut ca. 
1870 - 80, renoviert 
1999. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Schütze / Wald 
und / Flur 

Erich 
Mändlein 

080_61 

Ellenberg    entfällt   Erich 080_62 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(keine 
Erfassung 
geliefert) 

Mändlein 

Ellenberg    entfällt 
(keine 
Erfassung 
geliefert) 

  Erich 
Mändlein 

080_63 

Ellenberg    entfällt 
(keine 
Erfassung 
geliefert) 

  Erich 
Mändlein 

080_64 

Ellenberg Ortsteil Birnhäusle, 
Straße nach 
Birnhäusle, 
Abzweigung zur 
Ziegelhütte 

3588927 5433168 Wegkreuz Holzkreuz (H.: 3,6 m) 
mit farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; vorne 
aufgeschraubt eine 
Wetterschutzplatte aus 
Plexiglas; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 
Korpus erneuert um 
2005. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

FH / MH / 1947 Erich 
Mändlein 

080_65 

Ellenberg    entfällt 
(keine 
Erfassung 
geliefert) 

  Erich 
Mändlein 

080_66 

Ellenberg Ortsteil Breitenbach   Kein   Erich 080_67 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kleindenkma
l ( da 
Großgebäud
e) 

Mändlein 

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Ellenberger Straße 3 

  Kein 
Kleindenkma
l (Innenraum)

  Erich 
Mändlein 

080_68 

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Bergstraße 15 

  Gedenkkreuz Steinkreuz (Granit, 
Höhe 100 cm) mit 
Gedenkinschrift in 
Form aufgesetzter 
Metallbuchstaben; 
erstellt zum Gedenken 
an ein Unfallopfer ca. 
1974; Kreuz bei 
Ausbau der L 2220 
umversetzt an heutigen 
Standort. 

HELMUT 
SCHUMANN / 
VERUNGL. 
22.7.1974 / 
DEM TOTEN 
ZUR / EHRE. 
DEN / 
LEBENDEN / 
ZUR / 
MAHNUNG 

Erich 
Mändlein 

080_69 

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Birnhäuslesstraße 27 

  Bildstock Steinbildstock (H.: 2,1 
m) mit Satteldach; in 
rechteckiger Nische ein 
farbiges Pietà-
Gemälde.  

 Erich 
Mändlein 

080_70 

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Hammelberg 

3588633 5433809 Bildstock Steinbildstock mit 
säulenförmigem Schaft 
und schmalem, hohen 
Bildgehäuse mit 
Kreuzdach bekrönt von 
einem 
Steinkreuzaufsatz; in 

Hier wurde 
Thekla Gentner 
/ am 13. Juni 
1917 vom / Blitz 
erschlagen 

Erich 
Mändlein 

080_71 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

leicht eingetiefter, 
vergitterter 
Figurennische eine 
farbig gefasste Statue 
(genaueres nicht 
erkennbar). Ein 
Inschrifttäfelchen 
informiert über 
Aufstellungsanlass u. 
ungefähren 
Erstellungszeitpunkt 
(ca. 1917).  

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Ende Hessengasser 

3588339 5433614 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H.: 3,6 m) mit 
Kunststoffkorpus, 
dekorativ verzierter 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 
u. Jahreszahl.  

EE / EE / 1967 Erich 
Mändlein 

080_72 

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Bergstraße 28 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H.: 3,8 m) mit 
Kunststoffkorpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 

KM / Helmle / 
IMS / 1991 

Erich 
Mändlein 

080_73 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und Jahreszahl; erstellt 
1991.  

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Gewann Breitfeld 

3589380 5434725 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift; 
vor dem Kreuz eine 
kleine Miniaturkapelle, 
gemauert und verputzt, 
mit ziegelgedecktem 
Satteldach; im 
Sturzbereich über der 
Rundbogenöffnung 
Bittinschrift. Im Innern 
farbiges 
Wandgemälde, 
darstellend die Heilige 
Familie.  

Fam. / Weiß / 
1997// 
 
Hl. Familie 
schütze uns 
und unsere 
Heimat / 1997 

Erich 
Mändlein 

080_74 

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Tannfeldstraße 9 

  Kein 
Kleindenkma
l (Innenraum)

  Erich 
Mändlein 

080_75 

Ellenberg Ortsteil Breitenbach, 
Brechhausweg 2, 
Außenfassade 

  Wandbild Aluminiumtafel mit 
oberem 
Rundbogenabschluss, 
darauf farbige 
Darstellung der Hlg. 
Dreifaltigkeit (Vater, 
Sohn u. Hlg. Geist 

 Erich 
Mändlein 

080_76 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

[Taube]) sowie 
Mariens. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Ellenberg Ortsteil Dietlesmühle 3589918 5433476 Kapelle Massiver 
Kellenputzbau über 
rechteckigem 
Grundriss mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach; über der 
giebelseitigen 
Zugangstür mit 
Sandsteinrahmung ein 
Glockenvorbau mit 
Schutzdach; erbaut 
1841 nach dem 
Unfalltod (Ertrinken) 
eines 5jährigen Kindes. 
Die sog. 
Jakobuskapelle wurde 
1986 umfassend 
renoviert.  

 Erich 
Mändlein 

080_77 

Ellenberg Ortsteil Dietlesmühle 3589862 5433625 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf einem 
schlichten schmalen 
Steinsockel. Kreuzkopf 
u. -arme in dekorativ 
ausgestalteten Spitzen 
endend; die 
Kreuzoberfläche mit 

JB / 1896 Erich 
Mändlein 

080_78 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Reliefornamentik 
verziert.  

    Entfällt, da in 
Gemeindege
biet Stödtlen 
liegend 

   080_79 
entfällt 

Ellenberg Ortsteil Eiberg, 
Bauernhof Lechner 

  Bildstock Steinbildstock mit 
mehrfach gestuftem 
Unterbau, jede Stufe 
mit Inschrifttäfelchen 
bestückt; im Hauptteil 
verglaste 
Rundbogennische mit 
farbiger Pietà-Figur; 
oben großformatiger 
Steinkreuzaufsatz mit 
Metallkorpus.  
 
Der Bildstock dient der 
Erinnerung an drei im 
1. u. 2. Weltkrieg 
gefallene 
Familienangehörige.  
 

ZUM 
GEDENKEN 
AN UNSE / 
REN LB SOHN 
UND BRUDER 
/ JOSEF 
LECHNER / 
GEB: 23. 
APRIL 1916 
GEF: / 18. JAN. 
1945 UNGARN 
// ZUM 
FROMMEN 
GEDENKEN / 
UNSERER LB. 
BRÜDER UND 
ONKEL / 
MATHIAS 
LECHNER / 
GEB. 8. MAI 
1893 GEST: 25. 
AUGUST 1915 
UND ANTON 
LECHNER 

Erich 
Mändlein 

080_80 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

GEB. 30 JULI 
1894 / GEST. 3. 
APRIL 1912 / 
IN FREMDER 
ERDE // 
SCHMERZHAF
TE MUTTER 
MARIA / BITTE 
FÜR MICH 

Ellenberg    entfällt; 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_81 

Ellenberg    entfällt; 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_82 

Ellenberg Eiberger Sägmühle 3590752 5429452 Wegkreuz Steinkreuz mit kurzen 
Kreuzarmen auf 
niedrigem, zweifach 
gestuften Steinsockel. 
Im Kreuzstamm 
eingemeißelte Inschrift, 
darüber helles 
Kreuzrelief (Metall ?) 
mit Korpus.  

MEIN / JESUS / 
BERMHER- / 
ZIGKEIT 

Erich 
Mändlein 

080_83 

Ellenberg    entfällt; 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_84 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellenberg Ortsteil 
Georgenstadt, 
Georgenstadt 1 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
Steinpostament mit 
Gesimsen und 
dekorativem 
Reliefdekor (Feston); 
die Kreuzenden jeweils 
in durchbrochen 
gearbeitete Spitzen 
auslaufend; am 
Kreuzfuß reiches 
Dekorwerk sowie zwei 
Reliefengel. Bei dem 
Objekt handelt es sich 
um ein 1958 vom 
Friedhof hierher 
umversetztes 
Grabkreuz.  

 Erich 
Mändlein 

080_85 

Ellenberg Ortsteil 
Georgenstadt, 
Georgenstadt 6 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
trapezförmigem 
Steinsockel mit ovaler, 
von einem Laubkranz 
umzogener 
Inschrifttafel. 
Kreuzarme und -kopf 
jeweils mit reichem 
Reliefschmuck; am 
Kreuzfuß ein 
Marienrelief in 

Gott segne / 
unsere Fluren 

Erich 
Mändlein 

080_86 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nischenförmiger 
Rahmung; renoviert 
1995.  

Ellenberg Ortsteil 
Georgenstadt, 
Georgenstadt 
Richtung Ziegelhütte 

3588168 5432858 Bildstock Gemauerter und 
verputzter Bildstock mit 
pfeilerförmigem Schaft 
und nur leicht 
auskragendem 
Bildgehäuse mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach. 
Rundbogennische mit 
eingestellter 
Marienfigur durch 
Plexiglas verschlossen; 
am Schaft 
Inschrifttäfelchen. 
Bildstock erbaut um 
1863.  

30. Juli 1863 / 
wurde hier / 
Katharine 
Ehrhard / von 
Georgenstadt 
vom / Blitz 
erschlagen 

Erich 
Mändlein 

080_87 

Ellenberg    entfällt; 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_88 

Ellenberg Ortsteil Ziegelhütte 3588245 5433234 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
gestuftem 
Steinpostament mit 
eingemeißelter 
Inschrift. Ergänzende 
Informationen 

Erneuert / von / 
Otto u. Maria 
Kurz / 1937 

Erich 
Mändlein 

080_89 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vorhanden.  
Ellenberg    entfällt; 

keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_90 

Ellenberg    entfällt; 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_91 

Ellenberg    entfällt; 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_92 

Ellenberg Ortsteil Haselbach, 
Reutewald 

3589215 5428503 Wegkreuz Holzkreuz (H.: 4,0 m) 
mit Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 
u. Jahreszahl.   

JI / MI / 19 / 64 Erich 
Mändlein 

080_93 

Ellenberg Ortsteil Haselbach 2   Bildstock Gemauerter und 
verputzter Bildstock mit 
umlaufenden 
Gesimsen und 
Satteldach; in der 
Sockelzone 
Rechtecknische mit 
Inschrift; im Mittelteil 

2007 // Danke Erich 
Mändlein 

080_94 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit Ziergitter 
verschlossene 
Rundbogennische mit 
eingestellter, farbig 
gefasster 
Madonnenfigur; im 
Giebelfeld Jahreszahl 
u. Kreuzsymbol; 
Bildstock erstellt 2007 
durch Bernd 
Stegmaier.  

Ellenberg Ortsteil Haselbach, 
südl. Ortsende 

3589439 5428086 Gedenkkreuz Helles Steinkreuz, 
gedrungene 
Grundform, vorn ein 
Christusrelief; Kreuz 
erstellt 1970 durch 
Wolf Anton sen. Am 
Standort wurde 1970 
ein 10jähriges Kind von 
einem Schlepper 
erdrückt.  

 Erich 
Mändlein 

080_95 

Ellenberg Im Waldgebiet 
nordwestl. des 
Weilers Häsle 

3589281 5429190 Gedenkstein Trapezähnlich 
geformter 
Kalktuffsteinblock mit 
bekrönendem 
Metallkreuzchen; vorn 
rechteckige 
Inschrifttafel zum 
Gedenken an ein 
Unfallopfer; erstellt 

Zum Gedenken 
an / Haumeister 
Kornel. Schenk 
/ geb. 
15.9.1892 / 
tödlich 
verunglückt / 
beim Holzfällen 
am 10.12.1954 

Erich 
Mändlein 

080_96 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

1955 durch Maria 
Schenk.  

Ellenberg Eiberger Sägmühle 3590652 5429373 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
hochrechteckigem 
Steinpostament mit 
eingemeißelter 
Inschrift; an 
Balkenenden des 
Kreuzes jeweils 
Reliefdekor in 
neogotisch inspirierter 
Formensprache. Kreuz 
erstellt 1905, renoviert 
2005 von Heinrich 
Krauss.  

Zur Ehre 
Gottes. / Oh ihr 
alle die ihr 
vorüber- / gehet 
an meinem 
Wege schau- / 
et ob ein 
Schmerz gleich 
sei / meinem 
Schmerze. / 
Gedenket der 
armen Seelen / 
Errichtet von / 
Josef und 
Theresia / 
Hauber / 1905 

Erich 
Mändlein 

080_97 

Ellenberg Zwiebelhof 1   Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung auf 
trapezförmigem, 
gestuften Steinsockel 
mit Inschrifttafel; in 
jedem Kreuzwinkel 
zwei 
Pfeilspitzen/Strahlen 
eingestellt; Steinsockel 
oberhalb der 
Inschrifttafel mit 

Zum Gedenken 
/ an unsere lb. 
Söhne u. 
Brüder / Xaver 
Baumann / gef. 
1944 in Litauen 
/ Anton 
Baumann / 
verm. 1942 in 
Stalingrad / Im 
Kreuz ist Heil ! / 
1950 

Erich 
Mändlein 

080_98 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Reliefdarstellung eines 
Tatzenkreuzes und 
Eichenlaubs. Kreuz 
erstellt 1950 zum 
Gedenken an zwei im 
Krieg verschollene 
bzw. getötete 
Familienmitglieder.  

Ellenberg Ortsteil 
Hintersteinbach, 
Hintersteinbach 7 

  Wegkreuz Kleines Steinkreuz mit 
zierlichem Metallkorpus 
auf hohem gestuften 
Steinsockel mit 
Inschriften und floralem 
Dekor an der 
Oberkante. Erstellt 
1948.  

Zur / Ehre / 
Gottes / Familie 
Vaas / 1948 

Erich 
Mändlein 

080_99 

Ellenberg Ortsteil 
Hintersteinbach, am 
östlichen Ortsrand 

3592762 5430409 Wegkreuz Steinkreuz auf 
gestuftem Sockel mit 
eingemeißelter 
Inschrift; Gesamthöhe 
1,85 m. Ein im 
Kreuzstamm 
befindliches 
Metallobjekt lässt 
abgegangenen Korpus 
vermuten.  

Mein Jesus sei 
uns gnädig und 
barmherzig  

Erich 
Mändlein 

080_100 

Ellenberg Ortsteil 
Hintersteinbach, 
gegenüber Haus Nr. 
8 

  Gedenkstein Findling mit 
rechteckiger 
Inschrifttafel zur 
Erinnerung an die 1980 

FLURBEREINI
GUNG / IN / 
HINTERSTEIN
BACH / 1980 

Erich 
Mändlein 

080_101 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

in Hintersteinbach 
durchgeführte 
Flurbereinigung. 

Ellenberg Nördlich des Dorfes 
Hintersteinbach 

3592681 5431136 Sühnekreuz Sühnekreuz, 
Sandstein, lateinische 
Kreuzform, 
gleichmäßig 
proportioniert, aber 
leicht asymmetrische 
Schaftverbreiterung; 
Kopfteil mit 
eingemeißelter 
Jahreszahl 1624; von 
örtl. Bevölkerung 
„Franzosenkreuz“ oder 
„Franzosengrab“ 
genannt. Lit. 
vorhanden. 

1624 Erich 
Mändlein, 
Hermann 
Benninger 

080_102 

Ellenberg    entfällt, 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_103 

Ellenberg    entfällt, 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_104 

Ellenberg    entfällt, 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_105 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellenberg Ortsteil Krassbronn ca. 
3591346 

ca. 
5428630 

Mariengrotte Kleine Lourdesgrotte, 
aus Feldsteinen; darin 
farbig gefasste, 
volkstümlich gestaltete 
Statuen von Maria und 
Bernadette Soubirous. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Mändlein 

080_106 

Ellenberg    entfällt, 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_107 

Ellenberg Ortsteil Krassbronn   Wegkreuz Holzkreuz (H.: 3,5 m) 
mit gestuftem Stamm, 
farbig gefasstem 
Korpus; Rückwand und 
Verdachung mit 
gebogtem Rand; im 
Kreuzstamm 
geschnitzte Inschrift 
sowie Kelch-Hostien-
Relief; dat 1991 (i).  

Anna / Leib / 
1991 

Erich 
Mändlein 

080_108 

Ellenberg Ortsteil Krassbronn 3591361 5428659 Wegkreuz Holzkreuz (H.: 3,6 m) 
mit gestuftem Stamm, 
farbig gefasstem 
Korpus, kleiner 
kreuzförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 

A.-F. / Helmle / 
1967 

Erich 
Mändlein 

080_109 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verdachung; im 
Kreuzstamm 
geschnitzte Inschrift u. 
Datierung. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Ellenberg    entfällt, 
keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_110 

Ellenberg Ortsteil Muckenteil 3587691 5429449 Wegkreuz Holzkreuz (H: 4 m) mit 
Korpus, Rückwand und 
Verdachung; errichtet 
1987 (i) am Standort 
von zwei 
Vorgängerkreuzen 
(1907 u. 1946 erstellt).  

1987 Erich 
Mändlein 

080_111 

Ellenberg Ortsteil Muckenteil 3587866 5429127 Wegkreuz Aufwendig gestaltetes 
Holzkreuz (H.: 4 m) mit 
geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
reich überzogen mit 
Schnitzornamentik. Auf 
Höhe des farbig 
gefassten Korpus’ 
kreuzförmige 
Rückwand mit 
durchbrochen 
gearbeiteten Rändern; 
Oberseiten von 

Im / Kreuz / ist / 
Heil / Lilly u. / 
Alois / Higler / 
1998 

Erich 
Mändlein 

080_112 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzarmen und -kopf 
mit gestuft verlaufender 
Verdachung nebst 
Zierkante. Kreuz 
erstellt 1998 am 
Standort eines 
Vorgängerkreuzes aus 
dem Jahr 1948.  

Ellenberg    entfällt   Erich 
Mändlein 

080_113 

Ellenberg Ortsteil Rothof 3586966 5428662 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Metallkorpus auf 
gestuftem Steinsockel 
(Gesamthöhe 3,4 m); 
Sockelzone vorne als 
Inschriftplatte gestaltet 
und mit floralem 
Reliefdekor bekrönt; 
Kreuz erstellt 1960 von 
Josef u. Kreszentia 
Bühler, vermutlich 
unter Verwendung des 
Sockelunterbaus eines 
Vorgängerkreuzes. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Dass du die 
Früchte der 
Erde uns geben 
und erhalten 
wollest / Wir 
bitten dich 
erhöre uns / 
Josef Bühler 
Kresz. Bühler 

Erich 
Mändlein 

080_114 

Ellenberg    entfällt, 
keine 
Erfassung 

  Erich 
Mändlein 

080_115 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

geliefert 
Ellenberg    entfällt, 

keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_116 

Ellenberg Ortsteil Rothof 3587326 5428708 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung mit 
gebogten Rändern. Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 
von Josef u. Maria 
Eiberger nebst 
Jahreszahl 1959  

JE / ME / 1959 Erich 
Mändlein 

080_117 

Ellenberg Ortsteil Birnhäusle 3589172 5433378 Bildstock Steinbildstock mit 
farbig gefasstem, 
pfeilerförmigen Schaft; 
Figurengehäuse weiß 
verputzt mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach; vorne mit 
Plexiglas 
verschlossene 
Rundbogennische mit 
eingestellter 
Marienfigur.  

 Erich 
Mändlein 

080_118 

Ellenberg    entfällt, 
keine 
Erfassung 

  Erich 
Mändlein 

080_119 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

geliefert 
Ellenberg    entfällt, 

keine 
Erfassung 
geliefert 

  Erich 
Mändlein 

080_120 

Ellenberg    entfällt, da in 
Jagstzell 
liegend 

  Erich 
Mändlein 

080_121 

Ellenberg    entfällt, da in 
Jagstzell 
liegend 

  Erich 
Mändlein 

080_122 

Ellenberg Ortsteil Birnhäusle, 
Birnhäuslesstraße 33 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
niedrigem Steinsockel 
mit Inschrift; 
Gesamthöhe 1,8 m; 
Kreuzenden in 
durchbrochen 
gearbeiteten Spitzen 
auslaufend; in den 
Winkelstützen jeweils 
Strahlenkranzsegment
e eingefügt. Kreuz 
erstellt um 1900, 
renoviert ca. 1970.  

Im Kreuz ist 
Heil 

Erich 
Mändlein 

080_123 

Ellenberg Knapp 600 m 
südostl. vom 
Bautzenhof, an bzw. 
unter der L 1070 

3590880 5433181 Wasserbau Bachunterführung 
gemauert aus 
großformatigen 
Natursteinquadern; im 
Sturzbereich auf der 

1881 Hermann 
Benninger 

080_124 
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Kreis: Aalen 
Gemeinde: Ellenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Einlaufseite 
eingemeißelte 
Jahreszahl 1881.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 87
Bank 1
Bauplastik 1
Baurest 1
Bildstock 15
Brunnen 2
Freiplastik 1
Friedhofskreuz 1
Gedenkkreuz 4
Gedenkstein 2
Gedenktafel 2
Gefallenendenkmal 1
Grabkreuz 1
Grabmal 1
Grabplatte 2
Grabstätte 3
Hütte 3
Inschriftstein 1
Kapelle 2
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Mariengrotte 2
Statue 1
Sühnekreuz 1
Unterstand 1
Wandbild 2
Wasserbau 1
Wegkreuz 35
Kein Kleindenkmal 8
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Ellwangen, Ortsteil 
Schönenberg, östli-
cher Bereich des neu 
angelegten Friedhofs 

3584165 5426853 Friedhofs-
kreuz 

Auf quaderförmigem 
Steinsockel ein groß-
formatiges Jurastein-
kreuz, durch Profilie-
rungen in sechs Wür-
felelemente unterteilt. 
Auf der Vorderseite 
eingemeißelt die Um-
risse des Gekreuzig-
ten; darüber, im obers-
ten Würfelelement, ein 
runder, an der Innen-
seite vergoldeter 
Durchbruch. Kreuz 
aufgestellt 1998; gefer-
tigt von Bildhauer Josef 
Schoeble (Ölweg 5, 
Nordhausen).  

DAS WEIZEN-
KORN / DER 
ERDE ANVER / 
TRAUT STIRBT 
/ GESTORBEN 
BRINGT / ES 
VIELE 
FRUCHT Joh. 
12 

Konrad 
Kugelart 

090_1 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 1
Friedhofskreuz 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Rindelbach, Flur Ei-
genzell, westl. des 
Ortes in der Verlän-
gerung der Hohen-
bergstraße; Gewann 
Brühl 

3585450 5428783 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Schaft, farbig 
gefasstem Holzkorpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im Schaft geschnitzte 
Inschrift nebst Jahres-
zahl (1982).  

Gott / segne / 
uns / und / un-
sere / Fluren / 
Anton / und / 
Elisabeth / Mai-
er/ 1982 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos)  

092_1 

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, Hohen-
bergstraße 22 

  Hausfigur Farbig gefasste Ma-
donnenstatue mit an-
gefügter Konsole, be-
festigt an der Gebäu-
deaußenwand; Maria 
wird hier iko-
nographisch als Siege-
rin über die gesamte 
weltl. Sünde dargestellt 
(sie zertritt die Schlan-
ge [=Sünde], welche 
sich um die Erdkugel 
windet; auch der Apfel 
symbolisiert die Erb-
sünde).  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos)  

092_2 

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, Hohen-
bergstraße 20 

  Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Kreuzstamm, far-
big gefasstem Korpus, 
flügelförmiger Rück-

J. u. B. / Bau-
man / 1946 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos)  

092_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

wand mit Ziergehänge 
und stufenförmiger 
Verdachung mit gebog-
tem Rand. Im Kreuz-
stamm geschnitztes 
Kelchrelief sowie In-
schrift nebst Jahres-
zahl (1946); erstellt von 
Josef u. Barbara Bau-
mann.  

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, am Tal-
hang am westl. Orts-
rand; Gewann 
Schauber 

3585818 5428712 Bildstock Steinbildstock: auf 
quadratischem, profi-
lierten Steinsockel ein 
gerade aufragendes 
Bildhäuschen aus 
Waschbeton mit 
Kunststeinsatteldach; 
vorn vergitterte Rund-
bogennische mit ein-
gestellter, farbig ge-
fasste Marienfigur; er-
baut von Alois Brenner 
am Standort eines 
Vorgängerbildstocks, 
von dem Teile über-
nommen worden sein 
sollen (Gitter u. Sta-
tue).  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos)  

092_4 

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, in der 

3585815 5428425 Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem Schaft und farbig 

Fam. / Ebert / 
2005 

Konrad 
Kugelart 

092_5 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

3 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Feldbergstraße, 
westl. Seite am Weg 
zur Eigenzeller Heide 

gefasstem Korpus; 
Rückwand u. giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
der; im Kreuzstamm 
geschnitzte Inschrift. 
Erstellt 2005 von Fam. 
Ebert am Standort ei-
nes familieneigenen 
Vorgängerkreuzes; 
dient als Prozessions-
kreuz. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

(inkl. Fo-
tos) 

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, Hornberg-
straße 39; Außenfas-
sade 

  Hausfigur Gegossene Kunst-
steinstatue der Hlg. 
Barbara, eingestellt in 
eine Nischenausspa-
rung in der Gebäude-
ecke. Die hlg. Barbara 
wird u. a. als Nothelfe-
rin gg. Unwetter und 
Feuer angesehen.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_6 

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, Gewann 
Weck, Flst.Nr. 102/1 

3585661 5427968 Gedenktafel Hölzerne Gedenktafel 
mit Sattelschutzdach, 
darin eingeschnitzt ein 
Kreuzrelief sowie 25 
Männernamen; ge-
schaffen von Mitglie-
dern der kathol. Ju-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gend Eigenzell, die 
damit der namentlich 
festgehaltenen gefalle-
nen Freunde gedach-
ten. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden.  

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, südl. von 
Eigenzell am Hö-
henweg nach Ratt-
stadt, Flst.Nr. 103 

3585886 5427908 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Stamm, farbig ge-
fasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im Kreuzstamm einge-
schnitzter Reliefdekor 
sowie Inschrift nebst 
Jahreszahl. Kreuz er-
stellt 1984 an der Stra-
ße Ellwangen - Din-
kelsbühl, 1992 wg. 
Straßenbaumaßnah-
men an den heutigen 
Standort umversetzt.  

1984 / Familie / 
Franz / und / 
Franziska / 
Fuchs 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_8 

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, in der Ei-
genzeller Heide, am 
Feldweg, der durch 
die Heide führt, Flst. 
Nr. 97 

3585252 5427795 Bildstock Holzbildstock mit ge-
schweiftem und profi-
liertem Schaft, verziert 
mit floralem Reliefde-
kor; oben auslaufend in 
Bildgehäuse mit Sat-
teldach und vorderer 
Rundbogennische, 
darin Reliefdarstellung 

Ortsteil / Eigen-
zell / 1994 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

des Hlg. Franziskus, 
der den Tieren (hier 
Kühen) predigt. Bild-
stock erstellt 1994 von 
Zimmermann Hermann 
Löffelmann am Stand-
ort eines älteren Vor-
gängerbildstocks. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, nördl. von 
Eigenzell an der 
Straße nach Stocken 
(K 3227) 

3586370 5429863 Brunnen Laufbrunnen beste-
hend aus einer oberir-
disch verlaufenden 
Quellwasserleitung 
(Metallrohr), aus der 
das Wasser in einen 
längsrechteckigen 
Waschbetontrog (L.: 
1,65 m; Br.: 0,6 m; H.: 
0,5 m) fließt.  

Keine Trink-
wasser / Wa-
schen von 
Fahrzeigen aller 
Art verboten. 
Bürgermeister-
amt Rindelbach 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_10 

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, an der 
Hornbergstraße ge-
genüber Haus Nr. 91 

3586170 5429208 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit weiß gefasstem 
Korpus auf dreifach 
gestuftem Steinsockel 
mit eingemeißelter In-
schrift; Kreuz in 
schlichter Formenspra-
che, lediglich an den 
Balkenenden sparsa-
mer Reliefdekor in 

O Ihr Alle die 
Ihr / am Wege 
vorübergehet / 
Sehet ob ein 
Schmerz, / sei 
gleich meinem / 
Schmerz. / G.E. 
/ M.E. / 1897 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Spitzbogenform. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, an einer 
Wegspinne im Ge-
wann Rauegart un-
weit des Wasser-
turms, Flst.Nr. 305/7 

3586616 5429091 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf Sand-
steinpostament mit 
Abschlussgesims; 
Kreuzstamm und -
querarme stark durch-
brochen gearbeitet; 
umgearbeitetes Grab-
kreuz; aufgestellt von 
Balthasar Spang als 
Stationskreuz für Flur-
umgänge.  

B. Sa / 1927 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_12 

Ellwangen Rindelbach, Flur Ei-
genzell, an der ehem. 
Straße nach Ellen-
berg, „Alte Landstra-
ße“ genannt; Ge-
wann Linden 

3586982 5428878 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
bronzefarben gefass-
tem Korpus auf gestuf-
tem Steinpostament 
mit Inschrift; erstellt 
vermutl. Anfang des 
20. Jh.  

Mein Jesus 
Barmherzigkeit 
/ Errichtet von 
J.B. u. M.K. / 
Gedenke der 
armen Seelen 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_13 

Ellwangen Rindelbach, Flur Ei-
genzell, an der Tras-
se der „Alten Land-
straße“, östl. des 
Ortes bei einem 
landw. Geräteschup-
pen 

3586690 5428700 Gedenkstein Hochrechteckige, helle 
Steinplatte mit einge-
meißelter Krone über 
zentralem Kreuzsym-
bol; ober- und unter-
halb eingemeißelte 
Gedenkinschrift für ein 

Ich glaube / an 
das ewige Le-
ben! / Am Os-
terfest 1955 / 
verunglückte 
hier / mit dem 
Motorrad / FE-

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unfallopfer; erstellt 
1955.  

LIX VAAS / 
Eigenzell / im 
18. Lebensjahr. 

Ellwangen Rindelbach, Flur Ei-
genzell, östl. des 
Ortes an der Trasse 
der „Alten Landstra-
ße“ 

3586401 5428633 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Stamm, Holz-
korpus, geschweifter 
Rückwand sowie klee-
blattähnlich geschwun-
gener Blechverda-
chung; im Stamm ge-
schnitzte Inschrift.  

Fam. Haas / 
1976 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_15 

Ellwangen Rindelbach, Ortsteil 
Eigenzell, Zufahrt 
Hornbergstr. 36 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
gestuftem Stamm auf 
würfelförmigem Beton-
sockel, Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung; in den Balken-
winkeln strahlenförmi-
ge Einsätze. Kreuz 
erstellt 1997 von Elisa-
beth u. Nikolaus Ei-
chert, renov. 2010. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_16 

Ellwangen Rindelbach, Flur Ei-
genzell, östl. des 
Ortes an der alten 
Landstraße nach 
Ellenberg an der Ga-

3586361 5428593 Baurest Quaderförmiger Sand-
steinblock mit einge-
meißelter Jahreszahl 
1877; Relikt einer 1992 
abgegangenen Stein-

1877 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

belung zweier Feld-
wege 

bogenbrücke, die hier 
vor der Straßenverle-
gung einst den Schlier-
bach überspannte.  

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach an der Stra-
ße nach Rindelbach 

3581678 5428076 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Stamm und 
Korpus. Rückwand und 
giebelförmige Verda-
chung mit geschweif-
tem Rand; im Kreuz-
stamm verglaste 
Rundbogennische mit 
eingestellter hölzerner 
Marienstatuette; am 
Kreuzfuß eingeschnitz-
te Inschrift. Erstellt von 
Anna u. Josef Wagner 
im sog. Marianischen 
Jahr 1954. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

MARIEN / 
JAHR / J.W. / 
A.W. 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_18 

Ellwangen Rindelbach, Flur Hol-
bach, nordwestl. der 
Ortschaft im Wald-
distrikt Hochacker; 
Gewann Hochacker, 
Flst.Nr. 44/3 

3583775 5428188 Bildstock Steinbildstock mit ge-
radem, einfach gestuf-
tem Schaft, der absatz-
los in das nur leicht 
verbreiterte Bildgehäu-
se übergeht; vorne 
zwei eingetiefte Bildfel-
der (eines rundbogen-

1865 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_19 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

förmig, eines recht-
eckig), deren Bild- oder 
Relieftafeln abgegan-
gen sind (Befesti-
gungslöcher erhalten). 
Der 1865 datierte (i) 
Bildstock wurde 1894 
an den heutigen 
Standort umversetzt. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Ellwangen Rindelbach, Flur Hol-
bach, westl. von Hol-
bach im Waldstück 
Alter Weiher, Flst.Nr. 
125/1 

3583731 5427527 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft und Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern; im Kreuzfuß be-
zeichnet 1968; reno-
viert 2009 durch Fam. 
Haas. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

1968 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_20 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Holbach, ge-
genüber Haus Nr. 18 

  Bildstock Holzbildstock mit be-
krönendem Kreuzchen; 
in verglaster Rundbo-
gennische eine Ma-
donnenfigur aus Por-
zellan; am Fuß des 
Schafts die Initialen 
des Erstellers nebst 

HL / 2002 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Jahreszahl. Geschaf-
fen 2002 von Hans 
(Johannes) Löffelad als 
Ersatz für einen schon 
länger zuvor abgegan-
genen Vorgängerbild-
stock. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den, keine Abbildung 
geliefert.  

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Holbach, 
Haus Nr. 15 

  Hausfigur Holzstatue des Hlg. 
Patrizius, dargestellt im 
Bischofsgewand mit 
Stab, zu seinen Füßen 
zwei Rinder; Statue 
geschaffen von Bild-
hauer Rieger (Roten-
bach), eingestellt in 
eine Rundbogennische 
in der Gebäudeaußen-
wand. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den, keine Abbildung 
geliefert.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_22 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Holbach, vor 
dem Haus Nr. 7 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
zweifach gestuftem 
Stamm und Metall-
gusskorpus; im Kreuz-
fuß Initialen von Georg 
und Pauline Speck 

G. Sp. / P. Sp. 
1954 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nebst Jahreszahl 1954. 
Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-

delbach, nördl. von 
Holbach am Talrand 
des Kreßbachs, 
westl. Seite, unweit 
eines Waldweges; 
Walddistrikt Bern-
hardsrod 

3584125 5428835 Brunnen  „Tannenbrunnen“: of-
fenbar quellfassungs-
ähnlicher Laufbrunnen 
bestehend aus einer 
Art Miniaturgrotte aus 
Beton und Naturstei-
nen mit vorderer 
Rundbogenöffnung; 
aus einem im Boden 
verlaufenden Metall-
rohr strömt das Wasser 
(oberirdisch ?) bis zum 
5 m entfernten Kreß-
bach; unweit der klei-
nen Grotte eine Ma-
donnenstatuette aus 
Gussstein, evtl. von 
Bildhauer Josef Rieger, 
Rotenbach. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen. 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_24 

Ellwangen Rindelbach, Flur Hol-
bach, am östl. Orts-
rand an der Straße 
nach Stocken (K 
3227), westl. Seite 
gegenüber von Haus 
Nr. 35 

3584240 5428058 Wegkreuz Holzkreuz mit einfach 
gestuftem Schaft, far-
big gefasstem Holzkor-
pus und kleeblattähn-
lich geschwungener 
Blechverdachung; im 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Initialen von 

JW / MW / 1964 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Josef und Maria Winter 
nebst Jahreszahl 1964. 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Holbach, an 
der Abzweigung von 
der Holbacher Straße 
zur Straße „Im Täle“ 

3584020 5427423 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
einfach gestuftem 
Stamm und farbig ge-
fasstem Korpus; Kup-
ferverdachung weit 
vorkragend und klee-
blattähnlich geschwun-
gen; im Kreuzstamm 
geschnitzte Inschrift. 
Erstellt 1952 von Josef 
Rettenmaier als Ersatz 
für ein Vorgängerhof-
kreuz.  

Gott / segne / 
uns / und / un-
sere / Fluren / 
J.R / 1952 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_26 

        092_27 ent-
fällt, da 
identisch mit 
Erfassung 
092_19 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, südöstl. des 
Ortes an der Straße 
nach Schönau; Ge-
wann Lindich, Flst.Nr. 
1029 

3581983 5430127 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft und 
Korpus; drachenförmi-
ge Rückwand und gie-
belförmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern. Im Kreuzstamm 
geschnitztes Kelch-
Relief sowie Inschrift; 

Fam. / Schell- / 
mann / 2001 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

erstellt 2001 von Fam. 
Schellmann als Ersatz 
für ein abgegangenes 
Vorgängerkreuz aus 
dem Jahre 1948. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, Ortsteil 
Kalkhöfe, an der 
Straße nach Schö-
nau östl. Seite; Ge-
wann Katzenbuck 

3582169 5429643 Brunnen „Kalter Brunnen“, Lauf-
brunnen: Brunnenstock 
bestehend aus einem 
schlanken Baum-
stammabschnitt mit 
waagerechtem, metal-
lenem Auslaufrohr, 
davor ein Brunnentrog 
gefertigt aus einem 
ausgehöhlten Stamm-
abschnitt.  

Sauber und rein 
wie die Quelle 
bleibt der Brun-
nenplatz auf 
alle Fälle, Dan-
ke./  
Kalter / Brun-
nen 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_29 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, Ortsteil Kel-
lerhaus, am östl. 
Rand der Siedlung, 
Kellerhaus am Pano-
ramaring 

3581660 5427705 Wegkreuz Wegkreuz bestehend 
aus einem ca. 1 m gro-
ßen Metallkreuzchen 
nebst Gusskorpus mit 
Holzrückwand und 
Verdachung, befestigt 
an einem Baumstamm; 
Kreuz angebracht von 
Franziska Ratunde. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_30 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin- 3581649 5427337 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit F.H. / 1962 Konrad 092_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

delbach, Ortsteil Kel-
lerhaus, südl. der 
Siedlung bei der 
Schrebergartenanla-
ge 

Metallkorpus; Quer- 
und Längsbalken hö-
henmäßig abgestuft; 
am Kreuzfuß einge-
schnitzte Initialen des 
Erbauers Franz Hil-
senbek (Rindelbach). 
Das einst am Keller-
berg errichtete Kreuz 
wurde im Zuge des 
Ausbaus der B 290 an 
den heutigen Standort 
umversetzt.  

Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

Ellwangen Rindelbach, Flur Ra-
benhof, an der westl. 
Zufahrt zum Raben-
hof, Gewann Buck-
feld 

3579642 5427927 Wegkreuz Holzkreuz mit Eichen-
holzkorpus in drachen-
förmigem Kastenge-
häuse; Korpus ge-
schnitzt von Bildhauer 
Eugen Schnepf (Ell-
wangen). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_32 

Ellwangen Rindelbach, Flur Ra-
benhof, nordwestl. 
des Rabenhofs an 
der Straße zum 
Scheuenhof, nördl. 
Seite 

3580385 5428595 Bildstock Steinbildstock, gemau-
ert und verputzt, mit 
pfeilerförmigem Schaft, 
nur leicht verbreitertem 
Bildhäuschen und 
blechumhülltem Sattel-
dach; vorn eine vergit-
terte Rundbogennische 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit eingestellter Ma-
donnenfigur.  

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rabenhof, 
nördl. des Rabenhofs 
(heute Heim für psy-
chisch kranke Men-
schen) 

3580710 5428540 Friedhofs-
kreuz 

Holzkreuz (Eiche) mit 
dunkel gefasstem Kor-
pus; Balkenoberseiten 
mit Blechverkleidung.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_34 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rabenhof, im 
Innenhof der Werk-
stätten 

  Gedenkstätte Fünf in einem Kreis 
angeordnete, verschie-
den hohe Naturstein-
stelen, leicht unregel-
mäßig geformt, mit 
abgeschrägten Ober-
seiten, zusammenge-
fasst durch zwei um-
laufende Metallbänder 
mit Edelrostpatina. 
Objekt geschaffen 
2003 von Alexandra 
Rimkus zum Gedenken 
an die u. a. aus dem 
Heim Rabenhof stam-
menden Euthanasieop-
fer der NS-Zeit.  

Gedenkstein 
aufgestellt 2002 
/ Gregor Ol-
schewski vom 
Sozialdienst, 
Heimleiter 
Thomas Knies 
und Heimbei-
ratsvorsitzende 
Johanna Grau-
mann 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_35 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rabenhof, 
am Gebäude Nr. 2 b 

  Hausfigur Polychrom gefasste 
Statue des Hlg. Florian, 
der mit einem Wasser-
kübel den Brand eines 
Hauses zu seinen Fü-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ßen löscht; Statue plat-
ziert auf einer kleinen 
Konsole in einer abge-
fasten Gebäudeecke. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rabenhof, 
am Gebäude Nr. 2 

  Bauorna-
ment 

In einem breiten, an ein 
Kummet erinnernden 
Medaillonrahmen eine 
vollplastische Pferde-
kopfdarstellung, lt. Er-
fasser datierend 1933. 
Das Gebäude beinhal-
tete einst Viehstall und 
Fruchtboden.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_37 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rabenhof, 
am östl. Eingang zum 
Rabenhof 

3580800 5428360 Wegkreuz Holzkreuz mit niedri-
gem Stamm, Holzkor-
pus und drachenförmi-
ger Kastenverkleidung 
mit verschindelter 
Dachfläche. Im Kreuz-
fuß Inschrift. Korpus 
geschaffen von Bild-
hauer Eugen Schnepf 
(Ellwangen). Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Grüss / Gott Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_38 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, am Wald-
rand links am Land-

3585803 5427573 Sühnekreuz Steinkreuz (H.: 0,74 m; 
B.: 0,9 m) mit niedri-
gem, vermutlich abge-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-

092_39 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

wirtschaftsweg, auf 
halbem Weg zwi-
schen Rattstadt und 
Eigenzell; Gewann 
Kreuz; westl. der 
Straße nach Dinkels-
bühl 

brochenem Schaft; 
Kopf schräg abgebro-
chen, linker Arm unten 
mit größeren Abplat-
zungen; das in den 
1980er Jahren umge-
stürzt angetroffene 
Kreuz wurde nach Res-
taurierung auf einem 
Betonsockel platziert, 
vermutl. handelt es 
sich um ein von Losch 
(B. Losch 1981) als 
abgegangen erwähntes 
Steinkreuz. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

tos) 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, an der Din-
kelsbühler Straße 
etwas außerhalb der 
Ortslage 

3585746 5427478 Wegkreuz Holzkreuz mit Rück-
wand und Verdachung; 
stark verwittert; In-
schrift nebst Jahres-
zahl. Existenz von 
Rückwand und Verda-
chung deutet auf ehe-
mals vorhandenen 
Korpus hin. Keine Ab-
bildung geliefert.  

Gott segne uns 
und unsere 
Fluren / Anton 
und Maria Neu-
fischer / 1959. 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_40 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, am Wald-
rand westl. des Ortes 

3585408 5427397 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit blattvergoldetem 
Aluminiumguss-Korpus 

Trennung ist 
unser Leid / 
Wiedersehen 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-

092_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

in der Verlängerung 
der Haldenstraße, 
Gewann Kreuz 

auf quaderförmigem 
Sandsteinsockel mit 
vertieftem Inschriftfeld 
auf der Vorderseite. 
Kreuzbalken seitlich 
abgefast und mit Profi-
lierungen. Inschrifttext 
im Sockel lässt ehem. 
Funktion als Grabele-
ment vermuten. Kreuz 
nach umfassender 
Restaurierung 2010 
neu aufgestellt. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

unsere Hoff-
nung / R.J.P. 

tos) 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rattstadt, an 
der Dinkelsbühler 
Straße bei Haus Nr. 
39, Gewann Leimen 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Stamm und 
farbig gefasstem Be-
tongusskorpus. Dra-
chenförmige Rückwand 
und giebelförmige Ver-
dachung mit ge-
schweiften Rändern. 
Im Kreuzstamm einge-
schnitztes Christusmo-
nogramm und Inschrift 
nebst Datierung.  

PX / Herr / lehre 
/ uns / beten / 
Vater / unser / 
1993 / Fam. / 
Beerhalter 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_42 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, Brech-

3585927 5427192 Wegkreuz Granitsteinkreuz in 
gedrungener Formen-

IHS / J. u. M. 
Wezstein 2008  

Konrad 
Kugelart 

092_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

hausweg, Gewann 
Breite, Flst.Nr. 574/3 

sprache (H.: 0,9 m, B.: 
1,1 m) mit abgerunde-
ten Winkelecken; vorn 
Inschrift; Kreuz ge-
schaffen 1977 als 
Grabkreuz, nach Grab-
auflassung zum Weg-
kreuz überarbeitet und 
2008/2009 aufgestellt; 
dient heute als Stati-
onskreuz beim Flurum-
gang.  

(inkl. Fo-
tos) 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rattstadt, 
Haldenstraße 21 

  Hausfigur Polychrom gefasste 
Madonnenstatue in 
einer Rundbogenni-
sche in der Fassaden-
außenwand. Maria im 
typ. blauen Mantel, der 
kindl. Jesus mit 
Reichsapfel als „Salva-
tor mundi“ (Retter der 
Welt) dargstellt.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_44 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rattstadt, 
Hausgarten Kapel-
lenstraße 2 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft, Kor-
pus, drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Im Kreuzstamm einge-
schnitztes Christusmo-

P X / Herr / 
erbarme / Dich / 
1985 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nogramm sowie datie-
rende Inschrift; dient 
als Prozessionskreuz.  

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Rattstadt, 
Hardtstraße 31 
(Dorfhaus) 

  Aushänge-
schild 

Schmiedeeiserner Aus-
leger mit geschweiften 
Zierformen; an der Un-
terseite bestückt mit 
drei polychrom gefass-
ten Wappenschildern 
(Stadtwappen Ellwan-
gen, Gemeindewappen 
Rindelbach, Ortswap-
pen Rattstadt), oben 
eine schmiedeeiserne, 
nach historischen Vor-
bildern gestaltete Lam-
pe sowie Darstellung 
eines Schäfers mit sei-
ner Herde. Ausleger 
geschaffen 1989 von 
Schmied Hubert Uhl 
(Rattstadt) zur Einwei-
hung des neuen Dorf-
hauses. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_46 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, am Ende 
des Eichwaldwegs; 
Gewann Bühl 

3585803 5426156 Wegkreuz Metallkreuz mit gestuf-
tem und profiliertem 
Schaft und gusseiser-
nem Korpus auf quad-

UNSER / TÄG-
LICH / BROT / 
GIB / UNS / 
HEUTE / 1996 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_47 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ratischem Steinsockel; 
Kreuz (H.: 2,9 m) 1996 
unter Verwendung ei-
nes älteren Korpus’ 
geschaffen von Erwin 
Briel sen.  

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, in der Ga-
belung zweier Feld-
wege; Gewann Öl-
äcker 

3586267 5427346 Wegkreuz Holzkreuz mit Rück-
wand und Verdachung; 
am Kreuzfuß Initialen 
der Erbauer Josef u. 
Elisabeth Gaugler 
nebst Jahreszahl. 
Ehem. vorhandener 
Korpus Mai 2009 zer-
stört. Keine Abbildung 
geliefert.  

J.G. / E. G. / 
1964 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_48 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, östl. des 
Orts an der Kapel-
lenstraße, südl. Sei-
te, Gewann Dorn 

3586311 5426918 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Schaft und 
Holzkorpus; Rückwand 
und giebelförmige Ver-
dachung mit ge-
schweiften Rändern. 
Im Stamm geschnitztes 
Kelch-Relief sowie In-
schrift; erstellt 1992 am 
Standort eines Vor-
gängerkreuzes; dient 
als Stationskreuz bei 
Prozessionen.  

Gott / segne / 
uns / und / un-
sere / Fluren / 
1992 / Fam. / 
Anton / und / 
Gerlinde / 
Sekler 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_49 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, östl. von 
Rattstadt an der 
Straße nach Hardt 
am sog. Osterbrun-
nen 

3586276 5426713 Wegkreuz Holzkreuz mit Holzkor-
pus und giebelförmiger 
Verdachung mit Blech-
abdeckung. Im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Jahreszahl. Kreuz er-
neuert 2002. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

1981 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_50 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, östl. von 
Rattstadt an der 
Hardtstraße; Gewann 
Brunnenwiesen 

3586276 5426713 Brunnen „Osterbrunnen“, auch 
„Ostertrog“ genannt: 
Laufbrunnen beste-
hend aus einem offen-
bar in den Hang einge-
tieften längsrechtecki-
gen Betontrog (L.: 3 m, 
B.: 0,48 m) mit integ-
riertem Auslaufrohr im 
Bereich der rückwärti-
gen Längsseite. Der 
Trog diente einst als 
Viehtränke.  

Kein Trinkwas-
ser 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_51 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, südöstl. 
von Rattstadt bei der 
Unterführung der A 7 
im Walddistrikt 
Kranzkraut; Gewann 
Schlierbach 

3587010 5426205 Bildstock Holzbildstock mit 
schlichtem pfeilerför-
migem Schaft auf nied-
rigem Steinsockel; 
Bildgehäuse nach oben 
trapezförmig verbreitert 
und mit gewelltem 
Blechdach; vorn ver-

BERNHARD / 
TAGLIEBER / 
VON RATT-
STADT / FAND 
HIER / AM / 
9.11.1931 / 
DEN TOD / RIP 
/J.BAY 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

glaste Figurennische 
mit eingestellter poly-
chrom gefasster Ma-
rienfigur. Im Schaft 
Gedenkinschrift für 
einen beim Sturz vom 
Hochsitz verunglückten 
Jäger. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, an der Stra-
ße nach Dankoltswei-
ler (K 3228) nördl. 
Seite, bei einer 
Blockhütte der Stra-
ßenmeisterei 

3582858 5428931 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche; H.: 
4,1 m) mit geschwell-
tem und profiliertem 
Stamm und geschnitz-
tem Korpus (gefertigt 
von Hermann Löffel-
mann, Eigenzell). 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern. Im Kreuzstamm 
geschnitztes Christus-
monogramm und In-
schrift. Kreuz erstellt 
1994 von Hermann 
Steidle.  

P X / Herr / 
erbarme / Dich 
/der armen / 
Seelen / 1994 / 
Fam. / H. Steid-
le 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_53 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, im Jagsttal 
unweit der Reithalle 
des Reitvereins Rin-

3582455 5428370 Bildstock Steinbildstock (Kunst-
stein) mit leicht gestuf-
tem, pfeilerförmigem 
Schaft mit partiell ge-

X. Sch. Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_54 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

delbach, Gewann 
Wasen 

fasten Kanten; Bildge-
häuse mit Kreuzdach 
und bekrönendem Me-
tallkreuzchen, vorn und 
hinten eingetiefte Bild-
nischen mit integrierten 
Blechtafeln, darauf 
jeweils polychrome 
Darstellung des sog. 
Walldürner Blutwun-
ders.  

Ellwangen Rindelbach, Kübe-
lesbuck 22, Außen-
fassade 

  Hausfigur Polychrom gefasste 
Marienstatue aus Por-
zellan, Höhe ca. 0,5 m, 
eingestellt in eine mit 
segmentbogenförmi-
gem Glasfensterchen 
verschlossene Nische 
in der Gebäudeaußen-
wand. Nische umrahmt 
von quadratischem 
Stuckrahmen mit In-
schrift (Initialen und 
Jahreszahl).  

JO / W / 1863 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_55 

Ellwangen Rindelbach, an der 
Abzweigung der 
Straße Kübelesbuck 
zum Brückenweg 
beim Haus Nr. 12 

  Brunnen Laufbrunnen beste-
hend aus einem direkt 
an den rückwärtigen 
Hang gesetzten längs-
rechteckigen Betontrog 
(L.: 6 m, B.: 0,55 m) mit 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_56 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

integriertem Auslauf-
rohr im Bereich der 
rückwärtigen Längssei-
te. Der Brunnen war 
einst Teil der histor. 
Wasserversorgung der 
Ortschaft.  

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, Kübeles-
buck (Richtung Geh-
rensägmühle) 

3581673 5428081 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem pfeilerförmigen 
Stamm, weiß gefass-
tem Holzkorpus und 
halbkreisförmiger 
Blechverdachung mit 
Zackenkante. Erstellt 
1964 von Zimmermann 
Franz Hilsenbek (Rin-
delbach).  

1964 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_57 

Ellwangen Rindelbach, Keller-
hausstraße bei der 
alten Steinbogenbrü-
cke 

  Wegkreuz Hölzernes Arma Chris-
ti-Kreuz in Patriarchen-
kreuzform (Doppel-
kreuz) mit Kleeblatten-
den (H.: ca. 8 m), 
Kreuzstamm ge-
schwellt und profiliert, 
im unteren Abschnitt 
mit geschnitztem 
Kelchrelief, Inschrift 
und verglaster Figu-
rennische; oberhalb 
Reliefdarstellungen der 

Gest./ von der / 
Gemeinde / 
1922 / Erneuert 
/ 1977 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_58 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

verwundeten Körpertei-
le Jesu (Füße, Hände, 
Herz und Haupt [mit 
Schweißtuchdarstel-
lung]) sowie vorgesetz-
te vollplastische Nach-
bildungen einzelner 
Passionswerkzeuge 
(Leiter, Lanze, 
Schwammstock). Aktu-
elles Kreuz geschaffen 
1977 als Ersatz für ein 
Vorgängerexemplar 
aus dem Jahr 1922.  

Ellwangen Rindelbach, Keller-
hausstraße, auf der 
alten Steinbogenbrü-
cke 

  Brückenhei-
liger 

Sandsteinstatue des 
Hlg. Nepomuk (H.: 1,1 
m), dargestellt als 
Domkapitular mit zu-
gehöriger Tracht (Ta-
lar, Birett etc.), in den 
Händen ein Kruzifix 
haltend. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

1975 Erneuert Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_59 

Ellwangen Rindelbach, Hohe 
Straße 4 

  Bauorna-
ment 

In einem Rundrahmen 
(Dm. ca. 1 m) eine 
Pferdekopfplastik aus 
Gips. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den; keine Abb. gelie-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_60 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

27 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

fert.  
Ellwangen Rindelbach, bei Kel-

lerhausstraße 20 
  Bildstock Gusssteinbildstock mit 

pfeilerförmigem Schaft, 
gegliedert durch um-
laufende Profilierun-
gen, oben Rundbogen-
nische mit Mariensta-
tue unter kreuzdach-
förmigem Abschluss 
mit bekrönendem Me-
tallkreuzchen. Unter-
halb der Nische mar-
morne Inschrifttafel. 
Bildstock erstellt mittels 
Gussform von Natur-
steinbetrieb August 
Mangold (Ellwangen); 
drei gleichförmige Ex-
emplare sollen im 
Stadtgebiet Ellwangens 
erhalten sein. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Hlg. Maria / bitt 
für uns / Vater 
unser. 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_61 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, in der 
Jagsttalaue an der 
Zufahrt zum Regen-
überlaufbecken 

3582470 5427785 Bildstock Holzbildstock mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Schaft, darüber 
Bildgehäuse mit Ma-
rienstatue in verglaster 
Figurennische; oben 
bekrönender zwiebel-

In sein Schaf-
fen, / in sein 
Mühen, / aus 
dem Himmel / 
zuckt ein Blitz. / 
Er sinkt hin, um 
/ neu zu blühen, 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_62 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

förmiger Helm mit 
Kreuzaufsatz. Im 
Bildstockschaft ge-
schnitzte Dekorformen 
sowie Inschrift zum 
Gedenken an den 1946 
bei der Heuernte vom 
Blitz getöteten Franz 
Bay; Bildstock datiert 
1948 (i).  

/ dort, wo allen / 
Lebens Sitz. / 
Zum Gedenken 
an / Franz Bay / 
Mariä Heimsu-
chung / 1946 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, Kreß-
bachstraße südl. Sei-
te, gegenüber Haus 
Nr. 13 

3582875 5427670 Inschriftstein Sandsteinpostament 
mit gestufter Sockelzo-
ne und oberem Ab-
schlussgesims; vorne 
eingemeißelt umfang-
reiche Inschrift nebst 
Datierung (1923). Das 
ursprünglich darauf 
befestigte gusseiserne 
Kreuz mit Korpus und 
ornamental durchbro-
chenen Balken fehlte 
zum Erfassungszeit-
punkt; es wird lt. Akten-
lage (Stand 6.12. 2012) 
vom Besitzer restau-
riert.  

Gott allein kann 
den / Schmerz 
lindern, das / 
Herz welches 
an ihn Glaubt / 
schaut höher 
als die / Ereig-
nisse der Erde, 
/ es schaut zum 
Himmel. / Ge-
stiftet von Ge-
org Wagner 
1923 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_63 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, an der K 3228 
bei der Dankoltswei-

3583098 5430612 Brunnen „Schäflesbrunnen“: 
Laufbrunnen beste-
hend aus einem Was-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-

092_64 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ler Sägmühle im 
Walddistrikt Treppel-
buck 

sertrog in Form eines 
ausgehöhlten Baum-
stamms mit seitlichem 
Überlauf sowie einem 
schlichten, aus dem 
rückwärtigen Hang bis 
über den Trog führen-
den Metallrohr, das von 
einer Astgabel gestützt 
wird.  

tos) 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, an der Dan-
kolsweiler Straße (K 
3228), Staatswald-
distrikt Bernhardsrot 

3583194 
(lt. Erfas-
ser; nicht 
verifizier-
bar) 

5429553 
(lt. Erfas-
ser; nicht 
verifizier-
bar) 

Bildstock Holzbildstock mit profi-
liertem und in der Mitte 
geschwelltem Schaft; 
oben verglaste Figu-
rennische mit Marien-
statue, darüber Zwie-
belhelm mit bekrönen-
dem Metallkreuz. Im 
unteren Schaftbereich 
eingeschnitzte Jahres-
zahl sowie Relief einer 
menschlichen Hand. 
Volkstümliche Überlie-
ferung zum Handrelief 
sowie ergänzende In-
formationen dokumen-
tiert.  

1998 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_65 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, am Hof-
forstweg im Walddist-

3583314 5429038 Wegkreuz Kleines Holzkreuz mit 
farbig gefasstem Kor-
pus befestigt in einem 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-

092_66 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

rikt Bernhardsrot na-
he dem Forstdenk-
mal; ca. 500 m nor-
döstl. der Rindelba-
cher Bebauungs-
grenze 

drachenförmigen Kas-
tengehäuse, das in ca. 
4 m Höhe an einem 
Baumstamm befestigt 
wurde. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

tos) 

Ellwangen Rindelbach, Flur Rin-
delbach, am Hof-
forstweg im Walddist-
rikt Bernhardsrot an 
einer Wegspinne bei 
der Laubachhütte, 
Flst.Nr. 430/1 

3583379 5428960 Denkmal Auf dreistufigem, quad-
ratischen Unterbau ein 
Sandsteinobelisk (H.: 
1,95 m), auf zwei Sei-
ten mit eingemeißelter 
Inschrift und eingelas-
senen Medaillonrelief-
platten. Denkmal er-
stellt um 1817 zur Er-
innerung an den ver-
storbenen Oberjäger-
meister Freiherr von 
Knoer; ab 1879 ferner 
dem Gedenken an 
Forstmeister Chr. von 
Baur-Breitenfeld ge-
widmet.  

ZUR ERINNE-
RUNG / AN 
DAS VER-
DIENSTVOLL / 
FORSTAMT-
MANNWIRKEN 
/ DES / OBER-
JAEGER-
MEISTERS / 
FREIHERR / 
PH. A. v. 
KNOERINGEN 
/ V.D. FORST-
PERSONAL / 
DES BEZIRKS / 
ELLWANGEN / 
MDCCCLXIX / 
GEB.D.11.JUNI 
1762 / 
GEST.D.2.OCT
.1817 // 
ZUGLEICH 
GEWIDMET / 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_67 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

DEM ANDEN-
KEN / DES 
LANGJAERI-
GEN / 
FORSTMEIS-
TERS / EIFRI-
GEN / BE-
FOERDERERS 
/ DER FORST-
KULTUR / 
ALLZEITIGEN 
MEHRERS / 
DES WALDES / 
CHRISTIAN / v. 
BAUR-
BREITENFELD 
/ GEB. D. 29. 
MAI 1803 / 
GEST. D. 5. 
SEPT. 1879 

Ellwangen Rindelbach, Flur Hol-
bach, an der Straße 
nach Holbach (K 
3227), Höhe Abzweig 
Einsteinstr., Flst.Nr. 
123/10 

3583703 5427094 Wegkreuz Holzkreuz mit Holzkor-
pus; Stamm und Quer-
balken mit vertikal ver-
laufenden Profilkanten; 
Balkenoberseiten und -
enden mit Blechver-
kleidungen; am Kreuz-
fuß eingeschnitzte In-
schrift; aktuelles Kreuz 
erstellt 1987 unter 

IM / KREUZ / 
IST / HEIL / 
1957 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_68 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verwendung des Kor-
pus’ eines Vorgänger-
kreuzes. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Ellwangen Rindelbach, Flur Ra-
benhof, Gewann 
Schnepfen, am östl. 
Ausgang des Scheu-
enhofs bei Haus Nr. 
5 

3579620 5428490 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
gestuftem und profilier-
tem Stamm und ge-
schnitztem Korpus 
(Bildhauer Franz Kohn-
le, Pfahlheim), ge-
schützt durch eine dra-
chenförmige Kasten-
verkleidung. Im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Inschrift. Kreuz erstellt 
1997 von Anton und 
Bärbel Brenner als 
Ersatz für ein steiner-
nes Gedenkkreuz aus 
dem Jahre 1929. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Auf / jedem 
Weg / zu allen / 
Zeiten / mög 
Gottes / Segen 
/ Dich / beglei-
ten. / Anton u. 
Bärbel / Bren-
ner / 1997 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_69 

Ellwangen Rindelbach, Weiler 
Scheuensägmühle, 
Flur Rabenhof, im 
Hofraum beim Wohn-
haus 

3579810 5429140 Bildstock Kunststeinbildstock mit 
gedrungenem, recht-
eckigen Schaft mit ein-
getiefter Inschrift; Bild-
gehäuse leicht auskra-
gend mit Satteldach 
und Bildnische; darin 

Herr / mein Hir-
te / 1970 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_70 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gegossenes Steinrelief 
(Motiv: der gute Hirte). 
Bildstock geschaffen 
1970 (i) von Steinmetz 
Bernhard Huber (Eg-
genrot).  

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Schönau, nordwestl. 
über Schönau, ca. 
250 m oberhalb der 
Herz-Jesu-Kapelle, 
Gewann Forchen; 
Flst.Nr. 107 

3581540 5429400 Kapelle Massiver, kleinformati-
ger Putzbau mit Zie-
geldeckung, vorn als 
Satteldach, über der 
polygonalen rückwärti-
gen Apside in Walm-
dachform ausgeführt. 
Eingangsseite geglie-
dert durch mittigen, 
vergitterten Segment-
bogenzugang und brei-
tes Dachgesims; Ein-
gangsrahmung sowie 
Gebäudeecken durch 
kontrastierende Farb-
gebung akzentuiert. Im 
Innern annähernd le-
bensgroße, farbig ge-
fasste Kerkerheilands-
Skulptur.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_71 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Schönau, nördl. von 
Schönau, ca. 250 m 
oberhalb der Herz-

3581540 5429400 Sühnekreuz Sühnekreuz, Sand-
stein, Höhe ca. 0,85 m; 
Kopf und rechter Arm - 
wohl infolge von Ver-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_72 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Jesu-Kapelle am 
ehem. Fußweg nach 
Dietrichsweiler, dicht 
bei der Südwand der 
Kleinkapelle „Chris-
tus im Kerker“ 
(Kennziffer 092_71) 

witterungen - abgerun-
det; rechter Arm deut-
lich kürzer als der linke 
(Abbrüche ?); auf der 
unteren Querbalkensei-
te leicht zurückgesetzte 
Winkelstützen erkenn-
bar. Dat. vermutlich ca. 
15./16. Jh.  

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Schönau, 
Haus Nr. 2 

  Bauinschrift Bauinschrift im Kunst-
stein-Türsturz über 
dem Hauseingang; 
genannt werden Name 
des Besitzers, Baujahr 
sowie die dem Gebäu-
de zugeordnete Haus-
nummer.  

ALOIS   19  N2  
34   VAAS 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_73 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Schönau, 
Haus Nr. 2, Westfas-
sade 

  Hausfigur Farbig gefasste Statue 
des Heiligen Josef (H.: 
ca. 0,7 m), den kindli-
chen Jesus auf dem 
Arm haltend. Letzterer 
trägt in der linken Hand 
eine Weltkugel; die 
heute abgebrochene 
rechte Hand war ver-
mutlich im Segensges-
tus dargestellt. Die 
Skulptur befindet sich 
in einer Rundbogenni-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_74 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

sche in der Gebäude-
außenwand.  

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Schönau, westl. des 
Weilers im Gewann 
Plättle, Flst.Nr. 114 

3581364 5429292 Wegkreuz Schmiedeeisernes 
Wegkreuz mit gussei-
sernem Korpus auf 
querrechteckigem 
Steinsockel mit einge-
meißelter Bittinschrift; 
Kreuzbalkenenden an 
Kopf u. Querarmen 
tatzenkreuzartig ver-
breitert und mit dekora-
tiven Enden in Voluten-
form; in den Kreuzwin-
keln strahlenförmige, 
vergoldete Einsätze; 
am Kreuzfuß farbig 
gefasste, geschmiede-
te Trauben- und Äh-
rendarstellungen. Das 
ursprünglich aus dem 
Bayerischen Wald 
stammende Kreuz fand 
um 1982 nach Restau-
rierung am heutigen 
Standort Aufstellung.  

HERR 
SCHUETZE 
FLUR UND 
VOLK 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_75 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Weiler Schönau, in-
mitten des Weilers 
am umzäunten Kin-

3581639 5429212 Bildstock Holzbildstock mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Schaft; am obe-
ren Ende eine verglas-

1953 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_76 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

derspielplatz te Spitzbogennische 
mit eingestellter poly-
chrom gefasster Ma-
donnenfigur in volks-
tümlicher Formgebung, 
darüber geschweifter 
Blechhelm mit bekrö-
nendem Metallkreuz-
chen. Am Fuß des 
Schaftes eingeschnitz-
te Jahreszahl 1953; 
jüngst auf der Vorder-
seite mit Plexiglas-
Schutz versehen.  

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Schönau, an der 
Straße nach Kalkhö-
fe, Gewann Hofwiese 

3581924 5429162 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche, H.: 4 
m) mit gestuftem 
Stamm und goldfarben 
gefasstem Schnitzkor-
pus; drachenförmige 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern. Im Kreuzstamm 
geschnitztes Kelch-
Relief sowie Initialen 
der Erbauer Josef und 
Maria Fuchs nebst Jah-
reszahl der Erstellung 
(1963).  

J.F. / M.F. / 
1963 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_77 

Ellwangen Rindelbach, Flur 3581640 5428730 Wegkreuz Auf rechteckigem A.H. / H.H. / Konrad 092_78 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schönau, ca. 160 m 
südl. von Schönau 
am Feldweg, Ge-
wann Lindenwiese 

Steinsockel ein Holz-
kreuz (H.: 4,2 m) mit 
gestuftem Schaft und 
farbig gefasstem Kor-
pus; Rückwand und 
giebelförmige Verda-
chung mit geschweiften 
Rändern. Im Kreuz-
stamm geschnitztes 
Kelch-Relief sowie Ini-
tialen der Erbauer Alois 
und Hedwig Hilsen-
beck; erstellt 1959 am 
Standort eines Vor-
gängerkreuzes. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

1959 Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

Ellwangen Rindelbach, Flur 
Rattstadt, Ortsteil 
Schönenberg, an der 
Straße Schönenberg 
bei Haus Nr. 24 

3584220 5426668 Bildstock Gemauerter und ver-
putzter Bildstock mit 
rechteckigem Schaft; 
Bildgehäuse mit zie-
gelgedecktem Sattel-
dach, darauf ein 
Schmuckaufsatz mit 
bekrönendem Kreuz; 
vorn im Figurengehäu-
se eine verglaste Ni-
sche, darin farbig ge-
fasste Pietà-Skulptur. 
Ergänzende Informati-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_79 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

onen vorhanden.  
Ellwangen Rindelbach, Flur 

Rattstadt, Ortsteil 
Schönenberg, an der 
Straße Schönenberg 
bei Haus Nr. 22 

3584245 5426673 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche, H.: 
4,1 m) mit geschwell-
tem und profiliertem 
Stamm, hellem 
Schnitzkorpus, Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung. Im 
Kreuzstamm geschnitz-
te Bittinschrift (vergol-
det) sowie Initialen des 
mutmaßlichen Erbau-
ers Josef Wöhrle; er-
stellt 1948 vemutlich 
am Standort eines 
Vorgängerkreuzes.  

Vor Pest, Hun-
ger, Krieg be-
wahre uns gnä-
dig / Herr / J.W. 
/ 1948 
 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_80 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, am Albver-
einsweg, beim sog. 
Stocker Weiherle; ca. 
180 m südl. Stocken-
sägmühle 

3584801 5430568 Bildstock Kunststeinbildstock (H.: 
1,32 m) mit polygona-
lem Fuß, gewundenem 
Rundschaft und Bild-
gehäuse mit ge-
schwungenem Dach; 
im vorn ausgesparten 
Bildfeld ein farbig ge-
fasstes Pietà-Relief; zu 
Füßen des Bildstocks 
eine liegende Inschrift-
platte zum Gedenken 
an einen dort Verun-
glückten. Ergänzende 

AN DIESER 
STELLE / IST 
AM 14. MAI 
1955 / Hans 
Fröhlich / von 
Schweighausen 
/ IM ALTER v. 
25 JAHREN / 
TÖDLICH 
VERUN-
GLÜCKT / GE-
DENKEN SEI-
NER IM GEBET 
/ VERGELT´S 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_81 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen vorhan-
den.  

GOTT 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, ca. 160 m 
westl. der Bebau-
ungsgrenze, Gewann 
Kürze 

3584860 5429833 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche, H.: 4 
m) mit geradem 
Stamm, Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung mit Blechabde-
ckung; am Kreuz-
stamm wappenförmige 
Inschrifttafel; Kreuz 
erstellt 1950; Korpus 
geschaffen von Bild-
hauer Hans Scheble 
(Ellwangen). Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

ZUR EHRE / 
GOTTES / FA-
MILIE / M. 
SCHMID / AN-
NO SANTO / 
1950 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_82 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, westl. des Or-
tes an der Straße 
nach Holbach, 
Flst.Nr. 95 

3584693 5429711 Wegkreuz Eichenholzkreuz mit 
gestuftem, profiliertem 
Schaft, Holzkorpus und 
kleeblattförmig ge-
schweifter Kupfer-
blechverdachung; er-
stellt 1969 von Kaspar 
Ilg unter Verwendung 
des Korpus’ eines Vor-
gängerkreuzes; reno-
viert 2009. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

1969 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_83 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto- 3584503 5429647 Wegkreuz In drachenförmigem  Konrad 092_84 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

cken, westl. von Sto-
cken beim Eintritt in 
den Walddistrikt 
Bernhardsrot, Flst.Nr. 
103/1 

Kastengehäuse ein 
Kreuz mit farbig ge-
fasstem Korpus; Ge-
häuse befestigt an ei-
nem Baumstamm. Das 
„Baumherrgott“ ge-
nannte Objekt wurde 
geschaffen von Hobby-
schnitzer Löffelmann 
aus Eigenzell.  

Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, östl. der Orts-
lage an der Straße 
nach Eigenzell nördl. 
Seite, ca. 50 m nach 
Bebauungsgrenze 

3585510 5429933 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche, H.: 
3,7 m) mit farbig ge-
fasstem Korpus und 
kleeblattförmig ge-
schwungener Blech-
verdachung; erstellt 
2008 als Ersatz für ein 
baufälliges Vorgänger-
kreuz aus dem Jahre 
1969; dient als Stati-
onskreuz.  

Fam / Deis / 
1969 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_85 

Ellwangen Rindelbach, Flur und 
Ortsteil Stocken, vor 
Haus Nr. 22 

  Wegkreuz Holzkreuz (H.: 4 m) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft, farbig 
gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Im Kreuzstamm ge-
schnitztes Kelchrelief. 

1983 / Gott / 
segne / uns / 
Fam / Albert / 
Kübler 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_86 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Erstellt 1983 unter 
Verwendung des Kor-
pus’ vom Vorgänger-
kreuz aus dem Jahre 
1946.  

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, an der Alt-
Schloßtal-Hütte im 
Walddistrikt Kleinlei-
ter am Albvereinsweg 
Hohenberg - Häsle 

3586688 5430972 Brunnen „Schloßtalbrunnen“: 
Laufbrunnen beste-
hend aus einem längs-
rechteckigen Beton-
trog, mit der Schmal-
seite angefügt an eine 
niedrige Naturstein-
stützmauer mit integ-
riertem schlichten Me-
tallauslaufrohr.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_87 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, Ortsteil Sto-
ckensägmühle, im 
Tal des Fischbachs 
beim ev. Freizeitzent-
rum von Ellwangen, 
Flst.Nr. 413 

3584735 5430730 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
naturbelassenem Holz-
korpus; am schlichten 
geraden Kreuzstamm 
geschnitzte Inschriftta-
fel in Wappenschild-
form; erstellt 1952.  

JOSEF / UND 
MARIA / HALD 
/ 1952 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_88 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, am Holzab-
fuhrweg nördl. Seite, 
 unterhalb der Trep-
pelmühle, Walddist-
rikt Treppelhalde 
XXIX / 23, Flst.Nr. 
450/1 

3584065 5430878 Bildstock Sandsteinbildstock (H.: 
ca. 3 m) mit gestuftem 
pfeilerförmigen Schaft 
und schlichtem Bildge-
häuse mit segmentbo-
genförmigem Kopf. 
Vorn vergitterte Seg-
mentbogennische mit 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_89 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingestellter farbig ge-
fasster Geißelheiland-
Statue. Bildstock be-
krönt von dekorativ 
verziertem Metallkreuz 
mit Korpus.  

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, Weiler Trep-
pelmühle, an der 
Südseite des Gebäu-
des Treppelmühle 1 

  Wasserrad Hölzernes Wasserrad, 
Durchmesser rd. 5 m; 
als sog. unterschlächti-
ges Wasserrad wird es 
von dem unten am Rad 
vorbeifließenden Was-
ser angetrieben, so 
dass ausschließlich die 
Strömungsstärke die 
Drehgeschwindigkeit 
bestimmt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_90 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, an einer 
Wegspinne im Wald-
distrikt Sägmühlhalde 
am Treppelmüllers 
Kirchenweg 

3584078 5430332 Bildstock Auf Gussteinfundament 
ein Kunststeinbildstock 
mit schlichtem, einfach 
gestuften pfeilerförmi-
gen Schaft, nur leicht 
eingetiefter, verglaster 
Rundbogennische und 
mansarddachähnlicher 
Kopfgestaltung. Im 
Schaft Inschrift, in der 
Nische eine Mariensta-

M. H. / 1931 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

092_91 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

tue aus Porzellan, dar-
über Reliefkopf Christi; 
den Bildstock krönt ein 
schlichtes Steinkreuz. 
Bildstock nach Unfall-
schaden umfassend 
renoviert. Erstellt zum 
Gedenken an den bei 
Holzfällarbeiten tödl. 
verletzten Treppelmül-
ler Melchior Helmle.  

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, Gewann Horn-
berg, Flst.Nr. 150 

3586782 5431513 Hütte „Hornberg-Hütte“: in 
Blockbauweise über 
rechteckigem Grund-
riss erbaute Holzhütte 
mit ziegelgedecktem 
Satteldach. Die Hütte 
wird genutzt als 
Schutzhütte für Wald-
arbeiter sowie zur Un-
terbringung von Ar-
beitsmaterial.  

HORNBERG-
HÜTTE 

Erich 
Mändlein 

092_92 

Ellwangen Rindelbach, Flur Sto-
cken, rd. 1 km süd-
westl. von Georgen-
stadt an der Landstr., 
nördl. Straßenseite, 
ca. 100 m nach dem 
Autobahntunnel 

3587168 5432202 Gedenktafel Polychromes Tafelbild, 
oben mit metallener 
Giebelverdachung; 
Bildmotiv ist eine Wald-
lichtung, auf der ein 
Mann unter einem 
Baumstamm begraben 
liegt; Inschrift am unte-

Johannes Koh-
ler / 1907 

Erich 
Mändlein 

092_93 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ren Bildrand. Das zu 
unbekanntem Zeitpunkt 
geschaffene Gedenk-
bild erinnert an den bei 
Holzfällarbeiten getöte-
ten Johannes Kohler.  

Ellwangen Rindelbach, Flur Ei-
genzell, ca. 230 m 
nordwestl.von Rothof 
an einer Landstraße 

3586982 5428886 Wegkreuz Auf gestuftem Stein-
postament mit vertieft 
eingearbeiteter Inschrift 
ein metallenes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
bronzefarbenem Kor-
pus; Gesamthöhe rd. 
3,1 m.  

Mein Jesus / 
Barmherzigkeit 
/ Errichtet von / 
J.R. u. M.R. / 
Gedenket der 
armen / Seelen 

Erich 
Mändlein 

092_94 
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Kleindenkmale gesamt 93
Aushängeschild 1
Bauinschrift 1
Bauornament 2
Baurest 1
Bildstock 16
Brückenheiliger 1
Brunnen 7
Denkmal 1
Friedhofskreuz 1
Gedenkstein 1
Gedenkstätte 1
Gedenktafel 2
Hausfigur 7
Hütte 1
Inschriftstein 1
Kapelle 1
Sühnekreuz 2
Wasserrad 1
Wegkreuz 45
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunheim, 
Gewann Schwarzfeld 

3584855 5425375 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit reliefornamentier-
ten Kleeblattenden und 
goldfarben gefasstem 
Korpus auf hohem, 
gestuftem Sandstein-
sockel mit eingemei-
ßelter Inschrift nebst 
Jahreszahl 1932; reno-
viert 2008.  

Mein Jesus 
Barmherzigkeit 
/ 1932 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_1 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunheim, 
an der L 1060 

3584443 5425124 Kapelle Kleinformatiger Putz-
bau mit ziegelgedeck-
tem Satteldach; vorne 
barocker, volutenge-
rahmter Schmuckgie-
bel mit Sandsteinrah-
mung und Madonnen-
wandbild; erbaut 1776 
an anderem Standort, 
1969 abgetragen und 
1971 am heutigen 
Platz aufgebaut; 
schmiedeeiserne Git-
tertür dat. 1937. Im 
Innern keramische 
Schutzmantelmadonna 
von Bildhauer Hans 
Scheble (Ellwangen); 
ergänzende Informati-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

onen vorhanden.  
Ellwangen Gemarkung Röhlin-

gen, Flur Neunheim, 
nördlich Siedlung 
Boltersrot 

3584745 5424910 Mariengrotte Aus örtl. Kalksteinen 
gemauerte Grotte mit 
Rundbogennische, 
darin eine farbig ge-
fasste Lourdesmadon-
nen-Plastik. Grotte 
erstellt 1954 von Pater 
Josef Fischer mit kath. 
Jugend aus Neunheim. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_3 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunheim, 
bei Ellwanger Straße 
21 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
spitzen Balkenenden, 
Korpus, drachenförmi-
ger Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift; 
erstellt 2005. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Gott zur Ehr Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_4 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunheim, 
am Weg zum 
Schloss Ellwangen 

  Bildstock Holzbildstock in Boh-
lenform mit Sattel-
dachabschluss; vorn 
leicht eingetiefte Spitz-
bogennische mit Ma-
donnenrelief auf Kon-
sölchen; darunter so-
wie auf der Rückseite 

AVE / MARIA // 
M. Hermann / 
1989 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingeschnitzte Inschrif-
ten.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Braindtweg 5, 
an der Fassade des 
Nebengebäudes 

  Hauskreuz Schlichtes Holzkreuz 
mit gusseisernem Kor-
pus, farbig gefasst; das 
ehem. Wegkreuz (frü-
herer Standort an der 
Straße auf dem Schö-
nenberg) wird seit 2001 
nach einer Renovie-
rung als Hauskreuz 
genutzt.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_6 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, bei Rattstadter 
Straße 27 

  Wegkreuz Steinkreuz, schlichte 
Form, mit gusseiser-
nem Korpus auf annä-
hernd quaderförmigem 
Steinsockel mit In-
schrift zum Gedenken 
an Anton Bihner, der 
beim Pflügen einem 
Herzschlag erlag. Er-
stellt 1945, später orts-
versetzt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

GELOBT SEI 
JESUS / 
CHRISTUS! /  
GEWID. FÜR 
ANTON BIH-
NER / 
GEST.4.101923 
/ IN NEUNHEIM 
// GESTIFTET 
W.u.A.HALD / 
1945  

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_7 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
am Ende Schlier-
bachstraße, nahe 
Haus Nr. 56 

3586903 5424226 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem Stamm und 
Korpus; drachenförmi-
ge Rückwand und gie-
belförmige Verdachung 

2010 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

jeweils mit geschweif-
ten Rändern. Das im 
Stamm inschriftlich 
2010 bezeichnete 
Kreuz wurde errichtet 
am Standort eines ab-
gegangenen Vorgän-
gerkreuzes. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen. 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
Einmündung Her-
mannsweg in Röhlin-
ger Straße (K 3223) 

3586389 5424070 Kapelle Kleinformatiger, ocker-
farbener Putzbau mit 
ziegelgedecktem Sat-
teldach (an Firstspitze 
bekrönendes Metall-
kreuzchen); vorne ver-
gitterte Rundbogenöff-
nung, innen eine Ma-
rienfigur von Ignaz 
Wastl (Röhlingen); die 
umfriedete Kapelle 
wurde 1961 von Fam. 
Ulrich gestiftet.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_9 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
Röhlinger Straße 
beim Abzweig nach 
Haisterhofen 

3586535 5423945 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf schlich-
tem, gestuften Granit-
sockel mit eingemei-
ßelter Inschrift (ehem. 
Grabstein). In heutiger 
Form erstellt 1972, 

GOTT SCHÜT-
ZE / UNSERE 
FLUR / ER-
NEUERT 1972 / 
FAM: A: MÜL-
LER 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuz jedoch älter. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
bei Schlierbachstra-
ße 26, neben St. Bla-
sius 

  Ölberg Verputzter Backstein-
bau mit Ziegeldeckung, 
vorne doppelte, vergit-
terte Rundbogenöff-
nung flankiert von Pi-
lastern, darüber Gie-
belfeld mit Giebelge-
sims, bekrönt von ge-
stuftem Aufsatz mit 
Kreuz. Zugehörige far-
big gefasste Figuren (lt. 
Erfasser datierend ins 
19. Jh.) nach Renovie-
rung der Ölbergkapelle 
2007 wieder im Innern 
aufgestellt. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_11 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
nahe Rohnholzer 
Straße 10 

  Wegkreuz Gusseisernes, schwarz 
gestrichenes Kreuz mit 
silberfarben gefasstem 
Korpus auf Sandstein-
sockel mit quadrati-
schem Grundriss; im 
Sockel datierende In-
schrift. Ergänzende 
Informationen vorhan-

A Z / 1883 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

den. 
Ellwangen Gemarkung Röhlin-

gen, Hofgasse, beim 
Viehstall 

3586765 5423676 Wegkreuz Sandsteinkreuz mit 
Metallkorpus auf ge-
stuftem Steinposta-
ment mit Inschriftfeld 
und eingelassenem 
Fotomedaillon. Kopf- 
und Querarme mit Re-
liefdekor und Profilie-
rungen. Erstellt nach 
1917 zum Gedenken 
an den gefallenen Sol-
daten Joh. Köder. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

Zur Ehre Gottes 
/ und zur Erin-
nerung/ Joh. 
Köger / von 
Neunstadt / 
gefall. Selvigny 
b.Cambarai / 
am 27.Mai 1917 
/ im Alter v. 39 
Jahren. / Man 
bittet um ein 
Vaterunser // 
Ruhst Du auch 
in Frankreichs 
Erden / sollst 
doch nicht ver-
gessen werden. 
/ Denn Du hast 
verdient bei mir. 
/ Dass dies 
Kreuz ich wid-
me dir. 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_13 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
Gewann Burgstall, an 
der K 3223 

3586688 5423132 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
drachenförmige Rück-
wand und giebelförmi-
ge Verdachung mit 
geschweiften Rändern. 
Kreuz erstellt 1998 von 
Anton Bühler unter 

A.B. 1998 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verwendung des Kor-
pus’ eines Vorgänger-
kreuzes. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Rötlen, 
Gewann Steigberg, 
an der K 3216, bei 
der Abzweigung nach 
Steigberg 

3587850 5427355 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
am Kreuzstamm Profi-
lierung und Inschrifttä-
felchen mit Jahreszah-
len; Rückwand und 
giebelförmige Verda-
chung mit geschweiften 
Rändern.  
Korpus gefertigt aus 
Eichenholz von Bild-
schnitzer Markus Thor 
(Killingen). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

1972 / 2008 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_15 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Rötlen, 
Gewann Steigberg 

35879544 5426984 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schnitztem Korpus (Ei-
chenholz) und giebel-
förmiger Verdachung 
mit geschweiftem 
Rand. Im profilierten 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift nebst 
Datierung. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

1972 / Lobe / 
den Herrn / 
meine Seele / 
und vergiß / 
nicht / was er / 
Dir / Gutes / 
getan hat / J.F. 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
nördl. vom Schlier-
bachsee und knapp 
200 m östl. der A 7 
(E 43) 

3587175 5425764 Bildstock Holzbildstock gefertigt 
aus einem Eichenholz-
stamm: über verdick-
tem Fuß ein pfeilerför-
miger Schaft mit einge-
schnitzter Inschrift 
nebst Dekorelementen; 
Bildgehäuse nur leicht 
verbreitert mit blechbe-
stücktem Holzsattel-
dach; auf der Vorder-
seite farbiges Blechtä-
felchen mit Madonnen-
bild. Erstellt zum Ge-
denken an den 1908 
bei Holzfällarbeiten 
tödlich verunglückten 
Johannes Müller.  

J.M. / 1908 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_17 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
in der Verlängerung 
der Rohnholzstraße 
außerhalb des Ortes, 
bei der Fliegerhalle 

3586918 5423902 Bildstock Steinbildstock mit 
schlichtem, pfeilerför-
migem Schaft und 
leicht verbreitertem 
Bildgehäuse mit zie-
gelgedecktem Sattel-
dach, bekrönt von ei-
nem Steinkreuz. Im 
Schaft eingemeißelte 
Gedenkinschrift; im 
Gehäusefeld rundbogi-
ger Marmoreinsatz mit 

Zum Treuen / 
Gedenken / an 
Seb. Müller / 
geb. 20.Januar 
1902 / gest. 22. 
Juni 1926 / in 
folge Blitz-
schlag. 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kelch-Relief. Erstellt 
1926 zum Gedenken 
an den vom Blitz töd-
lich getroffenen Sebas-
tian Müller. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunstadt, 
an der Rohnholzstra-
ße, nahe der Auto-
bahnbrücke 

3587228 5423943 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem und profiliertem 
Schaft, Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung; Kreuz lt. Erfas-
ser in Gemeindebesitz. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_19 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, am Ende der 
Rohnholzstraße auf 
einer kleinen Erhe-
bung 

3587665 5423872 Kapelle Längsrechteckiger 
Putzbau mit ziegelge-
decktem Satteldach; an 
der straßenseitigen 
Giebelseite eine sehr 
schmale Zugangstür in 
Rundbogenrahmung; lt. 
Erfasser erbaut um 
1900. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_20 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Haisterho-
fen, Flst.-Nr.455 

3587945 5421913 Wegkreuz Eichenholzkreuz mit 
gestuftem Schaft, far-
big gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 

X. V. / G. / 1957 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Im Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelchrelief 
sowie Initialen des Er-
bauers Xaver Viktor 
Graf nebst Jahreszahl.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Haisterho-
fen, Flst.-Nr.454 

3587925 5421913 Brunnen Laufbrunnen beste-
hend aus einem stei-
nernen Brunnenstock 
in Obeliskenform sowie 
einem quaderförmigen, 
länglichen Steintrog auf 
ebenfalls quaderförmi-
gen Stützen. Der 2001 
geschaffene Brunnen 
entstand im Rahmen 
des Flurbereinigungs-
verfahrens am Standort 
eines abgegangenen 
Vorgängerbrunnens. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Brunnenberg-
quelle Haister-
hofen / Das 
Wasser dieses 
Brunnens 
stammt aus der 
Brunnenberg-
quelle, die rund 
130 Jahre die 
Ortschaft 
Haisterhofen 
mit Trinkwasser 
versorgt hat. 
1843 wurde die 
Quelle auf Initi-
ative von Kas-
par Stengel 
(Krummhans 
Jörgenbauer) 
erstmals ge-
fasst und in 
einem Wasser-
rohr südwest-

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

lich der Straße 
nach Neunstadt 
geleitet. 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Haisterho-
fen, am Albvereins-
weg nach Dalkingen 

3587853 5421734 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf gestuf-
tem Steinpostament 
mit stark verwitterter 
Inschrift; Kreuzenden 
in Kleeblattform, Kreuz-
stamm und -arme reich 
verziert in filigraner 
Durchbruchtechnik; 
unterhalb des Korpus 
Reliefmedaillon mit 
Darstellung des Hlg. 
Josef nebst kindl. Je-
sus; am Kreuzfuß Re-
liefmadonna. Erstellt 
ca. 1914. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Zum Gedenken 
an / Inor Glo-
ning / gef. 14. 
Nov. 1914 / bei 
Avern (?) 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_23 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Haister-
hofen, am nördl. 
Ortsausgang im Gar-
ten des Gebäudes 
Nr. 5 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
monochrom gefasstem 
Korpus und giebelför-
miger Verdachung; im 
gestuften Kreuzstamm 
geschnitztes Kelchre-
lief sowie Initialen von 
Xaver und Maria Neher 
nebst Jahreszahl der 

XN / MN / 1957 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Erstellung (1957). Im 
Zuge von Straßen-
baumaßnahmen an 
heutigen Standort um-
versetzt.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Haister-
hofen, Brunnenberg-
straße 10 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
Korpus und giebelför-
miger Verdachung mit 
geschweiftem Rand; 
Kreuz befestigt an 
Baumstamm; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Initialen von Paul u. 
Maria Traub sowie Jah-
reszahl (1956). Im Zu-
ge von Straßenbau-
maßnahmen an heuti-
gen Standort umver-
setzt. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

P.M. / T. / 1956 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_25 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Haisterho-
fen, Flst.-Nr.359 

3587669 5421451 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft und farbig 
gefasstem Korpus. 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiftem 
Rand; im Kreuzstamm 
eingeschnitztes Kelch-
relief sowie Inschrift 

Von den / Bür-
gern / in / 
Haister- / hofen 
/ 1939 / 1957 / 
1989 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nebst Jahreszahlen. 
Kreuz erstellt 1939, 
erneuert 1957 u. 1989; 
Korpus lt. Erfasser ori-
ginal; dient als Stati-
onskreuz beim Flurum-
gang.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Rötlen, 
liegt beim Gebäude 
Sieben-Kurfen-Weg 9 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
kleinformatiger Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung; im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelchrelief 
sowie Namensinschrift 
nebst Datierung. Kor-
pus geschaffen 1969 
von Bildhauer Kohnle 
(Pfahlheim). Ehem. 
Wallfahrt-
Stationskreuz. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

A M / Hauber / 
1969 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_27 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil und Flur 
Rötlen, Flst.-Nr.88, 
südl. vom Altenheim 
Rötlenmühle im Tal 
der Rot.  

3588985 5425660 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden, 
Korpus und Reliefzier 
an den Balkenenden 
auf gemauertem, ein-
fach gestuftem Stein-
sockel mit eingelasse-
ner Inschrifttafel aus 

V. Kreuz unsere 
einzige / Hoff-
nung, sei ge-
grüßt / Zur Er-
innerung an / 
Vitus Kieninger 
/ geb. 25.Juni 
1857.Rötlen / 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Stein. Kreuz erstellt ca. 
1922. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

gest. 26. Mai 
1922. Mühle / 
Er führte hiefür 
etwa 40 Jahre / 
ein Büßerleben. 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Rötlen, 
Gewann Schelmen-
eck, bei Haus Mühle 
Nr. 1 

3588538 5425286 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarben gefass-
tem Korpus auf schlich-
tem, gestuftem Stein-
sockel mit marmorner 
Inschrifttafel. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Hier starb d. 
15.Juni 1888 / 
eines plötzli-
chen Todes / 
Josef Seckler / 
Bauer v. 
Röthlen / 50 
Jahre alt. /. Er 
bittet dich Wan-
derer / um ein 
Vaterunser / 
Gewidmet v. 
seiner Gattin 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_29 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Röhlingen, 
Gewann Schlierbach, 
in der Verlängerung 
der Ziegelstraße 

3588550 5424156 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
silberfarben gefasstem 
Korpus auf gestuftem 
Steinsockel mit In-
schrift (Gesamthöhe 
3,3 m). Erstellt lt. Er-
fasser um 1920.  

Vor / Blitz - Ha-
gel / u. Unge-
witter / bewahre 
uns / Herr / Je-
sus Christus 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_30 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Röhlingen, 
Gewann Laubach, in 
der Verlängerung der 

3588779 5423874 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft und 
farbig gefasstem Kor-

Familie / Sinder 
/ 1949 / 1991 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ziegelstraße kurz 
hinter Bebauungsen-
de 

pus; Rückwand und 
giebelförmige Verda-
chung mit geschweiften 
Rändern; vorn Plexi-
glasscheibe als Wet-
terschutz vorgesetzt; 
im Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelchrelief 
sowie Inschrift.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Röhlin-
gen, Neunstadter 
Straße Nr. 3 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
gestuftem Schaft und 
geschnitztem Korpus; 
Rückwand und schin-
delgedeckte Verda-
chung mit geschweiften 
Rändern; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Inschrift nebst Relief-
darstellung betender 
Hände. Kreuz erstellt 
1996. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Zur Ehre Gottes 
/ 1996 // Fam. 
Wagner 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_32 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, an der Sechta, 
Flst.-Nr.875 

3588631 5422962 Kapelle Massiver Putzbau mit 
rechteckigem Grund-
riss; ziegelgedecktes 
Satteldach über giebel-
seitigem Eingang weit 
überkragend und auf 
polygonalen Holzstüt-

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zen ruhend, hinten 
gewalmt. Der 1921 
erstellte Kapellenbau 
greift formal den Typus 
des antiken Antentem-
pels auf. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Röhlingen, 
Gewann Häuserwie-
sen, am Feldweg von 
Röhlingen nach 
Haisterhofen 

3588642 5421952 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft und farbig 
gefasstem Korpus. 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern. Im Kreuzstamm 
Inschrift (Kürzel Familie 
Schneider) und Jah-
reszahl der Erstellung 
(1995).  

Fam. / Sch. / 
1995 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_34 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Haisterho-
fen, Häuserbergweg 
östl. der Bebauungs-
grenze 

3588320 5421710 Stele Stele erstellt aus einem 
Eichenholzpfosten, 
oben in geschweifter, 
blechverkleideter Spit-
ze auslaufend. 
Schnitzdekor in Form 
floraler und religiöser 
Motive (Rosetten, 
Blumengebinde, 
Kreuz). Im unteren 
Drittel eingeschnitzte 

ZUM / GE-
DENKEN / AN 
EINEN / 
FRANZÖSI-
SCHEN / 
KRIEGSGE-
FANGENEN / 
DER 1917 / IN 
DER / SECHTA 
/ ERTRANK / 
1917 / ER-

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gedenkinschrift nebst 
Datierungen. Stele 
geschaffen 2002 von  
Hans Thor aus Killin-
gen als Ersatz für ei-
nen abgegangenen 
Bildstock, der 1917 für 
einen verunglückten 
Kriegsgefangenen er-
stellt worden war. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

NEUERT / 2002

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil 
Haisterhofen, Häu-
serbergweg, an der 
Sechtabrücke 

  Grabstein Dreiteiliger, gestufter 
Grabstein aus schwar-
zem Marmor mit Gra-
nitsockel und bekrö-
nendem Granitkreuz. 
Im Marmor eingemei-
ßelte Grabinschrift für 
vier 9-11jährige Jun-
gen, die 1924 beim 
Eislaufen ertranken. 
Grabstein nach Auflas-
sung der Gräber auf 
dem Röhlinger Friedhof 
als Gedenkstein nach 
Haisterhofen gebracht. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Paul Häfele / 
8.6.1913 / Karl 
Stock / 
7.11.1913 / 
Haisterhofen // 
Hier ruhen / 
unsere lieben 
Kinder / die uns 
durch einen / 
Unglücksfall / 
am 21. Dezem-
ber 1924 / so 
jäh entrissen 
wurden / Barm-
herziger Jesus / 
gib Ihnen die 
ewige Ruhe! // 
Eugen Wünsch 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

/ 24.1.1914 / 
Paul Wünsch / 
17.4.1915 / 
Haisterhofen 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil 
Haisterhofen, Häu-
serbergweg 5 

  Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft, mono-
chrom gefasstem Kor-
pus, drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Ursprünglich erstellt als 
Hof- und Stationskreuz 
von Xaver und Ursula 
Pfitzer.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_37 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil 
Haisterhofen, an der 
Durchgangsstraße 
Haus Nr. 2 

  Brunnen Pumpbrunnen beste-
hend aus einem pfeiler-
förmigen, gusseisernen 
Pumpenstock mit Re-
liefschmuck in histori-
sierender Formenspra-
che; seitlich ein kurzer 
Pumphebel, vorn ein 
gerades Auslaufrohr. 
Unterhalb ein längli-
cher, genieteter Metall-
trog (L.: 4,55 m, B.: 0,8 
m), innen mit Beton 
beschichtet. Als Dorf-
brunnen erstellt um 
1900 östl. der Kirche, 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_38 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

1977 an heutigen 
Standort umversetzt; 
aktuell außer Funktion. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil 
Haisterhofen, Kirch-
hof der Kapelle St. 
Ursula  

  Brunnen Schalenbrunnen be-
stehend aus einer 
gusseisernen Brun-
nensäule mit zweistufi-
ger Kaskade und kreis-
förmiger Schale nebst 
Auslaufröhrchen, zent-
ral eingestellt in ein 
rundes Sandsteinbe-
cken. Brunnen lt. Er-
fasser erstellt um 1900, 
renoviert 2003.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_39 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil 
Haisterhofen, Brun-
nenbergstraße 26 

3588025 5421330 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf Sand-
steinsockel mit einge-
meißelter Inschrift. 
Kopfbalken und Kreuz-
stamm mit Relieforna-
mentik (u.a. Mohn-
pflanzen); in den Bal-
kenwinkeln strahlen-
förmige Einsätze. 
Kreuz dat. 1908 (i). 
Vom ursprünglichen 
Standort an der Straße 

Gekreuzigter 
Herr / Jesus 
Christus / 
Erbarme dich 
unser / Vater 
unser / Gestiftet 
v. / Georg u. 
Theresia Hol-
zinger / von 
Haisterhofen / 
1908 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_40 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nach Neunstadt nach 
Unfallbeschädigung an 
heutigen Platz translo-
ziert.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil 
Haisterhofen, südl. 
des Ortsrands an der 
Durchgangsstraße, 
nahe der Einmün-
dung in die L 1029 

  Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
(Bronzekorpus abge-
gangen) auf einem 
Steinpostament mit 
eingetieften Rechteck-
feldern; darin Tatzen-
kreuzrelief sowie In-
schriften zum Geden-
ken an zwei im 1. 
Weltkrieg gefallene 
Brüder nebst Portrait-
medaillons. Kreuz ge-
stiftet 1923 von Franz 
und Maria Stengel. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Zur Erinnerung 
unserer beiden 
/ im Weltkriege 
gefallenen Brü-
der / Isidor 
Stengel / Feld 
Art.R. 881 / 
geb. 13.5.1893 
/ gef. 8.9.1917 / 
Karl Stengel / 
Res.Inf.R. 121 / 
geb. 30.4.1897 
/ gef. 18.6.1917 
/ Gekreuzigter 
Jesus Christus / 
Erbarme Dich / 
Gestiftet von 
Franz und Ma-
ria Stengel / 
1923 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_41 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Erpfental, 
Gewann Dornau, an 
der Straße nach Röt-
len in einem Kreu-
zungsbereich 

3589900 5425850 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus auf mehrfach 
gestuftem Steinposta-
ment mit eingemeißel-
ter Inschrift; am Kreuz-

O ihr alle, die 
ihr / auf dem 
Wege vorüber-
gehet / merket, 
auf und sehet, / 
ob ein Schmerz 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_42 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

fuß farbig gefasstes 
Marienrelief; Kreuz 
inschriftl. bezeichnet 
1891, renoviert 1996. 
Nachträglich ange-
bracht eine Gedenkta-
fel zur Erinnerung an 
ein Flugzeugunglück 
aus dem Jahre 2009. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

ist / wie mein 
Schmerz. / KI 
1.12. / Gestiftet 
von der Ge-
meinde Erpfen-
thal / 1891 / Zur 
Ehre Gottes 
J.Bulschner.ren
. 1996 // Zum 
Gedenken an 
das Flugzeug-
unglück vom 
23. August 
2009 / vier Per-
sonen haben 
dabei ihr Leben 
verloren. 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Speratusweg gegen-
über Haus-Nr.12 

  Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft, Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift. Lt. 
Erfasser erstellt zum 
Gedenken an den im 
Krieg gefallenen ange-
henden Hoferben Josef 
Gentner.  

Familie / Gent-
ner 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gen, Ortsteil Rötlen, 
Speratusweg 10, 
Westfassade der 
Schlosskapelle St. 
Katharina 

steintafel mit einge-
meißelter Inschrift zum 
Gedenken an den 1484 
in Rötlen geborenen 
Geistlichen Paul Spe-
ratus, der im damaligen 
Pomesanien als refor-
mierter Bischof tätig 
war.  

TUS / 
13.12.1484 IN 
RÖTLEN / 
STADTPFAR-
RER IN IGLAU 
/ 12.8.1551 IN 
MARIENWER-
DER / RE-
FORMATOR / 
IM HERZOG-
TUM  PREUS-
SEN / BI-
SCHOF VON 
POMESANIEN 

Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Rötlener 
Straße, Flst.-Nr.3304 

3589131 5424564 Wegkreuz Farbig gefasstes Holz-
kreuz mit geschwelltem 
und profiliertem Schaft, 
farbig gefasstem Kor-
pus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung. Im Kreuzstamm 
geschnitztes Kelchre-
lief und Christusmono-
gramm, darunter In-
schrift der Stifter Josef 
u. Theresia Stengel 
nebst Datierung 
(1949). Lt. Erfasser 
stammt der Korpus von 
einem Vorgängerkreuz. 

Jos. u. The. / 
Stengel / 1949 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, bei Rötle-
ner Straße 17 

3589218 5423931 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft und farbig 
gefasstem Korpus; 
drachenförmige Rück-
wand und giebelförmi-
ge Verdachung mit 
geschweiften Rändern. 
Im Kreuzstamm ge-
schnitzte Initialen nebst 
Jahreszahl; erstellt 
vom Ehepaar Alois u. 
Juliane Betzler zum 
Gedenken an ihre im 2. 
Weltkrieg getöteten 
Söhne.  

A.B. / 1948 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_46 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Killin-
gen, Von- Drey-
Straße 9, Außenfas-
sade 

  Hausfigur Farbig gefasste Holz-
statue des Hlg. Bonifa-
tius, eingestellt in eine 
Muschelnische. Der 
Überlieferung nach 
stammt die Figur aus 
der Bauzeit des Ge-
bäudes (1756). 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_47 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Friedhof, Zöbinger 
Straße 20, bei Ein-
segnungshalle 

  Friedhofs-
kreuz 

Holzkreuz (Eiche, H.: 5 
m) mit gestuftem 
Schaft, farbig gefass-
tem, geschnitztem Kor-
pus und giebelförmiger 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_48 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verdachung; vorne 
drachenförmiger Plexi-
glas-Schutz vorge-
schraubt.  

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Kirchstraße 10, Au-
ßenfassade 

  Hausfigur St.-Nepomuk-Figur, 
geschaffen aus einer 
polychrom bemalten 
Holzplatte in Silhouet-
tenform des Heiligen, 
befestigt auf einer klei-
nen Konsole an der 
Außenwand des Hau-
ses. Dat. ca. 2. Hälfte 
19. Jh.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_49 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Kirchstraße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft, farbig ge-
fasstem Korpus, 
Rückwand, giebelför-
miger Verdachung und 
vorderseitigem Plexi-
glasschutz. Erstellt als 
Stationskreuz gegen-
über der Peter- und 
Pauls-Kirche.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_50 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Kirchstraße 17, 
Kirchplatz  

  Gefallenen-
denkmal 

Gefallenendenkmal, 
erstellt 1922 von der 
Gemeinde Röhlingen 
für die ehem. ortsan-
sässigen Gefallenen 
und Vermissten des 1. 

RÖHLINGEN… 
// KILLINGEN 
…// RÖHLIN-
GEN… // KIL-
LINGEN… // 
RÖTLEN…// 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_51 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Weltkriegs, nachträg-
lich erweitert zum 
Denkmal für die Opfer 
beider Weltkriegs auch 
mehrerer Nachbarort-
schaften. Denkmal 
bestehend aus einer 
Steinplastik auf qua-
derförmigem Sockel, 
darstellend einen of-
fenbar sterbenden, 
halbaufrecht liegenden 
Soldaten, der mit sei-
ner Linken ein kleines 
Kruzifix umklammert. 
An der dahinterliegen-
den, mit Schutzdach 
versehenen Natur-
steinmauer sechs 
hochrechteckige Stein-
platten mit den Opfer-
namen.  

VERMISSTE… 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Kirchstraße 23 

  Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft, farbig ge-
fasstem Schnitzkorpus, 
drachenförmiger Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung. Im 
Kreuzstamm geschnitz-
te Inschrift nebst Jah-

Zur / Ehre / 
Gottes / 1957 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

reszahl. Erstellt 1957 
von Fam. Abele; 
dient(e) als Stations-
kreuz beim Flurum-
gang. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Killinger Straße 2 

  Aushänge-
schild 

Schmiedeeiserner 
Wirtshausausleger mit 
geschwungenem Aus-
legerarm in filigranen 
floralen Dekorformen, 
vorn ein farbig gefass-
ter Anhänger, darstel-
lend eine Traube inmit-
ten eines rahmenden 
Laubkranzes.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_53 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Lehenstraße 

  Mariengrotte Aus Tuffsteinen ge-
mauerte Grotte (Höhe 
ca. 5 m) überdacht mit 
einem bis zum Boden 
reichenden, schindel-
gedeckten Satteldach; 
eingestellt eine farbig 
gefasste Heiligenfigur, 
Maria als gekrönte 
Himmelskönigin dar-
stellend.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_54 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Gewann Steige, 

3589825 5423040 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft und farbig 

GOTT / SEGNE 
/ UNSERE / 

Konrad 
Kugelart 

093_55 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verlängerung Kirch-
straße 

gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
vorn Plexiglasscheibe 
vorgeschraubt. Kreuz 
in jüngerer Zeit erneu-
ert unter Verwendung 
des renovierten Kor-
pus’ des Vorgänger-
kreuzes aus dem frü-
hen 20. Jh. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

FLUREN (inkl. Fo-
tos) 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Verlängerung Killin-
ger Straße bei den 
Sportplätzen 

3589030 5422875 Wegkreuz Schlichtes gusseiser-
nes Kreuz mit Korpus 
auf trapezförmigem 
Steinsockel mit Unter-
bau aus Gussstein, 
dessen Oberfläche 
Bruchsteinmauerwerk 
nachahmt; das Kreuz 
dürfte um 1900 erstellt 
worden sein.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_56 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
ca. 1,5 km vom Orts-
rand, Gewann Gras-
feld 

3589426 5422279 Wegkreuz Marmorkreuz mit Me-
tallkorpus auf gestuf-
tem, weiß gefasstem 
Sandsteinsockel mit 
eingemeißelter, farbig 
nachgezogener In-
schrift; erstellt 1905 als 

Ruhe aus du 
Wandersmann / 
Schaue deinen 
Heiland an / 
betrachte sei-
nen blutgen 
Schweiß / Dann 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_57 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Stationskreuz für die 
kathol. Bevölkerung.  

erst setz fort 
deine Reis./ 
Gestiftet von 
A.R. / 1905 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Gewann 
Häuserberg, an der 
Straße nach Killingen 

3589480 5421895 Bildstock Kleinformatiger Kapel-
lenbildstock aus Kalk-
bruchsteinmauerwerk 
mit halbkreisförmigem 
Abschluss, Höhe 1,4 
m; vorn vergitterte 
Rundbogennische mit 
eingestellter farbig ge-
fasster Marienstatue; 
erbaut von Karl Rech-
tenbacher, evtl. zeit-
gleich mit 1987 erstell-
tem Wegkreuz (vgl. 
Kennziffer 093_59).  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_58 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Gewann 
Häuserberg, an der 
Straße nach Killingen 

3589480 5421895 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Im Kreuzstamm ge-
schnitzte Inschrift. 
Kreuz aufgestellt 1987 
von Fam. Rechtenba-
cher am Standort div. 
familieneigener Vor-
gängerkreuze; Korpus 
geschaffen von Bild-

Zur / Ehre / 
Gottes // 1987 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_59 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schnitzer Schnepf (Ell-
wangen).  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Killingen, 
Gewann Au, nördlich 
von Killingen, Straße 
nach Röhlingen 

3589508 5421626 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft, farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Im Kreuzstamm ge-
schnitzte florale Dekor-
formen, Kelchrelief, 
eingeschnitzte Nische 
mit Pietà-Darstellung 
sowie datierende In-
schrift; Kreuz erstellt 
1947 von Klara u. An-
ton Rathgeb.  

Familie / 
Rathgeb / 1947 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_60 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, nordöstlich vom 
Ortsrand Killingen am 
Feldweg nach Det-
tenroden 

3589995 5421210 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit goldfarben 
gefasstem Korpus auf 
gestuftem Steinposta-
ment mit gotisierenden 
Schmuckformen sowie 
eingemeißelter Inschrift 
Gedenkinschrift auf der 
Vorderseite. Kreuz 
erstellt 1918 (i).  

Zur / Ehre Got-
tes / u. zum 
Andenken an / 
Josef Zeller von 
Killingen / Mus-
ketier i. Inf.Rgt. 
121, gefallen b. 
Hautekourt 
Frankr. / am 
29.Aug. 1918 
im Alter von 21 
Jahren / Man 
bittet um ein 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_61 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Vaterunser.  
Ellwangen Gemarkung Röhlin-

gen, Flur Killingen, 
Gewann Strichwiese, 
an der K 3318 (Stra-
ße nach Haisterho-
fen) 

3589120 5421170 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit farbig gefass-
tem Korpus auf gestuf-
tem Steinpostament 
mit eingetieftem In-
schriftenfeld. Kreuz-
stamm und -balken 
stark durchbrochen 
gearbeitet, unterhalb 
des Korpus’ eine farbig 
gefasste Reliefstatue 
(Maria ?); Kopf- und 
Armenden in dekorativ 
gestalteten Spitzen 
auslaufend. Im Stein-
sockel längere Bittin-
schrift sowie Datierung 
u. Stifternamen. Das 
einst an der Straße 
nach Haisterhofen ste-
hende Kreuz wurde 
nach Ausbau der 
Kreisstraße an den 
heutigen Standort um-
versetzt.  

Zur Ehre / Got-
tes / Dass du 
die Früchte der 
Erde / uns ge-
ben / u. erhal-
ten wolltest. Wir 
bitten dich erhö-
re uns / Vater 
unser / Gestift. 
v. Frz. u. Barb. 
Zeller 1923 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_62 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Killingen, 
Gewann Strichfeld 

3589156 5421131 Wegkreuz Gedrungenes Stein-
kreuz aus schwarzem 
Marmor mit eingelas-
senem Reliefmedaillon 

BEWAHRE / 
UNS VOR / 
BLITZ / HAGEL 
/ UND / GE-

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

aus Bronze (Motiv: 
Antlitz Christi mit Dor-
nenkrone) und einge-
meißelter Inschrift auf 
zweistufigem Granitso-
ckel. Aufgestellt 1988 
von Josef u. Anna 
Sachs als Ersatz für 
div. hölzerne Vorgän-
gerkreuze der Familie. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

WITTER / JS 
u.AS / 1988 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Killin-
gen, bei Von-Drey-
Straße 1/1 

  Wegkreuz Weißes Marmorstein-
kreuz auf gestuftem 
Steinsockel; im Kreuz 
Christusmonogramm, 
in zwei Sockelstufen 
Inschriften; inschriftl. 
datiert 1951, gestiftet 
von Viktoria Hahn.  

Lobet den 
Herrn / alle Ge-
schlechter ! / V. 
Hahn 1951 / 
Mein Jesus / 
Barmherzigkeit. 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_64 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Killin-
gen, St.-Martinus-
Straße 14, Zufahrt 
zum Hof der Fam. 
Lang 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
profiliertem und mit 
Reliefdekor verziertem 
Schaft, farbig gefass-
tem Korpus, Rückwand 
mit geschweiftem Rand 
und giebelförmiger 
Verdachung. Kreuz 
erstellt im Jahr 2000 
von Manfred Lang als 

2000 / A W Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_65 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ersatz für ein von An-
ton Weis errichtetes 
Vorgängerhofkreuz.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Killin-
gen, in Verlängerung 
der St.-Martinus-
Straße 

  Gedenkstein Auf zweistufigem ge-
mauerten Fundament 
ein unregelmäßig ge-
formter Natursteinbro-
cken mit metallenem 
Inschrifttäfelchen. Der 
Text erinnert an den 
kathol. Reformtheolo-
gen J. S. von Drey, der 
dort 1777 im Killinger 
Armenhaus zur Welt 
kam. Stein erstellt 
2005. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Zum Gedenken 
/ an den katho-
lischen Reform-
theologen / und 
Begründer der 
„Tübinger Schu-
le“ / Johann 
Sebastian von 
Drey / 
(17.10.1777 - 
19.2.1853) / der 
im Killinger Ar-
menhaus, das 
einst an dieser 
Stelle / stand, 
geboren wurde 
und seine Kind-
heit verbrachte / 
aufgestellt im 
Jahr 2005 in 
der / Flurneu-
ordnung Ell-
wangen/Rainau 
(A7)  

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_66 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Killingen, 
Flst.-Nr.332; südöstl. 

3589702 5420522 Mariengrotte Aus Kalksteinen ge-
mauerte Grotte mit 
Rundbogenöffnung (H.: 

Ich gehe wenn 
ich traurig bin / 
zur lieben Mut-

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von Killingen bei ei-
ner Feldscheune im 
Gewann Bürgle 

3,2 m; B.: 4 m), bekrönt 
von einem schlanken 
Metallkreuz. Im Innern 
eine farbig gefasste 
Marienstatue hinter 
begrenzendem Holzlat-
tenzaun. Grotte ge-
schaffen 2009/2010 
von Xaver Vatter (Kil-
lingen).  

ter Gottes hin / 
und alles Leid 
und allen 
Schmerz / ver-
trau ich ihrem 
Mutterherz 

tos) 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Killin-
gen, am Ende der 
Von-Drey-Straße bei 
der Eberstation 

3589382 5420477 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft, farbig 
gefasstem Korpus, 
geschweifter Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung; im 
Kreuzstamm geschnitz-
tes Kelchrelief und In-
schrift nebst Datierung. 

FAM. / HIGLER 
/ 1987 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_68 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Killingen, 
Gewann Bühl, am 
Feldweg südl. der 
Bebauungsgrenze 
Killingens 

3588992 5420097 Wegkreuz Steinkreuz mit kleinem 
Metallkorpus auf mehr-
fach gestuftem Stein-
sockel mit zwei recht-
eckigen Inschrifttafeln 
aus schwarzem Mar-
mor; Gesamthöhe 2,9 
m; Kreuz erstellt 1917 
zum Gedenken an ei-
nen im 1. Weltkrieg 

Gekreuzigter / 
Herr Jesus 
Christus / 
erbarme Dich 
unser / im Le-
ben u. im Tode 
! / Zur Ehre 
Gottes u. zum 
Andenken / an 
den Krieger / 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gefallenen Soldaten; 
ursprünglicher Standort 
lag an der Straße nach 
Lippach (K 3318). Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Anton Maile / v. 
Killingen / geb. 
5.April 1882. 
gef. 7.Juni 1917 
bei Ypern, 
(Frankreich) / 
Herr gib Ihm die 
ewige Ruhe ! 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Killin-
gen, in Verlängerung 
der Von-Drey-Straße, 
Gewann Bühl 

3589220 5420095 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit säulenförmigem 
Schaft auf würfelförmi-
gem Sockel; oben 
Bildgehäuse mit Sat-
teldach und Parabol-
bogennische; darin 
eingestellt Madonnen-
figur aus Terrakotta. Im 
Säulenschaft Inschrift 
zum Gedenken an ein 
Blitzopfer; erstellt ca. 
1952.  

Zur Erinnerung 
/ im gebet an / 
Johannes Maile 
/ geb. 
26.7.1916 in 
Killingen / tödl. 
verungt. 
15.4.1952 / 
durch Blitz-
schlag. / Herr 
gib ihm die 
Ewige Ruhe / u. 
ein Vaterunser 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_70 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil und Flur 
Erpfental, Erpfental 
Nr. 32 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiftem 
Rand; im Kreuzstamm 
geschnitzte Inschrift mit 
Initialen von Bernhard 
u. Anna Kuhn nebst 
Jahreszahl der Erstel-

B + A KUHN / 
2000 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_71 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

lung (2000). Rechts 
des Kreuzes die unter 
Kennziffer 093_71 er-
fasste Grotte. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil und Flur 
Erpfental, Erpfental 
Nr. 32 

  Mariengrotte Kleine Grotte gemauert 
aus Kalkbruchsteinen 
(sog. Härtsfeldsteine); 
im vergitterten Innern 
eine Marienstatue; an-
gelegt im Jahr 2000 
von Bernhard u. Anna 
Kuhn. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_72 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Erpfental, 
Gewann Lache 

3590167 5424907 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft und 
Korpus; Rückwand und 
giebelförmige Verda-
chung mit geschweiften 
Rändern. Im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Inschrift. Kreuz erstellt 
1995 von Josef und 
Theresia Schmied un-
ter Verwendung des 
Korpus’ eines Vorgän-
gerkreuzes.  

Zur Ehre Gottes 
/ I.S. / T.S./ 
1995 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_73 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Erpfental, 
Gewann Grund, Flst.-
Nr.122 

3590091 5424553 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit durchbrochen ge-
arbeiteten Kleeblatten-
den auf gestuftem 
Steinpostament mit 
eingemeißelter In-
schrift; Korpus und 
Marienrelief am Kreuz-
fuß silberfarben ge-
fasst; im Sockel datiert 
1891 (i).  

Zur Ehre Gottes 
/ 1891 / Johan-
nes u. Philomi-
ne / Ladenbur-
ger / J. But-
scher 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_74 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 
Gewann Hungerberg, 
ca. 200 m östl. der 
Bebauungsgrenze  

3590207 5423464 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus auf zweistufi-
gem, schlicht gestalte-
ten Steinsockel; an 
Kreuzarmen u. -kopf 
sparsamer Reliefdekor 
in gotisierender For-
mensprache; am 
Kreuzfuß Madonnenre-
lief; im Sandsteinsockel 
Inschrift nebst Datie-
rungen; Kreuz erstellt 
1901, erneuert 
2002/2003. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

GOTT SCHÜT-
ZE UNSERE 
FLUR / FAM. A. 
u. M. JAU-
MANN / MAI 
2003 / A.B. / 
1901 // Im 
Kreuz ist Heil / 
Erneuert Fam. 
Jaumann / 
Flurerneuerung 
2002 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_75 

Ellwangen Gemarkung und 
Ortsteil Röhlingen, 

3590339 5423402 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit farbig gefasstem 

Gemeinde / 
Röhlingen // 

Konrad 
Kugelart 

093_76 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Zöbinger Straße, 
Gewann Riedhalde, 
ca. 270 m östl. der 
Bebauungsgrenze 

Korpus auf zweistufi-
gem Steinsockel mit 
Inschrift. Kreuzstamm 
stark durchbrochen 
gearbeitet, eingefügt 
farbig gefasste Relief-
motive (Marienfigur, 
Anker [Symbol der 
Hoffnung], Engelsköp-
fe). Kreuz datiert 1901 
(i), erneuert 1978.  

1901 / erneuert 
1978 

(inkl. Fo-
tos) 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Gewann 
Hängle, ca. 1,5 km 
vom Ortsrand Röh-
lingen Richtung Zö-
bingen 

3591192 5423360 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit eingemeißeltem 
Christusmonogramm 
auf gestuftem Stein-
postament mit Ge-
simsplatte; im Posta-
ment vorn eine recht-
eckige, helle Marmor-
platte mit eingemeißel-
ter Inschrift eingelas-
sen.  

IHS//Gott segne 
die / erde und 
laß / gedeihen 
die / Saat 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_77 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Gewann 
Steige, nahe an der 
Kirchstraße 

3590180 5422865 Wegkreuz Steinkreuz mit Metall-
korpus auf gestuftem, 
hohen Steinpostament 
mit eingetiefter, von 
vier Dekorrosetten um-
zogener Rundbogenni-
sche; unterhalb der 
Nische eine gegossene 

Schmerzhafte 
Mutter Maria 
bitte für uns // 
Zum Andenken 
an unseren 
lb.Sohn u. Bru-
der / Joseph 
Rettenmaier / 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_78 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschrifttafel mit Fürbit-
te an Maria; in der 
zweiten Sockelstufe 
eingelassene Marmor-
tafel mit Gedenkin-
schrift für den im 1. 
Weltkrieg gefallenen J. 
Rettenmaier, daneben 
Fotomedaillon.  
 
 

geb. am 
23.Oktbr. 1897 
u. gefallen am 
16. Oktbr. 1917 
/ in Frankreich 
in der Som-
meschlacht / 
seine letzte 
Ruhestätte fand 
er im Solda-
tenfriedhofv in 
Cagnicourt / 
Barmherzigster 
Jesus, gib ihm 
die ewige Ruh ! 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Gewann 
Stöckenhalde, Ver-
längerung Kirchstra-
ße, an der Weggabe-
lung im Walddistrikt 
Ruhberg 

3590427 5422718 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Schaft, farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
Korpus flankiert von 
zwei farbig gefassten 
Statuen auf Konsöl-
chen, darstellend Maria 
und Magdalena. Im 
Kreuzstamm geschnitz-
tes Kelchrelief sowie 
Inschriften; Kreuz ge-
schaffen 1991 von 

Es ist / Voll-
bracht. Gelobt / 
sei / Jesus / 
Christus / Fam. 
Maile / 1991 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_79 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Klemens Maile. Direkt 
daneben eine Rosen-
kranz-Stationen (vgl. 
Kennziffer 093_80).  

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Gewann 
Stöckenhalde, Ver-
längerung Kirchstra-
ße, an der Weggabe-
lung im Walddistrikt 
Ruhberg 

3590427 5422718 Rosenkranz-
station 

Rosenkranzstation, 
bestehend aus zwei 
jeweils 2,35 m hohen 
Baumstammabschnit-
ten mit Blechsattel-
dach. Vorn eingetieft 
jeweils zwei Nischen 
mit eingestellten, farbig 
gefassten Christusfigu-
ren; zu deren Füßen 
Inschrifttäfelchen; ge-
schaffen ca. 1991 von 
Klemens Maile. Die 
Rosenkranz-Station 
steht unmittelbar neben 
dem vorstehend ge-
listeten Wegkreuz.  

JESUS / GEI-
SELUNG / JE-
SUS / KREUZ - 
GETRAGEN // 
JESUS / BLUT 
- GE-
SCHWITZT / 
JESUS / GE-
KRÖNT 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_80 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Killin-
gen, Gewann Hoch-
straße, am Feldweg 

3590210 5420791 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz in 
schlichter Formenspra-
che mit farbig gefass-
tem Korpus auf annä-
hernd trapezförmig 
geformtem Steinsockel 
mit eingelassenen In-
schrifttäfelchen. Das 
1881 erstellte Kreuz 

Gewidmet / von 
F. Hauber / H. 
Hauber / 1881 // 
Flurerneuerung 
/ 2002 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_81 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

stand ursprünglich an 
der K 3318 nach Lip-
pach und wurde im 
Rahmen der Flurer-
neuerung 2002 umver-
setzt und renoviert. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Killingen, 
Gewann Wehling, am 
Feldweg 

3590717 5420607 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Steinkorpus auf 
mehrfach gestuftem 
Steinsockel mit einge-
meißelter Inschrift 
nebst Datierung. Das 
einst an der L 1029 
nach Lippach stehende 
Kreuz wurde von E. 
Hauber im Zusammen-
hang mit der Flurberei-
nigung an den heutigen 
Standort umversetzt. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Zur Ehre Gottes 
/ 1905 / J. u. 
Ph. H. / Familie 
/ Hauber 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_82 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Killingen, 
Gewann Reutehau, 
Straße zur Mülldepo-
nie 

3590175 5420484 Wegkreuz Steinkreuz mit um-
kränztem Reliefmedail-
lon auf Steinpostament 
mit Inschrift; das 1910 
mit einem Gusskreuz-
aufsatz geschaffene 
Objekt weist einen 

Daß du die 
Früchte der 
Erde / uns ge-
ben und erhal-
ten wollest / Wir 
bitten dich erhö-
re uns / Vater 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_83 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

bauzeittypischen Un-
terbau in Felssteinoptik 
auf; Gusskreuz nach 
Zerfall zu unbekanntem 
Zeitpunkt durch heuti-
ges Steinkreuz ersetzt. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

unser. / Gestif-
tet v. Familie M. 
Vatter Killingen 
/ 1910 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Killingen, 
an der K 3318 

3590605 5420389 Bildstock Holzbildstock mit pfei-
lerförmigem Schaft und 
spitzovalem Bildfeld mit 
Blechverdachung; im 
Bildfeld geschnitztes 
Pietà-Relief, umrahmt 
von einer geschnitzten 
Lebensbaumdarstel-
lung; erstellt ca. 1991 
zum Gedenken an ein 
Unfallopfer.  

Hier / verun / 
glückte / unser / 
lieber / Thomas 
/ am / 1.2. / 
1991 / Fam. / 
Josef / Lutz 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_84 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, an der 
Straße nach Lippach, 
Gewann Reutehau  

3591002 5420127 Bildstock Holzbildstock beste-
hend aus einem 
schlanken Stammab-
schnitt und angefügtem 
hölzernem Bildgehäuse 
mit giebelförmiger 
Blechverdachung und 
eingetiefter Rundbo-
gennische, darin ein 
gegossenes Maria Im-
maculata-Relief aus 

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_85 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Metall mit den zugehö-
rigen Attributen Welt-
kugel u. sich darum 
windende Schlange.  

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Gewann 
Uhlberg, an der Ga-
belung von zwei 
Waldwegen im Dist-
rikt Uhlberg 

3591492 5422002 Bildstock Häuschenförmiger 
Holzbildstock mit Sat-
teldach befestigt an 
einem Baumstamm; im 
mit Glastürchen ver-
schlossenen Innern 
eine farbig gefasste 
Madonnenfigur aus 
Porzellan.  

 Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_86 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, nördlich 
Ortsteil Dettenroden 

3591945 5421585 Wegkreuz Schlichtes gusseiser-
nes Wegkreuz mit 
bronzefarbenem Kor-
pus auf Sandsteinpos-
tament mit Inschrift und 
rahmenden Ährenre-
liefdarstellungen; 
inschriftlich datiert 
1916.  

Daß du die 
Früchte / der 
Erde uns geben 
/ und erhalten 
wolltest ! / Wir 
bitten dich, er-
höre uns. / Va-
ter unser / Er-
richtet / im 
Kriegsjahr / 
1916 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_87 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Ortsteil 
Dettenroden, bei 
Haus Nr.46 a 

3591830 5421390 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Holzkorpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Im Kreuzstamm In-
schrift nebst Datierung. 

Gott zum Dank 
/ 1997 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_88 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Ortsteil Detten-
roden, bei Haus Nr. 
28 

3591820 5421325 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
flachem Kreuzstamm, 
Korpus, drachenförmi-
ger Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; vorn Wetter-
schutz aus Plexiglas 
vorgeschraubt; im 
Kreuzstamm Inschrift 
sowie Schmuckroset-
tenzier.  

Zum / Geden-
ken / an / Eu-
gen Heher / 
geb. 18.4.1926 
/ gef. 21.9.1944 
/ in / Frankreich 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_89 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Killingen, 
OT Dettenroden, am 
Feldweg nach 
Haisterhofen 

3591345 5421110 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf einem 
hochrechteckigen Gra-
nitsockel mit ange-
schraubten Inschrifttä-
felchen. Kreuzbalken 
filigran durchbrochen 
gearbeitet, an den Bal-
kenenden jeweils farbig 
gefasste Rosenreliefs; 
am Kreuzfuß ein figür-
liches Relief, darstel-
lend Maria unter einem 
Rosenbogen. Das 
urspr. 1911 nordwestl. 
von Dettenroden am 
Schulweg nach Röhlin-
gen aufgestellte Kreuz 
wurde nach Renovie-

Eh du diesen 
Berg besteigst / 
raste hier an 
diesem Kreuz / 
betrachte die 
fünf Wunden / 
die er für dich 
empfunden // 
RENOVIERT 
2007 / FAMILIE 
J. MAYR 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_90 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

rung 2007 am heutigen 
Standort platziert. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Ortsteil 
Dettenroden, bei 
Haus Nr. 3 

3591855 5421200 Wegkreuz Holzkreuz (Eiche) mit 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft und 
Korpus. Rückwand und 
giebelförmige Verda-
chung mit geschweiften 
Rändern; vorn Plexi-
glas-Wetterschutz vor-
gesetzt. Im Kreuz-
stamm geschnitzte 
Inschrift.  

Anno / 2000 / 
FAM. / GRIMM 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_91 

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, Gewann 
Hättel, am Rand der 
Straße nach Lippach 

3591905 5420735 Wegkreuz Steinkreuz auf gestuf-
tem Steinpostament 
mit eingemeißelter In-
schrift sowie verwitter-
ter marmorner Inschrift-
tafel (Text nicht lesbar); 
Postament oben mit 
profiliertem Gesims 
und bekrönendem flo-
ralen Reliefschmuck. 
Kreuzbalken endend in 
ornamental verzierten 
Rhomben; ehem. 
Grabkreuz, dient heute 
als Stationskreuz bei 

? // Gewidmet 
von dem trau-
ernden Gatten / 
und den Kin-
dern. 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_92 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Flurumgängen. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Ellwangen Gemarkung und Flur 
Röhlingen, an der 
Straße nach Lippach, 
Gewann Nasser Hau 

3591680 5420435 Bildstock Holzbildstock mit pfei-
lerförmigem, seitlich 
profiliertem Schaft und 
Satteldach mit Blech-
abdeckung; auf der 
vorderen Schaftseite 
eine eingetiefte Rund-
bogennische mit Ma-
donnenfigur sowie ge-
schnitzte Inschrift, Initi-
alen und Kreuzsymbol. 
Erstellt von Benedikt 
Grimm, ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

DANK / DEM / 
HERRN / B.G.  

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_93 

Ellwangen Gemarkung Röhlin-
gen, Flur Neunheim, 
am sog. Eichen-
waldweg von Neun-
heim nach Rattstadt 

3585767 5425794 Wegkreuz „Franzosen-Kreuz“: 
gusseisernes Kreuz mit 
Korpus auf gestuftem 
polygonalem Bunt-
sandsteinpostament 
mit profilierter Gesims-
platte und rundbogi-
gem Inschriftfeld. 
Kreuz schlicht gestal-
tet, lediglich an den 
Balkenenden Reliefde-
kor in gotisierender 

An dieser Stelle 
/ wurde im Jahr 
1742 / ein fran-
zös / ischer 
Soldat erschos-
sen / der ange-
klagt war, an / 
der Ziegelei auf 
/ dem Schö-
nenberg / eine 
Gans gestohl / 
en zu haben / 

Konrad 
Kugelart 
(inkl. Fo-
tos) 

093_94 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen (Jagst) 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Formensprache und 
Mohnkapsel-Relief 
(Symbol für den ewi-
gen Schlaf) am Kreuz-
fuß. Das aktuelle Kreuz 
ersetzte 1913 ein mor-
sches Holzkreuz, die 
Inschrift wurde über-
nommen; nach Flurbe-
reinigung 1999 an heu-
tigen Standort umver-
setzt. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Erneuert 1913 / 
v. K. Uhl. 
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Kleindenkmale gesamt 94
Aushängeschild 1
Bildstock 9
Brunnen 3
Friedhofskreuz 1
Gedenkstein 1
Gedenktafel 1
Gefallenendenkmal 1
Grabstein 1
Hausfigur 2
Hauskreuz 1
Kapelle 4
Mariengrotte 4
Ölberg 1
Rosenkranzstation 1
Stele 1
Wegkreuz 62
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Schrezheim, an der 
Straße nach Hinter-
brand ca. 600 m au-
ßerhalb der Bebau-
ungsgrenze, Flst.Nr. 
2604 

3577655 5427384 Bildstock Steinbildstock (Guss-
stein) mit pfeilerförmi-
gem, profiliertem 
Schaft, rundbogiger 
Figurennische (einge-
stellt eine Madonna 
aus Porzellan) und 
oberem Abschluss in 
Kreuzdachform mit 
bekrönendem hellem 
Marmorkreuzchen. Am 
Schaft ein Inschrifttä-
felchen. Erstellt zum 
Gedenken an den beim 
Holzfällen getöteten 
Jakob Nuding (gest. 
1902). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Heilige Maria / 
bitt für uns / 
Vater unser 

Konrad 
Kugelart 

094_1 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Hintersteinbühl, Ge-
bäude Nr. 1 

  Hausfigur Farbig gefasste Ma-
donnenplastik, das 
unbekleidete Jesuskind 
präsentierend im Arm 
haltend, eingestellt in 
ein unterhalb der Gie-
belspitze befestigtes 
verglastes Schutzge-
häuse. Alter der Plastik 
unbekannt, aber nach-

 Konrad 
Kugelart 

094_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

weislich entstanden vor 
1924. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Griesweiler, Gebäu-
de Nr. 2 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, geschwun-
gen verlaufender Rück-
wand und breiter Ver-
dachung. Eingeschnitzt 
in den Kreuzstamm 
Gedenktexte für die in 
einem ehem. dort be-
findlichen Weiher er-
trunkenen Familienan-
gehörigen Melchior und 
Rudolf Salat. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Zum / Geden-
ken / an unsere 
/ hier ertrunke-
nen lieben / 
Melchior/ Salat / 
19.09.1950 / 
und / Rudolf / 
Salat / 
19.06.1969 / 
RIP / schenk 
ihnen / den e-
wigen / Frieden 
 

Konrad 
Kugelart 

094_3 

Ellwangen Schrezheim, Bann-
mühle, an der Zufahrt 
zum Gehöft Linden-
häusle 

3578719 5427652 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz (H: 125 cm) auf 
hohem Postament (H: 
152 cm) mit Relief-
schmuck (verwittert) 
und Inschrift. Kreuz mit 
silberfarben gefasstem 
Korpus, Kreuzenden 
jeweils in durchbrochen 
gearbeiteten Ornamen-
ten endend; am Kreuz-
fuß ein paariges En-

Vor / Blitz Hagel 
/ und / Ungewit-
ter / bewahre 
uns / o Herr! / 
Jesus Christus, 
// Was will das 
Kreuz das hier 
am Wege steht. 
/ Es sagt dem 
Wanderer der 
vorübergeht. / 
Du sollst dem 

Konrad 
Kugelart 

094_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gelsrelief (silberfarben 
gefasst) vor reichem 
Ornamentschmuck.  

Herrn dein 
Kreuz nachtra-
gen. 

Ellwangen Schrezheim, Nähe 
Altmannsrot, an der 
Straße von Alt-
mannsrot nach Bahn-
mühle, kurz hinter 
Bebauungsende 

3578531 5427524 Bildstock Bildstock, gemauert 
aus Natursteinen, mit 
Satteldach aus Natur-
steinplatten; in häu-
schenförmiger Bildni-
sche ein Steinrelief 
Mariens mit dem Kind, 
dem von einem ande-
ren Kind ein Blumen-
gebinde gereicht wird. 
Am Bildstocksockel 
eine Inschrifttafel mit 
Gedenktext an einen 
verunglückten Jungen.  

HIER ENDETe 
DAS LEBEN / 
DES 11-
JÄHRIGEN 
SCHÜLERS / 
GERHARD 
STEINER / + 
13. JULI 1970 
 

Konrad 
Kugelart 

094_5 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Altmannsrot, Haus-
garten Gebäude Nr. 
20 

  Truppentafel Rechteckige, gussei-
serne Metalltafel mit 
Beschriftung in Form 
reliefartig hervortreten-
der Lettern; das Auf-
stellen der stets 
schwarz-weiß-
gestrichenen Truppen-
tafeln wurde Mitte der 
1870er Jahre von ob-
rigkeitlicher Seite an-
geordnet.  
Bei diesem Exemplar 

Oberamt Ell-
wangen / Ge-
meinde 
Schrezheim / 
Weiler Alt-
mannsrieth / II. 
Bataillon Ell-
wangen / 5. 
Württ. Land-
wehr-
Regiments Nr. 
123 / 2. Kom-
pagnie Ellwan-

Konrad 
Kugelart 

094_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

handelt es sich um ein 
Original. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

gen. 

Ellwangen Schrezheim, Nähe 
Altmannsrot, Straße 
Richtung Hinter-
brand, südl. Seite, ca 
200 m außerhalb der 
Ortschaft 

3578035 5427379 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
farbig gefasstem Kor-
pus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Kelch- 
und Hostiendarstellung 
sowie eine ins Jahr 
1991 datierende In-
schrift.  

Gott / segne / 
uns / und / un-
sere / Fluren / 
1991 / Fam. / 
Jäger / und / 
Hutter. 

Konrad 
Kugelart 

094_7 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Altmannsrot, an der 
Ortsdurchfahrt in 
altmannsrot, bei der 
Garageneinfahrt von 
Gebäude Nr. 18 

  Entfer-
nungsstein 

Länglicher Sandstein-
block mit rechteckiger 
Grundform und abge-
rundetem Kopf; dreisei-
tig eingemeißelte Be-
schriftung, schwarz 
nachgezeichnet; der 
ortsversetzte Stein 
stand vermutlich ur-
sprünglich auf der 
Straßenkuppe nahe 
der Einfahrt zum Ra-
benhof. Ergänzende 
Informationen vorhan-

479,15 / über 
dem Meer / 
Ellwangen / 4 
Km / Goldshöfe 
/ 15 Km. // 
Crailsheim / 18 
Km. // 15 
 

Konrad 
Kugelart 

094_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

den.  
Ellwangen Schrezheim, Weiler 

Altmannsrot, Haus-
garten von Gebäude 
Nr. 25 (frühere 
Grundstücksbezeich-
nung: Am Kirchen-
weg 13a) 

3578586 5427394 Sühnekreuz Sühnekreuz, Sand-
stein, Schaft stark ein-
gesunken (mehr als 1,5 
m in Terrain stec 
kend); Kreuzarme recht 
massig, Kopf ver-
gleichsweise hoch. 
Details nicht gesichert 
auf Foto erkennbar; 
von Losch (1981, S. 
126) Datierung ins 15. 
Jh. vermutet; im LAD 
als eingetragenes Kul-
turdenkmal gelistet.  

 Konrad 
Kugelart 

094_9 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Altmannsweiler, Ge-
bäude Nr. 35 

  Hausfigur Mit Glasscheibe ver-
schlossene Rundbo-
gennische mit schar-
rierter Steinrahmung, 
darin eine farbig ge-
fasste Statue der Hlg. 
Theresia von Lisieux in 
Karmeliterinnentracht. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Konrad 
Kugelart 

094_10 

Ellwangen Schrezheim, Nähe 
Altmannsweiler, in 
der Verlängerung der 
Ortsstraße gegen 
Westen, ca. 200 m 

3578890 5426095 Wegkreuz Helles Steinkreuz mit 
Metallkorpus (H: 0,68 
m) auf einem dunklen 
Marmorpostament 
(umgearbeiteter Grab-

Gott segne / 
unsere Fluren / 
A. u. M. Köder / 
1957 / Mein 
Jesus Barm-

Konrad 
Kugelart 

094_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

außerhalb der Orts-
lage, Gewann Lan-
genfeld 

stein; H: 0,8 m) mit 
eingemeißelten In-
schriften nebst Datie-
rung, darunter ein 
schlichter querrecht-
eckiger Steinsockel. 
Aufgestellt durch Anton 
und Maria Köder; er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

herzigkeit. 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Hinterlengenberg, 
Ortsstraße, Hausgar-
ten von Gebäude Nr. 
2 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H: 4,5 m) mit drachen-
förmiger Rückwand 
(Rand gebogt) und 
giebelförmiger Verda-
chung; Korpus farbig 
gefasst; im Kreuz-
stamm eingetiefte Ni-
sche mit Madonnenfi-
gur (Porzellan, farbig 
gefasst), darunter auf-
geschraubte Inschriftta-
fel. Aktuelles Kreuz 
erstellt 1985; bereits 2 
Vorgängerexemplare 
bekannt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

J. Sch. / F. M. / 
1985 

Konrad 
Kugelart 

094_12 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Hinterlengenberg, 

  Stein Postament aus Natur-
stein auf gestuftem 

Zur Ehre / Got-
tes. / Dank an 

Konrad 
Kugelart 

094_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Anwesen Nr. 29 Steinsockel (H: 1,5 m). 
Im polygonalen Mittel-
teil eingemeißelte In-
schriften sowie gotisie-
rende Schmuckformen; 
darauf plinthenähnli-
cher Aufbau; es han-
delt sich vermutlich um 
das Postament eines 
abgegangenen Weg-
kreuzes. 

die Früchte der 
Erde / uns ge-
geben und er-
halten wollest / 
wir bitten dich 
erhöre uns Va-
terunser. // Ge-
stiftet von Jo-
hannes und 
Josefine Bol-
singer / 1923 
 

Ellwangen Schrezheim, Linden-
hof, an der Straßen-
gabelung der L 1060 
und der Straße nach 
Griesweiler (K 3231) 

3579130 5428170 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
geschwungener Blech-
verdachung; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Inschrift (dat. 1970 ); 
darunter Inschrifttäfel-
chen aus Messing, dat. 
1998 (i).  

LM. FM. / 1970 
// Renov. 1998 
von Fam. May-
er Lindenhof 

Konrad 
Kugelart 

094_14 

Ellwangen Schrezheim, Linden-
hof, an der L 1060 
Schwäbisch Hall bei 
der Abzweigung zum 
Borsthof 

3579471 5428054 Bildstock Auf niedrigem Steinso-
ckel ein aus Steinplat-
ten erstelltes Bildge-
häuse mit Pyramiden-
dach; vorne mit vergit-
terter Glastür ge-
schlossen. Eingestellt 
eine farbig gefasste 

LM 1970 FM Konrad 
Kugelart 

094_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Christusstatue (sog. 
Kerkerheiland). Datier-
te Inschrift im Sockel, 
renoviert 1999. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Ellwangen Schrezheim, westlich 
vom Dorf Eggenrot, 
Gewann Gallenfeld 

3579476 5427389 Bildstock Aus Rustikasteinen 
gemauerter hochrecht-
eckiger Sockel, darauf 
ein aus Steinplatten 
gefügter Quader, vorn 
mit eingelassener Re-
liefplatte; am Sockel 
Steintäfelchen mit ein-
gemeißelter Inschrift.  

Herr / segne 
unsere / Fluren 

Konrad 
Kugelart 

094_16 

Ellwangen Schrezheim, Dorf 
Eggenrot, Hausgar-
ten Rosenberger 
Straße 63 

  Entfer-
nungsstein 

Kilometerstein aus 
Sandstein, Grundform 
rechteckig, Kopf halb-
kreisförmig; dreiseitig 
Einmeißelungen. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Rosenberg / 6 
Km / Hall / 35 
Km // Ellwan-
gen / 4 Km // 35 

Konrad 
Kugelart 

094_17 

Ellwangen Schrezheim, Dorf 
Eggenrot, Patrizius-
straße bei Gebäude 
Nr. 37 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit drachenförmiger 
Verdachung, Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung. Kreuz-
fundament evtl. Metall 
oder Stein; darin datie-
rende Inschrift. Ergän-

Zur Erinnerung 
an Johann Kö-
der Hansels-
bauer / 1962 / 
Anna Köder 

Konrad 
Kugelart 

094_18 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

9 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zende Informationen 
vorhanden. 

Ellwangen Schrezheim, bei Dorf 
Eggenrot, am westli-
chen Ortsrand von 
Eggenrot am Feld-
weg zum „Hansels-
wäldchen“ in einer 
kleinen Grünanlage 

3579710 5427130 Bildstock Steinbildstock in Kreuz-
form, erstellt aus vier 
unterschiedlichen, auf-
einandergetürmten 
Steinelementen. Im 
Kreuzungspunkt von 
Stamm und Querbal-
ken ist eine rechteckige 
Bronzereliefplatte ein-
gelassen, darstellend 
Maria mit Kind. Entwurf 
des Bildstocks von 
Künstler Sieger Köder 
und Steinmetzmeister 
Eberhard Mangold 
(beide Ellwangen). 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

HIER ÜBER-
LEBTEN 
DURCH / 
GOTTES 
GNADE ALLE / 
EINWOHNER 
EGGENROTS / 
NOT UND GE-
FAHR / DER 
LETZTEN 
KRIEGSTAGE / 
ERNEUERT 
2002 // DONA 
NOBIS PACEM 
/ 22. April 1945 

Konrad 
Kugelart 

094_19 

Ellwangen Schrezheim, Eggen-
rot, westlich von Eg-
genrot im sog. „Han-
selswäldchen“ beim 
Glasweiher 

3579520 5427030 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, drachen-
förmiger Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung. Erstellt 
2005 oder 2006 als 
Ersatz für einen Bild-
stock aus dem Jahre 
1945. Ergänzende In-
formationen vorhan-

 Konrad 
Kugelart 

094_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

den. 
Ellwangen Schrezheim, westlich 

von Eggenrot in sog. 
„Hanselswäldchen“  

3579520 5427030 Bildstock Kein Foto geliefert, 
daher im folgenden 
Wiedergabe der Be-
schreibung des Erfas-
sers: „An einem rusti-
kalen Pfahl ist ein Holz-
brett mit Giebeldach 
und ein Holzrahmen 
mit einem Madonnen-
bild befestigt. Das Bild 
ist sehr verblasst.“ Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

 Konrad 
Kugelart 

094_21 

Ellwangen Schrezheim, Eggen-
rot , Hausgarten 
Hechtweg Nr.3  

  Bildstock Steinbildstock gemau-
ert aus Rustikasteinen 
mit kurzem Sockel und 
häuschenartigem Bild-
gehäuse mit Satteldach 
aus Steinplatten. In der 
eingetieften Rechteck-
nische eine Reliefdar-
stellung des „Guter-
Hirt“-Motivs. Geschaf-
fen um 1963 von 
Steinmetz Bernhard 
Huber für den eigenen 
Garten. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Herr mein Hirte Konrad 
Kugelart 

094_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Schrezheim, Engel-
hardsweiler, Gebäu-
de Nr. 1 

  Hausfigur Auf kleiner gestufter 
Konsole an der Ge-
bäudeaußenwand eine 
farbig gefasste Holzfi-
gur, darstellend eine 
Madonna mit Sternen-
kranz. Die Figur wurde 
vom abgegangenen 
Vorgängerbau über-
nommen und erneut an 
der Fassade befestigt.  

 Konrad 
Kugelart 

094_23 

Ellwangen Schrezheim, Engel-
hardsweiler, Haus-
garten Gebäude Nr. 
10 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, drachenförmi-
ger Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung mit gebogtem 
Rand. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 
Das 2004 erstellte 
Kreuz ersetzte ein Vor-
gängerexemplar aus 
dem Jahre 1977.  

A.B. / 2004 / 
I.B. 

Konrad 
Kugelart 

094_24 

Ellwangen Schrezheim, Engel-
hardsweiler, Gebäu-
de Nr. 6 

  Truppentafel Rechteckige gussei-
serne Metalltafel mit 
Beschriftung in Form 
reliefartig hervortreten-
der Lettern. Das Auf-
stellen der stets 
schwarz-weiß gestri-

Oberamt Ell-
wangen / Ge-
meinde 
Schrezheim / 
Weiler Engel-
hardsweiler / II. 
Bataillon Ell-

Konrad 
Kugelart 

094_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

chenen Truppentafeln 
wurde Mitte der 1870er 
Jahre von obrigkeitli-
cher Seite angeordnet. 

wangen / 5. 
Württ. Land-
wehr-
Regiments Nr. 
123. / 2. Kom-
pagnie Ellwan-
gen. 

Ellwangen Schrezheim, Engel-
hardsweiler, am östli-
chen Ortsausgang, 
gegenüber Gebäude 
Engelhardsweiler 1 

3579142 5426657 Kapelle Kleiner Kapellenbau, 
massiv erstellt, ver-
putzt, Höhe 1,4 m; das 
segmentbogenförmig 
geschwungene Dach 
ist mit Bruchsteinen 
belegt und trägt ein 
kleines Steinkreuz. 
Straßenseitig eingefügt 
eine mit vergittertem 
Glastürchen verschlos-
sene Rundbogenöff-
nung. Im Innern lt. Er-
fasser ein sog. Kerker-
heiland. Das Kapellen-
häuschen wurde 2010 
renoviert und wird im 
LAD als Kulturdenkmal 
geführt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Konrad 
Kugelart 

094_26 

Ellwangen Schrezheim, Engel-
hardsweiler, an der 

3579397 5426599 Sühnekreuz Sandstein, ca. 15./16. 
Jh. mit betoniertem 

 Konrad 
Kugelart 

094_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Straße nach Ellwan-
gen (L 11073), Ge-
wann Kreuzfeld, 
Flst.Nr. 2371 

Sockel. Der linke Arm 
ist fast ganz, der ande-
re größtenteils ab-
gebrochen. Zeichen: 
beidseitig vermutlich 
Schwert. Das Kreuz 
wird im LAD als Kultur-
denkmal geführt.  

Ellwangen Schrezheim, Alt-
mannsweiler, in der 
Verlängerung der 
Ortsstraße Nr. 1, ca 
300 m östlich der 
Ortslage von Alt-
mannsweiler, am 
sog. alten Kirchweg 
nach Eggenrot, Ge-
wann Straßenfeld 

3579423 5426416 Bildstock Bildstock aus rotem 
Mainsandstein; pfeiler-
förmiger Schaft mit 
eingemeißelter Jahres-
zahl 1997, oben Figu-
rengehäuse mit abge-
rundetem Kopf und 
jeweils dreifach profi-
lierten Seitenflächen; 
Figurennische ver-
schlossen mit messing-
farbenem Gittertür-
chen. Eingestellt eine 
kleine Marienstatue. 
Der 1997 von Steimetz 
H.P. Seibold (Ellwan-
gen) geschaffene Bild-
stock ersetzte ein ab-
gegangenes Vorgän-
gerexemplar, das lt. 
Erfasser ins 14./16. Jh. 
datierte.  

1997 Konrad 
Kugelart 

094_28 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

14 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Schrezheim, Alt-
mannsweiler, Haus-
garten Gebäude Nr. 
32 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit geschnitztem Holz-
korpus, drachenförmi-
ger Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung. Im profilierten 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift nebst 
Datierung.  

Gott / schütze / 
unsere / Heimat 
/ 1995 

Konrad 
Kugelart 

094_29 

Ellwangen Schrezheim, Alt-
mannsweiler, Einfahrt 
zum Reiterhof Ge-
bäude Nr. 24 

  Wegkreuz Steinkreuz mit kleinem 
Metallkorpus, befestigt 
auf einem hochrecht-
eckigen Steinquader 
mit eingelassener 
schwarzer Inschriftplat-
te aus Marmor. Als 
Basis dient ein niedri-
ger querrechteckiger 
Steinsockel. Bei dem 
insgesamt 1,6 m hohen 
Objekt soll es sich um 
ein umgearbeitetes 
Grabmal handeln. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Mein Jesus / 
Barmherzigkeit 

Konrad 
Kugelart 

094_30 

Ellwangen Schrezheim, 
Espachweiler, nach 
dem Gebäude Fal-
kenstraße 28 nach 
rechts in den Feld-

3579769 5423219 Wegkreuz Sandsteinpostament 
mit annexähnlichen, 
flankierenden Seiten-
teilen dekoriert mit 
Palmzweigdarstellun-

Im Kreuz / ist 
Heil. / 1937 

Konrad 
Kugelart 

094_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

weg, Gewann Aspen gen; darauf ein schlich-
tes Steinkreuz mit klei-
nem Metallkorpus. Im 
Postament zentral ein-
getieftes Feld mit ein-
gemeißelter Inschrift; 
darunter Jahreszahl. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Ellwangen Schrezheim, 
Espachweiler, Haus-
garten Gebäude Fal-
kenstraße 16 

  Bildstock Bildstock aus Gusstein, 
weiß gestrichen, oben 
in Dreiecksgiebelform 
mit seitlicher Voluten-
zier endend. Vorne im 
oberen Drittel ein 
Kreuzrelief mit aufge-
schraubtem Metallkor-
pus, darunter mit 
schwarzer Farbe auf-
getragene Inschrift. 
Bildstock erstellt zum 
Gedenken an den 1930 
bei einem Arbeitsunfall 
verstorbenen Anton 
Fuchs; renoviert 2009. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Rühme dich 
nicht des / mor-
genden Tages, 
den(n) du weist 
nicht, / was 
heute sich noch 
/ begeben mag. 

Konrad 
Kugelart 

094_32 

Ellwangen Schrezheim, 
Espachweiler, rechts 
an der K 3333in der 

  Wegkreuz Steinkreuz mit Metall-
korpus, Querarme un-
gewöhnlich kurz; im 

GOTT / ALLEIN 
/ VERMAG 
DEN / 

Konrad 
Kugelart 

094_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Baumwiese von Ge-
bäude Falkenstraße 
19 

Kreuzstamm einge-
meißelte Inschrift. Er-
stellt zum Gedenken 
an einen dort tödlich 
Verunglückten. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

SCHMERZ / ZU 
LINDERN / 
MEIN JESUS / 
BARMHER-
ZIGKEIT 

Ellwangen Schrezheim, Eggen-
rot, an der Nordost-
seite des Friedhofs 
gegenüber dem Ein-
gangstor 

3579990 5427350 Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die im 1. 
u. 2. Weltkrieg Gefalle-
nen der Gemeinde 
Eggenrot: gebogene-
Wandscheibe , oben 
mit durchgehender 
Reliefdarstellung (Mo-
tiv: Reitergruppe in 
vollem Galopp, teils 
bewaffnet [u.a. mit 
Sense], vom Erfasser 
als Totenreigen titu-
liert). Denkmal errichtet 
1951 von Steinbildhau-
ermeister Mangold 
nach Entwurf von Hans 
Scheble; Material: Me-
tall, Kunststein (Beton). 

DIE / PFARR-
GEMEINDE / 
EGGENROT / 
GEDENKT IH-
RER IN ZWEI / 
WELTKRIE-
GEN GEFAL-
LENEN / SÖH-
NE 

Konrad 
Kugelart 

094_34 

Ellwangen Schrezheim, Eggen-
rot, am Ortseingang 
an der L 1060 östl. 
Seite 

3580134 5427222 Bildstock Bildstock aus Kunst-
stein mit pfeilerförmi-
gem, nach oben sich 
leicht verbreiterndem 
Schaft mit vorgeblen-

O Mutter / der 
Schmerzen / 
bitte für uns. // 
Erneuert von P. 
und L. Köder 

Konrad 
Kugelart 

094_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

detem Zierpilaster; im 
häuschenartig geform-
ten Bildaufsatz mit zie-
gelgedecktem Sattel-
dach eine terrakotta-
farbene Reliefbüste, 
darstellend Maria und 
Jesus. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

1969 

Ellwangen Schrezheim, Eggen-
rot, an der Wende-
platte am Ende der  
Patriziusstraße beim 
Gebäude 3 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, drachenförmi-
ger Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte und 
farbig hinterlegte In-
schrift nebst Datierung. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Gott / schütze / 
unsere / Flur / 
1996 

Konrad 
Kugelart 

094_36 

Ellwangen Schrezheim, am öst-
lichen Eingang zum 
Weiler Ölmühle, Ge-
wann Brunnenfeld, 
Flst.Nr. 1733/1 

3580734 5425547 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Kleeblattenden, 
geschwelltem und pro-
filierten Schaft, Korpus 
und halbrunder Blech-
verdachung. Im Kreuz-
stamm eingetiefte Figu-
rennische, darin eine 
sog. Schmerzensmut-

IHS / 1952 / 
2010 

Konrad 
Kugelart 

094_37 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ter; unterhalb einge-
schnitztes Keuzsymbol 
sowie datierende In-
schrift.  

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, in der Verlän-
gerung der Mühlstra-
ße, auf halbem Weg 
zur Ölmühle, Flst.Nr. 
1838 

3580915 5425552 Bildstock Steinbildstock mit wür-
felförmigem Sockel, 
darauf ein pfeilerförmi-
ger Schaft; Figurenge-
häuse mit schlanker 
Rundbogennische, 
darin gussseiserne 
Madonnenplastik. Bild-
stock oben in Kreuz-
dachform mit aufge-
setztem Steinkreuz 
endend. Ein rechtecki-
ges Inschrifttäfelchen 
am Schaft informiert 
über den Hintergrund 
der Aufstellung. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Bernhard / Kai-
ser / Rotenbach 
/ verunglückte 
hier / am 
22.5.1915 / 
R.I.P. 

Konrad 
Kugelart 

094_38 

Ellwangen Schrezheim, westlich 
von Rotenbach und 
Schrezheim, Gewann 
Henkel 

3580748 5424912 Bildstock Holzbildstock mit profi-
liertem und geschwell-
tem Schaft, unterhalb 
der Figurennische in 
ionischer Kapitellform 
endend. Bildgehäuse 
mit geschweifter 
Blechverdachung; in 

2004 / IHS / A. 
K. / R. K. 

Konrad 
Kugelart 

094_39 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rundbogennische ein-
gestellte Madonnen-
plastik. Im Kreuzstamm 
diverse ornamentale 
Schnitzereien sowie 
eingeschnitzte Inschrif-
ten nebst Datierung. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Ellwangen Schrezheim, in der 
Verlängerung der St. 
Georgstraße, unweit 
einer Feldscheune, 
Gewann Oberhofen 

3580720 5424572 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit goldfarben 
gefasstem Korpus auf 
einem Steinpostament 
mit inschriftl. Datierung 
(1868); darunter ein 
plattformähnlicher So-
ckel aus großformati-
gen Steinquadern. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

1868 Konrad 
Kugelart 

094_40 

Ellwangen Schrezheim, an der 
Straße nach 
Espachweiler ( K 
3333), Gewann Rot-
feld 

3580850 5423774 Kapelle  Kleiner massiver Putz-
bau mit Ziegeldach; an 
der Vorderseite flankie-
ren Eckpilaster die 
rechteckige, vergitterte 
Zugangsöffnung. Innen 
in kleiner Nische in der 
Rückwand eine farbig 
gefasste Pietà-Plastik. 
Bei der ins 1. Viertel 

 Konrad 
Kugelart 

094_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

des 19. Jh. zu datie-
renden Kapelle handelt 
es sich um ein Kultur-
denkmal.  

Ellwangen Schrezheim, an der 
Straße nach 
Espachweiler (K 
3333) nördl. Seite am 
Waldrand, Gewann 
Grünholz, unmittelbar 
an der Grenze zum 
Gewann Rotbuch 

3580580 5423747 Bildstock Steinbildstock mit qua-
derförmigem Sockel, 
darauf ein pfeilerförmi-
ger, profilierter Schaft 
mit eingetieftem In-
schriftfeld. Das häu-
schenartig ausgebilde-
te Figurengehäuse mit 
satteldachförmigem 
Abschluss trägt ein 
weißes Marmorkreuz. 
Eingestellt in die spitz-
bogige Figurennische 
heute eine Terrakot-
taplastik („Die Hand 
Gottes“ von Ingrid 
Schäffer, Ellwangen), 
vormals eine (abge-
gangene) Mariensta-
tue. Der ins 1. Jahr-
zehnt des 20. Jh. zu 
datierende Bildstock 
erinnert an ein Tö-
tungsdelikt. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen. 

Hier / in diesem 
Wald / wurde 
am Son(n)tag / 
den 5. April 
1908 / Josef 
Hieber / v. Ell-
wangen 11 Jah-
re alt / von sei-
nem Freund / 
Kaspar Müller 
16 Jahre alt / 
von Schloss-
berg / ermordet 
/ und der Leich-
nam / schreck-
lich zerschnit-
ten. / O Wande-
rer bete ein 
Vaterunser / für 
den Ermorde-
ten. 

Konrad 
Kugelart 

094_42 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, im Nibelun-
genweg am Weg zur 
Parkanlage Benzen-
ruhe, Gewann Gal-
genberg 

3581920 5425482 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, drachenförmi-
ger Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; inschriftlich da-
tiert 1962. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

JA. KA. 1962 Konrad 
Kugelart 

094_43 

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, Burgstraße 17 

  Bauteil Türstürz aus Kunst-
stein mit zentralem 
Relief, darstellend ei-
nen überschäumenden 
Bierkrug. In dem heute 
als Wohnhaus dienen-
den Gebäude befand 
sich bis in die frühen 
1960er Jahre die 
Gastwirtschaft „Linde“.  

 Konrad 
Kugelart 

094_44 

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, Burgstraße 39 

  Hausfigur Farbig gefasste Plastik 
des Hlg. Antonius von 
Padua mit einem Win-
deln tragenden Klein-
kind auf dem Arm (Je-
sus), eingestellt in eine 
Segmentbogennische 
im Giebelfeld des Hau-
ses.  

 Konrad 
Kugelart 

094_45 

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, Burgstraße 39 

  Bauteil Schmuckelement über 
der Hauszugangstür, 

Erbaut / im Jah-
re 1927 / v. K. 

Konrad 
Kugelart 

094_46 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gefertigt aus Kunst-
stein, mit datierender 
Inschrift . 

Schunder. 

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, Eingangsportal 
der St. Blasiuskapel-
le, Burgstraße 

  Hausfigur Steinplastik des Hlg. 
Blasius, eingestellt in 
eine verdachte Nische 
über dem Eingangspor-
tal. Die Plastik wurde 
1949 von Hans Schel-
be (Ellwangen) gefer-
tigt. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden. 

HL. BLASIUS Konrad 
Kugelart 

094_47 

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, gegenüber der 
St. Blasiuskapelle, 
Dorfplatz 

  Gefallenen-
denkmal 

Auf schlichter Sockel-
platte ein hochrecht-
eckiger Steinquader 
mit Reliefdarstellungen 
(erschöpft ruhender 
Soldat oder Gladiotor 
in antiker Ausstattung 
sowie [unten] Militaria 
in Form von Helm und 
Säbel); oben ein be-
krönendes Metall-
kreuzchen auf gussei-
sernem Herzchen. Das 
heute den Toten beider 
Weltkriege gewidmete 
Denkmal entstand 
1926 nach Entwürfen 
von Architekt Schuh-

1914 – 1918 / 
1939 – 1945 / 
UNSEREN 
KRIEGSTOTEN 
/ ZUR EHRE / 
DEN LEBEN-
DEN / ZUR 
MAHNUNG 

Konrad 
Kugelart 

094_48 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

macher (Heidenheim) 
und wurde nach dem 
zweiten Weltkrieg um-
gearbeitet und mit 
neuer Inschrift verse-
hen. Umversetzt an 
heutigen Standort 
1986. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

Ellwangen Schrezheim; Roten-
bach, am westlichen 
Ortsausgang nach 
Hinterlengenberg 
südl. Seite 

3581200 5425192 Wegkreuz Auf länglicher Stein-
platte mit halbrundem 
Kopf und eingemeißel-
ter Inschrift ein Stein-
kreuz mit kleinem Me-
tallkorpus. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

HERR SEGEN 
UNS / UND 
UNSERE FLU-
REN 

Konrad 
Kugelart 

094_49 

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, bei Gebäude 
Brunnenstraße 8 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, drachenförmi-
ger Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
nebst Datierung 
(1965). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

JR. / AR. / 1965 Konrad 
Kugelart 

094_50 

Ellwangen Schrezheim, Roten-   Brunnen Laufbrunnen, Rohr-  Konrad 094_51 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

bach, vor dem Ge-
bäude Brunnenweg 
12 

brunnen genannt, be-
stehend aus einem 
schlichten metallenen 
Wasserrohr mit gebo-
genem Auslauf sowie 
einem längsrechtecki-
gen Betontrog (Länge 
3,85 m) mit Über-
laufrinne an einer 
Schmalseite. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Kugelart 

Ellwangen Schrezheim, Roten-
bach, im Henkelweg 

  Backhaus Aus Schlackensteinen 
gemauerter Putzbau 
mit ziegelgedecktem 
Satteldach, erstellt um 
1912 als Backhäu-
schen des Hofes der 
Familie Rieger. Das 
2008 renovierte Häu-
schen dient heute als 
Geräteschuppen. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

 Konrad 
Kugelart 

094_52 

Ellwangen Schrezheim, nor-
döstl. Ortsrand von 
Schrezheim, an der 
Straße Schrezheim - 
Rotenbach 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit geschwelltem und 
profiliertem Schaft und 
Korpus. Kreuzenden 
und Blechverdachung 
dreipassähnlich gestal-

Fam / Vaas / 
1974 

Konrad 
Kugelart 

094_53 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

tet. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 

Ellwangen Schrezheim, in der 
Verlängerung der St. 
Georg-Straße unweit 
des letzten Wohn-
hauses 

  Wegkreuz Wegkreuz aus Guss-
stein: auf gestuftem 
Sockel ein schlichtes 
Kreuz mit Metallkorpus, 
im Sockel Inschrift 
nebst Datierung in das 
Jahr 1946. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

GELOBT SEI / 
JESUS 
CHRISTUS / 
1946 

Konrad 
Kugelart 

094_54 

Ellwangen Schrezheim, St.-
Antoniuskapelle, über 
dem Eingangsportal 

  Hausfigur Steinfigur auf voluten-
verzierter Steinkonsole 
am Außenbau, darstel-
lend die Hlg. Barbara 
mit den Insignien Turm, 
Kelch und Schwert. 
Statue gefertigt 1898 
von der Bildhauerwerk-
statt Zeller und Geisel-
hardt aus Ellwangen.  

Zeller u. Gei-
selhardt / Ell-
wangen 1898 

Konrad 
Kugelart 

094_55 

Ellwangen Schrezheim, Fa-
yencestraße 20 

  Aushänge-
schild 

Verzinkter Ausleger mit 
floralen Dekorelemen-
ten; am äußeren Aus-
legerpunkt ein kleine 
Lammplastik auf 
schriftrollenförmigen 
Wirtshausschildern.  

Gasthof Lamm Konrad 
Kugelart 

094_56 

Ellwangen Schrezheim, Jagst-
straße 4 

  Aushänge-
schild 

Filigran gestalteter sch-
miedeeiserner Ausle-

 Konrad 
Kugelart 

094_57 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

26 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ger des Gasthauses 
Rose mit Anhänger in 
Form eines Laubkran-
zes mit drei eingestell-
ten Rosen. Nach histo-
rischem Vorbild erneu-
ert 1983. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Ellwangen Schrezheim, Jagst-
straße 4 

  Hausfigur Holzgerahmte und mit 
Glastürchen verschlos-
sene Rundbogenni-
sche über dem 
Hauseingang, darin 
eingestellt eine farbig 
gefasste Madonnenfi-
gur, auf von einer 
Schlange umwundener 
Erdkugel stehend (sog. 
Immaculata-
Darstellung).  

 Konrad 
Kugelart 

094_58 

Ellwangen Schrezheim, gegen-
über Gebäude Fa-
yencestraße 70, Flur 
„Bann“ 

  Wegkreuz Kunststeinkreuz mit 
nach oben sich verjün-
gendem Schaft und 
kurzen Querarmen; im 
Kreuzungsmittelpunkt 
rundes Bronzemedail-
lon mit Reliefdarstel-
lung des Antlitzes 
Christi. In den Kreuz-

K. u. A. W. / 
1941 u. 44 / O 
IHR ALLE DIE 
IHR VOR / 
ÜBER GEHT 
AM WEGE / 
HABET ACHT 
UND SEHET / 
OB EIN 

Konrad 
Kugelart 

094_59 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

armwinkeln jeweils 
kreissegmentförmige 
Verbindungselemente, 
die zusammen einen 
nimbusähnlichen Hin-
tergrund bilden. 
Schwarze Inschrift im 
Kreuzstamm. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

SCHMERZ 
GLEICH / MEI-
NEM 
SCHMERZE 

Ellwangen Schrezheim, Fa-
yencestraße 89 

  Hausfigur Farbig gefasste Statue 
der Hlg. Barbara, ein-
gestellt in eine Rund-
bogennische in der 
Außenwand des Ge-
bäudes.  

 Konrad 
Kugelart 

094_60 

Ellwangen Schrezheim, gegen-
über Gebäude Lange 
furt 8 

  Kapelle Massiver Putzbau mit 
mit geschwungener 
Giebelform in neobaro-
cker Formensprache; 
Eingang mit schmiede-
eiserner Gittertür ver-
schlossen. Innen eine 
aus Tuffstein gemauer-
te Grotte (Höhe 100 
cm, Breite 90 cm) mit 
einer Fatima-
Madonnenfigur aus 
Terrakotta (gefertigt 
von Hans Scheble, 

 Konrad 
Kugelart 

094_61 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen; aufgestellt 
1952). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Ellwangen Schrezheim, Gewann 
Länge, an der Straße 
nach Espachweiler 
(K 3333) 

3581204 5424060 Bildstock Steinbildstock mit nied-
rigem Sockel und pfei-
lerförmigem Schaft mit 
unkenntlich gemachter 
oder verwitterter In-
schrift sowie integrier-
tem Weihwasserbehäl-
ter. Kopfteil mit zelt-
dachähnlicher Verda-
chung und eingetiefter 
Rundbogennische mit 
Pietà-Relief.  

 Konrad 
Kugelart 

094_62 

Ellwangen Schrezheim, ca 250 
m nach Bebauungs-
grenze südl. Schrez-
heim 

3581186 5424040 Sühnekreuz Sandsteinkreuz, latei-
nische Form, Kreuz-
stamm leicht verbrei-
tert, rechter Arm vorne 
schräg nach unten ab-
geschlagen und in der 
Außenseite ein einge-
kerbtes Kreuz, rücksei-
tig ein Näpfchen einge-
tieft. Das offenbar ein-
gesunkene Kreuz ist 
auf dem Erfassungsfo-
to in leicht verstürzter 
Position festgehalten. 

 Konrad 
Kugelart 

094_63 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Ellwangen Schrezheim, in der 
Verlängerung des 
Glasurweges, außer-
halb der Ortslage des 
Weilers Schafhäusle, 
Gewann Schleifäcker 

3581977 5423656 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
(Kunststein ?) auf nied-
riger Sockelplatte mit 
Metallkorpus und ein-
gemeißelter Inschrift im 
Kreuzstamm.  

VOR BLITZ / 
HAGEL UND / 
UNGEWITTER 
/ BEWAHRE 
UNS / HERR / 
JESU / CHRIST 

Konrad 
Kugelart 

094_64 

Ellwangen Schrezheim, Jagst-
straße 1, gegenüber 
der St.-
Antoniuskapelle,  

  Bauteil Zwei Dachschmuck-
elemente auf den je-
weils äußeren Enden 
des Firstes befestigt; 
Südseite: vergoldetes 
sog. Christogramm, die 
Buchstaben Chi-Rho 
darstellend; Nordseite: 
farbig gefasste Madon-
nenfigur. Bei dem heu-
te in Privatbesitz be-
findlichen Gebäude 
handelt es sich um ein 
1801-1802 erstelltes 
ehem. Pfarrhaus.  

 Konrad 
Kugelart 

094_65 

Ellwangen Schrezheim, Hausga-
tern des Gebäudes 
Jagststraße 14, nörd-
l. Seite der Straße 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, geschwell-
tem und mehrfach pro-
filiertem Schaft, Rück-
wand (mit Sternaus-
schnitten und gebog-
tem Rand) und giebel-

1949 / Durchs / 
Kreuz / zur / 
Krone / zum / 
Gedenken / an / 
Josef Frank 7 
gef. 21.5.1943 / 
in Russland / 

Konrad 
Kugelart 

094_66 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

förmiger Verdachung. 
Im Kreuzstamm einge-
schnitzte Kreuz- und 
Krone-Darstellung so-
wie eine längere In-
schrift nebst Datierung 
(1949).  

Otto Frank / 
gef. 1945 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Schleifhäusle, St.-
Josef-Kapelle, über 
dem Eingangsportal 

  Hausfigur Farbig gefasste Plastik 
des Hlg. Josef mit dem 
kindlichen Jesus auf 
dem Arm, eingestellt in 
eine Segmentbogenni-
sche in der Gebäude-
außenwand.  

 Konrad 
Kugelart 

094_67 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Schleifhäusle, am 
südl. Eingang von 
Schleifhäusle 

3582246 5423668 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung.  

 Konrad 
Kugelart 

094_68 

Ellwangen Schrezheim, weiler 
Schleifhäusle, Klos-
terweg 37 

  Wandbild An der Außenfassade 
des ehem. Hauptge-
bäudes des Comboni-
Klosters eine großflä-
chige Sgraffito-
Darstellung: innerhalb 
der Umrisse des afri-
kanischen Kontinents 
Darstellungen 
schwarzafrikanischer 
und weißer Menschen 
(u.a. Geistliche) in ver-

C / O / M / B O 
N / I 

Konrad 
Kugelart 

094_69 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schiedene Handlungen 
begriffen. Seitlich dar-
über ein Sgraffito-
Portrait des Ordens-
gründers Daniele 
Comboni sowie der 
Schriftzug Comboni. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Schleifhäusle, Klos-
terweg 37 

  Hausfigur Statue (Sandstein ?) 
des Hlg. Josef mit dem 
kindl. Jesus auf dem 
Arm, eingestellt in eine 
konsolbestückte Spitz-
bogennische in der 
Außenwand des ehem. 
Klosterhauptgebäudes. 

 Konrad 
Kugelart 

094_70 

Ellwangen Schrezheim, weiler 
Schleifhäusle, Klos-
terweg 37 

  Bauinschrift Großformatig in den 
Putz eingearbeiteter 
Name der Missionsnie-
derlassung Josefstal 
(Glattputzbuchstaben 
in Kratzputzfassade).  

Josefstal Konrad 
Kugelart 

094_71 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Schleifhäusle, Klos-
terweg 37 

  Bauplastik Steinrelief (vermutl. 
Gussstein) über dem 
Türsturz der Zugangs-
tür, darstellend Chris-
tus im Segensgestus 
flankiert von zwei knie-
end ihn anbetenden 

 Konrad 
Kugelart 

094_72 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ellwangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Eingeborenen südl. 
Breitengrade (bekleidet 
mit Lendenschurzen, 
vermutl. Afrikaner, da 
Comboni-Orden stark 
in Afrika engagiert).  

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Schleifhäusle, bei 
Gebäude Klosterweg 
36 

  Freiplastik Auf einem gemauerten 
Ziegelsockel eine halb-
hohe Statue (H: 1,05 
m; vermutlich Stein) 
darstellend den Hlg. 
Josef (Klosterpatron) 
mit dem kindl. Jesus 
auf dem Arm.  

 Konrad 
Kugelart 

094_73 

Ellwangen Schrezheim, Weiler 
Schleifhäusle, im 
Wiesental des Sit-
zenbachs 

3582146 5423583 Mariengrotte Kleinformatige Grotte, 
aus Tuffstein gemauert 
(H: 2 m; Nischenhöhe 
1,2 x 0,5 m) mit einge-
stellter farbig gefasster 
Lourdesmadonnen-
Figur. Anlage neu ges-
taltet 2009.  

 Konrad 
Kugelart 

094_74 
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Kleindenkmale gesamt 74
Aushängeschild 2
Backhaus 1
Bauinschrift 1
Bauplastik 1
Bauteil 3
Bildstock 14
Brunnen 1
Entfernungsstein 2
Freiplastik 1
Gefallenendenkmal 2
Hausfigur 10
Kapelle 3
Mariengrotte 1
Stein 1
Sühnekreuz 3
Truppentafel 2
Wandbild 1
Wegkreuz 25
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Essingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Essingen  Markung Essingen, 
Gewann 
Unterwehrenfeld 

3574334 5403574 Gedenkstein Unregelmäßig 
geformter, ca. 0,7 m 
hoher Findling mit 
aufgeschraubtem, 
poliertem 
Messingschildchen mit 
Gedenkinschrift für den 
tödl. verunglückten 
woellwarthschen 
Waldarbeiter Kurt Aich 
aus Lautern.  

Kurt Aich / geb. 
5. 10. 1957 / 
Landwirt u. 
Holzhauer / 
verunglückte 
hier am 
21.12.1993 

Josef 
Tuschl 

110_1 

Essingen Markung Essingen 3574703 5411670 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
Reliefdarstellung 
Mariens als 
Himmelskönigin 
(gekrönt) mit 
kindlichem Jesus im 
Arm; darüber 
giebelförmiges 
Schutzdach; im 
Standfuß vermutlich 
verschlungene 
Buchstaben 
darstellende 
Schnitzerei; Bildstock 
erstellt um 1950 im 
Auftrag von Alois Graf; 
geschnitzt von 
Bernhard Höfer.  

 Irma u. 
Alfons 
Munz 

110_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Essingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Essingen Markung Essingen; 
vom Kolbenhof 
kommend zur 
Abzweigung 
Freud.höfle/Rauburr 

3574232 5412338 Bildstock Steinerner Bildstock in 
barocker 
Formensprache mit 
säulenförmigem Schaft 
auf rechteckigem 
Postament (darin 
Inschriften); 
Tabernakelaufsatz mit 
seitlicher Volutenzier 
und geschwungener 
Dachform, gekrönt von 
vergoldetem Kreuz; 
Tabernakelöffnung mit 
Gitter verschlossen; 
innenstehende Figur 
nicht erkennbar.  

Eingew. v. 
Hochw. / H. PF. 
Herschlein 
Dew. 1942 / 
Neu errichtet / 
von Johann / 
Fischer im / 
Jahr 1748 / 
1852 / A 1894 F 
/ I 1942 H 

Irma u. 
Alfons 
Munz 

110_3 

Essingen Markung Essingen 3572624 5408887 Grenzstein Grenzstein 
unbekannter Funktion, 
da keinem aktuellen 
gemeinderelevanten 
Grenzverlauf 
zuzuordnen; markiert 
evtl Besitzgrenze; 
rechteckige Grundform, 
stark verwitterter Kopf; 
leicht schräg stehend; 
seitl. eine nicht 
entzifferbare 
Einmeißelung 
erkennbar.  

 Josef 
Tuschl 

110_4 
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Kleindenkmale gesamt 4
Bildstock 2
Gedenkstein 1
Grenzstein 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Essingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Essingen Lauterburg, 
Nordseite des 
Schlossbergs 

3571852 5405636 Brunnen Gemauertes 
Brunnengewölbe, 
eingetieft auf der 
Nordseite des 
Bergsporns. Lange 
durch Bewuchs 
unsichtbar, wurde das 
Gewölbe durch 2009 
nach Umsturz eines 
darüber gewachsenen 
Baumes freigelegt. Der 
Erfasser berichtet 
zudem von einem 
tiefen Brunnenschacht. 

 Josef 
Tuschl 

111_1 

Essingen Lauterburg, 
Schlossbergnordseite 

3571841 5405693 Tränke Viehtränke aus 
Kalksteinmaterial, 
Länge 1,8 m; Breite 1, 
08 m; lt. Erfasser 
handelt es sich um 
eine geröll- und 
frostgeschützte 
Viehtränke 

 Josef 
Tuschl 

111_2 

Essingen Lauterburg, 
Schlossberg 

3571854 5405638 Wasserbeck
en 

Kneippanlage, 
bestehend aus 
Kaltwasser-
Watbecken, angelegt 
1979 im 
Zusammenhang mit 
der Flurbereinigung.  

 Josef 
Tuschl 

111_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Essingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Essingen Lauterburg, Flur 
Lauterburg, 
Hexenfels 

3571632 5406179 Gedenkkreuz Bronzekreuz (Höhe 45 
cm) mit 
Kleeblattenden, 
montiert auf kleine 
Felsnase am sog. 
Hexenfels; 
Gedenkkreuz für 
Jochen Braun aus 
Heubach, der an dieser 
Stelle 1992 bei einem 
Flugzeugabsturz starb. 
Lt. Erfasser war das 
Kreuz im Februar 2012 
abgebrochen und nicht 
mehr auffindbar.  

 Josef 
Tuschl 

111_4 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 4
Brunnen 1
Gedenkkreuz 1
Tränke 1
Wasserbecken 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Göggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, OT Horn, 
beim Steig über die 
Lein 

3567215 5412517 Mariengrotte Lourdesgrotte im 
Steilhang ausbetoniert, 
und mit Tuffstein 
ausgemauert; darin 
farbig gefasste Statuen 
Marias und Bernadette 
Soubirous; Nische 
geschützt durch ein 
Ziergitter. Datiert 
1920/21, renoviert 
2010. 

 Irma und 
Alfons 
Munz 

120_1 

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, OT Horn, 
Oberdorfweg 16 

3567685 5413503 Wegkreuz Gusseisernes, filigran 
mit Durchbrüchen 
gearbeitetes Kreuz mit 
Metallkorpus, an den 
Kreuzenden jeweils 
üppige Dekorformen. 
Das Kreuz steht auf 
einem gestuften 
Steinsockel mit 
Inschrift. Das um 1903 
erstellte Kreuz wurde 
2004 nach mutwilliger 
Beschädigung 
wiederhergestellt.  

Gestiftet / 
Familie 
Esswein 

Irma und 
Alfons 
Munz 

120_2 

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, OT Horn 

3566388 5412934 Gedenkstein Gedenkstein mit 
Inschrift für einen am 
18.03.1945 
abgestürzten Flieger, 

Hier starb den / 
Fliegertod / am 
18. März 1945 / 
Oberleutnant / 

Irma und 
Alfons 
Munz 

120_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Göggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

rechteckige Grundform, 
giebelförmiger Kopf; 
vertieft eingearbeitete 
Inschriftlettern.  

Walter 
Engelhart / geb. 
18. Aug. 1918 

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, ca. 100 
m vor der 
Westauffahrt nach 
Horn rechts 

3567148 5412644 Wegkreuz Holzkreuz mit 
vermutlich 
geschnitztem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
mit Jahreszahl (1969); 
Kreuz u. Korpus 
gefertigt von Bildhauer 
Lang (Leinzell).  

GELOBT / SEI / 
JESUS / 
CHRISTUS / 
1969 

Irma und 
Alfons 
Munz 

120_4 

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, an der K 
3264 Richtung Horn 
rechts 

3567676 5412718 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und 
giebelförmiger 
Blechverdachung. Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
nebst Initialen und 
Jahreszahl (1960).  

Erlöse uns / o 
Jesus / AR / CR 
/ 1960 

Irma und 
Alfons 
Munz 

120_5 

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, 
Ortsausgang Horn 
Richtung 
Kleemeisterei links 
im Gebüsch 

3567533 5412888 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
eckigem, mittig 
geschwelltem Schaft; 
Figurengehäuse im 
Kopfteil mit 
rechteckigem 

RM / 1886 Irma und 
Alfons 
Munz 

120_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Göggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Glastürchen und 
giebelförmiger 
Verdachung; darin 
farbig gefasste 
Marienstatuette. Im 
Stamm eingeschnitzte 
Initialen nebst 
Jahreszahl; nach den 
Erstellern, der Familie 
Röhrle, wird der 
Bildstock „Röhrles 
Bildstock“ genannt.  

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, auf dem 
Weg von Horn zur 
Kleemeisterei (sog. 
„Sonnenhöfle“) 

3567720 5412944 Bildstock Steinerner Bildstock, 
„Zieglers Bildstock“ 
genannt; dreiteiliger 
Aufbau mit 
rechteckigem Sockel 
nebst eingearbeiteter 
Inschrift, 
säulenförmigem Schaft 
und hochrechteckigem, 
plastisch verziertem 
Bildhäuschen mit 
geschweifter 
Abdeckplatte. In der 
vergitterten 
Gehäusenische eine 
farbig gefasste 
Heiligenfigur, vermutl. 
Maria mit dem kindl. 

K. Z. / R. Z. / 
1918 

Irma und 
Alfons 
Munz 

120_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Göggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Jesus auf dem Arm. 
Der 1918 (i) datierende 
Bildstock wurde 
gestiftet von Kaspar u. 
Rosina Ziegler 
anlässlich der 
Heimkehr ihres Sohnes 
aus dem 1. Weltkrieg.  

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, am 
oberen 
Verbindungsfeldweg 
von Horn nach 
Heuchlingen 

3567822 5413430 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Kunstharz-Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung, Inschrift 
im Kreuzstamm. Der 
heutige Kunstharz-
Korpus ersetzte einen 
2008 gestohlenen 
Holzkorpus, den 
Bildhauer Lang 
(Leinzell) für das 
Anfang der 1990er 
Jahre im Auftrag von 
Josef Schneider 
erstellte Kreuz 
geschnitzt hatte.  

Gott schütze 
unsere Fluren 

Irma und 
Alfons 
Munz 

120_8 

Göggingen Gemarkung 
Göggingen, an der 
Straße vom Riedhof 
nach Horn, an der 
ersten Abzweigung 

3567937 5413846 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
„Zieglers Kreuz“ 
genannt; schlichtes 
Holzkreuz mit Korpus, 
eingeschnitzte Inschrift 

VERGISS / 
NICHT / GOTT 
/ ZU / DANKEN/ 
1904 - 1954 / 
2000 

Irma und 
Alfons 
Munz 

120_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Göggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

rechts nach 
Schechingen.  

im Kreuzstamm, 
aufgestellt im Jahr 
2000 an 
Vorgängerkreuz-
Standort.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 9
Bildstock 2
Gedenkstein 1
Mariengrotte 1
Wegkreuz 5
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, 
Marktplatz, Aufgang 
zur Kirche 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen des Ersten 
Weltkriegs, offenbar 
nachträglich erweitert 
um Gedenktafeln für 
die Opfer des 2. 
Weltkriegs, angebracht 
an der Stützmauer des 
Treppenaufgangs zur 
Kirche am Marktplatz. 
Im Zentrum eine 
Spitzbogennische 
flankiert von 
Halbsäulen mit 
Relieffigurenaufsätzen; 
in der 
Spitzbogennische 
eingemeißelt die nach 
Ortsteilen gegliederten 
Opfernamen.  
Auf hochrechteckigen 
Sandsteinplatten rechts 
und links davon die 
Namenslisten der 
Opfer aus den Jahren 
1939-1945.  

 Eberhard 
Zimmer 

130_1 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, 
Welzheimer Straße, 

  Gedenktafel Querrechteckige 
(Bronze-?) Gusstafel 
(60x40 cm) mit Inschrift 

ZUM 
GEDENKEN 
AN / HEINRICH 

Eberhard 
Zimmer 

130_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

an der Außenwand 
der ev. Kirche 

zum Gedenken an den 
ehem. Pfarrer H. 
Prescher.  

PRESCHER / * 
19.11.1749 IN 
GAILDORF / + 
26.5.1827 IN 
GSCHWEND / 
PFARRER IN 
GSCHWEND 
von 1777 bis 
1827 / 
VERFASSER 
EINER 
GESCHICHTE / 
UND 
BESCHREIBU
NG DER / 
REICHGSGRA
FSCHAFT 
LIMPURG 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Friedhof, 
Friedhofstraße 

  Grabstätte Grabstätte mit sieben 
Bestattungen 
gefallener Soldaten 
des Zweiten 
Weltkriegs, jeweils 
bestückt mit Grabstein 
in angedeuteter 
Kreuzform (Arme nur 
ansatzweise 
ausgebildet); 
eingemeißelt Rang, 
Namen und 

 Eberhard 
Zimmer 

130_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lebensdaten der 
Gefallenen.  

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Friedhof, 
Friedhofstraße 

  Grabmal Auf hohem 
trapezförmigen Sockel 
mit eingelassener 
Inschrifttafel ein 
Steinkreuz in 
lateinischer Form. Die 
Grabinschrift nennt als 
Bestattete Pfarrer 
Bihlmaier, Ehrenbürger 
von Gschwend (gest. 
1891) sowie Karoline 
Werner (gest. 1891). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Eberhard 
Zimmer 

130_4 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Gewann 
Am Kreuzstein, am 
Schlittenweg zum 
Hohen Nol 

3555426 5423043 Sühnekreuz Sühnekreuz aus 
Sandstein (H: 100 cm, 
B: 70 cm), lateinische 
Kreuzform mit 
verbreitertem Kopf; 
eingeritzt eine 
Pflugschardarstellung 
mit bekrönendem 
Kreuz. Der 
Überlieferung nach 
wurde das Kreuz zur 
Sühne eines 
Totschlags wg. eines 

 Eberhard 
Zimmer 

130_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Brotlaibes aufgestellt. 
Gschwend Gemarkung 

Gschwend, am 
Schlittenweg zum 
Hohen Nol 

3555901 5422799 Inschriftstein Inschrift eingemeißelt 
in anstehendes 
Felsgestein längs des 
Weges; der Text nennt 
das Jahr des Wegbaus 
sowie die Namen von 
drei höher gestellten 
Forstmitarbeitern 
(Anm.: Oberförster 
Schiller war ein Sohn 
von Friedrich Schiller.) 

Im Jahr 1844 
wurde dieser 
Weg gebaut. / 
Kreisforstrat 
Gwinner, 
Oberförster 
Schiller / 
Revierförster 
Riecker 

Eberhard 
Zimmer 

130_6 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, hinter 
Römerturmstraße 9 

  Tränke Viehtränke in Form 
einer gefassten ehem. 
Wette. Material: 
Sandstein und Beton, 
rechteckige Grundform, 
hohe Brüstung, Zugang 
durch ein Gittertor. 
Datiert 1935, enthält 
Grundwasser. 

 Eberhard 
Zimmer 

130_7 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, an der  
K 3331 

3553165 5424473 Brunnen Laufbrunnen, nach 
August von Dorrer 
(Vorstand d. Königl. 
Württ. Forstdirektion, 
gest. 1907) 
„Dorrersbrunnen“ 
genannt, bestehend 
aus zwei flachen, 
hintereinander 

 Heike 
Haug 

130_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

liegenden Steintrögen 
mit rechteckiger 
Grundform. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Kirchberg / 
Kurzengeren, 
Hungerweg 

3554944 5424242 Gedenkstein Naturstein mit Inschrift 
aus eingemeißelten 
Lettern u. Zahlen; 
Hintergrund: zwei 
aufeinanderfolgende 
Missernten 1846 u. 
1947 führten zu 
extremen 
Preissteigerungen für 
Getreide etc. und damit 
zu Hungersnöten. 
(Anm.: Die 
Brotgewichtsangabe 
(Pfund) zeigt die 
Inschrift mittels des 
gängigen Pfund-
Symbols [nicht auf 
Tastatur enthalten, 
daher in Buchstaben 
umgeschrieben].  

1847 / 4 Pfd. 
Brod 30 F / 
1848 / 4Pfd. 
Brod 103 // 
Hungerweg / 
erbaut / 1847 

Heike 
Haug 

130_9 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, 
Gemeindeberg 

3554135 5421291 Keller Eiskeller, eingetieft in 
natürliche 
Gesteinsformation, 
verschlossen mit 

 Eberhard 
Zimmer 

130_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zweiflügeliger 
Zugangstür, angelegt 
um 1860. Lt. Erfasser 
soll für den Keller der 
Hohlraum genutzt 
worden sein, der durch 
Steinabbau für die 
Kirche von Gschwend 
entstand (Kirche 
eingeweiht 1863). Der 
Keller besteht aus zwei 
Räumen (4x1,30 m u. 
8x3 m) mit 
Verbindungsgängen. 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Schlechtbach 

3555650 5419270 Bildstock Bildstock bestehend 
aus einer spitzbogigen 
(Metall-?)Platte (H.: 
1,72 m) mit mittig 
daran befestigtem 
kleinformatigen 
Marienrelief aus 
Keramikmaterial.  

 Tina 
Pöhlmann 
/ Eberhard 
Zimmer 

130_11 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Schlechtbach, 
Schulstraße, Höhe 
Gebäude Nr. 18 

3555893 5419513 Truppentafel Gusseiserne 
Truppentafel befestigt 
an einer historischen 
Gusseisensäule mit 
Verzierungen in 
klassizistischer 
Formensprache.  

Pfarrdorf 
Schlechtbach / 
Landwehrbezirk 
Ellwangen/ 
Bezirksfeldweb
el Gaildorf. 

Tina 
Pöhlmann 
/ Eberhard 
Zimmer 

130_12 

Gschwend Gemarkung   Wegweiser Gusseiserner Gschwend // Tina 130_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gschwend, Flur 
Schlechtbach, 
Kreuzung Birkenloher 
Straße / Albert-
Florath-Straße 

Wegweiser mit drei 
Weisungsschildern, 
farbig gefasst; die 
Wegweisersäule ist 
oben kapitellähnlich in 
klassizistischer 
Formensprache 
gestaltet.  

Schlechtbach-
/Hinterlinthal. // 
Birkenlohe-
Hönig / 
Ruppertshofen 

Pöhlmann 
/ Eberhard 
Zimmer 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Schlechtbach, 
gegenüber Gebäude 
Schulstraße 6 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus und 
geschwungener 
Kupferblechverdachun
g; H: 3,50 m. 

 Eberhard 
Zimmer 

130_14 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Schlechtbach, Straße 
Schlechtbach-
Hinterleintal 

3555536 5419065 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus und 
geschwungener 
Kupferblechverdachun
g; H: 4,50 m. 

 Tina 
Pöhlmann 
/ Eberhard 
Zimmer 

130_15 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Gewann 
Weinhalde, ca. 75 m 
südlich der L 1150 

3553367 5423634 Inschrifttafel Steintafel mit vertieft 
eingearbeiteter 
Jahreszahl, vermutlich 
das Jahr des 
Wegebaus nennend. 

1895 Eberhard 
Zimmer 

130_16 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Schlechtbach, 
Dorfplatz, vor 
Gebäude Nr. 10 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H: 3,5 m) mit farbig 
gefasstem Korpus 
nebst strahlenförmigem 
Nimbus; Rückwand 

 Tina 
Pöhlmann 
/ Eberhard 
Zimmer 

130_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und giebelförmige 
Verdachung mit 
geschweiften Rändern. 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Schlechtbach, Albert-
Florath-Straße 5 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H: 4,5 m) mit 
geschweifter 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. Zum 
Erfassungszeitpunkt 
war der Korpus zur 
Renovierung 
abgenommen.  

 Tina 
Pöhlmann 
/ Eberhard 
Zimmer 

130_18 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Ortsteil 
Schlechtbach, 
Friedhof 

  Grabstein Grabstein des 
Staatsschauspielers 
Albert Florath und 
seiner Frau Elisabeth, 
der während des 2. 
Weltkriegs von Berlin 
nach Schlechtbach 
zog; Findling mit 
aufgesetzten 
Metallbuchstaben und -
zahlen sowie einem 
Kreuzrelief.  

ALBERT 
FLORATH / * 
7.12.1895 + 
11.3.1957 / 
ELISABETH 
FLORATH / 
12.10.1895 + 
19.8.1979 

Tina 
Pöhlmann 
/ Eberhard 
Zimmer 

130_19 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Ortsteil 
Schlechtbach, 
Friedhof 

  Grabstein Grabstein des 
Musikers Ulrich 
Ponnier (1914-1976) 
mit Name und 
Lebensdaten sowie 

1914/ 1976/ 
ULRICH 
PONNIER 

Eberhard 
Zimmer 

130_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vertieftem Relief eines 
fliegenden Vogels. 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Ortsteil 
Schlechtbach, 
Friedhof 

  Grabstätte Grabstätte für vier 
polnische 
Zwangsarbeiter, 
bestückt mit vier 
Grabsteinen in 
schlichter 
Formensprache mit 
eingemeißelten Namen 
und Todesdaten sowie 
Patriarchenkreuzdarste
llung.  

Wolodmia / 
Sarachmann / + 
25.4.194(?) 
 
 
Johann / 
Prybylowiszk / + 
13.8.1944  
 
 
Viktor / 
Pascheitsch / + 
11.2.1945  
 
 
Wassiliy 
/Baranow / + 
10.4.1945 

Eberhard 
Zimmer 

130_21 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Ortsteil 
Schlechtbach, 
Schulstraße 4, 
Südseite der St. 
Andreas-Kirche 

  Gedenktafel Bronzegusstafel 
(44x50 cm) mit Inschrift 
in Form von 
Reliefbuchstaben.  

In dieser Kirche 
hat ein / Bild 
der hl. 
Kümmernis / 
mit einem 
Geiger zu Ihren 
/ Füßen den 
Dichter und / 
Arzt Justinus 
Kerner / zu 

Eberhard 
Zimmer 

130_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

seiner Ballade / 
„Der Geiger zu 
Gmünd“ / 
angeregt 
(1816).  

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Schlechtbach, 
Hohenreuther 
Straße, gegenüber 
Gebäude Nr. 17 

  Brunnenstub
e 

Brunnenstube (H: 120 
cm, B: 80 cm) nebst 
zwei Kammern mit 
jeweils 350 und 250 cm 
Länge, gefertigt aus 
anstehendem und 
behauenen Sandstein. 

 Eberhard 
Zimmer 

130_23 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Ortsteil 
Waldhaus 

3554356 5423210 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf, 
Höhe 95 cm; 
Kennzeichnung mit 
Wappen- und 
Pflugschardarstellung. 
Markierte lt. Erfasserin 
die Gebietsgrenze der 
Schenken von Limpurg 
(heute Pücklersche 
Stiftung), die keiner 
aktuellen Grenze 
entspricht.  

 Heike 
Haug 

130_24 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Ortsteil 
Buchhaus 

3554691 5423037 Brunnen Laufbrunnen, 
„Buchbrünnele“ 
genannt, bestehend 
aus einem in eine 

 Heike 
Haug 

130_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Sandsteinstützmauer 
eingelassenen 
metallenen Auslaufrohr 
sowie einem schlichten 
Steintrog (Länge 2 m).  

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Ortsteil 
Schlechtbach, 
Schulstraße 4, vor 
der St. Andreas-
Kirche 

  Gefallenende
nkmal 

Querrechteckige 
Betonscheibe mit 
vertieft eingearbeiteter 
Inschrift zum 
Gedenken an die im 1. 
und 2. Weltkrieg 
verstorbenen kath. 
Soldaten aus 
Schlechtbach. 

DEM 
GEDÄCHTNIS 
UNSERER 
GEFALLENEN 
BRÜDER 
GEWIDMET / 
1914-1918 
JOSEF 
KEIM…. 

Eberhard 
Zimmer 

130_26 

Gschwend  Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Nardenheim, 
Gewann Halde 

3553592 5419136 Inschriftstein Großformatiger 
Sandsteinfindling 
(offenbar an 
Originalstandort), darin 
vertieft eingearbeitet 
die Jahreszahl 1910. 
Direkt davor befindet 
sich ein von Menschen 
gelegter Steinkreis (Dm 
ca. 3.2 m). Nicht weit 
entfernt befand sich 
1923 ein Zeltlager der 
Jugendbewegung; evtl. 
zeugt die Inschrift von 
einer ähnlichen 
Aktivität im Jahre 1910. 

1910 Rolf 
Schön 

130_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Schlechtbach, 
Gewann Königsbühl, 
Reichenbachtal 

3554288 5419340 Gedenkstein Sandstein, rechteckige 
Grundform, nach oben 
satteldachförmig 
zulaufend; Höhe über 
Terrain: 30 cm; 
komplett bemoost, 
keine Inschrift 
erkennbar. Der Stein 
wurde 1923 zur 
Erinnerung an ein vom 
7.-21.8.1923 dort 
abgehaltenes 
christliches Zeltlager 
aufgestellt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Rolf 
Schön 

130_28 

Gschwend Gemarkung 
Gschwend, Flur 
Nardenheim, 
Gewann Hofwiesen 

3554274 5419236 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige (evtl. auch 
quadratische) 
Grundform, nur sehr 
schwach abgerundeter 
Kopf mit gerade 
verlaufender Krinne; 
stark eingesunken, 
daher keine seitlichen 
Kennzeichnungen 
erkennbar. Der Stein 
steht auf dem aktuellen 
Grenzverlauf der Flure 

 Rolf 
Schön 

130_29 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Nardenheim u. 
Schlechtbach (beides 
Gemarkung 
Gschwend). Einst 
verlief dort die 
Gemeindegrenze von 
Vordersteinenberg (seit 
1972 nach Alfdorf 
eingemeindet).  

 
 
 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 29
Bildstock 1
Brunnen 2
Brunnenstube 1
Gefallenendenkmal 2
Gedenktafel 2
Gedenkstein 2
Grenzstein 2
Grabkreuz 1
Grabstätte 2
Grabstein 2
Inschriftstein 2
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Inschrifttafel 1
Keller 1
Sühnekreuz 1
Tränke 1
Truppentafel 1
Wegkreuz 4
Wegweiser 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gschwend Gemarkung 
Altersberg, Ortsteil 
Eichenkirnberg, 
Teilwald 

  Grenzstein Grenzstein 
unbekannter Funktion; 
nicht lokalisierbar, da 
keine Kartierung 
geliefert. Rechteckige 
Grundform, flacher 
Kopf; Kennzeichnung 
mit Symbolen 
(Wappendarstellung, 
aufwendige 
Ausführung in 
Hochrelieftechnik) und 
Buchstaben (stark 
verwittert); der Stein 
hängt stark.  

 Heike 
Haug 

131_1 

Gschwend Gemarkung 
Altersberg, Ortsteil 
Eichenkirnberg, 
Teilwald 

  Grenzstein Grenzstein 
unbekannter Funktion; 
nicht lokalisierbar, da 
keine Kartierung 
geliefert. Rechteckige 
Grundform, flacher 
Kopf; Kennzeichnung 
mit Symbol 
(Wappendarstellung, 
aufwendige 
Ausführung in 
Hochrelieftechnik), 
Buchstabe (N) und 
Zahlen (54; Gegenseite 

 Heike 
Haug 

131_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

8, zweite Ziffer nicht 
lesbar).  
Stein steht unweit 
Grenzstein Kennziffer 
131_1.  

Gschwend Gemarkung 
Altersberg, Ortsrand 
Altersberg, 
Hofwiesen 

3550733 5422951 Brunnenstub
e 

Drei dicht 
nebeneinander 
liegende 
Brunnenstuben, 
zugänglich jeweils 
durch rundbogige 
Sandsteinöffnung.  

 Eberhard 
Zimmer 

131_3 

Gschwend Gemarkung 
Altersberg, Flur 
Eichenkirnberg, an 
der Straße von 
Kirchenkirnberg nach 
Gschwend (= L 1150) 

3551660 5423683 Bildstock Bildstock bestehend 
aus stelenförmigem 
Natursteinblock mit 
blechverkleidetem 
Satteldachabschluss; 
vorn eingetiefte 
segmentbogenförmige 
Bildnische, darin 
Madonnen-Relief aus 
Keramik. 

In frommer 
Erinnerung an 
die am 18. April 
1945 hier 
gefallenen 
guten 
Kameraden 
Fritz v. Müller, 
Karl Schmidt A. 
Schöll 

Heike 
Haug; Dr. 
Gerhard 
Horn 

131_4 

Gschwend Gemarkung 
Altersberg, Flur 
Eichenkirnberg 

3550610 5424479 Brunnen Laufbrunnen, schlichte 
Gestaltung, bestehend 
aus einem nur grob 
bearbeiteten Steinblock 
mit zentral 
eingesetztem 
metallenem 
Auslaufröhrchen sowie 

 Dr. 
Gerhard 
Horn 

131_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

einem davor 
befindlichen, sehr 
flachen, 
längsrechteckigen 
Wasserbehältnis aus 
Stein. Lt. Erfasser evtl. 
ehem. Zugtiertränke.  

Gschwend Gemarkung 
Altersberg, Flur 
Altersberg, knapp 1 
km westl. von 
Altersberg an der K 
3251, neben der 
Einfahrt zu Hof 
Hengstberg 

ca. 
3549754 

ca. 
5423061 

Freiplastik Tier-Mensch-Figur, 
über 2 m hoch, 
geschaffen aus 
schuppenartig 
zusammengefügten 
Metallplättchen mit 
Rostpatina; dargestellt 
wird ein Wesen mit 
elchähnlichem Kopf, 
Stierhörnern und einem 
anthropomorphen 
Körper ohne Arme.  

 Dr. 
Gerhard 
Horn 

131_6 

Gschwend Gemarkung 
Altersberg, Flur 
Altersberg, an der 
Dorfstraße  

3550562 5422934 Einfriedung Historische 
Einfriedung, bestehend 
aus in regelmäßigem 
Abstand angeordneten 
schlichten 
Sandsteinpfeilern mit 
leicht abgerundeten 
Köpfen; seitlich 
eingehängt jeweils die 
hölzernen 
Zaunelemente mit 

 Dr. 
Gerhard 
Horn 

131_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lattung.  
Gschwend Gemarkung 

Altersberg, Flur 
Altersberg, neben 
Gebäude Altersberg 
8 

  Backhäusch
en 

Stark verfallenes 
Backhäuschen mit 
rechteckigem 
Grundriss, 
Seitenwände 
bestehend aus 
Sandsteinquadern 
(teils ausgebessert mit 
Ziegelsteinen), das 
baufällige Satteldach 
mit Biberschwanz-
Ziegeln gedeckt.  

 Dr. 
Gerhard 
Horn 

131_8 

Gschwend Gemarkung 
Altersberg, Flur 
Altersberg, neben 
Gebäude Altersberg 
25 

  Backhäusch
en 

Backhäuschen mit 
rechteckigem 
Grundiss, Seitenwände 
Natursteinsichtmauerw
erk, Satteldach mit 
Ziegeleindeckung, an 
vorderer Giebelseite 
stark überkragend.  

 Dr. 
Gerhard 
Horn 

131_9 
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Kleindenkmale gesamt 9
Backhaus 2
Bildstock 1
Brunnen 1
Brunnenstube 1
Einfriedung 1
Freiplastik 1
Grenzstein 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gschwend Gemarkung 
Frickenhofen, Flur 
Frickenhofen, 
Höhenstraße 29, 
zwischen Pfarrhaus 
und Kirche 

  Gefallenende
nkmal 

Auf 1,7 m hohem 
Steinsockel mit 
eingearbeiteter Inschrift 
sowie 
Opfernamenslisten ein 
großformatiger 
Sandsteinbogen in 
neubarocker 
Formensprache mit 
bekrönendem 
Tatzenkreuzrelief 
umgeben von Lorbeer- 
und Eichenlaub. In der 
Bogenöffnung eine 
vollplastische 
Soldatenfigur in 
Uniform, in halb 
aufrechter Position 
offenbar den eigenen 
(wohl verletzten) Leib 
inspizierend.  

IHREN IM 
WELTKRIEG / 
1914-1918 / 
1939-1945 / 
FÜR IHR 
VATERLAND / 
GEFALLENEN 
SÖHNE ZUM / 
EHRENDEN 
ANDENKEN / 
GEWIDMET 
VON DER / 
DANKBAREN 
GEMEINDE / 
FRICKENHOFE
N / 
SEI GETREU 
BIS IN DEN 
TOD, / SO 
WILL ICH DIR 
DIE KRONE / 
DES LEBENS 
GEBEN / 
OFFENB. 2,10 

Eberhard 
Zimmer 

132_1 

Gschwend Gemarkung 
Frickenhofen, 
Metzlenshalde, am 
nördl. Ende der 
Schmiedstraße 

3558337 5422034 Sühnekreuz Lateinische Kreuzform, 
hoher Kopf, geringe 
Kopf- und 
Schaftverbreiterung, 
Kopf und linkes 

 Eberhard 
Zimmer 

132_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Armende leicht 
beschädigt, rechtes 
Armende stärkere 
Beschädigung; der 
Überlieferung nach 
sollen sich hier im 30-
jährigen Krieg 2 
Männer wegen eines 
Brotes getötet haben. 

Gschwend Gemarkung 
Frickenhofen, Flur 
Frickenhofen, vor 
Gebäude 
Höhenstraße 31 

  Denkmal Denkmal in 
neugotischer 
Formensprache, 
Grundriss 
halbkreisförmig; unter 
einem bekrönenden 
Aufsatz mit 
Spitzbogenblenden 
und 
Vierpassaussparung 
eine eingemeißelte 
Gedenkinschrift für den 
aus Frickenhofen 
stammenden 
Architekten Friedrich 
von Schmidt, Erbauer 
u.a. des sog. Neuen 
Rathauses an der 
Ringstraße in Wien.  
 

DEM 
GROSSEN / 
BAUMEISTER / 
DER 
NEUGOTIK / 
FRIEDRICH / 
FREIHERR / 
VON SCHMIDT 
/ GEBOREN 
AM 23.10.1825 
/ IN 
FRICKENHOFE
N / 
PROFESSOR 
AN DER / 
KUNSTAKADE
MIE / IN 
MAILAND / 
DOMBAUMEIS
TER AM / 
STEPHANSDO

Eberhard 
Zimmer 

132_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

M / IN WIEN / 
EHRENBÜRGE
R DER STADT 
/ WIEN / 
GEWIDMET / 
AM 12.6.2005 

Gschwend Gemarkung 
Frickenhofen, Flur 
Frickenhofen, 
Höhenstraße 29 

  Gedenkstein Würfelförmiger 
Natursteinquader mit 
eingemeißelten 
Inschriften zum 
Gedenken an 
verstorbene 
Familienmitglieder; 
ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Eberhard 
Zimmer 

132_4 

Gschwend Gemarkung 
Frickenhofen, Flur 
Mittelbronn 

3558764 5420622 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H: 410 cm), mit 
geschnitztem, farbigen 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. 

 Eberhard 
Zimmer 

132_5 

Gschwend Gemarkung 
Frickenhofen, Ortsteil 
Mittelbronn, 
Eschacher Straße, 
neben Gebäude Nr. 5 

3559110 5421043 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H: 260 cm) mit 
geschnitztem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. 

 Eberhard 
Zimmer 

132_6 

Gschwend Gemarkung   Gedenktafel Querrechteckige KIRSCHENESS Eberhard 132_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Frickenhofen, Flur 
Frickenhofen, 
Höhenstraße 29, an 
der Kirche 

Bronzegusstafel 
(39x29 cm) mit 
Gedenkinschrift; 
Lettern reliefartig 
hervortretend.  

ER 
WOLFGANG / 
1512 bis 1525 / 
Pfarrer IN 
FRICKENHOFE
N / KANZLER 
UND 
SCHREIBER 
DES HELLEN 
/LIMPURGISC
HEN HAUFENS 
IM BAUERN-/ 
KRIEG, 
GEFOLTERT 
UND 
ENTHAUPTET 
/ AM 23. JUNI 
1525 IN 
SCHWÄB. 
HALL 

Zimmer 

Gschwend Gemarkung 
Frickenhofen, Flur 
Frickenhofen, 
Höhenstraße 29, an 
der Südseite der 
Kirche 

  Bauinschrift Querrechteckige 
Sandsteintafel (80x35 
cm) eingelassen in 
Kirchenaußenwand; 
umrahmt von seitlichen 
Halbreliefornamenten 
befindet sich im 
gewölbten Mittelfeld 
eine Gedenkinschrift in 
Form eingetiefter, 

Diese Kirch ist 
Neu Erbaut / 
Anno 1743 
Durch Daniel 
Zoller / und 
Jacob Wagner / 
beede Meister / 
Steinhauer und 
Closter=maurer 
/ in Lorch 

Eberhard 
Zimmer 

132_8 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

5 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Gschwend 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schwarz 
nachgezeichneter 
Lettern; dat. ca. Mitte 
des 18. Jh.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 8
Bauinschrift 1
Denkmal 1
Gedenkstein 1
Gedenktafel 1
Gefallenendenkmal 1
Sühnekreuz 1
Wegkreuz 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heubach Heubach, Friedhof, 
nahe Lauternerstraße 
2, Gewann Strang 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen des 1.WK, 
angelegt 1922; 
halbkreisförmig 
geschwungene 
Natursteinmauer mit 
eingelassenen 
hochrechteckigen 
Natursteinplatten mit 
Namenslisten der 
Gefallenen und 
Vermissten; vor 
beidseitig rechtwinklig 
angefügten 
Mauerabschnitten 
Sitznischen mit 
Natursteinbänken. Ein 
mittig vor dem 
Denkmal aufgestelltes 
schlichtes Hochkreuz 
aus Metall sicher 
später zugefügt.  

HEUBACHS 
SÖHNEN… 

Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_1 

Heubach Heubach, Fritz-
Spießhofer-Straße , 
Flst.Nr.1759/4 

3569510 5405871 Inschriftstein Findling mit vertieft 
eingearbeiteter und rot 
unterlegter Inschrift; 
Mahnmal vom Bund 
der Vertriebenen ; dat. 
1961.  

SOLL ICH 
EUCH ERST / 
DER 
DRANGSAL 
KUNDE / 
SAGEN / DIE 
DEUTSCHES 

Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

LAND / SO 
OFT AUS 
OSTEN / TRAF 
! / MAHNUNG 
AN DIE 
HEIMAT / VON 
17 MILL. 
DEUTSCHEN / 
ERRICHTET 
1961 

Heubach Heubach, 
Schillerweg, Gewann 
Im Ried 

3568983 5405452 Denkmal „Hindenburg-Denkmal“, 
halbkreisförmig 
geschwungene, aus 
unregelmäßig 
geformten Natursteinen 
erstellte niedrige 
Mauer, zu den Enden 
jeweils flach 
auslaufend; im 
Zentrum ein 
Bronzemedaillon mit 
Hindenburg-Profil 
sowie eine bronzene 
Inschriftplatte; Text bis 
auf Name Hindenburgs 
auf Abb. nicht lesbar; 
Anlage erstellt 
zwischen 1930 und 
1936.  

..,Paul von 
Hindenburg… 

Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_3 

Heubach Heubach, 3568999 5405653 Brunnen „Kriegerbrunnen“, KRIEGER- / Gerhard 140_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schillerweg, Gewann 
Hochberg 

Laufbrunnen 
bestehend aus einem 
halbkreisförmigen 
Steintrog mit Fuß,. 
eingestellt in eine 
zentrale Nische in einer 
verputzten, getreppten 
Mauer; Inschrifttafel mit 
Brunnennamen im 
oberen Bereich; davor 
2 Steinbänke; erstellt 
ca.1930-1936 von der 
Kriegerkameradschaft 
Heubach.  

BRUNNEN Novak, 
Hans 
Islitzer 

Heubach Heubach, Marktplatz   Brunnen Laufbrunnen, 
„Marktbrunnen“, dat. 
1777: polygonaler 
metallener Brunnentrog 
mit zwei 
Wappendarstellungen 
(Wappen Herzog Carls 
von Württemberg 
sowie Wappen 
Heubach); zentrale, 
reich dekorierte 
Brunnensäule mit vier 
Auslaufröhren; 
Brunnen diente lt. 
Erfasser bis ca. 1850 
als Viehtränke.  

CH ZW / 1777 // 
STADT 
HEYBACH / 
1777 

Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heubach Heubach, Franz-
Keller-Straße 

  Wegkreuz Feldkreuz mit 
bemaltem Korpus, 
Rückwand und 
Überdachung aus Holz, 
oben Blechabdeckung; 
lt. Erfasser erstellt 
2002.  

Gott schütze 
uns 

Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_6 

Heubach Heubach, 
Lauternerstraße 

  Brunnen Laufbrunnen, 
„Strinzelbach-
Brunnen“; aus 
Naturstein gemauerter 
Trog mit 
quadratischem 
Grundriss, auf 
Rückseite gemauerte 
Säule mit Auslaufröhre 
aus Metall.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_7 

Heubach Heubach, Alte 
Steige, Flur 
Rosenstein, 
Flst.Nr.1783 

3569336 5405984 Brunnen Quellfassungsähnlicher 
Laufbrunnen, 
„Herrgottsbrünnele“; 
dat. lt. Erfasser ins 
Jahr1936; aus 
Naturbruchsteinen 
gemauerte 
halbkreisförmige 
Stützmauer mit mittig 
eingefügtem 
metallenem 
Auslaufrohr; davor ein 
naturnah belassenes 

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wasserbecken mit 
Überlauf; kleine bärtige 
(Heiligen-?, Jesus-?) 
Figur auf niedrigem 
Sockel seitlich 
aufgestellt.  

Heubach Heubach, 
Hauptstraße Höhe 
Gebäude Nr. 60 

  Brunnen Laufbrunnen, 
gemauerter Trog in L-
Form, Brunnensäule 
aus Gusseisen, 
ummauert, 2007 
renoviert, früher 
Viehtränke.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_9 

Heubach Heubach, am Ende 
der Hochbergstraße  

  Brunnen Laufbrunnen, 
„Leonhard-Quelle“, aus 
großen Steinblöcken 
(Granit?) mit 
eingefügtem 
Auslaufrohr; Wasser 
fließt direkt in mit Gitter 
versehenen Ablauf; 
eine metallene 
Inschrifttafel nennt 
Brunnennamen und 
diverse Jahreszahlen 
(Renovierungsdaten ?). 

Leonhard-
Quelle / 
1787/1846/ 
1879/1911/ 
1921/2002 

Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_10 

Heubach Heubach, Am Steig, 
Gewann Fockentäle 

3569984 5405556 Brunnen Laufbrunnen, 
„Grimminger-Brunnen“, 
Trog und Wände aus 
Naturbruchsteinen 

Grimminger-
Brunnen 

Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gemauert; metallene 
Namenstafel.  

Heubach Heubach, beim 
Parkplatz Rosenstein 

3570363 5406170 Grenzstein Grenzstein 
unbekannter Funktion, 
auf keiner aktuellen 
Grenze stehend; 
rechteckige Grundform, 
gewölbter Kopf mit 
Abplatzungen; 
Sandstein; 
Kennzeichnung mit 2 
waagerechten 
Hirschstangen und 
Jahreszahl 1628.  

1628 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_12 

entfällt    entfällt    140_13 
Heubach Heubach, Gewann 

Rosenstein  
3569710 5406222 Gedenkstein Findling mit 

kreisrundem 
Bronzemedaillon mit 
Profilrelief des Jubilars; 
erstellt zum 
80.Geburtstag von 
Franz Keller, 
Ehrenbürger der Stadt 
Heubach, 1932.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_14 

Heubach Heubach, 
Bartholomäer Steige, 
neben L1162, 
Gewann Trögteich 

3569934 5404410 Brunnen Quellfassungsartiger 
Brunnen, 
„Hirschbrünnele“, aus 
Natursteinen, 
höhlenartig gemauert.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_15 

Heubach Heubach,   Brunnen Laufbrunnen,  Gerhard 140_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Scheuelbergstraße 
Höhe Gebäude Nr. 
42 

bestehend aus 
metallener 
Brunnensäule mit 
Kannelierungen und 
ebenfalls metallener 
Brunnenschale auf 
zentralem Fuß (sog. 
Kelchform); farbige 
Lackierung vermutlich 
bei Renovierung 1961 
vorgenommen.  

Novak, 
Hans 
Islitzer 

Heubach Heubach, 
Bahnhofstraße Höhe 
Gebäude Nr. 10 

  Brunnen Laufbrunnen 
„Bahnhofsbrunnen“, 
dat. ca.1921; 
steinerner, 
obeliskähnlich nach 
oben verjüngter 
Brunnenstock mit 
metallenem 
Auslaufrohr; vorne 
teilweise in den 
Brunnenstock 
integriertes 
Wasserbecken.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_17 

Heubach Heubach, Beurener 
Straße 

3568328 5405175 Wegkreuz Hochkreuz mit 
geschnitztem Korpus 
und giebelförmiger 
Überdachung aus Holz, 
starke Rissbildung 

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_18 

Heubach Heubach, Beurener 3567816 5404796 Bildstock Hölzerner Bildstock mit MATER Gerhard 140_19 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

8 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Straße Höhe 
Ortseingang Beuren 

spitzem Satteldach; in 
häuschenförmiger 
Bildnische geschnitzte 
Pieta-Gruppe (Maria 
mit totem Jesus), farbig 
gefasst.  

DOLOROSA Novak, 
Hans 
Islitzer 

Heubach Heubach, Ortsteil 
Beuren, Beurener 
Straße, Ortsausgang 

  Brunnen Laufbrunnen, 
„Dorfbrunnen’“: 
metallene 
Brunnensäule mit 
reichen Dekorformen in 
klassizistischer 
Formensprache, 
bekrönt mit einem 
Pinienzapfen; das 
waagerechte 
Auslaufrohr leitet 
Wasser in rechteckigen 
schlichten Steintrog; 
dat. lt. Erfasser um 
1900; ehemals als 
Viehtränke genutzt.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_20 

Heubach Heubach, Flur 
Beuren, Gewann 
Steigäcker 

3567107 5404182 Wegkreuz Hochkreuz mit 
geschnitztem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Überdachung aus Holz. 

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_21 

Heubach Heubach, Flur 
Beuren, Gewann 
Steighölzle, 

3566820 5403909 Wegkreuz „Beurener Kreuz“, 
Feldkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 

1909 / ren. / 
1985 / H.-A. / 
HAAG 

Gerhard 
Novak, 
Hans 

140_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Flst.Nr.144 Rückwand und 
Überdachung aus Holz; 
dat. lt. Erfasser 1909; 
1985 renoviert.  

Islitzer 

Heubach Heubach, Flur 
Beuren, Gewann 
Rechberger Buch 

3568545 5403425 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
Kopfform nicht klar 
ersichtlich; 
Kennzeichnung mit 
Jahreszahl (1557). 
Symbolen (Krummstab  
und 
Einhorndarstellung) 
sowie Buchstaben (S 
und U für St. Ulrich); 
markierte vermutlich 
einstigen Klosterbesitz. 

S V / 1557 // Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_23 

Heubach Heubach, bei 
Glasenberg, Gewann 
Schwabengrund, 
nahe Wanderweg 

3570357 5405562 Grenzstein Grenzstein, stark 
verwittert, rechteckige 
Grundform, gewölbter 
Kopf; Kennzeichnung 
Hirschstange 
andeutungsweise 
erkennbar; der Stein ist 
keiner aktuellen 
Grenze zuzuordnen.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_24 

Heubach Heubach, zwischen 
Burgruine Rosenstein 
und Lärmfelsen, 
Gewann Rosenstein 

3569522 5406202 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
leicht gewölbter Kopf; 
gekennzeichnet mit 

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Darstellung gekreuzter 
Schwerter; keiner 
aktuellen Grenze 
zuzuordnen.  

Heubach Heubach, Gewann 
auf dem Stein, 
Flst.Nr.1774 

3570667 5407012 Grenzstein Markungsgrenzstein 
auf aktuellem 
Markungsgrenzverlauf 
Heubach-Lautern; 
rechteckige Grundform, 
anscheinend leicht 
giebelförmiger Kopf; 
Kennzeichnung mit 
Hirschstange.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_26 

Heubach Heubach, Flur 
Rosenstein, 
Flst.Nr.1787 

3570388 5406943 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter oder 
leicht giebelförmiger 
KopfK; Kennzeichnung 
mit drei Hirschstangen; 
keinem aktuellem 
Grenzverlauf 
zuzuordnen.  

 Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_27 

Heubach Heubach, St.Ulrich-
Kirche, nördliche 
Außenwand 

  Grabplatte Steinerne Grabplatte 
mit reichen 
Reliefdarstellungen 
(Wappen) im oberen 
Teil, darunter 
umfangreiche, nur 
bruchstückhaft zu 
lesende Inschrift; Stein 

…Haus…/ Da 
zu IX Kinder 
auch verlies / 
von welchen sie 
…wird…geklagt 
/ manch froms 
Herz ihr gutes 
nachsagt / … 

Gerhard 
Novak, 
Hans 
Islitzer 

140_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dat. lt. Erfasser 1593 
und ist der Gmünderin 
Salome Terzagin 
gewidmet.  

dem Herrn  

Heubach Heubach, Schloßweg 3570213 5406371 Baurest 2 Kalkstein-Quader 
unterschiedlicher 
Größe und 
unbekannten Alters 
(ca. 30 x 70 cm); die 
Steine unbekannter 
Primärfunktion wurden 
als Viehtriebsteine 
genutzt.  

 Josef 
Tuschl 

140_29 

 
 
 
Kleindenkmale gesamt 28
Baurest 1
Bildstock 1
Brunnen 11
Denkmal 1
Gedenkstein 1
Gefallenendenkmal 1
Grabplatte 1
Grenzstein 6
Inschriftstein 1
Wegkreuz 4
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße 

  Wegweiser Wegweiser, Metall, 
schwarz-rot lackiert; 
mit 3 historischen Wei-
sungsarmen, beschrif-
tet mit Ortsnamen in 
Frakturlettern; 2009 
restauriert u. neu ge-
setzt von Karlheinz 
Nitschke.  

Lauterburg // 
Heubach // 
Mögglingen 

Josef 
Tuschl 

141_1 

Heubach Lautern, Dorfplatz   Hinweis-
schild 

Silhouetten zweier Ball 
spielender Kinder; 
Stahl, farbig gefasst; 
aufgestellt am Straßen-
rand zur Mahnung der 
Verkehrsteilnehmer auf 
spielende Kinder zu 
achten.  

 Josef 
Tuschl 

141_2 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße 126, neben 
Eingang 

  Wandbild Wandbild aus ge-
schwärztem Schmie-
deeisen, darstellend 
eine Person bei der 
Gartenarbeit.  

 Josef 
Tuschl 

141_3 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße 92, Garagen-
giebel 

  Wandbild Wandbild aus ge-
schwärztem Schmie-
deeisen, darstellend 
einen Bauern mit von 
Pferden gezogenem 
Pflug.  

 Josef 
Tuschl 

141_4 

Heubach Lautern, Schulstraße   Bauteil Nische, eingetieft in die  Josef 141_5 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

2 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

27 Außenwand des Ge-
bäudes; darin werden 
üblicherweise abwech-
selnd eine Marienfigur 
oder eine Statuette der 
Hlg. Barbara aufge-
stellt.  

Tuschl 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße 95, westliche 
Giebelwand 

  Wandbild Farbige Herz-Jesu-
Darstellung in einer 
segmentbogenförmi-
gen Wandnische (B = 
50 cm, H =100 cm).  

 Josef 
Tuschl 

141_6 

Heubach Lautern, Friedhof 
neben der Kirche 
„Maria Himmelfahrt“ 

  Grabstätte Grabmal der Familie 
Rohleder:auf einem 
Muschelkalkstein mit 
eingemeißelten Namen 
u. Lebensdaten mehe-
rer Verstorbener eine 
Halbfigur aus weißem 
(Kunst-?) Stein, dar-
stellend eine Frau mit 
gekreuzten Armen und 
verhülltem, leicht ge-
senktem Kopf (Maria?); 
bestattet sind dort u. a. 
Johannes Rohleder, 
Schultheiß von Lau-
tern, Unternehmer und 
Musiker und seine 
Tochter Anna, eine 

JULIE ROHLE-
DER / 1880-
1903 / BERTA 
ROHLEDER / 
1879-1910 / 
ALFONS ROH-
LEDER / 1882-
1898 / ANNA 
ROHLEDER / 
VIO-
LIN=KÜNSTLE
RIN / 1874-
1893 / BARBA-
RA ROHLE-
DER / GEB: 
SCHMID / 
1852-1888 / 
ROHLEDER… 

Josef 
Tuschl 

141_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Violinvirtuosin.  
Heubach Lautern, Eingang 

Kirche „Mariä Him-
melfahrt“ 

  Kein Klein-
denkmal 

Gusseiserne Grabplat-
te, aufgestellt in einem 
Innenraum 

 Josef 
Tuschl 

141_8 

Heubach Lautern, Kirche „Ma-
riä Himmelfahrt“ 

  Kein Klein-
denkmal 

Gusseiserne Grabplat-
te, aufgestellt in einem 
Innenraum 

 Josef 
Tuschl 

141_9 

Heubach Lautern, Kirchplatz   Grabkreuz Historisches Grab-
kreuz, Schmiedeeisen, 
mit Korpus u. halb-
kreisförmiger Verda-
chung, reich verziert 
mit vegetabilen 
Schmuckformen; 
Grabkreuz des ehem. 
Pfarrers Monsignore 
Michael Munz; ur-
sprünglicher Standort 
war innerhalb des 
Friedhofareals.  

Oberkirchenrat / 
Monsignore / 
Michael Munz / 
geb. 1841 gest. 
1931 

Josef 
Tuschl 

141_10 

Heubach Lautern, Friedhofs-
mauer 

  Sühnekreuz Steinkreuz, eingemau-
ert in die Friedhofs-
mauer; lateinische. 
Kreuzform, Kreuz-
stamm nach unten ver-
breitert, am Kreuz-
stamm unterhalb des 
Querbalkens ein Pflug-
scharsymbol oder eine 
Schäferschippe er-

 Josef 
Tuschl 

141_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

kennbar; bis 1955 
stand das Kreuz frei 
außerhalb der Fried-
hofsmauer.  

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße, nahe Spiel-
platz  

  Gedenkkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarben gefass-
tem Korpus auf einem 
hohen Steinpostament 
mit Relieffeston und 
eingemeißeltem Na-
men u. Jahreszahl. Am 
Kreuzfuß achteckiges 
gusseisernes Inschrift-
täfelchen. Ursprünglich 
aufgestellt an der Stra-
ßengabelung Mögglin-
gen - Heubach zum 
Gedenken an die 1852 
verunglückte Müller-
tochter Marianne Hil-
lenbrand.  

Zur / dankbaren 
/ Erinnerung 
des / Leidens 
und / Sterbens / 
Jesu unsers / 
Herrn // Mari-
anne / Hil-
lenbrand / 1852 

Josef 
Tuschl 

141_12 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße, bei Lauter-
brücke 

  Bildstock Aus Bruchsteinen ge-
mauerter Bildstock mit 
gedrungenem pfeiler-
förmigen Fuß und Bild-
gehäuse mit eingetief-
ter Rundbogennische; 
darin eingestellt eine 
Nepomuk-Figur von 
einem Herrn Kurz aus 

2007 Josef 
Tuschl 

141_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ellwangen.  
Heubach Lautern, Rosenstein-

straße, vor dem Rat-
haus 

  Freiplastik Findling aus Kalkstein 
mit aufmontierter Hen-
nen-Skulptur nebst Ei 
(beides Bronze); eine 
Henne mit Ei ist lt. Er-
fasser das Wahrzei-
chen Lauterns (Spitz-
name „Lauterner Hen-
nebeidl“).  

 Josef 
Tuschl 

141_14 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße, nahe Nepo-
mukbrücke 

  Gedenkstein Kalkstein-Findling mit 
aufgeschraubter metal-
lener Inschrifttafel zur 
Erinnerung an die „72 
Stunden-Aktion“ im 
Jahre 2004 der Lauter-
ner Jugendinitiative zur 
Dorfgestaltung.  

72 STUNDEN / 
AKTION / JIL-
MINIS 2004 

Josef 
Tuschl 

141_15 

Heubach Lautern, hinter dem 
Rathaus 

  Freizeitanla-
ge 

Rundes Feuerbecken 
gemauert aus Bruch-
steinen; als Grillplatz 
vorgesehen. Geschaf-
fen von der Lauterner 
Jugendinitiative.  

 Josef 
Tuschl 

141_16 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße, am histori-
schen Gasthaus 
„Kreuz“, neben Kir-
chen-Freitreppe 

  Brunnen Zierbrunnen aus 
Kunststein: Rückwand 
mit Löwenkopf als 
Wasserspeier, Teile 
eines Beckens auf 
Steinfuß; am histori-

 Josef 
Tuschl 

141_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schen Gasthaus 
„Kreuz“.  

Heubach Lautern, Hohenroder 
Straße 14 

  Hausfigur Mit Fensterchen ver-
schlossene Figurenni-
sche in der Außen-
wand des Gebäudes, 
darin eingestellt eine 
Lourdesmadonna; Ein-
bau der Nische aus 
Anlass der Primizfeier 
von Pfarrer August 
Weber (1871-1957).  

 Josef 
Tuschl 

141_18 

Heubach Lautern, Schulstraße 
25 

  Hausfigur Rundbogennische mit 
eingestellter Statue des 
Heiligen Josef; Baujahr 
des Hauses: 1928.  

 Josef 
Tuschl 

141_19 

Heubach Lautern, Hohenroder 
Straße 15, Bereich 
Hauseingang Familie 
Gisela Lange 

  Relief Schmale, längsrecht-
eckige Reliefplatte aus 
Kunststein mit Darstel-
lung des „Guten Hir-
ten“. Bei der neben 
dem Hauseingang in 
die Wand eingelasse-
nen Platte handelt es 
sich um die ehem. 
Grabplatte von Eugen 
Knöpfle. 

 Josef 
Tuschl 

141_20 

Heubach Lautern, Kapellen-
weg (alter Pilgerweg) 

  Kapelle Kleiner Kapellenbau 
über rechteckigem 
Grundriss; massiver 

 Josef 
Tuschl 

141_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Putzbau mit ziegelge-
decktem Satteldach; 
vorne segmentbogen-
förmige Zugangsöff-
nung, verschlossen mit 
einem Gitter; innen 
einst eine gotische 
Pietà, seit 1955 befin-
det sich darin ein sog. 
Schönstatt-
„Gnadenbild“. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Heubach Lautern, Schulstraße 
3 

  Brunnen Ehem. Pumpbrunnen 
mit gusseisernem 
Pumpenstock u. Trog 
aus grob behauenem 
Naturstein; heute of-
fenbar nicht mehr in 
Betrieb.  

 Josef 
Tuschl 

141_22 

Heubach Lautern, Schulstraße 
5, an Hauswand 

  Hauskreuz Holzkreuz, H. 4 m, mit 
farbig gefasstem Kor-
pus. Das ins 19. Jh. 
datierende Kreuz dien-
t(e) als Prozessions-
Stationskreuz. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

 Josef 
Tuschl 

141_23 

Heubach Lautern, Schulstraße, 
zwischen Bäckerei 

  Freizeitanla-
ge 

Wasserspielplatz, ter-
rassenartig angelegt, 

 Josef 
Tuschl 

141_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und Supermarkt Kinz 
/ Köhler 

mit großen Steinqua-
dern aus Fränkischem 
Jura.  

Heubach Lautern, Hohenroder 
Straße  

  Wegkreuz Metallkreuz mit gold-
farbenem Korpus auf 
hohem (Kunst-
?)Steinpostament; bei 
Umsetzung im Jahre 
1929 wurden Gebeine 
von 3 Menschen ge-
funden. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Josef 
Tuschl 

141_25 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße 

  Wegkreuz Metallkreuz mit gussei-
sernem Korpus auf 
würfelförmigem Beton-
sockel mit Jahreszahl-
inschrift; die Kreuzbal-
ken wurden geschaffen 
aus umgearbeiteten 
Kleinbahnschienen; 
gestaltet und gestiftet 
von Schmied Josef 
Stütz, Iggingen-
Brainkofen. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen. 

2010 Josef 
Tuschl 

141_26 

Heubach Lautern, Ölmühle 3571331 5406638 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger Verda-

 Josef 
Tuschl 

141_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

chung; Höhe 3,2 m. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Heubach Lautern, Ölmühle, 
zwischen Haus 1 und 
2 

3571274 5406599 Presse Historische Mostpresse 
aus Eichenholz; um-
gestaltet zum Blumen-
trog und mit Schutz-
dach versehen.  

 Josef 
Tuschl 

141_28 

Heubach Lautern, Ölmühle 3571189 5406536 Mariengrotte Grotte gemauert aus 
Tuffsteinbrocken (H.: 4 
m, B.: 1,6 m), oberer 
Abschluss in Form ei-
nes häuschenförmigen 
Aufbaus mit bekrönen-
dem Kreuz; in der unte-
ren, vergitterten Nische 
eine farbig gefasste 
Maria-Königin-Statue. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

O MARIA / 
BITTE FÜR 
UNS 

Josef 
Tuschl 

141_29 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße 7 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung, gestiftet 
1935 von Hans (1891-
1961) und Hedwig ( 
1896-1981) Schmid.  

 Josef 
Tuschl 

141_30 

Heubach Lautern, Pfaffenberg, 
Gewann Pfaffenäcker 

3572046 5407315 Kapelle Massiv erstellte und 
verputzte Wegkapelle 
mit steilem Satteldach 
und spitzbogiger Zu-

FD / 1953 / AD 
// Maria mit dem 
Kinde lieb / uns 
allen deinen 

Josef 
Tuschl 

141_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gangsöffnung, ver-
schließbar mit Türflü-
geln. Die 1953 erstellte 
Kapelle (L.: 3,1 m; Br.: 
2,76 m) wurde in Erfül-
lung eines Gelübdes 
gestiftet von Franz 
Deininger. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Segen gib 

Heubach Lautern, Pfaffenberg 3572120 5407084 Gipfelkreuz Gipfelkreuz, 8 m hohes 
Eichenholzkreuz, ge-
stiftet 1909 von Fam. 
Woellwarth-
Hohenroden zum Ge-
denken an den sog. 
Lauterner Pfaffensturz; 
erneuert 1946,1982 
und 1995; Balken wur-
den von Anton Kühn-
höfer mit Edelstahl-
blech ummantelt.  

 Josef 
Tuschl 

141_32 

Heubach Lautern, Gewann 
Bürglesbühl 

  Wegkreuz Schlichtes Eichenholz-
kreuz, Höhe 6 m; auf 
dem Querbalken ein-
geschnitzte Inschrift 
nebst Initialen; im 
Kreuzstamm Kelch-
Hostiendarstellung 
eingeschnitzt; gestiftet 

WANDERER 
HALT INNE, 
WENN DU DES 
WEGES 
GEHST / HSCH 
/ SSCH 

Josef 
Tuschl 

141_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

1982 von Hermann und 
Sieglinde Schmid.  

        141_34 ent-
fällt 

Heubach Lautern, Flur Mahd, 
Gewann Gemeinde-
werk 

3572457 5408652 Wegkreuz „Bosch-Wegkreuz“, 
schmiedeeisernes 
Kreuz mit Sonnenkranz 
und goldener Kugel im 
Balkenkreuzungsbe-
reich; errichtet auf ge-
mauertem Stufenpo-
dest mit metallenem 
Inschrifttäfelchen; das 
2004 erstellte Kreuz 
ersetzte ein hölzernes 
Vorgängerkreuz aus 
dem Jahre 1963. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

BOSCH / 2004 Josef 
Tuschl 

141_35 

Heubach Lautern, Flur Mittel-
berg, Gewann Pfei-
fersberg 

3571397 5405821 Gedenkstein Gedenkstein aus 
Sandstein, hochrecht-
eckige Form; oben in 
Satteldachform mit 
aufgelegten Sand-
steinplatten endend. 
Vorne eingemeißelte 
Gedenkeinschrift an 
das Opfer eines Jagd-
unfalls. Stein wurde 
2010 zum Weg hin 

Hier / wurde 
Bernhard / 
Schmid von 
Lautern / den 
22.Novbr.1851 / 
erschossen / 
Der Gerechte 
hat / Hoffnung 
in seinem / To-
de / Sprüche 
14, 32 

Josef 
Tuschl 

141_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

versetzt, Schrift erneu-
ert. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden. 

Heubach Lautern   Kein Klein-
denkmal 

  Josef 
Tuschl 

141_37 

Heubach Lautern   Kein Klein-
denkmal 

  Josef 
Tuschl 

141_38 

        141_39 ent-
fällt 

Heubach Heubach, Hoher 
Stein 

3571117 5406927 Gedenkkreuz Metallkreuz, aufgestellt 
1964 auf der Felsnadel 
des Rosenstein-
Ostfelsens „Hoher 
Stein“ zum Gedenken 
an den bei einem Au-
tounfall verstorbenen 
Kletterer Hans Moser. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Josef 
Tuschl 

141_40 

Heubach Lautern, Böhmerst-
raße, Gewann 
Schmittehalde 

  Bildstock Bildstock aus Kiefern-
holz mit gebauchtem 
Schaft und häuschen-
förmigem Bildgehäuse 
mit Rundbogennische; 
darin eingestellt eine 
farbig gefasste Replik 
einer Holzpietà aus der 
Mitte des 18. Jh. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

PIETA / 
18.Jahrhundert 
/ NACHBIL-
DUNG / Origi-
nal im Famili-
enbesitz 

Josef 
Tuschl 

141_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heubach Lautern, Heubacher 
Straße, Gewann Sie-
ben Eichen 

3570519 5407651 Bildstock Steinbildstock mit säu-
lenförmigem, ca. 3 m 
hohen Schaft und ver-
gittertem Bildgehäuse 
in barocker Formen-
sprache mit seitlicher 
Volutenzier; erstellt 
1852 zum Gedenken 
an Johannes Maier; 
(ursprünglich an der 
Mögglinger Straße). 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

18 Johannes M 
52 

Josef 
Tuschl 

141_42 

Heubach Lautern, Lauterbur-
ger Straße 6 

  Statue Geschnitzte Schäfer-
Statue aus Holz vor 
dem Wohnhaus der 
Fam. Grieser, die 
Schafzucht betreibt.  

 Josef 
Tuschl 

141_43 

Heubach Lautern, Lauterbur-
ger Straße, Gieß-
teichkurve an der K 
3282 

3571985 5406770 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung, „Profes-
sors Kreuz“ genannt; 
errichtet 1950 von 
Fam. Sorg-Erhard zum 
Gedenken an den 1918 
auf dem Mittelberg 
tödlich verunglückten 
Johann Sorg. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

 Josef 
Tuschl 

141_44 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heubach Lautern, Rosenstein / 
Lauterstraße, Zufahrt 
Aussiedlerhof  

3571048 5408482 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und halbrunder Blech-
verdachung, errichtet 
1964 von Josef und 
Anna Stütz; im Kreuz-
stamm Namen und 
Jahreszahl.  

J. + A. / Stütz / 
1964 

Josef 
Tuschl 

141_45 

Heubach Lautern, Rosenstein-
straße 

3571199 5408093 Wegkreuz abgegangen  Josef 
Tuschl 

141_46 

Heubach Lautern, Im grünen 
Winkel 5 

  Wegkreuz Holzkreuz (H.: 5 m) mit 
geschnitztem Korpus 
und halbkreisförmig 
gebogenem Schutz-
dach aus Kupfer; er-
stellt zum Gedenken 
an Josef Werner 
(1927-2009) und Jo-
hannes Kuhn (1860-
1937).  

 Josef 
Tuschl 

141_47 

Heubach Lautern, Im grünen 
Winkel, Abzweig 
Zimmergasse 

  Wegkreuz Holzkreuz (H.: 5 m) mit 
kleinem Korpus auf 
Kreuzvorlage; giebel-
förmige Verdachung; 
Kreuz erstellt 1962 von 
Josef und Hildegard 
Meyer.  

 Josef 
Tuschl 

141_48 

Heubach Lautern, Schmitte-
halde, Sängerkranz-
Festplatz 

3571470 5407198 Gedenkstein Quaderförmiger Kalk-
steinblock mit metalle-
nem Inschrifttäfelchen 
zum Gedenken an den 

ALFRED MAN-
TEL / STEIN 

Josef 
Tuschl 

141_49 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

15 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

aus Mögglingen stam-
menden Dirigenten 
Alfred Mantel. Der 
Stein diente ferner als 
„Dirigentenpult“ bei 
Freiluftkonzerten auf 
dem umgebenden Fes-
tgelände. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Heubach Lautern, Schmitte-
halde, Sängerkranz-
Festplatz 

3571470 5407203 Brunnen Runde Quellfassung 
(Durchmesser 90 cm), 
eingefasst mit Rah-
mung aus Findlingen 
und Bruchsteinen.  

 Josef 
Tuschl 

141_50 

Heubach Lautern, Bohlgasse 
5, Garten 

  Dengelstock Kalksteinblock mit auf 
der Oberseite einge-
lassenem kleinen Am-
boss zum Dengeln von 
landwirtschaftl. Gerät-
schaften.  

 Josef 
Tuschl 

141_51 

Heubach Lautern, Breuling-
schule 

  Brunnen 2007 angelegter Lau-
terner Dorfbrunnen, 
bestehend aus einem 
naturnah gestalteten 
Wasserbecken, an 
dessen Rand zwei 
Bronzegussfiguren 
Aufstellung fanden: 
eine weibl. Person 

 Josef 
Tuschl 

141_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

wäscht knieend Rüben, 
eine männl. Person mit 
Hacke übt Gartenarbeit 
aus; Entwurf: Markus 
Mantel. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Heubach Lautern, Obere 
Mühlgasse 

  Brunnen Brunnenanla-
ge/Quellfassung be-
stehend aus flachem, 
rechteckigen Wasser-
becken, dreiseitig um-
schlossen von Natur-
steinmauern aus 
Sandsteinsteinqua-
dern. Einst befand sich 
an dieser Stelle die 
sog. Obere Mühle. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

 Josef 
Tuschl 

141_53 

Heubach Lautern, Ölmühle, 
Lappertal, oberhalb 
Wanderparkplatz 

3571615 5406775 Brunnen Laufbrunnen, „Kran-
kenbrünnle“ genannt: 
aus einer niedrigen 
rückwärtigen Mauer mit 
integriertem Auslauf-
rohr fließt das Wasser 
in einen niedrigen 
Steintrog mit Überlauf-
öffnung; jetzige Gestal-
tung ca. 1960 vom 

Schwäbischer 
Albverein / 
Ortsgruppe 
Lautern 

Josef 
Tuschl 

141_54 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schwäb. Albverein 
konzipiert. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Heubach Lautern, Lappertal 3570419 5406332 Brunnen Brunnen/Quellfassung, 
„Kinderbrünnele“ ge-
nannt: umrahmt von 
zwei Sitzbänken eine 
ansteigende Tuffstein-
formation (vermutlich 
natürlich) über die das 
Wasser herabfließt; 
Der Name resultiert 
aus dem einstigen 
Usus, gegenüber Kin-
dern zu behaupten, 
dass aus diesem Brun-
nen die Lauterner 
Neugeborenen kämen. 

 Josef 
Tuschl 

141_55 

Heubach Heubach 3570769 5406098 Brunnen Quellfassungsbrunnen, 
„Lappertal-Brünnele“ 
genannt, mit einem 
runden Wassertrog 
erstellt aus Kalkbruch-
steinen. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Josef 
Tuschl 

141_56 

Heubach Lautern, Zimmergas-
se 6, im Garten 

  Pumpe Schwengelpumpe aus 
Gusseisen zum Aus-
pumpen von Regen-

 Josef 
Tuschl 

141_57 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

wasser aus der Zister-
ne; befestigt auf vier-
telkreisförmigem Was-
serbecken aus Stein; 
eingestellt in das Was-
serbecken der Granit-
Grabstein eines aufge-
lassenen Grabes.  

Heubach Lautern   Kein Klein-
denkmal (In-
nenraum) 

  Josef 
Tuschl9 

141_58 

Heubach Lautern, Verbin-
dungsweg Pfeifers-
berg - Steinschraube 

3571144 5406315 Steinbruch Ehemaliger Tuffstein-
bruch in der Nähe der 
Lauterquellen.  

 Josef 
Tuschl 

141_59 

Heubach Lautern, Ölmühle, im 
Grundstücksbereich 
von Josef Tuschl 

3571361 5406665 Wasserstaf-
fel 

5 Bachstaffeln, ange-
legt von J. Tuschl im 
Flussbett der Lauter 
zur Eindämmung der 
Erosion.  

 Josef 
Tuschl 

141_60 

Heubach Lautern   Kein Klein-
denkmal 

  Josef 
Tuschl 

141_61 

Heubach Lautern, Kastanien-
weg, am Ausläufer 
des Pfaffenberges 

  Keller Ehem. ins Erdreich 
eingetiefter Eiskeller 
des Gasthauses Adler, 
nach Einsturz nur noch 
erkennbar als große 
Grube (ca. 20 m Dm).  

 Josef 
Tuschl 

141_62 

Heubach Lautern, Gewann 
Pfaffenberg 

3572177 5406913 Steinbruch Ehemaliger Pfaffen-
berg-Steinbruch im 
Weißen Jura, Abbau 

 Josef 
Tuschl 

141_63 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von Kalkstein 1950-
1975.  

Heubach    Kein Klein-
denkmal 

  Josef 
Tuschl 

141_64 

Heubach    entfällt   Josef 
Tuschl 

141_65 

Heubach    entfällt   Josef 
Tuschl 

141_66 

Heubach    entfällt   Josef 
Tuschl 

141_67 

Heubach    entfällt   Josef 
Tuschl 

141_68 

Heubach    entfällt   Josef 
Tuschl 

141_69 

Heubach    entfällt   Josef 
Tuschl 

141_70 

Heubach    entfällt   Josef 
Tuschl 

141_71 

Heubach    entfällt   Josef 
Tuschl 

141_72 

Heubach Lautern, Ortsteil 
Bürglesbühl, Kinder-
spielplatz 

  Grenzstein Grenzstein nicht exakt 
bekannter Funktion, 
evtl. historischer Vieh-
triebstein; Sandstein; 
wiederentdeckt 2011; 
Stein stark eingesun-
ken oder evtl. im Rah-
men der Neugestaltung 
des Kinderspielplatzes 

 Josef 
Tuschl 

141_73 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vergraben (Erdreich 
wurde angefüllt). Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

Heubach Lautern, Gewann 
Hummelhölzle 

  Grenzstein Gruppe von 4 Gemar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktuellem Gemar-
kungsgrenzverlauf Lau-
tern - Essingen 
(zugleich Gemeinde-
grenze Heubach - Es-
singen); Steine liegen 
ab Koordinate R: 
3572887/H: 5408809 
auf Grenzverlauf in 
westl. Richtung; 
durchweg stark bis 
komplett eingesunken; 
ein Stein mit erkennba-
rer Kennzeichnung ML 
(wohl Markung Lau-
tern).  

ML Josef 
Tuschl 

141_74-
141_77 

     Entfällt, da in Gemar-
kung Essingen liegend 
(umsortiert).  

  141_78 ent-
fällt 

Heubach Lautern, Gewann 
Rodenfeld 

  Grenzstein Gruppe von fünf Ge-
markungsgrenzsteinen 
auf aktueller Gemar-
kungsgrenze Lautern - 
Essingen (zugleich 

 Josef 
Tuschl 

141_79-
141_83 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gemeindegrenze Heu-
bach - Essingen), 
Grundform anschei-
nend mehrheitlich 
rechteckig; da nahezu 
versunken, keine wei-
teren Angaben mög-
lich.  

Heubach Lautern, Gewann 
Buchert / Rems / 
Strut 

  Grenzstein Gruppe von vier Ge-
markungsgrenzsteinen 
auf aktuellem Gemar-
kungsgrenzverlauf 
Mögglingen - Lautern 
(zugleich Gemeinde-
grenze Heubach - 
Mögglingen); Steine 
teilweise stark verwit-
tert und eingesunken, 
aber offenbar alle mit 
rechteckiger Grund-
form und mehrheitlich 
flachem Kopf. Kenn-
zeichnungen nicht 
mehr zweifelsfrei er-
kennbar (anscheinend 
einmal Zahl 21, ein 
Stein mit eingemeißel-
tem „Z“ oder „2“).  

21 // Z ? Josef 
Tuschl 

141_84-
141_87 

Heubach Lautern, Gewann 
Lauter 

3571199 5408451 Grenzstein Gemarkungsgrenzstein 
auf aktueller Gemar-

L Josef 
Tuschl 

141_88 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

kungsgrenze Lautern - 
Mögglingen (zugleich 
Gemeindegrenze Heu-
bach - Mögglingen); 
Stein stark schräg lie-
gend; Kennzeichnung 
L für Lautern einge-
meißelt; weitere Kenn-
zeichnungen nicht 
deutlich erkennbar.  

Heubach Lautern, Gewann 
Heckle / Sieben Ei-
chen 

3570513 5408237 Grenzstein Gruppe von 3 Gemar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktuellem Gemar-
kungsgrenzverlauf Lau-
tern - Mögglingen 
(zugleich Gemeinde-
grenze Heubach - 
Mögglingen); ein Stein 
verkippt; Grundform 
durchweg rechteckig, 
flacher Kopf; Kenn-
zeichnung mit Buch-
staben (ML für Mar-
kung Lautern, MM für 
Markung Mögglingen); 
Standort: ab Koordina-
te R:3570513/H: 
5408237 dem Grenz-
verlauf in westl. Rich-
tung folgend.  

ML // MM Josef 
Tuschl 

141_89-
141_91 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

23 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heubach Lautern, Gewann 
Rotenfeld / Lang-
acker / Ellenberg auf 
aktuellem Gemar-
kungsgrenzverlauf 
Lautern - Essingen 

  Grenzstein Reihung von 5 Gemar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Gemarkungs-
grenze Lautern - Es-
singen (zugleich Ge-
meindegrenze Heu-
bach - Essingen), an-
setzend bei Koordinate 
R: 3573027/H: 
5408755 in südl. Rich-
tung bis Koordinate R: 
3573167/H: 5407968. 
Grundform anschei-
nend durchweg recht-
eckig, Kopf meist flach, 
einmal abgerundet; 
einzig erkennbare 
Kennzeichnung: auf 
einem Stein ME (= 
Markung Essingen). 
Steine teils eingesun-
ken, teils umgestürzt, 
teils freistehend.  

ME  Josef 
Tuschl 

141_92-
141_96 

Heubach Lautern, Gewann 
Pfaffenäcker / Pfaf-
fenberg / Steighölzle 
/ Gießteich 

  Grenzstein Reihung von 19 Ge-
markungsgrenzsteinen 
auf aktueller Gemar-
kungsgrenze Lautern - 
Essingen (zugleich 
Gemeindegrenze Heu-
bach - Essingen), ab 

LG // GL // AVW 
/ 1726 // EAW //  
// 1805 

Josef 
Tuschl 

141_97-
141_115 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Koordinate R: 
3572050/H: 5407312 in 
südl. Richtung bis Ko-
ordinate R: 3571875/H: 
5406268; Grundform 
durchweg rechteckig, 
Kopf teilweise stark 
verwittert, mehrheitlich 
offenbar ursprüngl. 
flach; Kennzeichnung 
mit Zeichen (Woell-
warth-Halbmond) und 
Buchstaben (LG, GL, 
AW [= Albrecht v. 
Woellwarth], EAW [= 
Ernst Albrecht v. Woell-
warth]); zwei Steine 
sind datiert (1726 u. 
1805).  

Heubach Lautern, Gewann 
Steighölzle 

3572093 5406546 Grenzstein Grenzstein unbekann-
ter Funktion, rechtecki-
ge Grundform, flacher 
Kopf, keine Kenn-
zeichnung dokumen-
tiert; steht auf keiner 
aktuellen Grenze, son-
dern innerhalb des 
Gebiets Heubach-
Lautern.  

 Josef 
Tuschl 

141_116 

Heubach Lautern, Gewann 3571986 5406558 Grenzstein Grenzstein unbekann-  Josef 141_117 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Steighölzle ter Funktion, rechtecki-
ge Grundform, Kopf 
verwittert, vermutlich 
einst flach; laut Erfas-
ser gekennzeichnet mit 
Woellwarth-
Halbmondsymbol; 
Stein ist umgestürzt 
und keiner aktuellen 
Grenze zuzuordnen; 
liegt innerhalb der Ge-
markung Lautern.  

Tuschl 

Heubach Lautern, Gewann 
Steighölzle 

3572090 
3572090 
 

5406439 
5406367 

Grenzstein Gruppe von 2 Gemar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Gemarkungs-
grenze Lautern - Es-
singen (zugleich Ge-
meindegrenze Heu-
bach - Essingen); 
rechteckige Grundform, 
Kopfform 1x flach, 1x 
anscheinend abgerun-
det, Kennzeichnungen 
nicht vollständig doku-
mentiert, ein Stein  mit 
Buchstaben ML für 
Markung Lautern.  

ML Josef 
Tuschl 

141_118-
141_119 

Heubach Lautern, Gewann 
Wäschbachhalde / 
Pfeifersberg / Mittel-

  Grenzstein Gruppe von 19 Gemar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Gemarkungs-

GL // LG // SVW 
/ 1736 // SVW // 
GL / LG // GL // 

Josef 
Tuschl 

141_120-
141_138 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

berg grenze Lautern - Lau-
terburg (zugleich Ge-
meindegrenze Heu-
bach - Essingen); be-
ginnend etwa bei Ko-
ordinate R: 3571562/H: 
5406248 in südl. Rich-
tung bis etwa Koordi-
nate R: 3571391/H: 
5405296; Grundform 
durchweg rechteckig, 
Kopf meist abgerundet, 
selten flach; selten 
datiert (1736 u. 1732); 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (GL, MLB, 
LG sowie SVW [= Se-
bastian v. Woellwarth]), 
Halbmondsymbol (15 
x) oder fehlend.  

SVW // GL // 
MLB //1732 // 
LG // LG // GL // 
LG // GL // GL   

Heubach Lautern, Gewann 
Löchle 

3571078 5405121 Grenzstein Gemarkungsgrenzstein 
auf aktueller Gemar-
kungsgrenze Lautern - 
Lauterburg (zugleich 
Gemeindegrenze Heu-
bach - Essingen); 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf, 
seitlich großflächige 
Abplatzung; Kenn-

1719 Josef 
Tuschl 

141_139 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zeichnung einer Seite 
mit Cannstatter-Kanne 
sowie Jahreszahl 1719. 
(Schilling v. Cannstatt 
war lt. Erfasser würt-
temb. Forstmeister u. 
a. in Heubach und ver-
heiratet mit Benigna v. 
Woellwarth.  

Heubach Lautern, Gewann 
Schwabengrund 

  Grenzstein Reihung von 4 Gemar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Gemarkungs-
grenze Heubach - Lau-
tern (genau: Heubach 
Markung Heubach - 
Heubach Markung Lau-
tern); verläuft ab Koor-
dinate R:3570832/H: 
5405399 in nördl. Rich-
tung bis etwa Koordi-
nate R: 3570788/H: 
5405669. Grundform 
durchweg rechteckig, 
Kopf flach oder nicht 
erkennbar; lediglich 
Kennzeichnung mit 
württembergischer 
Hirschstange erkenn-
bar, da Steine teils 
eingesunken, teils um-

 Josef 
Tuschl 

141_140-
141_143 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gestürzt.  
Heubach Lautern, Gewann 

Schwabengrund 
  Grenzstein Reihung von 11 Ge-

markungsgrenzsteinen 
auf aktueller Gemar-
kungsgrenze Heubach-
Lautern - Heubach-
Heubach, beginnend 
etwa bei Koordinate R: 
3571003/H: 5407024 in 
westl. Richtung verlau-
fend; Grundform 
durchweg rechteckig, 
Kopf teils flach, teils 
abgerundet; mehrheit-
lich Kennzeichnung mit 
württembergischer 
Hirschstange, ein Stein 
mit Darstellung ge-
kreuzter Schwerter; 
einige Steine ohne 
erkennbare Kenn-
zeichnung, da einge-
sunken.  

 Josef 
Tuschl 

141_144-
141_155 

Heubach Lautern, Gewann 
Löchle 

  Grenzstein Reihung von 25 Ge-
markungsgrenzsteinen 
auf aktueller Gemar-
kungsgrenze Lautern - 
Lauterburg (zugleich 
Gemeindegrenze Heu-
bach - Essingen); an-

ML // ML // ML Josef 
Tuschl 

141_156-
141_180 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heubach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

setzend etwa bei Koor-
dinate R: 3571383/H: 
5405300 und in süd-
westliche Richtung 
verlaufend bis etwa 
Koordinate R: 
3571086/H: 5405113.  

 
 
 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 161
Bauteil 1
Bildstock 3
Brunnen 8
Dengelstock 1
Freiplastik 1
Freizeitanlage 2
Gedenkkreuz 2
Gedenkstein 3
Gipfelkreuz 1
Grabkreuz 1
Grabstätte 1
Grenzstein 106
Hausfigur 2
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Hauskreuz 1
Hinweisschild 1
Kapelle 2
Keller 1
Mariengrotte 1
Presse 1
Pumpe 1
Relief 1
Statue 1
Steinbruch 2
Sühnekreuz 1
Wandbild 3
Wasserstaffel 1
Wegkreuz 11
Wegweiser 1
Kein Kleindenkmal 7
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, L1158, Ab-
zweig Einfahrt Ried-
hof 

3568376 5413949 Kapelle Kapelle von 1870, Na-
turstein-
Sichtmauerwerk mit 
Satteldach, bekrönt 
von einem kleinen Me-
tallkreuz; repräsentativ 
gestalteter Zugang auf 
der Giebelseite mit 
segmentbogenförmiger 
Rahmung und waage-
rechter Verdachung; 
darüber Okulus; Innen-
raum ist ausgestattet 
mit Altar, Kruzifix und 
Gebetsbänken.  

 Alfons 
Munz 

150_1 

Heuchlin-
gen 

Nepomukplatz, vor 
der Leinbrücke nahe 
Rathaus 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarbenem Kor-
pus auf einem quader-
förmigen Natursteinso-
ckel mit überkragender, 
profilierter Abdeckplat-
te; der Sockel diente 
zuvor einer Nepomuk-
statue als Sockel; 1999 
errichtet, 2007 restau-
riert.  

 Alfons 
Munz 

150_2 

Heuchlin-
gen 

Heuchlingen, auf der 
Leinbrücke 

  Brückenhei-
liger 

Vollplastische, steiner-
ne Nepomuk-Statue 
mit vermutlich metalle-

HEUCHLINGE
N 

Alfons 
Munz 

150_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nem, goldfarben ge-
fasstem Strahlenkranz, 
entstanden spätestens 
1777. Die seit 1999 auf 
der erneuerten Lein-
brücke aufgestellte 
historische Statue er-
hielt einen Steinsockel 
mit eingelassener 
gusseiserner Tafel, die 
ein Relief des Heuch-
linger Gemeindewap-
pens zeigt. Die Statue 
hatte schon zuvor von 
1777 bis 1872 auf einer 
Leinbrücke Heuchlin-
gens gestanden, war 
jedoch1872 durch eine 
jüngere Nepomuksta-
tue ersetzt worden, die 
1945 durch Kriegsein-
wirkungen gravierend 
beschädigt wurde. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Heuchlin-
gen 

Heuchlingen, beim 
Gasthaus Krone, 
Hirtengasse 5 

  Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
pfeilerartigem, eckigen 
Schaft, auf der Vorder-
seite eingeschnitzte 
Weinrebe nebst Insc 

Fam. / St. / 
1949 

Alfons 
Munz 

150_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

hrift; Bildgehäuse mit 
Satteldach (Blech) und 
spitzbogigem Bildni-
schenfenster; darin 
Marienstatuette (Gips). 
Errichtet 1949 von Jo-
sef Stitz als Dank für 
seine glückliche Heim-
kehr aus der Kriegsge-
fangenschaft. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, nahe der 
Leinzeller Straße, 
Gewann Bülzenwie-
sen 

3568830 5413026 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, darüber 
Schutzdach aus Blech, 
erstellt 1964 von Fam. 
Ilg als Dank für die 
Genesung von Bern-
hard Ilg nach einem 
schweren Traktorunfall. 
Im Stamm einge-
schnitzte Initialen und 
Jahreszahl; restauriert 
2004. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

B. J. / E. J. / 
1964 

Alfons 
Munz 

150_5 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Leinzeller 
Straße unterhalb der 
Kleemeisterei 

3568050 5412747 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit vergoldetem 
Korpus auf gestuftem 
Steinsockel mit vorder-

GeKreuzHerr-
JesusChristus / 
Gew.v. E. u. M. 
Beierle / 1920 

Alfons 
Munz 

150_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

seitiger vergitterter 
Rundbogennische; 
darin eine kleine Pietà-
Skulptur nebst Blu-
menschmuck. Erstellt 
1920 (i) von Eberhard 
Beierle, 2004 neu auf-
gerichtet. Im Steinso-
ckel eingemeißelte 
Inschriften.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Gewann Haf-
neräcker 

3568727 5413347 Wegkreuz Hochkreuz aus Ei-
chenholz mit Kunst-
harzkorpus und halb-
runder Bleckverda-
chung; im Kreuzstamm 
Inschrift; errichtet 1995 
von Bruno Bihlmaier.  

B.E. Bihlmaier Alfons 
Munz 

150_7 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, an der Straße 
von Heuchlingen 
nach Schechingen 
(L1158) 100 m vor 
der Anhöhe links 

3568633 5413636 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
rundem Schaft und 
Bildgehäuse mit Sat-
teldach; Figurennische 
mit rundbogigem Glas-
türchen verschlossen, 
darin eine farbig ge-
fasste Fátima-
Madonna mit Krone 
etc. aus Gips; nach 
dem Krieg von Otto 
Stäb jun. gefertigt, ge-
stiftet von Georg Knöd-

 Alfons 
Munz 

150_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ler; 2002 restauriert. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Anhöhe über 
der Sandgrube 

  Bildstock Hölzerner Bildstock in 
Form eines Baum-
stamms mit eingetiefter 
Figurennische; darin 
eine Madonnenfigur. 
Geschaffen ca. 1999; 
ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Alfons 
Munz 

150_9 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, neben Scheu-
ne von Haus Nr.9 

3569502 5413735 Bildstock Hölzerner Bildstock, 
pfeilerförmiger Schaft 
mit Rankenschnitzerei 
und Initialen, farbig 
bemalt; Bildgehäuse 
mit Satteldach; Figu-
rennische mit Glastür-
chen verschlossen, 
darin eine farbig ge-
fasste sog. Herz-Jesu-
Figur. Erstellt 1949 von 
Bernhard u. Paula Wöl-
ler. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden.  

Heil. Herz Jesu, 
/ erbarme dich 
unser / B.W. / 
P.W. / 1949 

Alfons 
Munz 

150_10 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Flur Heuch-
lingen, an der Straße 
zum Kiart etwa 200 
m nördlich der Be-

3569449 5413870 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Kleeblattenden, 
farbig gefasstem Kor-
pus und halbrunder 
Blechverdachung, an 

 Alfons 
Munz 

150_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

bauungsgrenze von 
Heuchlingen 

der Ornamente in Form 
von Sternen und Fe-
dern befestigt sind. 
Verdachung bekrönt 
von kleinem Metall-
kreuz. Im unteren Drit-
tel des Kreuzstamms 
ist eine Halbreliefdar-
stellung (Metallguss) 
einer menschlichen 
Figur (Maria ?) befes-
tigt, darunter einge-
schnitzt Kelch- und 
Hostiendarstellung 
nebst Weinranke. Er-
stellt 1935 von Fam. 
Brenner (Hüttle), res-
tauriert ca. 2000. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Flur Heuch-
lingen, an der Straße 
zum Kiart ca. 400 m 
nördlich der Bebau-
ungsgrenze Heuch-
lingen (knapp 200 m 
vor dem Kiart) 

3569382 5414060 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit Kleeblatten-
den und kleinem Kor-
pus auf gestuftem Na-
tursteinsockel mit ein-
gemeißelter Inschrift 
nebst Datierung 
(1907). In den 
1970er/80er Jahren an 
den heutigen Standort 

Gewidmet / A. 
Lutz / K.Lutz / 
Gelobt sei Je-
sus Christus / 
1907 

Alfons 
Munz 

150_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

umversetzt, der an 
einem ehem. Wall-
fahrtweg liegen soll. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Gewann Wei-
lerfeld 

3569772 5413835 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
pfeilerförmigem Schaft, 
darin eingeschnitzte 
Inschrift nebst Ran-
kenornamenten. Häu-
schenartig gestaltetes 
Figurengehäuse mit 
Satteldachabdeckung 
und bekrönendem 
Kreuz, darin eine 
Lourdes-Madonna; 
Bildstock erstellt 1955, 
renoviert 2003. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Süßes Herz 
Maria, / sei 
meine Rettung. 
/ A.Sch. / M. 
Sch. / 1955 

Alfons 
Munz 

150_13 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Gewann Os-
terwiesen, nahe Lau-
bacher Straße 

3569635 5413614 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und giebel-
förmiger Verdachung; 
geschaffen zwischen 
1945 und 1950 von 
Alois Waidmann; Kor-
pus von Bildhauer Jo-
sef Wolfinger (Hüttlin-
gen). Ergänzende In-
formationen vorhan-

Herr gib Frie-
den / und Brot 

Alfons 
Munz 

150_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

den.  
Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, am Waldrand, 
nahe der L1075 

3569864 5413746 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
mit Korpus und giebel-
förmiger Verdachung, 
1974 gestiftet und auf-
gestellt von Anton 
Munz, Stamm mit Ini-
tialen und Jahreszahl.  

JHS / 1974 / 
A.M u. P.M. 

Alfons 
Munz 

150_15 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Schloßstraße, 
Gewann Gärten 

3569754 5413286 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und giebel-
förmiger Verdachung; 
geschaffen 1952 als 
Grabkreuz, 1984 um-
versetzt und umgenutzt 
als Wegkreuz. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

19 / 52 Alfons 
Munz 

150_16 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsausgang 
Richtung Holzleuten 

3569641 5413135 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus (gefertigt 
von Anne Kaiser, Ig-
gingen), Rückwand 
und Verdachung.. Er-
stellt 1977 von Fam. 
Weber als Ersatz für 
ein Vorgängerkreuz. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Alfons 
Munz 

150_17 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Gewann Röt, 
am Steilweg 

3569927 5413194 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
pfeilerförmigem Schaft 
und häuschenartigem 

Ave Maria / A + 
M / Hägele / 
1965 / Erneuert 

Alfons 
Munz 

150_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Figurengehäuse mit 
Satteldach (Schindel-
deckung) bekrönt von 
einem Holzkreuz. In 
verglaster Nische eine 
Marienfigur. Bildstock 
geschaffen 1965, res-
tauriert 2004. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

/ 2004 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, auf der Röt 

3570009 5413325 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit geschnitztem Kor-
pus (Anne Kaiser, Ig-
gingen), Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; Erstellt 
1982 anstelle eines 
Vorgängerkreuzes. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 Alfons 
Munz 

150_19 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, im Wäldchen 
nahe der K 3239 

3570210 5413191 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(Eiche) mit geschnitz-
tem Korpus und giebel-
förmiger Verdachung; 
in Stamm eingeschnitzt 
Initialen und Jahres-
zahl; aufgestellt 1993 
von Hermann Steg-
meier. Ergänzende 
Informationen vorhan-

H. St. / A. St. / 
1993 

Alfons 
Munz 

150_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

den. 
Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Gewann Lin-
denrain 

3570115 5413099 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit goldfarben 
gefasstem Korpus auf 
gestuftem Steinsockel 
mit Inschrifttafel. Er-
stellt um 1890 von 
Fam. Schmid. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Hilf weiter Herr / 
in aller Not / gib 
allen Frieden / 
allen Brot 

Alfons 
Munz 

150_21 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortseingang 
Holzleuten 

3570575 5413193 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift; 
erstellt 1999 von Fam. 
Vogt. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

Fam. / Vogt / 
1999 

Alfons 
Munz 

150_22 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil Holz-
leuten, nahe Orts-
straße 27 

  Bildstock Steinerner Bildstock 
gemauert aus Tuff-
steinbrocken mit pfei-
lerförmigem Schaft; 
Bildgehäuse mit zie-
gelgedecktem Sattel-
dach bekrönt von klei-
nem Kreuz; in rundbo-
giger Figurennische 
eine Heiligenfigur 

Zur Erinnerung 
an / Herrn 
Kammerer / 
Laurentius We-
ber / der an 
dieser Stelle / 
am 22. Juli vom 
Tode / über-
rascht wurde 

Alfons 
Munz 

150_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(vermutl. der hlg. Lau-
rentius). Eine Inschrift-
tafel am Schaft erinnert 
an den 1928 an glei-
cher Stelle verstorbe-
nen ehem. Ortspfarrer 
L. Weber.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Holzleu-
ten, Ortsteil Holzleu-
ten, Lindenbrunnen-
straße, Hofeinfahrt 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(Eiche) mit Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung, gestiftet 1980 
von Fam. Josef Wöller, 
geschaffen von Bild-
hauer Friedrich Baum-
gärtner (Untergrönin-
gen). Im Kreuzstamm 
eingschnitzte Inschrift 
sowie Darstellungen 
von Fischen und Äh-
ren.  

J M / W / 1980 Alfons 
Munz 

150_24 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Holzleu-
ten, Gewann Asang, 
bei Weggabelung 

3570682 5412666 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und halbrunder Blech-
verdachung; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Inschrift sowie bildliche 
Darstellung von Kelch 
u. Hostie; Kreuz gestif-
tet 1949 von Anton und 
Agathe Hägele.  

Gott ist groß in 
der Natur, / 
willst du ihn 
noch größer 
sehn, / bleib 
unterm Kreuze 
stehn. / A.H. / 
A.H. 

Alfons 
Munz 

150_25 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

12 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Gewann Geh-
ren, Weg zum Asang 

3569986 5412609 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und giebel-
förmiger Verdachung, 
erstellt 1963/64 von 
Anton Beierle; Korpus 
vermutl. gefertigt von 
Bildhauerfamilie Kaiser 
(Iggingen). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Alfons 
Munz 

150_26 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Alte Mögglin-
ger Straße 

3569791 5412451 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Rückwand und gie-
belförmiger Verda-
chung, erstellt 1984 an 
Stelle eines Vorgän-
gerkreuzes von 1893; 
der Korpus stammt 
noch vom Vorgänger-
kreuz und wurde von 
Bildhauer Kaiser (Ig-
gingen) restauriert und 
neu gefasst. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Fam. / Wöller / 
1984 

Alfons 
Munz 

150_27 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, neben der L 
1158, Richtung 
Mögglingen, links 

3569253 5412361 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem, 
gusseisernem Kopus; 
erstellt Anfang der 
1980er Jahre anstelle 
eines Vorgängerkreu-

 Alfons 
Munz 

150_28 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

13 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zes. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Brackenwan-
ger Straße 

3569032 5412258 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Rückwand und gie-
belförmiger Verda-
chung; Korpus aus 
Alabaster, farbig ge-
fasst (Bildhauer Kaiser, 
Iggingen). Am Kreuz-
stamm Inschrifttäfel-
chen. Erstellt 2000 
anstelle eines 1999 
durch Sturm zerstörten 
Vorgängerkreuzes. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Wanderer / wo-
hin geht / Dein 
Weg ? / Fam. 
G. Ilg / 1947 / 
renov. 2000 

Alfons 
Munz 

150_29 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, ca. 200 m 
nach Abzweig Mä-
derhofstraße 

3568810 5412777 Wegkreuz Steinkreuz mit Korpus 
auf 2-stufigem Steinso-
ckel mit Inschrift; 
ursprüngl. ab 1938 
genutzt als Grabkreuz, 
nach  
Grabauflassung und 
längerer Zwischenlage-
rung 2004 als Weg-
kreuz aufgestellt. 

STEH STILL / 
WANDERER / 
UND DENK / 
AN MICH / 
BALD KOMMT / 
EIN ANDERER 
/ UND DENKT 
AN DICH. 

Alfons 
Munz 

150_30 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Mäderhof-
straße 

3568798 5412714 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit vergoldetem 
Korpus auf gestuftem 

J. u. B. Stütz / 
1897 

Alfons 
Munz 

150_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Steinpostament mit 
eingemeißelter In-
schrift, errichtet 1897 
von Johannes und Ber-
ta Stütz.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Mäderhof  

3568542 5412468 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(Eiche) mit Rückwand, 
giebelförmiger Verda-
chung und farbig ge-
fasstem Korpus; im 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift; Kor-
pus von A. Kaiser ge-
fertigt; das 2003 erstell-
te Kreuz ersetzte ein 
Vorgängerexemplar 
aus dem Jahre 1941. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Gott / schütze / 
uns / A.u.B. / 
Frei / 2003 

Alfons 
Munz 

150_32 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Mäderhof, Hof 
Rieg 

3568303 5412329 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; Korpus 
geschnitzt von A. Kai-
ser (Iggingen); Kreuz 
erstellt 1985 ; im Kre-
uzstamm eingeschnitz-
te Ährendarstellung 
sowie Initialen von Jo-
sef und Maria Rieg, die 

J. u. M. / Rieg / 
1985 

Alfons 
Munz 

150_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

das Kreuz in Auftrag 
gaben.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Mögglinger 
Straße 15 

  Sühnekreuz Sühnekreuz, Sand-
stein, vermutl. 16. Jh., 
1934/35 bei Erdarbei-
ten am Fischerweg 
entdeckt, seit 1978 am 
heutigen Standort. Un-
teres Schaftteil sowie 
rechtes Armende ab-
gebrochen; Kopf, linkes 
Armende u. Querbal-
kenoberseite beschä-
digt. Im Kreuzmittel-
punkt ist eine Weber-
schiffchendarstellung 
vertieft eingearbeitet. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. Eine 
Hinweistafel informiert, 
dass das Kreuz für 
einen verunglückten 
oder erschlagenen 
Weber erstellt wurde.  

 Alfons 
Munz 

150_34 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, bei Neuer 
Mögglinger Straße 28 

  Wegkreuz Metallkreuz mit Korpus 
auf gestuftem, stark 
verwittertem Sand-
steinpostament; lt. 
Nachtrag des Erfassers 
wurde das Kreuz 2009 

 Alfons 
Munz 

150_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zerstört; es war geplant 
dieses 2010 zu erset-
zen; Realisierung nicht 
überprüft.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil Holz-
leuten, nahe Orts-
straße 14 

  Wegkreuz Kleinformatiges Weg-
kreuz, gearbeitet aus 
tordierter Metallstange, 
mit vergoldetem Kor-
pus. Das Kreuz steht 
auf einem mittelhohen 
Holzpfosten mit ge-
schnitzten Reliefdar-
stellungen religiöser 
Motive (Kreuzigungs-
werkzeuge, Hahn); am 
Pfostenfuß ein vergol-
detes Marienrelief (Me-
tall. Aufgestellt 2005; 
ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 Alfons 
Munz 

150_36 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Gewann Vo-
gelsang 

3569824 5413984 Gedenkkreuz Gedrungenes Stein-
kreuz mit metallenem 
Korpus; geschaffen als 
Grabkreuz f. Dionis Ilg, 
der 1954 bei Holzarbei-
ten verunglückte. Nach 
Auflassung des Grabes 
gegen 2005 an heuti-
gen Standort umver-
setzt, der sich unweit 

 Alfons 
Munz 

150_37 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

der Unglücksstelle be-
findet.  

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, an der Lauba-
cher Straße, vor dem 
Siechenbach links ab 

  Mariengrotte 1891 eingeweihte Ma-
riengrotte, gemauert 
aus Tuffstein mit einge-
tiefter Rundbogenni-
sche für die Mariensta-
tue von Bildhauer 
Reichart (Innsbruck). 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 Alfons 
Munz 

150_38 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Friedhof, an der 
Westmauer 

  Grotte Grottenähnlich gestal-
tete Nische in der 
westl. Friedhofsmauer; 
die ehem. darin befind-
liche Marienstatue ist 
abgegangen und wur-
de ersetzt durch ein 
ehem. Grabmal mit 
großformatigem Jesus-
relief.   

 Alfons 
Munz 

150_39 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Friedhof, Lein-
zeller Straße 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für Gefallene 
und Kriegsopfer beste-
hend aus einer zwei-
stufig terrassierten An-
lage mit Naturstein-
stützmauern; zentral 
vor der oberen Mauer 
ein gestuftes, blockar-
tiges Steinpostament 

FÜR DIE / 
OPFER 
…?..ERDE./ 
RUHEN 

Alfons 
Munz 

150_40 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

auf dem ein gusseiser-
nes Kreuz mit goldfar-
ben gefasstem Korpus 
steht. Inschrift am So-
ckelfuß nur teilweise zu 
erkennen. Das aktuel-
le, nach 1975 angeleg-
te Gefallenendenkmal 
ersetzt ein Denkmal für 
die Gefallenen von 
1870/71 sowie ein 
1922 eingeweihtes 
Denkmal für die Gefal-
lenen des 1. Welt-
kriegs, das bis in die 
1980er Jahre existierte 
(Fotos vorhanden).  

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, bei kath. Kirche 

  Ölberg Massiver Ölbergkapel-
lenbau, Seitenwände 
verputzt, straßenseitig 
geöffnet mit großer 
Segmentbogennische, 
die von Natursteinpi-
lastern flankiert wird; 
Walmdach mit Zie-
geleindeckung. Innen-
wände bemalt mit Dar-
stellung südl. Land-
schaft; davor ge-
schnitzte, farbig ge-

 Alfons 
Munz 

150_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

fasste Figuren in nach-
gestellter Bergszenerie 
arrangiert. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Nähe Schul-
straße, beim Mühl-
steg 

  Stele  Steinstele mit Kreuz-
darstellung aus farbi-
gen Mosaiksteinchen. 
Eines von mehreren 
Objekten im Gemein-
degebiet Heuchlingen, 
mit denen der dort ver-
laufende Abschnitt des 
nach Santiago des 
Compostela führenden 
Jabobspilgerweg be-
stückt ist. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Alfons 
Munz 

150_42 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Zehntscheuer 
am Aufgang zum 
Schloßberg 

  Keilstein 2 Keilsteine aus Sand-
stein mit erhabenen, 
scharrierten Rahmun-
gen, seitlichen Fächer-
rosetten und zentralen 
Jahreszahlen (1786 in 
latein. u. arab. Schreib-
weise), eingebaut in 
die Sturzzonen der 
beiden Zehntscheu-
nentüren. Die Zehnt-

1786 // M / 
DCCL / XXXVI 

Alfons 
Munz 

150_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

scheuer wurde 1786 
auf Anordnung von 
Fürstprobst Anton Ig-
natz Graf von Fugger-
Glött neu erstellt.  

Heuchlin-
gen 

Heuchlingen, am 
Schloßberg, im 
Boppschen Garten, 
Gewann Badgärten 

3569532 5413245 Brunnenstu-
be 

Ins Gelände eingetiefte 
Brunnenstube, sog. 
Badbrunnenstube. Die 
Brunnenstube selbst 
befindet sich in einer 
von Erdreich und 
Pflanzen bedeckten 
Überbauung; Zugang 
wird flankiert von Na-
tursteinmauer, Eingang 
mit hölzerner Zugangs-
klappe verschlossen; 
die Brunnenstube dien-
te der Wasserversor-
gung auf dem Schloß-
berg. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

 Alfons 
Munz 

150_44 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, über Eingang 
Gasthof zum Adler  

  Keilstein Schlussstein im Tür-
sturz über dem Ein-
gang zum Gasthof Ad-
ler; Trapezform mit 
scharrierter Rahmung, 
in den Zwickeln Fä-
cherrosettenmotive; im 

H M K / 
MDCCLXIX 

Alfons 
Munz 

150_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Zentrum Initialen von 
Hans Michael Kienin-
ger, römische Jahres-
zahl 1769 (Datum des 
Umbaus) und nicht zu 
identifizierende Symbo-
le (vermutlich Werk-
zeuge).  

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Alte Mögglinger 
Straße 

  Keilstein Schlussstein über der 
Eingangstür, Sand-
stein, leicht trapezför-
mig, scharrierte Rah-
mung, oben Relief 
zweier Engelsköpfe 
über einem Feston, 
darunter Namen des 
Erbauers nebst Bau-
jahr.  

Joseph Kon / 
1782 

Alfons 
Munz 

150_46 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Riedhof, über 
Eingang  

3568524 5414055 Keilstein Schlussstein über der 
Eingangstür, trapez-
förmige Grundform, 
mehrfach gestufte 
Rahmung, im Zentrum 
eingemeißelte Inschrift, 
die Initialen des Erbau-
ers Georg Fischer so-
wie das Baujahr nen-
nend. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

Erbaut / von / 
G.F. / 1856 

Alfons 
Munz 

150_47 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, ehem. Molkerei-
Haus 

  Bauteil Türsturz aus Stein, 
mittig keilsteinähnlich 
(ca. 20 cm x 30 cm) 
gestaltet mit Jahres-
zahl 1890. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

1890 Alfons 
Munz 

150_48 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Hauptstraße 

  Hausfigur Pietà-Hochrelief, farbig 
gefasst, in gedrunge-
ner, leicht naiv anmu-
tender Formensprache. 
Das Relief befand sich 
einst über dem 
Hauseingang des alten 
„Munzenwägners An-
wesen“ und wurde an 
den heutigen Neubau 
überführt.  

 Alfons 
Munz 

150_49 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, ehem. Mühle, 
Mühlweg 

  Relief Häuschenähnlich ges-
taltetes Steinobjekt mit 
Reliefdarstellung des 
stigmatisierten Hlg. 
Franziskus; barocke 
Gestaltung mit Voluten, 
Schädelmotiv, Roset-
ten und Blättergirlan-
den. Bei dem heute in 
die Gebäudeaußen-
wand eingefügten Ob-
jekt handelt es sich um 

 Alfons 
Munz 

150_50 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

einen ehem. Bildstock-
aufsatz, entstanden 
wohl im 17. oder frühen 
18. Jh. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Neue Mögglin-
ger Straße 3, Gasthof 
zum Adler 

  Aushänge-
schild 

Schmiedeeiserner Aus-
leger mit reichem flora-
len Rankenzierwerk; 
am äußeren Auslege-
rende ein rechteckiges 
Metallschild mit durch-
brochen gearbeiteter 
Rahmung; im Zentrum 
Darstellung eines 
schwerttragenden Dop-
peladlers mit Wappen-
feld. Lt. Erfasser ent-
stand die Grundkon-
struktion des Auslegers 
bereits im 15. Jh.  

 Alfons 
Munz 

150_51 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Rathausvorplatz 

  Brunnen Laufbrunnen, sog. 
„Handwerkerbrunnen“, 
von 1994, bestehend 
aus 8-eckigem Trog mit 
zentral eingestellten 
Metallrohren unter-
schiedlicher Höhe; ei-
nige davon bilden ab-
zweigend die Auslauf-

HANDWERKE
RBRUNNEN / 
ENTWURF G. 
STARCZEWSK
I / ERSTELLT 
MIT SPENDEN 
/ UND 
MITTELN AUS 
DER 

Alfons 
Munz 

150_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

röhren, einige tragen 
farbige Zunftsymbolta-
feln. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

DORFENTWIC
KLUNG / 1994 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Holzleuter Stra-
ße, Ecke Schloßstra-
ße 

  Brunnen Laufbrunnen, Zierob-
jekt, bestehend aus 
rundem, gemauertem 
Brunnenbecken mit 
eingestelltem rohrför-
migen Brunnenstock, 
aus dem das Wasser 
heraussprüht. Seitlich 
angefügt ein weiteres, 
niedrigeres Brunnen-
becken, das vermutlich 
durch Überlauföffnung 
gespeist wird. Der in 
den 1980er Jahren 
angelegte Brunnen 
wird „Dorfbrunnen“ 
genannt und ersetzte 
einem älteren Vorgän-
gerbrunnen. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

 Alfons 
Munz 

150_53 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsmitte 
Heuchlingen, Ecke 
Kirch-

  Brunnen Laufbrunnen beste-
hend aus längsrecht-
eckigem, steinernem 
Trog und Auslaufrohr 

 Alfons 
Munz 

150_54 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

berg/Hauptstrasse aus Metall, das aus der 
Bretterwand einer 
danebenstehenden 
Scheune ragt; wird 
gespeist aus Quellfas-
sung bei ehem. 
Hausnr. 75. Es handelt 
sich um den letzten 
Brunnen mit Viehtränk-
trog in Heuchlingen. 
Noch in den 1950er 
Jahren gab es im Ort 
5-6 derartige Viehträn-
ken. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

Heuchlin-
gen 

Markung Heuchlin-
gen, Ortsmitte 
Heuchlingen, Ecke 
Hirtengas-
se/Hauptstrasse 

  Brunnen Laufbrunnen, halb-
kreisförmiger Steintrog 
angefügt an rückwärti-
ge Natursteinmauer, in 
die auch der Auslauf 
eingelassen ist; wird 
gespeist aus Quellfas-
sung bei ehem. Haus 
Nr. 75.  

 Alfons 
Munz 

150_55 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil Holz-
leuten, Reichenba-
cher Straße 

  Brunnen 2002 erstellter Brun-
nen, bestehend aus 
kleinem, runden, ge-
mauerten Wasserbe-
cken. Wasserzulauf 

 Alfons 
Munz 

150_56 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

durch Hahn zu ver-
schließen und eingear-
beitet in einen histori-
schen Grenzstein, der - 
zusammen mit 4 weite-
ren Exemplaren - hier-
hin umversetzt wurde. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Heuchlin-
gen 

Ortsteil Holzleuten, 
Ortsausgang in Rich-
tung Mögglingen 

  Gedenkstein Gedenkstein aus Gra-
nit mit Inschrifttafel, 
zum Gedenken an den 
Wettbewerb 2002 „Un-
ser Dorf soll schöner 
werden“ und den dafür 
erhaltenen Ehrenpreis 
für bürgerschaftliches 
Engagement.  

„Unser Dorf soll 
schöner wer-
den- / unser 
Dorf hat Zu-
kunft“ / Kswett-
bewerb 2002 / 
Holzleuten / 
Sonderpreis für 
/ bürgerschaftli-
ches Engage-
ment 

Alfons 
Munz 

150_57 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil Holz-
leuten, Ortsmitte, 
Grundstück Fam. 
Hägele 

  Freiplastik Holzplastik „Bauer mit 
Einspänner beim Pflü-
gen“, 2009 von H. Pol-
lak angefertigt und be-
malt.  

 Alfons 
Munz 

150_58 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Reichenba-
cher Straße 6, an der 
Fassade 

  Hausfigur Farbig gefasste Figur 
des Hl. Josef mit dem 
Jesuskind auf dem 
Arm, vermutlich Holz-
schnitzarbeit; einge-

 Alfons 
Munz 

150_59 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

stellt in ein dreiseitig 
geschlossenes Bildge-
häuse an der Außen-
fassade. Angefertigt im 
Auftrag von Albert El-
ser 1947 als Dank für 
seine unversehrte 
Rückkehr aus dem 2. 
Weltkrieg.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil Holz-
leuten, Ortsstraße 42 

  Hausfigur Farbig gefasste Figur 
des Hl. Antonius, ein-
gestellt in einen Blech-
kasten mit Rundbogen-
rahmung; befand sich 
einst am abgegange-
nen Bauernhaus, das 
gegenüberstand. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

 Alfons 
Munz 

150_60 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, kath. Kindergar-
ten mit Gemeinde-
zentrum 

  Bauteil Türsturz mit mittig her-
ausgearbeitetem erha-
benem Inschriftfeld mit 
Jahreszahl 1908 (Bau-
jahr des Schwestern-
hauses mit Kinder- und 
Arbeitsschule der 
„Veitspflege“).  

19 / 08 Alfons 
Munz 

150_61 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil 
Heuchlingen, Bergle 

  Inschriftstein Keilsteinförmiger In-
schriftstein mit einge-
meißelter, stark verwit-

 Alfons 
Munz 

150_62 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

6 terter Inschrift, einge-
mauert in Außenwand 
über Eingangstür.  

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil Holz-
leuten, Anwesen 
Vogt 

  Hausfigur Figur des hl. Nepomuk, 
aus Holz geschnitzt, 
farbig gefasst, einge-
stellt in hölzernes Bild-
gehäuse mit ornamen-
taler Rahmung. Das lt. 
Erfasser in das Jahr 
1774 datierende Objekt 
befindet sich an der 
Gebäudeaußenwand 
oberhalb des Ein-
gangs. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Alfons 
Munz 

150_63 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil Holz-
leuten, Lindenbrun-
nenstraße 

  Brunnen 2001 geschaffener 
Brunnen mit rundem 
Brunnentrog aus unre-
gelmäßig geformten 
Natursteinstücken.  

Erbaut im Jahre 
2001 / von der 
Dorfgemein-
schaft Holzleu-
ten 

Alfons 
Munz 

150_64 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, vor der Leinbrü-
cke 

  Wegweiser Gusseiserner histori-
scher Wegweiser be-
stehend aus einem 
Rundrohr mit angesetz-
ten Weisungsarmschil-
dern auf mehrfach ge-
stuftem Sockel. 
Ursprüngl. Standort 

Mögglingen // 
Schechingen 

Alfons 
Munz 

150_65 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

beim Riedhof, seit Res-
taurierung 2005 mit 
Gedenkstein (Kennzif-
fer 150_66) am heuti-
gen Standort befind-
lich.  

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, vor der Leinbrü-
cke 

  Gedenkstein Unregelmäßig geform-
ter, in der Grundform 
hochrechteckiger Find-
ling mit aufgeschraub-
ter Inschrifttafel zur 
Erinnerung an die Flur-
bereinigung.  

Flurbereinigung 
/ Heuchlingen / 
1974-1985 

Alfons 
Munz 

150_66 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, beim Riedhof 

3568483 5414033 Hülbe Hülbe bei der Hofein-
fahrt zum Riedhof; 
existiert lt. Erfasser seit 
Bestehen des Anwe-
sens im 16. Jh.; Nut-
zung als Löschwasser-
speicher, Viehtränke, 
Kühlbecken und Bade-
teich; nach der Flurbe-
reinigung ist der Quell-
zulauf fast versiegt.  

 Alfons 
Munz 

150_67 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil 
Brackwang, beim 
Haus 6 

3568810 5411685 Hülbe Ovale Hülbe, ehem. 5 
m x 10 m groß; seit 
Sanierung in der 2. 
Hälfte 20. Jh. ist ver-
siegelnde Tonschicht 
zerstört, daher  häufig 

 Alfons 
Munz 

150_68 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ausgetrocknet. Diente 
einst als Löschwasser-
reservoir. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, im Brunkel-
wald 

3572212 5411701 Grenzstein Gemarkungsgrenz-
stein, rechteckige 
Grundform, abgerunde-
ter Kopf; Kennzeich-
nung mit Buchstaben; 
steht auf aktueller Mar-
kungsgrenze Heuchlin-
gen - Essingen 
(zugleich Gemeinde-
grenze).  

M.H. // M.E. Alfons 
Munz 

150_69 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, bei Leinzeller 
Straße 31 

3569055 5413114 Grenzstein Grenzstein, rechtecki-
ge Grundform, abge-
rundeter Kopf; Kenn-
zeichnung mit Buch-
staben (MH wohl für 
Markung Heuchlingen; 
ML ungeklärt); steht 
auf keinem aktuellen 
Grenzverlauf, evtl. um-
versetzt?  

M.H. // M.L. Alfons 
Munz 

150_70 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil 
Brackwang, Anwesen 
Fam. Gold 

  Bauinschrift Vertieft eingearbeitete 
Inschrift in Türsturz; 
JW steht für Josef Wa-
genblast, der 1881 
zusammen mit seinem 

J W / 1881 Alfons 
Munz 

150_71 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Sohn Franz Josef den 
Hof erbaute. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Scheuer auf 
dem Schloßberg 

  Bauinschrift Türsturz aus Sandstein 
über der Scheunentür, 
mittig eingemeißelte 
Inschrift in erhaben 
ausgearbeitetem 5-
eckigem Inschriftfeld 
mit Initialen von Jo-
hann Mezger und Jah-
reszahl 1849.  

J. M. / 1849 Alfons 
Munz 

150_72 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, ehem. Schloß 

  Keilstein Schlussstein über ei-
nem Fenster am ehem. 
Schloßmittelteil, mit 
Initialen A.B. für den 
Beisitzer und Maurer 
Anton Burkhardmaier; 
1813-1822 war das 
Schloßgut an Bernhard 
Rick verpachtet.  

A B / 1813 Alfons 
Munz 

150_73 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Stadtrand, bei 
Leinzeller Straße 46 

3568982 5413116 Brunnenstu-
be 

Brunnenstube (H. 
ca.1,1 m, B. ca.1,1 m, 
T= ca.1,5 m) mit ver-
putzten Umfassungs-
wänden und innerem 
Tonnengewölbe; diente 
einst der Wasserver-
sorgung von Pfarrhaus 

 Alfons 
Munz 

150_74 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit Scheune, Stallun-
gen und Waschhaus, 
sowie Schule. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Heuchlin-
gen 

Gemarkung Heuch-
lingen, Ortsteil Holz-
leuten, Ortsstraße 11 

3570573 5413228 Brunnen Tiefbrunnen, sog. 
Backhausbrunnen, ca. 
5 m tiefer Schacht-
brunnen mit runder 
Natursteinbrüstung, 
darauf ein Metallgestell 
mit mittiger Winde zum 
Ablassen von Schöpf-
eimern. Der Brunnen-
schacht besteht ver-
mutlich seit 1870; 
Brunnenaufbau erst 
1976 zugefügt. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

 Alfons 
Munz 

150_75 

Heuchlin-
gen 

Innerorts Heuchlin-
gen, Friedhof 

  Grabstein Grabstein von Pfarrer 
Joh. Nepomuk Rummel 
von Wiesensteig, ge-
storben 1856; hoch-
rechteckige Grundform 
mit eingemeißelter In-
schrift; der Grabstein 
ist heute umversetzt 
und zweckentfremdet 
als Türpfosten am 

Hier ruhet / Joh. 
Nep. Rummel / 
Pfarrer / in 
Heuchlingen / 
geb. 19.Mai 
1816 / gest. 24. 
März 1856 / R. 
J. P. 

Alfons 
Munz 

150_76 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Heuchlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Friedhofseingang be-
findlich.  

 
 
 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 

76

Aushängeschild 1
Bauinschrift 2
Bauteil 2
Bildstock 7
Brückenheiliger 1
Brunnen 7
Brunnenstube 2
Freiplastik 1
Gedenkstein 2
Gefallenendenkmal 1
Gedenkkreuz 1
Grabstein 1
Grenzstein 2
Grotte 1
Hausfigur 4
Hülbe 2
Inschriftstein 1
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Kapelle 1
Keilstein 5
Mariengrotte 1
Ölberg 1
Relief 1
Stele 1
Sühnekreuz 1
Wegkreuz 26
Wegweiser 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Hohenespe, 
Reutgasse 
gegenüber 
Kinderspielplatz 

3581033 5417578 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
geschweifter 
Verdachung; am 
Kreuzstamm kleine 
Marienstatue. Nach 
dem 2. Weltkrieg 
erstellt von Fam. 
Johannes Fürst; 
renoviert 1998. Eine in 
Kürzeln verfasste 
Inschrift auf der 
Rückseite bedeutet lt. 
Erfasser: Arbeit von 
Kurt Krieger.  

Arb v / K K  Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_1 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Felsenweg, in einem 
Privatgarten 

  Bildstock Hölzerner Bildstock 
ohne akzentuierten 
Kopfteil mit 
giebelförmiger 
Verdachung; darunter 
farbig gefasste 
Reliefbüste der sog. 
Schönstatt-Madonna; 
geweiht 2008. 
Bildstock gestaltet von 
Sieger Köder.  

 Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_1.1 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Reutgasse, zwischen 

3581163 5417478 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit rustizierter 
Oberflächengestaltung; 

AVE MARIA / 
1970 

Felix 
Abele, 
Gerda 

160_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kinderspielplatz 
Hohenespe und 
Reuthof 

eckiger Schaft, nach 
oben leicht verbreitert, 
mit spitzbogiger 
Bildnische, darüber 
ziegelgedecktes, sehr 
schwach geneigtes 
Satteldach. In der 
Bildnische eine 
terrakottafarbige 
Reliefbüste der sog. 
Schönstatt-Madonna; 
im Schaftbereich eine 
datierende Inschrift.  

Ebert, 
Konrad 
Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Straße 
vom Reuthof 
Richtung Wagenrain 

3582264 5417495 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem Schaft, 
Korpus, Rückwand und 
geschweifter 
Verdachung; Inschrift 
und Datierung im 
Kreuzstamm. 

Mein Freund, 
wo gehst du 
hin, / vergiss 
nicht, dass ich 
dein Erlöser 
bin, / dass ich 
so viel gelitten 
hab für dich, / 
drum bleibe 
stehn und 
grüsse mich. / 
1991 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_3 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Goldshöfer Straße, 
Eichwald; im 
Waldstück zwischen 

3582303 5418219 Gedenkkreuz Schlichtes Kreuz aus 
Metallstangen mit 
Dekorationselementen 
(künstl. Rose, Efeu, 
kleines Kreuzchen) 

 Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dem Umspannwerk 
und dem Bahnhof 
Goldshöfe 

zum Gedenken an den 
am 26.1.2005 dort 
tödlich verunglückten 
Eugen Schmidt.  

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Goldshöfer Straße 
gegenüber der 
Einfahrt zum 
Gewerbegebiet 
Bolzensteig 

3581779 5418231 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; 
aufgestellt aus 
Dankbarkeit für die 
Rückkehr eines 
Sohnes aus dem 1. 
Weltkrieg; ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_5 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Goldshöfer Straße im 
Gewann Sandfeld 

3581556 5418233 Gedenkstein Gedenkstein für ein 
Unfallopfer: auf 
niedrigem, gestuften 
Sockel eine 
Inschrifttafel in 
Segmentbogenrahmun
g unter geschweifter 
Abdeckplatte. Die 
Inschrifttafel befindet 
sich lt. der Erfasser zur 
Zeit beim Steinmetz. 

Am 19. Mai 
1917 
verunglückte 
tödlich / im Alter 
von 27 Jahren 
Heinrich Weller. 
/ Es kann am 
Abend anders 
werden / als es 
am frühen 
Morgen war. / 
Am Morgen war 
ich frisch und 
rot / und 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

abends war ich 
längst schon 
tot.  

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Goldshöfer Straße im 
Gewann Sandfeld 

3581373 5418252 Wegkreuz Metallkreuz mit 
Kleeblattenden und 
farbig gefasstem 
Korpus auf hohem, 
gestuften Steinsockel; 
darin eingemeißelte 
Inschrift. Das um 1924 
erstellte Kreuz erinnert 
an den bei 
Erntearbeiten am 
7.8.1924 an 
Herzschlag 
verstorbenen Anton 
Bux.  

Vor einem 
jähen / 
u.unversehenen 
/ Tode / 
bewahre uns / 
Herr / Jesus 
Christus! / 
Familie Bux 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_7 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Goldshöfer Straße 39 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und geschweifter 
Kupferverdachung, 
erstellt 1946 am 
Standort eines 
Vorgängerkreuzes; neu 
gefasst um 1970.  

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_8 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Waldstraße 5, 
unterhalb der 
Sportanlage 
Bolzensteig 

  Mariengrotte Aus Kalkbruchsteinen 
gemauerte 
kleinformatige Grotte, 
darin Statuen der Maria 
und Bernadette 
Soubirous. 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, auf der 
Anhöhe bei der 
Kleingartenanlage „In 
den Eichen“ 

3581778 5418934 Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz 
mit Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung, Inschrift 
im Kreuzstamm; erstellt 
2004 am Standort 
eines 
Vorgängerkreuzes. Lt. 
Erfasser erstellt als 
Bittgabe für eine gute 
Ernte.  

Feldkreuz Fam. 
Johann Müller 
1926 / Neu 
erbaut von 
Fam. Anton 
Abele 2004 

Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_10 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Buchener 
Straße am 
Lengenbach 

3581934 5419157 Kapelle Gemauerte 
Wegkapelle, 
„Andresles Käppele“ 
genannt; Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach, Giebelzone 
vorn vorkragend über 
die vergitterte Öffnung; 
innen farbig gefasste 
Pietà-Plastik. Der 
Überlieferung nach 
geht die Erbauung auf 
ein in den 
napoleonischen 
Kriegen gegebenes 
Gelöbnis eines 
Hüttlinger Bürgers 
zurück. 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_11 

Hüttlingen Gemarkung 3581877 5419201 Gedenkkreuz Holzkreuz mit Im Gedenken Felix 160_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hüttlingen, Buchener 
Straße am 
Lengenbach 

ausgeprägtem 
Stammbereich; 
Querbalken und 
Kopfteil nur angedeutet 
in giebelähnlich 
aufgesetztem Dreieck; 
aus dem Holz 
herausgearbeitet ein 
Kruzifix-Flachrelief, 
darunter ein Foto des 
Unfallopfers sowie eine 
Inschrift, mit der dem 
bei einem 
Motorradunfall 
Getöteten gedacht 
wird. 

an / Gerhard 
Hailer / * 
12.09.1962 / + 
15.08.1981 

Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ecke 
Buchener Straße/ 
Lengenfelder Straße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; erstellt 
am Standort eines 
Vorgängerkreuzes. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_13 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Lengenfelder Straße, 
zwischen der Einfahrt 

  Sühnekreuz Steinernes Kreuz mit 
Bearbeitungsspuren; 
lateinische Grundform, 
linker Arm 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 

160_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kolbergstraße und 
Posener Straße 

abgebrochen, Kopf 
nach oben leicht 
verdickt; in der 
Kreuzmitte eingeritzte 
Pflugscharabbildung; 
der Überlieferung nach 
wurde hier der Dieb 
eines Pfluges 
hingerichtet. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Konrad 
Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, im 
Waldteil Birkle, 
zwischen Unter- und 
Mittelengenfeld 

3581222 5419386 Bildstock Dreistufig aufgebauter 
Steinbildstock mit 
Figurennische im 
Hauptteil, umrahmt von 
Stempelrosettenmuster
; die mit Glastürchen 
verschlossene Nische 
enthält eine farbig 
gefasste Pietà-
Skulptur; bekrönend 
erhebt sich oben ein 
Steinkreuz mit 
Metallkorpus. Drei 
Inschrifttafeln unter der 
Nische enthalten u.a. 
Gedenkinschriften an 
Gefallene (vgl. Abb.).  

Schmerzhafte 
Mutter Maria 
bitte für uns // 
…….. 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_15 

Hüttlingen Gemarkung 3581720 5419961 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus;  Felix 160_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hüttlingen, an der 
Straße vom 
Buchener Spielplatz 
nach Oberlengenfeld, 
am Abzweig nach 
Mittellengenfeld 

Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung jeweils mit 
geschweiften 
Kantenverzierungen; lt. 
Erfassern erstellt 2009. 

Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, zwischen 
Mittel- und 
Oberlengenfeld, am 
Abzweig nach 
Schwenningen 

3581357 5420900 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und Blechverdachung; 
inschriftlich datiert in 
das Jahr 1959.  

R. u. J. R. / 
1959 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_17 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, an der 
Straße zwischen 
Mittelengenfeld und 
Haldenschafhaus, 
Gewann Ödacker 

3581088 5420090 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung; 
Stiftername und 
Datierung im 
Kreuzstamm. Erstellt 
am Standort eines 
Vorgängerkreuzes.  

Fam. / Schmid / 
1962 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_18 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, zwischen 
Mittelengenfeld und 
Sulzdorf am 
Haldenschafhaus 

3580666 5420204 Wegkreuz Metallkreuz mit 
Kleeblattenden und 
farbig gefasstem 
Korpus; befestigt auf 
einem unbearbeiteten 
Natursteinblock mit 
Inschrifttafel; 
aufgestellt 2006 als 
Dank für Genesung 

Du gabst o Herr 
/ mit Sein und 
Leben / und 
Deiner Lehre / 
himmlisch Licht 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_19 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von einer schweren 
Krankheit.  

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Ortseingang 
Sulzdorf, 
Brandwasen 

3580214 5419750 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem Schaft, 
Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Inschrift 
und Datierung im 
Kreuzstamm. 

Wir / beten / 
dich an / Herr / 
Jesus / Christus 
/ 1953 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_20 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Sulzdorf, 
Nussweg, am 
Ortsrand. Fussweg 
zwischen Sulzdorf 
und Niederalfingen 

3579685 5419378 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Inschrift, 
Stiftername und 
Datierung im 
Kreuzstamm. 

Gott schütze / 
unsere Fluren / 
Fam. G. Fürst / 
2003 

Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_21 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, an der 
Hauptstraße 
zwischen Sulzdorf 
und Hüttlingen, an 
der Einfahrt zur 
Kuhseiche. 

3579958 5419269 Wegkreuz „Haldenbauers Kreuz“: 
Holzkreuz mit 
Kleeblattenden und 
Korpus, bogenförmige 
Blechverdachung; 
Inschrift im 
Kreuzstamm, geweiht 
1928. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Ich bin der Weg Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_22 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Straße 

3580030 5419267 Wegkreuz Steinkreuz mit 
Metallkorpus auf 

Gehst Du an 
diesem Kreuz / 

Felix 
Abele, 

160_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zwischen Sulzdorf 
und Hüttlingen am 
Wasserbehälter 

hohem, gestuften 
Sockel; darauf zwei 
Inschrifttafeln mit 
umfangreicher Inschrift; 
erstellt 1963 (i).  

vorbei / denk, 
wer da 
gestorben sei, / 
zieh den Hut ab 
und tu Dich / 
neigen / und 
Dich als wahrer 
Christ / 
erzeigen / tu 
Dich in keine 
Sünd verfehlen 
/ und bete für 
die armen 
Seelen./ A. u. 
Joh. Fürst 1963 
/ Gott segne 
unsere Fluren.  

Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Sulzdorfer 
Berg, neben der K 
3236 

3580297 5418799 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Kleeblattenden, Korpus 
und bogenförmiger 
Blechverdachung. 
Stifter und Datierung 
im Kreuzstamm; erstellt 
am Standort eines 
Vorgängerkreuzes. 

Gde. Hüttlingen 
/ 1977 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_24 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Kindergarten St. 
Josef, St.-Ulrichsweg 
1 

  Grotte Aus Naturbruchsteinen 
gemauerte 
kleinformatige Grotte, 
darin farbig gefasste 
Statue des hlg. Josef 

 Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_24.1 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit dem kindl. Jesus 
auf dem Arm; geweiht 
2009.  

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Gewann 
Hengle / Kaiberg; in 
einem Privatgarten 

3580167 5418287 Mariengrotte Aus Naturbruchsteinen 
gemauerte Grotte mit 
beträchtlicher 
Nischentiefe, darin auf 
einem Tischchen eine 
farbig gefasste 
Marienstatue nebst 
Blumenschmuck; 
erstellt 2007. 

 Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_24.2 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, bei der 
Kocherbrücke auf der 
Höhe der 
Straubenmühle, 
neben der 
Lindenstraße 

3579869 5417841 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit niedrigem Sockel, 
pfeilerförmiger Schaft 
mit schwach 
eingetiefter 
Rundbogennische und 
würfelförmigem 
Bildgehäuse mit 
Kreuzdach. In der 
vergitterten Bildnische 
des Gehäuses eine 
nicht erkennbare 
Reliefplatte. Lt. 
Erfasser wurde 1981 
eine einst darin 
befindl.Granit-Madonna 
entwendet; an nicht 
näher bezeichneter 

Adam Seckler 
Straubmüller, 
anno 1707 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Stelle trägt der 
Bildstock lt. Erfasser 
eine ins frühe 18. Jh. 
datierende Inschrift. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, am 
Ortseingang von 
Niederalfingen 

3579346 5417960 Stele Großformatige 
Steinstele, im oberen 
Bereich fragmentarisch 
herausgearbeitetes 
Relief einer 
Kreuzigungsszene; 
geschaffen von 
Bildhauer Rudolf Kurz 
(geb. 1952 in 
Ellwangen), geweiht 
2006. Die Stele wurde 
erstellt als Ersatz für 
ein abgegangenes 
Wegkreuz aus dem 
Jahre 1866. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_26 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Niederalfingen, am 
Waldrand hinter der 
Häuserreihe 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen des 1. und 
2. Weltkriegs: auf 
gestuftem Sockel ein 
steinerner Pylon mit 

1914-1918 / In 
dankbarem 
Gedenken / 
unserer lieben / 
Gefallenen und 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 

160_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schlierbachstraße bekrönendem Kreuz; 
auf der Vorderseite 
Reliefdarstellung eines 
Lorbeerkranzes mit 
eingestelltem 
Tatzenkreuz; darunter 
offenbar ein 
Inschriftfeld. Erbaut 
1925; zu den nicht 
näher erläuterten 
Erweiterungsmaßnahm
en des Jahres 1953 
dürften die metallenen 
Inschriftplatten 
(Namenslisten ?) in der 
rückwärtigen 
Stützmauer um das 
Areal gehören.  

vermissten / 
Kameraden / 
Heimatliebe 
Niederalfingen 

Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Niederalfingen, am 
Waldrand hinter der 
Häuserreihe 
Schlierbachstraße, 
unterhalb des 
Gefallenendenkmals 

  Mariengrotte Aus Tropfsteinen 
gemauerte Grotte, 
darin farbig gefasste 
Statuen von  Maria und 
Bernadette Soubirous. 
Eingeweiht 1926 und 
gedacht als Zitat 
„Betstätte für die 
gefallenen Krieger“. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Niederalfingen, 
Gewann Zwickhalde 

3579709 5418628 Wegkreuz Holzkreuz mit leicht 
geschwelltem Schaft, 
Korpus, Rückwand und 
Verdachung; erstellt 
1983 von Vitus König; 
in Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 
und Jahreszahl.  

P. K. / 1983 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_29 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Niederalfingen, 
Gewann Zwickhalde 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
niedrigem Stamm, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
unteren Stammbereich 
fünfeckige 
Inschriftfläche mit nicht 
entzifferbarer 
Beschriftung. Das 
Kreuz diente urspr. als 
Grabkreuz und wurde 
2007 zum Wegkreuz 
umgenutzt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_29.1 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Niederalfingen, 
Schlierbachtal 
oberhalb des 

3579135 5418607 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Kleeblattende, farbig 
gefasstem Korpus und 
halbrunder 
Blechverdachung auf 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 

160_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Freibads, am 
Fussweg nach 
Sulzdorf, Gewann 
Viehweide 

würfelförmigem 
Steinpostament mit 
pyramidenähnlich 
geformter 
Abdeckplatte. 
Aufgestellt in einem 
ehem. Steinbruch zum 
Dank dafür, dass es 
niemals zu 
gravierenden 
Arbeitsunfällen kam.  

Wörner 

     Entfällt hier, da in 
Gemeinde Neuler, 
Markung Neuler, 
liegend. 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_31 
entfällt 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Niederalfingen, 
Fuggerstraße 3, vor 
dem Heimatmuseum 

  Stele Pfeilerförmige 
Steinstele mit 
rechteckigem 
Grundriss, oben 
kapitellähnlich endend; 
Das Objekt wurde bei 
Baggerarbeiten an der 
Lengenfelder Straße 
Nähe Waldteil Birkle 
gefunden; dass es sich 
hier um den Schaft 
eines ehem. Bildstocks 
handelt, legt die 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_32 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ähnlichkeit mit dem 
unter Kennziffer 
160_38 erfassten 
Bildstock aus dem 
Jahre 1723 nahe.  

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Niederalfingen, 
Fuggerstraße 

  Bildstock Steinerner, farbig 
gefasster Bildstock mit 
pfeilerfömigem Schaft 
und hochrechteckigem 
Figurengehäuse mit 
Pyramidendach und 
Kreuzaufsatz; im mit 
Glastürchen 
verschlossenen Innern 
eine farbig gefasste 
Christusfigur (sog. 
Herz-Jesu-
Darstellung). 
Aufgestellt von drei 
Brüdern aus 
Dankbarkeit für die 
gesunde Rückkehr aus 
dem 1. Weltkrieg. 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_33 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Niederalfingen, 
Kapellenweg 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
Kleeblattenden, Korpus 
und dreipassähnlich 
geschwungener 
Blechverdachung. 
Eingeschnitzte 
Gedenkinschrift im 

Hier hat der 
Hass / der 
Völker / am 
Pfingstmontag 
1945 / unseren 
Vater / Josef 
Fürst / 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_34 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzstamm; 
aufgestellt 1946. 

unschuldig 
erschlagen. / 
Herr verzeihe 
und gib Frieden 
allen Völkern. 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, an der 
Straße vom 
Albvereinshaus in 
Richtung Seitsberg 

3579711 5417394 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; am 
Kreuzstamm 
wappenförmige 
Holztafel mit 
Bittinschrift; befestigt 
auf quaderförmigem 
Steinsockel mit 
Inschriftplatte auf 
Vorderseite. Das 
„Friedenskreuz“ 
genannt Wegkreuz 
wurde 1974 von der 
„Krieger- und 
Reservistenkameradsc
haft 1871“ Hüttlingen 
gestiftet; Erneuerung 
des Kreuzes 2009 
unter 
Wiederverwendung 
des restaurierten 
Korpus.  

Vor Pest + 
Atom / Hunger 
+ Krieg / 
bewahre uns / 
Herr / Jesus 
Christus // Dem 
Frieden / 1974 / 
Krieger und 
Reservisten / 
Hüttlingen 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, am 
Wasserturm 
zwischen Hüttlingen 
und Seitsberg 

3579372 5417079 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
nach untem leicht 
verjüngtem Schaft und 
häuschenförmiger 
Reliefbildtafel 
(Madonna mit kindl. 
Jesus), darüber 
Dreiecksgiebel. 
Unterhalb des Reliefs 
eingeschnitzte Inschrift. 

Maria mit dem 
Kinde lieb / uns 
allen deinen 
Segen gib. 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_36 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, am 
Waldrand an der 
Straße von 
Hüttlingen nach 
Seitsberg 

3579030 5416989 Wegkreuz Steinkreuz mit langem 
Schaft und metallenem 
Korpus auf gestuftem 
Steinsockel mit 
Inschrift; eingeweiht 
1950. 

Segne uns / 
und unsere 
Fluren / O Herr 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_37 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Seitsberg, 
Rotwiesenstraße 

  Bildstock Steinerner Bildstock 
mit würfelförmigem 
Sockel, pfeilerförmigem 
Schaft und 
volutenverziertem 
Bildgehäuse, bekrönt 
von einem kleinen 
Kreuz. In der 
rundbogigen Bildnische 
eine gusseiserne 
Reliefplatte; lt. Erfasser 
datiert der Bildstock in 
das Jahr 1723 und 
stand urspr. am alten 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_38 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Fußweg Hüttlingen-
Seitsberg.  

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Ortsteil 
Seitsberg, an der 
Straße von Seitsberg 
nach Onatsfeld; dicht 
neben der 
Gemeindegrenze zu 
Aalen 

3578525 5416482 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit pfeilerförmigem 
Schaft und 
volutenverziertem 
Bildgehäuse, bekrönt 
von einem filigranen 
Metallkreuz. In der 
Rundbogennische ein 
Madonnenrelief. 
Unterhalb der 
Bildnische und im 
oberen Schaftbereich 
eingemeißelte, nur 
teilweise lesbare 
Inschrift; datiert (i) 
1721. 

Die Gem……./ 
LD HAT DIES 
A… SEZEN 
LASEN / 
CASPAR/ 
ELSER / 1721 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_39 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Onatsfelder Straße 

3579111 5416601 Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz 
mit Korpus und 
halbkreisförmiger 
Blechverdachung. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_40 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, im Wald 
zwischen Hüttlingen 
und Onatsfeld, neben 
der K 3237 

3579400 5416678 Gedenkkreuz Kleines Holzkreuz mit 
eingeschnitzter oder 
eingebrannter Inschrift 
zum Gedenken an den 
hier nach einem 

Tobias / 
9./ 
5./ 
2/ 
0/ 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 

160_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verkehrsunfall 
verstorbenen Tobias 
Winkler (geb. 
11.4.1984); dat. ca. 
2005.  

0/ 
5 

Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Kirchhofweg, am 
Ortsausgang von 
Hüttlingen 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Inschrift 
im Kreuzstamm. 
Erinnert an ein 1935 
ertrunkenes Mitglied 
der Fam. Hailer. 

Zum / 
Andenken / n 
unseren / Sohn 
/ Bruder / 
Familie / Hailer 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_42 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Filderweg 
16 

  Bildstock Aus Natursteinen 
gemauerter Bildstock 
mit pfeilerförmigem 
Schaft, rechteckiger 
Figurennische und 
pyramidenähnlichem 
Dach; an der 
rückwärtigen 
Nischenwand eine 
bronzene 
Marienstatue, im 
Schaftbereich eine 
ebenfalls bronzene 
Inschrifttafel.  

R.K. / 2006 / 
A.K. 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_43 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, am 
Onatsbach-Brückle in 

3580298 5416702 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit Rechtecksockel, 
säulenförmigem Schaft 

Hans Jörg / 
Marta Bech / in 
Hüttling 1748 

Felix 
Abele, 
Gerda 

160_44 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hüttlingen, ca. 100 m 
vor der Mündung des 
Onatsbachs in den 
Kocher 

und volutenverziertem 
Bildgehäuse 
(Bildgehäuse zum 
Erfassungszeitpunkt 
beim Restaurator). 
Eingemeißelte Inschrift 
mit Datierung in das 
Jahr 1748. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Ebert, 
Konrad 
Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Auffahrt 
Albanus, nördlicher 
Ortsrand von 
Hüttlingen 

3580208 5416583 Gedenkstein Findling mit 
Namensinschrift in 
Form aufgesetzter 
Metallbuchstaben; der 
Stein dient dem 
Gedenken an ein 
Unfallopfer.  

MICHI Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_45 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, an der 
Bundesstraße 19 
zwischen 
Bolzenweiler und der 
Heimatsmühle, 
nördlicher Ortsrand 
von Hüttlingen 

3580506 5416626 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; gestiftet 
von Viktor Wagner.  

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_46 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Bachstraße bei der 
Kocherbrücke in 
Hüttlingen 

  Kreuzgruppe Grosse 
Korbbogennische, 
eingefügt in eine 
Gebäudeaußenwand, 
darin figürliche 

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 

160_47 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzigungsgruppe 
bestehend aus 3 
Kreuzen (Jesus nebst 
Schächern) sowie den 
Figuren von Maria und 
Johannes; sämtlich 
farbig gefasst und 
vollplastisch 
ausgebildet. Gestiftet 
von der Gemeinde 
Hüttlingen 1723, 
restauriert 1960 und 
2002. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Wörner 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, 
Kocherbrücke in der 
Bachstraße 

  Brückenheili
ger 

Metallene Plastik des 
Heiligen Nepomuk, 
aufgestellt auf 
steinernem Postament 
auf der Kocherbrücke. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_48 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Friedhof 
Hüttlingen, 
Eingangsbereich  

  Gefallenende
nkmal 

Grabmalähnlich 
gestaltetes Denkmal 
für Gefallene des 
Ersten Weltkriegs; im 
unteren Bereich eine 
hochrechteckige 
Steintafel mit 

Fürs Vaterland 
starben / und 
ruhen hier / ( 
folgen 4 Namen 
) / 
Hinweggenom
men hat der / 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_49 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

23 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingemeißelter 
Gedenkinschrift und 
Opfernamen, darüber 
segmentbogenförmige 
Metallreliefplatte 
umgeben von Säulen 
und reliefverzierte 
Giebelzone; oben ein 
bekrönender 
Kreuzaufsatz.  

Herr unsere 
Starken aus / 
unserer Mitte, 
darum weinen / 
wir und ist 
tränennaß / 
unser Auge. / 
Von der 
Gemeinde zu 
Ehren aller 
Gefallenen / 
errichtet 1923  

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Friedhof 
Hüttlingen, Eingang 

  Gefallenende
nkmal 

Rechteckpfeiler, erstellt 
aus Natursteinblöcken, 
oben leicht 
überkragende 
Abdeckplatte mit 
Kugel- und 
Kreuzaufsatz; in 
Reliefbuchstaben 
Widmungsinschrift auf 
mittlerer Pfeilerhöhe. 
Zugehörig sind zehn an 
einer angrenzenden 
Natursteinmauer 
befestigte bronzene 
Inschrifttafeln mit 
Sinnspruch sowie 
Namensliste der 
Gefallenen.  

UNSEREN 
GEFALLENEN / 
ZUM 
GEDENKEN / 
GEMEINDE 
HÜTTLINGEN 
// MAHNUNG 
DER 
GEFALLENEN / 
WAS IHR SEID, 
WAREN WIR / 
UND WAS WIR 
SIND, 
WERDFET 
IHR. 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_50 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Friedhof 
Hüttlingen 

  Gedenkstätte Denkmal des Bundes 
der Vertriebenen zum 
Andenken an alle 
Opfer von Flucht und 
Vertreibung nach dem 
2. Weltkrieg, 
bestehend aus einem 
Metallkreuz auf 
pfeilerförmigem 
Steinpostament; auf 
der Vorderseite des 
Postaments zwei 
metallene 
Inschrifttafeln; 
Gedenkstätte erstellt 
2004 (i). Ergänzende 
Informationen und 
Abschrift des Textes 
der zweiten 
Inschrifttafel 
vorhanden. 

ZUM 
GEDENKEN 
AN / DIE 
TOTEN IN DER 
FRÜHEREN 
HEIMAT / UND 
DEN OPFERN / 
VON FLUCHT 
UND / 
VERTREIBUN
G NACH / DEM 
2. 
WELTKRIEG.  

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_51 

Hüttlingen Gemarkung 
Hüttlingen, Friedhof 
Hüttlingen 

  Friedhofskre
uz 

Gusseisernes Kreuz 
mit umlaufenden 
Randstegen und 
vergoldetem Korpus, 
befestigt auf 
würfelförmigem 
Steinsockel mit 
eingelassener 
Reliefplatte aus Metall 

 Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

160_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Hüttlingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(Darstellung nicht 
erkennbar). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 55
Bildstock 10
Brückenheiliger 1
Friedhofskreuz 1
Gedenkkreuz 3
Gedenkstätte 1
Gedenkstein 2
Gefallenendenkmal 3
Grotte 1
Kapelle 1
Kreuzgruppe 1
Mariengrotte 3
Sühnekreuz 1
Stele 2
Wegkreuz 25
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Iggingen Flur Brainkofen, alte 
Herlikofer Straße 

3563311 5411536 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz mit 
geschnitztem und bemal-
tem Korpus und giebel-
förmiger Blechverda-
chung; lt. Erfasser erstellt 
ca. 1920; 2009 restau-
riert.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_1 

Iggingen Flur Brainkofen, Stra-
ße nach Herlikofen 

3563534 5411313 Wegkreuz Wegkreuz aus Eichen-
holz mit geschnitztem 
Korpus und giebelförmi-
ger Überdachung, lt. Er-
fasser erstellt 1945; 2009 
restauriert.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_2 

Iggingen Flur Brainkofen, Stra-
ße nach Iggingen 

3563705 5411408 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz (H. 
ca. 3,5 m) mit farbig ge-
fasstem Korpus (aus der 
Altarbauer- und Holzbild-
hauer-Werkstatt Joh. Kai-
ser) und giebelförmiger 
Blechverdachung; Erster-
stellung 1919, 2011 res-
tauriert (u.a. Kreuzbalken 
erneuert).  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_3 

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Kastenäcker 

3563756 5410695 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz (H. 
ca. 3,5 m) mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; der 
Originalkorpus aus Holz 
wurde durch ein Kunst-

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

stoffexemplar ersetzt. 
Kreuz dat. lt. Erfasser 
1999.  

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Airlighofen,  

3563600 5410405 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz aus 
Eichenholz mit Korpus, 
Rückwand und Überda-
chung; erstellt lt. Erfasser 
2003. Inschrift im Stamm 
auf Abb. nicht entziffer-
bar.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_5 

Iggingen Flur Iggingen, Straße 
nach Gmünd bzw. 
Burgholz (K3266) 

3564020 5410218 Wegkreuz Eichenholzkreuz mit ge-
schnitztem und bemaltem 
Korpus, Rückwand und 
massiver Blechverda-
chung; im unteren Kreuz-
stammbereich eingetiefte 
Rundbogennische mit 
farbig gefasster Marien-
statue; Kreuz lt. Erfasser 
erstellt ca. 1910-1920; 
renoviert 2009.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_6 

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Steinsfürtle, 
Weg Richtung Bul-
lenfeld 

3565448 5410725 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und Überda-
chung, „Angknechts-
Kreuz“ genannt; lt. Erfas-
ser erstellt um 1940.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_7 

Iggingen Flur Iggingen, Oster-
steige, Feldweg 

3564838 5410505 Wegkreuz Holzkreuz mit Rückwand 
und giebelförmiger Ver-
dachung; urspr. vermut-
lich vorhandener Korpus 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

fehlt zum Erfassungszeit-
punkt.  

Iggingen Straße nach Schön-
hardt, Flur Graben-
äcker 

3565123 5410977 Wegkreuz Holzkreuz (H. ca. 4 m) 
mit farbig gefasstem Kor-
pus, kreisrunder Rück-
wand und geschwunge-
ner Blechverdachung, 
„Schulzenbauers Kreuz“ 
genannt; im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 
Erstellt 1914, restauriert 
2010.  

Fr. u K. / Leinß / 
1914 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_9 

Iggingen Flur Iggingen, Straße 
nach Schönhardt, 
Kreuzäckerhof 

3565499 5411130 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz mit 
farbig gefasstem Korpus 
und giebelförmiger Ver-
dachung; am Kreuz-
stamm Holztafel befestigt 
mit aufmontierten Metall-
täfelchen (Inschrifttäfel-
chen sowie Reliefbildplat-
ten mit Abb. der Maria 
sowie diverser Namens-
patrone der Familie); er-
stellt 1997 von Fam. Kö-
nig unter Verwendung 
eines älteren Korpusses 
eines verwitterten Kruzifi-
xes.  

Gott zum Dank 
/ Herr / segne 
des / Menschen 
Arbeit / u. das 
Vieh / Fam / H. 
König / 1997 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_10 

Iggingen Flur Iggingen, Straße 
nach Schönhardt, 

3565901 5411200 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz mit 
farbig gefasstem Korpus 

1933 / FJH MH 
/ 1995 / MH AH 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gewann Lindach und halbrunder Blechver-
dachung; in Kreuz-
stammnische eingestellt 
farbig gefasste Marien-
statue; hinter dem Korpus 
auf der rückwärtigen 
Kreuzseite Strahlenkranz 
montiert; das „Strobels 
Kreuz“ genannte Kreuz 
wurde 1995 erstellt unter 
Verwendung eines Kor-
pus vom 1933 errichteten 
Vorgängerkreuz. Inschrift 
in Kreuzstamm einge-
schnitzt.  

Iggingen Flur Iggingen, Straße 
von Schönhardt nach 
Iggingen 

3566650 5411318 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz mit 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung.  

Fam. Seitzer / 
2003 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_12 

Iggingen Flur Schönhardt, 
Straße von Schön-
hardt nach Böbingen 

3566740 5411718 Wegkreuz Holzkreuz ohne Korpus 
mit strahlenkranzartig 
gestalteter Rückwand 
und halbrunder Blechver-
dachung; Rückwand lässt 
vermuten, dass Korpus 
abgegangen; das Kreuz 
(H. 3,5 m) wird örtlich 
„Müllers Kreuz“ genannt.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_13 

Iggingen Flur Schönhardt, Un-
terböbinger Straße, 

3566698 5411822 Wegkreuz Hölzernes Kreuz mit far-
big gefasstem Korpus 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

an der Sandgrube und giebelförmiger Ver-
dachung, „Dahbauers 
Kreuz“ genannt; Höhe ca. 
4 m; der Korpus des evtl. 
um 1930 errichteten 
Kreuzes stammt von Mar-
tin Kaiser, Iggingen.   

Iggingen Flur Schönhardt, OT 
Schönhardt, Mulfin-
ger Straße 22 

  Wegkreuz Holzkreuz mit runder 
Rückwand und halbrun-
der Blechverdachung; 
Korpus und kreisförmiges 
Initialmedaillon (IHS) an-
scheinend Holzschnitzar-
beiten. Das „Bombeles 
Kreuz“ genannte Objekt 
datiert lt. Erfasser ca. 
1930.  

IHS Wolfgang 
Wilhelm 

170_15 

Iggingen Flur Iggingen, Straße 
nach Böbingen, Ge-
wann Benzenreute 

3565203 5410008 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig ge-
fasstem Korpus und halb-
runder Blechverdachung, 
„Bläses-Kreuz“ genannt; 
am Kreuzstamm ange-
bracht eine Inschrifttafel.  

J M Fries / 1933 Wolfgang 
Wilhelm 

170_16 

Iggingen Straße nach Böbin-
gen, L1157 

3565203 5410008 Mariengrotte Von unregelmäßigem 
Bruchsteinmauerwerk 
gerahmte Grotte mit far-
big gefasster Madonnen-
figur; ursprüngliche Ges-
taltung durch die Bild-
hauer-Werkstatt Johan-

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nes Kaiser (um 1900); 
2009/10 renoviert von 
Albert Heinzmann. Heute 
innen weiß getüncht, und 
verschlossen mit metalle-
nem Gitter mit reicher 
floraler Ornamentik.  

Iggingen Flur Iggingen, 
Gmünder Straße, bei 
der Schule, Sied-
lungsweg 1 

  Bildstock Steinerner Bildstock (Na-
turstein) mit pfeilerförmi-
gem Schaft und häu-
schenartigem Bildgehäu-
se; darin eine Madonnen-
figur. Errichtet 1998; wie 
eine Inschrift im Schaft 
besagt, entstand der Bild-
stock zur Erinnerung an 
die Priesterweihe von 
Klaus Stegmaier,  

Zur / Erinne-
rung / an die? / 
Priesterweihe / 
und Primiz / von 
/ Klaus Steg-
maier / 1998  
 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_18 

Iggingen Flur Iggingen, Weg 
Richtung Bullenfeld, 
Gewann Steinsfürtle 

3565401 5410713 Bildstock Bildstock aus Buntsand-
stein, „Schellenbauers 
Bildstock“ genannt: auf 
gestuftem Sockel ein ge-
drungener, pfeilerförmiger 
Schaft mit profilierter 
Kämpferzone und In-
schrift nebst Kreuzrelief; 
darauf ein häuschenähn-
liches Bildgehäuse mit 
Segmentbogennische; 
eingestellt eine farbig 

Fam. Knödler /  
Herr / beschüt-
ze / und beglei-
te / uns / Schel-
lenbauer 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_19 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gefasste Holzplastik der 
Maria mit Kind. Datiert lt. 
Erfasser ins Jahr 2010.  

Iggingen Flur Iggingen, Straße 
von Iggingen nach 
Schönhardt, Gewann 
Kreuzäcker 

3565696 5411163 Bildstock Hölzerner Bildstock, 
„Küblers Bildstock“ ge-
nannt: auf niedrigem 
Steinsockel ein stelen-
förmiger Schaft mit ein-
geschnitzter Inschrift, 
darüber eine farbige Bild-
tafel umrahmt von giebel-
förmiger Verdachung und 
Seitenleisten. Aufgrund 
des dargestellten Motivs 
(ein Engel holt eine „See-
le“ aus dem Fegerfeuer) 
wird der Bildstock vom 
Erfasser als „Arme-Seele-
Bildstock“ bezeichnet und 
darauf verwiesen, dass 
es einst zahlreiche Ex-
emplare dieser Art gege-
ben habe.  

O HERR / GIB 
IHNEN DIE / 
EWIGE RUHE 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_20 

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Seele 

3564845 5411495 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
Reliefbildplatte unter gie-
belförmiger Verdachung, 
„Öchsles Bildstock“ ge-
nannt. Dargestelltes Mo-
tiv ist eine Madonna, im 
stelenförmigen Schaft 

Maria mit / dem 
Kinde lieb / uns 
allen deinen / 
Segen gib. 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eine Inschrift. Bildstock 
datiert ca. 1948 und wur-
de zum Erfassungszeit-
punkt (2011) restauriert.  

Iggingen Flur Brainkofen, Ge-
wann Birkichäcker 

3563753 5412410 Bildstock Hölzerner Bildstock in 
Stelenform mit wuchtiger, 
nach oben abgerundeter 
Deckplatte. Im oberen 
Stelenbereich eingetiefte 
Nische, in die ein Kruzifix 
eingefügt wurde; darunter 
eingeschnitzte Inschrift. 
Gesetzt 2009 von Otto 
Müller u.a. Ergänzende 
Informationen vorhanden. 

Jesus / schütze 
/ mich 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_22 

Iggingen Flur Iggingen, Straße 
von Brainkofen nach 
Iggingen, nahe Kreis-
verkehr 

3563953 5411247 Bildstock Bildstock aus Eichenholz 
, annähernd stelenförmig 
mit Blechverdachung. Der 
komplette obere Teil ges-
taltet als Reliefbild (Motiv: 
Madonne umgeben von 
Kinderschar), im unteren 
Teil eingeschnitzte In-
schrift. Das urspr. um 
1980 als Grabmal ge-
schaffene Objekt stammt 
von der Bildhauerin Anne 
Kaiser (Iggingen). Ergän-
zende Informationen vor-
handen.  

Stern im / Le-
bensmeere - / 
Mutter / sei ge-
grüßt 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Iggingen Flur Iggingen, Fuß-
weg nach Herlikofen, 
am Grillplatz 

3563479 5410555 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
giebelförmiger Verda-
chung. Im oberen Teil 
eingeschnitzte Reliefdar-
stellung der Maria, darun-
ter eine Inschrift. Das 
urspr. um 1980 als 
Grabmal geschaffene 
Objekt stammt von der 
Bildhauerin Anne Kaiser 
(Iggingen). Ergänzende 
Informationen vorhanden. 

PREISET / SIE 
IM / ROSEN-
KRANZE 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_24 

Iggingen Flur Iggingen, Fuß-
weg nach Herlikofen, 
unweit Grillplatz, 
Gewann Airlihofen 

3563424 5410555 Wegkreuz Metallkreuz aus schlich-
ten Metallstreben mit 
Korpus und giebelförmi-
ger Blechverdachung. 
Gesetzt 2008. Ergänzen-
de Informationen vorhan-
den.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_25 

Iggingen Flur Iggingen, beim 
Fußweg nach Herli-
kofen 

3563395 5410504 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und abgerun-
deter Überdachung, 2002 
neu gesetzt durch Otto 
Müller.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_26 

Iggingen Ortsmitte Iggingen, 
Hauptstraße, Kro-
nenplatz 

  Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
giebelförmiger Verda-
chung; im oberen Drittel 
eingeschnitzte Reliefdar-
stellung des „Guten Hir-
ten“ inmitten eines Strah-

„Der Herr ist / 
mein Hirte“ / Ps 
23 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

lenkranzes; darunter ein-
geschnitzte Inschrift. Ur-
sprünglich als Grabmal 
der Fam. Klinger geschaf-
fen, 2009 als Bildstocl 
neu gesetzt. Ergänzende 
Informationen vorhanden. 

Iggingen Ortsmitte Iggingen, 
Marktplatz 3 

  Bildstock Bildstock aus Holz und 
Keramik, errichtet zum 
Kirchenjubiläum 2009: 
auf einem Holzpfosten 
mit eingeschnitzter In-
schrift ein keramisches 
Kirchturmmodell umrahmt 
von hölzernem Ring. Er-
gänzende Informationen 
vorhanden. 

150 Jahre St 
Marinus Kirche 
2009  

Wolfgang 
Wilhelm 

170_28 

Iggingen Ortsmitte Iggingen, 
Marktplatz 3 

  Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
pfeilerförmigem Schaft 
und häuschenartigem 
Bildgehäuse mit Sattel-
dach; darin eine farbig 
gefasste Madonnenfigur; 
unterhalb der Figurenni-
sche eingeschnitzte In-
schrift. Dat. 2008. Ergän-
zende Informationen vor-
handen. 

Ave Maria Wolfgang 
Wilhelm 

170_29 

Iggingen Flur Iggingen, Pano-
ramastraße, bei Ab-

3564779 5411308 Wegkreuz Hölzerner Wegkreuz mit 
Korpus, Rückwand und 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

biegung Gümpeles-
gasse, am Weg zum 
Gemeindewald 

giebelförmiger Verda-
chung. Erstellt 2005. Er-
gänzende Informationen 
vorhanden. 

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Viehweide, am 
Weg zum Gemein-
dewald 

3565258 5411818 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
pfostenförmigem Schaft 
(daran Inschrifttäfelchen) 
und austernschalenförmi-
gem Bildaufsatz mit 
Blechverdachung; daran 
befestigt ein Miniaturkru-
zifix vor goldfarbenem 
Hintergrund; erstellt 2011. 
Ergänzende Informatio-
nen vorhanden. 

Jesus / schützt / 
mich 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_31 

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Zimmerheckle 

3564490 5409912 Bildstock Hölzerner Bildstock, be-
stehend aus pfostenför-
migem Schaft mit häu-
schenartigem Figurenge-
häuse. Darin unter giebel-
förmiger Verdachung eine 
Madonnenstatue. Der 
Bildstock wurde 2009 am 
Standort eines ehem. 
Wegkreuzes erstellt. Er-
gänzende Informationen 
vorhanden. 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_32 

Iggingen Flur Iggingen, beim 
Wasserturm 

3564172 5411518 Wegkreuz Metallenes Wegkreuz 
bestehend aus Eisen-
bahnschienen; am Bal-

 P X / 2011 Wolfgang 
Wilhelm 

170_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

kenkreuzungspunkt eine 
runde, blau gefasste Me-
tallscheibe mit einge-
schriebenem Christus-
monogramm P und X. 
Erstellt 2011. Ergänzende 
Informationen vorhanden. 

Iggingen OT Brainkofen, Os-
terwiesenstraße 27 

  Wegkreuz Metallenes Kreuz mit 
Kleeblattenden und Kor-
pus auf mehrfach gestuf-
tem Buntsandsteinpos-
tament; im Postament 
eingelassen eine Relief-
platte mit Familienwap-
pen der Steinmetz-
Familie B. Engelhart. Er-
gänzende Informationen 
vorhanden.  

Engelhart Wolfgang 
Wilhelm 

170_34 

Iggingen Iggingen, Zimmerer 
Weg, Friedhof 

  Friedhofs-
kreuz 

Gusseisernes Kreuz mit 
Kleeblattenden und sil-
berfarben gefasstem 
Korpus auf polygonalem 
Steinsockel; gestiftet von 
Friedrich und Kath. Leinß. 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_35 

Iggingen Iggingen, Zimmerer 
Weg, Friedhof 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für Gefallene 
vermutlich des 1. Welt-
krieges, lt. Erfasser ent-
standen ca. 1920: Vor 
einer parabolförmigen 
Bruchsteinmauer eine 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

steinerne Pietà-Plastik 
auf gestuftem Unterbau 
mit Stahlhelm-Relief. 
Rechts und links Minia-
turobelisken mit einge-
meißelten Inschriften 
(vermutlich die Namen 
der Opfer). 

Iggingen Iggingen, Zimmerer 
Weg, Friedhof 

  Grabmal Grabmal in Form eines 
großen Kreuzes, mit Re-
liefdarstellung des knien-
den Bernhard von Clair-
vaux nebst Bienenkorb 
(Symbol für Fleiß) vor 
Maria mit Jesuskind; dar-
unter die Namen und 
Lebensdaten der Bestat-
teten; geschaffen 1985 
von Bildhauerin Anne 
Kaiser.  

MÜLLER / 
BERNHARD / ? 
1904 -
21.10.19?? / 
HILDEGARD / 
GEB. WANNER 
/ ?- ? 2004 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_37 

Iggingen Iggingen, Zimmerer 
Weg, Friedhof 

  Grabmal Grabmal Ehepaar Beh-
ringer, geschaffen von 
Anne Kaiser (Iggingen): 
stelenförmiges Holzobjekt 
mit leicht angedeuteten 
Kreuzarmansätzen; ein-
geschnitzt Reliefdarstel-
lungen der hlg. Familie 
inmitten ihres Stamm-
baumes (Wurzel Jesse). 

Rosa / Behrin-
ger / ? 1915 -
17.1.1983 / Max 
/ Behringer / 
17.8.1914-
10.10.? 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_38 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende Informatio-
nen vorhanden. 

Iggingen Iggingen, Marktplatz, 
Pfarrhaus 

  Bauteil Segmentförmige, profilier-
te Türrahmung (Sand-
stein) mit zentralem, keil-
steinförmigen Inschrift-
stein im Sturz; dat. (i) 
1783. 

R / DPMCZ / 
PITW / MH ST / 
1783 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_39 

Iggingen Iggingen, In den Hö-
fen 3 

  Bauteil Türrahmung, Sandstein, 
mit keilsteinförmigem 
Inschriftfeld im Sturzbe-
reich; datiert (i) 1859, 
renoviert 1990.  

JP / KP / 1859 Wolfgang 
Wilhelm 

170_40 

Iggingen Iggingen, Hauptstra-
ße, (Eingang ehema-
liges Rathaus) 

  Bauteil Türrahmung aus Sand-
stein mit keilsteinförmi-
gem Inschriftfeld im 
Sturzbereich, datiert 1851 
(i).  

JS / 1851 Wolfgang 
Wilhelm 

170_41 

Iggingen Iggingen, Hauptstra-
ße 4 

  Bauteil Eingangsgestaltung mit 
ziegelgedecktem Vordach 
in Krüppelwalmdachform; 
Wandzone um Rundbo-
genzugangstür natur-
steinverkleidet; stilistisch 
Reformstil zuzuordnen; 
dat. ca.1910 (übriges 
Haus 17. Jh.). Ergänzen-
de Informationen vorhan-
den. 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_42 

Iggingen Iggingen, Gmünder   Portal Ehemaliges Schulein-  Wolfgang 170_43 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

15 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Straße, Schulhaus gangsportal: Rundbogen-
rahmung aus Naturstein 
mit bekrönendem Keil-
stein; Seitenfläche in 
Form von Säulchen mit 
Korbkapitellen; Zugangs-
stufen beiderseits flan-
kiert von steinernen Trep-
penwangen in ge-
schwungener Formge-
bung mit bekrönenden 
(Tier?-) Plastiken; dat. lt. 
Erfasser 1909/10.  

Wilhelm 

Iggingen OT Schönhardt, Un-
terböbinger Straße, 
ehemaliges Schul-
haus / Dorfhaus 

  Portal Neurenaissance-
Zugangsportal zum 
ehem. Schulhaus, Sand-
steinrahmung mit Seg-
mentbogenabschluss und 
zentralem Diamantqua-
dereinsatz; bauzeitliche 
Türblätter in Formenspra-
che der Renaissance; 
dat. 1898/99.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_44 

Iggingen OT Schönhardt, Un-
terböbinger Straße, 
bei Kapelle u. Dorf-
haus 

  Backhaus Eingeschossiger Sattel-
dachbau über rechtecki-
gem Grundriss; Eingang 
giebelseitig, darüber 
auskragender Dachüber-
stand; EG unverputztes 
Natursteinmauerwerk, 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

DG Sichtfachwerk; in 
gegenwärtiger Form wie-
deraufgebaut 2004 / 
2005.  

Iggingen OT Brainkofen, Lein-
zeller Straße, Bushal-
testelle 

  Presse „Brainkofer Dorfmoste“, 
(Obstmühle und Most-
presse) aus Eichenholz, 
Räder, Zahnräder und 
Walze aus Eisen; BJ 
1940; 2010 neu gesetzt 

1940 Dorfmoste Wolfgang 
Wilhelm 

170_46 

Iggingen OT Brainkofen, Lein-
zeller Straße, Bushal-
testelle 

  Presse Mostpresse, Konstruktion 
aus Eichenholz mit Eisen-
teilen, Wetterschutz 
durch Satteldach mit Bi-
berschwanzdeckung.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_47 

Iggingen Flur Brainkofen, 
Straße von Brainko-
fen nach Herlikofen, 
L1075, Gewann Let-
ten 

3563390 5411276 Gedenkstein Findling mit rechteckiger 
Bronzetafel. Darauf mit 
Relieflettern Gedenkin-
schrift für den am Aufstel-
lungsort verunglückten 
Klaus Pick.  

HIER VERUN-
GLÜCKTE / AM 
2. 7. 1974 IM 
ALTER / VON 
34 JAHREN / 
UNSER 
FREUND / 
KLAUS PICK / 
BÜRGER-
MEISTER / 
VON LEINZELL 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_48 

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Hart 

3564884 5411375 Gedenkstein Findling aus Kalkstein mit 
Inschrifttafel  zur Erinne-
rung an die Flurbereini-
gung von 2007 bis 2010. 

Gott schütze / 
die Fluren / 
Flurneuordnung 
/ 2007 - 2010 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_49 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Erstellt 2010.  
Iggingen Flur Iggingen, bei 

Unterbachenstraße 
29 

ca 
3563916 

5411178 Brunnenstu-
be 

Ehem. gemauerte Brun-
nenstube, „Storchenhäus-
le“ genannt; nur hinterer 
Teil original erhalten; ur-
kundlich bereits 1362 
erwähnt. Neugestaltung 
1998 mit steinernem 
Rundbogen mit Keilstein-
relief.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_50 

Iggingen Iggingen, Am Brun-
nenplatz 

  Brunnen Laufbrunnen, bestehend 
aus einer Holzdeichel mit 
Metallausflussröhrchen, 
durch die das Wasser in 
ein rundes Wasserbe-
cken mit Wandung aus 
Sandsteinblöcken fließt 
(einer der Steine trägt 
Relief des Igginger Wap-
pens); geschaffen von 
Steinmetz-Meister Bernd 
Engelhart.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_51 

Iggingen Iggingen, Am Brun-
nenplatz 

  Freiplastik Auf kreisrundem Sockel 
mehrere aus Kalkstein 
geschaffene Objekte in 
freier Anordnung, darstel-
lend Bestandteile des 
mittelalterlichen Wasser-
versorgungssystems; 
Objekt geschaffen 1998 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von Steinmetz -Meister 
Bernd Engelhart.  

Iggingen Flur Brainkofen, Ge-
wann Birkichäcker 

3563215 5412350 Brunnen Laufbrunnenn, „Hellen-
brunnen“ genannt: ge-
mauert aus Kalksteinbro-
cken ein längsrechtecki-
ger Wassertrog mit rück-
seitig eingefügtem Aus-
laufröhrchen; vorne rech-
twinklig angebaut zwei 
kurze Mauerabschnitte, 
vermutlich als Sitzgele-
genheiten gedacht. Der 
2009 geschaffene Brun-
nen entstand im Rahmen 
der Flurneuordnung als 
Ersatz für einen vor län-
gerem bereits zugeschüt-
tenen Vorgängerbrunnen. 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_53 

Iggingen OT Brainkofen, Lein-
zeller Straße bei 
Haus Nr. 13 

  Brunnen Brainkofer Dorfbrunnen, 
Ziehbrunnen mit kreis-
förmiger, gemauerter 
Brüstung und ziegelge-
decktem Schutzdach mit 
darunter befindlicher 
Windenkonstruktion. Er-
stellt 2010 am Standort 
eines ehemaligen 
Schachtbrunnens.  

Dorfbrunnen Wolfgang 
Wilhelm 

170_54 

Iggingen OT Schönhardt, bei   Brunnen Pumpbrunnen bestehend Schönhardt Wolfgang 170_55 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mulfinger Straße 15 aus gusseiserner Pum-
pensäule mit langem 
Schwengel und waage-
rechtem Auslaufrohr; da-
vor ein längsrechteckiger 
Muschelkalktrog mit Be-
schriftung in Form von 
Reliefbuchstaben; Brun-
nen erstellt 1998; Trog 
von Steinmetz-Meister 
Bernd Engelhart.  

Wilhelm 

Iggingen Iggingen, Siedlungs-
weg hinter der Schu-
le, neben altem 
Schulbrunnenschacht 

  Brunnen 1992 erstellter Brunnen 
neben dem alten Schul-
brunnenschacht: inner-
halb eines runden, ge-
pflasterten Wasserbe-
ckens zentral eingestellt 
ein Rundsockel mit dar-
auf befindlichem plasti-
schem Objekt, darstel-
lend eine artischockenar-
tig geschuppte Spitze 
umrahmt von Kinderrei-
genrelief. Entwurf: Emil 
Oker, Ausführung: Stein-
metz -Meister Bernd En-
gelhart  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_56 

Iggingen Iggingen, Marktplatz, 
beim Rathaus 

  Brunnen Laufbrunnen, rund ge-
mauertes Brunnenbecken 
aus Muschelkalksteinen 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_57 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit zentral eingestellter 
Brunnensäule aus Natur-
stein, bekrönt von einer 
goldfarben gefassten 
Madonnenfigur. Die Ma-
donnenfigur datiert ins 3. 
Viertel des 19. Jh., die 
übrigen Brunnenbestand-
teile ins letzte Viertel 20. 
Jh. Ergänzende Informa-
tionen vorhanden. 

Iggingen Iggingen, Hauptstra-
ße Ecke Gartenstra-
ße, vor Gartenstraße 
14 

  Freiplastik Vollplastische Darstellung 
zweier Pfauen, gehauen 
aus grünem Granit von 
Steinmetz-Meister Bernd 
Engelhart; 2005; (Pfau-
en= Spitzname für die 
Igginger Bürger).  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_58 

Iggingen Iggingen, Mozart-
straße 7 

  Bauorna-
ment 

Kopie einer romanischen 
Halbsäule mit Tierfigu-
renkapitell, geschaffen 
von Franz Huber nach 
einem Original in der ro-
manischen Kirche in 
Brenz an der Brenz.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_59 

Iggingen Iggingen, Kastengas-
se 29 

  Wappenstein Rechteckige Sandstein-
platte mit scharriertem 
Rand. Im leicht vertieften 
Mittelfeld die Reliefdar-
stellung des Wappens 

FRIEDRICH 
BARBAROSSA 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_60 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von Kaiser Friedrich Bar-
barossa (Doppeladler, auf 
dessen Brust ein Wap-
penschild mit 3-Löwen-
Darstellung).  

Iggingen Iggingen, Siedlungs-
weg 1, (früher 
Gmünder Straße 18), 
am Schulhaus 

  Relief Querrechteckige Sand-
steinplatte (4 x 2 m) mit 
Reliefdarstellung einer 
Bergpredigtszene (Lasset 
die Kindlein zu mir kom-
men); geschaffen 1909 
von A. Feifel.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_61 

Iggingen Iggingen, Pfalzgasse 
12 

  Hausfigur Innerhalb einer in die 
Außenwand eingetieften 
Rundbogennische eine 
farbig gefasste Holzplas-
tik, Maria mit dem Jesus-
kind darstellend. Ge-
schaffen ca.1980 von 
Anne Kaiser (Iggingen).  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_62 

Iggingen Iggingen, Gmünder 
Straße 26 

  Hausfigur Farbig gefasste Relief-
plastik des Hlg. Martin im 
Moment der Manteltei-
lung neben dem Bettler, 
auf kleiner Konsole an 
der Gebäudeaußenwand 
befestigt; geschaffen 
1923 Martin Kaiser.  

1923 Wolfgang 
Wilhelm 

170_63 

Iggingen Iggingen, Marktplatz, 
Rathaus 

  Inschrifttafel Hölzerne Inschrifttafel mit 
Beschriftung in Form von 

RAT= HAUS / 
IGGINGEN 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_64 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

goldfarbenen Relieflet-
tern; im Zentrum eine 
Reliefdarstellung des 
Igginger Gemeindewap-
pens umgeben von flora-
lem Dekorwerk. Geschaf-
fen um 1915 von Bild-
hauer Johannes Kaiser; 
renoviert 2004.  

Iggingen Iggingen, Hauptstra-
ße 4 (ehemaliges 
Gasthaus) 

  Hausmarke Querrechteckige Sand-
steintafel mit Reliefdar-
stellung u.a. einer stili-
sierten Pflugschar und 
einer Geweihstange; 
inschriftlich datiert 1683; 
farbig gefasst. Das Ge-
bäude war einst Schult-
heißenhof des Klosters 
Lorsch. Ergänzende In-
formationen vorhanden. 

1683 Wolfgang 
Wilhelm 

170_65 

Iggingen Iggingen, Kirchgasse 
5 

  Ofenfuß Eingemauerter Ofenfuß 
aus Sandstein mit typi-
scher, nach oben sich 
verbreiternder Form mit 
seitlicher Volutenzier: Im 
Mittelfeld zwei Reliefen-
gelsköpfe über einer 
Wappendarstellung; in 
der Sockelzone nur noch 
partiell entzifferbare In-

… Kohn Maria / 
… Kohnin 17?? 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_66 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schrift eingemeißelt (u.a. 
Datierung ins 18. Jh. zu 
entziffern).  

Iggingen Iggingen, Hauptstra-
ße 20 

  Ofenfuß Eingemauerter Ofenfuß 
aus Sandstein mit Dekor-
elementen in klassizisti-
scher Formensprache; im 
Mittelfeld Reliefdarstel-
lung eines Reiters auf 
steigendem Pferd, darun-
ter Jahreszahl 1793 und 
Initialen.  

1793 / MB DNB Wolfgang 
Wilhelm 

170_67 

Iggingen Iggingen, Hauptstra-
ße 8 

  Ofenfuß Eingemauerter Ofenfuß, 
aus Sandstein; stark ge-
bauchte Form mit paari-
ger Volutenzier oben und 
und unten. Im Mittelfeld 
Reliefbuchstaben und -
symbole (Initialen der 
Familie Pfisterer, Jahres-
zahl 1837 sowie Messer 
und Pflugschar).  

APF OJPf / 
1837 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_68 

Iggingen Iggingen, Hauptstra-
ße 8 

  Bauteil Türsturz in Rundbogen-
form, anscheinend mono-
lithisch; eingemeißelt die 
Jahreszahl 1803. Der 
Sturz gehörte zu einem 
abgegangenen Gebäude 
genannt „Bachbauers 
Haus“.  

1803 Wolfgang 
Wilhelm 

170_69 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Iggingen Iggingen, Hauptstra-
ße 8 

  Bildstock Reste eines historischen 
Steinbildstocks aus dem 
18. Jh., erhalten sind ein 
mehrstufiger Sockel mit 
umlaufender Profilierung 
sowie ein heute verscho-
benes quaderförmiges 
Postament mit eingetief-
ten Felderungen.  

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_70 

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Zimmerheckle 

3564532 5409877 Keller Ehem. Brauereikeller, 
angelegt im 19. Jh., ein-
getieft ins Erdreich und 
Anfang des 20. Jh. zuge-
schüttet; heute ist ledig-
lich die gemauerte Rund-
bogenrahmung des Zu-
gangs sichtbar. Ergän-
zende Informationen vor-
handen. 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_71 

Iggingen Flur Iggingen, Ge-
wann Airlighofen 

3563790 5410475 Keller Kleiner, in den Hang ein-
getiefter Gewölbekeller 
(H=2m, B=3m, T=2m) mit 
hölzerner Rundbogenzu-
gangstür; lt Erfasser er-
baut 1968/69. Ergänzen-
de Informationen vorhan-
den. 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_72 

Iggingen Iggingen, St.Martin, 
zwischen Kronen-
platz und Kirche 

  Treppe Dreiläufige Treppenanla-
ge vor dem Hauptzugang 
der St.-Martins-Kirche; 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_73 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

beidseitig begrenzt durch 
brüstungsartig aufge-
mauerte Lichtwangen aus 
Muschelkalksteinen. Die 
1938 angelegte Treppe 
wurde 1980 letztmalig 
saniert. Ergänzende In-
formationen vorhanden. 

Iggingen Iggingen, Untere 
Gasse 2, hinter dem 
Haus 

  Kapelle Kleine Hofkapelle, erbaut 
1777, Putzbau mit Natur-
steinelementen (Eckpi-
laster, Gesims, Tür- und 
Fensterrahmungen), zie-
gelgedecktes Satteldach. 
Das örtlich „Strobels Ka-
pelle“ genannte Bauwerk 
hat im Giebelfeld ein klei-
nes Sandsteinrelief mit 
Darstellung der Maria mit 
7 Schwertern ( = die 7 
Schmerzen Mariens); 
renoviert 1995 und 2004. 
Wird im Landesamt f. 
Denkmalpflege als einge-
tragenes Kulturdenkmal 
geführt.  

Joh. Kochner / 
u. Anna Koch-
nerin / 1777 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_74 

Iggingen Flur Brainkofen, Ge-
wann Sandäcker / 
Osterwiesen 

ca 
3564000 

Ca. 
5412043 

Grenzstein Grenzstein aus Sand-
stein, rechteckige Grund-
form mit gewölbtem Kopf; 
Kennzeichnung mit ein-

1747 / WS Wolfgang 
Wilhelm 

170_75 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gemeißelter Jahreszahl 
1747 und Buchstaben 
WS; steht offenbar auf 
heutiger Flurgrenze, his-
torische Markierungsfunk-
tion jedoch unklar.  

Iggingen OT Schönhardt, Un-
terböbinger Straße 
36/38 

  Sühnekreuz Sühnekreuz, Sandstein, 
breiter Stamm, fallende 
Arme, von Bernhard 
Losch (1981) dat. ins 
15./16. Jh.; der Sage 
nach markiert das Kreuz 
ein Soldatengrab aus 
dem spanischen Erbfol-
gekrieg. Ergänzende In-
formationen vorhanden. 

 Wolfgang 
Wilhelm 

170_76 

Iggingen Iggingen, Zimmerner 
Weg, Friedhof 

  Grabmal Grabmal des Ehepaars 
Kaiser: auf einem Sand-
steinquader vollplastische 
Pietà-Darstellung aus 
Bronze; geschaffen 1988 
von Emil  
Oker. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden. 

Berta und Josef 
/ Kaiser 

Wolfgang 
Wilhelm 

170_77 

Iggingen Flur Schönhardt, 
Gewann Pfaffen 

3567413 5411778 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung; erstellt 1992 unter 
Verwendung eines um 
1910 entstandenen Kor-
pus von einem Vorgän-

 Irma und 
Alfons 
Munz 

170_78 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Iggingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gerkreuz (lt. Erfasser ge-
schaffen von Bildhauer 
Kaiser, Iggingen). Ergän-
zende Informationen vor-
handen. 
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Kleindenkmale gesamt 78
Backhaus 1
Bauornament 1
Bauteil 5
Bildstock 13
Brunnen 6
Brunnenstube 1
Freiplastik 2
Friedhofskreuz 1
Gedenkstein 2
Gefallenendenkmal 1
Grabmal 3
Grenzstein 1
Hausfigur 2
Hausmarke 1
Inschrifttafel 1
Kapelle 1
Keller 2
Mariengrotte 1
Ofenfuß 3
Portal 2
Presse 2
Relief  1
Sühnekreuz 1
Treppe 1
Wappenstein 1
Wegkreuz 22
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Jagstzell 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Jagstzell Flur Jagstzell, Ge-
wann Buchgern, in 
einem Waldstück; 
Standort ist nahe K 
3321, Flst. Nr. 444 

3578442 5432311 Sühnekreuz Sühnekreuz, Sand-
stein, lateinische 
Grundform mit auffal-
lend hohem Kopf; am 
linken Arm oben und 
am Ende sowie am 
rechten Arm unten Ab-
platzungen; Pflug-
scharrelief auf Vorder-
seite, auf Rückseite 
Pflugsechrelief. Ergän-
zende Literatur vor-
handen (Losch [1981]). 

 Otto 
Zwerger 

180_1 

Jagstzell Flur Jagstzell, neben 
Rosenberger Str. (K 
3321), ca. 600 m vor 
Ortsrand Knausberg, 
Flst. Nr. 1198 

3578968 5432661 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit profiliertem und 
geschwelltem Schaft, 
farbig gefasstem Kor-
pus u. runder Blech-
verdachung. Im Schaft 
eingeschnitzte Inschrif-
ten.  

Herr erbarme / 
Dich unser // A   
M V. / 1962 

Otto 
Zwerger 

180_2 

Jagstzell Flur Jagstzell, Ge-
wann Geiger, Flst. 
Nr. 1200/1 

3579055 5432832 Bildstock Bildstock mit Marien-
darstellung (Gesamt-
höhe 109 cm): auf wür-
felförmigem Betonso-
ckel ein einfacher, kur-
zer Holzschaft; darauf 
eine achteckige, vorn 
mit Blech verkleidete 

 Otto 
Zwerger 

180_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Jagstzell 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Holztafel mit zentral 
aufgeschraubter metal-
lener Reliefplakette 
(Motiv: Maria mit dem 
kindlichen Jesus); Wet-
terschutz in Form ge-
bogener Blechverda-
chung.  

Jagstzell Flur Jagstzell, Ge-
wann Ödholz, Flst. 
Nr. 1194 

3578625 5432785 Bildstock Steinbildstock, farbig 
gefasst, auf quader-
förmigem Naturstein-
sockel; vertieft einge-
arbeitete Inschrift im 
Schaft; in verglaster 
Rundbogennische far-
big gefasste Madon-
nenfigur; oben Sattel-
dach mit Blechverklei-
dung und bekrönen-
dem Kreuz; lt. Erfasser 
wurde der Bildstock 
von einem Wilderer 
erstellt als Dank dafür, 
dass er nicht gefasst 
wurde.  

Ave Maria / 
Königin / hl. 
Rosenkranzes / 
Bitte für uns. 

Otto 
Zwerger 

180_4 

Jagstzell Flur Jagstzell, Ge-
wann Buchgern / 
Inneres Feld, vom 
Kreuthof ca. 500 m in 
südwestl. Richtung, 

3579565 5432278 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
drachenförmiger 
Rückwand und giebel-

EK  AK / 1991 Otto 
Zwerger 

180_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Jagstzell 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Flst. Nr. 479 förmiger Verdachung; 
Korpus farbig gefasst. 
Im Kreuzstamm Ein-
schnitzungen (Kreuz-
symbol, Buchstaben u. 
Jahreszahl in vierpass-
förmiger Rahmung).  

Jagstzell Ortsteil Keuerstadt, 
Keuerstadt 2 

3585792 5431986 Kapelle Langgestreckter, halb 
verputzter, halb in 
Sichtmauerwerk erstell-
ter Baukörper (L: 14 m, 
B: 6,4 m) mit ziegelge-
decktem Satteldach, 
darauf ein kuperge-
deckter Dachreiter mit 
Glocke; Ersterwähnung 
1384; im Innern 
Wandmalereien aus 
dem 15. Jh., restauriert 
in den 1960er Jahren. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Erich 
Mändlein 

180_6 

Jagstzell Ortsteil Keuerstadt 3585773 5432032 Gedenkstein Findling mit metallener 
Inschrifttafel, gewidmet 
dem Andenken an 
Forstdirektor Dieter 
Hudelmaier.  

ZUM GEDEN-
KEN / AN 
FORSTDIREK-
TOR / DIETER 
HUDELMAIER / 
LEITER DES 
STAATLICHEN 
/ FORSTAMTS 

Erich 
Mändlein 

180_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Jagstzell 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

/ ELLWANGEN 
- WEST / 
EHEM: 
FORSTAMT 
DANKOLTS-
WEILER 7 1955 
- 1989 

Jagstzell Flur Jagstzell, etwa 
1km nach östl. 
Ortsausgang, an ei-
nem Feldweg (Heili-
genhölzlesweg), der 
von der K 3322  

3581582 5433147 Sühnekreuz Sandsteinkreuz, Kopf 
leicht abgerundet, Ar-
me gedrungen und 
urspr. offenbar beide 
tatzenkreuzähnlich 
nach außen verbreitert; 
heute linker Arm unweit 
des Schaftes abgebro-
chen. Winkel zwischen 
Stamm und Armen 
jeweils mit flächigen 
Stegen verbunden, so 
dass der Kreuzungs-
punkt mit nimbusartiger 
Scheibe hinterlegt er-
scheint; dat. ca. 16./17. 
Jh. Literatur vorhanden 
(u.a. Losch [1981]).  

  180_8 
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Kleindenkmale gesamt 8
Bildstock 2
Gedenkstein 1
Kapelle 1
Sühnekreuz 2
Wegkreuz 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Kirchheim am Ries 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, Gewann 
Kleingröbelberg, 
Flst.Nr.238 

3603726 5419236 Wegkreuz Gedrungenes 
Holzkreuz mit kurzem 
Kopfbalken und 
kurzen, breiten 
Kreuzarmen; mittig 
Reliefschnitzerei 
(Christuskopf mit 
Dornenkrone); am 
Kreuzfuß 
eingeschnitzte Initialen 
und Jahreszahl; 
errichtet 1977 von Alois 
Uhl  

A.U. / 1977 Josef 
Müller 

192_1 

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, Gewann 
Eulenstein, 
Flst.Nr.102 

3603969 5417487 Wegkreuz Metallenes Hochkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, auf einem 
Findling stehend; lt. 
Erfasser berichten 
ältere Dorfbewohner, 
dass Kreuz sei von 
Veteranen des 1. 
Weltkriegs vermutlich 
im 1920 herum 
errichtet worden. , 

 Josef 
Müller 

192_2 

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, Gewann 
Baumgartenäcker, 
Flst.Nr.200 

3603399 5418370 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und Verdachung; im 
oberen 
Kreuzstammbereich 

I.M./ 1962 Josef 
Müller 

192_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Kirchheim am Ries 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingeschnitzt Kelch 
und Hostiendarstellung 
sowie ein Herz mit 
Anker und Kreuz; 
darunter die Initialen 
des Stifters Josef 
Mühlberger nebst 
Jahreszahl.  

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, Gewann 
Breiter Weg, 
Flst.Nr.315 

3603480 5418412 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz , 
mit goldfarbenem 
Korpus, insbesondere 
am Kreuzfuß mit 
reicher 
Rankenornamentik 
verziert, befestigt auf 
einem Natursteinblock; 
Korpus stammt von 
einem Grabstein; das 
Kreuz erinnerte einst 
an anderem Standort 
an das Opfer eines 
Blitzschlags aus dem 
Jahre 1940. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden; in heutiger 
Kombination am 
heutigen Standort 
aufgestellt 2012.  

 Josef 
Müller 

192_4 

Kirchheim Dirgenheim,   Mariengrotte Aus Bruchsteinen  Josef 192_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Kirchheim am Ries 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

am Ries Kirchbergstraße 15, 
hinter ehem. 
Schulgebäude 

gemauerte 
Rundbogengrotte mit 
eingestellter, farbig 
gefasster, hölzerner 
Madonnenstatue; 
Grotte erbaut 1996 von 
Josef Lutz, Josef Jakl, 
Josef Holzinger und 
Alois Strobel aus 
Dirgenheim; die 
Madonna schnitzte 
Alois Kohnle.  

Müller 

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, Friedhof 
Katholische 
Kirchengemeinde 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten 
Dirgenheimer Soldaten 
beider Weltkriege, 
Naturstein; mittig ein 
großes Kreuz mit 
Gedenkinschrift, 
beiderseits flankiert 
von rechteckigen 
Steintafeln mit den 
eingemeißelten 
Opfernamen. Dieses 
Denkmal ersetzt ein 
Älteres, dass 
ausschließlich den 
Opfern des Ersten 
Weltkriegs gewidmet 

Unsern in den 
Weltkriegen / 
1914-1918 
1939-1945 / 
gefallenen u. 
vermissten 
Helden 

Josef 
Müller 

192_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Kirchheim am Ries 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

war.  
Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, Platz bei 
Wörthstraße 23 

  Brunnen Pumpbrunnen, 
gusseiserner 
Pumpenstock mit 
kurzem 
Pumpschwengel in 
klassizistischer 
Formensprache, dat. 
vermutlich ins spätere 
19. Jh.; davor 
annähernd 
halbkreisförmiger 
Brunnentrog aus 
Beton, der Ende 
20./Anfang 21. Jh. zu 
datieren ist.  

 Josef 
Müller 

192_7 

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, bei 
Wörthstraße 5 

  Wegkreuz Hochkreuz, Holz,, mit 
geschnitztem Korpus 
(Alois Kohnle), 
Rückwand und 
gerundeter 
Metallverdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Namen 
und Jahreszahl sowie 
Kelch- und 
Hostiendarstellung; 
erstellt zur Erinnerung 
an tödl. verunglückten 
Sohn Matthias; lt. 

J.E. / Müller / 
2002 

Josef 
Müller 

192_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Kirchheim am Ries 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Erfasser stand an 
gleicher Stelle seit 
mind. 1829 stets ein 
Kreuz.  

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, bei 
Wörthstraße 16 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit geschnitztem 
Korpus, Rückwand und 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 
und Jahreszahl; 
aufgestellt 1985 als 
Ersatz für ein älteres 
Kreuz.  

J M / 1985 Josef 
Müller 

192_9 

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, 
Dorfstraße 10 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Rückwand und 
Verdachung; am 
Kreuzkopf Inschrifttafel 
(INRI), im 
Kreuzungspunkt von 
Quer- und Hochbalken 
geschnitzte 
Reliefdarstellung von 
Jesus mit Dornenkrone 
und Kreuz; am 
Kreuzstamm 
geschnitzte Hostien- 
und Kelchdarstellung 
sowie Jahreszahl der 
Aufstellung durch 

INRI / 20 / 04 Josef 
Müller 

192_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Kirchheim am Ries 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rudolf Schneider.  
Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, 
Wörthstraße 31 

  Wegkreuz Hochkreuz aus Holz, 
mit Korpus, Rückwand 
und Überdachung; 
Kreuz stark von Efeu 
überwuchert.  

 Josef 
Müller 

192_11 

Kirchheim 
am Ries 

Dirgenheim, 
Kirchbergstraße 7 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit geschnitztem 
Korpus und 
Überdachung.  

 Josef 
Müller 

192_12 

 
 
Kleindenkmale gesamt 12
Brunnen 1
Gefallenendenkmal 1
Mariengrotte 1
Wegkreuz 9
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lauchheim An der Kuhsteige 3591473 5415087 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Schaft, Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief; erstellt 
2001.  

Ich bin / bei 
euch / alle Tage 
/ bis ans / Ende 
der / Welt // 
2001 

W. Ko-
warsch 

200_1 

Lauchheim Kreuzung Lippacher 
Straße / Bopfinger 
Straße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Kreuzbalken jeweils mit 
seitlichen Stegen; 
winklige Blechverda-
chung; Kreuz erstellt 
ca. 1965 am Standort 
eines Vorgängerkreu-
zes (Missionskreuz) 
sowie eines abgegan-
genen Bildstocks.  

 W. Ko-
warsch 

200_2 

Lauchheim Bopfinger Straße, 
Flst.Nr.75 

  Gedenkkreuz Schlichtes Holzkreuz 
mit Korpus; Balken-
oberseiten jeweils mit 
Wetterschutz aus 
Blech umhüllt; leicht 
geschwungene Verda-
chung direkt über dem 
Korpus; am Kreuz-
stamm Inschrifttafel mit 
Widmung an die Toten 

DEN / TOTEN / 
DER / HEIMAT 

W. Ko-
warsch 

200_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

der Heimatvertriebe-
nen. Kreuz erstellt 
1955, 2008 leicht ge-
kürzt u. renoviert.  

Lauchheim Flur Kärcherwald  3592231 5414922 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit Korpus und 
Inschrifttafel auf zwei-
stufigem schlichten 
Steinpostament. 
Kreuzbalken an den 
Enden jeweils mit Re-
liefdekorformen, Kor-
pus hell gefasst; guss-
eiserne Inschrifttafel 
am Kreuzfuß ange-
schraubt.  

Erfülle mein 
Herz, beglücke 
mich / mit der 
Gabe der An-
dacht, schrecke 
/ mich durch 
heilsame Furcht 
ab von / allem 
Bösen, denn 
nur in Deiner / 
Gnadenkraft 
vermag ich Al-
les. / Bewahre 
mich vor allem 
schädlichen / 
Irrthum und 
führe mich einst 
zur / ewigen 
Seligkeit. Amen 

W. Ko-
warsch 

200_4 

Lauchheim Hauptstraße 16, hin-
ter Pfarrkirche St. 
Peter und Paul 

  Wegkreuz Eichenholzkreuz mit 
hellem Korpus aus 
Lindenholz; Erfasser 
zieht Datierung in das 
Jahr 1920 in Erwä-
gung, aktuelles Kreuz 
dürfte aber letztes Drit-

 W. Ko-
warsch 

200_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

tel des 20. Jh. entstan-
den sein.  

Lauchheim Hof vor Hauptstraße 
48 

  Wegkreuz Eichenholzkreuz mit 
farbig gefasstem Lin-
denholzkorpus, ver-
dacht mit geschwun-
genem Blechdach; 
ehem. am Kreuzstamm 
befindliche Mariensta-
tue ist abgegangen. 
Kreuz dat. lt. Erfasser 
ins Jahr 1900, renoviert 
2005.  

 W. Ko-
warsch 

200_6 

Lauchheim Kunstmühle, zwi-
schen Haus 3 und 5 

3591744 5415445 Wegkreuz Eichenholzkreuz mit 
Lindenholzkorpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
am Kreuzstamm ein-
geschnitzte Inschriften. 
Anfang des 21. Jh. 
renoviert.  

IHS / Familie / 
Sienz / 1948 // 
Glückselig  

W. Ko-
warsch 

200_7 

Lauchheim Gewann Hardtsteige, 
Flur Stettberg 

3592437 5415384 Wegkreuz Eichenholzkreuz mit 
Korpus, erstellt 2011 
als Ersatz für ein Vor-
gängerkreuz. Keine 
nähere Beschreibung 
möglich, da keine Abb. 
geliefert.  

 W. Ko-
warsch 

200_8 

Lauchheim Gartenstraße, Ge-
wann Vor der unteren 

3591396 5415797 Wegkreuz Holzkreuz ohne Korpus 
(H.: 2,5 m) mit einge-

Gott / zur / Ehr / 
und / Dank / 

W. Ko-
warsch 

200_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mühle stellten Winkelstützen 
und giebelförmiger 
Verdachung; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Inschrift. 

Fam. / Grimm-
eisen / Nicht / 
2007 

Lauchheim    entfällt    200_10 
Lauchheim Dorf Gromberg, ge-

genüber Haus 1 
  Wegkreuz Holzkreuz mit sehr 

breitem Kreuzstamm 
und extrem kurzen 
Armen, giebelförmiger 
Verdachung und Bron-
zekorpus. Das ehem. 
Grabmal wurde 1969 
an den heutigen 
Standort umversetzt.  

 W. Ko-
warsch 

200_11 

Lauchheim Dorf Gromberg, vor 
Haus 2 

  Wegkreuz Holzkreuz (H.: 4,5 m) 
mit farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung mit gebogtem 
Rand. Am Kreuzstamm 
eingeschnitztes Kreuz 
nebst Christusmono-
gramm.  

IHS  W. Ko-
warsch 

200_12 

Lauchheim Hettelsberger Weg 3591608 5417116 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Schaft, Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
erstellt 1998 zur Erin-

 W. Ko-
warsch 

200_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nerung an die Flurbe-
reinigung; gestiftet von 
Maria Maier.  

Lauchheim Stetten, bei 
Hausnr.17 

  Wegkreuz Einfaches Holzkreuz, 
Höhe 7 m, blau ge-
fasst; ursprünglich 
nachts mit röhrenför-
migen Beleuchtungs-
körpern illuminiert; dat. 
ca. 1975.  

 W. Ko-
warsch 

200_14 

Lauchheim am Weg nach Berg 3592193 5417290 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus auf dreistufi-
gem Steinpostament 
mit eingemeißelter In-
schrift. Kreuzbalken mit 
floralem Reliefschmuck 
(farbig gefasst); am 
Kreuzfuß Marienrelief; 
Kreuz dat. ca. Ende 
des 19./Anfang 20. Jh.  

Gelobt / sei 
Jesus Christus / 
Errichtet / von 
der Familie / 
Thurner. 

W. Ko-
warsch 

200_15 

Lauchheim Weiler Mohrenstet-
ten, Gewann Burg-
stall 

3589236 5418415 Wegkreuz Holzkreuz (H.: 7,5 m) 
mit geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; Kreuzstamm 
ungewöhnlich reich mit 
Schnitzwerk überzogen 
(Kelch-Hostien-Relief, 

WM / 2001 W. Ko-
warsch 

200_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

renaissancezeitlich 
inspirierte Dekormoti-
ve, Monogramm nebst 
Jahreszahl sowie Figu-
renrelief in Nischen-
rahmung). Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Lauchheim Weiler Mohrenstet-
ten, Flst.Nr.2314 

3589450 5418283 Wegkreuz Holzkreuz (H.: 4,5 m) 
mit Lindenholzkorpus 
und giebelförmiger 
Verdachung; zum Er-
fassungszeitpunkt Kor-
pus offenbar abge-
nommen; Kreuz erstellt 
evtl. um 1947, renoviert 
2010.  

 W. Ko-
warsch 

200_17 

Lauchheim    entfällt    200_18 
Lauchheim    entfällt    200_19 
Lauchheim Hettelsberg, bei 

Hausnr.3, Gewann 
Unteres Gewand  

3590979 5417308 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf hohem 
Steinpostament; 
Kreuzbalken insbeson-
dere an den Enden mit 
reichem Schmuckwerk; 
am Kreuzfuß nischen-
ähnliches Rundbogen-
relief mit verwittertem 
Inschriften- oder Figu-

Wanderer geh 
nicht vorbei 
ohne hier zu 
beten / Ein Va-
terunser oder 
zwei 

W. Ko-
warsch 

200_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

renfeld. Bei dem um 
1900 entstandenen 
Objekt könnte es sich 
um ein ehem. Grabmal 
handeln.  

Lauchheim Mittelhofer Weg, Ge-
wann Mittelhofen 

3590499 5415920 Bildstock Gemauerter Bildstock 
mit quadratischem 
Pfeilergrundriss, Rund-
bogenbildnische (flan-
kiert von Wandpfeilern) 
und ziegelgedecktem 
Walmdach mit bekrö-
nendem Kreuzchen. Im 
Bildfeld verwittertes, 
offenbar farbig gefass-
tes Kreuzigungsrelief 
mit Stifterfiguren; dat (i) 
1638; 1985 an heuti-
gen Standort umver-
setzt. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

ano 1638 ist 
dise Bildnus zu 
der Ehr Gottes 
von / Georg 
Mayer 
Schultheisen zu 
Lauchen hiher 
gestelt 

W. Ko-
warsch 

200_21 

Lauchheim Lippacher Straße 3591986 5415900 Grotte Große gemauerte Tuff-
steingrotte mit zwei 
Rundbogenöffnungen, 
bekrönt von einer ver-
glasten Figurennische 
mit eingestellter Ma-
rienstatue; Grotte er-
baut 1894. Ergänzende 

 W. Ko-
warsch 

200_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen vorhan-
den.  

Lauchheim Lippacher Straße 2   Kapelle Massiver Putzbau über 
geschwungenem 
Grundriss mit ziegel-
gedecktem Satteldach; 
auf der Eingangsseite 
dekorativer Giebelauf-
bau mit Sandsteinge-
sims; im Giebelfeld 
Sandsteinornament mit 
Rocaillerahmung; im 
Innern farbig gefasste 
Geißelheiland-Statue 
aus Lindenholz; als 
private Wegkapelle 
erbaut 1752 von Sai-
lermeister Baitzer. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 W. Ko-
warsch 

200_23 

Lauchheim Bopfinger Straße   Kapelle Massiver Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Walmdach; Zugang 
vergittert, mit Korbbo-
genrahmung; im Bo-
genscheitelpunkt En-
gelskopf-Relief. Im 
Innern farbig gefasste 
Kerkerheiland-Statue; 
Kapelle erbaut 1732, 

 W. Ko-
warsch 

200_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

renov. 1984.  
Lauchheim Lippacher Straße   Kreuzweg Kreuzweg, in heutiger 

Form angelegt 1975 
mit hölzernen Bild-
stock-Stationen mit 
Bronzeguss-
Relieftafeln. Erster Kal-
varienberg angelegt 
1750 in nicht überliefer-
ter Form; 1888 erneu-
ert und mit Lindenholz-
Reliefmotiven bestückt 
(heute verwahrt in Kal-
varienbergkapelle). 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 W. Ko-
warsch 

200_25 

Lauchheim Dorf Stetten, am e-
hem. Steinbruch 

3591756 5417147 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
metallenem Korpus auf 
hohem gegliedertem 
Steinsockel mit vertief-
tem rechteckigen In-
schriftfeld; in dahinter-
liegender Naturstein-
mauer eine rechteckige 
Nische mit Madonnen-
figur, dat. ca.1900.  

Gelobt sei Je-
sus Christus 

W. Ko-
warsch 

200_26 

Lauchheim an der K3318, Ge-
wann Lohacker 

3591789 5417532 Bildstock Holzbildstock mit pfei-
lerförmigem, zweifach 
profilierten Schaft; 

 W. Ko-
warsch 

200_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

oben eingetiefte 
Rechteckbildnische 
unter parabolförmiger 
Blechverdachung. In 
der Bildnische kerami-
sche Reliefplatte mit 
Darstellung einer Kreu-
zigungsgruppe. Relief 
erneuert um 2010. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Lauchheim    entfällt    200_28 ent-
fällt  

Lauchheim    entfällt    200_29 ent-
fällt 

Lauchheim Hauptstraße 33, Au-
ßenfassade 

  Hausfigur Farbig gefasste St. 
Sebastian- Statue, ein-
gestellt in eine Nische 
über dem Türsturz des 
Zugangsportals; bei 
der Statue handelt es 
sich um eine im Jahr 
2000 gefertigte Kopie 
des Originals von ca. 
1800. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

 W. Ko-
warsch 

200_30 

Lauchheim Obere Bleichstraße 4   Hausfigur Farbig gefasste Ma-
donnenstatue aus Por-
zellan (lt. Erfasser da-

 W. Ko-
warsch 

200_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

tierend um 1900), ein-
gestellt in eine mit ba-
rocken Architektur- und 
Dekorelementen reich 
verzierte Figurenni-
sche.  

Lauchheim Hauptstraße 10, 
Südgiebel 

  Hausfigur Alte Madonnenstatue, 
darstellend Maria auf 
einer von einer Schlan-
ge/einem Drachen 
umwundenen Erdku-
gel; die lt. Erfasser um 
1750 entstandene Fi-
gur befindet sich in 
einer Figurennische im 
Südgiebel des Gebäu-
des.  

 W. Ko-
warsch 

200_32 

Lauchheim Dorf Stetten, Haus 
Nr. 3 

  Hausfigur Farbig gefasste Sand-
steinstatue, einen 
Mönch mit (Jesus-
)Kind auf dem Arm 
darstellend; Figur lt. 
Erfasser entstanden 
ca. 1850; eingestellt in 
eine Rechtecknische in 
der Gebäudeaußen-
wand.  

 W. Ko-
warsch 

200_33 

Lauchheim    entfällt    200_34 ent-
fällt  

Lauchheim    entfällt    200_35 ent-
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 
fällt 

Lauchheim Bopfinger Straße, 
beim Friedhof 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die im 1. 
Weltkrieg gefallenen 
Lauchheimer, geschaf-
fen 1923 von Stein-
metz Max Mayr 
(Lauchheim) nach 
Entwürfen von Regie-
rungsbaumeister Albert 
Unselt (Ulm). Das Mo-
nument wird dominiert 
von einem zentralen, 
überlebensgroßen 
Steinrelief eines he-
roisch auftretenden 
Soldaten, darüber 
Widmungsinschrift so-
wie Wappen Lauch-
heims. Erweitert um 2 
Inschrifttafeln für die 
Opfer des 2. Weltkriegs 
1950 sowie eine Tafel 
für Heimatvertriebene 
1984. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

LAUCHHEIM / 
1914 SEINEN 
1918 / GEFAL-
LENEN  

W. Ko-
warsch 

200_36 

Lauchheim Friedhof   Grabmal Grabmal Familie Ger-
lach: eine in antike 
Gewänder gehüllte 
Frauenplastik aus Ala-

Else Gerlach 
geb. Gass ? 
1882-1903 / Dr. 
med. A. Ger-

W. Ko-
warsch 

200_37 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

baster, ein aufrechtste-
hendes Kreuz mit den 
Armen umschlingend.  

lach 1874-1952 
/ Stadtarzt / 
Anna Gerlach 
geb. Müller 
1924 ?-1974 / 

Lauchheim neben Eingang 
Friedhofskapelle 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit reichem 
Reliefdekor in klassizis-
tischer Formenspra-
che; mittig eine von 
einem Lorbeergewinde 
umzogene ovale In-
schriftplatte mit einge-
meißelter Grabinschrift 
für Pfarrer Bestlin, ver-
storben 1831.  

Ruhestätte / 
des / Hochwür-
digen und 
Wohlgebornen / 
Herrn / 
D.Joh.Nep.Best
lin / geistlichen 
Raths / und / 
Stadtpfarrers / 
in / Lauchheim / 
/ gebr.am 28ten 
Febr.1768 / 
gest. am 14ten 
Jul. 1831 / 
Christus ist lau-
ter / Gnade und 
Wahrheit / Joh. 
1.14 

W. Ko-
warsch 

200_38 

Lauchheim Friedhofskapelle, 
Außenwand 

  Grabplatte Grabmal aus Sand-
stein, zweiteiliger Auf-
bau aus rechteckigem 
Sockelelement mit ein-
gemeißelter Inschrift 
und Hauptelement in 
Ädikulaform mit Sattel-

Den / geliebten 
Eltern / Ober-
müller / Joseph 
Sekler / geb. 
13.Okt. 1784 
gest. 12.Jul 
1833 / und des-

W. Ko-
warsch 

200_39 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dachabschluss und 
gotisierenden Reliefde-
korelementen über 
dem Inschriftfeld.  

sen Ehefrau / 
Walburga / 
geb.31.Mai  
1789 gest. 
30.Au.1859 / 
Zum dankbaren 
Andenken /… 

Lauchheim    Kein Klein-
denkmal (In-
nenraum)  

  W. Ko-
warsch 

200_40 

Lauchheim Friedhofskapelle, 
neben Eingangstür 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit einge-
meißelter Grabinschrift 
für vier verstorbene 
Lauchheimer Pfarrer 
sowie Gedenkspruch 
für alle Lauchheimer 
Pfarrer; geschaffen im 
Jahre 2000.  

HIER RUHEN / 
PFARRER / 
ANTON VOGT / 
* 24.7.1912 / + 
23.7.1868 / 
PFARRER / 
WILLIBALD 
ZIESEL / * 
18.5.1843 / + 
11.2.1890 / 
PFARRER / 
EDMUND 
KOHLER / * 
24.11.1840 / + 
13.11.1906 / 
PFARRER / 
OTTO METT-
MANN / * 
29.3.1862 / + 
21.12.1924 / 

W. Ko-
warsch 

200_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

DEM… 
Lauchheim Friedhof   Grabmal Monumentales Grab-

mal vom Ädikula-Typus 
in klassizistischer For-
mensprache mit säu-
lengestützter, überkra-
gender Tympanonzone 
über marmorner In-
schrifttafel; erbaut 
1860.  

Ruhestätte / 
Jonaz Schredl / 
K.  Bayr. Gar-
tenbauinspektor 
/ Karoline 
Schredl / Xaver 
Wingert / Karo-
line Wingert / 

W. Ko-
warsch 

200_42 

Lauchheim Friedhof, an der Alten 
Leichenhalle 

  Grabmal Auf Steinpostament mit 
Dekorwerk in renais-
sancezeitlicher For-
mensprache ein figürli-
cher Aufbau in Form 
eines vollplastischen 
Steinengels, der ein 
Astkreuz mit einem 
Blumenkranz 
schmückt. Inschriftplat-
te im Postament; dat. 
lt. Erfasser 1880.  

Ferdinand 
Frank/ Kronen-
wirt,/ 1872-1928 
/ Emilie Frank / 
*1919 / Anna 
Frank / geb. 
Hakspacher / 
Kronenwirtin / 
1839-1886 

W. Ko-
warsch 

200_43 

Lauchheim Kalvarienberg, Ge-
wann Galgenberg, 
Straße nach Grom-
berg 

3592193 5416157 Gedenkstein Unregelmäßig geform-
ter Block aus Härts-
feldstein mit eingefüg-
ter metallener Inschrift-
tafel zur Erinnerung an 
die Flurneuordnung.  

Flurneuordnung 
/ Lauchheim / 
Umgehungs-
straße / 1986-
2006 

W. Ko-
warsch 

200_44 

Lauchheim Bopfinger Straße 4, 
Altenpflegeheim 

  Gedenktafel Querrechteckige Ge-
denktafel aus schwar-

„DR. SCHOLZ-
HAUS“ / 2005 / 

W. Ko-
warsch 

200_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(ehem. Gebäudes 
des Städt. Kranken-
hauses) 

zem Granit mit einge-
ätzter Inschrift u. Port-
rät des Ehrenbürgers 
Dr. Paul Scholz, ehem. 
Chefarzt des Städti-
schen Krankenhauses; 
angebracht 2005 aus 
Anlass der Benennung 
des Hauses zum „Dr. 
Scholz-Haus“.  

In Dankbarkeit 
und Erinnerung 
/ an das lang-
jährige Wirken 
von / Ehrenbür-
ger Dr. Paul 
Scholz / als 
Chefarzt des 
städtischen / 
Krankenhauses 
1937-1973 

Lauchheim Hauptstraße 16, ne-
ben Haupteingang 
St. Peter und Paul 

  Gedenktafel Hochrechteckige Stein-
tafel mit eingemeißelter 
Gedenkinschrift für den 
Deutschordenspriester 
Joh. Philipp Mühlich, 
Stadtpfarrer in Lauch-
heim 1649-1679. Tafel 
erstellt 1910. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Nicht tot ist / 
wer im Ge-
dächtnis der 
Seinen lebt / 
Deutschor-
denspriester / 
Magister Joh. 
Philipp Mühlich 
/ 1649 bis 1679 
/ Stadtpfarrer in 
Lauchheim / 
guter Hirte, 
Ratgeber und 
Helfer / seiner 
Lauchheimer 
Landsleute, / 
zweiter Gründer 
der Stadt / nach 
dem dreissig-

W. Ko-
warsch 

200_46 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

jährigen Krieg / 
ruhe in Gottes 
Frieden 

Lauchheim Hauptstraße 2, über 
dem Eingangsportal 

  Wappenstein Wappenstein aus 
Sandstein mit Relief-
wappen und Jahres-
zahl nebst Mono-
gramm; dat. 1749; far-
big gefasst. Das Ge-
bäude gehörte als 
ehem. Kutscher- und 
Bedienstetenhaus zum 
gegenüberliegenden 
Herrenhaus Erdner. 
Initialen des Johann 
Schurr wurden lt. Er-
fasser nachträglich 
zugefügt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

1 7 / J.Sch. / 4 
9  

W. Ko-
warsch 

200_47 

Lauchheim Hauptstraße 2, über 
Scheunen-Einfahrt 

  Wappenstein Reliefwappen aus 
Sandstein umzogen 
von spätbaro-
cken/rokokozeitlichen 
Schmuckformen. Dar-
gestellt lt. Erfasser das 
Wappen der Komtur 
von Lehrbach; Stein 
dat. ca. 1749, oberer 
Teil abgeschlagen bei 

 W. Ko-
warsch 

200_48 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Dacherneuerung um 
1925.  

Lauchheim Gut Schönberg, 
Scheune, 
Flst.Nr.2940 

  Wappenstein Wappenstein aus 
Sandstein, dat. 1735; 
Relief des Wappens 
des Komtur von Lehr-
bach, mit abgekürzter 
Inschrift: Conr. Christ. 
Freih. v. Lehrbach 
Teutschordensritter. 
Der erst gg. 1970 an 
der Scheune ange-
brachte Wappenstein 
stammt von einem ab-
gegangenen Verwal-
terhaus aus Lindstet-
ten. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden. 

CCFbvLTR 
1735 

W. Ko-
warsch 

200_49 

Lauchheim Gut Schönberg, Her-
renhaus Haus 2 

  Wappenstein Wappenstein aus 
Sandstein mit reichem 
Reliefdekorwerk in ba-
rocker Formensprache; 
im Zentrum Wappen 
des Komtur von Lehr-
bach; der gegen 1920 
an den heutigen 
Standort gebrachte 
Stein stammt vermutl. 
aus dem 1879 abge-
brochenen Schafhof 

CCFVLRDOCK 
1937 

W. Ko-
warsch 

200_50 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lindstetten.  
Lauchheim Gewann Lindstetten, 

ca. 500 m nord-
nordöstlich von 
Hundslohe 

3590593 5417950 Keilstein Keilstein aus Sandstein 
mit scharrierter Rah-
mung; im Zentrum un-
beschriftetes Inschrift-
feld umzogen von Ro-
kokodekorelementen; 
der ca. 1730 entstan-
dene Stein stammt von 
der 1933 zur Hälfte 
abgebrochenen 
Scheuer des Kapfen-
burger Hofes Lindstet-
ten. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden. 

 W. Ko-
warsch 

200_51 

Lauchheim Hauptstraße 1, Obe-
res Tor 

  Wappentafel Wappentafel aus 
Sandstein mit dreireihig 
angeordneten Relief-
darstellungen ver-
schiedener Herr-
schafts- und Stadtwap-
pen; neu farbig gefasst 
ca. 1975.  

1621 W. Ko-
warsch 

200_52 

Lauchheim Dorf Mohrenstetten   Inschriftstein Inschriftstein mit zent-
ralem, spitzovalen In-
schriftfeld mit Initialen 
des Anton Weizmann, 
Mohrenstetten, umzo-
gen von einem Lor-
beerkranzrelief. Bei 

A / WM / 1793 W. Ko-
warsch 

200_53 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dem 1995 an Garage 
angebrachten Objekt 
könnte es sich evtl. um 
einen ehem. Ofenfuß 
handeln.  

Lauchheim Bopfinger Straße 1   Wappenstein Quadratische Sand-
steintafel mit renais-
sancezeitlichem Re-
liefdekorwerk (u. a. 
Beschlagwerk) um ein 
zentrales Wappenre-
lief; unten rechteckige 
Tafel mit Inschrift.  

Wolpert von 
Schwalbach / 
Land- Co-
menthur der 
Bal- / ley 
Franccken Co-
menth- / ur zu 
Ellingen und 
Nürnberg / 
Teutsch Ordens

W. Ko-
warsch 

200_54 

Lauchheim Hauptstraße 10   Wappentafel Querrechteckige Re-
lieftafel mit zentraler 
Wappendarstellung, 
beidseitig flankiert von 
einem Engel mit gen 
Himmel weisendem 
Arm; lt. Erfasser han-
delt es sich bei der 
farbig gefassten Platte 
um eine Eisengussta-
fel, die um 1600 ent-
standen sein soll. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

 W. Ko-
warsch 

200_55 

Lauchheim Vor Hauptstraße 47   Wappenstein Wappenstein in Form Wappenstein W. Ko- 200_56 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eines länglichen Sand-
steinquaders mit Re-
liefdarstellung dreier 
Wappen (Lauchheim, 
Gmünd u. Wolfram-
Eschenbach) aus dem 
1621 erbauten und 
1862 abgegangenen 
Unteren Torturm. 1998 
am aktuellen Platz, 
dem einstigen Standort 
des Unteren Torturms, 
aufgestellt. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen. 

vorm „Unteren 
Tor“ 1621 / 
Aufgestellt 1998 
zur Erinnerung 
an das 
von1621-1862 
hier / gestande-
ne Stadttor und 
an die Sanie-
rung des histo-
rischen / Stadt-
kerns in den 
Jahren 1983-
1998 / Gestiftet 
von … 

warsch 

Lauchheim Kalavarienberg 1, 
Gewann Galgenberg, 
Flst.Nr.2616 

3592179 5416173 Wappenstein Quadratische Sand-
steintafel mit Relief des 
Stadtwappens sowie 
Jahreszahl 1824.  

1824 W. Ko-
warsch 

200_57a 

Lauchheim Kalavarienberg 1, 
Gewann Galgenberg, 
Flst.Nr.2616 

3592179 5416173 Wappenstein Quadratische Sand-
steintafel mit Relief des 
Komturwappens und 
Jahreszahl 1681.  

1681 W. Ko-
warsch 

200_57b 

Lauchheim    entfällt    200_58 ent-
fällt  

Lauchheim    entfällt    200_59 ent-
fällt 

Lauchheim    entfällt    200_60 ent-
fällt 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lauchheim    entfällt    200_61entfä
llt 

Lauchheim Hauptstraße 5   Portal Barocke Sandsteinpor-
talrahmung aus dem 
Jahre 1739 mit Famili-
enwappen und Jahres-
zahl, bekrönt von einer 
Madonnenstatue. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

17 39 W. Ko-
warsch 

200_62 

Lauchheim Hauptstraße 27   Portal Reiche barocke Sand-
steinportalrahmung mit 
bekrönender Figuren-
nische, geschaffen 
1729; die einst darin 
befindliche Marienfigur 
wurden in den 1950er 
Jahren gestohlen. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

 W. Ko-
warsch 

200_63 

Lauchheim Pfarrer-Bestlin-
Straße 16 (Kathol. 
Pfarrhaus) 

  Portal Barocke Sandsteinpro-
talrahmung aus dem 
Erbauungsjahr des 
kath. Pfarrhauses 
(1728), bekrönt von 
einem Reliefwappen. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 W. Ko-
warsch 

200_64 

Lauchheim Hauptstraße 49, Ein-
gang Apotheke 

  Bauteil Steinerne Türrahmung 
mit Segmentbogenab-

19 STADT= 
APOTHEKE 02 

W. Ko-
warsch 

200_65 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schluss; darin eingetieft 
eine Bauinschrift, un-
terbrochen vom Relief 
des damaligen Stadt-
wappens.  

Lauchheim Hauptstraße 48   Portal Rundbogenportalrah-
mung aus Sandstein, 
geschaffen 1915 im 
Rahmen von Erweite-
rungsmaßnahmen am 
Schulbau als neuer 
Schuleingang; rechts u. 
links flankieren einge-
stellte Halbsäulen mit 
bekrönenden Kinder-
plastiken (rechts ein 
Junge mit Buch , links 
ein Mädchen mit Ta-
sche) den Zugang; im 
Bogenscheitel Wap-
penreliefstein (mit neu-
barockem Dekorwerk) 
mit Jahreszahl.  

19 15 W. Ko-
warsch 

200_66 

Lauchheim Bopfinger Straße, 
Friedhof 

  Tor Renaissancezeitliches 
Friedhofsportal mit 
Volutengiebelaufbau 
(darin Kreuzigungsre-
lief), inschriftlich dat. 
1619.  

16 19 W. Ko-
warsch 

200_67 

Lauchheim bei Schillerstraße 9,   Tor „Törle am Hexengäss- 19 99 / A B  W. Ko- 200_68 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Stadtmauer le“, alter Durchgang 
der Stadtmauer zum 
Gebäude 114a, neuer 
Sturz aus Sandstein, 
gefertigt 1999 von 
Steinmetz Pokorny; 
eingemeißelte Inschrift 
in Form von Jahreszahl 
sowie Initialen von 
Adolf Beck, mittig eine 
Wappendarstellung.  

warsch 

Lauchheim    entfällt    200_69 ent-
fällt  

Lauchheim    entfällt    200_70 ent-
fällt  

Lauchheim    entfällt    200_71 ent-
fällt  

Lauchheim Bahnhofstraße / Ecke 
Erzgebirgstraße  

  Grenzstein Grenzstein, rechtecki-
ge Grundform mit ab-
gerundetem Kopf, 
Kalkstein; vorne ein 
stark verwittertes Tat-
zenkreuzsymbol (= 
Deutschordenskreuz). 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 W. Ko-
warsch 

200_72 

Lauchheim    entfällt    200_73 ent-
fällt  

Lauchheim Alte Steige zur 
Kapfenburg, Flur 

3590111 5415171 Begren-
zungsstein 

Reihung von zehn be-
hauenen Begren-

 W. Ko-
warsch 

200_74 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schloßhalde zungssteinen an der 
alten, zur Kapfenburg 
führenden Steige; Mu-
schelkalkstein, recht-
eckige Grundform, 
leicht abgerundeter 
Kopf. Um 1911 wurde 
die alte Steige durch 
den Neubau der Straße 
um die Kapfenburg 
herum abgelöst. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Lauchheim    entfällt    200_75 
Lauchheim    entfällt    200_76 
Lauchheim    entfällt    200_77 
Lauchheim Marktplatz, vor 

Hauptstraße 31/33 
  Brunnen Laufbrunnen, sog. 

Marktbrunnen; sechs-
eckiger Brunnentrog 
aus gusseisernen 
Rechteckplatten mit 
Reliefzier zusammen-
gesetzt; mittig einge-
stellt eine Brunnensäu-
le aus Sandstein mit 
bekrönender Petrusfi-
gur; Brunnentrog be-
zeichnet 1709, gefertigt 
in Wasseralfingen; 

1812 W. Ko-
warsch 

200_78 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

1812 von Ellwangen an 
den heutigen Standort 
transloziert und mit 
einer neuen Eckleiste 
nebst Stadtwappen 
Lauchheims u. Jahres-
zahl 1812 versehen. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Lauchheim Beim Oberen Tor   Brunnen Laufbrunnen beste-
hend aus längsrecht-
eckigem, 1998 gefertig-
ten Edelstahltrog u. 
Brunnensäule aus 
Sandstein mit bekrö-
nendem Tatzenkreuz 
(Deutschordenskreuz) 
nebst Wappenrelief 
des alten Lauchheimer 
Stadtwappens. Am 
Standort ist bereits für 
das Jahr 1778 ein 
Brunnen verbürgt. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Befestigungs-
recht 1397 / 
Hochgericht 
1398 / Markt-
recht 1402 / 
Stadtrecht 1431 
// 1248 1998 

W. Ko-
warsch 

200_79 

Lauchheim Biennerstraße, hinter 
Hauptstraße 28 

  Brunnen Brunnen, sog. Lauch-
brunnen, neu gefertigt 
1988 zur Einweihung 
des neuen Rathauses. 
In einem kreisförmigen, 

 W. Ko-
warsch 

200_80 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

aus großen Kalkstei-
nen gemauerten Brun-
nentrog ein schwarzes 
Granitobjekt (lt. Erfas-
ser „Lauchstengel“ 
darstellend), das quell-
steinähnlich von Was-
ser überströmt wird; 
geschaffen von Stein-
metz Mangold (Ellwan-
gen).  

Lauchheim vor Hauptstraße 49, 
Apotheke 

  Brunnen Brunnen bestehend 
aus einer sechseckigen 
Gusseisenschale mit 
Reliefdekor auf moder-
nem, zentralem Stahl-
fuß; mittig eingestellt 
eine senkrechte Aus-
laufröhre. Brunnen-
schale lt. Erfasser ge-
schaffen um 1900 in 
den Esslingen Werken 
(Sockel neu). Ur-
sprünglicher Standort 
im Garten Haus 47/1, 
später vor der Apothe-
ke. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden.  

 W. Ko-
warsch 

200_81 

Lauchheim Hauptstraße 41   Brunnen Hölzerner Brunnen-
überbau mit ziegelge-

 W. Ko-
warsch 

200_82 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

decktem Walmdach; 
komplett neu gefertigt 
1964, nachdem der 
Brunnen nach Süden 
umversetzt wurde. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

Lauchheim Gewann Dattenloh, 
Röttinger Höhe 

3594082 5415461 Brunnen Laufbrunnen beste-
hend aus einem längs-
rechteckigen, aus Be-
ton gefertigten Brun-
nentrog vor einer nied-
rigen Natursteinstütz-
mauer mit integrierter 
Auslaufröhre. Trog 
gefertigt 1910, Anlage 
neu gestaltet 2010.  

 W. Ko-
warsch 

200_83 

Lauchheim Mühlgasse, zentraler 
Platz, Flst.Nr.129/2 

  Stein Großformatige Kalk-
steinquader, vom 
ehem. Mühlkanal der 
oberen Mühle stam-
mend. Erfasser vermu-
tet darin ehem. Fun-
damentsteine der 
1860/1900 vollständig 
abgetragenen südl. 
Stadtmauer.  

 W. Ko-
warsch 

200_84 

Lauchheim Mühlgasse   Eichzeichen Markierungs-
/Eichzeichen der bis 
ca. 1900 betriebenen 

JS 1896 W. Ko-
warsch 

200_85a 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mahlmühle „Obere 
Mühle“; Initialen JS 
stehen für Josef 
Sekler. An den heuti-
gen Standort umver-
setzt 1995. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

Lauchheim Hauptstraße 14, 
Flst.Nr.62/1 

  Taubenhaus Auf zentralem, ca. 3 m 
hohen Pfosten frei ste-
hendes mehrstöckiges 
Taubenhaus in Holz-
bauweise mit spitzen-
bekrönter Blechverda-
chung. Erbaut um 
1900, renoviert 1995.  

 W. Ko-
warsch 

200_86 
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Kleindenkmale gesamt 68
Bauteil 1
Begrenzungsstein 1
Bildstock 2
Brunnen 6
Eichzeichen 2
Gedenkkreuz 1
Gedenkstein 1
Gedenktafel 2
Gefallenendenkmal 1
Grabmal 3
Grabplatte 3
Grenzstein 1
Grotte 1
Hausfigur 4
Inschriftstein 1
Kapelle 2
Keilstein 1
Kreuzweg 1
Portal 4
Stein 1
Taubenhaus 1
Tor 2
Wappenstein 8
Wappentafel 2
Wegkreuz 17
Kein Kleindenkmal 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lauchheim Hülen, Aalener Gas-
se, Gewann Wasen 

  Wegkreuz Schlichtes gusseiser-
nes Kreuz mit Korpus 
auf 4-stufigem Sockel 
aus Muschelkalkstein 
mit eingemeißelter In-
schrift. Lt. Überliefe-
rung geschah hier ein 
Selbstmord.  

Im Kreuz / ist 
Heil / 1915 

W. Ko-
warsch 

201_1 

Lauchheim Hülen, Gewann Am 
Stockhau 

3590955 5413796 Wegkreuz Schlichtes gusseiser-
nes Kreuz mit Korpus 
auf hohem Tuffsteinso-
ckel mit aufmontierter, 
jüngst erneuerter In-
schrifttafel.  

ALS DANK 
FÜR / GLÜCK-
LICHE / HEIM-
KEHR 1916 
1918 / JOHAN-
NES MAIER 

W. Ko-
warsch 

201_2 

Lauchheim Hülen, Härtsfeldstra-
ße  

  Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem Schaft, farbig ge-
fasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung 
mit gebogtem Rand. Im 
Kreuzstamm einge-
meißelte Jahreszahl 
der Neuerstellung am 
jetzigen Standort. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

19 / 80 W. Ko-
warsch 

201_3 

Lauchheim Hülen, Kugeltalstra-
ße, Friedhof 

  Friedhofs-
kreuz 

Schlichtes gusseiser-
nes Kreuz mit Korpus, 
erstellt 1899 bei Anlage 

 W. Ko-
warsch 

201_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

des Friedhofs. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Lauchheim Hülen, Härtsfeldstra-
ße 39, Kirche St. 
Franziskus 

  Gedenkkreuz Missionskreuz aus Ei-
chenholz in schlichter 
Formensprache mit 
abgerundeten Balken-
enden. Eingeschnitzte 
Inschrift nebst Jahres-
zahlen. Das an der 
nördl. Kirchenaußen-
wand befestigte Kreuz 
entstand lt. Erfasser 
1936.  

RETTET DIE 
WELT ! / 1936 / 
1967 

W. Ko-
warsch 

201_5 

Lauchheim Hülen, Kugeltalweg, 
Gewann Reutershau 

3591853 5412282 Bildstock Holzbildstock mit pfei-
lerförmigem, am Kopf-
ende abgerundeten 
und mit Blech ge-
schützten Schaft; ein-
geschnitzt eine In-
schrift, eine Reliefdar-
stellung eines Mönchs 
sowie Jahreszahlen; 
unten Initialen.  
Bildstock geschaffen 
2008 von Alfred Bol-
singer als Ersatz für 
einen heute im Tor-
turmmuseum eingela-
gerten Vorgängerbild-

Mensch / halt / 
dich an / Gott / 
2008 / 1982 / 
1838 / AB 

W. Ko-
warsch 

201_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

stock, der aus Anlass 
des plötzlichen Todes 
eines Beurener Bür-
gers 1838 hier aufge-
stellt worden war. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Lauchheim Hülen, Härtsfeldstra-
ße  

  Bildstock Steinbildstock mit 
Rechteckschaft auf 
gestuftem Unterbau, 
oben nischenähnlich 
ausgeformt mit einge-
stellter Madonnenfigur 
(Porzellan) auf kleiner 
Konsolstütze. Im 
Schaft eingemeißelte 
Inschrift; geschaffen 
2007 von Steinmetz 
Pokorny (Hülen) für 
Fam. Gg. Mayer.  

M G 07 W. Ko-
warsch 

201_7 

Lauchheim Hülen, Härtsfeldstra-
ße, Haus Elser 

  Hausfigur Farbig gefasste Ma-
donnenfigur (Maria mit 
kindl. Jesus, als Him-
melskönigin [mit Krone] 
dargestellt) eingestellt 
in Segmentbogenni-
sche in der Gebäude-
außenwand; Datierung 
ungeklärt, Haus wurde 
jedoch erst nach 1856 

 W. Ko-
warsch 

201_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

erbaut.  
Lauchheim Hülen, an Kapfen-

burger Steige 
3589970 5415158 Kapelle Wegkapelle, gegen 

1740 eingebaut in ei-
nen ehem. Eckturm der 
äußeren Befesti-
gungsmauer von 
Schloss Kapfenburg 
mit hoher Rundbogen-
öffnung umzogen von 
barocker Sandstein-
rahmung; innen plasti-
sche Kreuzigungs-
gruppe auf Sandstein-
postamenten (Marien-
figur abgegangen). 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 W. Ko-
warsch 

201_9 

Lauchheim Hülen, Westernach-
straße, Eingang zum 
Schloß Kapfenburg 

3589912 5415067 Statue Barocke Nepomuk-
Statue, Sandstein, auf 
hohem, gestuften 
Sandsteinpostament in 
barocker Formenspra-
che mit Wappenrelief 
und Inschrift (Kürzel 
für: Conr. Christ. Frei-
herr von Lehrbach 
Teutsch Ordens Ritter). 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

CCFVLTOR W. Ko-
warsch 

201_10 

Lauchheim Hülen,   Gefallenen- Denkmal für die orts- Von der Ge- W. Ko- 201_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Härtsfeldstraße 39, 
vor Kirche St. Fran-
ziskus 

denkmal ansässigen Gefallenen 
des 1. Weltkriegs: 
Grauer Granitobelisk 
auf würfelähnlichem 
Granitsockel mit ein-
gemeißeltem Wid-
mungstext. Am Obe-
liskaufsatz eingemei-
ßeltes Namensver-
zeichnis sowie appli-
zierte Metallreliefs ei-
nes umkränzten Tat-
zenkreuzes und eines 
eichenlaubgeschmück-
ten Stahlhelms mit 
Dolch; erstellt in den 
1920er Jahren.  

meinde gewid-
met / unsern 
1914-1918 ge-
fallenen / Hel-
den 

warsch 

Lauchheim Hülen, 39, vor Kirche 
St. Franziskus 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die orts-
ansässigen Gefallenen 
des 2. Weltkriegs, er-
stellt 1955. Im Zentrum 
eine hochrechteckige 
Muschelkalkplatte mit 
eingemeißeltem Wid-
mungstext und einer 
Darstellung des Heili-
gen Georg im Kampf 
mit dem Drachen. 
Beidseitig flankierende 
Steintafeln mit Auflis-

UNSEREN 
GEFALLENEN / 
KAMERADEN / 
ZUR EHRE / 
1939-1945 

W. Ko-
warsch 

201_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

tung der Opfernamen; 
die ehem. in Muschel-
kalkstein ausgeführten 
Namenstafeln wurden 
wg. Verwitterungen 
1985 durch neu gefer-
tigte Granittafeln 
(Steinmetz Pokorny) 
ersetzt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Lauchheim Hülen, Kugeltalstraße 
4 

  Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Korpus auf gestuf-
tem Steinpostament 
mit eingetiefter Figu-
rennische, Rosetten-
zier und zwei Inschrift-
täfelchen. In die seg-
mentbogenförmige 
Figurennische eine 
Pieta-Plastik aus farbig 
gefasstem Porzellan; 
Erfasser vermutet Ent-
stehung um 1920.  

Schmerzhafte 
Mutter Maria / 
bitte für uns // 
Zur Erinnerung 
des auf dem 
Feld der Ehre 
gefallenen 
Kriegers / Se-
bastian Grim-
minger / Gre-
nadier Reg. No. 
123 / geb. 16. 
Mai 1888, gefal-
len 8. Mai 1916 
in Flandern 

W. Ko-
warsch 

201_13 

Lauchheim Hülen, Schloß 
Kapfenburg, über Tor 
Torbastai 

  Wappenstein Wappenstein aus ro-
tem Buntsandstein mit 
Hochreliefwappen des 
Komturs von Wester-

 W. Ko-
warsch 

201_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nach. Lt. Erfasser wur-
de der Stein erst um 
1900 am heutigen 
Platz angebracht. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Lauchheim Hülen, Kugeltalstraße    Brunnen Pumpbrunnen beste-
hend aus gusseiser-
nem Pumpenstock in 
klassizistischer For-
mensprache mit kur-
zem Pumphebel sowie 
längsrechteckigem 
Metalltrog mit Wap-
pendarstellung und 
großformatiger Jahres-
zahl. Pumpenstock dat. 
ins ausgehende 19. 
Jh., der Brunnentrog 
wurde 1996 zur Erinne-
rung an die 750-Jahr-
Feier neu geschaffen 
von Schmied Groll aus 
Röttingen.  

19 85 W. Ko-
warsch 

201_15 

Lauchheim Hülen, Kugeltalstraße    Truppentafel Rechteckige gussei-
serne Metalltafel mit 
Beschriftung in Relief-
lettern, angebracht am 
Pumpenstock des 1996 
hier erstellten Brun-

Oberamt Ne-
resheim. / Dorf 
Hülen. / 
II.Bataillon Ell-
wangen. / 
5.Württemberg 

W. Ko-
warsch 

201_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nens. Das Aufstellen 
der stets schwarz-
weiß-gestrichenen 
Truppentafeln wurde 
Mitte der 1870er Jahre 
(2. Hälfte) von obrig-
keitlicher Seite ange-
ordnet.  

Landwehrrgts. 
Nr.123 / 
4.Kompanie 
Neresheim 

Lauchheim Hülen, nördl. Ortsan-
fang, nahe L1076 

3589920 5414667 Brunnen  Lauf- oder Pumpbrun-
nen bestehend aus 
gusseisernem Stock in 
klassizistischer For-
mensprache mit bekrö-
nendem Pinienzapfen 
sowie einem 2,5 m 
langen, wannenförmig 
gerundeten, genieteten 
Metalltrog; 1985 am 
heutigen Standort auf-
gestellt, vorheriger 
Standort unbekannt.  

 W. Ko-
warsch 

201_17 

Lauchheim Hülen, Schloß 
Kapfenburg 

  Brunnen Metallener Pumpen-
stock in klassizistischer 
Formensprache mit 
kurzem Pumphebel; 
die ehem. zugehörige 
runde Brunnenschale 
ist abgegangen.  

 W. Ko-
warsch 

201_18 
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Kleindenkmale gesamt 18
Bildstock 2
Brunnen 3
Friedhofskreuz 1
Gedenkkreuz 1
Gefallenendenkmal 2
Hausfigur 1
Kapelle 1
Statue 1
Truppentafel 1
Wappenstein 1
Wegkreuz 4
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Gänshalde, neben 
der K 3200 

3594620 5417967 Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem Schaft, farbig ge-
fasstem Kunstharzkor-
pus und geschweifter 
Blechverdachung. Im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief sowie 
Jahreszahl 1937. Das 
2011 im Rahmen der 
Flurbereinigung kom-
plett neu geschaffene 
Kreuz steht am Stand-
ort diverser Vorgänger-
kreuze. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

1937 W. Ko-
warsch 

202_1 

Lauchheim Röttingen, an der 
Steige Schelmenklin-
ge 

3595296 5417439 Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem Schaft und einge-
schnitztem Kelch-
Hostien-Relief, farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Das „Schelmenkreuz“ 
genannte Objekt ent-
stand 1965 unter Ver-
wendung eines älteren 
Korpus’ (dat. lt. Erfas-

1965 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ser ca. 1940). Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Lauchheim Röttingen, Bal-
dernstraße, Gewann 
Letten 

3594898 5416394 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem u. profilier-
tem Schaft, farbig ge-
fasstem Korpus, 
Rückwand u. giebel-
förmiger Verdachung. 
Im Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostienrelief, Chris-
tusmonogramm sowie 
Jahreszahl. Das 2007 
renovierte Kreuz wurde 
1966 am Standort ei-
nes Vorgängerkreuzes 
neu erstellt. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

IHS / 1966 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_3 

Lauchheim Röttingen, Flur Barn-
berg 

3595426 5415830 Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem und leicht ge-
schwelltem Schaft, 
farbig gefasstem Kor-
pus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung. Im Kreuzstamm 
eingeschnitztes Kelch-
Hostien-Relief und In-
schrift. Kreuz neu er-

Herr lass / ge-
deihen / unse-
rer Hände / 
Werk / 1998 

W. Ko-
warsch 

202_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

stellt 1998.  
Lauchheim Röttingen, Barnberg-

halde, Gewann Käs-
bühl 

3596662 5416087 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Das 1984 am Standort 
von Vorgängerkreuzen 
neu errichtete Kreuz 
hat einen stark verkürz-
ten und mit Blech um-
mantelten Stamm, da 
es mehrfach umgesägt 
wurde. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Gott zur Ehr 
1984 H.W. 

W. Ko-
warsch 

202_5 

Lauchheim Röttingen, Bal-
dernstraße 53 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung mit gebog-
tem Rand; im Kreuz-
stamm eingeschnitzt 
Jahreszahl der Erstel-
lung; gestiftet von Em-
ma Schiele.  

1966 W. Ko-
warsch 

202_6 

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Osterwiesen  

3595344 5416565 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogtem Rand. Im 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift nebst 
Datierung. Das 1991 

1991 / Herr / 
segne die / 
Früchte der / 
Erde 

W. Ko-
warsch 

202_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

am Standort eines 
Vorgängerkreuzes er-
richtete Kreuz wurde 
im Rahmen der Flurbe-
reinigung 2004 an den 
heutigen Standort um-
versetzt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Bildwasen, an der K 
3200 

3594321 5415482 Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem und leicht ge-
schwelltem Schaft, 
farbig gefasstem Kor-
pus und giebelförmiger 
Verdachung. Im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Jahreszahl. Erstellt 
1998 unter Verwen-
dung eines älteren 
Korpus’. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

1998 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_8 

Lauchheim Röttingen, an der 
Barnberghalde  

3596357 5416095 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Schaft, Kunstharz-
korpus und drachen-
förmigem Kastenge-
häuse. Am Kreuz-
stamm metallenes In-
schrifttäfelchen. Erstellt 
2007 am Standort ei-

Der Herr / seg-
ne / die Früchte 
/ der Erde / 
2007 

W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nes Vorgängerkreuzes. 
Lauchheim Röttingen, Flur Rau-

halde 
3596239 5417014 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-

schwelltem und profi-
liertem Schaft, gussei-
sernem Korpus und 
Blechverdachung. Das 
1996 am Standort di-
verser Vorgängerkreu-
ze erstellte Objekt wur-
de mit seitlichen Ei-
senbändern gg. Be-
schädigungen ge-
schützt, nachdem ein 
1979 erstelltes Kreuz 
Mitte der 1990er Jahre 
umgesägt worden war. 

1980 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_10 

Lauchheim Röttingen; Langgas-
se, Gewann Stau-
denäcker 

3595292 5417412 Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem, leicht geschwell-
tem Schaft, farbig ge-
fasstem Korpus, dra-
chenförmiger Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung; im 
Kreuzstamm eingetief-
te Nische mit Marienfi-
gur. Das 1994 neu er-
stellte Kreuz ersetzte 
ein oder mehrere Vor-
gängerkreuze; 2004 im 
Rahmen der Flurberei-

1994 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nigung leicht versetzt 
Richtung Ortschaft.  

Lauchheim Röttingen, Flur Barn-
berg 

3594870 5415893 Wegkreuz Holzkreuz mit gestuf-
tem Stamm, Kunst-
harzkorpus und dra-
chenförmigem Kasten-
gehäuse. Am Kreuz-
stamm metallene In-
schrifttafel mit Bitt-
spruch. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Behüte uns / 
vor Blitz / Hagel 
und / Ungewit-
ter / 2007 

W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_12 

Lauchheim Röttingen, an der 
Wendelinskapelle, 
Gewann Käppeles-
berg 

3594416 5416989 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schwelltem und profi-
liertem Stamm, farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung 
(beide mit geschweif-
tem Rand). Im Kreuz-
stamm eingeschnitztes 
Kelch-Hostien-Relief 
und Jahreszahl 1965. 
Erstellt 1965 an einem 
Standort, für den be-
reits für 1782 ein Kreuz 
dokumentiert ist.  

1965 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_13 

Lauchheim Röttingen, Flur Oster-
feldle 

3595702 5416631 Wegkreuz Holzkreuz mit leicht 
geschwelltem und pro-
filiertem Schaft, farbig 

1986 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-

202_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gefasstem Lindenholz-
korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung (beide mit ge-
schweiftem Rand). Im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief und Jah-
reszahl. Erstellt 1986 
an anderem Standort, 
2005 im Rahmen der 
Flurbereinigung an den 
heutigen Ort versetzt. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

chiv 

Lauchheim       W. Ko-
warsch 

202_15 ent-
fällt, da ab-
gegangen.  

Lauchheim Röttingen, Kirchhof   Friedhofs-
kreuz 

Holzkreuz mit profilier-
tem und leicht ge-
schwelltem Schaft, 
farbig gefasstem Kor-
pus und runder Blech-
verdachung; im Kreuz-
stamm eingeschnitztes 
Christusmonogramm 
und Jahreszahl der 
letzten Renovierung. 
Lt. Erfasser handelt es 
sich ursprünglich um 

IHS / 1990 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ein 1919 in Oberam-
mergau erworbenes 
Missionskreuz mit Kor-
pus.  

Lauchheim Röttingen, Kreuzung 
Balderner Straße / 
Schießmauer, zwi-
schen Haus 87 und 
89 

  Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit Korpus, 
strahlenförmigen 
Einsätzen in den Bal-
kenwinkeln und Ma-
riennische am Kreuz-
fuß, befestigt auf einem 
trapezförmigen, ge-
mauerten Steinsockel. 
Das Kreuz dürfte im 
späten 19. Jh. geschaf-
fen worden sein. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_17 

Lauchheim Röttingen, Weiler 
Kahlhöfe, bei der K 
3200 

3594570 5418873 Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem Schaft, farbig ge-
fasstem Lindenholz-
korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung mit gebogtem 
Rand. Im Kreuzstamm 
eingeschnitztes Kelch-
Hostien-Relief, Inschrift 
und Christusmono-
gramm. Den Korpus 
des 1960 erstellten 

GOTT / ZUR 
EHR / IHS / 
1960 

W. Ko-
warsch 

202_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzes schnitzte Jo-
sef Schnepf aus Ell-
wangen. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Lauchheim Röttingen, Weiler 
Kahlhöfe, neben Ka-
pelle, an der K 3200 

3594645 5418939 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf annä-
hernd quaderförmigem 
Muschelkalksockel. 
Kreuzbalken in filigrane 
Dekorformen aufgelöst, 
Balkenenden in Ro-
senblütenformen en-
dend; Kreuzfuß als 
blumengeschmückter 
Rundbogen mit einge-
stelltem Marienrelief 
gestaltet. Gestiftet 
1898 von Johann Dau-
ser.  

Stifter / Joh. 
Dauser / 1898 

W. Ko-
warsch 

202_19 

Lauchheim Röttingen, Langgas-
se 

3595088 5417096 Bildstock Gemauerter und ver-
putzter häuschenförmi-
ger Bildstock mit Zink-
satteldach; vorn mit 
Dekorgitter verschlos-
sene Rundbogenni-
sche mit eingestellter, 
farbig gefasster Lin-
denholzplastik der Hei-
ligen Ottilie, der 

 W. Ko-
warsch, 
Stadtar-
chiv 

202_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schutzpatronin der 
Blinden und Sehbehin-
derten; Bildstock zu-
letzt renoviert 2012. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Lauchheim Röttingen  3594553 5417011 Mariengrotte Aus Tuffsteinen ge-
mauerte Mariengrotte, 
rückwärtig in den Hang 
eingetieft, vorne mit 
vergitterter Rundbo-
genöffnung in der Be-
grenzungsmauer, oben 
flaches Satteldach mit 
Kreuz am vorderen 
First. Im Innern eine 
farbige Marienstatue 
aus Porzellan. Grotte 
erbaut im letzten Vier-
tel des 19. Jh. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_21 

Lauchheim Röttingen, am 
Schenkenbach 

3595661 5416281 Grotte Kleinformatige, höhlen-
förmig gemauerte Grot-
te mit Stützbalken. Di-
rekt daneben eine aus 
Baum- und Astab-
schnitten geschaffene 
Kreuzigungsgruppe. 
Ensemble entstanden 

 W. Ko-
warsch 

202_22 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

11 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

2008-2010.  
Lauchheim Röttingen, Gewann 

Bergfeld 
3594391 5416193 Bildstock Holzbildstock mit pfei-

lerförmigem Schaft und 
eingetiefter Nische mit 
Marienrelief unter Sat-
teldachabschluss; am 
unteren Schaftende 
eingeschnitzte Silber-
disteldarstellung. Der 
Bildstock entstand aus 
einem Stammabschnitt 
des Kreuzes Kennziffer 
202_12.  

 W. Ko-
warsch 

202_23 

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Käppelesberg 

3594430 5416991 Kreuzweg Kreuzweg mit 14 Stati-
onen, 1920 am Stand-
ort eines Vorgänger-
kreuzwegs aus dem 
Jahre 1880 errichtet. 
Die mit ziegelgedeck-
tem Satteldach verse-
henen Stationshäu-
schen aus Beton er-
stellt und vorn jeweils 
mit eingetiefter Rund-
bogennische. Darin 
heute Terrakotta-
Reliefplatten aus dem 
Jahre 1960, geschaffen 
von Fa. Seelhoff (Kob-
lenz). Ergänzende In-

 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

formationen vorhan-
den.  

Lauchheim Röttingen, Westmau-
er des Kirchhofs von 
St. Gangolf 

  Altar Altarretabel aus rotem 
Sandstein in gotischer 
Formensprache mit 
zentraler Heiligenni-
sche, bekrönt von ei-
nem wimpergartigen 
Aufbau. Da die eigent-
liche Altarmensa fehlt, 
hier auf (neuem) Stein-
sockel stehend. Lt. 
Erfasser stammt das 
Retabel aus der 1809 
abgebrochenen Annen-
Seelkapelle.  

 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_25 

Lauchheim Röttingen, Kirchhof   Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die orts-
ansässigen Gefallenen 
des 1. Weltkriegs, ge-
schaffen 1922. Auf 
quaderförmigem Stein-
sockel eine hochrecht-
eckige Steinplatte mit 
eingemeißeltem Wid-
mungstext und Opfer-
namensliste, darüber 
ein verwittertes Relief, 
anscheinend Christus 
zeigend, der sich über 
einen Gefalle-

Ihren im Welt-
krieg 1914-
1918 gefallenen 
/ Heldensöhnen 
die Heimatge-
meinde Röttin-
gen 

W. Ko-
warsch 

202_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nen/Liegenden (?) 
beugt. Oben ein bekrö-
nendes Tatzenkreuz 
auf plastischen Nach-
bildungen typischer 
Militaria wie Stahlhelm 
und Dolch.  

Lauchheim Röttingen, Kirchhof   Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die Gefal-
lenen des 2. Welt-
kriegs, bestehend aus 
einem schlichten Kreuz 
aus Muschelkalkstein 
mit Metallkorpus, flan-
kiert von zwei quadrati-
schen Steinplatten. Im 
Kreuzstamm einge-
meißelte Widmungsin-
schrift, auf den Stein-
platten Opferlisten. 
Denkmal geschaffen 
1947 von Steinmetz 
Mangold (Ellwangen), 
Inschriftplatten zum 
zweiten Mal erneuert 
2011 (Steinmetz Po-
korny).  

Die Gemeinde / 
Röttingen / Ih-
ren im / Welt-
krieg / 1939-
1945 / gefalle-
nen Söhnen 

W. Ko-
warsch 

202_27 

Lauchheim Röttingen, Ostmauer 
des Kirchhofs von St. 
Gangolf 

  Wappenstein Wappenstein, aus 
Sandstein mit Relief 
des Schenkensteiner 
Wappens, dat. lt. Er-

 W. Ko-
warsch 

202_28a 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

fasser evtl. aus der Zeit 
um 1500, am heutigen 
Standort sekundär an-
gebracht. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Lauchheim Röttingen, Ostmauer 
des Kirchhofs von St. 
Gangolf 

  Wappenstein Wappenstein, aus 
Sandstein mit stark 
verwittertem Relief des 
Öttinger Wappens, dat. 
lt. Erfasser evtl. aus 
der Mitte des 17. Jh.; 
am heutigen Standort 
sekundär angebracht. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 W. Ko-
warsch 

202_28b 

Lauchheim Röttingen, am Drey-
erplatz 

  Bauteil Auf niedrigen Betonso-
ckeln zwei Eckquader-
steine aus dem 1495 
erbauten Turm der St.-
Gangolf-Kirche, 1980 
im Rahmen von Sanie-
rungsmaßnahmen 
durch Repliken ersetzt 
und 2005 am heutigen 
Standort aufgestellt. 
Auf beiden Steinen 
verwitterte figürliche 
Reliefdarstellungen 
(Stein 1: 2 Hunde; 

 W. Ko-
warsch 

202_29 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Stein 2: Hlg. Veronika 
nebst Schenkensteiner 
Wappen).  

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Bildwasen, Röttinger 
Höhe 

3594296 5415437 Inschriftstein Inschriftstein als 
Denkmal für die am 
Standort lokalisierte 
Europäische Wasser-
scheide zwischen Do-
nau- und Rheinzuflüs-
sen. Erstexemplar von 
1925 nach unfallbe-
dingter Zerstörung er-
setzt durch aktuelles, 
aus mehreren Teile 
zusammengesetztes 
Exemplar mit Drei-
ecksgiebelabschluss; 
geschaffen von Stein-
metz Pokorny (Hülen) 
1990. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

DONAU RHEIN 
/ WASSER-
SCHEIDE / 
582.02 ü NN 

W. Ko-
warsch 

202_30 

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Schelmenhau 

3595607 5417681 Gedenkstein Natursteinfindling 
(Härtsfeldgestein) mit 
aufmontierter metalle-
ner Inschrifttafel zur 
Erinnerung an die 
großflächige Auffors-
tung der Hangflächen 
im Rahmen der Flurbe-

AUFFORS-
TUNG / 
„SCHELMEN-
HAU“ / 2008 / 
WALDGENOS-
SENSCHAFT / 
RÖTTINGEN 

W. Ko-
warsch 

202_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

reinigung 2008.  
Lauchheim Röttingen, Kirchhof-

mauer 
  Statue Hölzerne Nepomuk-

Statue, farbig gefasst, 
dat. ca. 1740; 1967 mit 
Glasschutz versehen. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 W. Ko-
warsch 

202_32 

Lauchheim Röttingen, Kirchhof-
mauer 

  Statue Christophorus-Statue, 
1967 nach alter Vorla-
ge in Steingusstechnik 
hergestellt von Fa. 
Eckert (Bad Mergent-
heim); die thematisch 
zugehörige Kinderfigur 
ist seit einigen Jahren 
abgängig.  

 W. Ko-
warsch 

202_32b 

Lauchheim Röttingen, Kirchhof-
mauer 

  Statue Pietà-Gruppe aus 
Steinguss, hergestellt 
1967 nach alter Vorla-
ge von der Fa. Wittner 
(Deiningen).  

 W. Ko-
warsch 

202_32c 

Lauchheim Röttingen, Kirchhof 
neben Leichenhaus 

  Statue Farbig gefasste, ge-
schnitzte Kerkerhei-
land-Statue aus Lin-
denholz, entstanden 
um 1750. Lt. Pfarr-
chronik 1915 für 170 
Mark von einer Fam. 
Bauer aus Donauwörth 
erstanden. Aufgestellt 

 W. Ko-
warsch 

202_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

in kleinem, 1920 errich-
teten Anbau. Bei Res-
taurierung 1972 
(Eckert/Bad Mergent-
heim) u. a. Säule er-
neuert.  

Lauchheim Röttingen, Kapellen-
weg 17, Außenfas-
sade 

  Hausfigur Farbig gefasste, ge-
schnitzte Holzfigur, den 
Hlg. Sebastian darstel-
lend. Aufgestellt in ei-
ner Figurennische ne-
ben der Haustür. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 W. Ko-
warsch, 
Pfarrar-
chiv 

202_34 

Lauchheim Röttingen, Bal-
dernstraße 25, Gie-
belfeld 

  Hausfigur Farbig gefasste Stuck-
figur, Maria mit Kind als 
Himmelskönigin dar-
stellend; die lt. Erfasser 
um 1900 datierende 
Figur ist eingestellt in 
eine Nische im Giebel-
feld des Hauses.  

 W. Ko-
warsch 

202_35 

Lauchheim Röttingen, Kapellen-
weg 23, Außenfas-
sade 

  Hausfigur Farbig gefasste Lin-
denholzfigur, darstel-
lend den mit Dornen 
gekrönten Jesus, der - 
eine Geißel in der 
Hand - augenscheinlich 
erschöpft auf einer 
Geißelsäule ausruht. 

 W. Ko-
warsch 

202_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lt. Erfasser entstanden 
um 1850; eingestellt in 
Rundbogennische in 
der Außenfassade.  

Lauchheim Röttingen, Kapellen-
weg 17, Außenfas-
sade 

  Hausfigur Farbig gefasstes Relief 
in Rundbogenrahmung, 
darstellend den in Or-
denstracht gekleideten 
Hlg. Vincenz, der ein 
ebenfalls von einem 
Heiligenschein umge-
benes Mädchen unter-
richtet (möglicherweise 
Sinnbild für die zahlrei-
chen, dem sozialen 
Engagement des Heili-
gen nachstrebenden 
Vicentinerinnen); Relief 
vermutl. entstanden bei 
Neubau des Gebäudes 
als Kindergarten 1904.  

 W. Ko-
warsch 

202_37 

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Röschenhau 

3593864 5414066 Grenzstein Gruppe von Grenzstei-
nen; sämtliche Steine 
mit rechteckiger Grund-
form, Kopfform variiert 
zwischen gerade, leicht 
und stärker gerundet; 
Kennzeichnung mit 
Hirschstangen, Buch-
staben u. Zahlen. Kei-

 W. Ko-
warsch 

202_38 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ne Informationen zum 
genauen Standort oder 
zur Aufstellungsweise 
geliefert.  

Lauchheim Röttingen, Schen-
kensteinstraße 10 

  Brunnen Brunnen (Lauf- oder 
Pumpbrunnen ?) be-
stehend aus gussei-
sernem, farbig gefass-
tem Brunnenstock in 
klassizistischer For-
mensprache und längs-
rechteckigem Metall-
trog mit Ortswappen 
Röttingens und Jah-
reszahl 1988 an der 
äußeren Längsseite. 
Brunnenstock dat. ca. 
1890, Brunnentrog neu 
zugefügt zur 750-Jahr-
Feier 1989, geschaffen 
von Schmied Groll.  

19 88 W. Ko-
warsch 

202_39 

Lauchheim Röttingen, Bal-
dernstraße 

  Brunnen Laufbrunnen, beste-
hend aus einem 
schlichten 6-eckigen 
Brunnentrog mit einge-
stelltem Brunnenstock 
aus Muschelkalk mit 
bekrönendem Kugel-
aufsatz. Brunnen neu 
geschaffen 1993.  

 W. Ko-
warsch 

202_40 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lauchheim Röttingen, an der 
Langgasse, Gewann 
Staudenäcker 

3595325 5417440 Brunnen Laufbrunnen beste-
hend aus einem 
schlichten, abgewinkel-
ten Auslaufrohr mit 
darunter befindlichem, 
1989 neu geschaffenen 
länglichen Metalltrog 
mit Ortswappenrelief 
Röttingens und Jah-
reszahl der Erstellung 
auf der Längsseite. 
Trog geschaffen von 
Schmied Groll, Röttin-
gen.  

19 89 W. Ko-
warsch 

202_41 

Lauchheim Röttingen, vor Bal-
dernstraße 34 

  Trog Genieteter, länglicher 
Brunnentrog aus Ei-
senblech, lt. Erfasser 
datierend um 1900. 
Der translozierte, heute 
als Blumenbehältnis 
genutzte Trog kenn-
zeichnet den Standort 
eines ehem. Dorfbrun-
nens.  

 W. Ko-
warsch 

202_42 

Lauchheim Röttingen, St.-
Gangolfskapelle 1, 
Gewann Gangolfsfeld 

3594010 5418750 Brunnen Grob bearbeitetes oder 
stark verwittertes Mu-
schelkalk-
Wasserbecken mit ova-
ler Beckeneintiefung 
und Auslaufrinne, 

 W. Ko-
warsch 

202_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

„Gangolfsbrunnen“ 
genannt; Erfasser ver-
mutet einstige Funktion 
als Wasserversorgung 
für 1800 abgegangene 
Eremitenklause. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Osterwiesen 

3595344 5416565 Brunnen Laufbrunnen, „Oster-
brunnen“ genannt; in 
einem niedrigen Mau-
erzug aus großformati-
gen Juradolomitsteinen 
eine Auslauföffnung, 
durch die das Wasser 
in einen nur grob bear-
beiteten, niedrigen 
Steintrog strömt. Ge-
schaffen 2008 im 
Rahmen der Flurberei-
nigung am Standort 
einer alten Quelle.  

 W. Ko-
warsch 

202_44 

Lauchheim Röttingen, an der 
Baldernstraße, Drey-
erplatz 

  Wegweiser Wegweiserpfosten aus 
Gusseisen, 2009 nach 
historischem Vorbild 
geschaffen in Wasse-
ralfingen. Daran befes-
tigt zwei Wegweiserta-
feln sowie die Replik 
einer Truppentafel. Die 

Lauchheim. // 
Baldern. // O-
beramt Neres-
heim, / Pfarrdorf 
Röttingen. / 
II:Bataillon Ell-
wangen./ 
5.Württ. Land-

W. Ko-
warsch 

202_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lauchheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

als Vorlage dienende 
Original-Truppentafel 
wurde um 2002 wieder 
aufgefunden. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

wehr-
Regiments 
Nr.123. / 
4.Kompanie 
Neresheim 

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Knocken / Fuchshal-
de/ Hart 

3593368 5414469 Grenzstein Grenzstein, dreieckige 
Grundform, leicht ab-
gerundeter Kopf. 
Kennzeichnung mit 
Symbol (württ. Hirsch-
stange), Buchstabe (R) 
und eingemeißeltem 
Ortsnamen; Erfasser 
vermutet Aufstellung 
um 1900. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Lauch- / heim // 
R // 42 

W. Ko-
warsch 

202_46 

Lauchheim Röttingen, Gewann 
Röschenhau 

3593530 5414198 Grenzstein Gruppe von Grenzstei-
nen; keine genaue Be-
schreibung möglich; 
teils ohne Kennzeich-
nungen, teils mit Kenn-
zeichnung durch Zah-
len (29; 26; 20), Sym-
bole (Hirschstange) 
und Buchstaben (L).  

 W. Ko-
warsch 

202_47 
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Kleindenkmale gesamt 49
Altar 1
Bauteil 1
Bildstock 3
Brunnen 6
Friedhofskreuz 1
Gedenkstein 1
Gefallenendenkmal 2
Grenzstein 8
Grotte 1
Hausfigur 4
Inschriftstein 1
Kreuzweg 1
Mariengrotte 1
Statue 3
Trog 1
Wappenstein 2
Wegkreuz 17
Wegweiser 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Oberkirneck, 
Kornstraße 

3551549 5405271 Sühnekreuz Sühnekreuz, 
Sandstein, ca. 15. Jh., 
Kreuzarme und -kopf 
zum Ende hin jeweils 
leicht verbreitert; 
vollständig erhalten; 
renov. u. neu gesetzt 
2008. 

 Johannes 
Schmiedt 

220_1 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Silcherstraße 3 

3551171 5407052 Sühnekreuz Sühnekreuz, 
Sandstein, eingefügt in 
Natursteinmauer; ca. 
16. Jh.; Kreuzstamm 
unterhalb der Arme 
gebrochen.  

 Johannes 
Schmiedt 

220_2 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Oberkirneck, Bei der 
Eberhardsklinge 

3552398 5405990 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Sandstein; vollständig 
erhalten, 
Kennzeichnung mit 
Jahreszahl 1723, 
Symbol (Abtsstab = 
Kloster Lorch) sowie 
liegender 
Hirschstange. 

1723 Johannes 
Schmiedt 

220_3 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Sägwäldle 5/2, 
Klotzenhof 

3549745 5409443 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Sandstein; 

1767 // 69 Johannes 
Schmiedt 

220_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kennzeichnung mit 
Jahreszahl 1767, 
Symbol (Abtsstab = 
Kloster Lorch) sowie 
liegender 
Hirschstange; seitl. lfd. 
Nr. 69 eingemeißelt. 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Sägwäldle 5/2, 
Klotzenhof 

3549812 5409499 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Sandstein; 
Kennzeichnung mit 
Jahreszahl 1723, 
Symbol (Abtsstab = 
Kloster Lorch) sowie 
liegender 
Hirschstange; 
Rückseite 
Kennzeichnung mit 
Buchstabe „N“.  

1723 // N Johannes 
Schmiedt 

220_5 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Sägwäldle 5/2, 
Klotzenhof 

3549467 5409660 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Sandstein; 
Kennzeichnung mit 
Symbol (stehender 
Hirschstange), 
laufender Nr. (10) und 
Jahreszahl (noch 
erkennbar 182 ). Vgl. 

182 // NO 10 Johannes 
Schmiedt 

220_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

hierzu auch Kennziffer 
220_57.  

Lorch Gemarkung Lorch, 
Echo Schäfersfeld, 
am 
Obergermanischen 
Limes-Wanderweg 

3551432 5407809 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf, 
Sandstein, 
Kennzeichnung mit 
Jahreszahl (1723), 
Abtsstab und darüber 
liegender 
Hirschstange; 
Gegenseite zeigt Zahl 
60, seitlich 
eingemeißelt 118.. 

60 // 118 // 
1723 

Johannes 
Schmiedt 

220_7 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Kirchhof, Kirchstraße, 
bei der Stadtkirche 

3550546 5406988 Grabmal Grabmal in 
Pylonenform auf 
gestuftem, profiliertem 
Sockel; rötlicher 
Naturstein; rechtckige 
bronzene Inschrifttafel 
im Unterbau, 
querovales 
Reliefmedaillon am 
Pylon; erstellt 
vermutlich um 1904; J. 
M. Luther war Lorcher 
Ehrenbürger und 
verdient als 
Mittelschullehrer sowie 
Geometer 

Hier ruht in Gott 
/.Wilhelmine 
Luther./ geb. 
Fiechtner / geb. 
10. März 1835 / 
gest. 16. April 
1875 // Michael 
Luther / 
Mittelschullehre
r / geb. 30. Mai 
1827 / gest. 27. 
Febr. 1904 // 
Emma Luther / 
geb. Pflüger / 
1850-1934. 

Johannes 
Schmiedt 

220_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(Vermessung der 
Waldwege auf Lorcher 
Gemarkung). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Lorch Gemarkung Lorch, 
Gasthaus zum 
Goldenen Ochsen, 
Hauptstraße 7 

3550674 5406899 Wappenstein Querrechteckige 
Sandsteintafel mit 
Rahmung, darin zwei 
stark plastisch 
ervortretende 
Wappenreliefs sowie 
eingemeißelte 
Buchstaben und 
Jahreszahl. Linkes 
Wappen mit Halbmond 
Ritter-familie Wöllwart, 
rechtes Doppelwappen  
Freiherren von Degen-
feld (Hörner) und Frei-
herren von Stammheim 
(Schwanenhals).1910 
über der Eingangstür 
des Gasthauses von 
Gastwirt Friedrich 
Johann Mayer 
angebracht.  

S V W B V W.G 
VD / 1622 

Johannes 
Schmiedt 

220_9 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Hauptstraße 24 

3550784 5406987 Statue Lebensgroße bronzene 
Männerstatue, 
bekleidet mit Frack u. 

 Johannes 
Schmiedt 

220_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Zylinder, darstellend 
Eduard Mörike; 
Denkmals geschaffen 
1990 von Maria Kloss, 
anlässlich des 
125jährigen 
Stadtjubiläums der 
Stadt Lorch. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

        220_11 
entfällt 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Liebfrauenberg 
Klostereingang 

3551869 5407156 Denkmal Pfeilerförmiges, 
achteckiges 
Natursteinmonument, 
sog. Stauferstele; am 
oberen Rand mit 
umlaufendem 
vergoldetem Band 
(achteckige Form 
rezipiert Form des 
staufischen Castel del 
Monte [Italien], 
goldenes Band erinnert 
an Krone); an den 
Seitenflächen 
eingemeißelte 
Inschriften; Initiiert vom 
Verein der 

LORCH / 
LAVREACUM / 
HAUSKLOSTE
R / UND / 
FAMILIENGRA
BLEGE / DER / 
STAUFER / 
GESTIFTET 
UM 1100 / VON 
HERZOG / 
FRIEDRICH I. / 
VON 
SCHWABEN / 
AGNES / VON 
WAIBLINGEN / 
TOCHTER 
VON KAISER / 

 220_12 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

6 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Stauferfreund e.V. 
wurde das Denkmal 
2008 zum 800. 
Todestag von Königin 
Irene von Byzanz vor 
dem Eingang des 
Klosters Lorch 
aufgestellt; geschaffen 
von Steinmetzmeister 
Markus Wolf; diese 
Stele ist eine von 
mehreren gleich 
gestalteten 
Stauferstelen, die auf 
Initiative des „Komitees 
der Stauferfreunde“ in 
mehreren Ländern 
Europas an für die 
staufische Geschichte 
relevanten Orten ab 
2000 aufgestellt 
wurden und werden.  

HEINRICH IV. // 
IRENE MARIA / 
TOCHTER 
VON KAISER / 
ISAAK II. 
ANGELOS / 
VON BYZANZ / 
GEMAHLIN 
VON KÖNIG / 
PHILIPP / VON 
SCHWABEN / 
„ROS ANE 
DORN“ / WALTER 
/ VON DER 
VOGELWEIDE / 
GESTORBEN / 
IM KINDSBETT 
/ AM 27. 
AUGUST 1208 
/ AUF DEM 
HOHENSTAUF
EN / 
BEGRABEN / 
ZU LORCH // 
PHILIPP / VON 
SCHWABEN / 
SOHN VON 
KAISER / 
FRIEDRICH I. / 
BARBAROSSA 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

/ GEBOREN 
UM 1177 / 
DEUTSCHER 
KÖNIG / SEIT 
1198 / 
ERMORDET / 
AM 1.JUNI 
1208 / IN 
BAMBERG / 
BEGRABEN / 
ZU SPEYER / - 
UNTERGEGAN
GEN / IST DIE 
SONNE UND / 
DIE NACHT 
HAT DEN / 
SIEG 
BEHALTEN - / 
Johannes Gallus / 
von Salem // 
ORIA / 
CUSTODE / E 
MEMORIA / 
DELLA STORIA 
DI / 
FREDERICO II. 
/ 
PARTNERSCH
AFT / 
GEMELLAGGI
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

O / 1972 / 
LORCH / ORIA 
/ IN APULIEN 

        220_13 
entfällt 

        220_14 
entfällt 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Götzenrain 

3551214 5408204 Brunnen Laufbrunnen in 
naturnaher Gestaltung, 
beestehen aus 
gebogener 
Bruchsteinmauer mit 
zentralem Auslaufrohr 
sowie davorliegendem 
Bruchsteinbecken; dat. 
lt. Erfasser 1907; liegt 
am Rand des 
„Jubiläumsweges der 
Königin Irene“.  

 Johannes 
Schmiedt 

220_15 

Lorch Gemarkung Lorch 35520015 5407769 Brunnen Laufbrunnen, naturnah 
gestaltet, 
„Kriegerbrunnen“ 
genannt; abgerundete 
Bruchsteinmauer mit 
Auslaufröhrchen, davor 
kleiner Aufffangtrog.  

 Johannes 
Schmiedt 

220_16 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Eberhardstein 8/2 
Forstweg von Lorch 
nach Oberkirneck 

3552465 5405988 Inschriftstein Felsblock mit vertieft 
eingearbeiteter 
Inschrift; ergänzende 
Informationen 

VIVAT / 
ELHZW / 1724 

Johannes 
Schmiedt 

220_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vorhanden.  
        220_18 

entfällt 
        220_19 

entfällt 
        220_20 

entfällt 
Lorch Gemarkung Lorch, 

Flur Lindenberg 
3552162 5407143 Grenzstein Grenzstein, 

rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf mit 
gerader Krinne, stark 
eingesunken; 
Sandstein, 
Kennzeichnung mit 
Symbolen (Abtstab, 
liegende 
Hirschstange); seitlich 
lfd. Nr. 3.  

Nō / 3 Johannes 
Schmiedt 

220_21 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Lindenberg 

3552263 5407125 Grenzstein Grenzstein, Sandstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; da 
herausgerissen/verstür
zt verdickter Fuß 
sichtbar; 
Kennzeichnung nur 
einer Seite erkennbar 
(Abtsstab und 
Jahreszahl 1724).  

1724 Johannes 
Schmiedt 

220_22 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Götzenmühle 4/6 

3550653 5408435 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 

L / AEST / 1771 
// NŌ 8 

Johannes 
Schmiedt 

220_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Haldenberg 
Trimmdichpfad 

leicht abgerundeter 
Kopf; Sandstein; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben und 
Jahreszahl (1771); 
seitlich lfd. Nr. 8; 
Buchstaben werden 
gedeutet als 
Markierung der 
Sommerweidegrenze 
von Lorch (L = Lorch; 
AEST = aestiva = 
Sommerlager, im 
weiteren Sinne 
Sommerweide).  

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Götzenmühle 4/6 
Haldenberg am 
Trimmdichpfad 

3550817 5408569 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf, 
Sandstein, dat. 1767; 
vorn Abtsstab mit 
Hirschstange, seitl. lfd. 
Nr.  

1767 Johannes 
Schmiedt 

220_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Klosterberg 

3551760 5406997 Gefallenende
nkmal 

Ehrenmal aus Sand-
stein, für die im 
1.Weltkrieg Gefallenen 
errichtet: rechtwinklige 
Natursteinmauer mit 
eingelassener 
Inschrifttafel; im Winkel 
ein rechteckiger 
Wassertrog, gefüllt 
durch darüber 
befindliches schlichtes 
Auslaufrohr in der 
Mauer.  

DEN IM 
WELTKRIEG / 
1914 1918 / 
GEFALLENEN / 
KAMERADEN / 
DER / 
STADTGEMEI
NDE / LORCH / 
ZUM 
ANDENKEN / 
DER 
VETERANEN- 
UND / 
MILITÄRVEREI
N LORCH 

Johannes 
Schmiedt 

220_25 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Schillerplatz 

3550869 5406860 Gefallenende
nkmal 

Auf gestuftem Sockel 
ein hoher Granitobelisk 
(Gesamthöhe 5,5 m); 
bronzene Inschrifttafel 
mit Gefallenennamen 
und Widmungsspruch; 
auf der Rückseite 
eingemeißelt das Dat. 
sowie die Initiatoren.  

Den tapferen 
Kriegern im 
ruhmreichen 
Feldzug 
1870/71 / Im 
Felde Ge-
fallene: / es 
folgen die Namen 
// Ehrenhaft der 
Stadtgemeinde 
und dem 
Veteranenverei
n / und Kriegs-
kameraden. / 
Lorch , den 30. 

Johannes 
Schmiedt 

220_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aug. 1903 
Lorch Gemarkung Lorch, 

Oriaplatz 
355 0724 5406945 Denkmal Dreiteilige 

Reliefbronzetafel, 1994 
von Hans Kloss 
geschaffen, Anlass: 
Städtepartnerschaft 
Oria – Lorch 1972. 
Umfangreiche 
Beschriftung: 
Obere Tafel: Römer-
kastell in Lorch, 
Mittlere Tafel: Staufer 
in Apulien und Kastello 
SVEVIO  
Untere Tafel: 
Städtepartnerschaft.  

 Johannes 
Schmiedt 

220_27 

Lorch Gemarkung Lorch   Kein 
Kleindenkma
l 

   220_28 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Roterbühl 4/5 
Gewann Haldenberg 
Pfahlbronner Weg 

3550606 5408500 Grenzstein Grenzstein zur 
Markierung der 
Weidegrenze; 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf, 
dat. 1771; Sandstein; 
leichte Abplatzung am 
Kopf; Kennzeichnung 
mit Jahreszahl und 
Buchstaben (L = Lorch; 

L / AEST / 1771 
// NŌ 9 

Johannes 
Schmiedt 

220_29 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

AEST = aestiva = lat. 
Sommerlager, im 
weiteren Sinne 
Sommerweide).  

Lorch Gemarkung Lorch, 
Lindenberg / Halde 
Hermann Löns Weg 

3552873 5407364 Brunnen Laufbrunnen, 
„Hermann-Löns-
Brunnen“, erstellmt 
vom Forstamt Lorch 
aus flachen 
geschichteten 
Sandsteinplatten in 
eckiger 
Formensprache; 
Entstehungsdat. 
unbekannt, vermutlich 
um Mitte 20. Jh. 

 Johannes 
Schmiedt 

220_30 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Hauptstraße 

3550773 5407010 Brunnen Laufbrunnen, 
achteckiger 
Brunnentrog aus 
Metallreliefplatten aus 
königl. Hüttenwerk 
Wasseralfingen; mittig 
eine ebenfalls 
metallene 
Brunnensäule mit 
mehreren 
Auslaufröhren; 
Brunnen erstellt 1899; 
ergänzende 
Informationen 

 Johannes 
Schmiedt 

220_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vorhanden.  
        220_32 

entfällt 
        220_33 

entfällt 
        220_34 

entfällt 
Lorch Gemarkung Lorch, 

A.-W.-Pfäffle Straße 
2 

3550736 5406902 Inschrifttafel Rechteckige 
Inschrifttafel, Bronze, 
mit Angabe der 
vermeintlich korrekten 
Jahreszahlen von 
Schillers Aufenthalt in 
Lorch; Jahreszahlen 
jedoch unzutreffend, da 
Fam. Schiller von 
Januar 1764 bis 
Dezember 1766 dort 
ansässig war. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Schiller-Haus / 
1765-68 

Johannes 
Schmiedt 

220_35 

        220_36 
entfällt 

        220_37 
entfällt 

        220_38 
entfällt 

        220_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 
entfällt 

Lorch  Gemarkung Lorch, 
Friedhof 
Marienhofstraße 

3550048 5406895 Gefallenende
nkmal 

Mauerscheibe aus 
Granitblöcken, auf 
linker Hälfte mit 
eingemeißelter 
Inschrift, auf rechter 
Hälfte abstrahierende 
Reliefdarstellung einer 
einen Stürzenden 
stützenden Person. 
Denkmal gewidmet den 
Opfern beider 
Weltkriege; entworfen 
von Dr. Walther 
Steinle, eingeweiht am 
14.11.1965. 

Den Opfern der 
zwei Weltkriege 
1914 - 1918 
/.und 1939 – 
1945 / Den 
Toten zum 
Gedächtnis. / 
Den Lebenden 
zur Mahnung. / 
Die Stadt Lorch.

Johannes 
Schmiedt 

220_40 

        220_41 
entfällt 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Kirchstraße 5 
Rathausapotheke 

3550705 5406974 Wandbild Gemälde an 
Gebäudeaußenwand 
„Stauferumbettung“, 
geschaffen 2005 von 
Hans Kloss, zeigt die 
Überführung der Grab-
lege vom Chorherren-
stift im Flecken Loricha 
in die Klösterkirche 
durch König Konrad III. 

 Johannes 
Schmiedt 

220_42 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Kirchstraße 5 

3550713 5406968 Wandbild Gemälde an 
Gebäudeaußenwand, 

 Johannes 
Schmiedt 

220_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rathausapotheke Thema „Fürstenzug“, 
geschaffen 2007 von 
Hans Kloss; bildlich 
dargestellt werden in 
prozessionsartiger 
Reihung die Staufer, 
die Habsburger und die 
Württemberger; 
Ergänzende Informa-
tionen vorhanden.  

        220_44 
entfällt  

        220_45 
entfällt 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Kirchstraße 26/8 

3550619 5407040 Brunnen Schöpfbrunnen aus 
Natursteinmauerwerk, 
als Nachbildung eines 
vermuteten 
Vorgängerbrunnens 
errichtet im Gelände 
des ehemaligen 
Römerkastells 1988.  

 Johannes 
Schmiedt 

220_46 

        220_47 
entfällt 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Staffelgehrn 
L1154 Brucker 
Straße 

3552423 5408100 Brunnen Laufbrunnen, gemauert 
aus Natursteinquadern; 
bestehend aus 
einfacher Mauer mit 
zentralem Auslaufrohr 
sowie davor 

 Johannes 
Schmiedt 

220_48 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

befindlichem 
rechteckigem 
Brunnentrog;angelegt 
1. Hälfte 20. Jh.  

Lorch Gemarkung Lorch, 
Heidenäckerle 
Arbeitsdienstweg 

3549888 5408577 Brunnen Laufbrunnen, genannt 
„Rolfs Brennele“ nach 
Revierförster Rolf 
Lechleitner; angelegt 
im Jahr 2000 vom 
Forstamt Lorch; 
bestehend aus 
aufrechtstehendem 
Natursteinblock mit 
einfügtem Auslaufrohr 
sowie vor befindlichem 
flachem Wasserbecken 
mit 
Natursteineinfassung.  

 Johannes 
Schmiedt 

220_49 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Hauptstraße 10 

3550697 5406880 Ofenfuß Ofenfuß, Sandstein, 
mit typischer seitlicher 
Volutenzier; zentrales 
Reliefmotiv stellt 2 
Engelsköpfe sowie 
darunter das 
Zunftzeichen der 
Bäcker dar (von 2 
Löwen gehaltene 
Brezel); inschriftl. dat. 
1732; einst am 
Backofen der Bäckerei 

M.A.B.M. 1732 Johannes 
Schmiedt 

220_50 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schaile angebracht, 
1968 in Hauswand 
eingefügt; gut erhalten; 
ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Aimersbach 

3549976 5409208 Brunnen Quellfassungsähnlicher 
Laufbrunnen, 
„Kreuzbrunnen“ 
genannt;  angelegt vom 
Forstamt Lorch, 
bestehend aus einer 
leicht gerundeten 
Bruchsteinmauer mit 
eingefügtem 
Auslaufrohr.  

 Johannes 
Schmiedt 

220_51 

        220_52 
entfällt 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Roter Bühl III-1 

3550893 5408369 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
leicht abgerundeter 
Kopf mit 
eingemeißelter 
gewinkelter Krinne; 
Sandstein; durch 
Verstürzung aktuell 
schräge Lage, 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben und 
Jahreszahl (1771); 

L / AEST / 
1771.// Nō 5 

Johannes 
Schmiedt 

220_53 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

seitlich lfd. Nr. 5; 
Buchstaben werden 
gedeutet als 
Markierung der 
Sommerweidegrenze 
von Lorch (L = Lorch; 
AEST = aestiva = 
Sommerlager, im 
weiteren Sinne 
Sommerweide).  

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Bruck 

3552247 5409964 Brunnen Laufbrunnen, 
„Moltenwaldbrunnen“, 
erbaut 1971 aus 
Naturstein vom 
Schwäb. Albverein, 
2008 renoviert, 
Inschrifttafel vorhanden 

Moltenwaldbrun
nen / Erbaut 
1971 A.V. 
Alfdorf 

Rolf 
Schön 

220_54 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Lorch, an der L 
1154 

3552529 5407702 Gedenkkreuz Steinkreuz, vermutl. 
Granit, lateinische 
Grundform, Arme u. 
Kopf vergleichsweise 
kurz u. gedrungen 
(Gesamthöhe 95 cm, 
Gesamtbreite 67 cm, 
Tiefe 20 cm); vorne 
eingemeißelte Inschrift 
für ein bei einem 
Unwetter am 5.5.1961 
am Kreuzstandort von 
einem Ast 

HEINZ MUNZ / 
1926-1961 

Rolf 
Schön 

220_55 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

erschlagenes 
Unfallopfer.  

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Lorch, am 
Wasserlauf des 
Aimersbachs 

3549965 5409308 Wasserbau 
(abgegangen
) 

Abgegangene 
Sägemühle mit 
Wasserbauten 
bestehend aus 
Mühlkanal u. Wehr; 
von der ehem. 
Sägemühle, die von 
Pfahlbronner/Brecher 
Bauern betrieben 
worden sein soll, sind 
keine baulichen Reste 
erhalten, lediglich in 
der Topographie sind 
noch Spuren der 
einstigen 
Wasserbauten 
erkennbar.  

 Rolf 
Schön 

220_56 

Lorch Gemarkung Lorch, 
Flur Lorch, ca. 200 m 
nördl. vom 
Klotzenhof 

3549487 5409674 Grenzstein Grenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
Sandstein; 
Kennzeichnung mit 
Symbol (stehender 
Hirschstange), 
laufender Nr. (9) sowie 
einer Jahreszahl 
(erkennbar noch 189 ). 
Der benachbarte 

 Rolf 
Schön 

220_57 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Grenzstein mit der lfd. 
Nummer 10 ist unter 
Kennziffer 220_6 
erfasst worden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 38
Brunnen 9
Denkmal 2
Gedenkkreuz 1
Gefallenendenkmal 3
Grabmal 1
Grenzstein 12
Inschriftstein 1
Inschrifttafel 1
Ofenfuß 1
Statue 1
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Sühnekreuz 2
Wandbild 2
Wappenstein 1
Wasserbau 1
Kein Kleindenkmal 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, Flur 
Obere Remshalde 

3545725 5404424 Grenzstein Gemarkungsgrenzstein
, Höhe 1 m, gerader 
Kopf; markiert 
Gemarkungsgrenze 
Waldhausen - 
Plüderhausen (zugleich 
Gemeinde- und 
Kreisgrenze 
[Ostalbkreis - Rems-
Murr-Kreis]); 
Kennzeichnung durch 
aufgeschraubte 
Plexiglasscheiben mit 
farbigen 
Wappenabbildungen 
der Gemeinden und 
Kreise. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden 

  Johannes 
Schmiedt 

221_1 

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Elisabethenberg 

3546233 5406221 Grenzstein Gemarkungsgrenzstein
, rechteckige 
Grundform, leicht 
abgerundeter Kopf mit 
gerader Krinne; 
Sandstein; markiert 
Gemarkungsgrenze 
Waldhausen - 
Plüderhausen (zugleich 
Gemeinde- und 

N / 34 // 201 / V 
I H 

Johannes 
Schmiedt 

221_2 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

2 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreisgrenze 
[Ostalbkreis - Rems-
Murr-Kreis]); 
Kennzeichnung mit 
Hirschstange, seitlich 
ldf. Nr. 34, hinten Nr. 
201 und Buchstaben 
(VIH).  

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Elisabethenberg 

3546188 5406151 Grenzstein Gemarkungsgrenzstein
, rechteckige 
Grundform, Kopf 
tonnenförmig 
abgerundet, Sandstein; 
markiert  
Gemarkungsgrenze 
Waldhausen - 
Plüderhausen (zugleich 
Gemeinde- und 
Kreisgrenze 
[Ostalbkreis - Rems-
Murr-Kreis]); einzige 
Kennzeichnung Zahl 
auf Seitenfläche.  

203 Johannes 
Schmiedt 

221_3 

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Friedhof 
Mühlstraße 

3547273 5405756 Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die in 
Waldhausen 
wohnhaften Gefallenen 
beider Weltkriege, 
erstellt Okt. 2002; an 
zwei mit leichtem 
Abstand aufgestellten 

 Johannes 
Schmiedt 

221_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Steinstelen wurden auf 
Vorder u. Rückseite 
jeweils 4 bronzene 
Inschrifttafeln befestigt, 
auf denen die 
Opfernamen nebst 
Lebensdaten 
verzeichnet sind.  

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Kirchplatz 
Schulbergstraße 19 

3548314 5407307 Brunnen Springbrunnen, auf 
zylinderförmigem 
Unterbau eine 
kreisförmige 
Steinscheibe; darauf 
eine bronzene Kugel 
mit zentraler 
Sprudelöffnung für die 
Miniaturfontäne sowie 
zwei bronzene 
Katzenfiguren; 
geschaffen 1993 von 
Maria Kloss.  

 Johannes 
Schmiedt 

221_5 

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Friedhof  
Hohbergstraße 

3548027 5497441 Gefallenende
nkmal 

Steinerne Gedenktafel 
für die Gefallenen des 
Ersten Weltkriegs; 
Naturstein; 
querrechteckige 
Grundform mit 
bekrönendem 
Dreiecksgiebel, der 
eine Reliefdarstellung 

1914 1918 / 
EHRE UND 
DANK DENEN / 
DIE IHR 
LEBEN 
GABEN/ …../ 
JOH 15.13 

Johannes 
Schmiedt 

221_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eines knieenden 
nackten 
Schwertträgers im 
Trauer- bzw. 
Abwehrgestus zeigt; 
eingemeißelte 
Gedenkinschrift sowie 
Namen der 16 Opfer 
aus Weitmars nebst 
Todesdatum. Tafel 
befindet sich in einem 
polygonalen, 
monopterosähnlichen 
Pavillon mit Zeltdach.  

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Friedhof 

3548031 5407448 Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen des 2. 
Weltkriegs aus 
Weitmars: 
querrechteckige 
Steinscheibe auf 
Betonsockel; Eine 
Widmungsspruch 
sowie die Darstellung 
eines blattbekränzten 
Stahlhelms im oberen 
Drittel, darunter die 
nach Jahren 
geordneten 
Opfernamen nebst 
Todesdatum.  

UNSEREN 
GEFALLENEN 
ZUM 
GEDENKEN / 
1939-1945 

Johannes 
Schmiedt 

221_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Friedhof 
Kaiserstraße 58; 
Kirchenrückwand 

3548635 5404927 Gefallenende
nkmal 

Inschrifttafel für die im 
Ersten und Zweiten 
Weltkrieg Gefallenen 
aus der Ortschaft 
Rattenharz; 
hochrechteckige 
Bronzetafel mit 
Beschriftung in 
erhabenen Lettern; 
unter einem 
Gedenkspruch die je 
Krieg alphabetisch 
geordneten 
Opfernamen; befestigt 
an der rückwärtigen 
Kirchenaußenmauer; 
dat. 2002.  

ZUM 
GEDENKEN 
AN / DIE 
GEFALLENEN 
UND 
VERMISSTEN / 
DER BEIDEN 
WELTKRIEGE 
….. 

Johannes 
Schmiedt 

221_8 

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, Am 
Herrenbrunnen,  
Höhe Gebäude Nr. 
20 

3547059 5405159 Brunnen Laufbrunnen, 
„Herrenbrunnen“ 
genannt; gusseiserne 
Brunnensäule mit 
waagerechtem 
Auslaufrohr, davor ein 
längsrechteckiger 
Brunnentrog mit 
betoniertem 
Innenbecken und 
Granit-Kleinstein-
Verkleidung; an Stelle 
eines 

 Johannes 
Schmiedt 

221_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Vorgängerbrunnens 
angelegt 1987; 
ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, Flur 
Krettenloch, 
In der Verlängerung 
zum 
Herrenbrunnenweg 

3547197 5404896 Relief Replik eines römischen 
Götterreliefs (Höhe ca. 
1,5 m), vermutlich 
Mercurius Gebrinius 
darstellend; 
Nachbildung dat. lt. 
Erfasser ca. 1970; 
Sept. 2010 an heutigen 
Standort umversetzt.  

 Johannes 
Schmiedt 

221_10 

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Vogelhof 1 

3546931,4
1 

5406309,7
8 

Hauskreuz Sandsteinkruzifix mit 
doppeltem Kreuzarm, 
darauf ein farbig 
gefasster 
Christuskorpus in sehr 
einfacher 
Formensprache; von 
Erfasser wird unbelegt 
eine Datierung ins 11.-
12. Jh. angegeben. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Johannes 
Schmiedt 

221_11 

Lorch Gemarkung 
Waldhausen, 
Reinhold-Maier-

3546725 5405678 Freiplastik Zwei lebensgroße 
bronzene 
Kinderdarstellungen, 

 Johannes 
Schmiedt 

221_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Lorch 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Straße, bei der 
Grundschule 

ein Mädchen und einen 
Jungen zeigend, die 
über eine Mauer nach 
einem verlorenen Ball 
Ausschau halten; 
geschaffen 1991 von 
Hans Kloss; aufgestellt 
bei der Grundschule 
Waldhausen. 

 
 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 12
Brunnen 2
Freiplastik 1
Gefallenendenkmal 4
Grenzstein 3
Hauskreuz 1
Relief 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, K 1158 
nach Heuchlingen 

3570352 5411607 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit schmalem Fuß, 
verbreitertem Oberteil 
und giebelförmiger 
Verdachung; gewidmet 
der Erinnerung an ein 
Blitzopfer; 
Gedenkinschrift im 
Fuß, darüber 
Reliefdarstellung 
Mariens mit dem 
Jesuskind. 

Vom Gewitter / 
überrascht / 
starb hier / am 
30.1.1959 / 
Josef Haag / 
Mögglingen 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky, 
I. und A. 
Munz 

230_1 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Gewann 
Barnberg 

3569304 5410221 Gedenkstein Naturbelassener 
Kalksteinblock mit 
aufgesetzten 
Metallbuchstaben; 
Anlass der Aufstellung 
nicht bekannt. 

JOSEF 
ENGLING / 
1898 – 1918 / 
1958 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_2 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Gewann 
Barnberg 

3569305 5410224 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogtem Rand. Das 
Kreuz steht direkt 
zwischen den 
Kleindenkmalen 230_2 
und 230_4.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_3 

Mögglingen Gemarkung 3569307 5410225 Bildstock Hölzerner Bildstock mit HEILIGES / O. Maier, 230_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mögglingen, Gewann 
Barnberg 

Giebelverdachung und 
rundbogengerahmter 
Reliefschnitzerei, Maria 
(gekrönt) mit dem 
Jesuskind darstellend. 
Im Standpfeiler 
ebenfalls geschnitzte 
Inschrift nebst 
Jahreszahlen. 
Bildstock wurde 1946 
zu Beginn der sog. 
Schönstattbewegung 
aufgestellt und zum 
60jährigen Jubiläum 
von K. Rettenmaier 
restauriert. Steht direkt 
bei den 
Kleindenkmalen 230_2 
und 230_3.  

MARIEN / 
LAND / 1946 / 
2006 

K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky, 
I. und A. 
Munz 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Böbinger Straße, 
über dem 
Steinenbach 

3569672 5409959 Brücke Brücke mit aus 
Sandsteinen 
gemauertem 
Flachbogen; auf der 
Auslaufseite sichtbare 
Steinkonstruktion 
sowie eingemeißelte 
Jahreszahl.  

1870 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_5 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Bergstraße 73 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 

Im Kreuz / ist 
Heil / 2002 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 

230_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

giebelförmiger 
Verdachung. In unterer 
Kreuzstammhälfte 
eingeschnitzte Inschrift 
sowie farbiges 
Marienrelief.  

Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Steinstraße 45 

  Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz, 
im unteren 
Kreuzstammbereich 
eingeschnitzte Initialen 
und Jahreszahl.  

J P. / M P. / 
1933 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_7 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Flur 
Kleinried, Steinstraße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_8 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Sixenhof 

3571289 5410716 Bildstock Steinbildstock mit 
durchgehendem 
Schaft, oben 
satteldachförmig 
endend; in eingetiefter 
fünfeckiger Bildnische 
ein Madonnenrelief, im 
Schaft in 
medaillonähnlicher 
Rahmung 
verschlüsselter 
Marienname eingeritzt. 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aufgestellt 1997 von 
Fam. Funk.  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Sixenhof 

3571884 5411025 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
und giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogtem Rand; im 
Kreuzstamm Initialen 
und Jahreszahl.  

A.H. / 1983 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_10 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Bahnhofstraße 

  Denkmal Hölzernes Mahnmal 
zur Erinnerung an in 
Gefangenschaft 
verbliebene 
Kriegsgefangene, 
bildstockähnliche Form 
mit geradem Schaft, 
oben eingeschnitzte 
Reliefdarstellung 
zweier einander 
stützender Männer, 
darunter eingeschnitzte 
Inschrift; Wetterschutz 
in Form eines 
rechteckigen 
Kastengehäuses. 
Aufgestellt Herbst 
1954. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

KRIEGSGEFA
NGENE / 
MAHNEN 
EUCH / 
VERGESST 
UNS NICHT 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_11 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 

3570967 5411807 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und 

1946 / Gott 
schütze / uns / 

O. Maier, 
K.-H. 

230_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gollenhof halbkreisförmiger 
Blechverdachung auf 
quaderförmigem 
Steinsockel mit 
Inschrift und 
Darstellung eines mit 
Pferd pflügenden 
Bauern; Korpus farbig 
gefasst; erstellt 1946. 

und unsere 
Fluren 

Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky, 
I. und A. 
Munz 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Gollenhof 1 

3571114 5411835 Wandbild Wandbild „Der gute 
Hirte“: 
Schmiedeeiserne 
Profile zeichnen die 
Motivumrisse nach; 
befestigt an der 
Außenwand.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_13 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Gollenhof 1, 
Außenfassade 

3571134 5411829 Relief Sandsteinflachrelief: in 
barocker, mit Voluten 
und Putten verzierter 
Rahmung Darstellung 
der Verkündigung 
Mariens.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_14 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Gollenhof 1 

3571134 5411833 Bauteil Metallene Turmspitze 
mit dekorativ daran 
aufgehängter Krone.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_15 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 

3571147 5411848 Hausfigur Farbig gefasste Statue 
des Heiligen Wendelin, 

 O. Maier, 
K.-H. 

230_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gollenhof 1 eingestellt in einen 
Vorbau im oberen 
Bereich der 
Außenfassade.  

Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Fußweg 
Vorderer Berg 

3570840 5410423 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
unteren 
Kreuzstammdrittel 
eingeschnitzte 
Fächerrosette, Inschrift 
sowie Initialen nebst 
Jahreszahl.  

Jesu teures / 
Blut / kom(m)e 
den / armen 
Seelen / zu gut 
// J.W. / M.W. / 
1947 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_17 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Christenhof 1 

3571890 5410263 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
drachenförmigem 
Kastengehäuse, vorn 
mit (Plexi-?)Glas 
verschlossen. Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 

1991 / Gott / 
schütze / Haus / 
und Hof / 2001 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_18 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Hochwang 1 

3571367 5410148 Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz 
mit Kleeblattenden und 
bogenförmiger 
Blechverdachung; 
ehem. vermutlich mit 
Korpus; zu 
unbekanntem Zeitpunkt 
vom Christenhof (dort 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_19 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

einst: R: 3571860/ H: 
5410148) an den 
heutigen Standort 
umversetzt.  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Gewann 
Wert 

3571135 5409919 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung. Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
nebst Jahreszahl. 

Gott / schütze / 
die / Reisenden 
/ 2001 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_20 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Hauptstraße 

  Grenzstein Granitstein, zweiseitig 
beschriftet; rechteckige 
Grundform, flacher 
Kopf. Ansprache als 
Grenzstein nicht ganz 
sicher; Beschriftung 
nicht geklärt; datiert 
vermutlich vor 1950; 
evtl. Grenzstein zur 
Markierung der Grenze 
von Gemeinde- und 
Reichsgrund.  

GEM // REICH O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_21 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Gewann 
Buchert 

3571634 5409457 Wegkreuz Schlichtes hohes 
Holzkreuz mit 
abgerundeten 
Balkenenden; teilweise 
stark baufällig. 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_22 

Mögglingen Gemarkung   Vermessung Rechteckige HÖHENMARKE O. Maier, 230_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mögglingen, 
Zehnthof 1, Rathaus 

szeichen Bronzetafel mit Relief-
Höhenmarkierung und 
Beschriftung.  

/ 410,60 M / 
ÜBER N.N. 

K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Zehnthof 1, Rathaus 

  Wappentafel Bronzewappen 
Mögglingens an der 
Außenfassade des 
Rathauses; auf 
wappenförmiger 
Bronzetafel 
Reliefdarstellung eines 
Brackenkopfes (Bracke 
= Jagdhundrasse) mit 
herausgestreckter 
Zunge. 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_24 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Zehnthof 3 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung; auf der 
Stammrückseite 
eingeschnitzte Inschrift 
(Initialen des 
Kreuzbauers Alfons 
Hudelmaier sowie der 
Korpusschnitzerin 
Anne Kaiser).  

AH / 1979 / AK O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_25 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Hauptstraße 26 

  Relief Farbig gefasste 
Holzplatte mit reichem 
figürlichen und 

Aus Treuer 
Hand Gebaut / 
Dem Herrn zum 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 

230_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ornamentalen 
Reliefschmuck sowie 
Inschrift. Neben einem 
zentralen Kruzifix 
ferner u. a. Darstellung 
von Profilbildern von 
Petrus u. Paulus; die 
Initialen stehen für das 
Ehepaar Benedikt und 
Maria (Anna ?) Rieg. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Lob der Ewig-
Keit / 1833 / BR 
/ MR 

Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Hauptstraße 22 

  Wappenstein Reiches Reliefwappen, 
farbig gefasst: 
doppelköpfiger 
Reichsadler mit Krone, 
Zepter und 
Reichsapfel, 2 kleine 
Wappenmedaillons auf 
der Brust. Stammt 
ursprünglich vom 
Eingang des 1760 
erbauten Pfarrhauses. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_27 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Hauptstraße 21 

  Hausfigur Farbig gefasste Statue 
des Hlg. Georg im 
Kampf mit dem 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 

230_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Drachen (= dem 
Bösen), eingestellt in 
eine 
Segmentbogennische 
in der 
Gebäudeaußenwand.  

Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Gasthaus Lamm 

  Aushängesc
hild 

Wirtshausschild in 
Form eines sog. 
Nasenschilds: an 
Gebäudeecke 
auskragender 
Ausleger, im Zwickel 
bestückt mit 
Monogramm SK, 
darauf eine vergoldete, 
vollplastische 
Lammfigur. 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_29 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Schulstraße 3 

  Inschrifttafel Rechteckige 
Bronzegusstafel an der 
Gebäudewand mit 
Beschriftung in Form 
von Relieflettern.  

ALTES 
SCHULHAUS / 
ERBAUT 1818 / 
ERWEITERT 
1906 / 
RENOVIERT 
1997 / 1998 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_30 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Schulstraße 3 

  Kein 
Kleindenkma
l (da im 
Innenraum) 

   230_31 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 

  Kein 
Kleindenkma

   230_32 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schulstraße 3 l (da im 
Innenraum) 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Schulstraße 21 

  Bauteil In die Außenfassade 
eingefügter Teil eines 
ehem. Türsturzes aus 
Sandstein mit 
keilsteinförmigem 
Zentrum; darin neben 
rahmender Volutenzier 
2 Reliefhalbmonde 
(Wappen der Fam. von 
Woellwarth) sowie 
Initialen.  

SF / VK O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_33 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Schulstraße 21 

  Wetterfahne Wetterfahne in Form 
eines Halbmonds; das 
Motiv eines liegenden 
Halbmonds war 
ebenfalls Bestandteil 
des Wappens der 
Herren von Woellwarth 
(Laubacher Linie), die 
bis 1444 großen Besitz 
in Mögglingen hatten.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_34 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Pfarrgasse 6 

  Ortstafel An der Hauswand 
angebrachte 
historische Ortstafel; 
Replik aus Aluminium, 
geschaffen 2011. Das 
Original befindet sich 
im Museum.  

Pfarrdorf / 
Mögglingen / 
Oberamt 
Gmünd 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Kirchplatz 1, 
Kirchturmaußenwand 

  Grabplatte Sandstein-Grabmal mit 
zweiteiligem Aufbau 
und oberem 
Wellengiebel-
Abschluss; Dekor in 
Form von Totenkopf 
und Gehänge-Reliefs; 
umfangreiche 
eingemeißelte Inschrift; 
dat. ca. 1806.  

Hier ruhet die 
Asche der Ehr- 
und 
Tugendsamme
n Jungfrau / 
Cresenzia 
Elserin / Sie 
war geb. den 
3.ten Sept. 
1791 / und 
starb den 6. 
Febr. 1806 / 
Ihre Ampel war 
mit Oel gefüllt, / 
da der 
Bräutigam 
kamm. / Nun 
wird Sie unter 
die gezählt / die 
man klug 
nennen kann / 
Matth. 
25.C.4.V. // 
Herr lasse Sie 
im Frieden 
ruhen / bis einst 
an ienem 
grossen Tag / 
die Engel durch 
Posaunen 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ruffen / stehe 
auf von deinem 
Grab / wo ewig 
Leib und Seel 
vereint, / dort 
wo man nicht 
mehr Tränen / 
weint / 1 
Thesal: 
4.C.15.V 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Kirchplatz 1, 
Kirchturmaußenwand 

  Kerkerheilan
d 

Farbig gefasste Statue 
Christi als 
Kerkerheiland, 
eingestellt in eine 
vergitterte Nische in 
der 
Kirchturmaußenwand.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_37 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Kirchplatz 1, 
Kirchturmaußenwand 

  Grabplatte Sandstein-Grabmal mit 
zweiteiligem Aufbau 
und oberem 
Wellengiebel-
Abschluss; Dekor in 
Form von Totenkopf 
und Gehänge-Reliefs; 
umfangreiche 
eingemeißelte Inschrift; 
dat. ca. 1808. Bis auf 
kleinste Details 
identisch gestaltet wie 
das ca. 2 Jahre ältere 

Hier ruhet die 
entseelte / Hülle 
der Ehrsammen 
/ Josepha Bihrin 
/ eine gebohrne 
Elser / von 
Weiller / Sie 
war geboren 
den / 18. März 
1784, ver-/ 
heyratete sich 
d: 18. Nov. 
1806 / mit 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_38 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Objekt Kennziffer 
230_36.  

Patriz Bihr von 
hier / und starb 
den 6. Feb. 
1808 // Dein 
Wort o Herr / 
rief Sie hinüber 
in das Land / 
der Ewigkeit, es 
betrübten ihr 
Gatte / Ureltern, 
und / Freund 
sich darüber; in-
/ dem sie 
weinend ruften / 
dir zu: O Herr; 
gib Ihr / die 
ewige Ruh. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Kirchplatz 1, 
Kirchturmaußenwand 

  Inschrifttafel Inschrifttafel zur 
Erinnerung die 1618 
erfolgte 
Kirchenerweiterung: 
hochrechteckige 
Sandsteintafel, außen 
umlaufender erhöhter 
Rand; umfangreiche 
Inschrift; am unteren 
Rand vier farbig 
gefasste 
Wappenreliefs. 
Ergänzende 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_39 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen sowie 
komplette Abschrift des 
Inschrifttextes 
vorhanden.  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Kirchplatz 1, 
Kirchturmaußenwand 

  Epitaph Sandstein-Epitaph für 
das Ehepaar Josef und 
Maria Anna Elser, 
entstanden 1. Viertel 
des 19. Jh.; dreiteiliger 
Aufbau mit 
Gesimsgliederungen, 
oben 
volutengiebelähnlicher 
Aufbau, flankiert von 
Totenköpfen, bekrönt 
von metallenem 
Doppelkreuz.  

Den / geliebten 
Eltern / Joseph 
Elser 
Schultheiss / 
geb. 18. Okt. 
1749 vermählt / 
3. Febr. 1777 + 
21. März / 1825 
in Mögglingen / 
und / Maria 
Anna geb. 
Apprich / geb. 
16. April 1759 + 
/ 5. Februar 
1814 in 
Dillingen // 
Setzt / dieses 
Denkmal / der / 
Liebe und 
Dankbarkeit / 
der Sohn mit / 
seiner Gattin / 
Herr, gieb ihnen 
die / ewige 
Ruhe 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_40 

Mögglingen Gemarkung   Inschrifttafel Sandsteintafel mit  O. Maier, 230_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mögglingen, 
Kirchplatz 1, 
Kirchturmaußenwand 

umfangreicher Inschrift 
zur Erinnerung an die 
Erweiterung und 
Renovierung der 
Kirche 1618. Nähere 
Informationen 
vorhanden; keine 
Beschreibung möglich, 
da keine Abbildung 
geliefert wurde.  

K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Kirchplatz 1, 
Kirchturmaußenwand 

  Inschrifttafel Querrechteckige 
Kunststeintafel mit 
eingetiefter Inschrift 
(Bibelvers), 
Christusmonogramm 
und Datum.  

Ich bin / der 
Weg / die 
Wahrheit / das 
Leben // 28. / 
Okt. / 1956 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_42 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Friedhofstraße 2 

  Ölberg Ölbergszene mit farbig 
gefassten Holzfiguren 
(19. Jh.), eingestellt in 
eine schlichte, heute 
vergitterte 
Rechtecknische 
(geschaffen 1952) in 
einer Stützmauer; von 
den ehem. 
vorhandenen 5 Figuren 
heute aufgrund von 
Diebstahl nur noch 3 
erhalten (Christus, 
Engel, ein Jünger). 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Hauptstraße  

  Bildstock Steinbildstock 
bestehend aus 
würfelförmigem Sockel 
mit eingemeißelter 
Inschrift, 
säulenförmigem Schaft 
und Reliefbildaufsatz 
mit seitlicher 
Volutenzier und 
oberem 
Wellengiebelabschluss
nebst bekrönendem 
Aufsatz in Form eines 
stilisierten Kreuzes; 
dargestellt auf der 
Reliefsteinplatte das 
sog. Wunder von 
Walldürn (im Zentrum 
ein Kruzifix umgeben 
von 11 
Christushäuptern mit 
Dornenkrone). 
Bildstock inschriftlich 
datiert 1756, renov. 
nach 
Unfallbeschädigung 
1967.  

Ich Franz 
Fischer und 
Jakob Apprich 
Bauer dahier 
Simon Fuchs 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_44 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Hauptstraße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
halbkreisförmiger 
Blechverdachung. Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Initialen 
sowie Jahreszahlen. 

BL / 1934 / AL 
2000 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_45 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Linkengasse 4, 
Außenwand des 
Gebäudes 

  Statue  In mit Gitter und Glas 
verschlossener 
Rechtecknische farbig 
gefasste Statuen 
Christi, links als 
Kerkerheiland, rechts 
schwebend während 
der Himmelfahrt; 
dazwischen Kreuz mit 
Reliefdarstellung 
Mariens umgeben von 
einer Strahlenaureole.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_46 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Schultheiss-Rieg-
Straße 11, 
Außenwand 

  Ofenplatte Gusseiserne, 
hochrechteckige 
Reliefplatte mit 
bildlicher Darstellung 
vermutlich der 
Geschichte von David 
und Goliath. 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_47 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Kellerweg 27 

  Wegweiser Replik eines 
historischen 
Wegweisers nebst 
Ortstafel; Aluminium; 

Pfarrdorf / 
Mögglingen / 
Oberamt 
Gmünd // 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 

230_48 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dat. 2008.  Mögglingen // 
Heuchlingen 

M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Am 
Markt 15 

  Hausfigur Vermutlich steinerne 
Marienstatue im 
Gebetsgestus, 
eingestellt in eine 
profilierte 
Rundbogennische mit 
umlaufender 
Bittinschrift sowie 
Jahreszahl und 
Initialen (AK für Albert 
Kuhn, MK für Maria 
Kuhn); bei der Statue 
handelt es sich um 
eine Kopie, Original 
wird im Gebäude 
verwahrt.  

Sancta Maria 
ora pro nobis! // 
1910 / AK / MK 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_49 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Friedhofstraße 14 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
kunstvoll ornamental 
durchbrochen 
gearbeiteter 
Rückwand; im unteren 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Jahreszahl nebst 
Stifternamen.  

Franz + Maria / 
Bihlmeier / 
1988 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_50 

Mögglingen Gemarkung   Relief Farbig gefasste  O. Maier, 230_51 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mögglingen, 
Friedhofstraße 15, 
Außenfassade 

Reliefdarstellung der 
Heiligen Familie, 
darüber der auf sie 
herabströmende Geist 
Gottes in Form einer 
Strahlen 
aussendenden Taube.  

K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Sternhofweg / 
Großfeld 

3569742 5409457 Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz 
mit giebelförmiger 
Verdachung; der ehem. 
zugehörige farbig 
gefasste Korpus ist 
zum 
Erfassungszeitpunkt 
abgängig.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_52 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Sternhof 

3569671 5409023 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_53 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Rossweg Höhe 
Sportplatz 

3570276 5409400 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_54 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Rossweg 13 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 

230_55 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verdachung. Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Heglestraße 15 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogtem Rand; am 
Kreuzstamm 
angebracht ein 
wetterfest verhülltes 
Blatt mit mahnendem 
Sinnspruch.  

Mein Freund wo 
gehst Du hin? / 
Vergiss nicht 
dass ich Dein 
Erlöser bin. / 
Dass ich soviel 
gelitten hab für 
Dich / daher 
bleib steh’n und 
grüße mich. / 
Mein Jesus 
Barmherzigkeit. 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_56 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Heglestraße 26 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
halbkreisförmiger 
hölzerner Verdachung 
mit Sternenzier. 
Ungewöhnlicher, 
mehrstufiger Aufbau 
des Kreuzstamms: auf 
Kupfer ummanteltem 
Sockel ein anfangs 
säulen- dann 
pfeilerförmiger Schaft 
mit 
würfelkapitellähnlichem 

1900 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_57 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Zwischenglied (darin 
eingeschnitzte 
Jahreszahl).  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Alter 
Sportplatz, bei 
Hauptstraße 89/1 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Fächerrosette, darunter 
Inschrift sowie 
Jahreszahl. 

Gott ist groß in 
der Natur! / 
Willst du Ihn 
noch größer 
sehn / bleib 
unterm Kreuze 
stehn / 1947 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_58 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
ortsansässigen 
Gefallenen des 1. 
Weltkriegs: auf 
gestuftem 
Steinpostament mit 
Inschriften und 
Tatzenkreuzmotiv ein 
Sandsteinkreuz mit 
eingemeißeltem 
Sinnspruch, davor ein 
kleines, nicht genau zu 
bestimmendes 
Behältnis mit 
Metalldeckel, evtl. ein 
Weihwassergefäß. 
Kreuz geschaffen von 
Steinmetz Beutel 

Der 
Auferstehung 
entgegen // 
1914 / Vergeßt / 
die teuren 
Toten / nicht! / 
1918 // 
UNSEREN 
HELDEN-
SÖHNEN 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_59 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

23 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(Gmünd), eingeweiht 
1923. Das 
Kreuzmonument diente 
zur Ergänzung des 
nachstehend 
beschriebenen 
Gefallenendenkmals, 
das damals nicht den 
Geschmack der 
örtlichen Bevölkerung 
traf. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen des 1. 
Weltkriegs, entworfen 
1922 von Architekt 
Hans Herkommer 
(Stuttgart): beiderseits 
eines 
parabolbogenförmigen 
Durchbruchs in eine 
bestehende 
Friedhofsmauer 
rechtwinklig angefügte 
Schenkelmauern, an 
denen jeweils zwei 
Steintafeln mit 
eingemeißelten 
Opfernamen befestigt 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_60 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

wurden. Zwei den 
Durchgang 
flankierende Konsolen 
waren urspr. für 
Figuren vorgesehen, 
wurden jedoch nie 
bestückt. Denkmal 
eingeweiht 1923. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 

  Friedhofskre
uz 

Holzkreuz mit 
goldfarben gefasstem 
Korpus und 
halbkreisförmiger 
Blechverdachung mit 
aufgesetzten Blatt- 
oder 
Palmzweigornamenten. 

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_61 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Friedhofsmauer 

  Epitaph Rechteckige Steintafel 
eingelassen in die 
Friedhofsmauer, darauf 
Tatzenkreuzrelief 
sowie 
Reliefgedenkinschrift 
für den aus Mögglingen 
stammenden Missionar 
Johannes Beirle.  

Pater / 
Johannes Beirle 
/ geb. 8.4.1893 
/ in Mögglingen 
/ gest. 
20.3.1951 / in 
Südafrika 

O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_62 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 

  Epitaph Sandstein-Grabplatte 
mit reichem 

Dies Denkmal / 
der Liebe 

O. Maier, 
K.-H. 

230_63 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Friedhofsmauer Reliefschmuck in 
barock und 
klassizistisch 
inspirierter 
Formensprache; 
dargestellt zwischen 
rahmenden Voluten 
und Pilastern u. a. ein 
Kruzifix, florale 
Ornamentik sowie ein 
umkränztes ovales 
Inschriftfeld. Die Platte 
dürfte ca. 1829 
entstanden sein.  

weihen / der 
Gattin und 
Mutter / Rosina 
Bihr / geborene 
Kugler von 
Unterbebingen / 
geboren den 
27. Januar 
1792 / 
gestorben den 
31. März 1829 / 
die 
hinterbliebenen: 
die 2 Töchter / 
der Gatte Patriz 
Bihr / Maria 
Anna und 
Josepha // 
Schlummre 
sanft und 
geduldig bis wir 
dich wohl / im 
beßren Jenseits 
in 
Gemeinschaft 
mit / verklärten 
Geistern in 
erhabenem / 
Lichte wider 
erbliken 

Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

werden. 
Mögglingen Gemarkung 

Mögglingen, Friedhof 
  Gefallenende

nkmal 
Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten des 2. 
Weltkriegs, bestehend 
aus vier schlichten, 
hochrechteckigen 
Bronzegusstafeln mit 
Beschriftung in Form 
von Reliefbuchstaben. 
Der Text umfasst einen 
Gedenkspruch sowie 
die chronologisch 
aufgelisteten 
Opfernamen. Die heute 
an einer Mauer vor der 
2004 errichteten 
Leichenhalle 
befestigten Tafeln 
wurden gegen Mitte 
der 1970er Jahre 
gefertigt und fanden 
zuerst Aufstellung an 
der 1975 im Bau 
befindlichen einstigen 
Leichenhalle. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 O. Maier, 
K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

230_64 

Mögglingen Gemarkung   Gedenkstein Gedenkstein für DER O. Maier, 230_65 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mögglingen, Friedhof verstorbene Mitglieder 
und Förderer des 
Turnvereins: auf 
niedrigem runden 
Sockel eine 
Granitkugel mit 
Beschriftung in Form 
umlaufend aufgesetzter 
Metalllettern; dat. 
vermutlich 2007.  

TURNVEREIN 
GEDENKT 
SEINER 
WEGBEGLEIT
ER 1907-2007 

K.-H. 
Nitschke, A. 
Hudelmaier, 
M. 
Leschinsky. 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 
(im Grabstein-
Lapidarium) 

  Grabstein Hochrechteckige 
Steintafel mit 
eingemeißelter Inschrift 
sowie Reliefdarstellung 
geistlicher Attribute 
(Kreuz, Kelch und 
Hostie, Bibel…), 
umgeben von 
aufwendig dekorierter 
gusseiserner Rahmung 
im Neurenaissancestil 
mit reichem 
Rollwerkschmuck. (Vgl. 
hierzu Kennziffer 
230_68).  

Hier ruht / der 
Hochw.Herr 
Pfarrer / 
u.Cam(m)erer / 
JOH.BAP.SON
THEIMER / 
geb.d.21.Mai 
1827 zu 
Markbron(n) / 
gest.d.26.Mai 
1890 / R.J.P. 

 230_66 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, 
Lauterstraße 

  Kapelle Massiver Putzbau mit 
Satteldach über 
rechteckigem 
Grundriss; Zugang zum 
fensterlosen Bau durch 

18 Gestiftet von 
Joseph 
Großmann 64 

 230_67 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Segmentbogenöffnung 
in der vorderen 
Giebelseite. Im Sturz 
eingemeißelt 
datierende 
Bauinschrift.  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 
(im Grabstein-
Lapidarium) 

  Epitaph Hochrechteckige 
Steintafel mit 
eingemeißelter Inschrift 
sowie Reliefdarstellung 
geistlicher Attribute 
(Kreuz, Kelch und 
Hostie, Bibel…), 
umgeben von 
aufwendig dekorierter 
gusseiserner Rahmung 
im Neurenaissancestil 
mit reichem 
Rollwerkschmuck. Das 
Epitaph für den in Rom 
verstorbenen C. Elser 
ist formal identisch mit 
dem Grabstein 
Kennziffer 230_66.  

Zur 
Erin(n)erung an 
Hochwürd. / 
Herrn Dr. 
Conrad Elser / 
geb. dahier 25. 
Nov. 1861 / 
zum Priester 
geweiht.13.Juli 
1886 / gest. in 
Rom 16. Mai 
1895 / R.I.P. 

 230_68 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 

  Grabkreuz Schmiedeeisernes 
Grabkreuz mit Korpus 
u. Verdachung; am 
Kreuzstamm 
Inschrifttäfelchen; das 
Kreuz ziert reiche 

Theresia Elser / 
1831 1928 / 
R.I.P. 

 230_69 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Mögglingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ornamentik in Form 
stilisierter 
Miniaturweinreben.  

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 
(im Grabstein-
Lapidarium) 

  Statue Stein-Statue, 
darstellend eine junge, 
ernst blickende Frau 
mit leicht gesenktem 
Kopf in bodenlangem 
schlichten Kleid, in den 
Händen eine 
Blumenkranz haltend; 
vermutlich ehemaliges 
Grabmal.  

  230_70 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 
(im Grabstein-
Lapidarium) 

  Grabstein Trapezförmige 
Steinplatte mit 
Reliefdarstellung eines 
Blumen streuenden 
Engels unter einem 
Kreuz.  

  230_71 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 
(im Grabstein-
Lapidarium) 

  Statue Steinstatue, darstellend 
Christus mit segnend 
erhobener Hand, um 
das Haupt einen 
Heiligenschein aus 
Metall; vermutlich 
ehemaliges Grabmal. 

  230_72 

Mögglingen Gemarkung 
Mögglingen, Friedhof 
(im Grabstein-
Lapidarium) 

  Statue Steinerne Pietà, 
vermutlich ein 
ehemaliges Grabmal.  

  230_73 
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Kleindenkmale gesamt 71
Aushängeschild 1
Bauteil 2
Bildstock 4
Brücke 1
Denkmal 1
Epitaph 4
Friedhofskreuz 1
Gedenkstein 2
Gefallenendenkmal 3
Grabkreuz 1
Grabplatte 2
Grabstein 2
Grenzstein 1
Hausfigur 3
Inschrifttafel 4
Kapelle 1
Kerkerheiland 1
Ölberg 1
Ofenplatte 1
Ortstafel 1
Relief 3
Statue 4
Vermessungszeichen 1
Wandbild 1
Wappentafel 1
Wappenstein 1
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Wegkreuz 21
Wegweiser 1
Wetterfahne 1
Kein Kleindenkmal 2
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Mutlangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mutlangen Lindacher Straße, 
Abzweigung 
Haldenstraße 

3558971 5410417 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Rückwand und 
Überdachung; Korpus 
geschnitzt und farbig 
gefasst.  

 Bernhard 
Hildebran
d 

240_1 

Mutlangen Abzweigung L1155 
von der B298 

3558019 5411365 Wegkreuz Hochkreuz mit 
hölzernem Korpus, 
abgerundeter 
Rückwand und 
Überdachung aus Holz 
und Blech.  

INRI Bernhard 
Hildebran
d 

240_2 

Mutlangen Altdorfer Straße, 
Höhe Pfersbacher 
Kapelle 

3556985 5411607 Wegkreuz Schlichtes Hochkreuz 
aus Holz ohne Korpus; 
Balkenecken in 
mittleren Abschnitten 
jeweils gefast; 
Kreuzarme und -kopf 
an Ecken abgerundet; 
Oberseiten mit 
Kupferblech geschützt, 
brauner Lasuranstrich 

 Bernhard 
Hildebran
d 

240_3 

Mutlangen Ortsteil Pfersbach, 
Altdorfer Straße 34 

  Wegkreuz Ehemaliges Feldkreuz 
mit Korpus aus Holz, 
Rückwand und 
Überdachung; heute 
umversetzt in 
Vorgarten.  

 Bernhard 
Hildebran
d 

240_4 

Mutlangen Abzweig Fußweg / 
Wildeck 

3558222 5410209 Bildstock Gemauerter Bildstock 
aus hellem Sandstein 

 Bernhard 
Hildebran

240_5 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Mutlangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit Satteldach nebst 
Ziegeldeckung; in 
rechteckiger Bildnische 
ein reich verziertes 
gusseisernes Kruzifix.   

d 

Mutlangen Spraitbacher Straße 
8 

  Wegkreuz Ehemaliges Feldkreuz 
mit Korpus und 
hölzerner 
Überdachung; 
Rückseite mit 
strahlenförmig 
angebrachten 
Holzleisten versehen; 
renoviert.  

 Bernhard 
Hildebran
d 

240_6 

Mutlangen Kirchberg 7, bei der 
St.Georg-Kirche 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen der 
Weltkriege I und II 
bestehend aus einem 
St. Georg-Darstellung 
(Bronzeguss) auf 
quadratischer 
Steinstele mit 
umlaufender Inschrift 
sowie mindestens 4 
dicht gruppierten 
niedrigen Steinkreuzen 
unterschiedlicher 
Größe.  

1914/18 / 
1939/45 / SIE 
HABEN / IHR 
LEBEN / 
GEGEBEN // 
IHR STER- / 
BEN IST / UNS 
STETS / 
VERPFLICH- / 
TUNG // IHR / 
WERDET 
TRAURIG / 
SEIN DOCH / 
EURE //…? 

Bernhard 
Hildebran
d 

240_7 

Mutlangen Kirchberg 7, Friedhof 3558521 5409931 Freiplastik Bronzefigur einer 
trauernden jungen Frau 

 Bernhard 
Hildebran

240_8 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Mutlangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

in gebückter Stellung, 
befestigt auf 
blockartigem 
Granitpostament.  

d 

Mutlangen An der B298, nahe 
Einmündung 
Gmünder Straße, 
Flst.Nr.1651/1 

3557830 5409149 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit Inschrift und 
floralem Dekor 
(Maiglöckchendarstellu
ng); in vergitterter 
Spitzbogennische eine 
Madonnenstatue; 
bekrönt von einem 
Metallkreuz.  

Hier starb 
infolge / 
Unglücksfall / 
am 1.Sept.1933 
/ Josef Ferd. / 
Schneider / 
Sattlermeister / 
von Mutlangen / 
im 
56.Lebensjahr. / 
Wachet, denn 
ihr / wisset 
weder den / 
Tag noch die 
Stunde /.M…25 

Bernhard 
Hildebran
d 

240_9 

Mutlangen Gmünder Straße, 
Höhe Gebäude Nr. 
36 

  Wegkreuz Schlichtes 
gusseisernes Kreuz mit 
golden glänzendem 
Korpus auf 
mehrstufigem 
Sandsteinsockel mit 
goldfarbener Inschrift.  

Gelobt sei / 
Jesus / Christus 
! 

Bernhard 
Hildebran
d 

240_10 

Mutlangen An der B298, 
Abzweigung nach 
Pfersbach 

3558007 5411525 Wegkreuz Hochkreuz aus Holz 
mit geschnitztem und 
bemaltem Korpus, 
Rückwand und 

 Bernhard 
Hildebran
d  

240_11 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Mutlangen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Überdachung.  
 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 11
Bildstock 2
Freiplastik 1
Gefallenendenkmal 1
Wegkreuz 7
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Neuler 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Neuler Flur Ramsenstrut, an 
der Quelle des 
Schlierbachs 
(Kartierung sehr 
vage, keine genaue 
Lokalisierung 
möglich) 

  Inschriftstein Inschriftstein von 2003, 
Höhe 100 cm, Breite 
zwischen 52-68 cm, mit 
rechteckiger 
Inschrifttafel, auf der 
Quellname verzeichnet 
ist 

Schlierbachquel
le / 2003 

Gerhard 
Vaas 

260_1 

Neuler Flur Ebnat, Gewann 
Im Gehren ( am 
ehem. Standort 3 
Eisenkreuze) 

3577616 5419703 Sühnekreuz Sühnekreuz, 
Sandstein, inschriftl. 
dat. 1647; lat. 
Kreuzform, 
Kreuzstamm auffallend 
breit mit 
querrechteckigem 
Grundriss; Arme in 
Relation dazu sehr 
kurz u. gedrungen, an 
Unterseite beschädigt; 
Inschrift überzieht Kopf 
u. Arme; Lit. vorhanden

ANNO 1647 / 
DEN 6.MAYEN 
/ IST DER 
JEREMIAS / 
HEISLER 
VERSHLAGEN 
/ WORTEN 
SENES 
ALTERS / 
UNGEFAR 47 
JAR 

Gerhard 
Vaas 

260_2 

Neuler Flur Neuler, Gewann 
Lochäcker 

3579177 5422664 Sühnekreuz Sühnekreuz, 
Sandstein, Kopf und 
Arme deutlich 
abgerundet (evtl. durch 
Verwitterung), 
Querbalken einseitig 
deutlich kürzer; 
unregelmäßige 
Oberflächenstruktur. 

 Gerhard 
Vaas 

260_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Neuler 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuz wurde 
umversetzt; Lit. 
vorhanden. 

Neuler Flur Gaishardt, an 
der Kreuzung K3234 
/ L1073 

3576416 5426300 Sühnekreuz Sühnekreuz, 
Sandstein, 
anscheinend erheblich 
eingesunken 
(Kreuzstamm extrem 
kurz, leicht schief 
stehend); Arme an den 
Enden abgerundet 
(Verwitterung ?), am 
rechten Arm deutliche 
Wetzspuren; am 
Kreuzfuß unterhalb 
Querbalken 
eingezeichnete 
Pflugschar oder 
Schäferschippe. Lit. 
vorhanden.  

 Gerhard 
Vaas 

260_4 

Neuler Flur Ebnat 3578299 5419271 Gedenkstein Hochrechteckiger, grob 
bearbeiteter 
Natursteinblock mit 
kleinem 
aufgeschraubten 
Metallkreuz 
(griechische Form) 
sowie metallener 
Inschrifttafel. Inschrift 
gedenkt dem mit dem 

HANS STRAUB 
/ FALKENWIRT 
/ 
NIEDERALFIN
GEN / + 30. 08. 
1971 

Felix 
Abele, 
Gerda 
Ebert, 
Konrad 
Wörner 

260_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Neuler 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Traktor tödlich 
verunglückten Hans 
Straub.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 5
Inschriftstein 1
Sühnekreuz 3
Gedenkstein 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Obergröningen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Obergrönin
gen 

Ortsmitte 
Obergröningen 

  Brunnen Moderner Laufbrunnen, 
bestehend aus einem 
niedrigen Steinpfeiler 
mit pyramidenförmiger 
Abdeckplatte, einseitig 
ein waagerecht 
auskragendes 
metallenes 
Auslaufrohr; davor 
niedriger, 
viertelkreisförmig 
geschwungener 
Brunnentrog aus 
Beton, an der 
rückwärtigen 
Schmalseite mit 
Überlaufrinnen; dat. ca. 
letztes Viertel 20. Jh.  

 Klaus 
Seidel u. 
Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d 

270_1 

Obergrönin
gen 

Dorf Obergröningen, 
Außenwand der 
Aussegnungshalle 

  Gefallenende
nkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten des 1. u. 2. 
Weltkriegs in Form 
eines Wandkreuzes, 
dass wiederum aus 
zahlreichen 
Einzelkreuzen mit 
Reliefinschriften 
zusammengesetzt ist; 
vermutlich Bronzeguss; 

DEN OPFERN / 
ZUM 
GEDENKEN / 
DEN 
LEBENDEN / 
ZUR 
MAHNUNG 

Klaus 
Seidel u. 
Dr. 
Bernhard 
Hildebran
d 

270_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Obergröningen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dat. ca. letztes Drittel 
20. Jh.  

         
 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 2
Brunnen 1
Gefallenendenkmal 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Oberkochen Oberkochen, Ge-
wann Langert / Kah-
lenbühl 

ca. R: 
3581733 
bis ca. R: 
3583883 

ca. H: 
5407423 
bis ca. H: 
5404697 

Grenzstein Reihung von 12 Grenz-
steinen auf aktueller 
Markungsgrenze Ober-
kochen-Unterkochen 
(zugleich Gemeinde-
grenze Oberkochen-
Aalen) sowie Oberko-
chen-Königsbronn 
(zugleich Gemeinde-
grenze Oberkochen-
Königsbronn und 
Kreisgrenze Ostalb-
Heidenheim), begin-
nend etwa bei Koordi-
nate R: 3581733, H: 
5407423 bis ca. R: 
3583883, H: 5404697; 
Grundform durchweg 
rechteckig, Kopf abge-
rundet, teils Abplatzun-
gen, teils eingesunken, 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (OK = O-
berkochen, EW = Ell-
wangen, W = Würt-
temberg, PN =? Ne-
resheim?), Symbolen 
(Pflugschar = Oberko-
chen, Mithra = Ellwan-

OK // EW // 
1708 // OK // 
EW // W // W // 
PN // W 

Günther 
Schreiber 

280_1-
280_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gen, Hirschstange = 
Württemberg und wei-
tere nicht genau be-
stimmbare).  

Oberkochen Oberkochen, Ge-
wann Kahlenbühl 

ca. R: 
3584171 
bis ca. R: 
3583883 

ca. H: 
5405931 
bis ca. H: 
5404697 

Grenzstein Reihung von 9 Mar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktuellem Markungs-
grenzverlauf Oberko-
chen - Königsbronn 
(zugleich Gemeinde-
grenze Oberkochen - 
Königsbronn und Kreis-
grenze Ostalb -
Heidenheim). Begin-
nend ca. Koordinate R: 
3584171, H: 5405931 
bis ca. R: 3583883, H: 
5404697. Grundform 
durchweg rechteckig, 
mit abgerundetem 
Kopf, teils verwittert 
oder abgeplatzt; Kenn-
zeichnung mit Symbo-
len (u.a. Hirschstange, 
Pflugschar, Abtstab), 
Buchstaben (OK, KB = 
[Königsbronn]) und 
Jahreszahlen (1582 
sowie aus dem 18. 
Jh.).  

OK // KB // 
1582 // OK // 
OK // KB // 

Günther 
Schreiber 

280_13-
280_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Oberkochen Oberkochen ca. R: 
3583883 
bis ca. R: 
3581251 

ca. H: 
5404697 
bis ca. H: 
5403010 
H: 
5404697 

Grenzstein Reihung von 7 Mar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Markungs-
grenze Oberkochen -
Königsbronn (zugleich 
Gemeindegrenze O-
berkochen - Königs-
bronn und Kreisgrenze 
Ostalb-Heidenheim), 
beginnend ca. Koordi-
nate R: 3583883, H: 
5404697 bis ca. R: 
3581251, H: 5403010.  
Alle Steine mit recht-
eckiger Grundform, 
Kopf abgerundet, teils 
eingesunken, teils ver-
wittert; Kennzeichnung 
mit Buchstaben (EW = 
Ellwangen, W = Würt-
temberg, OK = Ober-
kochen), Symbolen 
(Hirschstangen, stili-
sierte Mithra), Jahres-
zahl (1829).  

EW // W // OK // 
1829 

Günther 
Schreiber 

280_22-
280_28 

Oberkochen Oberkochen ca. R: 
3581251 
bis ca. R.: 
3579434 

ca. H: 
5403010 
bis ca. H: 
5403177 

Grenzstein Reihung von 5 Gemar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Gemarkungs-
grenze Oberkochen -
Königsbronn (zugleich 

OK // E // KB Günther 
Schreiber 

280_29-
280_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gemeinde- und Kreis-
grenze) sowie im letzt-
ten Abschnitt Mar-
kungsgrenze Oberko-
chen - Essingen), be-
ginnend ca. Koordinate 
R: 3581251, H: 
5403010 bis ca. R.: 
3579434, H: 5403177. 
Alle Steine mit recht-
eckiger Grundform, 
Kopf abgerundet (teils 
abgeplatzt), Steine teils 
eingesunken, ein Stein 
verstürzt; Kennzeich-
nung mit Buchstaben 
(OK, E, KB), Symbolen 
(stilisierte Mithra; 
Abtstab; Pflugschar) 
und Jahreszahl (1754). 

Oberkochen Oberkochen ca. R: 
3579434 
bis ca. R: 
3578747 

ca. H: 
5403177 
bis ca. H: 
5404827 

Grenzstein Reihung von 10 Mar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Markungs-
grenze Oberkochen -
Essingen (zugleich 
Gemeindegrenze O-
berkochen-Essingen), 
beginnend ca. Koordi-
nate R: 3579434, H: 
5403177 bis ca. R: 

ES // EW //  Günther 
Schreiber 

280_34-
280_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

3578747, H: 5404827; 
alle rechteckige Grund-
form, Kopf abgerundet, 
teils stark verwittert; 
Kennzeichnung mit 
Symbolen (u. 
a.stilisierte Mithra, 
Abtstab), Buchstaben 
(ES = Essingen, EW = 
Ellwangen), Jahreszahl 
(nie vollständig erhal-
ten).  

Oberkochen Oberkochen ca. R: 
3578747 
bis ca. R: 
3579174 

ca. H: 
5404827 
bis ca. H: 
5406997 

Grenzstein Reihung von 6 Mar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Markungs-
grenze Oberkochen- 
Essingen (zugleich 
Gemeindegrenze), be-
ginnend ca. Koordinate 
R: 3578747, H: 
5404827 bis ca.R: 
3579174, H: 5406997; 
alle Steine mit recht-
eckiger Grundform, 
abgerundetem Kopf; 
teils eingesunken, 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben ( KB= Kö-
nigsbronn, ES= Essin-
gen), Symbolen 

KB // ES  Günther 
Schreiber 

280_44-
280_49 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

(Mithra, Abtstab)  
Oberkochen Oberkochen, ca. R: 

3579174 
bis R: 
3579971 

ca. H: 
5406997 
bis H: 
5408388 

Grenzstein Reihung von 12 Mar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Markungs-
grenze Oberkochen- 
Essingen (zugleich 
Gemeindegrenze), so-
wie im weiteren Verlauf 
auf Markungsgrenze 
Oberkochen- Unterko-
chen (zugleich Ge-
meindegrenze Oberko-
chen- Aalen), begin-
nend ca. Koordinate R: 
3579174, H: 5406997 
bis ca. R: 3579971, H: 
5408388; Steine 
durchweg mit recht-
eckiger Grundform, 
abgerundetem Kopf, 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (OK, MO) 
und Symbolen (Pflug-
schar) 

OK // MO Günther 
Schreiber 

280_50-
280_61 

Oberkochen Oberkochen, ca. R: 
3579971 
bis ca. R: 
3581677 

ca. H: 
5408388 
bis ca. H: 
5407442 

Grenzstein Reihung von 10 Mar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktueller Markungs-
grenze Oberkochen - 
Unterkochen (zugleich 
Gemeindegrenze O-

MO // OK // P / 
1755 // EW // 
EW // E // 

Günther 
Schreiber 

280_62- 
280_71 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

7 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

berkochen - Aalen), 
beginnend ca. Koordi-
nate R: 3579971, H: 
5408388 bis ca. R: 
3581677, H: 5407442; 
Steine durchweg mit 
rechteckiger Grund-
form, abgerundetem 
Kopf (teils Abplatzun-
gen, teils verstürzt); 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (P, EW,  
W; E), Symbolen 
(Schlüssel; stilisierte 
Mithra), und Jahreszahl 
(1755 u. 175?).  

Oberkochen Römerkeller-Areal 3582869 5406005 Grenzstein Gruppe von mind. 6 
ortsversetzten Grenz-
steinen, zu unbekann-
tem Zeitpunkt aus un-
bekannten Gründen 
vom ursprünglichen 
Standort entfernt und 
nun auf archäologisch 
bedeutsamem Römer-
keller-Areal aufgestellt; 
rechteckige Grundform, 
Kopf abgerundet; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (KB, OK), 

KB // OK // 
1759 //  

Günther 
Schreiber 

280_72-
280_77 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Symbolen (Abtstab, 
Pflugschar, Aal [= Aa-
len]) und Jahreszahl 
(u.a. 1759).  

Oberkochen Dreißentalstraße, am 
Eingang zum alten 
Schulgebäude 

  Statue Zwei Steinplastiken auf 
quadratischen Sockeln; 
Figur 1 stellt eine Mu-
sikerin mit einem Blas-
instrument dar (Flöte? 
Schalmei?); Figur 2 ist 
ein knieender Lauten-
spieler.  

 Dietrich 
Bantel 

280_78 

Oberkochen Dreißentalstraße, im 
Hof der Dreißental-
schule 

  Statue Vollplastische Christo-
phorus-Statue aus 
Stein, Höhe ca. 2 m; 
offenbar aufgestellt im 
Zentrum eines Brun-
nenbeckens.   

 Dietrich 
Bantel 

280_79 

Oberkochen Katzenbachstraße, 
gegenüber Haus 59 

  Brunnen Brunnen, „Geesbrün-
nele“ ( = Gänsehir-
tenbrünnele) genannt; 
rechteckiges Brunnen-
becken, gemauert aus 
Natursteinen; auf der  
Rückwand eine voll-
plastische Steinstatue, 
eine Frau mit Gans im 
Arm darstellend; Werk 
des Bildhauers Karl 
Kuhr, 1968; bei der 

 Dietrich 
Bantel 

280_80 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Plastik handelt es sich 
um eine Kopie, das 
Original befindet sich 
bei der Stadtverwal-
tung. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Oberkochen Bürgermeister-
Bosch-Straße, bei 
Gutenbachbrücke 

  Brückenhei-
liger 

Steinstatue des Heili-
gen Nepomuk mit Kru-
zifix im Arm auf 8-
eckigem Steinsockel; 
nach stilistischer Ein-
schätzung älteren Da-
tums; nach Zufallsfund 
auf einem Stadelspei-
cher 1962 bei der Gu-
tenbachbrücke aufge-
stellt; Erfasser vermu-
tet Original im Rathaus. 

 Dietrich 
Bantel 

280_81 

Oberkochen Evangelischer Fried-
hof 

  Grabmal Annähernd quadrati-
scher Grabstein auf 
Steinsockel; auf der 
Vorderseite erhöhtes 
Inschriftfeld mit profi-
lierter Rahmung, In-
schrift in Form von Re-
liefbuchstaben; darüber  
ein giebelförmiger Auf-
satz mit bekrönendem 
Steinkreuz.  

Hier ruhen / Ka-
tharina Schee-
rer / geb. d. 4. 
Feb. 1829 / 
gest. d.12. Okt. 
1891 / Kaspar 
Scheerer / geb. 
d.16. Dez. 1821 
/ gest. d. 26. 
Juni 1908 

Dietrich 
Bantel 

280_82 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Oberkochen Evangelischer Fried-
hof 

  Grabmal Grabmal der Familie 
Leitz: steinernes Mo-
nument in Form einer 
Rundbogennische mit 
flankierenden Pilastern; 
innerhalb der Bogenni-
sche Reliefdarstellung 
einer mit gesenktem 
Kopf trauernd knieen-
den Frau; seitlich und 
unterhalb metallene In-
schrifttafeln mit den 
Namen und Daten der 
Verstorbenen.  

Friedrich Franz 
Leitz / …// OT-
TO LEITZ / 
1920-1947 / 
ALBERT LEITZ 
/ 1880-1951 / 
LEONHARD 
STÜTZE / 
1900-1973 / 
MARIE LEITZ / 
GEB. NAGEL / 
1890-1986 / … 

Dietrich 
Bantel 

280_83 

Oberkochen Oberkochen, Aalener 
Straße 42 über Ein-
gang 

  Bauorna-
ment 

Halbkreisförmiges 
Flachrelief, oberer 
Rundbogen zahn-
schnittähnlich gestaltet; 
Ornamentik im Innern 
auf Abb. nicht zu identi-
fizieren; auf horizonta-
lem Inschriftfeld ein-
gemeißelte Inschrift 
(Abschrift nach Anga-
ben des Erfasser ).  

SICH REGEN 
BRINGT SE-
GEN / Johan-
nes Elmer und 
Katharina Gold 
/ A 1920 

Dietrich 
Bantel 

280_84 

Oberkochen Oberkochen, Evan-
gelischer Friedhof 

  Grabstein Halbkreisförmiger 
Grabstein mit einge-
meißelter Inschrift zum 
Gedenken an 5 unbe-
kannte Opfer eines 

Hier ruhen / fünf 
unbekannte Op-
fer / eines Flie-
gerangriffes / 1. 
April 1945 

Dietrich 
Bantel 

280_85 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Luftangriffes vom 1. 
April 1945.  

Oberkochen Oberkochen, Süd-
Eingang alter Evan-
gelischer Friedhof 

  Einfriedung Schmiedeeiserne Ein-
friedung mit oberer 
Bewehrung in Form 
von stilisierten, spitzen 
Liliendarstellungen; am 
Mittelpfosten ein ver-
goldetes Metallkreuz 
mit Dreipass-
Aussparungen.  

 Dietrich 
Bantel 

280_86 

Oberkochen Oberkochen, vor dem 
ehem. Gasthof Lamm  

  Brunnen Zierbrunnen, “Bohrer-
macherbrunnen“ ge-
nannt: kreisrundes, fla-
ches, gepflastertes 
Wasserbecken, darin 
eine auf vier Posten 
ruhende runde Platte 
(Metall?) in die eine 
männliche Figur (Bron-
zeguss ?) Löcher 
bohrt; geschaffen von 
Bildhauer Ulrich Nuss 
(Strümpfelbach). 

 Dietrich 
Bantel 

280_87 

Oberkochen Oberkochen, Aalener 
Straße 2, über Ein-
gang 

  Aushänge-
schild 

Gusseiserner Wirts-
haus-Ausleger  vom 
Typus Nasenschild; ge-
fertigt um ca. 1900 in 
Wasseralfingen; auf 
dem waagerecht in den 

 Dietrich 
Bantel 

280_88 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Straßenraum auskra-
genden, mit Weinre-
benornamenten ge-
schmückten Ausleger 
vorn eine kleine Kon-
solplatte mit darauf be-
festigter vergoldeter 
Hirschplastik. Der Aus-
leger wird im LAD als 
eingetragenes Kultur-
denkmal geführt.  

Oberkochen Oberkochen, Hei-
denheimer Straße 2 

  Aushänge-
schild 

Gusseiserner Wirts-
haus-Ausleger vom 
Typus Nasenschild; ge-
fertigt ca. 1900 in Was-
seralfingen. Auf dem 
waagerecht in den 
Straßenraum auskra-
genden, mit verschlun-
gener floraler Orna-
mentik geschmückten 
Ausleger vorn eine 
kleine Konsolplatte mit 
darauf befestigter ver-
goldeter Lammplastik.  

 Dietrich 
Bantel 

280_89 

Oberkochen Oberkochen, Aalener 
Straße 21  

  Aushänge-
schild 

Waagerechter, gussei-
serner Ausleger älteren 
Herstellungsdatums 
(Herkunft unbekannt), 
kombiniert mit neuem 

HEIMATMU-
SEUM 

Dietrich 
Bantel 

280_90 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ovalen Schild.  
Oberkochen Oberkochen, Kat-

zenbachstraße 11 
  Gitter Rechteckiges Stahlgit-

ter (100 x 75 cm) um-
zogen von breiterem 
Rand mit Inschrift; bei 
dem Gitter handelt es 
sich um ein sog. Aus-
stiegsschutzgitter mit 
dem im 2. Weltkrieg 
Lichtschächte über den 
Fenstern von Luft-
schutzkellern abge-
deckt und als Notaus-
stiege gekennzeichnet 
wurden.  

LUFTSCHUTZ / 
MANNES-
MANN / LUFT-
SCHUTZ / 
MANNES-
MANN 

Dietrich 
Bantel 

280_91 

Oberkochen Oberkochen, beim 
Heidekindergarten 

  Brunnen Zierbrunnen, „Heide-
brunnen“ genannt; in-
nerhalb eines leicht 
eingetieften rechtecki-
gen Wasserbeckens 
ein behauener Natur-
steinblock (Höhe ca. 1 
m, Breite ca. 2 m); ges-
taltet von Georg Stern-
bacher.  

 Dietrich 
Bantel 

280_92 

Oberkochen Oberkochen, Hei-
denheimer Straße, 
am Platz der alten 
Ortswaage 

  Brunnen Zierbrunnen, „Kies-
brunnen“ genannt: in-
nerhalb eines zur Mitte 
hin leicht vertieften 
runden Wasserbe-

 Dietrich 
Bantel 

280_93 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ckens drei größere so-
wie mehrer kleinere 
Findlinge. Der von Ge-
org Sternbacher gestal-
tete Brunnen soll mit 
seinen kieselsteinähn-
lichen Steinformationen 
an den Ortsteil Kies er-
innern.  

Oberkochen Oberkochen   kein Klein-
denkmal 

  Dietrich 
Bantel 

280_94 

Oberkochen Oberkochen   kein Klein-
denkmal 

  Dietrich 
Bantel 

280_95 

Oberkochen Oberkochen   kein Klein-
denkmal 

  Dietrich 
Bantel 

280_96 

Oberkochen Oberkochen, beim 
Rathaus 

  Uhr Großformatige Son-
nenuhr in modernisti-
scher Formensprache, 
geschaffen aus Edel-
stahlstangen; darunter 
ein farbiges Bodenmo-
saik von Ernst Wanner. 
Die im  Volksmund 
Schaschlikspieß ge-
nannte Sonnenuhr 
wurde 1968 im Zuge 
des Rathausumbaus 
erstellt.  

 Dietrich 
Bantel 

280_97 

Oberkochen Oberkochen, Pano-
ramastraße zur Ma-

3580894 5406353 Kreuzweg Kreuzweg bestehend 
aus 14 steinernen Bild-

1. STATION // 
… 

Dietrich 
Bantel 

280_98-
280_111 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ria-Schutz-Kapelle stöcken mit Halbrelief-
darstellungen; Bildni-
schen ursprünglich of-
fenbar mit Gittern ver-
schlossen. Ehemaliger 
Standort war der Wall-
fahrtsweg zur 1951 ab-
gebrochenen Wiesen-
kapelle; am heutigen 
Standort aufgestellt 
1985; ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Oberkochen Oberkochen, bei Ma-
ria-Schutz-Kapelle, 
Gewann Weingarten 

3580894 5406353 Mariengrotte Vergleichsweise klein-
formatige Lourdes-
Grotte, gemauert aus 
Kalksteinen. Innerhalb 
der Rundbogennische 
eine Marienstatue; er-
richtet 1987 durch die  
Katholische Kirchen-
gemeinde.  

 Dietrich 
Bantel 

280_112 

Oberkochen Oberkochen,   Kapelle Ottilienkapelle: Putz-
bau mit ziegelgedeck-
tem Satteldach; über 
dem offenen Rundbo-
genzugang auf der 
straßenseitigen Gie-
belseite ein kleiner Lüf-
tungsbogen für den 

 Dietrich 
Bantel 

280_113 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Dachstock. Das heuti-
ge Erscheinungsbild 
entstand im Zuge einer 
grundlegenden Sanie-
rung Anfang der 
1950er Jahre. Im In-
nern Kopie der goti-
schen St. Ottilien-
Plastik, deren Original 
im örtlichen Pfarrhaus 
aufbewahrt wird.  

Oberkochen Oberkochen, Hei-
denheimer Straße, 
Ortsende Richtung 
Heidenheim, Garten 
der Villa Oppold 

  Freiplastik Tierplastik aus Stein 
gemeißelt, darstellend 
eine Ricke mit Rehkitz, 
nach stilistischen Krite-
rien zu datieren ca. 2. 
Hälfte 1950er Jahre.  

 Dietrich 
Bantel 

280_114 

Oberkochen Oberkochen, Bür-
germeister-Bosch-
Straße 33, St.-
Michael - Kindergar-
ten 

  Wetterfahne Wetterfahne aus Me-
tall, bestehend aus ei-
ner ca. 1,6 m langen 
Stange auf der stilisier-
te, aus Metallplatten 
geschnittene Darstel-
lungen eines Hahns, 
einer Henne sowie 
mehrerer Küken plat-
ziert sind.  

 Dietrich 
Bantel 

280_115 

Oberkochen Oberkochen, Eichen-
dorffweg, Zahnarzt 
Riede 

  Bauteil Annähernd quadrati-
scher Türgriff aus Alu-
guss mit abgerundeten 

RIE / ZAHN-
ARZT / OBER-
KOCHEN / DE / 

Dietrich 
Bantel 

280_116 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ecken; Oberfläche 
überzogen von Relief-
buchstaben und Jah-
reszahl.  

1970 

Oberkochen Oberkochen, Volk-
marsberg 

  Bauteil Historisches Achsenla-
ger, umfunktioniert zu 
einer Tischbefestigung. 
Eingravierte Inschrift 
nebst Datierung umlau-
fend am Rand.  

Pfingsten 1963 
/ Alfred-Herr-
linger-Ruhe 
weder gefahren 
noch getragen  

Dietrich 
Bantel 

280_117 

Oberkochen Oberkochen, Volk-
marsberghütte 

  Kein Klein-
denkmal 

  Dietrich 
Bantel 

280_117a 

Oberkochen Oberkochen   Kein Klein-
denkmal 

  Dietrich 
Bantel 

280_118 

Oberkochen Oberkochen, Gasthof 
Pflug 

  Relief Reliefplatte aus Alu-
guss, einen histori-
schen Pflug umrahmt 
von Ähren zeigend; die 
Reliefplatte wurde in 
eine Tür des Gasthofes 
eingesetzt; Entwurf 
Dietrich Bantel, Aus-
führung Fa. Egetger, 
um 1980.   

 Dietrich 
Bantel 

280_119 

Oberkochen Oberkochen, Bahn-
hofstr.1, neben Ein-
gang des Gebäudes 
„alter Bahnhof“  

  Gedenkstein Behauener, stelenför-
miger Stein rechtecki-
gen Formats mit ein-
gemeißelter Inschrift 
zur Erinnerung an die 
jüngste Renovierung 

1864 / BAHN-
HOFSTR.1 / 
RENOVIERT 
2008 

Dietrich 
Bantel 

280_120 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

des historischen Ge-
bäudes (anfangs Schu-
le, dann Bahnhof, seit 
2008 Restaurant).  

Oberkochen Oberkochen, an der 
Bundesstraße 
 
 

  Wegweiser Wegweiser aus Holz, 
bestehend aus Pfeil mit 
Beschriftung, darüber 
bemaltes Holzrelief in 
kindlicher/naiver For-
mensprache (ein Paar, 
Bäume, Blumen, See 
mit Ente); oben gebo-
genes Schutzdach aus 
Blech; geschaffen ca. 
1970 von Zimmermann 
und Hobbykünstler Wil-
libald Mannes.  

Zum Kocherur-
sprung 

Dietrich 
Bantel 

280_121 

Oberkochen Oberkochen, in den 
„Krautstrichen“ nahe 
Bahndamm 

  Freiplastik Architekturmodell, far-
big gefasst, vermutlich 
ein Miniaturmodell der 
Burg Lichtenstein; auf 
einem Gartengrund-
stück im Freien ste-
hend.  

 Dietrich 
Bantel 

280_122 

Oberkochen Oberkochen, Eugen-
Bolz-Platz 

  Denkmal  Denkmal zur Erinne-
rung an Eugen Bolz, 
Politiker der deutschen 
Zentrumspartei und im 
Widerstand gegen NS-
Regime und Hitler en-

 Dietrich 
Bantel 

280_123 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gagiert 
(geb.15.12.1881, gest. 
23.01.1945); laut Er-
fasser bestehend aus 
einer gegossener Re-
liefplatte; z.Zt. der Er-
fassung ausgebaut, 
keine Abb. vorhanden.  

Oberkochen Oberkochen, keine 
näheren Ortsanga-
ben geliefert 

  Gedenktafel Zwei rechteckige Bron-
zetafeln mit offenbar 
reliefartig vortretenden 
Lettern und Zahlen be-
schriftet. Die an eine 
Betonwand geschraub-
ten Platten schuf Diet-
rich Bantel zum jeweils 
10-jährigen Jubiläum 
der Städtepartner-
schaften mit Dives-sur-
Mer (Normandie/Frkr.) 
und mit Montebelluna 
(Italien).  

OBERKOCHEN 
/ 10 / JAHRE / 
PARTNER-/ 
SCHAFT / DI-
VES S MER / 
1984 / 1994 // 
OBERKOCHEN 
/ 10 / JAHRE / 
PARTNER-/ 
SCHAFT / 
MONTEBEL-
LUNA / 1992 / 
2002 

Dietrich 
Bantel 

280_124 

Oberkochen Oberkochen   Kein Klein-
denkmal 

  Dietrich 
Bantel 

280_125 

Oberkochen Oberkochen, Heide-
weg 11, Garten 

  Freiplastik Abstrakte Holzskulptur, 
H. ca. 2 m; auf dem 
Stumpf einer abgesäg-
ten Fichte aufgestellt.  

 Dietrich 
Bantel 

280_126 

Oberkochen Oberkochen, St.Peter 
und Paul, Aussen-

  Bauplastik Diverse steinerne Bau-
plastikelemente im 

 Dietrich 
Bantel 

280_127 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

fassade neuromanischen Stil, 
z.B. in Form von Dra-
chenreliefs, stilisierten 
Akanthusblättern etc. 

Oberkochen Oberkochen, Mar-
kung Oberkochen , 
Flur Oberkochen, et-
wa Gewann Fuchs-
Kohlplatte, nahe 
beim Hohlweg 

  Gedenkstein Gedenkstein, „Schee-
rers Schdoile“ genannt, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; auf 
der Vorderseite im ver-
tieften Inschriftfeld eine 
Gedenkinschrift ein-
gemeißelt für den am 
Himmelfahrtstag 1894 
im Wald verunglückten 
Georg Scheerer. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Hier verungl. / 
am 29. Mai 
1894 / J.Georg 
Scheerer / Mül-
lermeister / O-
berkochen 

Dietrich 
Bantel 

280_128 

Oberkochen Oberkochen, Ge-
wann Mittelrain 

3584371 5406252 Gedenkstein Gedenkstein, „Gut-
knechts Schdoile“ ge-
nannt; rechteckige 
Grundform, unregel-
mäßig abgerundeter 
Kopf; errichtet für Josef 
Gutknecht, der mit sei-
ner Familie am 
16.12.1917 im Rahmen 
einer kleinen Wallfahrt-
durch den Wald wan-
derte und einen 
Schlaganfall erlitt. Ein-

Hier starb / an 
einem Schlag-
anfall / Josef 
Gutknecht / 
Bahnarbeiter / 
von Oberko-
chen / am 
16.Dezember 
1917 

Dietrich 
Bantel 

280_129 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gemeißelte   
Oberkochen Oberkochen, am La-

gertstein, Gewann 
Lagert 

3581246 5407761 Gedenktafel Rechteckige Inschriftta-
fel, eingelassen in den 
Felsen. Mit Inschrift 
und Kreuzsymbol wird 
gedacht einem 1960 
tödlich verunglückten 
Skifahrer.  

Bei einem Ski-
ausflug / verun-
glückte hier Sil-
vester 1960 / 
Hans Jörg 
Schmid / gebo-
ren am 
15.3.1944 

Dietrich 
Bantel 

280_130 

Oberkochen Oberkochen, auf dem 
Rodstein 

3581955 5405310 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz, 
„Rodsteinkreuz“ ge-
nannt; eingeschnitzte 
Inschrift auf der Kreuz-
stammvorderseite so-
wie Jahreszahlen und 
Initialen auf der Rück-
seite; lt. Erfasser Erst-
erstellung ca. 1851, 
1961 und 2007 erneu-
ert.  
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Im Kreuz liegt 
das Heil // 1880 
1983 / FB / HE 

Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_131 

Oberkochen Oberkochen, Ge-
wann Ortshalde 

3580150 5407862 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit doppeltem Quer-
balken (sog. Patriar-
chenkreuzform oder 
Lothringer Kreuz-
Form); das „Wetter-
kreuz“ genannte Kreuz 
wurde vermutlich von 

 Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_132 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

frz. Kriegsgefangenen 
um 1916 errichtet. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Oberkochen Oberkochen, Kreis-
verkehr Ecke Bahn-
hofstraße und Kapel-
lenweg 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und giebel-
förmiger Verdachung; 
in heutiger Form ent-
standen 1982, ersetzte 
das heutige Kreuz ein 
älteres Vorgängerex-
emplar; Stamm-
Vorderseite mit In-
schrift und Initialen (FB 
für Franz Brunnhuber, 
Rückseite HE für Horst 
Eichentopf). 

RETTE / DEINE 
/ SEELE / FB // 
HE 

Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_133 

Oberkochen Oberkochen, En-
gelsteinsträßle 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus; am unteren 
Kreuzstammende ein 
Madonnenrelief umge-
ben von durchbrochen 
gearbeitetem Dekor; 
das Kreuz wurde be-
festigt auf einem Find-
ling, der vorne eine In-
schrifttafel trägt. Das 
1916 errichtete Kreuz 
ersetzte ein 1915 durch 
Sturm zerstörtes höl-

Errichtet / im / 
Kriegsjahr / 
1916 

Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_134 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zernes Vorgängerex-
emplar aus den 1840er 
Jahren.  

Oberkochen Oberkochen, Weg-
gabelung Ebnater 
Steige / Ochsenber-
ger, beim sog. Rö-
merkeller 

3582830 5405958 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung, errichtet 
1949 von Fam. Josef 
Weber aus Dankbarkeit 
für den schadlos über-
standenen 2.Weltkrieg; 
1995 erneuert als Pri-
mizkreuz für den im 
selben Jahr zum Pries-
ter geweihten Martin 
Weber.  

1949 / 1995 // 
Aus Gottes Lie-
be kommt die 
Kraft ! 

Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_135 

Oberkochen Oberkochen, Aalener 
Straße 52 

  Wegkreuz Eichenholzkreuz  mit 
vergoldetem Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung, erstellt 
1958-60 auf einem 
Steinsockel; Stamm mit 
Inschrift; 1983 reno-
viert. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

RETTE DEINE 
SEELE 

Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_136 

Oberkochen Oberkochen, bei Hei-
denheimer Straße 84 

  Wegkreuz Hochkreuz aus Eiche 
mit geschnitztem Kor-
pus, Rückwand und 
Überdachung, vor 1933 
errichtet; 1948 erneuert 

 Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_137 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

aus Dankbarkeit dafür, 
dass Zimmermeister 
F.J. Brunnhuber den 
2.Weltkrieg überlebte. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Oberkochen Oberkochen, vor Hei-
denheimer Straße 71 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz, 
„Mauser-Kreuz“ ge-
nannt, mit Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung. Errichtet 1888, 
1976 restauriert. An ak-
tuellem Standort seit 
2009. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

JM 1888 /1976 Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_138 

Oberkochen Oberkochen, Kapel-
lensteige, Höhe Städ-
tischer Friedhof 

  Wegkreuz Filigran gearbeitetes  
gusseisernes Kreuz mit 
Korpus; Kreuzarm- und 
Kreuzstammenden je-
weils kleeblattähnlich 
gestaltet; reiche 
Schmuckformen. Das 
auf einem gemauerten 
Sockel stehende Kreuz 
wurde zuletzt 2009 um-
fassend renoviert. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_139 

Oberkochen Oberkochen, Kat-   Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz …/ WILLST DU Helmut 280_140 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zenbachstraße, Höhe 
Abzweig Heideweg 

mit Korpus, drachen-
förmiger Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

IHN / NOCH 
GRÖSSER / 
SEHEN / BLEI-
BE VOR EI-
NEM / KREUZE 
/  STEHEN 

Gold, 
Dietrich 
Bantel 

Oberkochen Oberkochen, Lan-
gerhalde 

3581091 5407434 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit geschwelltem und 
mehrfach profilierten 
Schaft, Korpus, Rück-
wand (mit sternförmi-
gen Aussparungen) 
und giebelförmiger 
Verdachung; im Kreuz-
stamm eingeschnitzt 
die Jahreszahl 1948; 
erstellt von Anton Paul 
Balle aus Dankbarkeit 
über die Rückkehr des 
Sohnes Josef aus dem 
2.Weltkrieg; restauriert 
2001.  

1948 Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_141 

Oberkochen Oberkochen, beim 
Aussiedlerhof Fischer 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung, errichtet 
1967 von Alt-Pflugwirt 
Fischer aus Dankbar-
keit über die Rückkehr 
des Sohnes Alfons aus 

1967 Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_142 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dem 2.Weltkrieg; Kor-
pus restauriert 
2004/05.  

Oberkochen Oberkochen, Hei-
denheimer Straße 
12, Außenwand 

  Hauskreuz Annähernd lebensgro-
ße, farbig gefasste 
Plastik des gekreuzig-
ten Jesus, angebracht 
an Gebäudeaußen-
wand in eingetiefter Ni-
sche. Die vermutlich 
einst vor einer Kreuz-
darstellung angebrach-
te Plastik wird vom Er-
fasser auf ein Alter von 
ca. 300 Jahren ge-
schätzt. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

 Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_143 

Oberkochen Oberkochen, gegen-
über der Jagdhütte 
im „Berghäule“ 

3579598 5405817 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, drachen-
förmiger Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung. Inschrift 
auf Vorderseite: Gott 
behüte unseren Wald; 
Inschrift auf Rückseite 
Realgenossenschaft 
Oberkochen 1990 FB 
HE. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden.  

 Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_144 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Oberkochen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Oberkochen Oberkochen, an der 
Volkmarsbergstraße; 
keine näheren Orts-
angaben geliefert 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und giebel-
förmiger Verdachung; 
errichtet 1996; Eigen-
tümer: kathol. Kirche; 
ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Gedenkst Du 
sein in deinem 
Leben / Be-
hüt´er Dich auf 
allen Wegen 

Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_145 

Oberkochen Oberkochen, nahe 
der sog. Maria-
Schutz-Kapelle  

3580894 5406353 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus und giebel-
förmiger Verdachung, 
errichtet zwischen 
1950 und 1960; In-
schrift am Stamm; ge-
stiftet zusammen mit 
der nahegelegenen 
Maria-Schutz-Kapelle 
von Gertrud Schlosser. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

In IHM haben 
wir die Erlösung 

Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_146 

Oberkochen Oberkochen, Bö-
schung an der B19; 
nähere Lokalisie-
rungsangaben nicht 
geliefert.  

  Gedenkkreuz Kleinformatiges 
schlichtes Holzkreuz, 
auf dem Querbalken 
beschriftet mit dem 
Namen eines unweit 
verunglückten Ver-
kehrsopfers. 

BODO Petrovic Helmut 
Gold, 
Dietrich 
Bantel 

280_147 
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Kleindenkmale gesamt 142
Aushängeschild 3
Bauornament 1
Bauplastik 1
Bauteil 2
Brückenheiliger 1
Brunnen 4
Denkmal 1
Einfriedung 1
Freiplastik 3
Gedenkkreuz 1
Gedenkstein 3
Gedenktafel 2
Gitter 1
Grabmal 2
Grabstein 1
Grenzstein 77
Hauskreuz 1
Kapelle 1
Kreuzweg 14
Mariengrotte 1
Relief 1
Statue 2
Uhr 1
Wegkreuz 15
Wegweiser 1
Wetterfahne 1
kein Kleindenkmal 6
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Flur 
Weiler, Gewann 
Sand, Einmündung in 
L 1029 

3586969 5420286 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und 
giebelförmige 
Verdachung mit 
gebogten Rändern; im 
geschweiften 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
sowie 
Wappendarstellung; 
erstellt 2009, 
geschaffen von Markus 
Thor (Ellwangen-
Killingen). Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

2009 / 1953 Erich 
Ebert u. a 

290_1 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Flur 
Weiler, an der K 
3319 

3586019 5419837 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
gestuftem Steinsockel 
mit eingemeißelter 
Inschrift; erstellt 1902 
(i).  

Gestiftet / von 
der Gemeinde / 
Weiler / 1902 

Erich 
Ebert u. a 

290_2 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, an der K 
3319 

3585456 5421512 Wegkreuz Steinernes 
Krückenkreuz mit 
Metallkorpus auf 
Steinpfeiler mit reich 
profiliertem Gesims; im 
Pfeiler eingelassen 
eine rhombenförmige 

Im / Kreuz ist / 
Heil / Erricht.i.J. 
/ 1902 

Erich 
Ebert u. a 

290_3 
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2 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschriftplatte; erstellt 
1902; geschaffen von 
Steinhauer Butscher 
(Ellwangen); wg. 
veränderter 
Straßenführung 
umversetzt an heutigen 
Standort 1989. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Gewann 
Auerbach, bei 
Ellwanger Strasse 

3585106 5421914 Wegkreuz Steinkreuz mit Korpus, 
Schaft nach oben 
verjüngt; kurze 
Kreuzarme; gestiftet 
1940 von Xaver u. 
Anna Rathgeb. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Gestiftet / von 
Xaver / und 
Anna Rathgeb / 
1940 

Erich 
Ebert u.a 

290_4 

        290_5 
entfällt 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Gewann 
Aspenwiesen 

3585451 5422749 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Metallkorpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; untere 
Kreuzstammhälfte mit 
reichem dekorativen 
Schnitzwerk (Trauben 

Gott schütze / 
unsere Fluren / 
A – G / Weber / 
1967 / G – V / 
Weber / 2003 

Erich 
Ebert u.a 

290_6 
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3 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

u. Ährenreliefs) sowie 
Inschriften; erstellt 
2003 im Auftrag von 
Georg u. Veronika 
Weber unter 
Verwendung des 
Korpus’ eines 
Vorgängerkreuzes; 
Schnitzarbeiten: 
Markus Thor 
(Killingen). Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Gewann 
Weilerfeld, Ende 
Krautgartenweg 
oberhalb Stausee 

3585034 5419800 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand u. 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
geschweiften und 
profilierten 
Kreuzstamm 
eingeschnitztes Kelch-
Hostien-Relief sowie 
Inschrift; erstellt 2002 
anstelle eines 
Vorgängerkreuzes im 
Auftrag von Anton u. 
Anna Walter. 
Ergänzende 
Informationen 

An Gottes / 
Segen / ist Alles 
/ gelegen 

Erich 
Ebert u. a 

290_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vorhanden. 
Rainau Gemarkung 

Dalkingen, zwischen 
Schulstraße 46 und 
48  

3586151 5420897 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
Rückwand mit 
gebogtem Rand; 
Kreuzstamm 
geschweift und 
profiliert; erstellt 1992 
unter Verwendung des 
Korpus’ eines 
Vorgängerkreuzes; 
geschaffen von Karl 
Beerhalter. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Gott / Segne / 
Wald und / Flur 
/ 1992 

Erich 
Ebert u.a 

290_8 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, zwischen 
Laubengasse und 
Schmiedstrasse19 

3585526 5420930 Wegkreuz 
(abgegangen
) 

  Erich 
Ebert u.a 

290_9 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Gewann 
Rain, am Bucherweg 

3584661 5420334 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf einem 
trapezförmigen 
Steinsockel. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Erich 
Ebert u.a 

290_10 

Rainau Gemarkung   Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus Wanner / Josef Erich 290_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Dalkingen, 
Schloßstraße 16 

und giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingetiefte 
Figurennische mit 
rahmendem 
Schnitzwerk in 
gotisierender 
Formensprache, darin 
eine Marienstatuette. 
Kreuz erstellt 1992 von 
Karl Beerhalter 
(Dalkingen) unter 
Verwendung des 
Korpus’ eines 
Vorgängerkreuzes. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

/ 1992 Ebert u. a 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Wegkreuzung 
Brühlwiesen -Egert 

3586335 5421222 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus auf 
hochrechteckigem 
Steinsockel mit leicht 
abgeschrägtem Kopf 
und eingemeißelter 
Inschrift. Nach 
Renovierung 
umversetzt an heutigen 
Standort im Jahre 
2010. Ergänzende 

Der Staub 
verschlang den 
Staub, / den 
Geist erwarten 
Sterne // 
GEKREUZIGTE
R HERR / 
JESUS 
CHRISTUS / 
ERBARME 
DICH UNSER / 

Erich 
Ebert u. a 

290_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen 
vorhanden. 

IM LEBEN UND 
IM TOD / FAM. 
JOSEF 
BRENNER / 
1936 / 2010 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen; 
Aussegnungshalle  

  Kein 
Kleindenk-
mal 
(Innenraum) 

  Erich 
Ebert u. a 

290_13 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Erdfeldhof 
156 

3586316 5420209 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
farbig gefasstem 
Korpus auf (gleichfalls 
gusseisernem ?) 
Unterbau in 
gotisierender 
Formgebung mit 
spitzbogigem 
Inschriftfeld. Auf den 
Kreuzbalken reiches 
Reliefdekorwerk; im 
Balkenkreuzungspunkt 
eine sonnenförmige 
Aureole. Bei dem 
Objekt handelt es sich 
um ein ehem. 
Grabdenkmal. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

In / Dankbarkeit 
/ 1995 

Erich 
Ebert u. a 

290_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Gewann 
Strut, Flur Weiler ,am 
Kirchenweg 

3586316 5420209 Wegkreuz Gusseisernes 
Wegkreuz mit Korpus 
auf gestuftem 
Steinpostament mit 
eingelassener 
steinerner Inschrifttafel; 
Kopfbalken bekrönt 
von einem 
geschmiedeten Kelch-
Hostien-Emblem; am 
Kreuzfuß beiderseits 
filigranes Dekorwerk. 
Erstellt 1888, erneuert 
1953. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Gestiftet / 
Johann 
Rathgeb / 1888 
/ erneuert / 
Johann und 
Agnes / 
Rathgeb / 1953 

Erich 
Ebert u. a. 

290_15 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Ortsstraße 27, Flst.-
Nr. 1958 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
Rückwand mit 
geschweiftem Rand; im 
profilierten 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
sowie Symbole (Kelch-
Hostien-Relief, 
durchstochenes Herz). 
Erstellt 1958 am 
Standort eines 
Vorgängerkreuzes. 

Zur / Ehre / 
Gottes / 1958 

Erich 
Ebert u. a. 

290_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Kirchstraße 31, 
Friedhof 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen und 
Vermissten des 1. u. 2. 
Weltkriegs. Das in 
seiner ursprünglichen 
Fassung 1922 
geweihte 
Steinmonument in 
vergröbertem 
neubarocken Stil wurde 
nach dem 2. Weltkrieg 
beidseitig um eine 
Inschrifttafel erweitert 
und diente nach 
erneuter Weihe 1957 
auch dem Gedenken 
an die ehem. 
ortsansässigen Opfer 
des 2. Weltkriegs. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Erich 
Ebert u. a. 

290_17 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Ortsstraße 46 

  Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Metallkorpus; am 
Kreuzstamm 
Gedenkinschrift; erstellt 
ca. 1955 von Peter u. 

Gewidmet / 
unserem / 
vermissten / 
Sohn + Bruder / 
Peter / Peter 

Erich 
Ebert u. a. 

290_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Margaretha Rathgeb 
zum Gedenken an den 
im 2. Weltkrieg 
vermissten Sohn Peter. 

Rathgeb / verm. 
16.8.44 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Weggabelung 
Laubengasse - Rot 

3585360 5420848 Wegkreuz Holzkreuz mit 
giebelförmiger 
Verdachung; Korpus 
als Relief in den 
Kreuzstamm 
eingeschnitzt; darunter 
Inschrift; Kreuz erstellt 
1989 im Auftrag von 
Josef Wettemann als 
Dank für die Rückkehr 
aus dem 2. Weltkrieg; 
Schnitzarbeiten 
ausgeführt von Hans 
(Johann) Wettemann. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Im / Kreuz / ist / 
Heil 

Erich 
Ebert u. a. 

290_19 

        290_20 
entfällt 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Flur 
Weiler, Ortsstraße 35 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; erstellt 
1974 von Xaver u. Ida 
Brenner als Dank für 

 Erich 
Ebert u. a. 

290_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

die gesunde Rückkehr 
aus dem 2. Weltkrieg.  

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Ellwanger 
Straße, gegenüber 
Zufahrt Wald-
krankenhaus 

3584623 5422192 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung; 
Kreuzstamm 
balusterähnlich 
geschweift und mit 
eingeschnitzter 
Inschrift; gestiftet 1961 
von Anna Beerhalter. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Sei / mir / 
gnädig / 

Erich 
Ebert u. a. 

290_22 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, nahe 
Westhauser Straße 

3585744 5420706 Gedenkstein Unregelmäßig länglich 
geformter 
Natursteinblock mit 
eingelassener 
kreisrunder metallener 
Inschrifttafel; gewidmet 
dem Gedenken an 27 
KZ-Häftlinge, die am 7. 
April 1945 in 
unmittelbarer Nähe 
nach Tod durch 
Entkräftung oder 
Erschießen verscharrt 
wurden. Die Opfer 
wurden nach 
Exhumierung im 

WER VOR DER 
/ 
VERGANGENH
EIT / DIE 
AUGEN VER- / 
SCHLIESST, 
WIRD BLIND / 
FÜR DIE 
GEGENWART. 
/ ZUM 
GEDENKEN / 
AN DIE 
HINRICHTUNG 
/ VON 27 KZ-
HÄFTLINGEN / 
AM 7.APRIL / 

Erich 
Ebert u. a. 

290_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Sommer 1945 in einem 
Gemeinschaftsgrab bei 
der Dalkinger Kirche 
erneut beigesetzt.  

1945 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen 

  Bildstock 
(abgegangen
) 

  Erich 
Ebert u. a. 

290_24 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen 

  Wegkreuz 
(abgegangen
) 

  Erich 
Ebert u. a. 

290_25 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Gewann 
Erlen, Feldweg 

3586751 5420815 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
Rückwand mit 
gebogtem Rand; 
erstellt 1999 durch 
Familie Deis unter 
Verwendung des 
Korpus’ eines zuvor am 
gleichen Standort 
befindlichen 
Vorgängerkreuzes aus 
dem Jahre 1963. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Dank für Glück 
im Unglück 

Erich 
Ebert u. a. 

290_26 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen 

  Bildstock 
(abgegangen
) 

  Erich 
Ebert u. a. 

290_27 

Rainau Gemarkung   Wegkreuz Reich ornamental Gelobt sei / Erich 290_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Dalkingen, Dalkinger 
Straße 9 

verziertes Metallkreuz 
mit Korpus auf hohem 
Steinpostament mit 
vertieftem Inschriftfeld; 
Kreuzbalken jeweils in 
durchbrochen 
gearbeiteten Spitzen 
endend; Kreuzfuß 
flankiert von zwei 
Engelsfiguren, darüber 
ein ovales Inschriftfeld 
inmitten reichen 
Schmuckwerks. 
Gestiftet 1920 von 
Johannes u. 
Creszentia Brenner. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Jesus Christus Ebert u. a. 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen 

  Kein 
Kleindenk-
mal 
(Innenraum) 

  Erich 
Ebert u. a. 

290_29 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Friedhof 

  Friedhofs-
kreuz 

Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung; 
Kreuzstamm profiliert 
u. geschwellt; 
Querbalken geschweift; 
das mehrfach 

 Erich 
Ebert u. a. 

290_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

umversetzte Kreuz 
entstand gesichert vor 
1976. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Hohlgasse 

3585715 5420555 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschnitztem 
Holzkorpus; 
giebelförmige 
Verdachung und 
Rückwand mit 
gebogten Rändern; 
Kreuzstamm 
geschwellt und profiliert 
mit eingeschnitzten 
Inschriften; Kreuz 
geschaffen 1988 von 
Bildhauer Hans 
Schnepf (Ellwangen), 
restauriert 2011.  

AN / GOTTES / 
SEGEN / IST 
ALLES / 
GELEGEN / 
Kirchen- / 
gemeinde/ 
Dalkingen / 
1988 

Erich 
Ebert u. a. 

290_31 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Gewann 
Hänlensbach, beim 
Kapellenweg 

3586770 5421518 Mariengrotte Gemauerte Lourdes-
grotte mit eingetiefter 
Rundbogennische und 
bekrönendem 
Steinkreuz; im durch 
Gittertüren 
verschlossenen Innern 
eine Marienstatue; 
Grotte eingeweiht 
1886.  

 Erich 
Ebert u. a. 

290_32 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Hungerberg 1, Flst.-
Nr.1720 

3585594 5422256 Kapelle Massiver Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach; 
giebelseitiger Eingang 
mit 
Rundbogenrahmung 
flankiert von 
Eckpilastern; im 
Giebelfeld eingetiefte 
Figurennische mit St. 
Nikolaus-Statue; 
Kapelle gestiftet 1731 
vom Grafen von Spaur 
(Domherr zu 
Ellwangen). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Erich 
Ebert u. a. 

290_33 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen 

  Kein 
Kleindenk-
mal 

  Erich 
Ebert u. a. 

290_34 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Westhausener 
Straße 22, Flst.-
Nr.96/2 

  Bildstock 
 

Steinbildstock mit 
eingetieftem Bildfeld 
unter 
Satteldachabschluss, 
darin eine Reliefbüste 
der Madonna mit dem 
Kinde; erstellt 1954. 
Ergänzende 
Informationen 

MATER PER ? 
ADMIRABILIS / 
1954 

Erich 
Ebert u. a. 

290_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vorhanden. 
Rainau Gemarkung 

Dalkingen, Ellwanger 
Straße 6, in Nische 
Außenfassade 

  Hausfigur Farbig gefasste Plastik 
von Josef und Jesus, 
letzterer mit 
Zimmermannswerkzeu
gen in der Hand; 
Skulptur eingestellt in 
Rundbogennische in 
der 
Gebäudeaußenwand.  

 Erich 
Ebert u. a. 

290_36 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Westhausener 
Straße 16, Flst.-
Nr.601 

  Mariengrotte 
(entfällt hier; 
vgl. 
Kennziffer 
290_51) 

  Erich 
Ebert u. a. 

290_37 
entfällt 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Westhausener 
Straße 12, Flst.-
Nr.107 

  Hausfigur Farbig gefasste 
Statuette des St. 
Wendelin in einer 
Segmentbogennische 
in der 
Gebäudeaußenwand; 
St. Wendelin gilt als 
Schutzpatron der 
Hirten, Bauern und 
Landarbeiter.  

 Erich 
Ebert u. a. 

290_38 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Schulstraße 14, 
Scheune 

  Hausfigur Farbig gefasste 
Statuette des St. 
Antonius von Padua, 
zusammen mit einem 
kleinen Metallkruzifix 

 Erich 
Ebert u. a. 

290_39 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingestellt in eine 
Rechtecknische in der 
Gebäudeaußenwand.  

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Kirchturm 
St. Nikolaus, Süd-
seite 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 
Reliefornamenten und 
Wappendarstellung. 
Die eingemeißelte 
Inschrift gedenkt drei 
männl. Angehörigen 
der Familie Diemer, die 
nacheinander alle 
Betreiber von Brauerei 
u. Wirtshaus „Gasthaus 
zur Traube“ waren.  

Hier Ruhen / 
und erwarten 
mit all den 
Seligen / Den 
großen Welttag 
/ und den Ruf 
zum seligen 
Wiederleben. / 
die achtbaren 
Herren Diener. / 
all / johann 
Georg, 
gestorben den 
21ten Juni 
1757, alt 68. / 
Mauritius, 
geboren 25ten 
April 1772, alt 
53. / Joseph 
antoni, 
gestorben 9ten 
October 1799, 
alt 44. / 
Sämmte, Wirth 
und Gastgeber 
allhier / Die 
Erde ist der 

Erich 
Ebert u. a. 

290_40 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Menschen 
müller / Und in 
ihr ruhen wieder 
all. / Hier 
verweset und 
wandelt sich 
der Leib. / Und 
unverweslich 
neu steht er / 
zum ewig 
seligen Leben 
auf. / Ihenen 
und allen / sey 
unter den 
Heiligen / Ruhe 
– Freude - 
Seligkeit 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Kirchturm 
St. Nikolaus 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 
eingemeißelter 
Grabinschrift für den 
Geistlichen F.J. 
Hornung (gest. 1862), 
umgeben von 
Reliefdarstellungen 
religiöser Objekte 
sowie eines 
rahmenden Weinstocks 
nebst Reben.  

Hier ruhet / der 
Hochwürdige 
Herr / Franz 
Joseph 
Hornung / 
geboren den 
6.April 1804, 
seit dem 1.Juni 
1858 / Pfarrer in 
Dalkingen / 
gestorben den 
9.November 
1862 im 58 Jahr 

Erich 
Ebert u. a. 

290_41 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

/ Seines Alters / 
R. I. P. 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Kirchturm 
St. Nikolaus, 
Südseite 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 
eingemeißelter 
Grabinschrift für den 
Geistlichen L. Werner 
(gest. 20.3.1820); am 
Fuß der Platte 
Reliefdarstellung des 
Kelch-Hostien-Motivs 
flankiert von Ähren- 
und 
Weinrebendarstellung.  

Hier ruhet / 
nach 13-
jähriger Seel-
sorge / seelig 
im Herrn / Der 
Hochwürdig 
Wohlgeborene / 
Herr Laurentius 
Werner / gewe-
sener Pfarrer in 
Dalkingen / er 
starb den 20ten 
Maerz 1820 / in 
einem Alter von 
66 Jahren. / Er 
nahm das 
schönste Lob / 
eines Wohl-
thäters der 
Kirchen und 
Armen / mit sich 
in das Grab / 
Und das 
Verdienst hiefür 
/ mit in den 
Himmel  

Erich 
Ebert u. a. 

290_42 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Kirchturm 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 

Anno 1707, den 
18.July abends 

Erich 
Ebert u. a. 

290_43 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

19 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

St. Nikolaus, 
Südseite 

Grabinschrift für die 
1707 verstorbene 
Pfarrehefrau E. Vogt; 
am Fuß der Platte 
Totenkopfrelief als 
Memento mori-Motiv.  

/ um 4 Uhr ist 
im Gott 
verschieden / 
und liegt hier 
begraben die 
Ehr und / 
friedsame Wittib 
Elisabetha 
Vogtin / 
geweste 
Bürgerin in 
Ellwangen 
deren / sed Gott 
die ewige Ruh 
und eine 
fröhliche / 
Auferstehung 
verleihen wolle. 
/ Lieber Freund 
seyst nahe oder 
weit /…? einer 
bey Gott alle 
Zeit / Aber mir 
verleihe die 
Seligkeit / 
Amen 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Kirchturm 
St. Nikolaus, 
Südseite 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 
eingemeißelter 
Grabinschrift für den 

1786 / Den 9ten 
October starb / 
Der Hoch-
würdig und 

Erich 
Ebert u. a. 

290_44 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Geistlichen J.C. 
Nussbaumer, gest. 
1786; am Kopf der 
Platte 
Flachreliefdarstellung 
des Kelch-Hostien-
Motivs, am Fuß 
Familienwappenrelief.  

Hochgelehrte 
Herr / Jos. Carl 
Nußbaumer / 
S.s: Theol: et 
S.s:Can :Cand: 
/ im 76. / Jahre 
seines Alters / 
im 36. / seines 
Pfarr-Amts / Er 
zierte sein 
Gottes-Haus / 
Selbst Zierde 
des Heiligthums 
/ Und Muster 
seiner Heerde / 
Wartet auf den 
großen Tag / 
Der Posaune 
Wunderschall. / 
Wo von dieser 
Asch und Ruh / 
Zum ewig 
selgen Leben / 
Selbst Hirt und 
Heerde gehen / 
In des Herrn 
Jesu Freud. / Er 
ruhe im Frieden 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Kirchturm 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 

Hier ruhet / 
Franz Xaver 

Erich 
Ebert u. a. 

290_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

St. Nikolaus Grabinschrift für den 
Geistlichen F.X.H. 
Fuchs (gest. 1833); am 
Kopf der Platte 
Reliefdarstellung von 
Kelch u. Hostie, 
umrahmt von Ähren 
und Weinreben.  

Hieronimus 
Fuchs / 
geboren zu 
Ellwangen / den 
2ten Septbr. 
1768 / Zum 
Priester 
geweiht, den 
15ten Juny 
1794 / wurde 
Professor am 
Gymnasium zu 
Ellwangen 1805 
/ Pfarrer in 
Dalkingen / den 
25ten Novbr. 
1820 / 
gestorben, den 
30ten Dezbr. 
1833 / Wist ihr 
wer in diesem 
Grabe schläft 
und oben 
wachet ? / O ihr 
wisst, der Hirt 
und Priester der 
Gemeinde ist´s 
/ der bey Alt 
und Jung die 
Tugend 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

angefachet / die 
man nicht nach 
irdischem 
Werthe misst. / 
Seine Lehren 
allen tönen aus 
dem Grabe 
wieder / seine 
Freundlichkeit 
und Liebe lebet 
fort. / Aus dem 
Grabe nennt er 
euch noch 
seine Brüdern / 
heim gieng zu 
dem großen 
Vater dort / in 
einem frommen 
Gott geweihten 
Orden, / 
…Jugend gut 
und brav 
erzogen war. / 
Ist er selbst ein 
Lehrer dann als 
Mann 
geworden, der 
er stets viel 
Jahr mit aller 
Würde war. / 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Nimmer wird 
sein Nam an 
diesem Ort 
vergessen 
werden. 
Dankbar 
setzten seine 
Freunde diesen 
Stein. / Mag er 
spät zerfallen 
einst zur Erden, 
/ Er wird All den 
Seinen 
unvergesslich 
seyn. 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen 

  Kein 
Kleindenk-
mal (da 
Großgebäud
e) 

  Erich 
Ebert u. a. 

290_46 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Flur 
Weiler, Dalkinger 
Straße 

  Darre Massiver Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach über 
rechteckigem 
Grundriss; traufseitig 
ein großes Tor sowie 
eine separate 
Personeneingangstür; 
als Dörrhaus für Flachs 
und Hanf im Auftrag 

X. 18 40 B. Erich 
Ebert u. a. 

290_47 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

der Gemeinde 1840 
erbaut von 
Maurermeister Xaver 
Bolsinger 
(Westerhofen), saniert 
1995. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Schulstraße 

  Brunnen Pumpbrunnen 
bestehend aus einem 
gusseisernen 
Pumpenstock in 
klassizistisch geprägter 
Formensprache sowie 
einem davor stehenden 
längsrechteckigen 
Steintrog. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Ebert u. a. 

290_48 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Ellwanger 
Straße 6, im Garten 

  Pavillon Polygonaler 
Gartenpavillon aus 
Blech mit 
zwiebelförmigem Dach 
in maurischem Stil; 
gefertigt vermutl. im 
letzten Viertel des 19. 
Jh. von der 
Blechwarenfabrik 
Ludwig Lutz 
(Ellwangen); Standort 

 Erich 
Ebert u. a. 

290_49 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ist der Garten der 
ehem. Gastwirtschaft 
„Zur Traube“. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, 
Schulstraße 

  Truppentafel Gusseiserne 
rechteckige Tafel mit 
Beschriftung in Form 
reliefartig 
hervortretender Lettern 
(Schreibfehler original). 
Das Aufstellen der 
stets schwarz-weiß 
gestrichenen 
Truppentafeln wurde 
Mitte der 1870er Jahre 
(2. Hälfte) von 
obrigkeitlicher Seite 
angeordnet; diese 
Tafel wurde nach 
Ausweis erhaltener 
Rechnungen ca. 
1878/79 aufgestellt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Oberamt 
Ellwangen, / 
Pfarrdorf 
Dalkingen. / II. 
Bataillon 
Ellawngen / 5. 
Württ. 
Landwehr-
Regiments Nr 
123 / 2. 
Kompanie 
Ellwangen 

Erich 
Ebert u. a. 

290_50 

Rainau Gemarkung 
Dalkingen, Pfahlweg 
10 

  Mariengrotte Doppelseitige Grotte 
aus 
Natursteinmauerwerk 

 Erich 
Ebert u. a. 

290_51 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit eingestellten 
Statuetten. Die 
ursprünglich an 
anderem Ort errichtete 
Grotte musste 
aufgrund von 
Straßenbaumaßnahme
n weichen und wurde 
2010/2011 von Josef 
Walter am heutigen 
Standort neu errichtet. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  
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Kleindenkmale gesamt 44
Bildstock 3
Brunnen 1
Darre 1
Friedhofskreuz 1
Gedenkstein 1
Gefallenendenkmal 1
Grabplatte 6
Hausfigur 3
Kapelle 1
Mariengrotte 2
Pavillon 1
Truppentafel 1
Wegkreuz 22
Kein Kleindenkmal 4
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, Buch 

3583090 5420090 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
halbkreisförmiger 
Blechverdachung; 
erstellt 1988 am 
Standort eines lange 
zuvor abgegangenen 
Vorgängerkreuzes; 
Holzkorpus erneuert 
1995 (geschnitzt von 
Franz Konle, 
Pfahlheim). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_1 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, Buch, 
Gewann Halde 

3583880 5419726 Wegkreuz Schmiedeeisernes 
Kreuz mit Korpus auf 
quaderförmigem 
Steinsockel mit 
eingelassener dunkler 
Marmorplatte mit 
Inschrift. Das von 
reichem Dekorwerk in 
vegetabilen Formen 
umgebene Kreuz 
diente bis zum Jahr 
2000 als Grabmal und 
wurde nach Auflassung 
des Grabes - zum 

IM KREUZ IST 
HEIL. / IM 
KREUZ IST 
LEBEN. / IM 
KREUZ IST 
HOFFNUNG 

Erich 
Ebert u.a. 

291_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wegkreuz 
umgearbeitet - am 
heutigen Standort 
aufgestellt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, Buch, 
Gewann Haag 

3583719 5419305 Wegkreuz Metallkreuz mit 
goldfarben gefasstem 
Korpus auf 
quaderförmigem 
Steinsockel mit 
Inschrift; das als 
Station beim jährlichen 
Flurgang dienende 
Wegkreuz wurde 1971 
renoviert.  

GOTT SEGNE 
DIE ERDE / 
UND LASSE 
GEDEIHEN / 
DIE SAAT. / 
VATER 
UNSER- / 
GELOBT SEI 
JESUS 
CHRISTUS  

Erich 
Ebert u.a. 

291_3 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, Buch, 
Aalener Straße 31 

  Wegkreuz Schlicht geformtes 
Steinkreuz mit 
Metallkorpus auf 
gestuftem 
Steinpostament mit 
mehreren eingefügten 
Inschriftplatten sowie 
vergitterter, aktuell 
leerer Figurennische 
mit 
Segmentbogenrahmun
g; die vormals darin 
befindliche Pietà wurde 

Schmerzhafte 
Mutter Maria / 
bitte für uns! // 
Zur Erinnerung 
unserer Lb im 
Weltkrieg / 
gefallenen 
Söhne und 
Brüder / Karl 
Rief. Inf.Reg.52 
geb. 1.Okt. 
1887, / gest. 
11.März 1916 

Erich 
Ebert u.a. 

291_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gestohlen. Das 
aufwendige Objekt 
dient der Erinnerung an 
zwei im 1. Weltkrieg 
gefallene 
Familienmitglieder; 
erstellt 1920.  

bei Verdun / 
Otto Rief. 
Inf.Reg.4 geb. 
27. Juli 1890, / 
gef. 11.Sept. 
1917 bei 
Verdun 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, Buch 
Mühlweg 5 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand u. 
giebelförmiger 
Verdachung; erstellt im 
Jahre 2000 aus Dank 
für einen glimpflich 
verlaufenen Unfall. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Gott segne uns 
/ aufgestellt am 
Gründonners-
tag i. J. 2000 

Erich 
Ebert u.a. 

291_5 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg Buch, 
Aalener Straße 26 

  Kapelle Massiver Putzbau über 
rechteckigem 
Grundriss mit 
polygonalem 
Abschluss; 
ziegelgedecktes 
Satteldach; Eingang in 
Spitzbogenrahmung 
auf der Giebelseite; 
erbaut 1876 vom 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Adlerwirt Anton Hauber 
jun.; renov. 1945 u. 
1991/1992; im Innern 
geschnitzte hölzerne 
St.-Antonius-Statue u. 
demzufolge Antonius-
Kapelle genannt.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg Buch, 
Aalener Straße 25 

  Gedenkkreuz Kreuz aus Edelstahl-
rohren auf einer 
Steinplatte mit ovaler 
Inschrifttafel, erstellt 
1990 zum Gedenken 
an ein Unfallopfer.  

ARTUR / 1980 - 
1999 

Erich 
Ebert u.a. 

291_7 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg Buch, 
Wettegasse 2, 
Nebengebäude 
Ostfassade 

  Wandbild Großformatiges 
polychromes St. 
Georg-Bild (205 x 220 
cm), gerahmt und an 
der 
Gebäudeaußenwand 
befestigt; gemalt 2006 
von R. Lipinski aus 
Dalkingen.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_8 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg Buch, 
Dorfstraße 19 

  Wandbild Polychromes Gemälde 
des Hlg. Wendelin, 
gerahmt und in einer 
Nische in der 
Gebäudeaußenwand 
befestigt; Alter des 
Bildes unbekannt, aber 
gesichert entstanden 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

vor Mitte des 20. Jh., 
da für 1952 eine 
Restaurierung verbürgt 
ist. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg Buch, 
Kreuzung Dorfstraße 
/ Wettegasse 

  Brunnen Pumpbrunnen, 
bestehend aus 
Pumpenstock mit 
langem Schwengel in 
klassizistisch 
inspirierter 
Formensprache sowie 
einer metallenen 
Brunnenschale auf 
zentralem Fuß (sog. 
Kelchform). Brunnen 
erstellt bei Erneuerung 
des Ortskanalnetzes. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_10 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg Buch, 
nahe Römischem 
Kastell, Gewann 
Holderäcker 

3583965 5419820 Brunnen Laufbrunnen 
bestehend aus einem 
gemauerten 
Brunnenstock mit 
gerader Auslaufröhre 
nebst verzierter 
Rosette sowie einem 
runden, aus 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Natursteinblöcken 
gemauerten 
Brunnenbecken mit 
niedriger Wandung; 
geschaffen 1980.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, Ortst. 
Saverwang, 
Abzweigung B 290 in 
Combonistraße 

3582954 5423311 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung; die im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Jahreszahl nennt den 
Zeitpunkt der letzten 
Kreuzerneuerung 
(unter Verwendung des 
alten Korpus’). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

1967 Erich 
Ebert u.a. 

291_12 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, 
Combonistraße 17 

  Wegkreuz Schlankes Kreuz aus 
Schmiedeeisen (H 1,5 
m), umrankt von fünf 
ebenfalls 
geschmiedeten 
Sonnenblumen; 
geschaffen 1994.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_13 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, 
Combonistraße 20 

  Hausfigur Farbig gefasste 
Gipsstatue des Hlg. 
Josef mit dem kindl. 
Jesus auf dem Arm, 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingestellt in eine mit 
Gitter verschlossene 
Spitzbogennische in 
der Gartenmauer; 
geschaffen 1962.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, 
Combonistraße 17 

  Bildstock Holzbildstock 
geschaffen aus einem 
geschälten 
Stammabschnitt mit 
eingetiefter 
Figurennische; oben 
Wetterschutz in 
Satteldachform; 
eingestellt in die 
Nische eine 
handgeschnitzte 
Madonnenstatue aus 
Tirol; darunter im 
Stamm eingeschnitzte 
Inschrift.  

AVE MARIA Erich 
Ebert u.a. 

291_15 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, 
Mühlhalde 
Lindenstraße 

  Wegkreuz Holzkreuz (H: 2,5 m) 
mit geschnitztem 
Korpus (aus Südtirol) in 
drachenförmigem 
Kastengehäuse mit 
gebogten Rändern; 
eingeschnitzte 
Inschriften im 
Kreuzstamm und im 
unteren Gehäusebrett; 

Gott schütze 
uns / und 
unsere Heimat 

Erich 
Ebert u.a. 

291_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

erbaut 2002 vom 
Erfasser.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, 
Combonistraße 11 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus; 
Balkenenden u. 
Kreuzstamm jeweils 
aufgelöst in 
durchbrochen 
gearbeitete 
Schmuckformen; am 
Kreuzfuß 
Reliefdarstellung 
Mariens; gestiftet 1904 
von Michael Nagler.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_17 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, 
Combonistraße 55 

  Bildstock Holzbildstock 
geschaffen aus einem 
geschälten 
Stammabschnitt mit 
eingetiefter 
Figurennische; oben 
Wetterschutz in 
Satteldachform; 
eingestellt in die 
Nische eine 
handgeschnitzte 
Madonnenstatue aus 
Tirol; darunter im 
Stamm eingeschnitzte 
Inschrift 
(weitestgehend 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

identisch mit Kennziffer 
291_15).  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, Gewann 
Hohes Feld 

3581963 5423133 Wegkreuz Holzkreuz (H.: 3,05 m) 
mit geschnitztem 
Korpus (Schnitzerei 
aus dem Grödnertal) 
und drachenförmigem 
Kastengehäuse auf 
gemauertem 
Steinsockel; im 
Kreuzstamm 
geschnitzte Inschrift; 
erstellt 2001.  

Gott / schütze / 
unsere / Fluren 

Erich 
Ebert u.a. 

291_19 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, Gewann 
Salchen 

3582073 5423085 Wegkreuz Dunkel gefasstes 
Holzkreuz mit 
geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
polychrom gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. Erstellt 
1976. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_20 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, 
Lindenstraße 21 

  Wegkreuz Holzkreuz (H: 2,1 m) 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung auf 
niedrigem Steinsockel; 
erstellt 1980. 

 Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, Gewann 
Langwiesen, an der 
B 290 

3583197 5423055 Gedenkkreuz Niedriges schlichtes 
Holzkreuz mit 
giebelförmiger 
Verdachung; im Quer- 
und Längsbalken 
eingeschnitzte Inschrift 
zum Gedenken an zwei 
Unfallopfer; erstellt 
2001.  

JÜRGEN 
DOMINIK / 13. / 
Juli / 2001 

Erich 
Ebert u.a. 

291_22 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang,  

  Kein 
Kleindenk-
mal 
(Großgebäud
e)  

  Erich 
Ebert u.a. 

291_23 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Saverwang, 
Lindenstraße 2 

  Darre Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach über 
rechteckigem 
Grundriss; in der 
straßenseitigen 
Giebelwand ein 
zweiflügeliges, hohes 
Holztor. Ehem. genutzt 
als Brechhaus zum 
Brechen von 
Flachsstängeln.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_24 

Rainau Gemarkung   Keller Ins Terrain eingetiefter  Erich 291_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schwabsberg, 
Saverwang, 
Lindenstraße 21 

Keller, sog. 
Felsenkeller, 
verschlossen mit 
zweiflügeliger Holztür; 
angelegt vermutl. um 
1829 als Brauereikeller 
und als solcher genutzt 
bis zum Ausbruch des 
1. Weltkriegs; im 2. 
Weltkrieg 
Luftschutzkeller, heute 
partiell als 
Kartoffelkeller genutzt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Ebert u.a. 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Mühlberg 24 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
Korpus und 
drachenförmigem 
Kastengehäuse. Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 
Erstellt 1969 am 
Standort eines 
Vorgängerkreuzes.  

HERR / GIB 
SEGEN / 
SONN / UND 
REGEN / 1969 

Erich 
Ebert u.a. 

291_26 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Brunnenstraße 5 

  Wegkreuz Holzkreuz (H.: 3,9 m) 
mit farbig gefasstem 
Korpus; Rückwand und 

JHS Erich 
Ebert u.a. 

291_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

giebelförmige 
Verdachung mit 
gebogten Rändern. Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitztes 
Jesusmonogramm, 
farbig gefasst. Erstellt 
1956 als Ersatz für ein 
Vorgängerkreuz an 
anderem Standort. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Brunnenstraße 11 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschweiftem Schaft, 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; im 
Kreuzstamm kleine 
Figurennische mit 
eingestellter 
Marienbüste. Die 
darunter befindliche 
Jahreszahl nennt 
vermutlich Jahr der 
Kreuzerneuerung; 
Vorgängerkreuz am 
selben Standort erstellt 
letztes Drittel 19. oder 
frühes 20. Jh. 

1967 Erich 
Ebert u.a. 

291_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, an der 
Jagst 

3583933 5421531 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
sowie Kelch-Hostien-
Relief in 
Ornamentrahmung. 
Erstellt 2000 als Ersatz 
für ein Vorgängerkreuz 
an anderem Standort. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

GOTT / SEGNE 
/ UNSERE / 
FLUREN / 2000 

Erich 
Ebert u.a. 

291_29 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Sandweiherweg  

  Wegkreuz Holzkreuz mit hellem 
Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; erstellt an 
anderem Standort aus 
Dank für die Heimkehr 
aus dem 2. Weltkrieg. 

1957 Erich 
Ebert u.a. 

291_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, in der 
„Au“, Gewann Aucht 

3583753 5421041 Bildstock Holzbildstock mit 
pfeilerförmigem Schaft 
und 
satteldachbestücktem 
Bildgehäuse; darin ein 
helles 
Schutzengelrelief; 
darunter Bittinschrift. 
Bildstock erstellt 1875 
als Dank für die 
glückliche Heimkehr 
eines 10jährigen 
Mädchens, das sich 
Wald verirrt hatte. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Engel Gottes 
schütze uns / 
und unsere 
Fluren ! 

Erich 
Ebert u.a. 

291_31 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Gewann Mahdheide / 
Stöckle 
 

3582469 5421985 Gedenkkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarben 
gefasstem Korpus auf 
gestuftem 
Steinpostament mit 
Inschriften. An den 
Balkenenden des 
Kreuzes jeweils 
gotisierende 
Reliefelemente.  

Hier fand am 
12.Sept./ 1893 
im 41. Jahr den 
/ plötzlichen 
Tod / Sebast. 
Albert / 
Schweizer // O 
stelle doch bei 
jedem Glocken-
schlage / an 

Erich 
Ebert u.a. 

291_32 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dich die ernste, 
wichtige Frage / 
bin ich im 
Herzen auch 
bereit / zur 
Reise in die 
Ewigkeit. 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Gewann , an der K 
3320 

3584069 5422074 Gedenkkreuz Kreuz aus Edelstahl-
rohren mit ovaler 
Inschrifttafel, erstellt 
2003 zum Gedenken 
an ein Unfallopfer.  

Im Gedenken 
an / Marco / 
1974 - 2003 

Erich 
Ebert u.a. 

291_33 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Gewann Mühlberg 

3583830 5421929 Gedenkkreuz Kreuz aus Edelstahl-
blechen mit mehreren 
Inschrifttäfelchen sowie 
einem Foto des 
Unfallopfers; erstellt 
2005.  

Das einzig 
wichtige im 
Leben / Sind 
Spuren von 
Liebe / Die wir 
hinterlassen / 
Wenn wir unge-
fragt weggehen 
/ Und Abschied 
nehmen müs-
sen // PASCAL 
/ 26.1.1987 / 
15.11.2005 

Erich 
Ebert u.a. 

291_34 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Gartenweg 2 

  Hausfigur  In die Außenwand 
eingetiefte 
Kielbogennische mit 
profilierter Rahmung, 
unterhalb ein 

Zur Feier des / 
hohen Fron- / 
leichnamsfestes 
/ gewid. v. Jos. 
Fürst / 1967 

Erich 
Ebert u.a. 

291_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschriftfeld. In der 
Nische eingestellt eine 
geschnitzte Madonnen-
Statue aus Holz, 
geschaffen von Isidor 
Schneider um 1980. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Brunnenstraße 1 

  Wandbild In mit Glastürchen 
verschlossener 
Rundbogennische in 
der 
Gebäudeaußenwand 
eine farbig gefasste 
Madonnenstatue aus 
Holz. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_36 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 19  

  Hausfigur Eingestellt in eine 
Rundbogennische in 
der 
Gebäudeaußenwand 
des Pfarrhauses eine 
farbig gefasste Statue 
der Hlg. Anna, 
aufgestellt 1920. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_37 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Brunnenstraße 6 

  Bauteil In einer vergitterten 
Spitzbogennische in 
der Gartenmauer eine 
kleine sitzende 
Engelsplastik aus Gips. 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_38 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg 

  entfällt abgegangen  Erich 
Ebert u.a. 

291_39 
entfällt  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Brunnenstraße 4 

  Wandbild Zeichnerische 
Darstellung eines mit 
Pferdegespann 
pflügenden Bauern, 
vermutlich in Sgraffito-
Technik im Außenputz 
geschaffen.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_40 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Klingengasse 4 

  Wandbild Sgraffito-Wandbild in 
Brauntönen, 
darstellend den 
Heiligen Franziskus, 
der den Tieren predigt. 
Ohne Datierung, aber 
stilistisch in die 1950er 
Jahre zu datieren.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_41 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, An der 
Eich 2 

  Bauinschrift Inschrift in der 
Außenwand des 
Gebäudes.  

Dies Haus ist 
mein u. doch 
nicht mein / 
Beim Zweiten 
wird´s nicht 
anders sein / 
den dritten trägt 
man auch 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

hinaus / Nun 
sag mein 
Freund / Wem 
ist dies Haus ? 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Brunnenstraße, 
Gewann Brühl, 
Flst.Nr.324 

  Brunnen-
haus 

Massiver Putzbau mit 
Flachdach, seitlich 
beidseitig flankierende 
Mauerschenkel, vorn 
zentral eingefügte 
Zugangstür. Innen 
historische 
Pumpenanlage 
erhalten. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erich 
Ebert u.a. 

291_43 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Brunnenstraße 

  Brunnen Laufbrunnen, 
bestehend aus einer 
polygonalen 
Brunnenschale aus 
Beton, unten auf 
zentralem, ebenfalls 
polygonalen Fuß 
ruhend. Eingestellt eine 
Brunnensäule aus 
Stein mit zwei 
Auslaufröhren, oben 
bekrönt von einer 
figürlichen Plastik, 
möglicherweise ein 
Entenpaar darstellend. 

 Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Brunnen geschaffen 
1960 als Ersatz für ein 
Vorgängerexemplar mit 
langem Holztrog.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 12, beim 
Rathaus 

  Brunnen Laufbrunnen, 
Rathausbrunnen 
genannt, bestehend 
aus einem 
längsrechteckigen 
Steintrog sowie einem 
an der Schmalseite 
vorgestellten 
pfeilerförmigen 
Brunnenstock aus 
Sandstein mit 
metallenem 
Auslaufrohr, oben 
bekrönt von einem 
Kugelaufsatz. Am 
Brunnenstock 
eingemeißelte Inschrift, 
Jahreszahl sowie 
Relief des 
Gemeindewappens; 
erstellt 1986.  

Keiner / weiß 
soviel / wie wir 
alle / 
zusammen // 
1986 

Erich 
Ebert u.a. 

291_45 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabkreuz Gedrungenes 
Steinkreuz mit sehr 
kleinen, 
viertelkreisförmigen 
Winkelstützen, 

Betet für die / 
verstorbenen / 
Seelsorger // 
Theresia / 
Harsch / 1822 - 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

geschaffen um 1900 
als Grabkreuz, Mitte 
des 20. Jh. vom 
Friedhof aufs 
Kirchenareal 
transferiert und 
1952/53 mit neu 
zugefügter Inschrift am 
heutigen Standort 
aufgestellt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

99 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Eingelassen in die 
Friedhofsmauer eine 
hochrechteckige 
Grabplatte (Marmor ?) 
mit eingemeißelter 
Inschrift und 
goldgefasstem Kelch-
Hostien-Relief. Die 
Platte umgibt eine rote 
Buntsandsteinrahmung
, oben eine kleine 
Verdachung.  

Hier ruhet / 
Martin Winter / 
Pfarrer in 
Oberstotzingen 
/ geboren den 
24. Oktobr 1840 
/ gestorben den 
8. Nov.1876 / 
R.I.P.  

Erich 
Ebert u.a. 

291_47 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Vermutlich gusseiserne 
Grabplatte mit 
Reliefdekor 
(Lorbeerkranz, florale 
Gehänge, Rosetten) 

Hier ruhet / der 
Hochwürdige / 
Herr Pfarrer / 
Matthias Baier / 
aus Riedlingen, 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und Inschrift für Pfarrer 
Matthias Baier; dat. ca. 
1870.  

/ geboren den 
24.Februar 
1802 / 
gestorben den 
11.Juli 1870 / 
Pfarrer in 
hiesiger / 
Gemeinde 
Schwabsberg, / 
vom Jahre 1839 
bis 1870. / 
Ruhe sanft! / 
Friede seiner 
Asche 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Hochrechteckige helle 
Steinplatte mit 
eingemeißelter 
Inschrift; dat. ca. 1795. 

Hier ruhet / Die 
ehrgeachtete 
Frau Katharina / 
Emerin im 
83.Jahr ihres 
Alters / des 
Herrn Senators 
zu Ellwangen / 
Anton Emers se 
hinterlassene 
Wittwe / und 
damaligen 
Herrn Pfarres / 
Mutter. / 
Welche etliche 
40 Jahre des 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Augen / lichtes 
beraubt sich 
also getröstet. / 
Nach Leiden 
folgen Freuden 
/ die ewige Kron 
/ Welches 
Jesus dir geben 
wird / Im 
Himmel zum 
Lohn. / R.I.P./ 
Amen 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Hochrechteckige helle 
Steinplatte mit 
eingemeißelter Inschrift 
und stark verwittertem 
Kelch-Hostien-Relief; 
dat. ca. 1754.  

HIER LIEGT 
BEGRABEN ST 
/ HERR 
DOMINICUS 
GEYER / 
WELCHER % 
JAHR LANG / 
ALS ERSTER 
PFARRER GE / 
WESEN UND 
GESTORBEN 
IST / DEN 20. 
NOVEMBRIS 
1754 / SEINES 
ALTERS  50 
JAHR / GOTT 
GEB IHM DIE 
EWIGE / RUHE 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

AMEN 
Rainau Gemarkung 

Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Hochrechteckige helle 
Steinplatte mit 
eingemeißelter 
Inschrift; den Rand 
umziehen stark 
verwitterte 
eingemeißelte florale 
Ornamente; dat. 1790.  

1790 den 27. 
August ist im / 
Herrn ent-
schlaffen, die 
Ehrbare / frau 
Maria Anna 
Seyboldien / In 
dem 43.Jahr 
Ihres Alters / 
ihres Ehe-
standes im 23 
Jahre / geweste 
Millerin zu 
Schwabsperg / 
deren und aller 
christgläubigen 
/ Seelen Gott 
die ewige Ruhe 
/ geben wolle. 

Erich 
Ebert u.a. 

291_51 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabmal Aufwendiges Grabmal 
aus Sandstein, 
gestalterisch dem 
Ädikula-Typus 
zuzuordnen; zwischen 
kannelierten 
Wandpfeilern helle 
Inschriftplatte; darunter 
Reliefdarstellung u. a. 
eines (Mühl-?)Rads.  

Der Kinder 
Dank weiht 
diesen Stein / 
Ruhestätte / 
Des 
verstorbenen / 
Anton Bux / 
gewesener 
Müller in 
Schwabsberg / 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

geb. in 
Schrezheim d. 
24.Nov. 1791 / 
gestorben d. 
22.Juni 1847 / 
seines Alters 55 
Jahre, 7 Monat 
/ so schlummre 
sanft, Du guter 
Vater / Das 
Grab entriß dich 
uns zu früh / Du 
warst uns 
Schutz, Du 
warst Berather / 
Ach wir 
vergessen 
Deiner nie / 
R.I.P. 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Quadratische 
Steinplatte mit 
eingemeißelter 
Inschrift; dat. 1756.  

Hier liegt 
begraben / 
Barbara 
Seckhlerin / 
gewesen 
millerin Allhier 
ihres Alters / 57 
Jahr / In Gott 
verschiden den 
9.Marzen / 1 7 
5 6 / Jero 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

armen Sell  
wole / Gott ihr 
Genetig sein 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 
eingemeißelter Inschrift 
für ein verstorbenes 
Ehepaar; dat. ca. 1788. 

Hier ruhet / Herr 
Franz Xaver 
Piskalar / 
gewesener 
Amts-Schult-
heiß in Buch / 
Er war geboren 
am 23. Nov. 
1731 / und 
starb am 1. Juli 
1808 / Neben 
ihm liegt auch 
seine Gattin / 
Anna Maria 
Piskalarin / 
Geborene 
Winterin./ Sie 
war geboren 
am 28. März 
1735 / und 
starb am 27. 
Jan. 1788 / Wer 
du bist, bin ich 
auch gewesen / 
Wie ich, so 
wirst du auch 
verwesen / Es 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ruhen beyde im 
Frieden 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 
eingemeißelter 
Inschrift; darüber und 
darunter stark 
verwitterte 
Reliefdarstellungen u. 
a. eines Mühlrads und 
eines Totenkopfes.  

Hier ruht der 
Ehrgeachtete 
Johan / Michael 
Seckler, 
gewester Miller 
und / 
Bürgermeister 
zzu 
Schwabsberg / 
Im Jahr 1728 
den 28. Oktober 
ist er gebohren 
/ Und gestorben 
/ den 20. 
Februarius 
1775  

Erich 
Ebert u.a. 

291_55 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Hochrechteckige 
Steinplatte mit 
eingemeißelter 
Inschrift; unten von 
Rocaille-Ornament 
umzogen ein 
Totenkopf- und 
Mühlradrelief.  

Hier liegt 
begraben / Der 
Ehrbare Anton 
Seckler, Seelig 
/ Gewester 
Miller, Heyligen 
Pfleger / und 
des Löblichen  
Gerichts zu 
Schwabsperg / 
Welcher 
gebohren / 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Anno 1698 den 
1. Juny / 
Gestorben / Im 
69 Jahr seynes 
Alters / Anno 
1767 den 13. 
April / Gott 
gebe Ihme / 
Und allen 
Christgläubigen 
Seelen / die 
ewige Ruhe / 
Amen 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Grabplatte Rechteckige 
Natursteinplatte mit 
eingemeißelter 
Inschrift; dat. ca. 1878. 

Hier ruht / Josef 
Fürst / 
v.Schwabsberg 
/ geb.28.Novb. 
1825 / gest. 
5.Mai 1778 / R. 
I. P. 

Erich 
Ebert u.a. 

291_57 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Schlossberg 18 

  Ölberg In die Außenfassade 
der St. Martinskirche 
eingefügte 
Korbbogennische mit 
figürlicher 
Ölbergszenerie und 
polychromer 
Ausmalung; dat. 1719 
(i); 1921 Umgestaltung 
zu einem 

DIE GRÖSSTE 
LIEBE IST 
SEIN 
LEBEN…? 

Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gefallenendenkmal für 
die Opfer des 1. 
Weltkriegs, 1952 
erneute Umgestaltung 
u. Erweiterung zum 
Denkmal auch für 
Opfer des 2. 
Weltkriegs; zuletzt 
renoviert 2001/2002. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Friedhof 

  Bildstock Gemauerter Bildstock, 
als Abschluss angefügt 
an die Friedhofsmauer; 
pfeilerförmiger Schaft, 
Bildgehäuse mit 
Satteldach und 
vergitterter Nische; 
darin eine farbig 
gefasste Jesus-Statue. 
Bildstock entstanden 
ca. 1879. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Erich 
Ebert u.a. 

291_59 

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Friedhof 

  Friedhofs-
kreuz 

Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarben 
gefasstem Korpus. An 
den Balkenenden 
jeweils Dekorreliefs in 

 Erich 
Ebert u.a. 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Rainau 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gotisierender 
Formensprache. Im 
Rahmen der 
Friedhofsanlage an 
anderem Standort 
aufgestellt 1879/1880.  

Rainau Gemarkung 
Schwabsberg, 
Friedhofweg 8 

  Kapelle Massiver Bau über 
rechteckigem 
Grundriss mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach; 
eingangsseitig ein 
bekrönender 
Glockengiebel. Das in 
neuromanischer 
Formensprache 
errichtete Gebäude 
entstand 1901-1904 
nach Plänen des 
örtlichen 
Gemeindepfarrers. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 Erich 
Ebert u.a. 
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Kleindenkmale gesamt 59
Bauinschrift 1
Bauteil 1
Bildstock 4
Brunnen 4
Brunnenhaus 1
Darre 1
Friedhofskreuz 1
Gedenkkreuz 5
Grabkreuz 1
Grabmal 1
Grabplatte 10
Hausfigur 3
Kapelle 2
Keller 1
Ölberg 1
Wandbild 5
Wegkreuz 17
kein Kleindenkmal 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Riesbürg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Riesbürg Pflaumloch, an der B 
29 Ortsausgang 
Trochtelfingen 

3604922 5413227 Sühnekreuz Steinkreuz, Sandstein, 
lateinische Grundform, 
Kopfende und linker 
Arm beschädigt. Lit. 
vorhanden (Losch 
1981; Lotte u. Werner 
Hertle 2004). 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 M. Gort 301_1 

Riesbürg Pflaumloch, an der B 
29 Ortsausgang 
Trochtelfingen 

3604949 5413207 Grenzstein Grenzstein, evtl. 
Sandstein, rechteckige 
Grundform, Kopf leicht 
satteldachähnlich 
zulaufend; keine 
kennzeichnenden 
Markierungen 
vorhanden.  

 M. Gort 301_2 

Riesbürg Pflaumloch, untere 
Bruckwiesen 

3605386 5414209 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und 
geschweifte 
Verdachung aus 
Kupferblech mit 
gebogter Zierkante; im 
Kreuzstamm 
eingetiefte 
Spitzbogennische mit 
eingestelltem, nicht 

 M. Gort 301_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Riesbürg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

identifizierbarem 
Objekt.  

Riesbürg Pflaumloch, 
Goldburghausener 
Straße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und 
gebogene Verdachung 
aus Kupferblech; am 
Kreuzstamm befestigt 
ein nicht genau 
erkennbares Objekt, 
möglicherweise 
Inschrifttäfelchen mit 
Gedenktext für Pater 
Dr. Arnulf Schleicher, 
der als Missionar 1952 
in einem 
Internierungslager in 
Nordkorea verstarb. 
Kreuz erstellt 1999 von 
Fam. Schleicher zum 
Gedenken an Dr. A. 
Schleicher.  

 M. Gort 301_4 

Riesbürg Pflaumloch, 
Federäcker 

3605776 5414010 Wegkreuz Gedrungenes 
Steinkreuz auf 
zweistufigem Sockel 
mit eingemeißelter 
Inschrift. Korpus u. 
darüber befindliches 
Spruchband in 
Hochrelieftechnik 

INRI // 
 
Gott segne / 
unsere Fluren 

M. Gort 301_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Riesbürg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gearbeitet.  
Riesbürg Pflaumloch, Gewann 

Kronberger, Straße 
zwischen Riesbürg 
und Goldburghausen, 
links vor dem 
Goldberg 

3604867 5414429 Wegkreuz Holzkreuz mit 
mehrfach gestuftem 
Fußbereich, farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
geschweifter 
Blechverdachung. 

 M. Gort 301_6 

Riesbürg Pflaumloch, 
Hauptstraße 42, 
Pfarrhaus 

  Wegkreuz Metallkreuz mit 
Kleeblattenden und 
farbig gefasstem 
Korpus vor 
strahlenförmiger 
Aureole; das mit 
schmiedeeisernem 
Schmuckwerk verzierte 
Kreuz steht auf einem 
Steinpostament mit 
geschweiftem Kopf. 
Vorne eingelassen eine 
schwarze Inschrifttafel 
mit goldfarbener 
Schrift.  

Was fliehe ich 
das Kreuz? / 
Ich muss 
gekreuzigt sein, 
/ Denn 
ungekreuzigt 
geht / kein 
Mensch zum 
Himmel ein. 

M. Gort 301_7 

Riesbürg Pflaumloch, 
Hauptstraße 12 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand nebst 
seitlichen Stegen sowie 
geschweifte 
Verdachung aus 
Kupferblech. Kreuz 

 M. Gort 301_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Riesbürg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

erstellt ca. 1995; 
gestiftet von d. 
Molkereigenossenscha
ft Pflaumenloch.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 8
Grenzstein 1
Sühnekreuz 1
Wegkreuz 6
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Ortsteil 
Hohenberg, St.-
Jakobus-Straße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
profiliertem, nach oben 
sich verjüngendem 
Schaft, geschnitztem 
Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; erstellt 
nach 1945 von Fam. 
Sorg zur Erinnerung an 
sechs im 2. Weltkrieg 
gebliebene Söhne. 
Eine im unteren 
Kreuzstammbereich 
angebrachte 
Inschrifttafel ist leider 
nicht lesbar. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 Erfassung 
aus 
„Zeugen 
unserer 
Geschicht
e. 
Kleindenk
male in 
der 
Gemeinde 
Rosenber
g“ 
(Ellwange
n 2007); 
u.a. von 
Georg 
Schopf, 
Hermann 
Sorg, 
Gerhard 
Vaas. 

310_1 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Ortsteil 
Hohenberg, Friedhof 

  Friedhofskre
uz 

Holzkreuz mit 
geschnitztem Korpus 
nebst Rückwand und 
blechverkleideter 
Verdachung. Der 
Korpus wurde lt. 
Erfasser von einem 
Vorgängerkreuz 

 s. oben 310_2 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

übernommen u. 
renoviert. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Ortsteil 
Hohenberg, nahe 
Friedhof 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
(H. ca. 5 m) mit 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung mit 
Bogenkante; 
Kreuzarme in 
Kleeblattform endend. 
Im unteren 
Kreuzstammbereich 
geschnitzte 
Reliefdarstellung eines 
gefallenen Soldaten; 
darüber u. darunter 
geschnitzte Inschrift; 
das 1943 geschaffene 
Kreuz wird nach den 
Stiftern „Veitskreuz“ 
genannt;  
Nähere Informationen 
vorhanden. 

Ruhe aus in 
Gottes Frieden 
im fremden 
fernen Lande! 
Der feste 
Glaube an ein 
seliges 
Wiedersehen in 
der ewigen 
Heimat über 
den Sternen 
droben vermag 
uns im 
unsagbaren 
Leid zu trösten.  
Zur / frommen 
Erinnerung / an 
den in Russland 
/ gefallenen 
Sohn / 
Maximilian Veit 
/ gestiftet von 
den Eltern / 
Josef Veit / 
Anna Veit / geb. 
Köder / 1943.  

s. oben 310_3 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Ortsteil 
Hohenberg, am Alten 
Kirchweg nach 
Rosenberg 

3576021 5430376 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung, nach den 
Stiftern (Fam. Krieg) 
“Kriegskreuz“ genannt. 
Das gut 4 m hohe 
Kreuz wurde 1950 aus 
Dankbarkeit für die 
Heimkehr des Sohnes 
aus dem 2. Weltkrieg 
erstellt. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 s. oben 310_4 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Straße 
von Hohenberg nach 
Adelmannsfelden 
Nähe 
Wanderparkplatz bei 
Aussiedlerhof Familie 
Hilkert  

3576184 5429640 Wegkreuz Holzkreuz (H. ca. 5 m) 
mit farbig gefasstem 
Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 s. oben 310_5 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Ortsteil 
Hohenberg, Friedhof 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
profiliertem Schaft, 
farbig gefasstem 
Korpus, 
drachenförmiger 

ZUR EHRE / 
DER TOTEN / 
UND HELDEN / 
UNSERER / 
VERLORENEN 

s. oben 310_6 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; in unterer 
Kreuzstammhälfte 
eingeschnitzte Inschrift. 
Das aktuelle Kreuz 
wurde 1974 von 
Heimatvertriebenen 
erstellt und ersetzte ein 
bereits 1954 erstelltes 
Vorgänger-
Gedenkkreuz. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

/ HEIMAT / 
 1974 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Ortsteil 
Hohenberg, im Wald 
nordwestlich der 
Jakobuskirche 

3576121 5430019 Mariengrotte Lourdesgrotte erbaut 
1886 aus 
Schlackensteinen u. 
Glasteilen der 1876 
stillgelegten Glasfabrik, 
bekrönt von einem 
geschmiedeten 
Bronzekreuz (H.: 1,5 
m) mit eingelegtem 
grünen 
Glasschlackenstein 
(Kreuz zugefügt Ende 
der 1990er Jahre im 
Rahmen einer 
grundlegenden 

 s. oben 310_7 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Renovierung).  
Rosenberg Gemarkung 

Rosenberg, Flur 
Hohenberg 

3576233 5429369 Bildstock Sog. „Webershof-
Bildstöckchen“: 
schlichte 
Sandsteinsäule mit 
verdicktem, 
abgerundetem Kopf, 
darauf ein aus (Dach-
)Ziegeln gemauertes 
Bildhäuschen mit 
eingefügtem, farbig 
gefasstem Pietà-Relief. 
Der etwa 1,5 m hohe 
Bildstock wurde um 
1952 restauriert.  

 s. oben 310_8 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg 

3576263 5429181 Bildstock Kunststeinbildstock mit 
gebauchtem Schaft 
(daran 
Inschriftmedaillon) und 
Bildgehäuse mit 
ornamentierter 
Blechabdeckung; in der 
segmentbogenförmige
n Bildnische ein farbig 
gefasstes Steinrelief 
(Motiv: Kreuzabnahme) 
; der aktuelle Bildstock 
entstand 1982 als 
Kopie eines 
Vorgängerbildstocks 

O Mutter / der 
Schmerzen / 
bitte für uns! 

s. oben 310_9 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

aus dem Jahre 1940. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hütten 

3575361 5427212 Wegkreuz Holzkreuz (H. ca. 5 m) 
mit farbig gefasstem 
Holzkorpus. Rückwand 
und giebelförmige 
Verdachung mit 
Bogenkanten. An der 
unteren 
Kreuzstammhälfte eine 
geschnitzte Marienfigur 
mit Blechabdeckung 
über einer Inschrifttafel. 
Kreuz erstellt 1987/88 
unter Verwendung von 
Korpus u. Marienfigur 
eines 
Vorgängerkreuzes aus 
dem Jahre 1948.  
 

So sehr hat 
Gott die Welt 
geliebt, dass er 
seinen 
eingeborenen 
Sohn dahingab. 
Zur frommen 
Erinnerung im 
Gebet an 
unseren Sohn 
und Bruder 
Josef May, geb. 
am 17. Nov. 
1913 in Hütten, 
gefallen am 21. 
Sept. 1944 in 
Lettland. Die 
Eltern J. May 
und B. May 
1948  

s. oben 310_10 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hütten 

3576174 5427577 Bildstock Bildstock, 
Stubensandstein (H.: 
1,5 m) mit 
pfeilerförmigem Schaft 
auf würfelförmigem 
Sockel; Bildgehäuse 

HEILIGER / 
JOSEF / BITT / 
FÜR UNS / 
GESTIFTET / 
VON 
JOS.u.ANNA 

s. oben 310_11 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

7 

Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit abgerundetem 
Dach und vergitterter 
Rundbogennische; 
darin eingestellt Figur 
des Hlg. Josef mit dem 
kindl. Jesus auf dem 
Arm. Inschrift in Schaft 
u. Sockel. Renoviert 
2006.  

PFITZER / 
HINTERBRAN
D / 1951  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hütten 

3576080 5427735 Bildstock Kunststeinbildstock mit 
nach oben verjüngtem, 
pfeilerförmigen Schaft 
und Bildgehäuse mit 
Satteldachabschluss. 
In zentral eingetiefter 
Figurennische eine 
farbig gefasste 
Marienfigur. Aufgestellt 
2003 als Ersatz für ein 
einst am nördl. 
Ortsende befindliches 
Vorgängerexemplar 
aus dem Jahre 1782.  

1782 / I.R. / 
2003 / 1967 / 
S.SCH. 

s. oben 310_12 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, 
Südostende von 
Matzengehren  

3577215 5428407 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem und 
profiliertem Schaft, 
farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. Das 2005 

 s. oben 310_13 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

renovierte Kreuz wurde 
1986 am Standort 
eines abgegangenen 
Vorgängerkreuzes aus 
dem Jahre 1946 
errichtet. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, im 
Weiler Matzengehren 

3577201 5428505 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschnitztem Korpus 
nebst Rückwand und 
Verdachung. Errichtet 
1983 am Standort 
eines 
Vorgängerkreuzes 
unter erneuter 
Verwendung des 
Korpus. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 s. oben 310_14 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, am Rand 
des Weilers 
Matzengehren 

3576835 5428777 Bildstock Steinbildstock mit 
gebauchtem, 
pfeilerförmigen Schaft 
und Bildgehäuse mit 
Segmentbogenabschlu
ss; in eingetiefter 
Bildnische ein farbig 
gefasstes Steinrelief, 
darstellend den das 
Kreuz tragenden Jesus 

Mein Jesus / 
Barmherzigkeit 
/ 1938 

s. oben 310_15 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

auf dem Weg nach 
Golgatha. Inschrift in 
einem Medaillon am 
Schaft.  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Weiler 
Tannenbühl 

3576474 5429303 Grotte Grotte mit verglaster 
Rundbogenöffnung 
bekrönt von einem 
kleinen Metallkreuz mit 
Korpus. In der 1994 
aus Dank für die 
Genesung von einer 
schweren Krankheit 
von Erich Hald 
erbauten Grotte befand 
sich anfangs eine 
Madonnenfigur (jetzt 
offenbar leer). An 
gleicher Stelle hatte E. 
Hald bereits 1966 eine 
mittlerweile 
abgegangene 
Vorgängergrotte 
errichtet. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Mutter Gottes 
wir rufen zu Dir 

s. oben 310_16 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, nahe 
Dieselhof 

3577309 5429130 Wegkreuz Auf einer runden 
Holzscheibe ein 
speichenähnliches 
Kreuz mit farbig 
gefasstem Korpus. Am 

HERR IN 
DEINE HÄNDE 
SEI ANFANG 
UND ENDE SEI 
ALLES 

s. oben 310_17 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Scheibenrand 
eingeschnitzte Inschrift. 
Geschaffen 1992 unter 
Zweitverwendung des 
Korpus. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

GELEGT 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg 

3576450 5429712 Sühnekreuz Sühnekreuz, regional 
„Schwedenkreuz“ 
genannt; lateinische 
Form, kurzer Balken, 
breiter Schaft, linker 
Arm fast komplett 
abgebrochen, rechter 
Arm schräg nach 
außen abgebrochen, 
vorne Pflugschar-
Symbol; heute ca. 20 
m vom ursprünglichen 
Standort neu 
aufgestellt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 s. oben 310_18 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, im 
Weiler Tannenbühl 

3576588 5429234 Bildstock Bildstock, Sandstein, 
ca. 2 m hoch, mit 
pfeilerförmigem Schaft 
Bildgehäuse mit 
pyramidenähnlicher 
Dachform und offener 

1722 s. oben 310_19 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Bildnische; darin farbig 
gefasste 
Madonnenskulptur. 
Eingemeißelt im Schaft 
die Jahreszahl 1722, 
stark verwittert.  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, beim 
Dieselhof 

3577096 5429219 Kapelle Gemauerte 
Wegkapelle (H. ca. 2 
m), verputzt, mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach, vorne 
offene 
Rundbogennische; die 
einst darin befindliche 
Statue „Der gute Hirt“ 
wurde aus 
Sicherheitsgründen 
entfernt.  

 s. oben 310_20 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, Friedhof 

  Statue Christusstatue aus 
weißem Marmor auf 
profiliertem Postament 
aus schwarzem Stein. 
Inschrift im Sockel. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Ich bin der / 
Weg, die 
Wahrheit / und 
das Leben 

s. oben 310_21 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, nahe 
Erddeponie 

3575872 5429959 Bildstock Steinbildstock aus 
Sandsteinplatten mit 
ziegelgedecktem 
Satteldach; in die 

PX s. oben 310_22 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

offene Nische 
eingestellt eine 
Madonnenfigur mit 
kindlichem Jesus, der 
eine Weltkugel hält 
(Skulptur vermutl. aus 
Gussstein). Im 
Sockelbereich in 
Relieftechnik sog. 
Christogramm (PX).  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, 
Friedhofskapelle 

  Kein 
Kleindenkma
l (da 
Innenraum) 

Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden im 
Innenraum der Kapelle. 

 s. oben 310_23 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hütten; am Weg von 
Hinterbrand nach 
Hütten 

3576324 5427378 Bildstock Bildstock, gemauert 
und verputzt, Schaft 
und Bildgehäuse von 
gleicher Breite, oben 
mit Steildachabschluss; 
vorne vergitterte 
Segmentbogennische 
mit eingestellter farbig 
gefasster Figur der 
Maria als gekrönter 
Himmelskönigin mit 
kindl. Jesus auf dem 
Arm. Stifterinschrift am 
unteren Schaftende.  

Gestiftet / Josef 
und Antonie / 
Bauer / 1946 

s. oben 310_24 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 

3575993 5427305 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem und 

H. u. G. Lenz 
1984  

s. oben 310_25 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Hütten; am Weg von 
Hinterbrand nach 
Hütten 

profiliertem Schaft, 
geschnitztem Korpus 
nebst Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. Datiert 
1984 (i). Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg 

3576993 5430304 Bildstock Holzbildstock, aus 
einem Eichenstamm 
gefertigt; 300 cm hoch; 
mittlerer Teil leicht 
geschwungen, im 
oberen Teil hinter Glas 
ein sog. Wallfahrtsbild 
von Walldürn (Kreuz 
mit 11 
Christushäuptern). Ins 
Holz eingebrannte 
Inschrift. Erstellt am 
Standort eines 
abgegangenen 
Vorgängerbildstocks 
aus dem Jahre 1963. 

Behüte uns 
Gott vor allem 
Unheil / 
Wallfahrt 
Walldürn 1994 / 
Fam. Johannes 
Wagner 
Rindelbach..  

s. oben 310_26 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hütten 

3575354 5426920 Gedenkstein Gedenkstein aus 
Buntsandstein in 
Pylonenform; im 
oberen Abschnitt Relief 
eines Engels mit 
Palmenzweig, darunter 

Am 16. März 
1891 / 
verunglückte 
hier / Jakob 
Bauer / 
Adlerwirt / von 

s. oben 310_27 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingemeißelte Inschrift. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rosenberg 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, am 
Fussweg von 
Jakobuskirche zur 
Mariengrotte 

3576147 5430022 Wegkreuz Steinkreuz, ein aus 
rohen Ästen 
zusammengesetztes 
lateinisches Kreuz auf 
einem gestuften 
Steinsockel 
nachbildend; im Sockel 
(evtl. ehem. 
Grabsteinteil) 
eingemeißelte Inschrift. 
Erstellt Mai 1988. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Mein Jesus / 
Barmherzigkeit 
/ auf meinem / 
Pilgerweg u. / in 
Ewigkeit. 

s. oben 310_28 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Alter 
Kirchenweg 

3575208 5431338 Wegkreuz Jakobsweg-Kreuz, 
geschaffen von 
Bildhauer Rudolf Kurz, 
datiert 1999. Auf 
gestuftem Steinsockel 
ein Steinkreuz mit sehr 
kurzen Armen; vorne 
Relief des 
Gekreuzigten, 
Gegenseite 
Marienrelief; im 
unteren Teil 

SANTIAGO + / - 
2000 km 

s. oben 310_29 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Jakobsmuschel. Auf 
dem Sockel eine 
metallene Inschrifttafel 
mit Inschrift u. 
Richtungspfeil.  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, 
Sonnengasse / Ecke 
Karl-Stirner-Straße 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
„Molkers-Kreuz“ 
genannt: Holzkreuz mit 
geschnitztem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung mit 
gebogtem Rand. 
Errichtet 1983 am 
Standort eines 
Vorgängerkreuzes aus 
dem Jahr 1948. 

 s. oben 310_30 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Karl-
Stirner-Straße 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
„Metzgers-Kreuz“ 
genannt: Holzkreuz mit 
profiliertem Schaft, 
geschnitztem, farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. Am 
Standort ist bereits für 
1905 ein Kreuz 
dokumentiert; aktuelles 
Kreuz 1994 neu erstellt 

 s. oben 310_31 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

oder renoviert. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, Gewann 
Viehweide, am 
Mittleren Weg 

3574648 5431934 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschnitztem, farbig 
gefassten Korpus, 
Rückwand und weit 
auskragender 
giebelförmiger 
Verdachung. Erstellt 
von K. Fischer 1948 
zum Gedenken an ihre 
zwei im Krieg 
gefallenen Brüder.  

 s. oben 310_32 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, am Alten 
Kirchenwefg 

3575222 5431351 Wegkreuz Holzkreuz mit 
lebensgroßem, 
geschnitzten farbig 
gefassten Korpus, 
Rückwand und breiter 
giebelförmiger 
Verdachung. Das 
Kreuz soll bereits im 
letzten Viertel des 19. 
Jh. erstellt und 
wiederholt renoviert 
worden sein. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 s. oben 310_33 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

17 

Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hohenberg, im Wald 
an der Kreuzung 
Alter Kirchenweg / 
Kellersträßchen 

3575538 5430925 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem Schaft, 
geschnitztem, hell 
lasiertem Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung. In kleiner 
Nische im Kreuzstamm 
ebenfalls hell 
gehaltene Marienbüste. 
Datiert 1981. 

 s. oben 310_34 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, 
„Fischwiesen“ 

3575815 5431422 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
Korpus; am Kreuzfuss 
eine kleine 
Marienstatue. Das 
heute als Wegkreuz 
aufgestellte Kruzifix 
hatte einst als 
Grabkreuz fungiert. 
Dat. lt. Erfasser ins 19. 
Jh. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 s. oben 310_35 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, Friedhof 

  Friedhofskre
uz 

Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarbenem 
Korpus auf 
Sandsteinsockel; 
wurde 1883 bei der 
Neuanlegung des 

 s. oben 310_36 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Friedhofs aufgestellt 
und 1976 an den 
jetzigen Standort 
umgesetzt. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, 
Innenraum der 
Aussegungshalle 

  Kein 
Kleindenkma
l (da im 
Innenraum) 

Bronzekreuz im 
Innenraum der 
Aussegnungshalle.  

 s. oben 310_37 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, Friedhof 
gegenüber der 
Aussegnungshalle 

  Freiplastik Gusseiserne Skulptur 
des Heiligen 
Franziskus, auf der 
Seite liegend im Schlaf 
dargestellt; das einst 
im alten Friedhofteil 
aufgestellte Objekt 
befindet sich seit 1976 
am jetzigen Standort; 
Erfasser schließt auch 
Entstehung als 
Denkmal für den dt.-frz. 
Krieg 1870/71 nicht 
aus.  

 s. oben 310_38 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, an der 
Wegkreuzung 
Birkhofsträsschen – 
Schützenhausweg im 
Waldteil „Schwarzer 
Herrgott“ 

3574877 5431134 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit vorgesetztem 
kleineren Kreuz nebst 
Korpus, Rückwand u. 
giebelförmiger 
Verdachung. Im 
Kreuzstamm in eine 
Nische eingestellt eine 

 s. oben 310_39 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

farbige Madonnenfigur. 
Das Kreuz wird wie das 
ganze Waldareal 
„Schwarzer Herrgott“ 
genannt, Herleitung 
des Namens jedoch 
ungeklärt. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, 
nordwestlich 
Rosenbergs 

3573805 5432754 Kapelle Sog. „Geiselroter 
Waldkapelle“, errichtet 
1972 als polygonaler 
Holzbau in einfacher 
Blockhüttenbauweise 
mit Zeltdach an Stelle 
einer Vorgängerkapelle 
aus dem Jahre 1945; 
im Innern aufgestellt 
eine geschnitzte 
Schutzmantelmadonna
. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

 s. oben 310_40 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Nähe 
Tennisclub 

3574783 5432325 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus auf hohem 
Steinpostament mit 
Inschrift, „Bastes 
Kreuz“ genannt; dat. 
1901 (i). Ergänzende 

Mein Jesu 
Barmherzigkeit 
/ Joh. Schenk 
K. Schenk 1901 

s. oben 310_41 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen 
vorhanden. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Gewann 
Innere Straßenäcker 

3574270 5432585 Wegkreuz Steinkreuz mit Korpus 
auf hohem, gestuften 
Sockel, 
„Schreinersbauers 
Kreuz“ genannt; im 
Sockel Inschrift, u.a. 
Stifter und Datierung 
nennend.  

Matth. Mack / 
Emilie Mack / 
1920 // 
Renoviert von / 
Josef u. Maria 
Mack / 1920 

s. oben 310_42 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg 

3574906 5432059 Wegkreuz Marmorkreuz mit 
gegossenem 
Metallkorpus auf 
hohem Postament; 
„Simona Kreuz“ 
genannt; Inschrift im 
Sockel. Errichtet aus 
Dank für die 
unversehrte Rückkehr 
aus dem 2. Weltkrieg. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Herr segne 
unsere Fluren / 
Nimm die 
Verstorbenen 
auf in Deinen 
ewigen Frieden.

s. oben 310_43 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hummelsweiler, beim 
Judenbrückle auf 
dem alten Weg von 
Rosenberg 

3573794 5432886 Gedenkkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit neugotischen 
Ornamenten, ferner 
florales Relief am 
Kreuzfuß (zwei 
ineinander 
verschlungene 

Michael 
Wackler / 
Zollhof // 
10./12./1888 

s. oben 310_44 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mohnpflanzen mit 
Samenkapseln und 
Blättern; 
Schlafmohndarstellung
en waren seinerzeit als 
Sinnbild für den ewigen 
Todesschlaf beliebt). 
Inschrift im 
Querbalken. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, am 
Waldbeginn des 
Birkhofsträsschens 

3573965 5431927 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; 
aufgestellt 1984. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 s. oben 310_45 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, in der 
Ohrmühle, neben 
dem 
Naturschutzgebiet 
Orbachtal 

3576251 5431154 Bildstock Steinbildstock auf 
hölzernem Sockel, 
erstellt in Rechteckform 
aus Betonplatten mit 
geradem Dach; in 
vergitterter Bildnische 
eingestellte, farbig 
gefasste Holzplastik 
des „Guten Hirten“. Im 
Holzsockel 
eingeschnitzte Inschrift. 

Ich bin der gute 
Hirte 

s. oben 310_46 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 

3575641 5432319 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden u. 

 s. oben 310_47 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rosenberg; beim 
Festplatz 

bronzenem Korpus auf 
Steinsockel, nach dem 
vermutlichen Erbauer 
Patriz Schwarz „Patriz 
Kreuz“ genannt; erstellt 
gg. 1900; 1986 an den 
jetzigen Standort 
versetzt. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Wegrand 
der 
Verbindungsstraße 
von Rosenberg zum 
Herlingshof 

3575925 5432798 Bildstock Steinbildstock mit 
geradem Schaft und 
Bildgehäuse mit 
eingetiefter 
Rundbogennische; 
darin farbig gefasstes 
Pietà-Relief aus Stein. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Schmerzhafte 
Mutter Maria 
bitte für uns / 
Familie Köder 
1960 

s. oben 310_48 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, am Weg 
von Unterknausen 
nach Rosenberg 

3576884 5431948 Wegkreuz Holzkreuz mit 
giebelförmiger 
Überdachung; im 
Balkenkreuzungspunkt 
angebracht ein Pietà-
Holzrelief; am Kreuzfuß 
sechseckige 
Inschrifttafel mit 
eingeschnitzter 
Jahreszahl (1967). 
Relief dat. 1975. 
Ergänzende 

 s. oben 310_49 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen 
vorhanden. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, am 
Ortsausgang 
Unerknausen in 
Richtung Jagstzell, 
Gewann Hut 

3577821 5431867 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Kleeblattenden, 
geschnitztem Korpus, 
Rückwand und 
kleeblattähnlich 
gebogener 
Blechverdachung. 
Aufgestellt 1964 am 
Standort eines 
Vorgängerkreuzes. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Herr erbarme 
Dich meiner // 
W.u.M.H. 1964 

s. oben 310_50 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, Gewann 
Kreuzklinge 

3578068 5432019 Sühnekreuz Sandsteinkreuz, 
lateinische Form, mittig 
eingemeißelt ein 
Radsymbol mit 6 
Speichen, bei dem es 
sich um ein Mühlrad 
handeln soll. Der 
Kreuzstamm scheint 
stark eingesunken zu 
sein.  

 s. oben 310_51 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, Haller 
Straße, vor dem 
Gemeindehaus der 

  Sühnekreuz Steinkreuz, 
„Schwedenkreuz“ 
genannt, lateinische 
Grundform mit äußerst 
kurzen Armen 

 s. oben 310_52 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kath. 
Kirchegemeinde 

(abgebrochen?). Das 
einst vor der Ostseite 
des Pfarrhauses 
befindliche Kreuz 
wurde 1983 an den 
jetzigen Standort 
versetzt. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Zollhof, an der 
Straße zwischen 
Uhlenhof und 
Ludwigsmühle 

3572489 5432058 Wegkreuz Gusseisernes 
Wegkreuz, reich 
verziert in gotischen u. 
floralen 
Schmuckformen in 
Durchbruchtechnik; im 
Kreuzstamm 
Spitzbogennische mit 
eingestellter 
Madonnenfigur; Kreuz 
gefertigt in 
Wasseralfingen. 
Aufgestellt 1919 von 
Rosina Ehrler („Ehrlers 
Kreuz“) aus Dank für 
die unversehrte 
Rückkehr des Sohnes 
aus dem 1. Weltkrieg; 
zweimal umgesetzt. 
Inschrift im 
Steinsockel. 

Mein Jesus 
Barmherzigkeit 
/ gew. von 
Rosina Ehrler 

s. oben 310_53 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, unweit 

3572513 5431882 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschwelltem u. 

 s. oben 310_54 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

der Einmündung in 
die Zufahrtstraße zur 
Ludwigsmühle 

profiliertem Schaft 
nebst Korpus, 
Rückwand u. 
giebelförmiger 
Verdachung; nach den 
Stiftern „Maierhöfers 
Kreuz“ genannt; erstellt 
zum Gedenken an den 
im 2. Weltkrieg 
gefallenen Sohn; 1981 
an den heutigen 
Standort umversetzt. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Zollhof, Gewann 
Bergfeld 

3572792 5432574 Wegkreuz Schlichtes Holzkreuz 
mit abgerundeten 
Balkenenden und 
Metallkorpus. Soll der 
mündl. Überlieferung 
nach an einen 
tödlichen Unfall 
erinnern. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 s. oben 310_55 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hummelsweiler, 
Friedhof 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit silberfarben 
gefasstem Korpus auf 
schlichtem Steinsockel; 
aufgestellt vermutl. 

 s. oben 310_56 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

1903 bei der Anlage 
des Friedhofs, es 
könnte sich daher evtl. 
auch um ein 
Friedhofskreuz 
handeln.  

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Zollhof 

3572246 5434491 Bildstock Gemauerter Bildstock 
mit Satteldach, erbaut 
1945. In eingetiefter, 
vergitterter 
Segmentbogennische 
eine farbig gefasste 
Herz-Jesu-Statue; 
erbaut als Dank für die 
Heimkehr von drei 
Söhnen aus dem 2. 
Weltkrieg. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

 s. oben 310_57 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg, am 
Judenbrückle 

3572888 5432335 Sühnekreuz Steinkreuz, latein. 
Grundform; Schaft 
abgebrochen; das 
umgestürzte Kreuz 
wurde geborgen und 
soll nach der 
Restaurierung am 
Jakobsweg beim sog. 
Judenbrückle 
aufgestellt werden. 

 s. oben 310_58 

Rosenberg Gemarkung 3574601 5434892 Truppentafel Querrechteckige Schimmelhof / s. oben 310_59a 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Rosenberg, Ortsteil 
Schimmelhof 

Metalltafel, gefertigt in 
den Schwäb. 
Hüttenwerken 
Wasseralfingen. 
Inschrift in 
Frakturrelieflettern.  

Gemeinde 
Rosenberg / 
Oberamt 
Ellwangen / II. 
Bataillon 
Ellwangen / 5. 
Württ.Landwehr
.Regiments.Rs.
123 / 2. 
Compagnie 
Ellwangen. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Ortsteil 
Hüttenhof 

3575209 5426800 Truppentafel Querrechteckige 
Metalltafel, gefertigt in 
den Schwäb. 
Hüttenwerken 
Wasseralfingen. 
Inschrift in 
Frakturrelieflettern.  

Hüttenhof / 
Gemeinde 
Rosenberg / 
Oberamt 
Ellwangen / II. 
Bataillon 
Ellwangen / 5. 
Württ.Landwehr
.Regiments.Rs.
123 / 2. 
Compagnie 
Ellwangen. 

s. oben 310_59b 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Zollhof, 
Betzenhof, Hütten, 
Röhmen Sträßle 

3575426 
3575436 
3572544 
3571149 

5427537 
5429745 
5432718 
5434326 

Wegweiser 4 historische 
Wegweiser, aufgestellt 
an verschiedenen 
Stellen der 
Gemarkung; 
gusseiserner Pfosten 
bestehend aus 

 s. oben 310_60 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gestuftem 
Sockelelement mit 
rechteckigem 
Grundriss, allseitig 
verziert mit 
Reliefschmuck in 
floralen Formen sowie 
württ. Hirschstangen; 
darauf schlanke 
Rundsäule mit 
metallenen 
Wegweiserarmen. 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Rosenberg 

3576606 5432904 Gedenktafel Hochrechteckige 
Inschrifttafel mit Text, 
der an den einst dort 
befindlichen Schliefen-
Hof erinnert, der 1910 
abgebrochen wurde. 
Ergänzende 
Informationen 
vorhanden. 

Hier stand der / 
SchliefenHof / 
........... 

s. oben 310_61 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, 
Rosenberg Friedhof 

  Grabmal Grabmal für den Maler 
und Schriftsteller Karl 
Stirner (1882-1943; 
geb. in Rosenberg, 
gest. in Schwäbisch 
Hall): Steinplastik eines 
in historische Kleidung 
gewandeten 
Wanderers, eingestellt 

 s. oben 310_62 
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Kreis: Ostalb 
Gemeinde: Rosenberg 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

in eine 
Rundbogennische; 
Grabmal geschaffen 
von Prof. Jakob 
Wilhelm Fehrle 
(Schwäb. Gmünd). 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, 
Rosenberg, 
Ellwanger Straße 

  Gedenktafel Rechteckige Steintafel 
mit eingemeißelter 
Inschrift zum 
Gedenken an Karl 
Stirner, der in diesem 
Haus geboren wurde.  

GEBURTSHAU
S / DES 
MALERPOETE
N / KARL 
STIRNER / 
1882 - 1943 

s. oben 310_63 

Rosenberg Gemarkung 
Rosenberg, Flur 
Hummelsweiler, im 
Wald nordwestlich 
von Geiselrot 

3574354 5433228 Gedenktafel Auf einem Baumstumpf 
ein Schutzdächlein in 
Satteldachform über 
einer hölzernen 
Inschrifttafel mit 
Beschriftung in 
Brandgravurtechnik. 
Markiert die 
Absturzstelle einer 
amerikanischen 
Militärmaschine am 
22.04.1992, bei der der 
junge Pilot ums Leben 
kam.  

Zum Gedenken 
/ First Lieutnant 
/ Kirk. P. 
Sheuger / 22. 
April 1992 

s. oben 310_64 
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Kleindenkmale gesamt 63
Bildstock 12
Freiplastik 1
Friedhofskreuz 2
Gedenkkreuz 1
Gedenkstein 1
Gedenktafel 3
Grabmal 1
Grotte 1
Kapelle 2
Mariengrotte 1
Statue 1
Sühnekreuz 4
Truppentafel 2
Wegkreuz 30
Wegweiser 1
Kein Kleindenkmal 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Ruppertshofen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ruppertshof
en 

Flur Hönig 3557827 5416697 Bildstock Gemauerter Bildstock 
auf Natursteinsockel, 
Bildnischenfeld 
spitzwinklig zulaufend 
und mit Keramikbelag; 
gesamter Bildstock 
überdacht mit weit 
auskragendem, 
ziegelgedecktem 
Schutzdach. In 
Bildnische 
naturholzfarbene 
Schnitzfigur der 
Madonna mit Kind, 
darunter Inschrift.  

MARIA MIT 
DEM KINDE 
LIEB / UNS 
ALLEN 
DEINEN 
SEGEN GIB 

Lutz 
German 

320_1 

Ruppertshof
en 

Flur Hönig 3558039 5416656 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus (alles 
naturholzfarben), 
darüber giebelförmiges 
Schutzdach.  

INRI Lutz 
German 

320_2 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 2
Bildstock 1
Wegkreuz 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schechingen Str. Heuchlingen üb. 
Riedhof nach Sche-
chingen, b. 3. Welle, 
100 m rechts, Ge-
wann Riedenloh 

3568189 5414812 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung. Am 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift.  

HL. / ANTONI-
US / BITTE / 
FÜR UNS / 
FAM. / A. OTT 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_1 

Schechingen Str. Heuchlingen / 
Riedh. n. Schechin-
gen, b. d. 3. Welle 
ca. 700 m nach re. im 
Riedenwald, Gewann 
Riedenloh 

3568599 5414787 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung, erstellt 
1990; im Kreuzstamm 
Einschnitzungen.  

H / O / F / F / N 
/ U / N / G // IM 
KREUZ / IST 
HEIL / 1990 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_2 

Schechingen Str. Leinweiler / 
Schech., nach 1km in 
den Verbindungsweg 
zur Straße Schech. / 
Heuchlingen, links 
am Riedenwald, Ge-
wann Riedenloh 

3568359 5415057 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
verglaster und vergit-
terter Bildnische, darin 
eine Marienstatue mit 
Jesuskind. Im Bild-
stockstamm einge-
schnitzte Inschrift.  

HL. MARIA / 
BITTE FÜR 
UNS 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_3 

Schechingen Von der Grillhütte 
zum Kiarth, am Wald-
eingang re., Gewann 
Erleshalde 

3568956 5414475 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
(Stomba-Kreuz ge-
nannt) mit leicht ver-
dickten Enden, Korpus 
und halbkreisförmiger 
Blechverdachung. Er-
stand 1941 als Ersatz 
für ein mehr als 
100jähriges Kreuz; Im 
Kreuzstamm 

A.G. H.G. Irma und 
Adolf 
Munz 

330_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingschnitzte Initialen 
der Stifter/Erbauer An-
ton und Helene Groß. 
Stand zuvor an zwei 
anderen Orten.  

Schechingen Leinweiler a. d. Weg 
z. Grubenholz, Ge-
wann Hermannsspa-
gen 

3569307 5414631 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, giebelför-
miger Verdachung und 
Rückwand in Form 
eines Strahlenkranzes; 
Im Kreuzzstamm auf-
wendige geschnitzte 
Inschrift aus Relief-
buchstaben. Dat. (i) 
1989.  

Gott / schütze / 
unsere / Fluren 
/ Amalie / Haas 
/ 1989 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_5 

Schechingen Str. Heuchl. nach 
Laubach unterh. v. 
Mühlhölzle, Gewann 
Leinwiesen, Flst.Nr. 
1358 

3570557 5414356 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz auf blockartigem, 
gestuften Steinsockel 
mit eingemeißelter In-
schrift; Metallkreuz mit 
aufwendigen filigran-
floralen Verzierungen 
an Kreuzfuß und -
enden sowie vergolde-
tem Korpus. Lt. Erfas-
ser inschriftlich datiert 
1892; ergänzende In-
formationen vorhand-
ne.  

Gekreuzigter 
Herr / Jesus 
Christus ! / 
Erbarme dich 
unser!  

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_6 

Schechingen 500 m Ortsausg. 3567707 5414570 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz GELOBT / SEI / Irma und 330_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schech. am Verb. 
Weg Schech./ Riedh. 
/ Horn, li, Gewann 
Buttfeld 

mit farbig gefasstem 
Korpus und halbrunder 
Blechverdachung; das 
ursprünglich in der Nä-
he des Haghofes an 
der Straße stehende 
Kreuz wurde 1966 von 
August Schmid gestif-
tet; renoviert 2008.  

JESUS / 
CHRISTUS 

Adolf 
Munz 

Schechingen 300 m nach Schech.: 
Verb. Weg Schech. 
z. Str. Riedh. n. Horn, 
li. b. d. Hütte, Ge-
wann Buttfeld 

3567660 5414744 Bildstock Hölzerner Bildstock, 
am oberen Ende häu-
schenartig ausgeformt 
mit vergitterter Einstell-
nische; darin Marien-
statue. Der zu unbe-
kanntem Zeitpunkt um-
versetzte Bildstock war 
ursprünglich etwas 
länger, der untere, 
morsche Stammab-
schnitt wurde entfernt.  

 Irma und 
Adolf 
Munz 

330_8 

Schechingen Str. Schech. / Leinw. 
500 m n. Schech., li., 
Gewann Bannholz 

3568391 5415537 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Rückwand und gie-
belförmiger Verda-
chung; Korpus vermut-
lich geschnitzt; Inschrift 
im Kreuzstamm; erstellt 
1. Hälfte 1960er Jahre. 

IM / KREUZ / 
IST / HEIL 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_9 

Schechingen Am Klotzhof bei 
Schechingen, Ge-

3568326 5416632 Stele Halbhohe Holzstele 
aus einem Baum-

Der Weg ist das 
Ziel 

Irma und 
Adolf 

330_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

wann Klotzhöfer Feld stammabschnitt, obere 
Schnittfläche mit Blech-
abdeckung; auf Vor-
derseite eingeschnitz-
tes Jakobsmuschelre-
lief sowie Inschrift. Die 
insgesamt 7 Stelen in 
der Markung Sche-
chingen flankieren den 
Verlauf des Jakobs-
Pilgerwegs. 

 Munz 

Schechingen Gewann Alenstrut 3568372 5416253 Stele Halbhohe Holzstele 
aus einem Baum-
stammabschnitt, obere 
Schnittfläche mit Blech-
abdeckung; auf Vor-
derseite eingeschnitz-
tes Jakobsmuschelre-
lief sowie Inschrift. Die 
insgesamt 7 Stelen in 
der Markung Sche-
chingen flankieren den 
Verlauf des Jakobs 

Jede Reise 
beginnt mit dem 
1. Schritt  
 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_11 

Schechingen Gewann Brühl 3568746 5415275 Stele Halbhohe Holzstele 
aus einem Baum-
stammabschnitt, obere 
Schnittfläche mit Blech-
abdeckung; auf Vor-
derseite eingeschnitz-
tes Jakobsmuschelre-

Jeder / Tag / ist 
ein / neuer / 
Anfang. 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

lief sowie Inschrift. Die 
insgesamt 7 Stelen in 
der Markung Sche-
chingen flankieren den 
Verlauf des Jakobs-
Pilgerwegs. 

Schechingen Gewann Stockäcker 3568971 5414819 Stele Halbhohe Holzstele 
aus einem Baum-
stammabschnitt, obere 
Schnittfläche mit Blech-
abdeckung; auf Vor-
derseite eingeschnitz-
tes Jakobsmuschelre-
lief sowie Inschrift. Die 
insgesamt 7 Stelen in 
der Markung Sche-
chingen flankieren den 
Verlauf des Jakobs-
Pilgerwegs. 

Wer das Ziel 
kennt, wird es 
treffen.  
 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_13 

Schechingen Gewann Stockäcker 3569268 5414587 Stele Halbhohe Holzstele 
aus einem Baum-
stammabschnitt, obere 
Schnittfläche mit Blech-
abdeckung; auf Vor-
derseite eingeschnitz-
tes Jakobsmuschelre-
lief sowie Inschrift. Die 
insgesamt 7 Stelen in 
der Markung Sche-
chingen flankieren den 

Das Gute wirkt 
im Stillen.  
 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verlauf des Jakobs-
Pilgerwegs. 

Schechingen Gewann Viehweide 3569740 5414296 Stele Halbhohe Holzstele 
aus einem Baum-
stammabschnitt, obere 
Schnittfläche mit Blech-
abdeckung; auf Vor-
derseite eingeschnitz-
tes Jakobsmuschelre-
lief sowie Inschrift. Die 
insgesamt 7 Stelen in 
der Markung Sche-
chingen flankieren den 
Verlauf des Jakobs-
Pilgerwegs.  
Die Inschrift dieser 
Stele wurde nicht do-
kumentiert.  

 Irma und 
Adolf 
Munz 

330_15 

Schechingen Gewann Viehweide 3569695 5414069 Stele Halbhohe Holzstele 
aus einem Baum-
stammabschnitt, obere 
Schnittfläche mit Blech-
abdeckung; auf Vor-
derseite eingeschnitz-
tes Jakobsmuschelre-
lief sowie Inschrift. Die 
insgesamt 7 Stelen in 
der Markung Sche-
chingen flankieren den 
Verlauf des Jakobs-

Den Weg ge-
hend erfährt 
man den Sinn. 
Begegnung ist 
Leben.  
 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Pilgerwegs. 
Schechingen Str. Schech. / Leinw. 

50 m vor d. Eichhof, 
linkerhand, Gewann 
Brühl 

3569041 5415335 Bildstock Hölzerner Bildstock, 
das häuschenartig ges-
taltete obere Ende 
wurde nebst Reliefdar-
stellung des hlg. Anto-
nius aus dem Eichen-
holzstamm geschnitzt; 
oben giebelförmige 
Blechverdachung mit 
bekrönendem Kreuz 
aufgesetzt. Der Kreuz-
stamm ist mit Schnitze-
reien überzogen; der 
2006 von Herrn Haas 
jun. u. sen. gemeinsam 
geschaffene Bildstock 
ersetzte ein 1948 er-
stelltes, sehr ähnlich 
gestaltetes Vorgänger-
exemplar.  

Heiliger / Anto-
nius / Bitt für 
uns  

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_17 

Schechingen Leinw. / Schechin-
gen, 100 m n. Ort-
sausg., rechterhand 

3569462 5415285 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Rückwand und gie-
belförmiger Verda-
chung; Korpus aus 
Kunstharz gegossen 
und geschnitzt; einge-
weiht 2008; ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

Fam. / Klotz- / 
bücher / 2008 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schechingen I. d. Eiderwaage, 
nordöstl. v. Leinw. 
beim Waldrand, links 
der Fuhre, Gewann 
Eiderwaag 

3569982 5415799 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
häuschenartig gestalte-
tem Aufsatz und gie-
belförmiger Verda-
chung; Madonnenrelief 
aus Gips, farbig ge-
fasst. Bildstock im 
Stamm datiert (i) 1996. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

1996 Irma und 
Adolf 
Munz 

330_19 

Schechingen Leinweiler, Weg z. 
Birkhof, li., Gewann 
Hermannspagen 

3569563 5415007 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
ohne Korpus; Erfasser 
vermutet Erstellung 
1968. Ein einst unweit 
entfernt stehendes 
Vorgängerkreuz ent-
stand 1925.  

E. F / I.F Irma und 
Adolf 
Munz 

330_20 

Schechingen 100 m n. Abzw. 
Schech. / Hohenst.. 
li., a. d. Str. 

3567314 5415952 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
häuschenartigem Auf-
satz mit giebelförmi-
gem Dach; Bildnische 
mit Glas (Plexiglas ?) 
verschlossen, darin 
farbig gefasste Marien-
statue. Der gegenwär-
tige Bildstock entstand 
Anfang der 1970er 
Jahre und ersetzte 
einen Vorgänger aus 
dem 19. Jh. Die Ma-

 Irma und 
Adolf 
Munz 

330_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

rienfigur wurde aus 
Vorgängerbildstock 
übernommen. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Schechingen Str. Schech. N. Gög-
gingen 50 m n. Hag-
hof, li. 

3566384 5414939 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
giebelförmig verdach-
tem Bildaufsatz; darin 
farbiges Gemälde einer 
Schutzmantelmadonna 
sowie eingefügte bildli-
che Darstellung einer 
Einzelperson. Inschrif-
ten aus Reliefbuchsta-
ben unter Bildern und 
im Kreuzstamm. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

MARIA / HILF / 
WEITER / GU-
TER PATER / 
PHILIPP / BITT 
FÜR UNS / D+ 
M / MAIER / 
1948 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_22 

Schechingen Fahrweg Börrath zum 
Klotzhof, Gewann 
Langfeld 

3568145 5416813 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
häuschenartigem Auf-
satz nebst giebelförmi-
gem Dach; Bildnische 
verglast, darin eine 
sog. Fatima-
Muttergottesfigur. Der 
Bildstock war im Rah-
men der Flurbereini-
gung vom urspr. 
Standort entfernt wor-
den und wurde vermutl. 

Jesus am Kreuz Irma und 
Adolf 
Munz 

330_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

im Laufe der 1980er 
Jahre am heutigen 
Platz aufgestellt. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Schechingen 200 m über dem 
Haghof, Gewann 
Westerfeld 

3566503 5415097 Bildstock Steinerner Bildstock 
mit Marienrelief in fünf-
eckigem Aufsatzrah-
men; im Stamm ein-
gemeißelte Inschrift; 
erstellt ca. 1973. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

MARIA / BITTE 
FÜR UNS / M. 
M. 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_24 

Schechingen Schechingen, beim 
Haus Wagenblast 

3567257 5415739 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
fünfeckigem, häu-
schenartigen Aufsatz 
nebst giebelförmiger 
Verdachung; Bildni-
sche mit eingestellter 
farbig gefasster Ma-
rienfigur. Im Kreuz-
stamm Schnitzereien 
(Blumendarstellung 
sowie Reliefinschrift); 
erstellt 1962; ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

MARIA / HAT 
UNS / ERHÖRT 
/ 1962 / W 

Irma und 
Adolf 
Munz 

330_25 

Schechingen Einst entlang der 
Straße Schechingen 
z. Zeirenhof (K 

  Bildstock Bildstockrahmen und 2 
Relief-
Bildstockeinsätze (far-

 Irma und 
Adolf 
Munz 

330_26 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

3259); (heute sind 
Restobjekte des 
ehem. Andachtswegs 
in Privatbesitz) 

big gefasst; darstellend 
Grablegung Christi 
sowie Pietà); heute in 
Privatbesitz, ehem. 
zugehörig zu einem 
langjährigen, bis ca. 
1970 bestehenden 
Bildstock-
Andachtsweg, der lt. 
Erfasser ca. 8 Statio-
nen umfasste.  
Von dem einstigen 
Andachtsweg sind nur 
noch diese 3 Objekte 
erhalten, allerdings 
nicht am einstigen Auf-
stellungsort, sondern in 
Privatbesitz von Fam. 
Albrecht Krieger in 
Schechingen. 
(Anm.: die Objektkar-
tierung zeigt den ehem. 
Verlauf des Andachts-
wegs). 

Schechingen 300 m über dem 
Haghof, Gewann 
Kaltenrain, Flst.Nr. 
233 

3566342 5415147 Kapelle Massiver Putzbau über 
rechteckigem Grund-
riss mit ziegelgedeck-
tem Satteldach; in vor-
derer Schmalseite seg-
mentbogenförmiger 

 Irma und 
Adolf 
Munz 

330_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schechingen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Eingang mit vergitterter 
Zugangstür. Die 1928 
an anderem Standort 
erstmals erstellte „Ma-
ria-Hilf-Kapelle“ wurde 
Mitte der 1930er Jahre 
am heutigen Standort 
wiederaufgebaut. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Schechingen Am Hundsruck nor-
döstl. von Leinweiler, 
Gewann Brunnenfeld 

3569968 5415351 Mariengrotte Tonnengewölbte Grot-
tennische aus Bruch-
steinen, darin farbig 
gefasste Statuen der 
Maria sowie der Ber-
nadette; Grotte einge-
weiht Oktober 1992. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Irma und 
Adolf 
Munz 

330_28 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 28
Bildstock 10
Kapelle 1
Mariengrotte 1
Stele 7
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Wegkreuz 9
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
Mutlanger Straße, an 
der B 298, Gewann 
Becherlehen, 
Flst.Nr.1670/1 

3558433 5408291 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit kleeblattförmig ges-
talteten Enden, halb-
kreisförmiger Blech-
verdachung und ge-
schnitztem Korpus; in 
den unteren Kreuz-
stamm eingeschnitzt 
Initialen und Jahres-
zahl 1928.  

RD. / MD. / 
1928 

Walther 
Munk 

340_1 

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
bei Willy-Schenk-
Straße 39, 
Flst.Nr.4001/3 

3557196 5409011 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit giebelförmiger Ver-
dachung und Korpus 
(lt. Erfasser gegossen; 
Material ?); im Kreuz-
fuß Inschrift und Jah-
reszahl (lt. Erfasser 
lautet Inschrift I.F, 
Tu.F, 1943; es ist je-
doch nur T 1943 er-
kennbar, restliche Me-
talllettern vermutlich 
verloren).  

T/1943  Walther 
Munk 

340_2 

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
Taubentalstraße, 
Flst.Nr.1480/6 

3557901 5407482 Gedenkkreuz Missionskreuz, St. Sal-
vator-Missionskreuz 
genannt; hölzernes 
Hochkreuz mit würfel-
förmig geformten Kreu-
zenden, darin jeweils 

Rette deine 
Seele / MISSI-
ONEN / 1850 / 
1894 / 1919 / 
1929 / 1950 

Walther 
Munk 

340_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eine Schnitzrosette; 
eckige Blechverda-
chung; auf Querballken 
vergoldete Schnitzlet-
terninschrift, am Kreuz-
stamm weitere Inschrift 
sowie Jahreszahlen 
der Missionsaktionen.  

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
Am Römerkastell,  

3557128 5405762 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, Rückwand und 
Überdachung aus Holz. 

INRI Walther 
Munk 

340_4 

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
Taubentalstraße 5, 
Flst.Nr.1480/4 

  Wegkreuz Hochkreuz aus Holz 
mit geschnitztem Kor-
pus und Schutzdach 
aus Metallblech.  

IN/RI Walther 
Munk 

340_5 

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
Taubentalstraße 4, 
Flst.Nr.1414/13 

  Wegkreuz Steinernes Wegkreuz 
mit steinernem Korpus 
auf profiliertem Posta-
ment in barocker For-
mensprache mit ein-
gemeißelter Inschrift; 
1776 gestiftet von Jo-
hannes Wildanger; 
urspr. Standort am 
Weg zu St. Salvator, 
1955 an heutigen 
Standort versetzt. 
Kreuz erneuert 1977.  

MORTVA / 
PENDET 
CRUTCE / 
SALUS ATQUE 
/ VITA / Johan-
nes Wildanger / 
Renov. Carl 
Nittinger 1977 

Walther 
Munk 

340_6 

Schwäbisch Schwäbisch Gmünd,   Bildstock Steinerner Bildstock in  Walther 340_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gmünd Spitalhof 2 vor 
Hauswand, 
Flst.Nr.256/1 

Formensprache der 
Spätrenaissance/des 
Barock mit reichem 
Reliefschmuck; im 
Zentrum bildliche Dar-
stellung der Krönung 
Mariens; ehem. Stand-
ort im Spitalwald, Dist-
rikt Falkenberg.  

Munk 

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
Johannisplatz 

  Denkmal Steinpfeiler mit acht-
eckigem Grundriss, 
allgemein Stauferstele 
genannt. Das aus hel-
lem Naturstein gearbei-
tete Denkmal greift in 
der Grundform die 
Form des Castel del 
Monte von Barbarossa 
in Italien auf; das gol-
dene Band am oberen 
Ende symbolisiert die 
Reichskrone; einge-
meißelt ein Gedenktext 
sowie die Aufenthalts-
daten verschiedener 
Stauferregenten in 
Schwäb. Gmünd. Die 
Gmünder Stauferstele 
ist Teil eines europa-
weiten Projekts des 

AUFENTHAL-
TE / VON KAI-
SERN / UND 
KÖNIGEN / 
DES HAUSES / 
HOHEN-
STAUFEN / IN 
GAMVNDIA / 
FRIEDRICH I. / 
BARBAROSSA 
/ 1168 / HEIN-
RICH VI./ 1193 
/ KONRAD IV. / 
1240-1246 / 
KONRADIN 
1266 

Walther 
Munk 

340_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Komitees der Stau-
ferfreunde, die bereits 
zahlreiche von Stiftern 
finanzierte gleichartige 
Stelen an anderen his-
torisch bedeutsamen 
Orten aufstellen ließen. 
Die Gmünder Stele 
wurde gestiftet zum 
Gedenken an Margare-
te (geb. Kränzle) u. 
Hans Nuding.  

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
neben Gehweg Goe-
thestraße, 
Flst.Nr.1201/3 

3558100 5406655 Gedenkkreuz Steinernes Kreuz, Na-
turstein, Kreuzarme 
und -kopf ungewöhn-
lich kurz und von ge-
drungener Form; ein-
gemeißelte Inschrift 
zum Gedenken an die 
Opfer des 2.Weltkriegs; 
gestiftet von ehem. 
Marinekameradschaft; 
Kreuz steht an der 
Mauer zum Grundstück 
Silcherstraße 3.  

VERGESST 
UNS NICHT / 
IN FREMDER 
ERDE/ AUF / 
SEE / 1939 / 
1945 

Walther 
Munk 

340_9 

Schwäbisch 
Gmünd 

Schwäbisch Gmünd, 
Gewann Vordere 
Knauppis, oberhalb 
der Beutentalstraße 
(östlich) 

3553587 5405551 Grenzstein Gruppe von drei dicht 
nebeneinander ste-
henden Grenzsteinen, 
alle rechteckige Grund-
form, 2 Steine mit ab-

 Johannes 
Schmiedt 

340_10-
340_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gerundetem Kopf, 1 
Stein mit deformiertem 
Kopf; Kennzeichnung 
mit Buchstaben (NO; 
WSfC), Symbolen 
(Einhorn [Wappentier 
Schw. Gmünds], 
Hirschstangen, 
Krummstäbe) und Zah-
len (3; 51; 25). Lt. Er-
fasser werden mit den 
Krummstab-Steinen 
(340_11 und 340_12) 
die Besitzungen des 
Klosters Lorch im Her-
zogtum (später König-
reich) Württemberg 
markiert; Stein 340_10 
dient lt. Erfasser der 
Kennzeichnung der 
„Freien Pirsch“ Schwä-
bisch Gmünd. 
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Kleindenkmale gesamt 12
Bildstock 1
Denkmal 1
Gedenkkreuz 2
Grenzstein 3
Wegkreuz 5
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Flur 
Burgholz, Flst.Nr.26 

3563258 5409334 Wegkreuz Hochkreuz aus Holz 
mit Korpus aus Kupfer, 
giebelförmige Überda-
chung aus Holz mit 
Kupferblechüberzug; 
Kreuz errichtet 2010; 
am Kreuzstamm Kenn-
zeichnung mit Initialen 
und St. Georgswap-
pen, ferner Inschrifttä-
felchen am Steinso-
ckel. 

Gut / Pfad / 
DSPG // Pfad-
finder 2010 

Walther 
Munk 

345_1 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Herlikofer 
Straße / L1075, 
Flst.Nr.347 

3561523 5408788 Wegkreuz Holzkreuz mit ge-
schnitztem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Überdachung 
aus Holz; Name der 
Stifterfamilie einge-
schnitzt in Kreuz-
stamm.  

IN / RI /  
FAMILIE / 
DOLL 

Walther 
Munk 

345_2 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Gmünder 
Straße, Verkehrsinsel 
Kreisverkehr West, 
L1075, Flst.Nr.5 

3561738 5408957 Freiplastik Großformatige recht-
eckige Stahltafel, darin 
ausgefräst die Jahres-
zahlen 1886 und 2011 
sowie eine Darstellung 
des Schutzpatron der 
Feuerwehrleute, des 
St. Florian; errichtet 
zum 125-jährigen Jubi-

 Walther 
Munk 

345_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

läum der Feuerwehr.  
Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Theodor-
Heuss-Straße, Ge-
wann Ebene Äcker, 
Flst.Nr.1353/4 

3562508 5409161 Wegkreuz Holzkreuz mit Rück-
wand und halbkreis-
förmiger Blechverda-
chung; hölzerner Kor-
pus nur in Sommer-
halbjahr anmontiert; in 
Kreuzstamm einge-
schnitzt zwei Inschrif-
ten, darunter ein metal-
lenes Inschrifttäfelchen 
mit Sinnspruch.  

Fam. Sorg / 
2003 / S S / M 
S / 1933 // Was 
soll das Kreuz 
das / an dem 
Wege steht / es 
soll dem Wan-
derer der / vor-
über geht / das 
große Wort des 
Trostes / sagen 
/ der Herr hat 
Deine Schuld / 
getragen 

Walther 
Munk 

345_4 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Am Limes 
48, Flst.Nr.1565 

3562475 5409287 Kapelle Eingeschossiger Mas-
sivbau mit ziegelge-
decktem Satteldach; 
außen Sandsteinver-
blendung; segmentbo-
genförmiger Zugang an 
vorderer Schmalseite 
mit Gittertor; 1931 
rückwärtig um einen 
Raum für den sog. 
Kerkerheiland erweitert 
(daher auch „Kerker-
kapelle“ genannt); Lite-
ratur vorhanden.  

die / Sünden 
der Menschen / 
haben Mich 
gebunden Ps. 
118 / 1764 

Walther 
Munk 

345_5 

Schwäbisch Herlikofen, bei Wol-   Wegkreuz Hölzernes Kreuz mit K + B / Pfeifer / Walther 345_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gmünd fertshart 1, 
Flst.Nr.1160 

Rückwand, Korpus und 
Verdachung, “Pfeifer´s 
Kreuz“ genannt; im 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Datierung 
und Stifternamen.  

1974  Munk 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Gewann 
Hohe Kreuzäcker, 
Flst.Nr.1142/1 

3562709 5410003 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
(Eichenholz) mit Kor-
pus aus Gips, darüber 
geschwungenes 
Schutzdach aus Me-
tallblech; Kreuz datiert 
ca. 1980 und ersetzte 
damals ein nach Ende 
des 1. Weltkriegs er-
stelltes Vorgänger-
kreuz.  

 Walther 
Munk 

345_7 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Flst.Nr.22 3562736 5409988 Gedenkstein Rund 90 cm hoher 
Stein über querrecht-
eckigem Grundriss, 
Kopf segmentbogen-
förmig abgerundet; 
Vorderseite mit einge-
meißelter Inschrift und 
Lyradarstellung. 

1850 1950 / zur 
ERINNERUNG 
an / JAHR-
HUNDERTFEI-
ER / des / LIE-
DERKRANZES 
/ HERLIKOFEN 

Walther 
Munk 

345_8 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Gewann 
Steinigen, Flst.Nr.560 

3562505 5410400 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; am 
Kreuzstamm einge-

I N / R I / 
MK. / JK. / 1947 
/ 1998 / MEIN / 
JESUS / 
BARM- / HER-

Walther 
Munk 

345_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schnitzte Inschriften.  ZIG / KEIT 
Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Insel 
Kreisverkehr Ost, 
Gewann Hohe 
Kreuzäcker, 
Flst.Nr.1 

3562681 5410052 Freiplastik Drei Raben, ausge-
stanzt/gefräst aus Me-
tallblech. Die Raben 
sind auf Steinblöcken 
in der Kreisverkehrsin-
sel befestigt. Heimat-
geschichtlicher Hinter-
grund: Raben sind 
Wappentiere der Herli-
kofer Bürger (schwä-
bisch „Grabba“, in der 
Faschingszeit nennt 
sich Herlikofen Grab-
benhausen); erstellt 
2011.  

 Walther 
Munk 

345_10 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, 
Flst.Nr.755 

3562363 5410415 Bildstock Bildstock aus hellem 
Kunststein; im häu-
schenartig ausgeform-
ten oberen Teil ein 
Metallrelief Mariens mit 
Jesusbaby, als Him-
melkönigin gekrönt; im 
Unterbau Inschrift.  

Mutter, / ich 
grüße dich / 
grüße auch / 
mich / H.H. 
Pfarrer / Heck-
mann / in 
Dankbarkeit / 
gewidmet / 
1932-1990 

Walther 
Munk 

345_11 

Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Gewann 
Steigwiesen, 
Flst.Nr.436 

3561886 5409479 Wegkreuz Schlichtes hölzernes 
Hochkreuz mit giebel-
förmiger Überdachung; 
kein Korpus; Kreuz 
stark renovierungsbe-

 Anton 
Maier, 
Walther 
Munk 

345_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dürftig.  
Schwäbisch 
Gmünd 

Herlikofen, Gewann 
Steigwiesen, 
Flst.Nr.409/8 

3561651 5409427 Wegkreuz Steinkreuz mit Relief-
darstellung des ge-
kreuzigten Jesus, Höhe 
2,7 m; vermutlich 
Gussstein; im Kreuz-
stamm Inschrift.  

J. U. M. / SEIT-
ZER / 1973 

Herbert 
Seitz, 
Walther 
Munk 

345_13 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 13
Bildstock 1
Freiplastik 2
Gedenkstein 1
Kapelle 1
Wegkreuz 8
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schwäbisch 
Gmünd 

Straßdorf 3559722 5404059 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Blechverdachung 
und farbig gefasstem 
Korpus (vermutl. Holz); 
am oberen Kreuzende 
Inschrift (INRI = Iesus 
Nazarenus Rex 
Judaeorum = Jesus 
von Nazareth König 
der Juden).  

I.N. / R.I.  Hans Betz 348_1 

Schwäbisch 
Gmünd 

Straßdorf 3559379 5403796 Wegkreuz Gusseisernes 
Wegkreuz mit 
goldfarbenem Korpus 
auf halbhohem 
Steinsockel mit bewegt 
gestalteter 
Abschlussplatte; das 
etwa ins ausgehende 
19. Jh. zu datierende 
Wegkreuz ließ Franz 
Mangold erbauen; 
renoviert 2006/2007.  

 Hans Betz 348_2 

Schwäbisch 
Gmünd 

Straßdorf 3559321 5403212 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; Korpus 
(Holz ?) farbig gefasst; 
am oberen 
Kreuzstamm 

INRI/ 
 
Zur /Erinerung/ 
Elektus 
Herkommer 

Hans Betz 348_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschriftschild (INRI); 
unterhalb des Korpus 
am Kreuzstamm eine 
kleine Plakette mit 
Gedenkinschrift und 
Bild des Stifters 
Elektus Herkommer, 
der das Kreuz als 
Ersatz für ein 
zerstörtes 
Vorgängerexemplar 
anfertigen ließ.  

Schwäbisch 
Gmünd 

Straßdorf 3559132 5402922 Stele Gusssteinstele mit 
häuschenartigem 
Gussteinaufsatz, an 
der Vorderseite mit 
Inschrift. Weitere 
Inschrift im 
Stelenbereich nicht zu 
entziffern. Die 
Gestaltung ist deutlich 
an Bildstockformen 
orientiert.  

Gelobt sei / 
Jesus / Christus 

Hans Betz 348_4 

Schwäbisch 
Gmünd 

Straßdorf 3559080 5402736 Ofenfuß Steinerner Ofenfuß, 
sekundär eingemauert 
in die 
Gebäudeaußenwand. 
Der mit typischen 
Volutenformen 
geschmückte Ofenfuß 

Andreas / 
Schärr / 1808 

Hans Betz 348_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Schwäbisch Gmünd 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zeigt in der Mitte ein 
Relief in Form eine 
Lorbeerkranzgehänges 
mit eingemeißelter 
Inschrift.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 5
Ofenfuß 1
Stele 1
Wegkreuz 3
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Spraitbach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Spraitbach Spraitbach, Kreuzung 
Hagenbuchstraße, 
Buchstraße, 
Kohlweg, Flst.Nr. 527 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, halbrunde 
Überdachung mit 
Verzierung und 
bekrönendem 
vergoldeten 
Metallkreuzchen.  

INRI Lutz 
German 

350_1 

Spraitbach Spraitbach, Ecke 
Mutlanger / 
Beutenhofer Straße 

  Wegkreuz Schlichtes Hochkreuz 
aus Holz mit Korpus.  

 Lutz 
German 

350_2 

Spraitbach an der B298 
Richtung Mutlangen, 
Gewann Wecken, 
Flst.Nr. 422 

3556027 5415046 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung.  

 Lutz 
German 

350_3 

Spraitbach Mutlanger Straße, 
Gewann 
Himmelreich, Flst.Nr. 
395 

3556068 5414482 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, gebogene 
Überdachung aus 
Metall.  

 Lutz 
German 

350_4 

Spraitbach Spraitbach, 
Mutlanger Straße, 
Ecke Hertighofer 
Straße 

  Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit giebelförmiger 
Verdachung aus Holz; 
Korpus vermutlich 
Holz, farbig gefasst.  

 Lutz 
German 

350_5 

Spraitbach Spraitbach, Höniger 
Straße, Friedhof, 
Flst.Nr. 92 

  Friedhofs-
kreuz 

Gusseisernes 
Hochkreuz mit 
gotischen Zierformen 
und metallenem 
Korpus; dat. 1881.  

 Lutz 
German 

350_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Spraitbach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Spraitbach Spraitbach, Gewann 
Lache, Flst.Nr. 3-308 

3556402 5417205 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, 
giebelförmiger 
Überdachung und 
Rückwand aus Holz.  

 Lutz 
German 

350_7 

Spraitbach Spraitbach, Ecke 
Höniger / 
Zimmerbacher 
Straße, Flst.Nr.685/1 

3556519 5416381 Sühnekreuz Steinkreuz mit 
eingemeißeltem 
herzähnlichen Symbol 
im 
Überschneidungsberei
ch von Kreuzstamm 
und -armen; Kopf 
auffallend kurz; linker 
Arm am oberen Ende 
abgebrochen, rechter 
Arm unsymmetrisch 
gedrungen. Kreuz ist 
einseitig leicht 
abgesunken.  

 Lutz 
German 

350_8 

Spraitbach Spraitbach, , Ecke 
Höniger / 
Zimmerbacher 
Straße (K3255) 

3556519 5416381 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Überdachung aus 
Holz; heller Korpus 
anscheinend ebenfalls 
aus Holz gefertigt.  

 Lutz 
German 

350_9 

Spraitbach Flur: Spraitbach 3555986 5413676 Grenzstein Markungsgrenzstein, 
rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; 
sehr stark 
eingesunken, daher 
keine 

 Lutz 
German 

350_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Spraitbach 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kennzeichnungen 
erkennbar, steht auf 
aktuellem 
Markungsgrenzverlauf 
Spraitbach – 
Durlangen (zugleich 
Gemeindegrenze).  

Spraitbach Spraitbach,  
Feldweg Abzweigung 
nach Heiligenbruck 

3557680 5417408 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus; giebelförmige 
Überdachung aus Holz 
und Blech.  

 Lutz 
German 

350_11 

Spraitbach Spraitbach 
Hinterlintal, an der B 
298 

3555539 5417864 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
auf quaderförmigem 
Steinsockel mit 
Überdachung; 
vergoldeter Korpus.  

 Lutz 
German 

350_12 

Spraitbach Spraitbach, Gewann 
Hafental,  

3554973 5416927 Brunnen „Luitenbrünnele“ im 
Luitenwald: 
Quellwasser fließt aus 
einem im Hang 
befestigten Metallrohr 
in treppenartig 
übereinander 
angeordnete 
Steinbecken, bzw. über 
Steinstufen herab.  

 Rolf 
Schön 

350_13 
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Kleindenkmale gesamt 13
Brunnen 1
Grenzstein 1
Sühnekreuz 1
Wegkreuz 9
Friedhofskreuz 1
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Leonhardsplatz 

  Stele Betonpfeiler (H.: 2,2 
m), allseitig mit 
Reliefschmuck 
(abstrakte 
Dekorformen sowie 
oben jeweils 
Gemeindewappen 
Stödtlen); 1976 
errichtet, gut 
erhalten.  

 Fritz 
Pfeiler 

360_1 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Leonhardsplatz 

  Statue „Leonhardsstatue“, 
Sandsteinsockel mit 
Heiligenfigur aus 
Harzguss, H.: 2,6 m;  
1976 errichtet, 2010 
restauriert, sehr gut 
erhalten; St. 
Leonhard ist der 
Schutzpatron der 
kath. Kirche Stödtlen. 

SANKT 
LEONHARD 

Fritz 
Pfeiler 

360_2 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Leonhardsplatz 

  Brunnen Zierbrunnen, sog. 
„Leonhardsbrunnen“, 
bestehend aus einem 
großen rechteckigen 
Brunnenbecken mit 
niedriger 
Betoneinfassung; auf 
dem Rand Bibelzitat-
Inschrift; in das 

WEN 
DÜRSTET//DER 
KOMME ZU 
MIR//UND ES 
TRINKE//WER 
AN MICH 
GLAUBT. JOH 
7/3 

Fritz 
Pfeiler 

360_3 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Becken eingestellt 
drei Betonstelen mit 
abstrakten 
Oberflächenreliefs; 
Entwurf: Karl Heinz 
Knoedler, Ellwangen; 
ausgeführt 1975.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Leonhardsplatz 

  Gedenkkreuz Missionskreuz zur 
Erinnerung an die 
Missionsaktivitäten in 
der Gemeinde im 
Jahre 1978; Beton 
mit 
Oberflächenreliefstru
ktur; Kreuzstamm 
extrem niedrig und 
gedrungen, 
Kreuzarme durch 
Überlänge ähnlich 
Altarflügeln; im 
Kreuzzentrum 
größerer Durchbruch, 
darin eingestellt eine 
goldgefasste Lamm-
Gottes-Plastik; 
erstellt 1978; 
Entwurf: Karl Heinz 
Knoedler, Ellwangen. 

SIEHE ICH 
MACHE ALLES 
NEU//GEMEINDE
/MISSION/1978//
KREUZ/WEIHE/2
9.NOV. 1978 

Fritz 
Pfeiler 

360_4 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 

  Bildstock Bildstock mit 
kastenförmigem 

IHR ALLE, DIE / 
IHR DES WEGS / 

Fritz 
Pfeiler 

360_5 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Birkenzeller Str.9 Aufsatz und 
bekrönendem Kreuz; 
rechteckiger Fuß aus 
Marmor; Bildnische 
mit Glas 
verschlossen, darin 
farbig gefasste Pietà 
aus Holz; im Fuß 
Inschriften auf 
Vorder- und 
Rückseite, seitlich 
bildl. Darstellungen; 
errichtet 1981, 
Gesamthöhe 220 cm. 

VORÜBER- /  
KOMMT, / 
SCHAUT HER 
UND / SEHET 
ZU, / OB EIN 
SCHMERZ /  
MEINEM /  
SCHMERZE / 
GLEICHT, /  DER 
MIR WARD / 
ANGETAN.   
† KLGL 1.12 // 
1981 / 
GESTIFTET VON 
/ KLARA 
ERHARDT / 
STÖDTLEN 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Gartenstr. 9 

  Hauskreuz Großformatiges (H.: 
2.2 m) Holzkreuz mit 
Kleeblattenden und 
farbig gefasster 
Christusfigur; 
befestigt an 
Außenwand des 
Wohnhauses.  

INRI Fritz 
Pfeiler 

360_6 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Ende Friedhofweg 

  Wegkreuz Steinernes Wegkreuz 
in schlichter 
Formensprache mit 
relativ 
kleinformatigem 

Gott segne / 
unsere Fluren! / 
Familie Meier / 
1890 / 1963 

Fritz 
Pfeiler 

360_7 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

metallenem Korpus; 
Kreuzunterbau 
gestuft und 
quaderförmig mit 
vertiefter Inschrift.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Friedhof 

  Brunnen Laufbrunnen, 
„Leonhardsbunnen“. 
1981 errichtet; runder 
Brunnentrog 
umzogen von sechs 
ovalen 
Keramikplatten mit 
Bildmotiven und 
Inschriften; im 
Zentrum des Trogs 
eine 260 cm hohe 
Brunnensäule, 
ebenfalls bestückt mit 
sechs farbig 
gestalteten 
Keramikplatten mit 
Inschriften; darüber 
großer Quarzstein, 
sechsmal umgeben 
von Zeichen „M“, mit 
Kreuz aus Edelstahl, 
gekrönt; die 6 
metallenen 
Auslaufröhren des 
Brunnens sind als 

BOTSCHAFT 
DES ENGELS / 
GEBURT JESU / 
BESUCH DER 
WEISEN / 
AUFERSTEHUN
G CHRISTI / 
HIMMELFAHRT 
DES HERRN / 
HERABKUNFT 
DES HEILIGEN 
GEISTES // AVE / 
AUFNAHME / 
MARIENS / IN 
DEN / HIMMEL / 
1981 gestiftet von 
der JUGEND und 
den KINDERN 

Fritz 
Pfeiler 

360_8 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

5 

Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schlangen gestaltet.  
Stödtlen Gemarkung Stödtlen 

Ortsteil Stödtlen 
Friedhof 

  Stele „Auferstehungssäule“
, 1981 errichtet, gut 
erhalten. Kannelierte 
Sichtbetonstele (H: 
ca. 8 m) mit am 
oberen, geteilten 
Ende eingehängter 
Glocke. In Hüfthöhe 
verbreitertes Element 
mit eingefügtem 
Weihwasserbehälter. 
Auf mittlerer Höhe 
allseitig Verse sowie 
bildl. Darstellung 
religiöser Motive. Bei 
der Glockenstele 
handelt es sich um 
das Geläut der 
benachbarten 
Friedhofskapelle.  

ICH BIN / DIE /  
AUFERSTEHUN
G / UND DAS /  
LEBEN // 
NIEMAND / 
KOMMT ZUM / 
VATER / 
AUSSER DURCH 
/ MICH // KOMM / 
HERR JESUS / 
JA / ICH KOMME 
/ BALD // ICH 
GEHE / HIN 
EUCH / EINE 
WOHNUNG / ZU 
/ BEREITEN 

Fritz 
Pfeiler 

360_9 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Friedhofweg 

  Wegkreuz Metallenes Kreuz auf 
Natursteinsockel mit 
Inschrift; Korpus 
ebenfalls Metall, 
farbig gefasst.  

ES / IST / 
VOLLBRACHT / 
19 / 55 

Fritz 
Pfeiler 

360_10 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Friedhofweg 

  Gedenkstein Betonquader mit 
Deckplatte auf 
säulenförmiger 
Stütze; allseitig 

IN 
EIGENLEISTUN
G / UNTER 
GROSSEN 

Fritz 
Pfeiler 

360_11 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

farbige Inschrift- und 
Bildtafeln eingefügt, 
aufgestellt zur 
Erinnerung an die 
Friedhofserweiterung
, durchgeführt von 
der kath. 
Kirchengemeinde St. 
Leonhard 1980 – 
1982. Eine Tafel 
zeigt ein Bilderrätsel 
(Entwurf: PATER 
GEORG STELZER). 
Höhe 175 cm, gut 
erhalten 

OPFERN / 
ERWEITERT 
UND ERSTELLT.  
/ 1980-82 / DANK 
SEI GOTT DEM 
HERRN // 
KATHOLISCH / 
KIRCHEN- / 
GEMEINDE / ST. 
LEONHARD / 
STÖDTLEN / 
GESTIFTET VON 
/ HANS / 
REINSCHÜTZ / 
BETONWERKE 
MUNDERKINGE
N 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Rathausstr. 13 

  Wegkreuz Hölzernes 
Hochkreuz, mit 
Rückwand und 
Verdachung; H.: 3 m; 
2002 errichtet; 
Inschrift im unteren 
Drittel; lt. Erfasser 
wurde der Korpus im 
Frühjahr 2012 zu 
Renovierungszwecke
n abgenommen.  

2002 / L.S. / B.W. 
/ K.B. 

Fritz 
Pfeiler 

360_12 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 

3595042 5430425 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Rückwand und 

G. / ST. Fritz 
Pfeiler 

360_13 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wörter Straße Verdachung; 
Christusfigur farbig 
gefasst; Inschrift im 
unteren 
Kreuzstammbereich, 
darüber 
Reliefdarstellung 
eines Kelches und 
einer Hostie.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Stödtlen 
Straße Ziegelhütte - 
Brand 

3595422 5430898 Wegkreuz Steinernes Wegkreuz 
mit gestuftem 
Postament mit 
integrierter 
Bildnische, 
bekrönendes Kreuz 
mit kleinformatigem 
metallenem Korpus; 
im Sockel 
Inschriftplakette 
sowie eingemeißelte 
Inschrift.  

Schmerzhafte 
Mutter Maria / 
bitte für uns! // 
Familie – Hieber / 
1923  

Fritz 
Pfeiler 

360_14 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Ziegelhütte 
Straße Ziegelhütte 
nach Kreuthof 

3595089 5430879 Wegkreuz Betonkreuz mit 
Korpus, errichtet von 
Eugen Lingel, gut 
erhalten.  

 Fritz 
Pfeiler 

360_15 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Ziegelhütte 
Straße Ziegelhütte 

3595089 5430898 Grotte Mariengrotte, 
errichtet aus 
verputztem 
Ziegelmauerwerk; 
verschlossen mit 

 Fritz 
Pfeiler 

360_16 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zweiflügeligem 
Metallgitter; Nische 
segmentbogenförmig
; Wände innen ehem. 
farbig bemalt; zum 
Erfassungszeitpunkt 
(Januar 2012) war 
die Grotte leer und 
wurde renoviert, 
Errichtet von Fam. 
Leonhard Lingel 
vermutlich im Jahre 
1893; Anlass war die 
Rettung der Tochter 
Elisabeth aus einem 
Brunnen.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Kreuthof 
Straße Kreuthof 1 

3595024 5431482 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
auf gestuftem 
Unterbau mit 
eingemeißelter 
Inschrift.  

Zur Ehre / Gottes! Fritz 
Pfeiler 

360_17 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil L 1070 
Sechstel, Straße 
nach Wört 

3594041 5431213 Wegkreuz Wegkreuz aus Beton 
mit kräftig 
strukturierter 
Oberfläche; 
Kreuzzentrum als 
Hohlraum mit 
eingestellter Figur 
gestaltet; im 
Kreuzstamm sichtbar 

 Fritz 
Pfeiler 

360_18 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

die Initialen HP (für 
Hermann Pfefferkorn) 
sowie Jahreszahl 77 
(für 1977); Entwurf: 
Karl Heinz Knödler, 
Ellwangen; 
ausgeführt 1977.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Tragenroden 
Tragenroden 1 

  Wegkreuz Steinernes Wegkreuz 
auf hohem 
Granitunterbau mit 
zwei eingelassenen 
marmornen 
Inschrifttafeln.  

Gott segne / 
unsere / Fluren // 
J. Hauber / F. 
Hauber 

Fritz 
Pfeiler 

360_19 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Tragenroden  
Tragenroden 1 und 2 

  Pfosten Steinerner, 
pfeilerartiger Pfosten, 
oben mit 
Abdeckplatte; ehem. 
rot-schwarz 
gebänderte 
Bemalung ist stark 
verblasst (heute 
rosé-schwarz); 
vermutlich Ständer 
eines ehem. 
Wegweisers.  

 Fritz 
Pfeiler 

360_20 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Birkenzell 
K3215 nach 
Ellenberg 

3592567 5429276 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
(farbig gefasst), 
Rückwand und 
Verdachung; im 
Kreuzstamm Inschrift 

GOTT / schütze / 
unsere / Flur 

Fritz 
Pfeiler 

360_21 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und 
Gemeindewappen 
von Stödtlen, gut 
erhalten.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Birkenzell 
Straße nach 
Beersbach 

3592827 5428961 Wegkreuz Holzkreuz mit 
holzfarbenem 
Korpus, Rückwand 
und Verdachung.  

 Fritz 
Pfeiler 

360_22 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Birkenzell 
Freihofweg 

3593614 5429059 Wegkreuz Holzkreuz auf 
steinernem Sockel 
mit Inschrift; 
Verdachung wird von 
zwei trapezförmig 
befestigten 
Seitenstreben 
getragen; 
Christusfigur farbig 
gefasst; errichtet 
1954.  

HERR / SEGNE / 
UNSERE / 
FLUREN // 1954 

Fritz 
Pfeiler 

360_23 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Birkenzell 
K3215 nach 
Ellenberg 

3592067 5429444 Wegkreuz Holzkreuz mit 
Korpus, Rückwand 
und Verdachung; im 
Kreuzfuß Inschrift.  

Mein Jesus / 
Barmherzigkeit // 
Fam. Erhardt // 
1958 

Fritz 
Pfeiler 

360_24 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Birkenzell 
Kirchweg im Wald 

3593893 5429357 Bildstock Gerahmtes farbiges 
Madonnengemälde, 
befestigt an 
Eichenstamm und 
bereits stark von 
Rinde überwachsen.  

Maria mit dem 
Kinde lieb / uns 
allen Deinen 
Segen gib 

Fritz 
Pfeiler 

360_25 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 3593847 5428812 Wegkreuz Holzkreuz mit  Fritz 360_26 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ortsteil Birkenzell 
Straße nach Gerau 

Korpus, Rückwand 
und Verdachung; im 
Kreuzstamm 
Kelchrelief.  

Pfeiler 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Birkenzell 
Straße K3215 

3594287 5428634 Inschriftstein Hochrechteckiger 
Steinquader (H: 1m) 
mit Inschrift „Limes“ 
aus aufgesetzten 
Lettern; markiert den 
Verlauf des einstigen 
röm. 
Grenzbefestigungsw
erks.  

LIMES Fritz 
Pfeiler 

360_27 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Birkenzell 
Straße K3215 

35944525 5428391 Inschriftstein Hocheckiger 
Granitquader (H: 1m) 
mit Inschrift.  

RÖMER / 
KASTELL / 
HALHEIM 

Fritz 
Pfeiler 

360_28 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Gerau 
Kastellstraße 13 

  Wegkreuz Durchbrochen 
gearbeitetes 
Metallkreuz mit 
Kleeblattenden und 
reichem Zierwerk; 
vollplastischer 
Korpus (Metall?); im 
Kreuzstamm 
spitzbogige 
Bildnische mit 
eingestellter 
Madonnenfigur 
(Metall?); gestufter 
mehrteiliger 

IM / KREUZ / IST 
/ HEIL 

Fritz 
Pfeiler 

360_29 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Seinsockel und -
unterbau mit 
eingemeißelter 
Inschrift.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Gerau Straße 
L1070 Kreuzung 

3595774 5427574 Wegkreuz Steinkreuz mit 
Korpus (Metall?), 
abgedeckt mit 
durchsichtigem 
Material (Plexiglas?); 
auf dem gestuften 
Steinsockel eine 
Inschrifttafel. 

Gott schütze / 
unsere / Flur 

Fritz 
Pfeiler 

360_30 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Weiler Höhe 
Oberzell Straße 
L1070 

3596090 5428944 Wegkreuz Steinkreuz mit 
Korpus (bemalt; 
rechter Arm 
abgebrochen) auf 
mehrstufigem Sockel, 
darin eingemeißelte 
Inschrift.  

Vor Blitz, Hagel / 
u. Gewitter / 
bewahre uns / 
HERR JESUS 
CHRIST 

Fritz 
Pfeiler 

360_31 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Freihof 
Oberzell, Kreuzung 
K1070 

3596019 5429115 Wegkreuz Reich mit 
durchbrochen 
gegossenen 
Ornamenten 
verziertes 
Metallkreuz mit 
Kleeblattenden auf 
gestuftem 
Steinsockel mit 
Inschrift. Kreuz mit 
weiß gefasstem 

Wanderer / gehst 
du / hin oder her, 
/ spät oder früh, / 
wünsch den 
armen / Seelen 
die ewige Ruh. // 
Familie Reeb v. 
Oberz... / 1949 

Fritz 
Pfeiler 

360_32 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

kleinen Korpus sowie 
kleiner Heiligenfigur 
im Kreuzstamm 
bestückt, inschriftl. 
datiert 1949.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Oberzell 
L1070 Kreuzung 
Oberzell 

3596049 5429098 Wegweiser Historischer 
Wegweiser, 
bestehend aus einer 
Steinsäule mit vier 
am oberen Ende 
befestigten 
Holzschildern; Säule 
farbig gefasst mit rot-
schwarzer 
Bänderung. Gut 
erhalten 

 Fritz 
Pfeiler 

360_33 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Oberzell 
K1070 Kreuzung 
Oberzell 

3595954 5429243 Inschriftstein Hochrechteckiger 
Steinquader (H: 1m) 
mit Inschrift „Limes“ 
aus aufgesetzten 
Lettern; der Stein 
markiert den Verlauf 
des einstigen röm. 
Grenzbefestigungsw
erkes. Gut erhalten.  

LIMES Fritz 
Pfeiler 

360_34 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Oberzell 
Wildenberg 

3596444 5429296 Wegkreuz Schlichtes hölzernes 
Hochkreuz (H: 10 m) 
ohne Korpus, 
errichtet 2011, mit 
zugehörigem 

Diese Kreuz sei 
den Bewohnern 
und / Fluren 
unserer Heimat 
gewidmet, / ganz 

Fritz 
Pfeiler 

360_35 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschriftenstein.  besonders aber 
jenen,die sich / im 
Ehrenamt und 
uneigennützig / 
für das Wohl 
unserer Heimat 
einsetzen. / Den 
vergangenen, 
den jetzigen und 
den kommenden 
Generationen. // 
Errichtet von der 
Veteranen- und / 
Reservistenkame
radschaft 
Stödtlen / und 
Freunden des 
Vereins. // im 
Jahre des Herrn 
2011 / Gott 
schütze unsere 
Heimat 

        360_36 
entfällt 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Niederroden 
Wildenbergweg 

  Wegkreuz Holzkreuz (Eiche; H.: 
4 m) mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Kreuzarme in 
ungewöhnlicher Form 
jeweils leicht nach 

INRI Fritz 
Pfeiler 

360_37 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

unten gebogen 
ausgeführt; errichtet 
2011; Das alte Kreuz 
stand an der alten 
K3210 und wurde 
1969 bei Verlegung 
der Straße in den 
Garten von Karl 
Wolpert umgesetzt. 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Niederroden 
Dambacher Straße 

3595883 5430236 Wegkreuz Metallkreuz mit 
gotisierenden 
Dekorformen und 
Metallkorpus auf 
hochrechteckigem 
Steinsockel mit 
Inschrift; inschriftl. 
datiert 1906.  

Mein Jesus / 
Barmherzigkeit / 
Gedenket der 
armen / Seelen / 
Errichtet im Jahre 
1906 / v.F.Witwe 
Zürn. 

Fritz 
Pfeiler 

360_38 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Niederroden 
Weg zur 
Wildenbergkapelle 

3596176 5429550 Kreuzweg 14 Stationen 
zählender Kreuzweg; 
jede Station 
bestehend aus einem 
Sandsteinbildstock 
mit 
spitzbogengerahmter 
Bildnische, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
bekrönendem 
Sandsteinkreuz; die 
Bildnischen zeigen 

 Fritz 
Pfeiler 

360_39 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

jeweils farbig 
gefasste 
Reliefszenen der 
Passionsgeschichte; 
restauriert 2002.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Dambach 
K3210 vor Dambach 

3596869 5430197 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus und 
giebelförmiger 
Verdachung; errichtet 
2002, sehr gut 
erhalten.  

 Fritz 
Pfeiler 

360_40 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Dambach 
K3210 nach 
Dambach 

3597707 5430156 Inschriftstein Hochrechteckiger 
Steinquader (H: 1 m) 
mit Inschrift „Limes“ 
in Form aufgesetzter 
Lettern; markiert den 
Verlauf des einstigen 
röm. 
Grenzbefestigungsw
erkes (vgl. Kennziffer 
360_34). Guter 
Erhaltungszustand.  

LIMES Fritz 
Pfeiler 

360_41 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Eck Am Berg 
Brühlstraße 

3598970 5429737 Hauskreuz Hölzernes Kreuz mit 
Korpus, Rückwand 
und Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Darstellung von 
Kelch und Hostie; 
errichtet 1950; ehem. 

 Fritz 
Pfeiler 

360_42 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zugehörige 
Inschrifttafel nun an 
Kreuz Kennziffer 
360_43 befindlich; 
das Kreuz steht 
unmittelbar neben 
einem 
Nebengebäude des 
Anwesens.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Eck Am Berg 
Brühlstraße 5 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
(farbig gefasst), 
Rückwand und 
Verdachung; erstellt 
2011; am 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Inschrift „Zur Ehre 
Gottes“, darunter 
(metallene ?)  
Inschrifttafel mit 
längerem Text; diese 
wurde vom 
Hauskreuz Kennziffer 
360_42 hierher 
transferiert. 

Zur / Ehre / 
Gottes / 2011 // 
Wie mancher eilt / 
frühmorgens an 
sein / Geschäft 
voll Hast; / Das 
Herz so voll von / 
Sorgen beim 
Kreuz / oh, halte 
Rast! / …. / Zur 
Ehre / Gottes ! / 
1950 / Fam. 
Lechner 

Fritz 
Pfeiler 

360_43 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Eck Am Berg 
Dinkelsbühler Str. 4 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; 
inschriftl. datiert am 

2004 / Fam. / 
Hompf 

Fritz 
Pfeiler 

360_44 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzstamm 2004.  
Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 

Ortsteil Eck Am Berg 
K3210 n. Tannh. bei 
Steige, Kirchweg 

3599098 5429353 Wegkreuz Gusseisernes 
Metallkreuz mit spitz 
zulaufenden 
Kreuzenden und 
Metallkorpus auf 
gestuftem 
Steinsockel mit 
eingelassener 
metallener 
Inschrifttafel.  

Gelobt sei / Jesus 
Christus / in 
Ewigkeit / Amen! / 
J.V. 

Fritz 
Pfeiler 

360_45 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Eck Am Berg, 
Steigäckerstraße  

  Bildstock Steinerner Bildstock 
mit rundbogiger 
Figurennische, 
verschlossen mit 
einem  Glastürchen; 
darin eine farbig 
gefasste 
Figurengruppe 
(sitzender Josef im 
Gespräch mit 
kindlichem Jesus); 
Bildstock bekrönt von 
steinernem Kruzifix; 
unterhalb der 
Bildnische 2 
Inschrifttafeln; dat. 
ca. 1918; der 
Bildstock stand urspr. 
am Hof im Dorf, beim 

St Joseph: Patron 
der Sterbenden / 
bitte für uns. // 
Zur Erinnerung 
des auf dem 
Felde der Ehre 
gefall. Kriegers / 
Jos. Vaas / Inf. 
Rgmt. No. 12.. / 
geb.1.Juli 1881, 
gefallen 27 Mai 
1918 bei …… 
(Frankreich) 

Fritz 
Pfeiler 

360_46 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Aussiedeln in der 
Steinäckerstr. 
aufgestellt; guter 
Erhaltungszustand. 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Oberbronnen, 
Hofackerstr. 6 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und 
Verdachung, 
inschriftl. datiert 
2008.  

Fam. / WAGNER 
/ 2008 

Fritz 
Pfeiler 

360_47 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen 
Ortsteil Oberbronnen 
Hofäckerstr. 11 

  Wegkreuz 
 

Reich verziertes, 
bemaltes Metallkreuz 
mit Korpus; 
neogotische 
Schmuckformen 
insbesondere am 
Kreuzstamm 
(Spitzbogennischen 
mit eingestellten 
Figuren); das Kreuz 
steht auf gestuftem 
Steinsockel mit 
Inschrift; datiert (i) 
1904. Ein mit 
derselben Gussform 
gefertigtes Kreuz ist 
erfasst unter der 
Kennziffer 360_62.  

INRI/ Gelobt / sei 
/ Cristus // Nur im 
Kreuz / allein ist 
Heil! / Martin 
Kohnle / 1904 

Fritz 
Pfeiler 

360_48 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Oberbronnen 

3599794 5430512 Grenzstein Markungsgrenzstein, 
rechteckige 

W // 777 Fritz 
Pfeiler 

360_49 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wald Ehrich rechts Grundform, 
pyramidenförmiger 
Kopf. Kennzeichnung 
durch Buchstabe und 
Zahl. Steht auf 
aktueller Markungs-, 
Gemeinde-, Kreis- 
und Landesgrenze 
(zu Bayern).  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Dambach 
Kreuzung Gaxhardt-
Strambach, Am 
Busch 

3597010 5430566 Wegweiser Antiker Wegweiser 
aus Gusseisen mit 
Reliefdarstellung der 
drei 
württembergischen 
Hirschstangen im 
Fuß; Rundmast mit 
zweifarbiger 
Spiralbänderung, 
oben drei rechteckige 
Weisungsarme, 
beschriftet mit 
Frakturlettern; lt. 
Erfasser wurde der 
Wegweiser im 
Frühjahr 2012 
zwecks 
Restaurierung 
vorübergehend 
abgebaut.  

Stödtlen, 
Ellwangen / 19,8 
km // Stramtuch-
Wilburgstetten / 
6,5 Kilometer // 
Gonhard-
Vinarisbühl / 9,0 
Kilometer 
(Anmerkung: die 
Beschriftung der 
beiden letzten 
Weisungsarme 
könnte fehlerhaft 
abgelesen sein; 
Foto unscharf).  

Fritz 
Pfeiler 

360_50 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 3596696 5431596 Wegweiser Antiker Wegweiser Niederroden Fritz 360_51 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ortsteil Berlismühle 
K3212 Kreuzung 
Berlismühle 

aus Gusseisen mit 
Reliefdarstellung der 
drei 
württembergischen 
Hirschstangen im 
Fuß; Rundmast mit 
zweifarbiger 
Spiralbänderung (rot- 
anthrazit), oben drei 
rechteckige 
Weisungsarme, 
beschriftet mit 
Frakturlettern; sehr 
guter Zustand, 
offenbar kürzlich 
renoviert.  

Stödtlen / 
Berlismühle / 
???hardt 

Pfeiler 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Stödtlen 
Rathausstr., Höhe 
Rathaus 

  Gedenkstein Natursteinblock 
(Quarz) mit 
rechteckiger 
Grundform, nach 
oben leicht verjüngt 
zulaufend (H.: 1,3 m), 
Kopf leicht 
abgerundet; auf 
Vorderseite 
eingelassen 
rechteckige 
Metallgussplatte mit 
Inschrift und 
Darstellung des 

FLURBEREINIG
UNG / UND / 
BORFENTWICKL
UNG / 
STÖDTLEN / MIT 
ORTSTEILEN / 
FLURBEREINIG
UNGSAMT 
ELLWANGEN 

Fritz 
Pfeiler 

360_52 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gemeindewappens 
von Stödtlen. 
Aufgestellt 1982 aus 
Anlass des 
Flurbereinigungsabsc
hlusses. 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Stödtlen 
Hauptstr. 10 

  Wegkreuz Markantes Holzkreuz 
mit geschnitztem und 
farbig gefasstem 
Korpus; auffällig die 
geschwungene und 
in Voluten 
auslaufende 
Verdachung sowie 
die als plastische 
Draperie geschnitzte 
Rückwand; das 
Kreuz steht auf 
einem schlichten, 
hochrechteckigen 
Steinsockel mit 
eingemeißelter 
Inschrift.  

Zum Trost / der 
armen Seelen // 
Familie Kaspar 
Rief 

Fritz 
Pfeiler 

360_53 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Niederroden, 
Wildenberg 

3596143 5429619 Grenzstein Grenzstein 
unbekannter 
Funktion, stark 
verwittert; 
rechteckige 
Grundform, nach 
oben konisch 

OS / 1808 // 04 
(oder 94) 

Fritz 
Pfeiler 

360_54 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zulaufend; ehem. 
Kopfform nicht 
gesichert; 
gekennzeichnet mit 
Buchstaben und 
Zahlen (teils Deutung 
unsicher). Der Stein 
ist keinem aktuellen 
Grenzverlauf 
zuzuordnen. 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Stödtlen 
Rathausstraße 

  Grenztafel Gusseiserne Säule 
auf gusseisernem, 
rechteckigen Sockel 
mit Reliefdarstellung 
der 3 württemb. 
Hirschstangen; an 
der schwarz-rot 
gebänderten Säule 
befestigt ein rundes 
Metallschild mit 
zentraler 
Reliefdarstellung des 
königl. württemb. 
Wappens (Löwe und 
Hirsch halten eine 
Wappentafel mit drei 
Hirschstangen) sowie 
Inschrift. Wurde lt. 
Erfasser im Frühjahr 
2012 zwecks 

KOENIGREICH 
WÜRTTEMBERG

Fritz 
Pfeiler 

360_55 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Renovierung 
abgebaut.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil 
Unterbronnen, 
Braunbachweg 2 

3600669 5429400 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschnitztem und 
farbig gefassten 
Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; 
geschnitzte Inschrift 
im Kreuzstamm, dat. 
(i) 1997. 

1997 / Fam. / 
Schneider 

Fritz 
Pfeiler 

360_56 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil 
Unterbronnen, 
Beerlachstr. 3 

3600584 5429549 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Korpus, 
Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung; am 
Kreuzstamm 
Reliefschnitzereien, 
darstellend 
Marterwerkzeuge 
Christi (Hammer, 
Zange, Nagel) sowie 
Kelch und Hostie; am 
Kreuzstamm 
befestigt ein rundes 
Inschrifttäfelchen; 
datiert (i) 1982.  

Familie / Kröll / 
1982 

Fritz 
Pfeiler 

360_57 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Tragenroden 
Tragenroden Haus 1 

  Wegkreuz Holzkreuz mit 
Korpus, Rückwand 
und giebelförmiger 

GOTT / schütze / 
Haus / Hof / und 
die / Fluren / 

Fritz 
Pfeiler 

360_58 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verdachung; im 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Inschrift; dat. (i) 
2005.  

2005 / Fam. / 
Hauber 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Tragenroden, 
an der Straße nach 
Birkenzell, Höhe 
Ortsausgang 
(Tragenroden Haus 
1) 

3593508 5430012 Sühnekreuz Steinernes 
Sühnekreuz (Höhe 
und Breite je 60 cm), 
lateinische 
Grundform, 
gedrungene Form mit 
kurzen Kreuzarmen; 
Stein zeigt 
Verwitterungsspalten; 
Anmerkung: Kreuz 
wird von Bernhard 
Losch (1981) als 
„neben der Straße 
liegend“ beschrieben. 

 Fritz 
Pfeiler 

360_59 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil 
Schnepfenmühle 

3596099 5431344 Grenzstein Grenzstein (Höhe 35 
cm, Breite 23 cm). 
rechteckige 
Grundform; 
ursprüngl. Kopfform 
wegen Abplatzungen 
ungeklärt; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (OW) 
und laufender Nr. 
(35); keinem 

OW // 35 Fritz 
Pfeiler 

360_60 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

aktuellen 
Grenzverlauf 
zuzuordnen; gering 
beschädigt.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil 
Schnepfenmühle 

3596010 5431340 Grenzstein Grenzstein (Höhe 45 
cm, Breite 25 cm, 
Tiefe 19 cm), 
rechteckige 
Grundform mit 
verbreitertem Fuß; 
Kopf abgerundet; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (OW) 
und laufender Nr. (53 
oder 33; vermutlich 
33, da benachbarter 
Stein Nr.35 trägt); 
gering beschädigt.  

OW // 53 (oder 33 
?) 

Fritz 
Pfeiler 

360_61 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Stillau,  
zwischen Stillau und 
Sederndorf 

3597280 5428497 Wegkreuz Metallkreuz mit 
goldgefasstem 
Korpus, reich 
ornamentiert in 
neugotischer 
Formensprache, im 
Kreuzstamm 
doppelte 
Spitzbogennische mit 
eingestellten 
(Frauen?-) Figuren; 
gestufter steinerner 

Im Kreuz / ist Heil 
// Gelobt / sei / 
Jesus Cristus / 
1908 / Gestifet 
von Josefa und / 
Franziska 
Thorwart (oder 
Hofmann) 

Fritz 
Pfeiler 

360_62 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unterbau mit 
eingmeißelter 
Inschrift; dat. (i)1908. 
Ein mit derselben 
Gussform gefertigtes 
Kreuz ist erfasst 
unter der Kennziffer 
360_48.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Stillau, and er 
Straße nach 
Tannhausen am 
Ortsende rechts 

3597292 5428045 Wegkreuz Holzkreuz mit 
zweistufig gebogener 
Metallverdachung, 
Rückwand und farbig 
gefasstem Korpus, 
befestigt auf 
wuchtigem, gestuften 
Steinsockel.  

 Fritz 
Pfeiler 

360_63 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Stödtlen, am 
Büchereigebäude in 
der Rathausstraße  

  Truppentafel Rechteckige, 
gusseiserne Tafel mit 
Beschriftung in 
Relieffrakturlettern; 
schwarz-weiße 
Bemalung; per 
Ministeriumserlass 
wurden 1876 alle 
Gemeinden 
Württembergs zur 
Aufstellung 
verpflichtet.  

Oberamt 
Ellwangen / 
Pfarrdorf Stödtlen 
/ II Bataillon 
Ellwangen / 
5.Württ.Landwehr
-Regiment Nr.123 
/ 2.Kompagnie 
Ellwangen. 

Fritz 
Pfeiler 

360_64 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Stillau, Weg 

3597328 5427462 Wegkreuz Schlichtes, braun 
gestrichenes 

 Fritz 
Pfeiler 

360_65 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nach Bleichroden Holzkreuz mit 
Rückwand, 
giebelförmiger 
Verdachung und 
Korpus; Gesamthöhe 
2,2 m.  

Stödtlen Gemarkung Stödtlen, 
Ortsteil Ziegelhütte,  
Straße nach 
Kreuthof, links 

3595063 5430702 Wegkreuz Steinkreuz mit kleiner 
Christusfigur auf 
beschrifteter, 
senkrecht stehender 
Steinplatte mit 
Inschrift und 
Reliefdarstellung 
eines von Lorbeer 
umrahmten 
Stahlhelms; zuunterst 
ein schlichter, 
quaderförmiger 
Sockelstein mit 
eingelassener 
Inschriftplatte (wohl 
Marmor).  

Zum Andenken 
an unsere / lieben 
unvergeßlichen / 
Söhne u. Brüder / 
Eugen Lingel / 
geb. 20.2.1919 
gest. 1.8.1941 / 
infolge einer 
schweren / 
Verwundung im 
Feltlaz. / in 
Winnitzai 
Rußland / 
Bernhard Lingel / 
geb. 1936 gest. 2 
1945 / in Stödtlen 
/ Barmherziger 
Jesus gib / ihnen 
die ewige Ruhe / 
Vater unser  Ave 
Maria  //  Obgfr. / 
Franz Lingel / 
20.4.1921 + 
10.10. 1943 / im 

Fritz 
Pfeiler 

360_66 
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Kreis: Ostalbkreis  
Gemeinde: Stödtlen  
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Lazarett 
Warschau 

Stödtlen Gemarkung Stödtlen  3592071 5429436 Wegkreuz Hölzernes Hochkreuz 
mit Rückwand und 
giebelförmiger 
Verdachung sowie 
hölzernem Korpus; 
Höhe 4,1 m, 
Kreuzstamm mit 
Inschrift, guter 
Zustand.  

C / R / E / D / O / 
2000 

Erich 
Mändlein 

360_67 
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Kleindenkmale gesamt 66
Bildstock 3
Brunnen 2
Gedenkkreuz 1
Gedenkstein 2
Grenzstein 4
Grenztafel 1
Grotte 1
Hauskreuz 2
Inschriftstein 4
Kreuzweg 1
Pfosten 1
Statue 1
Stele 2
Sühnekreuz 1
Truppentafel 1
Wegkreuz 36
Wegweiser 3
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Tannhausen Riepach, Gewann 
Rotwiese, Flst. Nr. 
6076 

3596551 5426422 Wegkreuz Holzkreuz mit Rück-
wand und kupferver-
kleideter Verdachung; 
Kunststoffkorpus braun 
gefasst. Auf der Rück-
seite eine Inschrifttafel 
zur Erinnerung an die 
Aufstellung des Kreu-
zes im Zuge des Flur-
neuordnungsverfah-
rens Tannhausen - 
Riepach; eingeweiht 9. 
Sept. 2001; abgegan-
genes Vorgängerkreuz 
stand östlich von Rie-
pach.  

2001 Jürgen 
Gerner 

380_1 

Tannhausen Bleichroden, Gewann 
Lindenfeld 

3598807 5427194 Wegkreuz Holzkreuz mit  
farbig gefasstem Kor-
pus und giebelförmiger 
Überdachung mit Kup-
ferverkleidung; am 
Kreuzstamm goldfar-
benes Kelchrelief und 
Inschrift; das 2004 er-
stellte Kreuz steht am 
Standort von Vorgän-
gerkreuzen aus den 
Jahren 1913 u. 1959. 
Ergänzende Informati-

J B / Gloning / 
GOTT / segne / 
unsere / Fluren 
/ 2004 

Jürgen 
Gerner 

380_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

onen vorhanden.  
Tannhausen Bleichroden, Gewann 

Kobelrock, bei L 
1076 

3598479 5426999 Gedenkkreuz Schmiedeeisernes 
Kreuz mit Korpus; rei-
che florale Verzierun-
gen unter bogenförmi-
ger Überdachung mit 
Zackenkante; das auf 
einem annähernd qua-
derförmigen Steinso-
ckel befestigte Kreuz 
entstand zur Erinne-
rung an den gefallenen 
Alois Dörrer (daher 
„Dörrers Kreuz“ ge-
nannt).  

ZUM GEDEN-
KEN / AN DEN 
SOLDATEN / 
ALOIS DÖR-
NER / DER IM 
2. WELTKRIEG 
/ SEIN LEBEN / 
GEGEBEN 
HAT. 

Jürgen 
Gerner 

380_3 

Tannhausen Bleichroden, Gewann 
Berg, Flst. Nr. 6154, 
zwischen Feldweg 
und L 1076 

3597266 5426682 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
(H. ca. 2 m) mit Korpus 
auf zweistufigem 
Steinpostament mit 
Inschrift; leicht be-
moost.  

GOTT SEGNE / 
UNSERE FLU-
REN / FAMILIE 
CHRIST 

Jürgen 
Gerner 

380_4 

Tannhausen Gewann Kuhwäldle  3598033 5428567 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
kleiner birnenförmiger 
Rückwand und klee-
blattähnlich geformter 
Blechverdachung; er-
stellt 2010 als Ersatz 
für ein aufgrund von 
Flurbereinigung u. 
Straßenausbau abge-

2010 / Familie / 
Haas 

Jürgen 
Gerner 

380_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gangenes Vorgänger-
kreuz. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Tannhausen Gewann Große Stil-
lauer Reute 

3598067 5428015 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Metallkorpus auf 
dreistufigem hohen 
Steinpostament mit 
eingemeißelter Inschrift 
u. floralem Reliefdekor; 
dat. 1934 (i).  

Durch dein / 
bitteres / Kreuz 
u. Leiden / erlö-
se uns o. Herr ! 
/ Klemens u. 
Anna Schiele / 
1934 

Jürgen 
Gerner 

380_6 

Tannhausen Gewann Breite 3598502 5427682 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und kupfer-
verkleidete, giebelför-
mige Verdachung mit 
gebogten Rändern; 
Inschrift im Kreuz-
stamm sowie auf sepa-
rater Inschrifttafel; auf-
gestellt 2005 als Ersatz 
für ein Vorgängerkreuz, 
das sich an anderem 
Standort befand. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

Wanderer wo 
gehst Du hin, / 
Denk dass ich 
Dein / Erlöser 
bin. / Hab gelit-
ten auch für 
dich. / Drum 
stehe still und / 
Grüße mich. // 
Fam. / A. M. / 
Lechner / 2005 

Jürgen 
Gerner 

380_7 

Tannhausen Gewann Brechenfeld 3598767 5428068 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Metallkorpus auf 
dreiteiligem gestuften 
Steinunterbau mit ein-
gemeißelter Inschrift.  

Wanderer / 
gehst du / hin 
oder her, / spät 
oder fruh, / 
wünsch den 

Jürgen 
Gerner 

380_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

armen / Seelen 
die ewige Ruh. / 
Gedenke uns. 
lb. Vaters / Ge-
org Rathgeb 

Tannhausen Gewann Viehloh, an 
der L 2221 von Tann-
hausen nach Unter-
schneidheim vor der 
Gemarkungsgrenze 
zu Beginn des Wal-
des rechts 

3599983 5426465 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger, blechverklei-
deter Verdachung; In-
schrift in Kreuzstamm 
eingeschnitzt; erstellt 
1988 von Familie Abe-
le.  

Im / Kreuz / ist / 
Heil / Familie / 
Abele / 1988 

Jürgen 
Gerner 

380_9 

Tannhausen Gewann Brühl, Flst. 
Nr. 3336 

3599548 5427368 Wegkreuz Steinkreuz mit würfel-
förmigen Winkelstützen 
und farbig gefasstem 
Korpus auf hohem 
Steinsockel aus winklig 
geschichteten Natur-
bruchsteinen; dat. 1922 
(i).  

GOTT / segne 
unsere Fluren / 
K.T. 1922 K.T. 

Jürgen 
Gerner 

380_10 

Tannhausen Gewann Ecker Stei-
ge 

3599269 5429033 Kapelle Massiver Kapellenbau 
(Grundfläche ca. 2 x 2 
m), verputzt, mit zie-
gelgedecktem Walm-
dach; Dach vorne weit 
überkragend und auf 
hölzernen Stützen ru-
hend; segmentbogen-
förmige Zugangsöff-

?... / uns allen 
deinen Segen 
gib ! o. bitte für 
uns ! 

Jürgen 
Gerner 

380_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nung mit Gitter ver-
schlossen; im Innen-
raum hölzerner Altar, 
darüber Marienbild. 
Der „Hirschwirtskapel-
le“ genannte Bau wur-
de 1952 erbaut.  

Tannhausen Sederndorf, Gewann 
Steinäcker  

3596886 5429423 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
Inschrifttafel und In-
schrift am Stamm; er-
stellt 2006 (i).  

Wanderer / wo 
gehst du hin? / 
Bedenk` dass 
ich / Dein Erlö-
ser bin. / Hab 
gelitten / auch 
für Dich. / Drum 
stehe still / und 
Grüße mich. / 
Fam. / Janka / 
2006 

Jürgen 
Gerner 

380_12 

Tannhausen Sedernhof, Gewann 
Unterfeld bei Hagen-
buchen 

3597648 5428955 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im dreifach gestuften 
Kreuzstamm einge-
meißelte Inschrift sowie 
goldfarbenes Kelchre-
lief; erstellt 1992 von 
Familie Wettemann.  

GOTT / schütze 
/ die / Fluren / 
Familie / J.W / 
1992 

Jürgen 
Gerner 

380_13 

Tannhausen Gewann Bronner 3600155 5428738 Wegkreuz Holzkreuz aus Birken-  Jürgen 380_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Berg / Hattelberg stämmchen mit gussei-
sernem Korpus und 
schmaler Holzverda-
chung mit gebogter 
Kante. Am Kreuz-
stamm befestigt 12 
Holztäfelchen mit Tier-
symbolen in Anlehnung 
an den tierliebenden 
St. Franziskus. Ge-
schaffen 2007 im 
Rahmen eines Kinder-
ferienprogramms, ge-
weiht 2008. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

Gerner 

Tannhausen Gewann Bergheimer 
Schlag 

3600760 5427910 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
Inschrift im Kreuz-
stamm; errichtet 1965 
von Familie Kohnle.  

Fam. / Kohnle / 
1965 

Jürgen 
Gerner 

380_15 

Tannhausen Gewann Bergheimer 
Schlag 

3600779 5427963 Wegkreuz Metallkreuz mit Korpus 
und reichem floralen 
Schmuckwerk; am 
Kreuzfuß Madonnenfi-
gur umgeben von Blu-
menbogen; das Kreuz 
steht auf einem dreistu-

Gelobt / sei / 
Jesus Christus. 
// Im Kreuz ist 
Heil, / 19 Ge-
widmet von W. 
Schwager 33 

Jürgen 
Gerner 

380_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

figen Steinsockel mit 
Inschrift; dat. 1933 (i); 
ursprünglicher Standort 
lag etwas weiter öst-
lich.  

Tannhausen Gewann Bergheimer 
Schlag, an der L 
1076 

3600748 5427944 Kapelle Schuppenähnlicher 
Kapellenbau aus dun-
kel verfärbten Holzbret-
tern mit ziegelgedeck-
tem Satteldach, be-
krönt von einem 
schlichten Eisenkreuz-
chen. Lt. Erfasser soll 
eine Frau an diesem 
Ort 1948 eine Marien-
erscheinung gehabt 
haben. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

 Jürgen 
Gerner 

380_17 

Tannhausen Gewann Lochfeld  3600098 5428062 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit kleinem Metallkor-
pus auf 3-stufigem 
Steinpostament mit 
eingemeißelter In-
schrift; erstellt 1957; 
ursprünglicher Standort 
Kiahgasse. 

Jesus / wir ver-
trauen / auf 
Dich, / Fam. 
Nachtrab / 1957

Jürgen 
Gerner 

380_18 

Tannhausen Dinkelsbühler Straße 
43 

  Wappenstein Hochrechteckiger 
Sandsteinblock mit 
Reliefdarstellung eines 

WAPPEN FA-
MILIE / WOL-
PERT 

Jürgen 
Gerner 

380_19 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wappensymbols (u. a. 
Laubwerk u. Helmdar-
stellung), darüber u. 
darunter Inschrift.  

Tannhausen Gewann Bergheimer 
Schlag, an der L 
1076, am Aussichts-
punkt 

3600892 5427997 Panorama-
stein 

Natursteinblock mit 
eingelassener Metallta-
fel auf rundem Stein-
fuß; erstellt 2002 im 
Rahmen der Flurberei-
nigung; die quadrati-
sche Metalltafel infor-
miert über Orte und 
Berge in der Umge-
bung und nennt Entfer-
nungen  

Standort / 552 
m ü.N.N./ Flur-
neuordnung / in 
Tannhausen / 
ausgeführt von / 
1997-2003 

Jürgen 
Gerner 

380_20 

Tannhausen Einmündung Haupt-
straße/Gartenstraße, 
Flst. Nr. 1575 

  Wegkreuz Metallkreuz mit rei-
chem Dekorwerk, sil-
berfarbenem Korpus 
und silberfarbenem 
Inschriftmedaillon; am 
Kreuzfuß zwei silber-
farben gefasste Figu-
ren (evtl. Maria u. Jo-
hannes); das Kreuz 
steht auf einem dreistu-
figen Steinsockel mit 
eingemeißelter In-
schrift. Umversetzt an 
den heutigen Standort 
1981. Ergänzende In-

Gelobt / sei / 
Jesus Christus 
// Nur allein im 
Kreuz / ist Heil. 
/ Lena u. Karl / 
Kappler / 1905. 

Jürgen 
Gerner 

380_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

formationen vorhan-
den.  

Tannhausen Gewann Lindenfeld, 
an der L 1076 

3598802 5427179 Denkmal Denkmal zur Erinne-
rung an das Flurneu-
ordnungsverfahren und 
dessen Abschluss 
2012 in Form einer 
Natursteinsäule, an der 
20 Stufen treppenartig 
emporführen. Das 
„Zeitreise„ genannte 
Objekt schuf der Nord-
hausener Bildhauer 
Schäble im Jahre 
2011.  

ZEITREISE 
FLURNEU-
ORDNUNG 
TANNHAUSEN 
2012 

Jürgen 
Gerner 

380_22 

Tannhausen Gewann Sauwiesen, 
Zufahrt zum Baro-
nenweiher 

3602075 5427147 Grenzstein Grenzstein, Sandstein, 
rechteckige Grundform; 
flacher, evtl. früher 
abgerundeter Kopf; 
stark verwittert; inner-
halb der Gemarkung 
stehend, daher Funkti-
on nicht eindeutig fest-
zulegen; diente vermut-
lich zur Markierung von 
Grundbesitzgrenze; 
eingemeißelte Kenn-
zeichnungen nicht 
mehr deutbar. 

 Jürgen 
Gerner 

380_23 

Tannhausen Gewann Sauwiesen, 3602049 5427139 Grenzstein Grenzstein, Sandstein,  Jürgen 380_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

beim Baronenweiher rechteckige Grundform, 
abgerundeter Kopf; auf 
keinem aktuellen 
Grenzverlauf stehend; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (ÖW für 
Oettingen-Wallerstein; 
Fr. V. Th. Für Freiherr 
von Tannhausen) und 
Zahl (15); Funktion 
nicht eindeutig zu klä-
ren, markierte vermut-
lich einstige Besitz-
grenze.  

Gerner 

Tannhausen Gemarkungsgrenze 
der Gemeinde Tann-
hausen, südöstl. des 
Ortes Tannhausen, 
auf Grenzverlauf zum 
Freistaat Bayern; 
Gewann Lobenholz / 
Schweden 

  Grenzstein Reihung von 4 Grenz-
steinen auf Gemar-
kungsgrenzverlauf 
Tannhausen (zugleich 
Gemeinde-, Kreis- und 
Landesgrenze zu Bay-
ern); durchweg recht-
eckige Grundform, 
Kopf teils flach, teils 
zur Unkenntlichkeit 
verwittert; Kennzeich-
nung mit Buchstaben 
(W für Württemberg; B 
für Bayern), Jahreszahl 
(1915) und laufender 
Nr. (699 u. 701); Kenn-

 Jürgen 
Gerner 

380_25 bis 
380_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zeichnung auf 2 Stei-
nen nicht mehr voll-
ständig lesbar. 

Tannhausen Ellrichsbronn, Ge-
markungsgrenze 
südöstl. von Tann-
hausen, auf Grenz-
verlauf zum Freistaat 
Bayern; Gewann 
Schweden / Lang-
acker / Brenner 

  Grenzstein Reihung von 3 Grenz-
steinen auf aktuellem 
Gemarkungs-, Ge-
meinde-, Kreis- und 
Landesgrenzverlauf 
(Baden-Württemberg - 
Bayern); alle mit quad-
ratischer Grundform, 
Kopf pyramidenförmig; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (W = Würt-
temberg; B = Bayern), 
Jahreszahl (1933), 
laufender Nr. (669); 
Kennzeichnungen teils 
komplett verwittert.  

 Jürgen 
Gerner 

380_29 bis 
380_31 

Tannhausen Bergheim, Gemar-
kungsgrenze, auf 
Grenzverlauf zum 
Freistaat Bayern; 
Gewann Schind-
hengst / Breitfeld  

  Grenzstein Reihung von 4 Grenz-
steinen auf aktuellem 
Gemarkungs-, Ge-
meinde-, Kreis- und 
Landesgrenzverlauf 
(Baden-Württemberg - 
Bayern), 3 Steine von 
Anfang 20. Jh. mit 
rechteckiger Grund-
form, leicht abgerunde-
tem Kopf und Kenn-

 Jürgen 
Gerner 

380_32 bis 
380_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zeichnung (Buchstaben 
B und W für Bayern 
und Württemberg); 
Jahreszahlen (1909 u. 
1914) sowie ein Stein 
mit lfd. Nr. (740); Stein 
380_34 ist sehr jung, 
unverwittert mit quad-
ratischer Grundform 
und flachem Kopf, ein-
zige Kennzeichnung: 
abgewinkelte Krinne.  

Tannhausen Flur Bergheim, nörd-
lich der L 1076 auf 
dem Schotterweg 
von Bergheim nach 
Tannhausen 

3601267 5428264 Grenzstein Grenzstein, Granit, 
rechteckige Grundform, 
flacher Kopf, zur Mar-
kierung der Grundei-
gentumsgrenze des 
Fürsten von Oettingen-
Wallerstein; eingemei-
ßelte Kennzeichnung 
Ö.W.  

 Jürgen 
Gerner 

380_36 

Tannhausen Flst.-Nr. 4636, an-
grenzend zum Feld-
weg Flst.-Nr. 4641, 
am Waldbeginn 
rechts 

3600349 5427042 Grenzstein Grenzstein, Granit, 
rechteckige Grundform, 
flacher Kopf; diente der 
Kennzeichnung der 
Grundeigentumsgrenze 
des Fürsten von Oet-
tingen-Wallerstein; 
eingemeißelte Kenn-
zeichnung Ö.W. 

 Jürgen 
Gerner 

380_37 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Tannhausen Gewann Bronner 
Berg; hinter dem 
Friedhofsweg den 
Hang ca. 80 m hinun-
ter, angrenzend an 
die Gemarkung 
Stödtlen.  

3599962 5428848 Grenzstein Gemarkungsgrenz-
stein, rechteckige 
Grundform, flacher 
Kopf mit abgewinkelter 
Krinne; steht auf aktu-
eller Gemarkungsgren-
ze Tannhausen-
Stödtlen (zugleich Ge-
meindegrenze).  

 Jürgen 
Gerner 

380_38 

Tannhausen Sederndorf, Hagen-
bucher Hof, Gewann 
Oberfeld gegen O-
berzell / Steinäcker / 
Hinterer Steinacker 

  Grenzstein Reihung von 3 Gemar-
kungsgrenzsteinen auf 
aktuellem Gemar-
kungsgrenzverlauf 
Tannhausen - Stödtlen 
(zugleich Gemeinde-
grenze); rechteckige 
Grundform mit flachem, 
in einem Fall mit leicht 
abgerundetem Kopf; 
Kennzeichnung mit 
Buchstaben (MS für 
Markung Stödtlen; MT 
für Markung Tannhau-
sen) und verwitterten 
Steinnummerierungen. 

 Jürgen 
Gerner 

380_39 bis 
380_41 

Tannhausen Friedhofstraße, vor 
Friedhofsmauer, 
Flst.Nr.1567 

  Friedhofs-
kreuz 

Schlichtes dunkles 
Metallkreuz (H.; 3,5 m) 
mit goldfarbenem Kor-
pus auf am oberen 
Ende balusterförmig 

 Jürgen 
Gerner 

380_42 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gebauchtem Steinso-
ckel.  

Tannhausen bei Ellrichsbronn 3, 
Gewann Hochwiesen 

3603811 5426246 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Metallkor-
pus; verwittert; vom 
Erfasser als „Hofkreuz 
Jatzkowski“ bezeich-
net; lt. Zeugenbericht 
vor 1940 erstellt.  

 Publikati-
on „Weg-
Zeichen“ 
von Franz 
Joas, S. 
164.  

380_43 

Tannhausen bei Ellrichsbronn 2, 
Gewann Hochwiesen 

3603674 5426271 Bildstock Holzbildstock mit gera-
dem Schaft und nur 
wenig breiterem Bild-
gehäuse mit Blechver-
dachung; in Bildnische 
Terrakottarelief der 
Hlg. Elisabeth von Thü-
ringen, gestaltet von B. 
Hopfensitz; aufgestellt 
2000 von Barbara und 
Alfred Hopfensitz. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 Publikati-
on „Weg-
Zeichen“ 
von Franz 
Joas, S. 
162. 

380_44 

Tannhausen Ellrichsbronn 4, Hof 
Sandmaier (Pferde-
zucht) 

3603714 5426074 Kapelle Massiver Putzbau mit 
Satteldach und kleinem 
gemauerten Dachrei-
ter; Gliederung durch 
umlaufenden Rundbo-
genfries sowie Ecklise-
nen; Fenster- und Tür-
öffnung mit Rundbo-

Salve Regina Publikati-
on „Weg-
Zeichen“ 
von Franz 
Joas, S. 
163.  

380_45 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Tannhausen 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

genrahmungen. Die 
1922/23 erbaute Kapel-
le wurde erstellt von 
der Familie Sandmaier 
zum Gedenken an den 
Sohn Johann Georg, 
der 1890, als 10-
jähriger, durch ein 
Pferd zu Tode kam.  

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 45
Bildstock 1
Denkmal 1
Friedhofskreuz 1
Gedenkkreuz 1
Grenzstein 19
Kapelle 3
Panoramastein 1
Wappenstein 1
Wegkreuz 17
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Unterschneidheim 

3599560 5423005 Kreuzgruppe Holzkreuzgruppe, be-
stehend aus zentralem 
Kreuz mit Korpus, 
Rückwand und Verda-
chung, beidseitig flan-
kiert von schlichteren 
Holzkreuzen ohne Kor-
pus. Die aktuellen 
Kreuze wurden im Jahr 
2000 neu errichtet und 
stehen am Standort 
einer Vorgängerkreuz-
gruppe aus den 1630er 
Jahren, damals erstellt 
im Zusammenhang mit 
einer Pestepidemie. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Jesus von Na-
zaret, der König 
der Juden  

Franz 
Joas 

390_1 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Unterschneidheim, 
Gewann Grimm 

3599706 5422349 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung, 
nach der Stifterfamilie 
„Isidores Kreuz“ ge-
nannt (Fam. Isidor 
Buchstab); ein Vorgän-
gerkreuz stand im Ge-
wann Lehle.  

 Franz 
Joas 

390_2 

Unter- Gemarkung Unter-   Wegkreuz Holzkreuz mit hellem S.u.B. / Deeg / Franz 390_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schneid-
heim 

schneidheim; keine 
exakte Lokalisierung 
möglich, da Kartie-
rung fehlt 

Korpus, Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; im Kreuzstamm 
Inschrift; gestiftet 1965 
von Sebastian und 
Barbara Deeg (Langa). 

1965 Joas 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
südl. des Friedhofs, 
Gewann Gehaierlen 

3600415 5423231 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
am Kreuzstamm In-
schrifttäfelchen aus 
Holz; erstellt 2001 als 
Ersatz für ein abge-
gangenes Kreuz, das 
an anderem Standort 
stand. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Fam. Zeller / 
2001 

Franz 
Joas 

390_4 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Mühlweg 5 

  Brückenhei-
liger 

Statue des Heiligen 
Nepomuk, Sandstein, 
mit Sternenkranz aus 
Metall (die 5 Sterne 
erinnern an die 5 
Buchstaben „tacui“ = 
ich habe geschwie-
gen); im Sockel In-
schrift nebst Datierung 
in das Jahr 1731; 
2005/2006 erneuert.  

 Franz 
Joas 

390_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
bei Mühlweg 5 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im unteren Kreuz-
stammdrittel ein-
schnitzte Kelch-
Hostien-Darstellung, 
darüber kleine metalle-
ne (Inschrift-?)Tafel. Lt. 
Erfasser entstand das 
Kreuz 1915 als sog. 
Friedenskreuz aus An-
lass des Ersten Welt-
kriegs.  

 Franz 
Joas 

390_6 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
bei Mühlweg 5 

  Mariengrotte Gemauerte Grotte, mit 
Eisengitter verschlos-
sen; darin eine farbig 
gefasste Madonnenfi-
gur.  

 Franz 
Joas 

390_7 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Gewann Gehaierlen 

3600644 5423666 Bildstock Holzkreuz mit Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung (beide 
mit gebogten Rän-
dern); auf dem Balken-
kreuzungspunkt ein 
hochrechteckiges 
Farbgemälde in einem 
Holzrahmen, lt. Erfas-
ser „die heiligste Drei-
faltigkeit“ darstellend. 

 Franz 
Joas 

390_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Gewann Gehaierlen 

3600634 5423670 Kapelle Andachtskapelle be-
stehend aus einer 
massiven Putzwand, 
eine Figurennische mit 
geschnitzter Madon-
nenfigur umschließend; 
darüber und als Wet-
terschutz der Betenden 
weit auskragend zie-
gelgedecktes Sattel-
dach, vorn auf zwei 
Holzpfosten ruhend; 
erbaut 1955 von Josef 
Hafner aus Dank für 
die unversehrte Heim-
kehr aus dem 2. Welt-
krieg; Madonna ge-
schaffen von Bildhauer 
Schnepf aus Ellwan-
gen.  

Steh uns bei im 
letzten Streit, o 
Mutter der 
Barmherzigkeit 
! 

Franz 
Joas 

390_9 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Kirchgasse 9 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand mit gebog-
ten Außenkanten sowie 
giebelförmigem 
Schutzdach mit Schin-
deldeckung; das „Dau-
sers Kreuz“ genannte 
Wegkreuz ist inschrift-

1998 Franz 
Joas 

390_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

lich datiert in das Jahr 
1998.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Unterschneidheim, 
Gewann Hairlebuck 

3600958 5423012 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
gestiftet 1985 von Jo-
sef und Angela Forner; 
Inschrift am Stamm. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

J. A. /Forner 
/1985 

Franz 
Joas 

390_11 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Kirchgasse / Ecke 
Sechtengasse,auf 
dem Franz-Bühler-
Platz 

  Gedenkstein Gedenkstein für den 
aus Schneidheim ge-
bürtigen Musiker Franz 
Bühler: Naturstein mit 
unregelmäßiger, nach 
oben sich verjüngender 
Form; Außenkanten 
offenbar bruchrau; 
Vorderseite geglättet, 
darin eingelassen ein 
Reliefmedaillon mit 
Büste des ehem. Dom-
kapellmeisters Franz 
Bühler; darunter In-
schrift aus Metalllettern 
auf notenlinienähnli-
chem Untergrund; auf-
gestellt 1990 anlässlich 
der Rieser Kulturtage.  

FRANZ BÜH-
LER / 1760-
1823 / EIN BE-
DEUTENDER 
SOHN AUS 
UNSERER / 
GEMEINDE  … 
/ ALS 
DOMKAPELL-
MEISTER IN / 
AUGSBURG 

Franz 
Joas 

390_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Sechtengasse, am 
Ufer der Sechta 

  Bildstock Gemauerter und ver-
putzter Bildstock mit 
quaderförmigem Un-
terbau, darauf Bildge-
häuse mit vergitterter 
Rundbogennische, 
oben Satteldach mit 
Ziegeldeckung; der zu 
unbekanntem Zeitpunkt 
erstellte Bildstock wur-
de jüngst renoviert; 
eine ehem. darin be-
findliche Holzpietà (18. 
Jh.) ersetzte man nach 
Diebstahl 1985 durch 
einen polychrom ge-
fassten Gipsguss.  

 Franz 
Joas 

390_13 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
vor Gebäude Frei-
buck 3 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
im Kreuzstamm In-
schrift; errichtet 1963 
von Josef und Annelie-
se Pfauth. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

J.A. / Pfauth / 
1963 

Franz 
Joas 

390_14 

Unter-
schneid-

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-

A.M.H. / 1987 Franz 
Joas 

390_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heim Unterschneidheim, 
bei Brühlgasse 15 

förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
Inschrift von Erfasser 
dokumentiert, Anbrin-
gungsort nicht bekannt; 
Kreuz errichtet 1987 
von Anton und Marian-
ne Handschuh.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
vor Brühlgasse 25 

  Wegkreuz Dunkel lackiertes Holz-
kreuz mit farbig gefass-
tem Korpus; Rückwand 
und giebelförmige Ver-
dachung mit gebogten 
Rändern; neu errichtet 
1973 (i) von Sebastian 
und Barbara Deeg; das 
Kreuz dient als Station 
bei Fronleichnamspro-
zessionen.  

1973 Franz 
Joas 

390_16 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Baierstraße 1 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
im Kreuzstamm ge-
schnitzte Initialen und 
Jahreszahl, errichtet 
1983 von Josef und Ida 
Schmid.  

J+I / SCH / 
1983 

Franz 
Joas 

390_17 

Unter- Gemarkung Unter-   Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; X. M. / GEIGER Franz 390_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schneid-
heim 

schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Badstraße 26 

Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
geschnitzte Inschrift 
am Kreuzstamm; neu 
errichtet 1962 von Xa-
ver und Magdalena 
Geiger. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

/ 1962 Joas 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Badstraße 33 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
gebogter Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung mit Schin-
deldeckung; am Kreuz-
stamm geschnitzte 
Inschrift; errichtet 1997 
von Franz und Aloisia 
Uhl. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

F A / Uhl / 1997 Franz 
Joas 

390_19 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Sechtengasse 3 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
gebogter Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung, die von 
einem farbig gefassten 
Blechhahn bekrönt 
wird. Lt. Erfasser (auf 
Abb. nicht sichtbar) 
befinden sich am Kreuz 

1933 / Gelobt 
sei Jesus Chris-
tus in alle Ewig-
keit. Amen / 
J.L.A.G. 

Franz 
Joas 

390_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eine Inschrift sowie 
Darstellungen der Lei-
denswerkzeuge Christi. 
Gestiftet 1933 von Jo-
sef Lechner und Alois 
Gloning. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Espangasse 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
am Kreuzstamm ein-
geschnitzt Initialen u. 
Jahreszahl; errichtet 
1974 von Andreas und 
Ottilie Thorwarth.  

A.TH. / O.TH. / 
1974 

Franz 
Joas 

390_21 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Tannhäuser Straße / 
Ecke Nordhäuser 
Straße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern, 
Kreuzstamm profiliert 
und mit reichem 
Schnitzwerk verziert; 
Inschrift dokumentiert 
durch Erfasser; errich-
tet 2001 von Fam. 
Wagner. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Wagner / 2001 Franz 
Joas 

390_22 

Unter-
schneid-

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 

  Brunnen Zierbrunnen, „Gänse-
brunnen“ genannt, be-

 Franz 
Joas 

390_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heim Unterschneidheim, 
vor Badstraße 1 

stehend aus einem 
quaderförmigen Quell-
stein auf dem ein stili-
siertes Gänsepaar aus 
Stein thront. Geschaf-
fen 1986 von Bildhauer 
Josef A. Schaeble 
(Nordhausen), einge-
weiht 1987. Der Brun-
nen erinnert an den 
einst im Dorf verbreite-
ten Nebenerwerb durch 
Gänseaufzucht. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
bei Espangasse 30 

  Kapelle Massiver Kapellenbau, 
verputzt, Walmdach mit 
Biberschwanzdeckung 
und bekrönendem 
Kreuz; vorne Rundbo-
genöffnung mit vergit-
tertem Türblatt. Das 
„Espan-Käppele“ ge-
nannte Bauwerk dat. 
vermutlich in die 1. 
Hälfte 19. Jh. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

 Franz 
Joas 

390_24 

Unter-
schneid-

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 

 Franz 
Joas 

390_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heim Unterschneidheim, 
Espangasse 33 

drachenförmiger Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung; gestif-
tet von Josef Lutz als 
Ersatz für ein schad-
haft gewordenes Vor-
gängerkreuz von Hed-
wig Lutz.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Friedhof an der Zie-
gelhütte 

  Kapelle Kleinformatiger, massi-
ver Kapellenbau, ver-
putzt, mit ziegelge-
decktem Satteldach; 
durch vergitterte Rund-
bogenöffnung Blick frei 
auf die farbig gefasste, 
annähernd lebensgro-
ße Statue (Jesus an 
der Geißelsäule). Ka-
pelle erbaut 1999 als 
Ersatz für einen Vor-
gängerbau aus den 
1840er Jahren; Origi-
nalstatue des Geißel-
heilands aus dem 19. 
Jh. nach Restaurierung 
in Neubau aufgestellt. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Franz 
Joas 

390_26 

Unter-
schneid-

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 

  Mariengrotte Grotte aus unregelmä-
ßigen Bruchsteinen 

 Franz 
Joas 

390_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heim Unterschneidheim, 
Sechtengasse / Ecke 
Ziegelhütte 

gemauert, darin farbig 
gefasste Marienstatue; 
erstellt 1895 durch 
Schneidermeister Fell-
ner. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Friedhof Ziegelhütte 

  Friedhofs-
kreuz 

Schlichtes Metallkreuz 
mit seitlichen Profilste-
gen und farbig gefass-
tem Korpus auf einem 
gestuften Steinunter-
bau mit eingelassener 
Inschrifttafel. Das aus 
dem Jahre 1840 
stammende Kreuz 
wurde 2005 restauriert 
und von Bildhauer Jo-
sef A. Schaeble auf ein 
neues Postament ge-
stellt. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

Wo du bist, / 
Freund und 
Erretter der 
Seelen / 
…unseren Her-
zen.. / um deine 
Herrlichkeit zu 
… 

Franz 
Joas 

390_28 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Unterschneidheim, 
Friedhof Ziegelhütte 

  Inschriftstein Steinstele mit recht-
eckigem Grundriss, 
Oberseite stark abge-
schrägt; oben und an 
den Seiten Inschriften. 
Das „Priesterstele“ 
genannte Objekt listet 

GOTT / HAT 
BERUFEN / 
AUS 
UNSERER / 
PFARREI / 
R.I.P. // 
PRIESTER … 

Franz 
Joas 

390_29 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

die Namen zahlreicher 
Priester u. Ordensleute 
auf, die - aus Unter-
schneidheim stam-
mend - einer geistli-
chen Berufung folgten.  
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Unterschneidheim, 
am Bleichweg 

3599773 5424632 Kreuzgruppe Holzkreuzgruppe, be-
stehend aus zentralem 
Kreuz mit Korpus, 
Rückwand und Verda-
chung, beidseitig flan-
kiert von schlichteren 
Holzkreuzen ohne Kor-
pus. Die aktuellen 
Kreuze wurden im Jahr 
2000 unter Nutzung 
des Korpus einer Vor-
gängerkreuzgruppe 
neu erstellt. Den Ur-
sprung der Kreuzgrup-
pe sieht der Erfasser in 
den Pestepidemien 
während des 
30jährigen Krieges. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 Franz 
Joas 

390_30 

Unter-
schneid-

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 

  Kein Klein-
denkmal  

  Franz 
Joas 

390_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heim Oberschneidheim 
Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Oberschneidheim 

3599275 5425318 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
hölzerne Rückwand mit 
geschwungenem 
Rand, oben geschweif-
te Blechverdachung; 
erstellt 1984 als Ersatz 
für ein Vorgängerkreuz. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

1984 Franz 
Joas 

390_32 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Oberschneidheim 

3598590 5425913 Wegkreuz Hochkreuz aus Holz 
mit hellem Korpus; 
Rückwand mit gebog-
tem Rand, oben giebel-
förmige Verdachung; 
im Kreuzstamm Initia-
len und Jahreszahl; 
errichtet 1987 von 
Franz Bäuerle. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

F.B. / 1987 Franz 
Joas 

390_33 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Oberschneidheim, 
Gewann Osterwiese, 
am Oberschneidhei-
mer Weg 

3600723 5424347 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 Franz 
Joas 

390_34 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Oberschneidheim  

3600395 5424818 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung, gestiftet 

 Franz 
Joas 

390_35 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von Alois Hammele als 
Dank für die glückliche 
Rückkehr aus dem 2. 
Weltkrieg; erstellt ca. 
1955 an Stelle eines 
schadhaft gewordenen 
Gemeindekreuzes.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Oberschneidheim 

3599266 5424444 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus; an Längs- 
und Querbalken vielfäl-
tige Ornamentierun-
gen; Kreuzfuß gestaltet 
als Wimperg mit Fialen 
und eingestelltem Figu-
renrelief (Maria ?); das 
„Dietrichs Kreuz“ ge-
nannte Wegkreuz 
thront auf einem hohen 
gestuften Steinposta-
ment mit eingelassener 
Inschrifttafel; dat. (i) 
1930, gestiftet von Karl 
u. Philomena Joas.  

Gelobt sei / 
Jesus / Christus 
/ Gewid. von / 
K. Joas / Ph. 
Joas / 1930 

Franz 
Joas 

390_36 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Oberschneidheim 

3600240 5425297 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarben gefass-
tem Korpus befestigt 
auf einem bruchrauen 
Natursteinblock. Kreuz 
verziert mit reichen 
Dekorformen; in den 

 Franz 
Joas 

390_37 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Balkenwinkeln goldfar-
bene Strahlenbündel; 
Kreuz erstellt 1915 im 
Gewann Gänswiesen, 
1987 wg. Straßenbau 
entfernt u. 2007 am 
heutigen Standort neu 
aufgerichtet. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Oberschneidheim, 
Tannhäuser Straße / 
Ecke Hofwiesbuck 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
gestiftet 1961 von Mi-
chael und Kreszentia 
Thum als Ersatz für ein 
morsches Vorgänger-
kreuz auf dem Hofare-
al. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden. 

 Franz 
Joas 

390_38 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Ortsteil 
Oberschneidheim, 
Tannhäuser Straße 
65 

  Wegkreuz Holzkreuz mit weiß 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
Inschrift am Stamm; 
gestiftet von Konrad 
und Rosa Grimm 1996 
als Ersatz für ein Vor-

K. R. / Grimm / 
1996 

Franz 
Joas 

390_39 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gängerkreuz aus dem 
Jahre 1951; restauriert 
2006.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Unterschneidheim, 
Tannhäuser Straße 
33 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogtem Rand; 
inschriftlich datiert 
1985; die Initialen MB 
stehen für Martin Ben-
ninger. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

M.B. / 1985 Franz 
Joas 

390_40 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Unterschneidheim 

3601307 5422546 Wegkreuz Steinkreuz mit (Metall-
?)Korpus auf gestuftem 
Steinpostament mit 
eingetieftem Inschrift-
feld in Rundbogenrah-
mung; dat. (i) 1939. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Gewidmet / v. 
Johannes /  
Erhardt / in / 
Harthausen / 
Gott segne / 
unsere Fluren! / 
1939 

Franz 
Joas 

390_41 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Geiß-
gasse 26 

  Wegkreuz Schlichtes Metallkreuz 
mit Korpus auf einem 
bruchrauen Kalkstein-
block; Hofkreuz von 
Johann Graf.  

 Franz 
Joas 

390_42 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Oberschneidheim, 
Gewann Fischgrüble 

ca. 
3599639 

5425154 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
drachenförmigem Kas-
tengehäuse mit gebog-

 Franz 
Joas 

390_43 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ten Kanten; Schutz-
dach mit Schindelde-
ckung; Eigentum von 
Fam. Frick.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Dorf 
Unterschneidheim, 
Ziegelhütte 30 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
auf trapezförmigem 
Steinsockel; Kreuz-
oberfläche reich relie-
fiert, an den Balkenen-
den florale Ornamentik; 
am Kreuzstamm ovale 
Inschrifttafel mit rah-
mendem Kranzrelief; 
Hofkreuz der Fam. 
Nagler.  

Im Kreuz / ist 
Heil 

Franz 
Joas 

390_44 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
schneidheim, Flur 
Unterschneidheim, 
Gewann Steinlebuck 

3600931 5422456 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
eingeschnitzte Inschrift 
am Kreuzstamm; Ei-
gentum der Fam. Alois 
Köninger.  

JHS / ATHK./ 
1971  

Franz 
Joas 

390_45 
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Kleindenkmale gesamt 44
Bildstock 2
Brückenheiliger 1
Brunnen 1
Friedhofskreuz 1
Gedenkstein 1
Inschriftstein 1
Kapelle 3
Kreuzgruppe 2
Mariengrotte 2
Wegkreuz 30
Kein Kleindenkmal 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Flur Geislingen, 
nahe der K 3209 

3603613 5423869 Wegkreuz Steinkreuz mit Äste 
imitierender Oberflä-
chengestaltung, daran 
gelehnt ein ebenfalls 
aus Stein gearbeiteter 
Anker. Unterbau in 
Form eines trapezför-
migen Steinsockels 
aus Polygonalmauer-
werk mit ovalem In-
schriftfeld; heute als 
Wegkreuz dienend, 
entstanden als Grab-
kreuz u. ca. 1947 Um-
arbeitung inkl. neuer 
Inschriftplatte. Der An-
ker symbolisiert die 
Hoffnung, das Kreuz 
den Glauben. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Gib / Sonnen / 
Schein und / 
Regen. gib / 
Brot in jedes / 
Haus / 1947 

Franz 
Joas 

391_1 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Flur Geislingen, 
Gewann Mahd 

3603385 5424341 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und ge-
schwungener Blech-
verdachung; gestiftet 
1976 von Melchior und 
Hedwig Holzinger als 
Ersatz für ein Vorgän-
gerkreuz auf demsel-

 Franz 
Joas 

391_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ben Flurstück.  
Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Gewann Pfaf-
fenweg, nahe der von 
Nordhausen nach 
Geislingen führenden 
K 3209  

3603808 5423772 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und geschweifter 
Blechverdachung so-
wie hölzerner Rück-
wand mit gebogtem 
Rand; im unteren 
Kreuzstammdrittel ein-
geschnitzte Inschrift; 
gestiftet 1977 von Vitus 
u. Anna Stölzle. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

V. A. / Stölzle / 
1977 

Franz 
Joas 

391_3 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Flur Geislingen, 
Stockenweg 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und ge-
schweifter Blechverda-
chung; im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 
Errichtet 1983 von 
Fam. Michael Jerger 
als Ersatz für ein in 
Familienbesitz befindli-
ches Kreuz, das dem 
Straßenbau weichen 
musste. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Gott / segne / 
unsere / Fluren 
/ 1983 

Franz 
Joas 

391_4 

Unter- Gemarkung Geislin- 3604231 5424453 Wegkreuz Holzkreuz mit ge- 1977 Franz 391_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schneid-
heim 

gen, Flur Geislingen, 
Gewann Hanglen 

schnitztem Korpus und 
geschweifter Blechver-
dachung sowie Rück-
wand mit gebogtem 
Rand. Im Kreuz einge-
schnitzte Jahreszahl 
der Erstellung durch 
Fam. Horst Bauer. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

Joas 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Flur Geislingen, 
Gewann Untere Stre-
cke, an der K 3209 

3605613 5423355 Wegkreuz Steinkreuz mit vermut-
lich metallenem Korpus 
auf einem trapezförmig 
gemauerten Sockel 
aus Bruchsteinen; dat. 
(i) 1903.  

Gott / segne / 
unsere / Fluren 
/ 1903 / Josef 
Stark 

Franz 
Joas 

391_6 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, bei Ellisbronner 
Straße 12 

3604128 5423792 Wegkreuz Holzkreuz mit dunkel-
farbenem Korpus u. 
geschweifter Blechver-
dachung mit punzier-
tem Randdekor. Im 
Kreuzstamm eingear-
beitete Darstellung von 
Abrahams Opfer; er-
richtet 1985 von Philipp 
Stark; Korpus u. 
Schnitzerei von Pfarrer 
Nikolaus Stark.  

1985 Franz 
Joas 

391_7 

Unter-
schneid-

Gemarkung Geislin-
gen, Ellrichsbronner 

3604170 5423775 Bildstock Steinbildstock, in grot-
tenähnlicher Gestal-

 Franz 
Joas 

391_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heim Straße / Ecke Bau-
erneck 

tung aus Bruchsteinen 
gemauert; in der Rund-
bogennische des Bild-
gehäuses eine farbig 
gefasste Pietà. Gestif-
tet von den Großeltern 
der Fam. W. Michel 
aus Dank für die Heim-
kehr aus dem 1. Welt-
krieg.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Thomas-Eha-
Straße 6 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung und Rück-
wand mit gebogtem 
Rand. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
nebst Jahreszahl der 
Erstellung. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

JHS / 1994 Franz 
Joas 

391_9 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
bei Marktoffinger 
Straße 9 

  Wegkreuz Steinkreuz mit vermut-
lich metallenem Korpus 
auf trapezförmigem, 
aus Bruchsteinen ge-
mauerten Steinsockel 
mit Inschrifttafel. Er-
richtet 1923 von Karl u. 
Blasius Lauter aus An-
lass eines Unfalls, von 

Gelobt sei / 
Jesus Christus ! 
/ B.L. 1923 K.L. 

Franz 
Joas 

391_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

dessen Folgen letzterer 
sich nie mehr vollstän-
dig erholte. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
bei Marktoffinger 
Straße 12 

  Wegkreuz Gedrungenes Stein-
kreuz auf einer Stein-
stele mit quadrati-
schem Grundriss und 
eingemeißelter Inschrift 
nebst Ährendarstellun-
gen. 1987 erschaffen 
von Bildhauer Josef 
Schaeble (Nordhau-
sen) als Ersatz für ein 
baufälliges Hofkreuz.  

KEIN / GE-
DANKE / KEIN 
WORT / UND 
KEINE TAT / 
GEHEN VER-
LOREN. / AL-
LES BLEIBT 
UND TRÄGT / 
FRUCHT. / 
MAYER 1987 // 
Xaver / Gertrud 
/ Andreas / Mo-
nika / Martin 

Franz 
Joas 

391_11 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
bei Schloßbergstraße 
6 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung und Rück-
wand mit gebogtem 
Rand. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Jahres-
zahl. Erstellt 1987 von 
Hubert Seidenfuß unter 
Verwendung des Kor-
pus’ eines Vorgänger-
kreuzes. Ergänzende 

1987 Franz 
Joas 

391_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen vorhan-
den.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
Gewann Hoheneich, 
Flurstraße 

3604086 5424031 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig, 
vornehmlich weiß ge-
fasstem Korpus, 
schlanker Rückwand 
mit gebogtem Rand 
und parabolförmiger 
Blechverdachung mit 
Holzblende. Im Kreuz-
stamm eingeschnitztes 
Kelch-Hostien-Relief 
sowie Inschrift nebst 
Datierung; gestiftet von 
Anton u. Ida König.  

1959 / Gott / 
segne / unsere / 
Fluren / Gew. / 
Anton / Ida / 
König 

Franz 
Joas 

391_13 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
bei Gässle 2 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
hölzernen Winkelstüt-
zen und geschweifter 
Blechverdachung; er-
stellt 2004 von Fam. 
Bühler als Ersatz für 
ein baufälliges Vorgän-
gerkreuz, von dem der 
Korpus übernommen 
wurde.  

 Franz 
Joas 

391_14 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
bei Gässle 10 

  Wegkreuz Schlankes Eisenkreuz 
mit leicht verbreiterten 
Balkenenden; im Bal-
kenkreuzungspunkt 

 Franz 
Joas 

391_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

sowie am Kreuzstamm 
florale Dekorelemente 
sowie Ährendarstellun-
gen. Geschaffen im 
Jahre 2000 von Gregor 
Hammele als Ersatz für 
ein 1975 durch Unfall-
schäden abgegange-
nes Vorgängerkreuz.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
bei Gässle 14 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
erstellt 1977 als Ersatz 
für ein Vorgängerkreuz; 
restauriert 2006.  

 Franz 
Joas 

391_16 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Flur Geislingen, 
Gewann Brühl, ne-
ben K 3204 

3604040 5423463 Bildstock Holzbildstock mit bal-
kenförmigem Schaft, 
der - nach oben ver-
breitert - in einer Re-
liefbildfläche endet; 
dargestelltes Motiv: 
Gottvater, Jesus sowie 
eine Taube als Perso-
nifizierungen der Hlg. 
Dreifaltigkeit. Im Schaft 
Marienrelief sowie ein-
geschnitzte Inschrift. 
Erstellt 1976 im Auftrag 

Dich bet / ich an 
/ Dich preis / ich 
allezeit / O hei-
ligste / Dreifal-
tigkeit  

Franz 
Joas 

391_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von Fr. Muckenschna-
bel.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
Friedhof 

  Friedhofs-
kreuz 

Holzkreuz mit Korpus 
und spitzbogiger Ver-
dachung aus Kupfer-
blech. Erstellt im Jahr 
2000 als Ersatz für ein 
Vorgängerkreuz.  

Selig sind die 
Toten / 2000 

Franz 
Joas 

391_18 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
Friedhof 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
befestigt an einer 
Putzwand. Darüber ein 
kunstvoll gearbeitetes, 
geschweiftes Metall-
schuztdach mit seitli-
chen Gehängen in der 
Formensprache des Art 
déco. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

 Franz 
Joas 

391_19 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Flur Geislingen, 
Gewann Senzelberg 

3604951 5423319 Wegkreuz Metallkreuz mit bronze-
farbenem Metallkorpus, 
auf einem offenbar 
bruchrauen Steinblock 
errichtet. Erstellt 1991 
von Fam. Baumann.  

 Franz 
Joas 

391_20 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Flur Geislingen, 
Gewann Fuchsberg, 
an der Straße von 

3603772 5425317 Wegkreuz Steinkreuz mit Metall-
korpus auf quaderför-
migem Steinsockel mit 
Inschrifttafel. Das 

IM KREUZ / IST 
HEIL 

Franz 
Joas 

391_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Geislingen nach Ell-
richsbronn 

ehem. Grabkreuz wur-
de 1968 nach Auflas-
sung des Grabes am 
Waldrand aufgestellt. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Gewann Kreuz-
berg 

3604849 5422858 Kreuzweg Kreuzweg mit nicht 
näher bekannten Stati-
onen aus Stein in of-
fenbar stelenähnlicher 
Gestaltung mit oberem 
Satteldachabschluss. 
Genaue Anzahl der 
Kreuzwegstationen 
nicht dokumentiert (üb-
liche Anzahl ist 14).  

 Franz 
Joas 

391_22 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Gewann Kreuz-
berg, Kreuzberg 2 

3604927 5422873 Kapelle Massiver Putzbau über 
rechteckigem Grund-
riss mit polygonaler 
Chorapsis; auf dem 
ziegelgedeckten Dach 
ein Dachreiter mit Glo-
cke u. bekrönendem 
Kreuz. Die 1992 ge-
weihte Kapelle ersetzte 
mind. zwei Vorgänger-
bauten und steht am 
Endpunkt des hüge-
laufwärts führenden 
Kreuzwegs. Ergänzen-

 Franz 
Joas 

391_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

de Informationen vor-
handen. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Gewann Kreuz-
berg 

3604807 5422880 Mariengrotte Grotte mit Tuffsteinver-
kleidung, offenbar ein-
getieft in den natürli-
chen Geländeverlauf; 
in der vergitterten 
Rundbogennische zwei 
farbig gefasste Statu-
en, darstellend Maria 
sowie die vor ihr knie-
ende Bernadette Sou-
birous. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Franz 
Joas 

391_24 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Gewann Kreuz-
berg 

3604749 5422843 Wegkreuz Schlichtes Metallkreuz 
mit Korpus auf unre-
gelmäßig geformtem 
Bruchsteinsockel mit 
eingelassener ellipsen-
förmiger Inschrifttafel 
aus Metall. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen. 

Wir beten dich 
an / Herr Jesus 
Christus / und 
preisen dich, / 
denn durch dein 
/ heiliges Kreuz 
hast du / die 
Welt erlöst 

Franz 
Joas 

391_25 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
Unterwilflinger Straße 
11 

  Wegkreuz Schlichtes, ungewöhn-
lich schlankes Kreuz 
mit Korpus, aufgestellt 
im Hof der Fam. Stark.  

 Franz 
Joas 

391_26 

Unter-
schneid-

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 

GOTT / DER 
HERR / SEGNE 

Franz 
Joas 

391_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heim Unterwilflinger Straße 
6 

Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogtem Rand; 
am Kreuzstamm In-
schrifttafel. Errichtet 
2010 von Fam. Ed-
mund und Irmgard Kir-
chenbaur.  

/ HAUS / UND 
HOF / Irm. u. 
Ed. / Kirchen-
baur / 2010 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Geislin-
gen, Dorf Geislingen, 
Ecke Flurstraße / 
Ellrichsbronner Stra-
ße 

3603875 5424085 Wegkreuz Über drei parallel auf-
gestellten bruchrauen 
Steinstelen ragt - nur 
durch eine dünne Me-
tallstange getragen - 
ein Steinkreuz mit ex-
trem kurzen Balkenar-
men und eingemeißel-
ter Inschrift auf.  

Der Herr / seg-
ne sein Volk / 
mit Frieden / 
Psalm 29, 11 ? 

Franz 
Joas 

391_28 
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Kleindenkmale gesamt 28
Bildstock 2
Friedhofskreuz 1
Kapelle 1
Kreuzweg 1
Mariengrotte 1
Wegkreuz 22
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Burgstall-
straße 9 

3601072 5423885 Kapelle Massiver Putzbau über 
polygonalem Grundriss 
mit Ziegeldeckung, 
errichtet über einem 
mittelalterlichen Burg-
stall. Im Innern: Nach-
bau einer Ölbergszene 
mit Plastiken von Bild-
hauer Sebastian Zwick 
(Oberammergau); dat. 
1889. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

 Franz 
Joas 

392_1 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Burgstall-
straße 9 

3601072 5423885 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung und Rück-
wand mit gebogtem 
Rand auf einem ge-
mauerten, würfelförmi-
gen Steinsockel; Kreuz 
erstellt 1982 durch An-
ton Uhl.  

 Franz 
Joas 

392_2 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Burgstall-
straße 21 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand sowie auf-
wendig geschweifter 
Blechverdachung; am 
Kreuzstamm auf einem 
Holztäfelchen Relief 
eines Familienwappens 

1993 Franz 
Joas 

392_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

nebst Jahreszahl. Er-
stellt 1993 im Auftrag 
von Fam. Bernhard Uhl 
von Anton Uhl.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Nordhäuser 
Kirchgasse 11 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und Blech-
verdachung ge-
schweift. Am Kreuz-
stamm Holztäfelchen 
mit Relief eines Famili-
enwappens und Jah-
reszahl der Erstellung 
durch Anton Uhl. Er-
stellt als Ersatz für ein 
Vorgängerkreuz.  

1969 Franz 
Joas 

392_4 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Dorfstraße 
16 

  Bildstock Steinbildstock mit pfei-
lerförmigem Schaft 
(daran Relief eines von 
Dornen umrankten 
Herzens), würfelförmi-
gem Bildgehäuse mit 
allseitig angebrachten 
polychromen Metall-
bildtafeln und ge-
schweiftem Steinauf-
satz mit bekrönendem 
Kruzifix. Erstellt ver-
mutlich nach 1870 von 
Barbara und Georg 
Hackspacher. Die Bild-

 Franz 
Joas 

392_5 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

themen nehmen mit 
Abb. der Hlg. Barbara 
u. von St. Georg Bezug 
auf die Namen der Stif-
ter. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Achtbach-
straße 2 

3601675 5424012 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und ge-
schweifter Blechverda-
chung mit punziertem 
Randdekor. Am Kreuz-
stamm Inschrifttäfel-
chen. Erstellt von Fam. 
Schrankenmüller als 
Ersatz für ein ehem. 
auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite 
befindliches Wegkreuz. 

Fam. Schran-
kenmüller 1997 

Franz 
Joas 

392_6 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Hofweg 8 

3601531 5423857 Wegkreuz Holzkreuz mit giebel-
förmiger Verdachung 
und Rückwand mit ge-
schweiftem Rand; im 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Jahreszahl 
sowie Kelchrelief. Er-
stellt 1987 im Auftrag 
von Fam. Hans Mayr.  

19 / 87 Franz 
Joas 

392_7 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Hoher-
Baum-Weg 1 

3601394 5424296 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 

Zur Ehre Got-
tes, zum Segen 
der Welt / Gög-

Franz 
Joas 

392_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit geschweiften Rän-
dern. Am Kreuzstamm 
Inschrifttäfelchen. Er-
stellt 1996 durch Fam. 
Josef Seitz. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen. 

gerle + Seitz 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, 
Oberschneidheimer 
Weg 2 

3601453 5424303 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
In den Balkenwinkeln 
jeweils strahlenförmige 
Fächerelemente. Er-
stellt 1978 durch Birgit 
u. Andreas Hillenmey-
er. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden. 

 Franz 
Joas 

392_9 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, bei Krumme 
Gasse 22 

3601541 5424209 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand u. giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern. 
Erstellt 2001 durch 
Fam. Egetemeyr am 
Standort eines Vor-
gängerkreuzes, das u. 
a. auch dem zugehöri-
gen Gasthaus den 
Namen gab („Gasthaus 
zum Kreuz“).  

Fam. Egete-
meyr / 2001 

Franz 
Joas 

392_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Flur Nord-
hausen, Gewann 
Loh/Birkenbühl 

3601289 5425274 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
giebelförmiger Verda-
chung und Rückwand 
mit geschweiftem 
Rand. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 
Gestiftet 1980 von An-
ton Uhl.  

A.U. / 1980 Franz 
Joas 

392_11 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Flur Nord-
hausen, Gewann 
„Viereckiges Fleckle“ 

3601562 5423397 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern. Am Kreuzstamm 
hölzernes Inschrifttä-
felchen. Erstellt 1987 
durch Josef Schmid als 
Ersatz für ein an glei-
cher Stelle befindliches 
Vorgängerkreuz. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

J.G. / SCHMID / 
1987 

Franz 
Joas 

392_12 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Dorfstraße 
11, Außenwand der 
Aussegnungshalle 

  Gedenktafel Steinstele mit Bronze-
tafel, darauf ein Relief-
portrait von dem in 
Nordhausen aufge-
wachsenen Pater Pa-
lagius Sauter (1878-
1961), für den ein Se-
ligsprechungsverfahren 

ZUM GEDEN-
KEN AN / PA-
TER PALAGI-
US SAUTER, 
REDEMPTO-
RIST,/ 9. SEPT. 
1878 IN HAU-
SEN AM TANN 

Franz 
Joas 

392_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingeleitet wurde.  / 28. NOVEM-
BER 1961 IN 
GOIA-
NIA/BRASILIEN 
/ MISSIONAR 
UND APOSTEL 
VON GOI-
AS/BRASILIEN 
/ ER VER-
BRACHTE 
SEINE KIND-
HEIT IN 
NORDHAUSEN 
/ UND FEIER-
TE HIER SEI-
NE PRIMIZ AM 
24. JUNI 1907. 
/ GEWIDMET 
VON SEINER 
HEIMATGE-
MEINDE / 
NORDHAUSEN  
2003 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Flur Nord-
hausen 

3601705 5424875 Wegkreuz 
(abgegan-
gen)  

Wegkreuz aus dem 
Jahre 1949, abgegan-
gen durch Sturmscha-
den 2005; ungewiss ob 
durch neues Kreuz 
ersetzt.  

 Franz 
Joas 

392_14 

Unter- Gemarkung Nord- 3602107 5422633 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 1947 Franz 392_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schneid-
heim 

hausen gefasstem Korpus, 
drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung, 
erstellt 1947 von Isidor 
Uhl aus Dankbarkeit für 
die glückliche Heim-
kehr aus dem 2. Welt-
krieg.  

Joas 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen 

3602182 5422562 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung und Rück-
wand mit geschweiftem 
Rand; erstellt 1989 von 
Fam. Michael Schim-
mele. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

M. Sch. / 1989 Franz 
Joas 

392_16 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Gewann 
Platz 

3601658 5422588 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief. 1952 
errichtet von Fam. Ge-
org und Ottilie 
Hackspacher am 
Standort eines Vor-
gängerkreuzes.  

Im Kreuz ist 
Heil / G.O.H. 

Franz 
Joas 

392_17 

Unter- Gemarkung Nord-   Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus,  Franz 392_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schneid-
heim 

hausen, Dorf Nord-
hausen, Burgstall-
straße 39 

giebelförmiger Verda-
chung und Rückwand 
mit gebogtem Rand. Im 
profilierten Kreuz-
stamm eingeschnitztes 
Kelch-Hostien-Relief 
sowie Inschrift (nicht 
lesbar).  

Joas 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Nord-
hausen, Dorf Nord-
hausen, Ortsrand, 
Gewann Hahnengar-
ten 

3601653 5424464 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung und Rück-
wand mit gebogtem 
Rand. Am Kreuzstamm 
wappenförmige Holzta-
fel mit Reliefdarstellung 
(Motiv nicht erkenn-
bar).  

 Franz 
Joas 

392_19 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 19
Bildstock 1
Gedenktafel 1
Kapelle 1
Wegkreuz 16
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen 

  Kein Klein-
denkmal 

Kein Kleindenkmal da 
großes Gebäude 

 Franz 
Joas 

393_1 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen, nahe 
der K3207 

3605259 5421731 Wegkreuz Steinkreuz mit hohem 
Stamm und vermutlich 
metallenem Korpus; 
erstellt 1968 von Fam. 
Andreas Stempfle. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 Franz 
Joas 

393_2 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen, Gewann 
Grasiger Weg, Schul-
weg 

3605583 5421709 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung und Rück-
wand mit geschweiftem 
Rand. Im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift. 
Erstellt von Fam. 
Schneider. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

J. Sch. / 1980 Franz 
Joas 

393_3 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, gegen-
über Schule Kraut-
garten 12 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
giebelförmige Verda-
chung u. Rückwand mit 
gebogten Rändern; am 
Kreuzstamm kleines 
metallenes Inschrifttä-
felchen. Erstellt durch 
Fam. Bäuerle.  

Familie Bäuerle 
/ 1995 

Franz 
Joas 

393_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, Kraut-
garten 2 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und ge-
schweifter Blechverda-
chung, Inschrift in 
Kreuzstamm einge-
schnitzt; erstellt 1983 
durch Fam. Martin 
Stempfle am Standort 
eines Vorgängerkreu-
zes.  

M. Stempfle / 
1983 

Franz 
Joas 

393_5 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, Wilflin-
ger Hauptstraße 17 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern; am profilierten 
Kreuzstamm Inschrift-
tafel; erstellt 1990 
durch Familie Josef 
Nagler. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Familie / Nagler 
/ 1990 

Franz 
Joas 

393_6 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, Obere 
Gasse 2  

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung mit gebog-
tem Rand; in den Bal-
kenwinkeln filigrane 
schmiedeeiserne De-
korelemente; im profi-
lierten Kreuzstamm 

Fam. / Bold / 
1991 

Franz 
Joas 

393_7 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

3 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

eingeschnitzte Inschrift 
nebst Christogramm u. 
Jahreszahl. Erstellt 
1991 durch Fam. Willi 
Bold u. a. zur Erinne-
rung an die in der Nähe 
tödlich verunglückte 
Tochter.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, 
Schustersbuck 10 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Metall-
korpus, hölzerner 
Rückwand mit gebog-
ter Kante und spitzbo-
giger Verdachung; im 
Kreuzstamm einge-
schnitzt: Kelch-
Hostien-Darstellung, 
Sternrosette, Inschrift 
nebst Jahreszahl 
(1956).  

IM / KREUZ / 
IST / HEIL / 
Familie / Rau-
wolf / 1956 

Franz 
Joas 

393_8 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, 
Schustersbuck 3 

  Wegkreuz Holzkreuz mit profilier-
tem Schaft und farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogtem Rand. Im 
Stamm eingeschnitz-
tes, farbig gestaltetes 
Agnus-Dei-Relief sowie 
Inschrift nebst Initialen 
des Besitzers Hermann 

Im / Keuz / ist / 
Heil / H. N. 

Franz 
Joas 

393_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Nagler.  
Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, Wilflin-
ger Hauptstraße 56  

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand mit gebog-
tem Rand und ge-
schwungener Blech-
verdachung; erstellt 
1983 von Familie Lud-
wig Merkle.  

Kreuz / Merkle Franz 
Joas 

393_10 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen, Orts-
rand Unterwilflingen 

3605565 5421366 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung und Rück-
wand mit gebogter 
Kante. Im Stamm ein-
geschnitzte Initialen 
des Erstellers Xaver 
Nagler nebst Jahres-
zahl (1968).  

X N / 1968 Franz 
Joas 

393_11 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, Untere 
Gasse / Ecke Bopfin-
ger Weg 

  Wegkreuz Holzkreuz ohne Korpus 
(abgenom-
men/abgegangen) mit 
giebelförmiger Verda-
chung; wird evtl. er-
neuert.  

 Franz 
Joas 

393_12 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, Wilflin-
ger Hauptstraße, 
Ortsrand 

3605729 5421183 Wegkreuz Holzkreuz mit hellem 
Korpus, geschwunge-
ner Rückwand und 
geschweifter Blechver-
dachung; im Kreuz-
stamm eingelassene 

Hier starb durch 
Unfall unser 
liebes Kind Fri-
dolin Schneider 
/ am 1.7.1962 
im 6. Lebens-

Franz 
Joas 

393_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschrifttafel u. einge-
schnitzte Jahreszahl 
1988.  

jahr 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen,bei Bop-
finger Weg 20 

3605270 5421053 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
rautenförmiger Rück-
wand und giebelförmi-
ger Verdachung mit 
gebogter Kante; im 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Initialen des 
Erbauers Josef Mayer 
nebst Jahreszahl der 
Erstellung. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

J.M. / 1971 Franz 
Joas 

393_14 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen, Gewann 
Brühl 

3605064 5421050 Wegkreuz Steinkreuz in schlichter 
Formgebung mit farbig 
gefasstem Korpus; im 
Kreuzstamm einge-
meißelte Kelch-
Hostiendarstellung, 
Christogramm sowie 
Initialen von Anton 
Stark nebst Jahreszahl 
1955. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den. 

A. St. / 1955 Franz 
Joas 

393_15 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen, Hoch-

3605533 5421020 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-

J.G. / 1970 Franz 
Joas 

393_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

straße förmige Verdachung 
mit gebogtem Rand; im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief sowie 
Initialen des Erbauers 
Josef Grimmeisen; 
erstellt 1970 unter 
Verwendung des Kor-
pus’ eines Vorgänger-
kreuzes. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Un-
terwilflingen, Am 
Riedbach 2, Friedhof 
bei St. Andreaskirche 

  Friedhofs-
kreuz 

Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand mit strahlen-
förmig gestalteter 
Oberfläche und giebel-
förmiger Verdachung 
mit gebogter Kante. Im 
profilierten Kreuz-
stamm eingeschnitztes 
Bibelzitat, darunter 
Christogramm umge-
ben von vegetabilen 
Dekorformen; unten 
eingeschnitzte Jahres-
zahl 2003. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Ich bin die / 
Auferstehung / 
und das / Leben 
/ 2003 

Franz 
Joas 

393_17 

Unter- Gemarkung Unter-   Kein Klein-   Franz 393_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schneid-
heim 

wilflingen, Dorf Ober-
wilflingen 

denkmal Joas 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf Ober-
wilflingen, neben 
Oberwilflingen 9 

3604843 5421498 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und Verda-
chung; im Kreuzstamm 
eingetiefte Nische mit 
Blechverdachung und 
eingestellter Madon-
nenfigur; darunter ein-
geschnitzte Initialen 
nebst Jahreszahl. Er-
stellt von Fam. Michael 
Kragler 1983. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

M.K. / 1983 Franz 
Joas 

393_19 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen, Gewann 
Kuhberg 

3604341 5421171 Wegkreuz Metallkreuz mit Korpus 
auf Sockel aus ge-
schichteten Naturstei-
nen; ehem. vorhande-
ne Inschrift nicht mehr 
lesbar; errichtet 1916 
von Peter und Ottilie 
Stark zum Dank für die 
Heimkehr aus dem 1. 
Weltkrieg. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Franz 
Joas 

393_20 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen, Gewann 

3604349 5420786 Bildstock Pfeilerförmiger Holz-
bildstock, gearbeitet 
aus dem Kreuzstamm 

Familie / Stark / 
1950 

Franz 
Joas 

393_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Buckmaierin eines ehem. Wegkreu-
zes; profilierter Schaft 
mit eingeschnitztem 
Stifternamen u. Jah-
reszahl, darüber Re-
liefdarstellung eines 
Pelikan mit seinen 
Jungen sowie Chris-
tusmonogramm.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Dorf 
Oberwilflingen, 
Oberwilflingen 20 

  Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit geschnitztem Holz-
korpus und halbkreis-
förmiger Blechverda-
chung mit gezacktem 
Rand; erstellt von Fam. 
Albert Kohnle in den 
1950er Jahren. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

 Franz 
Joas 

393_22 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Unter-
wilflingen, Flur Un-
terwilflingen, nahe 
Leonhardskapelle, 
Gewann Hinter den 
Gärten 

3604380 5421715 Wegkreuz Metallkreuz auf Sockel 
aus gemauerten Natur-
steinbrocken; erstellt 
1917 von Franz Xaver 
Stempfle. Der ehem. 
zugehörige Korpus 
wurde entwendet; nach 
Sturmschäden wurde 
das Kreuz restauriert 
und Anfang des Jahres 
2009 erneut aufgestellt. 

1917 Franz 
Joas 

393_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 21
Bildstock 1
Friedhofskreuz 1
Wegkreuz 19
Kein Kleindenkmal 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Walx-
heim, Dorf Walxheim, 
Ortsrand 

3596965 5423466 Wegweiser Gusseiserner Wegwei-
ser mit hochrechtecki-
gem Sockel mit Relief-
ornamenten, darauf ein 
schlankes Rundrohr in 
rot-schwarz-geringelter 
Farbfassung, oben mit 
bekrönendem Kapitell 
in klassizistischer For-
mensprache; zwei 
längsrechteckige 
Wegweiserarme sind 
beschriftet mit reliefar-
tig hervortretenden 
Buchstaben; der Weg-
weiser dat. ca. Ende 
19. /Anfang 20. Jh.  

Zöbingen // 
Hundslohe 

Franz 
Joas 

394_1 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Walx-
heim, Flur Walxheim 

3596294 5423353 Quellfassung Steinerne Fassung der 
Jagstquelle, errichtet 
aus vermauerten Na-
turbruchsteinen; am 
Rand eines runden 
Wasserbeckens ein 
zweistufiger Steinso-
ckel mit metallener 
Inschrifttafel; angelegt 
vom Schwäb. Albverein 
1983. Ergänzende In-
formationen vorhan-

JAGST-
QUELLE / HÖ-
HE DER 
JAGST 519 m / 
LÄNGE DER 
JAGST 196 km 
/ HÖHE DER 
MÜNDUNG 144 
m / GEFÄLLE 
ALSO 1,9 m / 
km / FLURBE-
REINIGUNG 

Franz 
Joas 

394_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

den.  WALXHEIM 
1983 / 
SCHWÄB. 
ALBVEREIN 
OG: ELLWAN-
GEN 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Walx-
heim, Flur Walxheim, 
Waldgebiet Stockholz 
/ Erlen 

3595607 5425866 Gedenkstein Auf quaderförmigem 
Steinsockel ein Ge-
denkstein mit recht-
eckiger Grundfläche 
und abgerundetem 
Kopf. Eine längere ein-
gemeißelte Inschrift 
informiert über den am 
Aufstellungsort 1913 
geschehenen Jagdun-
fall, bei dem die 
72jährige Barbara 
Pflanz in Folge einer 
Verwechselung von 
einem Jäger erschos-
sen wurde. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

Im Juli 1913 
verunglückte 
hier infolge ei-
nes tödlichen 
Schusses unse-
re liebe Mutter 
Barbara Pflanz 
geb. Engelhard, 
geb. 13. April 
1841, gest. 5. 
Juli 1913. Siehe 
hie bin ich. Er 
mach es mit 
mir, wie es ihm 
wohlgefällt. 2 
Sam 15,26 

Franz 
Joas 

394_3 
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Kleindenkmale gesamt 3
Wegweiser 1
Quellfassung 1
Gedenkstein 1
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Sechten-
hausen, Ortseingang 

3600493 5420439 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
rautenförmiger Rück-
wand mit gebogtem 
Rand und geschweifter 
Blechverdachung. Er-
stellt von der bürgerli-
chen Gemeinde am 
Ortseingang im Zu-
sammenhang mit der 
Flurneuordnung als 
Ersatz für ein mor-
sches Vorgängerkreuz 
an anderer Stelle. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 Franz 
Joas 

395_1 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Sechten-
hausen, Richtung 
Kerkingen 

3600423 5420258 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogtem Rand; 
erstellt 1986. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden. 

 Franz 
Joas 

395_2 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Flur Zipplingen, 
Gewann Untere Hart 

3600041 5421420 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern. Errichtet von 
Fam. Josef Geiß 1985. 

 Franz 
Joas 

395_3 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Sechten-
hausen, Ortsrand, 
beim Aalbachbrückle 

3600716 5420063 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz in 
schlichter Formenspra-
che mit goldfarben ge-
fasstem Korpus; am 
Kopfbalken Blumenre-
lief, unterhalb des Kor-
pus’ eine Reliefsäule 
(?), am Kreuzfuß En-
gelsrelief.  
Während des Flurneu-
ordnungsverfahrens 
vom einstigen Standort 
am Schenkenstieg an 
den heutigen Platz 
umversetzt u. renoviert. 

 Franz 
Joas 

395_4 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Flur Zipplingen, 
Gewann Untere Hei-
de 

3601350 5421288 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
errichtet von Fam. Ge-
org Schlosser, reno-
viert 2006. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Franz 
Joas 

395_5 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Sechten-
hausen 

3600701 5420139 Bildstock Rundpfeilerförmiger 
Bildstock aus einem 
Baumstammabschnitt 
mit eingetiefter Figu-
rennische unter einer 

 Franz 
Joas 

395_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Blechverdachung; ein-
gestellt eine weiße 
Marienstatue. Errichtet 
1995 von Fam. Josef 
Geiß.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Flur Zipplingen, 
beim Aussiedlerhof 
Feldle 

3603481 5422531 Wegkreuz Steinkreuz mit urnen-
förmigem Unterbau auf 
würfelartigem Steinso-
ckel. Das von Stein-
bildhauer Josef 
Schaeble (Nordhau-
sen) 1998/99 aus einer 
ehem. Altarmensa aus 
Herlikofen geschaffene 
Wegkreuz zieren Äh-
renreliefs sowie eine 
umlaufende, im Bild 
nicht entzifferbare In-
schrift. Erstellt im Auf-
trag der Fam. Hahn. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 ? Franz 
Joas 

395_7 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Flur Zipplingen, 
Gewann Rappenberg 

3603365 5421985 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogtem Rand; 
Inschrift in Form von 
Initialen von Anton u. 
Regina Geiß nebst 

A.R.G. / 2003 Franz 
Joas 

395_8 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Jahreszahl der Erstel-
lung (2003).  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Flur Zipplingen, 
Ortsausgang, Ge-
wann Rappenberg 

3603314 5421885 Bildstock Holzbildstock mit 
schlankem, schlichten 
Schaft, darauf eine 
farbig gefasste Madon-
nenreliefbüste auf 
Holztafel mit Holzver-
dachung in Satteldach-
form; vorne Schutzglas 
vorgelegt; erstellt auf 
Initiative von Pfarrer 
Josef Hump im Jahre 
1962.  

 Franz 
Joas 

395_9 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Geislinger Straße 19 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand mit ge-
schweiftem Rand und 
geschweifter Blechver-
dachung; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Initialen der Stifter An-
na und Josef Schwei-
zer sowie Jahreszahl 
der Erstellung (1986).  

J. / A. Sch. / 
1986 

Franz 
Joas 

395_10 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Gogelhopfengasse 

3603200 5421470 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand mit ge-
schweiftem Rand und 
geschweifter Blechver-
dachung; im Kreuz-

J.Z. / 1985 Franz 
Joas 

395_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

stamm eingeschnitzte 
Initialen des Erbauers 
Josef Ziegler sowie 
Jahreszahl der Erstel-
lung (1985). 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Gogelhopfengasse 1 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
Korpus auf trapezför-
migem Steinsockel mit 
strukturierter Oberflä-
che und Inschriftfeld 
vorn; das Kreuz ist 
stark durchbrochen 
gearbeitet und über-
reich verziert mit vege-
tabilen und gotisieren-
den Schmuckformen; 
am Kreuzstamm u. a. 
Marienrelief.  

Errichtet / zum 
Dank für / 
glückliche / 
Heimkehr / Au-
gust u. Anna / 
Oettle / 1848 

 395_12 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
gegenüber Rathaus 

  Wegkreuz Schlicht gestaltetes 
Steinkreuz mit einge-
meißelter Inschrift auf 
niedrigem Steinsockel; 
erstellt im Jahre 1941 
auf Veranlassung von 
Juliane Roder für ihren 
verstorbenen Mann; 
renoviert 2003 unter 
Zufügung der Namen 
sowie der Jahresanga-

Im Kreuz ist 
Heil / J. Roder / 
2003 / X. Roder 

Franz 
Joas 

395_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

be.  
Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
bei Wirtsstraße 8 + 
12 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und drachenförmigem 
Kastengehäuse auf 
niedrigem gemauerten 
Steinsockel; im kurzen 
Kreuzstamm Inschrift-
schnitzerei, Stifterfami-
lie und Erstelljahr nen-
nend. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

Familie / Humpf 
/ 2002 

Franz 
Joas 

393_14 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Wirtsstraße 36 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern; im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift; 
erstellt 2003 von Fami-
lie Gregor Forner als 
Ersatz für ein mor-
sches Vorgängerkreuz 
aus dem Jahre 1969.  

G. F. / 2003 Franz 
Joas 

393_15 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Wilfinger Straße / 
Ecke Geislinger Stra-
ße 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
geschweifter Rück-
wand und halbrunder 
Blechverdachung; er-
stellt 1983 im Auftrag 

1902 / Matthias 
Forner / Jo-
sepha Forner / 
1982 / Xaver 
Lingel / Maria 
Lingel / Restau-

Franz 
Joas 

393_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

von Xaver u. Maria 
Lingel durch die fürstl. 
Hofschreinerei unter 
Verwendung des Kor-
pus’ eines baufälligen 
Vorgängerkreuzes aus 
dem Jahre 1902. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

riert / F.H. Sch. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Schloßgraben 5 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus; Kreuzarme u. -
kopf jeweils von flora-
lem Reliefdekorwerk 
überzogen; am Kreuz-
stamm ovale Inschrift-
tafel; am Kreuzfuß far-
big gefasstes Marienre-
lief in nischenartigem 
Gehäuse. Kreuz an 
anderem Ort aufgestellt 
1911 von Anton Lem-
mermeyer zum Geden-
ken an seinen beim 
Baden ertrunkenen 
Sohn Anton; nach Re-
novierung 1985 von 
Franz Lemmermeyer 
am heutigen Standort 
aufgestellt, u. a. zum 

GOTT / segne 
unsere / Heimat 

Franz 
Joas 

393_17 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Gedenken an seinen 
bei einem Arbeitsunfall 
getöteten Sohn Georg. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Schloßgraben 6 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung; die höl-
zerne Rückwand mit 
strahlenförmig gestalte-
ter Oberfläche; am 
geschwellten und profi-
lierten Kreuzstamm 
eingeschnitzte Inschrift 
und Ährenrelief. Erstellt 
1998 von Fam. Konrad 
Lemmermeyer.  

Fam. / K.L. / 
1998 

Franz 
Joas 

393_18 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Wilfinger Straße 24 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und Verda-
chung mit geschweif-
tem Rand; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Jahreszahl; erstellt 
1990 von Fam. Anton 
Baumann als Ersatz für 
ein morsches Vorgän-
gerkreuz an anderer 
Stelle.  

1990 Franz 
Joas 

393_19 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Dorfplatz 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und geschweifter 
Blechverdachung; höl-
zerne Rückwand mit 

M. / N. / TH./ 
1962 

Franz 
Joas 

395_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

geschweiftem Rand; im 
Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift. Er-
stellt 1962 von Martin 
u. Theresia Neufischer 
zum Gedenken an die 
im 2. Weltkrieg ver-
storbenen Söhne. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Hadergasse 43 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Kreuzstamm ge-
schwellt und profiliert 
mit eingeschnitztem 
Kelch-Hostien-Relief u. 
Inschrift; Rückwand mit 
strahlenförmig gestalte-
ter Oberfläche und 
gebogtem Rand; gie-
belförmige Verdachung 
mit gebogter Kante.  
Errichtet im Jahre 2000 
von Roland und Mari-
anne Gloning.  

GOTT ZUR 
EHR / 2000 

Franz 
Joas 

395_21 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Zipplingen, 
Zipplinger Hofwiesen 
12 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und halb-
kreisförmiger Blech-
verdachung mit Za-
ckenrand und bekrö-
nendem Kreuzchen; im 

J.K.S. / 1990 Franz 
Joas 

395_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift; er-
stellt 1990 durch Jo-
hann u. Kreszentia 
Schweizer.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Flur Zipplingen, 
am alten Römerweg  

3602805 5420440 Wegkreuz Gusseisernes Weg-
kreuz mit hell gefass-
tem Korpus auf einem 
Natursteinsockel; dat. 
ca. Ende des 19. Jh.; 
im Rahmen des Flur-
neuordnungsverfah-
rens von Fam. Schmid 
vom ehem. Standort 
am Zöbinger Weg an 
den heutigen Standort 
umversetzt.  

 Franz 
Joas 

395_23 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Flur Zipplingen, 
Am alten Römerweg 

3603583 5420627 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und geschweifter 
Blechverdachung; im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief, darun-
ter lt. Erfasser ferner 
geschnitzte Herzdar-
stellung mit Kreuz u. 
Anker; erstellt 1961 
von Wendelin Lechner 
als Ersatz für ein Vor-
gängerkreuz an ande-

W.L. / 1961 Franz 
Joas 

395_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

rem Ort. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Flur Zipplingen, 
an der alten Römer-
straße  

3602812 5420462 Entfer-
nungsstein 

Replik eines römischen 
Meilensteines mit Be-
schriftung (nicht les-
bar); erstellt in den 
1960er Jahren durch 
den Landkreis an der 
dort entlangführenden 
alten Römerstraße.  

 Franz 
Joas 

395_25 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Gewann Ehrin-
ger Heide, neben K 
3204 

3602096 5420222 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und geschweifter 
Blechverdachung; im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief; Inschrift 
A. G. 1959; erstellt 
1959 von Fam. Albert 
Gerstmeier.  

A.G. / 1959 Franz 
Joas 

395_26 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Wössingen, 
Ortseinfahrt an der K 
3205 

3602122 5419329 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Metallkorpus; 
Kreuzstamm nach 
oben verjüngt; Balken-
enden jeweils in flacher 
Pyramidenform en-
dend; vertieft eingear-
beitete Inschrift; erstellt 
1972 von Franz Däub-
ler anstelle eines Vor-

F.D. / W. / 1972 Franz 
Joas 

395_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gängerkreuzes.  
Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Wössingen, 
bei Gebäude Nr. 25 

3602402 5419336 Wegkreuz Schlichtes Steinkreuz 
mit Metallkorpus, im 
Kreuzstamm vertieft 
eingearbeitete Inschrift; 
erstellt 1959 von Fam. 
Gerstmeier unter Ver-
wendung des Korpus 
eines Vorgängerkreu-
zes. Ergänzende In-
formationen vorhan-
den.  

INRI / 1959 Franz 
Joas 

395_28 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Wössingen, 
bei Gebäude Nr. 40 

3602256 5419369 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
halbkreisförmiger 
Blechverdachung; im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief; Inschrift 
nebst Datierung; Kreuz 
erneuert 1962 von 
Fam. Xaver Schneider. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

X. Sch. / 1962 Franz 
Joas 

395_29 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Wössingen, 
Gewann Steig, am 
Dorfrand 

3602638 5419106 Wegkreuz Gusseisernes Astkreuz 
auf einem Naturstein-
block, latein. Kreuz-
form; Kreuzstamm 
flankiert von 2 Statuen 
(Maria u. Johannes) 

 Franz 
Joas 

395_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und aus wurzelstockar-
tigem Unterbau mit 
ovalem Inschriftmedail-
lon erwachsend. Ur-
sprünglicher Standort 
Gewann Hirtenhaus-
äcker; umversetzt an 
heutigen Standort im 
Rahmen der Flurneu-
ordnung.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Wössingen, 
bei Gebäude Nr. 1  

3602383 5419223 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung mit punzierter 
Kantenzier sowie 
Rückwand mit ge-
schweiftem Rand; da-
tierende Inschrift;  
erstellt 1985 von Fam. 
Herbert Nagler.  

1985 Franz 
Joas 

395_31 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Wössingen, 
Ortsrand 

3602511 5419158 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung mit punzierter 
Kantenzier sowie 
Rückwand mit ge-
schweiftem Rand; da-
tierende Inschrift;  
geschaffen 1985 von 
Herbert Nagler im Auf-
trag der bürgerlichen 
Gemeinde.  

1985 Franz 
Joas 

395_32 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Dorf Wössingen, 
Gewann Kreuzäcker, 
Dorfrand 

3602273 5419669 Wegkreuz Kreuz auf Naturstein-
block; keine näheren 
Angaben bekannt (vgl. 
Publ. „Weg-Zeichen“ 
von Franz Joas [Unter-
schneidheim 2007], S. 
141.  

 Franz 
Joas 

395_33 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zipplin-
gen, Kirchweg 3 

 
 

 Kapelle Putzbau mit Sattel-
dach; Ortgang mit brei-
ter Blechverkleidung; 
im dreieckigen Giebel-
feld der Eingangsseite 
Kreuzsymbol; Zugang 
verschlossen mit Git-
tertür in Segmentbo-
genrahmung; Kapel-
leneigentümer: Anton 
u. Regina Geiß.  

 Franz 
Joas 

395_34 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Ortseingang aus 
Richtung Unter-
schneidheim, neben 
Vereinsheim der Rei-
tergruppe Zöbingen 
1966 

  Freiplastik Farbig gefasste Pfer-
deplastik (Schimmel 
mit roter Mähne und 
rotem Schweif); Mate-
rial unbekannt; befes-
tigt auf Metallgestell.  

 Franz 
Joas 

396_1 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Wöhrsberg; 
Gewann Bruckfeld 

3598362 5421222 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung; im Kreuzstamm 
Inschrift; erstellt 2003 
von Paul u. Maria Kon-
le anstelle eines Vor-
gängerkreuzes im glei-
chen Gewann.  

Paul und / Mar-
tina / Konle / 
2003 

Franz 
Joas 

396_2 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Hauptstraße 65 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und geschwungener 
Blechverdachung mit 
bekrönendem Kreuz-
chen; im Kreuzstamm 
eingeschnitztes Kelch-
Hostien-Relief; In-
schrift; erstellt 1985 
von Paul u. Anna Konle 
als Ersatz für ein Vor-
gängerkreuz.  

P. u. A. / Konle 
/ 1985 

Franz 
Joas 

396_3 

Unter- Gemarkung Zöbin- 3597879 5421654 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; A. G. / 1989 Franz 396_4 
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2 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schneid-
heim 

gen, Dorf Zöbingen, 
Gewann Brühl 

giebelförmige Verda-
chung und Rückwand 
mit gebogten Rändern, 
erstellt 1989 von Fam. 
Adelbert Gentner.  

Joas 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
neben L 1060 

3595204 5422811 Gedenktafel Betonstele mit abge-
schrägtem Kopf, aus 
dem eine metallene 
Inschrifttafel empor-
ragt. Gedenktafel er-
stellt zum Gedenken 
an Hunderte von KZ-
Häftlingen, die im April 
1945 von SS-Truppen 
vor der näher rücken-
den Front in einem 
grausamen Todes-
marsch Richtung Mün-
chen/Dachau getrieben 
wurden. Auf Befehl der 
amerikan. Militärregie-
rung wurden die am 
Waldrand in der Struth 
verscharrten Todesop-
fer im Juni 1945 exhu-
miert und auf dem Zö-
binger Friedhof würde-
voll beerdigt.  

Hessental - 
Allach/Dachau / 
Todesmarsch 
der KZ-
Häftlinge / im 
April 1945 / Auf 
dieser Straße 
zogen / Hunder-
te von Häftlin-
gen / Richtung 
Wallerstein und 
weiter / dem 
Arbeitslager 
von Dachau / 
und Allach ent-
gegen. / Viele 
überlebten die 
Strapazen / und 
Peinigungen 
nicht. 

Franz 
Joas 

396_5 

Unter-
schneid-

Gemarkung Zöbin-
gen, Weiler Heid-

3595149 5422138 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
drachenförmige Rück-

GOTT / ZUR / 
EHR / 1968 

Franz 
Joas 

396_6 
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3 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heim mühle wand und giebelförmi-
ge Verdachung jeweils 
mit gebogten Rändern. 
Im Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief sowie 
Inschrift; erstellt 1968 
vom Vater von Alois 
Konle.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Gartengebiet Och-
senheide 

3596297 5421947 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und giebelförmiger 
Verdachung; Inschrift 
am Kreuzstamm weiß 
gefasst; errichtet 2006 
von Franz und Anne-
marie Beck.  

Gelobt / sei / 
Jesus / Christus 
/ Fam. / Beck / 
2006 

Franz 
Joas 

396_7 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Balderner Straße 

3596860 5422039 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern; 
Inschrift; erstellt 1972 
von Hofbesitzer Wet-
temann als Ersatz für 
ein Vorgängerkreuz.  

1973 Franz 
Joas 

396_8 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
bei Balderner Straße 
1 

3596875 5422016 Bildstock Steinbildstock mit nied-
rigem, profilierten 
Schaft mit quadrati-
schem Querschnitt; 
Bildgehäuse mit einge-

 Franz 
Joas 

396_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

tiefter Rundbogenni-
sche mit eingestellter, 
farbig gefasster Ma-
donnenfigur; oben 
Kreuzdachabschluss 
mit bekrönendem 
Steinkreuz; lt. mündl. 
Überlieferung erstellt 
zum Gedenken an ei-
nen etwa 10-jährigen 
Jungen, der von einem 
Holzfuhrwerk fiel, über-
rollt wurde und an den 
Folgen verstarb; ge-
naue Datierung unge-
klärt, vermutl. letztes 
Viertel 19. Jh.; ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Gewann Greutwei-
herfeld 

3596345 5420999 Bildstock Holzbildstock mit ba-
lusterförmig geschweif-
tem Schaft und Figu-
rengehäuse mit ge-
schwungener Blech-
verdachung; zentral 
eingetiefte Rundbo-
gennische flankiert von 
Säulenreliefs, einge-
stellt eine weiße Ma-
rienstatue. Unter reich 

DER 19. / 
JULIUS / 1850 / 
WURDE / 
BARBARA / 
MILLER / 
TOCHTER DES 
/ ANDREAS 
UND / 
MARIANNA / 
MILLER / VON 
LINDORF / 

Franz 
Joas 

396_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

profilierter Gesimszone 
im Schaft eingeschnitz-
te Gedenkinschrift für 
ein 1850 am Standort 
missbrauchtes u. er-
mordetes Mädchen. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

HIER 
GEMORDET 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Greuthof 1 

3596447 5420990 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschweifter Blechver-
dachung mit gepunzter 
Kantenzier sowie 
Rückwand mit ge-
schweiftem Rand; im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Wappen des 
Fürsten von Öttingen-
Wallerstein nebst Jah-
reszahl; erstellt 1946 
von der fürstl. Familie; 
2006 zum 60. Ge-
burtstag von Fürst Mo-
ritz restauriert.  

1946 Franz 
Joas 

396_11 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Greuthof 1  

3596432 5420968 Kapelle Waldkapelle auf dem 
ehem. Gelände des 
1929 aufgegebenen 
Gutshofs Greuthof: 
Putzbau mit ziegelge-
decktem Satteldach, 
umlaufendem Kranz-

1898 - 2006 Franz 
Joas 

396_12 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

gesims sowie Giebel-
gesims; Fenster- und 
Eingangsöffnung mit 
Spitzbogenrahmungen; 
ehem. im Innern be-
findlicher Geißelheiland 
aus Sicherheitsgrün-
den entfernt; Kapelle 
2006 renoviert. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Gewann Fleckenfeld 

3596915 5422372 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im Kreuzstamm einge-
schnitzte Inschrift so-
wie Symbole (Kelch-
Hostien-Relief, Stern); 
Erstellt 1951 von Jakob 
u. Luzia Beck aus 
Dankbarkeit für die 
Heimkehr eines Soh-
nes aus dem 2. Welt-
krieg sowie zum Ge-
denken an vier weitere 
gefallene Söhne.  

J.L. / Beck / 
JHS / 1951 

Franz 
Joas 

396_13 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Gewann Oberer 
Hochbuck 

3596815 5422868 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
im Kreuzstamm einge-

J u. O / Gloning 
/ JHS / 1959 

Franz 
Joas 

396_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

schnitzte Inschrift so-
wie Symbole (Stern u. 
Kelch-Hostien-Relief); 
1959 von Johannes 
und Ottilie Gloning auf-
gestellt als Ersatz für 
ein durch Unwetter 
zerstörtes Vorgänger-
kreuz.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Gewann Kapellenfeld 

3597334 5422258 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
in drachenförmigem 
Kastengehäuse; im 
niedrigen Kreuzstamm 
geschnitzte Inschrift; 
erstellt 2003 von Fam. 
Beck, geschaffen von 
Alois Beck. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

Gott / segne / 
unsere / Fluren 
/ Fam. / Beck / 
2003 

Franz 
Joas 

396_15 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Schneidheimer Stra-
ße, Ortsrand 

3597820 5422223 Gedenkkreuz Niedriges Holzkreuz 
mit vorgelegtem kleine-
ren Kreuz, überdacht 
von giebelförmigem 
Blechdach; einge-
schnitzte Inschrift, die 
Namen eines jungen 
Ehepaares nennend, 
das am Kreuzstandort 
mit dem Auto tödlich 
verunglückte. Ergän-

WERNER - 
TRAUDEL / 
HIEBER / 
28.6.2003 

Franz 
Joas 

396_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

zende Informationen 
vorhanden.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Hauptstraße 48 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
giebelförmige Verda-
chung und drachen-
förmige Rückwand mit 
gebogten Rändern; 
Inschrift in Form des 
Namenskürzels Jesu 
(volkstümliche Deutung 
auch als „Jesus, Hei-
land, Seligmacher“). 
Erstellt 1987 von Fam. 
Josef Buchstab anstel-
le eines Vorgänger-
kreuzes.  

JHS Franz 
Joas 

396_17 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Tulpenstraße 4 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogten Rändern. 
Am Kreuzstamm ge-
schnitztes Kelch-
Hostien-Relief sowie 
Inschrift nebst Herz-
symbol. Erstellt 1961 
von Fam. Joas im Ge-
wann Mühläcker, spä-
ter umversetzt an den 

Nikolaus / u. / 
Maria / Joas / 
JHS / 1961 

Franz 
Joas 

396_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

heutigen Standort im 
Hausgarten.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Bopfinger Straße 4 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
drachenförmige Rück-
wand und giebelförmi-
ge Verdachung mit 
geschweiften Rändern; 
Inschrift; erstellt 1986 
als Ersatz für ein ab-
gegangenes Wegkreuz 
an anderem Standort.  

X. E. / 1986 Franz 
Joas 

396_19 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Gewann Feld-
le/Izelbach 

3597741 5421997 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
drachenförmige Rück-
wand und giebelförmi-
ge Verdachung mit 
geschweiften Rändern; 
im Kreuzstamm einge-
schnitzte Initialen u. 
Jahreszahl; von Fam. 
Erhardt im Rahmen der 
Flurneuordnung vom 
Gewann Dorffeld an 
den heutigen Standort 
umversetzt.  

X. E. / 1986 Franz 
Joas 

396_20 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Kirchenstraße 16 (bei 
St. Mauritius) 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und ge-
schweifter Blechverda-
chung; im Kreuzstamm 
eingeschnitzte Wap-
pendarstellung u. Jah-

2003 Franz 
Joas 

396_21 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

reszahl der Erstellung 
durch die bürgerliche 
Gemeinde. Ergänzen-
de Informationen vor-
handen.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Gewann Vordere 
Egert 

3594696 5423044 Bildstock Holzbildstock aus ent-
rindetem, glatten 
Baumstammabschnitt 
mit daran befestigtem 
Bildgehäuse nebst 
Blechsatteldach. Im 
Bildfeld polychromes 
Gemälde, den Hlg. 
Josef mit Buch und 
dem kindl. Jesus auf 
dem Schoß darstel-
lend. Darunter Inschrift-
text zum Gedenken an 
den am Standort beim 
Holzfällen verunglück-
ten Josef Stelzle; reno-
viert 1990/91. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Hier verun-
glückte tödlich / 
beim Holzfällen: 
/ Josef Stelzle 
von Zöbingen / 
am 27. Jan. 
1900 

Franz 
Joas 

396_22 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Gewann Breite Mahd 

3597968 5421271 Bildstock Holzbildstock aus ent-
rindetem Eichstamm-
abschnitt mit sichtba-
ren Astansätzen; oben 
Blechsatteldach; in den 
Stamm eingefügt eine 

 Franz 
Joas 

396_23 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit Glasfenster ver-
schlossene Figurenni-
sche mit eingestellter 
Statue, die Philipp Je-
ningen darstellen soll, 
der als Volksmissionar 
auch in Zöbingen wirk-
te; erstellt 2003 von 
Michael Krämer.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Zöbingen, 
Gewann Talberg 

3597562 5422389 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
und drachenförmigem 
Kastengehäuse; ge-
schnitzte Inschrift im 
Kreuzstamm; errichtet 
2003 von Familie Franz 
Schmidle. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Familie / 
Schmidle / 2003 
/ Gott / segne / 
unsere / Fluren 

Franz 
Joas 

396_24 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Schneidheimer Stra-
ße 1 / Ecke Kapel-
lenstraße / Bopfinger 
Straße 

  Kapelle Massiver Putzbau mit 
ziegelgedecktem 
Walmdach über quad-
ratischem Grundriss; 
Rundbogenzugang mit 
Gittertür verschlossen; 
innen farbige Nepo-
mukstatue; die erst-
mals 1751 erwähnte 
Nepomuk-Kapelle be-
findet sich am ehem. 
Standort eines röm. 

 Franz 
Joas 

396_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Meilensteins. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Birkenweg 4 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
giebelförmiger Verda-
chung und Rückwand 
mit gebogtem Rand. Im 
Kreuzstamm einge-
schnitztes Kelchrelief 
u. Jahreszahl. Erstellt 
1988 von Stefan Hau-
ber aus Anlass einer 
schweren Erkrankung 
seiner Frau.  

1988 Franz 
Joas 

396_26 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen 
(lt. Kartierung : Flie-
derweg 10) 

  Wegkreuz Holzkreuz mit kleiner, 
annähernd kreuzförmi-
ger Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung mit gebogter 
Vorderkante; im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Inschrift. Erstellt 1989 
von Paul u. Brigitte 
Durm. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

P + B / DURM / 
1989 

Franz 
Joas 

396_27 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
bei Kirchenstraße 26 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 

1977 Franz 
Joas 

396_28 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

mit gebogten Rändern; 
Inschrift; aufgestellt 
1977 als Ersatz für ein 
Vorgängerkreuz aus 
dem Jahre 1949.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Rosenstraße 6 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und halb-
kreisförmiger Blech-
verdachung; Inschrift; 
das gegenwärtige 
Kreuz ersetzte ein Vor-
gängerkreuz unter 
Verwendung des alten 
Korpus. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Zur / Ehre / 
Gottes 

Franz 
Joas 

396_29 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Friedhof, nahe Kapel-
lenstr. 27 

  Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
datierende Inschrift; 
1963 erstellt von der 
bürgerlichen Gemein-
de.  

1963 Franz 
Joas 

396_30 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Wöhrsberg, 
Gewann Länge, 
Ortsausgang an 
L1060 

3598604 5420992 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit geschweiften Rän-
dern; am Kreuzstamm 
geschnitztes wappen-

M. Müller / 2002 Franz 
Joas 

396_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

förmiges Inschrifttäfel-
chen. Erstellt 2002 von 
Moritz Müller.  

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Flur Wöhrsberg, 
Gewann Mahd 

3598245 5421025 Wegkreuz Steinkreuz mit Metall-
korpus auf dreistufigem 
Unterbau (trapezförmi-
ger Sockel, querrecht-
eckiger Quader mit 
Inschrift sowie hoch-
rechteckiger Stein mit 
abgeschrägtem Kopf, 
Inschrift u. Blumenre-
liefdekor). Bei dem 
Objekt könnte es sich 
um einen sekundär 
verwendeten Grabstein 
handeln.  

Im Kreuz / ist 
Heil // Familie 
Baum / 1951 

Franz 
Joas 

396_32 

Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Wöhrsberg, 
Wöhrsberg 6 

  Kapelle Putzbau mit vorn 
überkragendem Sattel-
dach; Eingang auf Gie-
belseite mit Rundbo-
genrahmung, darüber 
Oculus; erbaut 
1968/1969 von Fam. 
Kaspar Baum als Er-
satz für eine baufällig 
gewordene Vorgänger-
kapelle (datiert 1794 [i]) 
auf dem Anwesen. 
Ergänzende Informati-

 Franz 
Joas 

396_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Unterschneidheim 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

onen vorhanden.  
Unter-
schneid-
heim 

Gemarkung Zöbin-
gen, Dorf Zöbingen, 
Birkenweg  

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
Kreuzstamm im mittle-
ren Bereich geschweift 
u. profiliert; einge-
schnitzte Inschriften 
sowie Darstellung von 
Kelch und Weinrebe; 
erstellt 2008 von Fam. 
Josef Beck.  

Gott / segne / 
unsere / Heimat 
/ Fam. / Beck / 
2008 

Franz 
Joas 

396_34 

 
 
 
 
Kleindenkmale gesamt 34
Bildstock 4
Freiplastik 1
Gedenkkreuz 1
Gedenktafel 1
Kapelle 3
Wegkreuz 24
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Breite 
Straße 3 

  Brückenhei-
liger 

Nepomukstatue, Sand-
stein, farbig gefasst, 
erstellt 1777; stand an-
fangs an der Brücke 
nahe des Rathauses, 
1871 an heutigen 
Standort umversetzt; 
renoviert um 1956 so-
wie 1988 u. 2002. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_1 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Dreifal-
tigkeitsstraße 2 

  Bildstock Bildstock aus Sand-
stein, 2. H. 19. Jh., 
neugotischer Stil; auf 
schlankem polygonalen 
Schaft ein 6-eckiger 
Aufsatz, darin farbig 
gefasste Figuren, die 
Hlg. Dreifaltigkeit sym-
bolisierend (Vater, 
Sohn u. Hlg. Geist 
[=Taube]).  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_2 

Waldstetten    Kein Klein-
denkmal  

  Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_3 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, 
Schießwasen 3 

  Wegkreuz Hohes Holzkreuz (Pro-
zessionswegstation), 
mit farbig gefasstem 
Holzkorpus in drachen-

L.V. (?) / 1724 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

formigem Kastenge-
häuse; am 
Kreuzstamm Madon-
nenrelief und 
geschnitztes Malteser-
kreuz sowie Initialen 
und Jahreszahl 1724. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Ecke 
Brunnengasse / Bar-
barossaweg 

  Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus auf rotem 
Bundsandsteinposta-
ment; ornamentale 
Gestaltung der Balken-
enden; entstanden 
Mitte 19. Jh.; renoviert. 

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_5 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Gewann 
Feldle, Weg zum Blä-
sishof 

3559574 5402038 Wegkreuz Auf gestuftem Sand-
steinpostament ein 
gusseisernes Kreuz mit 
Korpus; Kreuzstamm u. 
-arme reich verziert 
und stark durchbro-
chen gearbeitet; im 
Postament eingemei-
ßelte Initialen sowie 
Jahreszahl der Aufstel-
lung (1885). 

B.N. / A.N. / 
1885 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_6 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 

3562321 5402598 Wegkreuz Auf Sandsteinposta-
ment mit 

B. Feifel / R. 
Feifel / 1895 

Herr Kop-
per, Fotos 

400_7 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten, Gewann 
Zusenhof, Oberer 
Zusenhof 

eingemeißelten Stifter-
namen sowie 
Jahreszahl ein gussei-
sernes Kreuz mit 
goldfarbenem Korpus.  

Hans Betz 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Tannweiler 

3561707 5399607 Kapelle Massiver Putzbau über 
rechteckigem Grund-
riss mit 
ziegelgedecktem Sat-
teldach, „Reiterles-
Kapelle“ genannt; seit-
lich außen eine Nische 
mit Ölbergszene; der 
Bau wurde 1956/57 
nach Vorbild einer Vor-
gängerkapelle von 
1714 erbaut. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

17 A D 14 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_8 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, bei Un-
terer Zusenhof 1 

3561647 5402467 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand (am Rand 
ornamentiert) und 
Überdachung; 1924/25 
erstellt; Inschrift im 
Kreuzstamm nicht les-
bar. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

? Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_9 

Waldstetten Gemarkung   Kapelle Massiver Putzbau mit  Herr Kop- 400_10 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

4 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten, Weiler-
stoffel, Patriziusweg 
4 

Satteldach und halb-
rundem 
Chorabschluss: die 
dem Hlg. Patrizius ge-
weihte Kapelle wurde 
1754 aufgrund eines 
Gelöbnisses der orts-
ansässigen Bauern zur 
Abwendung einer 
Viehseuche erbaut. 
Renoviert Ende der 
1960er Jahre sowie 
2002-2004.  

per, Fotos 
Hans Betz 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Gelände 
alter Friedhof 

  Kapelle Massiver Putzbau mit 
ziegelgedecktem Sat-
teldach; der 
„Antoniuskapelle“ ge-
nannte Bau diente 
1949-1978 als Lei-
chenhaus und wurde 
dann zu einer Kapelle 
umgebaut; eingeweiht 
1981. Ergänzende In-
formationen 
vorhanden.  

 Hans Betz 400_11 

Waldstetten    Kein Klein-
denkmal 

  Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_12 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Kirch-

  Bildstock Bildstock aus Sand-
stein in Form einer 

Jesus mit Ma-
ria der 

Herr Kop-
per, Fotos 

400_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

weg Rundsäule mit drei 
übereinander angeord-
neten 
Reliefdarstellungen 
bibl. Geschehnisse; 
oben dachähnlicher 
Abschluss; Bildstock 
erstellt 1772, seit 1991 
an jetziger Stelle am 
südlichen Kirchenauf-
gang von St. 
Laurentius aufgestellt.  

liebsten Mut-
ter. Dein laßt 
Euch mein 
Leib und Seel 
befohlen sein 
// O Mutter 
Gottes der 
Gnaden, bist 
auf meinem 
letzten End 
eingeladen./  
Josef Bund-
schu Beck 
und Trerler / 
Rosina Bund-
schuin 1772 // 
Mutter der 
Schmerzen 
bitt für uns 

Hans Betz 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Pfeil-
halde 1, Giebelwand 
am Haus Rothaupt 

3559895 5405657 Hauskreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus un-
ter gebogener 
Verdachung; unter dem 
Korpus Mutter-Gottes-
Statue (farbig gefasst), 
darunter Inschrifttafel 
mit zentraler Malteser-
kreuzdarstellung. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Mater Dolores 
/ Ein Anden-
ken / unserem 
Sohn  

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_14 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, bei 
Schlatthof Haus Nr.2 

3560469 5404645 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschwungener Rück-
wand und 
giebelförmiger Verda-
chung; Kreuz erstellt 
vermutlich zwischen 
1826 und 1830; renov. 
2008.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_15 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, am 
Schlattweg Richtung 
Schwäbisch Gmünd 

3560190 5404880 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, ge-
schwungener, 
durchbrochen gearbei-
teter Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung; erstellt 1949 
von Johannes und 
Aloisia Klinger; im 
Kreuzstamm Initialen u. 
Jahreszahl einge-
schnitzt.  

JK / AK / 
1949 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_16 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Haupt-
straße 61, vor 
Giebelseite Scheune 

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
mehrfach renoviert. Er-
gänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_17 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Oberer 

3561831 5402564 Hauskreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 

1967 Herr Kop-
per, Fotos 

400_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Zusenhof 2 drachenförmigem Kas-
tengehäuse; am 
Kreuzstamm einge-
schnitzt die Jahreszahl 
der Erstellung (1967).  

Hans Betz 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, bei 
Klossenhölzle 2, 
Weggabelung Zu-
senhof / Saurenhof 

3561865 5402304 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus; 
Rückwand mit ge-
schnitzten Rosetten 
verziert; Verdachung 
mit gebogtem Rand; 
erstellt 1957 von Fam. 
Vogt.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_19 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Klos-
senhölzle 

3561455 5402144 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
am äußeren Rand je-
weils zackenartig 
gestaltet. 1957 wurde 
an dieser Stelle ein 
Vorgängerkreuz er-
stellt; aktuelles Kreuz 
erbaut im Jahr 2000. 

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_20 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Weilerstoffel, Edel-
hof, liegt am 
Patriziusweg 

  Hauskreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_21 

Waldstetten Gemarkung u. Flur 
Waldstetten, Gewann 

3561366 5403551 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 

 Herr Kop-
per, Fotos 

400_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Mordio, Richtung 
Hummelshalden 

Rückwand und Verda-
chung; 1949 von 
Familie Menrad gestif-
tet, aus Dankbarkeit 
darüber, dass sie den 
2.Weltkrieg heil über-
standen.  

Hans Betz 

Waldstetten Gemarkung u. 
Ortsteil Waldstetten, 
Dreifaltigkeitsstraße  

3559225 5402578 Wegkreuz Gedrungenes Stein-
kreuz aus 
Sandsteinquadern mit 
Korpus,  
„Hummelshaldener 
Kreuz“ genannt; 1987 
errichtet an Stelle eines 
hölzernen Vorgänger-
kreuzes. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_23 

Waldstetten Gemarkung u. 
Ortsteil Waldstetten, 
Dreifaltigkeitsstraße, 
Freifläche des Kin-
dergartens St. 
Meinrad 

  Wegkreuz Dunkel gefasstes Holz-
kreuz mit Korpus und 
giebelförmiger Verda-
chung; ehem. 
Grabkreuz; 1991 an 
jetzigem Standort ein-
geweiht.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_24 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, an der K 
3276 Richtung 
Waldstetten 

3560913 5402722 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus; 
Rückwand und Verda-
chung mit gebogtem 
Rand; das lt. Erfasser 
vor 1939 entstandene 

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_25 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kreuz wurde im Zu-
sammenhang mit dem 
Neubau des Bauhofs 
2008 versetzt und re-
noviert. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten 

3561059 5402430 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, ge-
schwungener 
Rückwand und Verda-
chung; gestiftet 1930 
von Bernhard Kolb, 
ehemals Prozessions-
kreuz.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_26 

Waldstetten Gemarkung u. 
Ortsteil Waldstetten, 
bei Gmünder Straße 
70 

  Wegkreuz Auf gestuftem Posta-
ment ein gedrungenes 
Steinkreuz mit viertel-
kreisförmigen 
Winkelstützen (ähnlich 
sog. Irischem Kreuz) 
und Korpus. Bei dem 
1960 aufgestellten 
Kreuz handelt es sich 
um das ehem. Grab-
kreuz der Eheleute 
Theresia u. Josef 
Scheuerle (Initialen im 
Postament eingemei-
ßelt). Ergänzende 

T J / Sch /  Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Informationen vorhan-
den. 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Braun-
hof 

3559948 5401532 Wegkreuz Dunkles Holzkreuz mit 
hellem Korpus; Balken 
zu den Enden hin je-
weils leicht verjüngt; 
giebelförmige Verda-
chung mit gebogtem 
Rand; erstellt 1966 von 
Klara Kottmann zum 
Gedenken an ihren 
1965 verstorbenen 
Ehemann Karl Kott-
mann.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_28 

Waldstetten Gemarkung u. 
Ortsteil Waldstetten, 
Lauchgasse Ecke 
Breslauer Straße 

3560211 5403028 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
„s`Raut Kreuz“ ge-
nannt, da der Stamm 
einst rot gestrichen 
war; erstellt 1954 von 
August Krieger.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_29 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Tannweiler 

3561860 5400396 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschwungener Rück-
wand u. giebelförmiger 
Verdachung; zuletzt 
renoviert 1989.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_30 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Waldstetten, Gewann 

3561142 5402214 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschwungener Rück-
wand u. giebelförmiger 

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_31 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Eigen Verdachung; errichtet 
1995 von Rösle und 
Franz Klement. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Waldstetten 

3561473 5403176 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
leicht geschwungener 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
erbaut 1948 von Albert 
Frei, zum Dank dafür, 
dass er und seine Ka-
meraden heil aus dem 
2.Weltkrieg heimkehr-
ten.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_32 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Waldstetten, Gewann 
Eichhölzlesäcker 

3561028 5403158 Wegkreuz Mächtiges Steinkreuz 
mit Reliefkorpus auf 
Steinsockel mit einge-
meißelter Inschrift; 
geschaffen 1945 von 
Herrn Glaser im Auf-
trag von Herrn 
Lackner. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den.  

EWIG 
WÄHRET / 
SEIN 
ERBARMEN / 
1945 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_33 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Waldstetten, Gewann 
Furtwiesen 

3560747 5402177 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
Rückwand und Verda-
chung, errichtet 1991 
von Emilie Kienzle und 

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_34 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ihrer Tochter Rita auf 
Wunsch des kurz zuvor 
verstorbenen Ehe-
manns.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Waldstetten, Gewann 
Hermannstobel 

3560752 5402048 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und Verda-
chung, 2008 erneuert.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_35 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Gewann 
Winzinger Halde 

3562039 5399988 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, ge-
bogener Rückwand 
und Verdachung; 
Stamm mit Initialen und 
Jahreszahl der Erstel-
lung; 1946 von Maria 
und Albert Weber er-
richtet zum Dank dafür, 
dass ihr Sohn Albert 
gesund aus dem 2. 
Weltkrieg heimkehrte.  

AW / MW / 
1946 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_36 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Weilerstoffel, Tanwei-
ler Str. 2, an der 
Hauswand vom Gast-
haus Veit 

  Wandbild Farbiges Wandbild, 
darstellend den Heili-
gen Vitus (Veit) nebst 
seinem Attribut, einem 
Kessel mit siedendem 
Öl, in dem er der Le-
gende nach den 
Märtyrertod starb; 1987 
von Hans Richter im 
Auftrag von Hugo 

hl.vitus Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_37 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

13 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Kottmann erschaffen.  
Waldstetten Gemarkung 

Waldstetten, Ortsteil 
Tannweiler, an der 
Hauswand 

  Wandbild Farbiges Wandbild, 
darstellend Maria im 
blauen Schutzmantel, 
sieben Schwerter auf 
sie gerichtet (symboli-
sierend die sog. sieben 
Schmerzen Mariens); 
rechts u. links kleine 
puttenartige Engels-
darstellungen, unten 
Spruchband.  

Königen d. 
Martyrer bitte 
für uns! 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_38 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten 

  Kein Klein-
denkmal 

  Hans Betz 400_39 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Tann-
hof, am Tannhofweg 

3562147 5401130 Wegkreuz Holzkreuz mit sil-
ber/goldfarben 
gefasstem Korpus, ge-
schwungener 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung. 
Renoviert 2007.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_40 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Weilerstoffel, Ge-
wann Rinnenäcker 

3561848 5400818 Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und Verda-
chung; erbaut 1961.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_41 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Weilerstoffel 

3562437 5401747 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus 
(evtl. aus Kupfer); er-
stellt 1961. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

AW / MW / 
1961 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_42 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Tannhof, an Fassade 
Haus Karl Schmid 

3562416 5401040 Relief Reliefplatte, farbig ge-
fasst, eingelassen in 
die Außenfassade; 
dargestellt ist der 
kreuztragende Christus 
umgeben von 5 Solda-
ten; rechts oben in der 
Platte inschriftliche 
Nennung eines Na-
mens (wohl 
Auftraggeber/Künstler) 
sowie einer Jahreszahl. 

Johanes / 
Rathamer / 
1753 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_43 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten  

  Wegkreuz Holzkreuz mit farbig 
gefasstem Korpus, 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
Erfasser erwähnt In-
schrift; eingeweiht 
1987.  

ORA / ET LA / 
BORA 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_44 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, östlich 
des Braunhofs 

3560579 5401483 Bildstock Steinbildstock mit brei-
tem, gestuften 
Unterbau; Gehäuse-
aufsatz mit eingefügter 
Reliefplatte, darstellend 
den Hlg. Wendelin. Er-
richtet 1957 am Ort 
eines abgegangenen 
hölzernen Vorgänger-
bildstocks.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_45 

Waldstetten Gemarkung 3561833 5402082 Mariengrotte Kleine Mariengrotte,  Herr Kop- 400_46 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten, Sauren-
hof 

gemauert aus Natur-
bruchsteinen; die mit 
Glas verschlossene Fi-
gurennische mit 
ziegelgerahmter Rund-
bogenöffnung; 
eingestellt eine farbig 
gefasste Marienstatue. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

per, Fotos 
Hans Betz 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Waldstetten, Gewann 
Hinterberg 

3560100 5401371 Wegkreuz Holzkreuz mit goldfar-
benem Korpus und 
Verdachung; hinter 
dem Korpus eine ge-
schnitzte 
Strahlenaureole; unter-
halb des Korpus eine 
metallene Inschrifttafel 
mit den Initialen der 
Stifter Karl und Toni 
Reissmüller; erstellt 
1987.  

T / K. / R Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_47 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Weg 
zum Heckenhof / 
Braunhof  

3559557 5402058 Wegkreuz Holzkreuz mit Korpus, 
geschwungener Rück-
wand und 
giebelförmiger Verda-
chung; erstellt 2003. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_48 

Waldstetten Gemarkung   Grotte Da keine Abbildung ge-  Herr Kop- 400_49 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten, Unterer 
Zusenhof 

liefert, keine Beschrei-
bung möglich.  

per, Fotos 
Hans Betz 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Breite-
straße, im Garten 
von Fam. Betz 

  Mariengrotte Kleinformatige Grotte 
gemauert aus Natur-
bruchsteinen; in 
eingetiefter Rundbo-
gennische eine farbig 
gefasste Marienstatue. 
1945/46 erstellt von 
Erwin Bohm aus Dank-
barkeit, dass er aus 
dem 2. Weltkrieg ge-
sund heimkehrte.  

 Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_50 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Tannhof 
(im Hausgarten) 

  Kapelle Massiver Kapellenbau 
aus Naturbruchsteinen 
mit ziegelgedecktem 
Satteldach; über der 
Eingangstür ein Stein-
kreuz; im Innern Altar 
mit Marienstatue; zum 
Andenken an den ver-
missten Sohn Isidor 
Schmid erbaut 1948.  

 Hans Betz 400_51 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Gmün-
der Straße 41 

  Relief In eingetieftem Rund-
bogenfeld in der 
Außenfassade ein Re-
lief, darstellend eine 
Mondsichelmadonna. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

 Hans Betz, 
Herr Kopper 

400_52 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Rech-
bachweg 2, St. 
Vinzenz-Kindergarten 
Außenfassade  

  Relief Von architektonischem 
Rahmenwerk umgeben 
ein Relief, darstellend 
Vinzenz von Paul mit 
Ordensschwestern und 
Kindern; lt. Erfasser 
geschaffen 1877, 2012 
renoviert. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

 Hans Betz, 
Herr Kopper 

400_53 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Fried-
hof, Rechbergstraße 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die ehem. 
ortsansässigen Opfer 
beider Weltkriege: ein 
hoch aufragendes 
Steinkreuz aus Sand-
steinquadern wird 
umgeben von einer 
halbhohen Mauer mit 
eingearbeiteter Ge-
denkinschrift sowie den 
Opfernamen.  

IHNEN / IN 
LIEBE / UNS 
ZUR / 
MAHNUNG 

Herr Kop-
per, Fotos 
Hans Betz 

400_54 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Kirch-
berg 9, Fassade 
Schule 

  Relief Wandrelief in Seg-
mentbogenfeld an der 
Außenfassade, darge-
stellt Jesus, Kinder 
segnend; geschaffen 
vermutl. während des 
Neubaus der Schule 
1908.  

 Hans Betz 400_55 

Waldstetten Gemarkung   Keller Gemauerter Gewölbe-  Hans Betz 400_56 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Gmün-
der Straße 16 

keller der ehem. Braue-
rei und Gaststätte 
Lamm, lt. Erfasser an-
gelegt ca. 2. H. 17. Jh,  
Nach Ende der Nut-
zung als Bierkeller im 
2. Weltkrieg u. a. Luft-
schutzkeller; urspr. 
Länge ca. 80-100 m, 
heute wg. eingezoge-
ner Zwischenmauern 
erheblich verkleinert u. 
leerstehend; 2 ehem. 
Brunnen sichtbar. Er-
gänzende 
Informationen vorhan-
den.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Kapel-
lengasse 1 

  Keilstein Keilstein aus Sandstein 
im Scheitelpunkt der 
Rundbogenrahmung 
um den Kellerzugang; 
in vertieftem Innenfeld 
eingemeißelte Inschrift, 
Erbauer u. Baujahr 
nennend (Name 
schlecht lesbar, Deu-
tung als „Grim“ nicht 
zweifelsfrei).  

Johanes / 
Grim/ 1727 

Hans Betz 400_57 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Beim 

  Relief Fünfeckige Reliefplatte, 
farbig gefasste Darstel-

1772 Hans Betz 400_58 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schlößle 17 lung des Hlg. Vitus im 
Olkessel, umrahmt von 
einem Rocailleorna-
ment; darunter 
datierende Inschrift. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Beim 
Schlößle 10, Müh-
lengebäude 

  Keilstein Schlussstein des Tür-
sturzes am Mühlen-
gebäude, Sandstein, 
mit eingemeißelter Jah-
reszahl 1812. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden. 

1812 Hans Betz 400_59 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Beim 
Schlößle 7, Back-u. 
Waschhaus der 
ehem. Mühle 

  Keilstein Schlussstein des Tür-
sturzes am ehem. 
Wasch- und Backhaus 
des Mühlenanwesens, 
Sandstein, mit einge-
meißelter Jahreszahl 
1812.  

1812 Hans Betz 400_60 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Haupt-
straße 56 

  Relief Abgegangen  Hans Betz 400_61 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Haupt-
straße 19 

  Aushänge-
schild 

Wirtshausschild vom 
Nasenschildtypus, 
Gusseisen, 19. Jh.; 
Ausleger in Form von 
floralem Rankenwerk 
mit Weinreben u. trin-

 Hans Betz 400_62 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

kender Bacchusfigur 
(goldfarben gefasst); 
auf dem am äußeren 
Rand befindlichen 
Konsölchen eine gold-
farben gefasste 
Hirschplastik.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Haupt-
straße 19 

  Bauteil Profilierter Türsturz mit 
keilsteinähnlich gestal-
tetem Zentrum, darin 
Initialen sowie Jahres-
zahl 1893; vermutlich 
aus Gussstein geschaf-
fen.  

T S / 1893 Hans Betz 400_63 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Pfeil-
halde 1 

  Pfosten Zwei schlanke Obelis-
ken mit Kugelaufsätzen 
auf Postamenten; 
Sandstein; aufgestellt 
beiderseits der Straße 
1813 von Wirtschafts-
reformer Chrysostomos 
Mayer, 1988 weitge-
hend durch Kopien 
ersetzt. Ergänzende In-
formationen 
vorhanden. 

 Hans Betz 400_64 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Eich-
hölzlesweg 12 

  Keilstein Keilstein im segment-
bogenförmigen 
Türsturz aus Sandstein 
mit eingemeißeltem 

Leo / Barth / 
1808 

Hans Betz 400_65 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Namen des Bauherrn 
Leo Barth und dem 
Baujahr 1808; in den 
Ecken fächerförmige 
Dekorelemente.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Auweg 
4, Nordfassade 

  Ofenfuß Ofenfuß aus Sandstein 
in klassizistischer For-
mensprache mit 
Lorbeerkranzdarstel-
lung u. Initialen des 
Auftraggebers im Zent-
rum und seitlicher 
Volutenzier; dat. 1842 
(i).  

A. B. / 1842 Hans Betz 400_66 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Oberer 
Zusenhof, Garage 
links (Außenfassade) 

  Ofenfuß Ofenfuß, Stein, farbig 
gefasst, mit seitlicher 
Volutenzier. Im Zent-
rum umrahmt von 
Ohrmuschelzierwerk 
Initialen sowie Jahres-
zahl 1788. 

G.K. / 1788 Hans Betz 400_67 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Oberer 
Zusenhof 

  Bauteil Waagerechter Türsturz 
mit keilsteinförmig ges-
taltetem Zentrum; darin 
Inschrift aus Relief-
buchstaben- und 
zahlen; Baujahr 1867, 
Bauherr Isidor Feifel.   

I F / 1867 Hans Betz 400_68 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 

3559945 5401518 Ofenfuß Ofenfuß aus Sandstein 
mit seitlicher Voluten-

C N / 1822 Hans Betz 400_69 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten, Braun-
hof 1; Außenfassade 
über der Eingangstür 

zier; im Zentrum Re-
liefbuchstaben u. -
zahlen, die Initialen des 
Erbauers Caspar Nu-
ding sowie das Baujahr 
1822 nennend.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Braun-
hof 1 

3559945 5401518 Bauteil Türsturz mit keilstein-
förmig gestaltetem 
Zentrum, Sandstein; 
darauf Reliefbuchsta-
ben u. -zahlen.  

A N / 1851 Hans Betz 400_70 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Waldstetten, 
Schlatthof 

  Bauteil Waagerechter Türsturz 
mit keilsteinförmig ges-
taltetem Zentrum; 
Sandstein; im leicht 
eingetieften Innenfeld 
Reliefbuchstaben u. -
zahlen, die Initialen des 
Bauherrn Josef Knöd-
ler sowie das Baujahr 
1866 nennend.  

J K / 1866 Hans Betz 400_71 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Unterer 
Zusenhof 

  Bauteil Waagerechter Türsturz 
mit Schlussstein; 
Sandstein; farbig ge-
fasst; im bossierten 
Innenfeld Initialen von 
Josef Vogt u. Jahres-
zahl 1868; in den 
Ecken Fächerornamen-
te.  

J V / 1868 Hans Betz 400_72 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Kapel-
lengasse 29 

  Bauteil Türsturz mit keilstein-
förmig gestaltetem 
Zentrum; darin als Re-
lief hervortretend die 
Initialen von Johannes 
Scherr, das Baujahr, 
Bäckergerätschaften 
sowie Fächerornamen-
te.  

J S / 18 63 Hans Betz 400_73 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Raiffei-
senstraße 18 

  Bauteil Türsturz mit keilstein-
förmig herausgear-
beitetem Zentrum; far-
big gefasst; darin 
Reliefbuchstaben- und 
zahlen (J.K. für Josef 
Kinzle; 1856 nennt 
Baujahr).  

J. K. / 1856 Hans Betz 400_74 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Gmün-
der Straße 41 

  Bauinschrift Aufgemalte Bauin-
schrift über der 
Haustür, die Jahres-
zahl 1892 umgeben 
von floraler Ornamentik 
zeigend. Ergänzende 
Informationen vorhan-
den. 

1892 Hans Betz 400_75 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Haupt-
straße 44 

  Keilstein Schlussstein mit Bau-
inschrift in der 
Rundbogenrahmung 
der Wirtshaustür; 
Sandstein; reliefartig 

A.K. / 1774 Hans Betz 400_76 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

hervortretende Buch-
staben nennen die 
Initialen des Bauherrn  
Karl Abele, die Zahl 
das Baujahr 1774.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Silcher 
Straße 6 

  Inschrifttafel Vermutlich gegossenes 
Namensschild jüngeren 
Datums, Ornamentik 
und Lettern in Formen-
sprache des 
Jugendstils.  

ALBRECHT Hans Betz 400_77 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Haupt-
straße 52 

  Hochwas-
sermarke 

Hochwassermarke aus 
Metall, den Pegelstand 
des Hochwassers vom 
4.9.1924 anzeigend.  

H W 4 9 1924 Hans Betz 400_78 

Waldstetten Gemarkung Wald-
stetten, Ortsteil Wald-
stetten, Hauptstraße 
52, Aussenfassade 

  Relief Gusseisernes Relief-
wappenschild jüngeren 
Datums, umgeben von 
reichen vegetabilen 
Schmuckformen, Helm 
und einem Axt schwin-
genden Löwen.  

 Hans Betz 400_79 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Alter 
Friedhof, Straßdorfer 
Straße, Flst.-Nr. 354 

  Inschrifttafel Querrechteckige Me-
talltafel mit Inschrift in 
Form von Reliefbuch-
staben, befestigt an 
einem Findling zur Er-
innerung an das 
100jährige Bestehen 
der Ortsgruppe 

DIE NATUR 
IST 
HARMONIE / 
UND WIR 
SIND 
GESCHAFFE
N  / MIT IHR 
ZU 

Hans Betz 400_80 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten des 
Schwäb. Albvereins im 
Jahre 1994.  

HARMONIER
EN: / 100 
JAHRE / 
SCHWÄBI-
SCHER 
ALBVEREIN / 
ORTSGRUPP
E 
WALDSTETT
EN / 1994 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, In der 
Breite 2 

  Kein Klein-
denkmal (da 
im Innen-
raum) 

  Hans Betz 400_81 

Waldstetten Gemarkung Wald-
stetten, Ortsteil Wei-
lerstoffel, Waldstetter 
Straße 6 

  Bauteil Waagerechter Türsturz 
mit keilsteinförmig ges-
taltetem Zentrum; darin 
reliefartig hervorgear-
beitet die Initialen des 
Bauherrn Ludwig Wai-
bel und das Baujahr 
1878.  

L.W. / 1878 Hans Betz 400_82 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Weilerstoffel, 
Waldstetter Straße 4 

  Bauteil Waagerechter Türsturz 
mit keilsteinförmig ges-
taltetem Zentrum; darin 
reliefartig hervorgear-
beitet die Initialen von 
J. Wahl nebst Baujahr 
1881; teilweise verwit-
tert.  

J.W. / 1881 Hans Betz 400_83 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Weilerstoffel, 
Waldstetter Straße 
26 

  Keilstein Ehem. Keilstein, Sand-
stein, in Außenwand 
eingemauert. Außen 
scharrierte Rahmung, 
in den Ecken Fächer-
ornamente, im 
Innenfeld mit punktge-
spitzter Oberfläche 
Reliefinitialen von An-
ton Vogt nebst 
Jahreszahl 1851 sowie 
Baumeister-
Werkzeuge.  

A.V. / 1851 Hans Betz 400_84 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Gewann 
Tannhof, Hof Tann-
hof, über dem 
Türsturz 

  Relief Segmentbogenförmi-
ges Steinrelief mit 
zentralem Medaillon-
feld, darin 
Reliefdarstellung einer 
nackten Reiterin mit 
wehenden Haaren; am 
unteren Rand einge-
meißelte Jahreszahl 
1972; Steinmetzarbeit 
von Josef Barth 
(Waldstetten).  

1972 Hans Betz 400_85 

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Flur 
Tannweiler, Tannwei-
ler 9 

  Brunnen Ehem. Pumpbrunnen, 
betriebsfähig bis An-
fang der 1970er Jahre. 
Metallener Pumpen-
stock mit langem 

 Hans Betz 400_86 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Schwengel u. weit 
auskragendem Aus-
laufrohr, komplett rot 
gestrichen. Davor ein 
längsrechteckiger 
Steintrog.  

Waldstetten Gemarkung 
Waldstetten, Ortsteil 
Waldstetten, Wolfs-
gasse 17 

  Inschriftstein Keilsteinförmiger In-
schriftstein, ehem. 
Zentrum des Haustür-
sturzes, heute isoliert 
erhalten und in Au-
ßenwand eingemauert. 
In den 4 Innenecken 
mit Muschel- bzw. Fä-
cherornamenten 
geschmückt; im Mittel-
feld Initialen von 
Johann Waibel, sowie 
ein stilisierter Käsekes-
sel.  

J.W. Hans Betz 400_87 
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Kleindenkmale gesamt 83
Aushängeschild 1
Bauinschrift 1
Bauteil 9
Bildstock 3
Brückenheiliger 1
Brunnen 1
Gefallenendenkmal 1
Grotte 1
Hauskreuz 3
Hochwassermarke 1
Inschriftstein 1
Inschrifttafel 2
Kapelle 4
Keilstein 6
Keller 1
Mariengrotte 2
Ofenfuß 3
Pfosten 1
Relief 8
Wandbild 2
Wegkreuz 31
Kein Kleindenkmal 4
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Wißgoldingen, Zur 
Vorstatt 14, kath. 
Pfarrkirche St. Jo-
hannes 

  Kein Klein-
denkmal 
(Gesamtge-
bäude) 

  Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_1 

Waldstetten Wißgoldingen, Zur 
Vorstatt 37 

  Wegkreuz Hölzernes, braun ge-
strichenes Wegkreuz 
mit Kleeblattenden und 
runder Blechverda-
chung; Holzkorpus 
farbig gefasst. Bereits 
in der Urkarte von 1831 
ist für diesen Standort 
ein Kreuz belegt. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_2 

Waldstetten Wißgoldingen, an der 
L 1159 von Ziegel-
hütte Fahrtrichtung 
Wißgoldingen auf der 
linken Straßenseite 

3559530 5400486 Wegkreuz Holzkreuz, braun ge-
fasst, mit giebelförmi-
ger Blechverdachung 
und Korpus. Im Kreuz-
stamm eingeschnitzte 
Initialen und Jahres-
zahl der letzten Reno-
vierung (1966); lt. Er-
fasser ferner bezeich-
net mit Jahreszahl 
1853.  

AD / LD / 1966 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_3 

Waldstetten Wißgoldingen, an der 
alten Straße nach 
Winzingen 

3559448 5398811 Wegkreuz Holzkreuz, olivbraun 
gefasst, mit Rückwand 
und giebelförmiger 

1926 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_4 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Verdachung; farbig 
gefasster Korpus in 
volkskünstlerischer 
Formensprache; am 
Stamm bezeichnet 
1926.  

Waldstetten Wißgoldingen, Ge-
wann Eschach 

3560993 5400586 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Kleeblattenden und 
farbig gefasstem Me-
tallkorpus; das Kreuz 
steht auf einem aus 
Kalksteinbrocken hü-
gelartig zusammenge-
setzten Sockel, der an 
eine natürliche Fels-
formation gemahnt. 
Das im LAD als Kultur-
denkmal gelistete 
Kreuz dat. vermutlich 
2. Hälfte 19. Jh. 

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_5 

Waldstetten Wißgoldingen, Ka-
pellhaus 1 

3559108 5399442 Kapelle Aus Bruchsteinen ge-
mauerter, verputzter 
barocker Kapellenbau 
mit Ziegeldach und 
hölzernem Dachreiter; 
rückwärtig in Halbrund-
chor endend; inschrift-
lich bezeichnet 1765. 
Innen aufwendige Ba-
rockausstattung erhal-

J o D / 1765 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ten. Ergänzende Infor-
mationen vorhanden.  

Waldstetten Wißgoldingen, unter-
halb der Marienka-
pelle 

3559081 5399480 Kreuzweg Steinerne Kreuzweg-
stationen mit gussei-
sernen Reliefbildplat-
ten, genaue Anzahl 
nicht bekannt: auf 
rechteckigem Steinso-
ckel ein pfeilerförmiger 
Schaft mit gefasten 
Ecken, darauf ein häu-
schenförmiges Bildbe-
hältnis mit bekrönen-
dem Metallkreuz. In 
eingetiefter Bildnische 
jeweils farbig gefasste, 
gusseiserne Reliefbild-
platten.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_7 

Waldstetten Wißgoldingen, unter-
halb der Marienka-
pelle 

3559026 5399533 Mariengrotte Aus Kalksteinbrocken 
errichtete Grotte mit 
rundbogenförmiger 
Nische, darin farbig 
gefasste Statuen Ma-
riens (erhöht) sowie 
Bernadette Soubirous 
(kniend).  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_8 

Waldstetten Wißgoldingen, Stra-
ße von Tannweiler 
nach Wißgoldingen 
auf der linken Seite 

3561266 5399862 Bildstock Steinerner Bildstock; 
im häuschenähnlich 
gestalteten Bildaufsatz 
ein Reliefbild unter 

MARIA MIT 
DEM / KINDE 
LIEB / UNS 
ALLEN DEI-

Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_9 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

bei der Einfahrt zum 
Wanderparkplatz 

giebelförmiger Verda-
chung; Motiv: Him-
melskönigin Maria mit 
kindlichem Jesus im 
Arm, daneben ein Blu-
men bringendes Kind. 
Inschrift aus aufgesetz-
ten Metalllettern unter-
halb des Bildes.  

NEN / SEGEN 
GIB / 1976 

Waldstetten Wißgoldingen, Dr.-
Hofele-Straße 16 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit strahlenverzierter 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung 
(mit gebogtem Rand 
nebst Lochmuster); 
geschnitzter Korpus in 
volkskünstlerischer 
Formensprache. Er-
gänzende Informatio-
nen vorhanden.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_10 

Waldstetten Wißgoldingen, Dr.-
Hofele-Straße 26 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit strahlenverzierter 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung 
mit gebogtem Rand 
(nebst Lochmuster); 
farbig gefasster, ge-
schnitzter Korpus in 
volkskünstlerischer 
Formensprache.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_11 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Wißgoldingen, Ge-
wann Lohäcker 

3559231 5398667 Wegkreuz Schlichtes hölzernes 
Wegkreuz mit doppel-
tem Querbalken (ähn-
lich Patriarchenkreuz, 
aber beide Querbalken 
von gleicher Länge); 
von Erfasser als Pest-
kreuz bezeichnet.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_12 

Waldstetten Wißgoldingen, am 
Tannweilerweg bei 
Einfahrt Aussiedler-
hof, Gewann Letten 

3560229 5400244 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit strahlenverzierter 
drachenförmiger 
Rückwand und giebel-
förmiger Verdachung; 
Korpus farbig gefasst. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_13 

Waldstetten Wißgoldingen, Donz-
dorfer Straße 42 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit strahlenförmig de-
korierter Rückwand 
und massiver Verda-
chung; Korpus farbig 
gefasst. Lt. Erfasser 
erstellt 1945.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_14 

Waldstetten Wißgoldingen, 
Tannweilerweg 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit farbig gefasstem 
Korpus, giebelförmiger 
Verdachung und kurzer 
Rückwand mit drei-
passähnlich gebogtem 
Rand.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_15 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Wißgoldingen, Ho-
lunderweg 4 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit strahlenförmig ges-
talteter Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung. Korpus mit 
drastischer Wundbe-
malung.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_16 

Waldstetten Wißgoldingen, Orts-
rand Wißgoldingen 

3559306 5398845 Wegkreuz Wegkreuz mit hellem 
Korpus und giebelför-
miger Verdachung; zu 
Füßen des Kreuzes 
eine rechteckige Stein-
tafel mit eingemeißelter 
Inschrift.  

Wir Bestellen 
unser Feld / 
nach den alten 
Pflichtgesetzen 
/ Saat wird Korn 
/ Und Korn wird 
Brot / daß der 
Mensch ernäh-
ret / werde auf 
der / Pilgerfahrt 
zu Gott 

Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_17 

Waldstetten Wißgoldingen, Rich-
tung Stuifen links 

3669715 5400664 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit strahlenförmig ges-
talteter Rückwand und 
giebelförmiger Verda-
chung mit gebogtem, 
mit Löchern verziertem 
Rand. Korpus farbig, 
vornehmlich weiss ge-
fasst und in volkstümli-
cher Formensprache 
gestaltet. Erstellt 1965. 
Ergänzende Informati-

Fam. / Sonnen-
tag 

Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

onen vorhanden.  
Waldstetten Wißgoldingen, Ge-

wann Frauenholz 
3558461 5398919 Mariengrotte Aus unregelmäßigen 

Steinbrocken gemauer-
te Grotte mit segment-
bogenförmiger Öff-
nung; darin auf einem 
kleinen Steinsockel 
eine farbig gefasste 
Marienstatue.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_19 

Waldstetten Wißgoldingen, an der 
L 1159 von Ziegel-
hütte Richtung Weiß-
goldingen fahrend 
auf der linken Stra-
ßenseite 

3559407 5400327 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
Kreuzarme ungewöhn-
lich kurz; Rückwand 
und giebelförmige Ver-
dachung aus Kupfer-
blech; Korpus hell (silb-
rig ?) gefasst.  

 Friedrich 
Kopper 

401_20 

Waldstetten Wißgoldingen, 
Tannweiler Weg 

  Bildstock Bildstock bestehend 
aus pfostenähnlichem 
Schaft (Holz), darauf 
unter giebelförmiger 
Verdachung eine 
braungrundige Bildplat-
te mit aufgesetzter Re-
liefbüste von Maria mit 
dem kindl. Jesus. Am 
Schaft befestigt ein von 
Weinranken und -
trauben umwundenes 
Kreuz.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_21 

Waldstetten Wißgoldingen, Kapel- 3561285 5399647 Kein Klein-   Kopper, 401_22 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

le auf dem Schwarz-
horn 

denkmal 
(Gesamtge-
bäude) 

Hans Betz 

Waldstetten Wißgoldingen, am 
Weg zum Bödnishof 
bei den Kleingarten-
anlagen 

3560487 5399814 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit Metallkorpus (Kup-
fer ?), giebelförmiger 
Verdachung (mit ge-
bogter Metallkante) 
und Rückwand. Erstellt 
1954; die Initialen ste-
hen für Karl und Maria 
Gunzenhauser. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

KG / HG Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_23 

Waldstetten Wißgoldingen, beim 
Kräberger Hof, öst-
lich von Wißgoldin-
gen;  
Nicht kartiert, daher 
keine Koodinate-
nerstellung möglich  

  Bildstock Steinbildstock gemau-
ert aus Kalksteinbro-
cken: auf niedrigem 
Schaft ein häuschenar-
tiger Figurenaufsatz mit 
ziegelgedecktem Sat-
teldach und bekrönen-
dem Metallkreuzchen. 
In rundbogiger Nische 
eine farbig gefasste 
Jesusfigur. Der grot-
tenähnlich gestaltete 
Bildstock wurde lt. Er-
fasser erstellt ca. 1900; 
renoviert 1944 sowie 
2002.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_24 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Waldstetten Wißgoldingen, Rich-
tung Stuifen rechts 

3559712 5400464 Bildstock Hölzerner Bildstock mit 
anscheinend pfeiler-
förmigem Schaft, oben 
unter leicht gebogener 
Blechverdachung eine 
Holztafel mit eingelas-
senem (Keramik-?) 
Relief. Motiv: Maria mit 
Jesus im Arm, oben 
zwei Engelsköpfe. Un-
terhalb der Reliefplatte 
eingeschnitzte Jahres-
zahl der Erstellung 
durch Franz Mühleisen. 
Ergänzende Informati-
onen vorhanden.  

1954 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_25 

Waldstetten Wißgoldingen, beim 
Bödnishof, (zwischen 
Wißgoldingen und 
Tannweiler). Nicht 
kartiert, daher keine 
Koodinatenerstellung 
möglich 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit annähernd rhom-
benförmiger Rückwand 
und giebelförmiger 
Verdachung; Farbfas-
sung des Korpus stark 
verblasst.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_26 

Waldstetten Wißgoldingen, an der 
L 1159 von Wißgol-
dingen nach Rech-
berg 

3559778 5400179 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz, 
honigfarben lasiert 
oder klar lackiert; 
Rückwand und giebel-
förmige Verdachung 
mit gebogtem Rand. 
Farbig gefasster Kor-

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_27 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

pus. Das heutige Kreuz 
ersetzte 2008 ein älte-
res Vorgängerkreuz; 
Korpus wurde evtl. 
renoviert übernommen. 

Waldstetten Wißgoldingen, beim 
„Tanzbödele“ am 
Fuße des Schwarz-
horns 

3561361 5399332 Bildstock Holzbildstock mit gera-
dem balkenförmigen 
Schaft, übergehend in 
Holztafel mit leicht ge-
rundeter Blechverda-
chung; darunter in ver-
schraubtem Alurahmen 
ein Bildnis der hlg. Eli-
sabeth von Reute. Lt. 
Erfasser inschriftlich 
datiert 2002. Ergän-
zende Informationen 
vorhanden.  

25.04.2002 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_28 

Waldstetten Wißgoldingen, Tann-
löherweg 

3558963 5399655 Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
aus lasierten Kanthöl-
zern mit gebogener 
Blechverdachung. Kor-
pus farbig gefasst; re-
noviert 2008.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_29 

Waldstetten Wißgoldingen, in 
Verlängerung des 
Hornbergweges, 
Richtung Bödnishof; 
aufgrund uneindeuti-
ger Kartierung keine 

  Bildstock Holzbildstock mit bal-
kenförmigem Schaft 
und hölzerner Bildtafel, 
in die eine kreuzförmi-
ge Metallreliefplatte mit 
Pietà-Hauptmotiv ein-

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Koordinaten zu ermit-
teln.  

gelassen wurde; oben 
giebelförmige Blech-
verdachung mit gebog-
ter Holzkante.  

Waldstetten Wißgoldingen, Zur 
Vorstatt 29 

  Wegkreuz Hölzernes Wegkreuz 
mit hellem Korpus; 
Rückwand und Ränder 
der giebelförmigen 
Verdachung durch 
kunstvolle Aussägear-
beiten in florale Dekor-
elemente aufgelöst.  

 Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_31 

Waldstetten Wißgoldingen, unter-
halb der Marienka-
pelle 

3559023 5399531 Bildstock Holzbildstock mit ge-
stuftem, pfeilerförmigen 
Schaft; Figurengehäu-
se mit Satteldach; 
transparent verschlos-
sene Nische in Schlüs-
sellochform, darin far-
big gefasste Madon-
nenfigur. Unterhalb der 
Nische eine ovale In-
schriftplakette mit Ge-
denktext an einen ver-
storbenen Geistlichen. 
Der Bildstock befindet 
sich dicht neben der 
Mariengrotte (Kennzif-
fer 401_8).  

Zum Gedenken 
an / Pfarrer / 
Karl Vogt / 
Geistlicher Rat 
i. R. / geboren 
am / 22. August 
1920 / gestor-
ben am / 27. 
Februar 2003 

Friedrich 
Kopper, 
Hans Betz 

401_32 

Waldstetten Wißgoldingen, Zur   Gefallenen- Denkmal für die Opfer 1914/18 / Hans Betz 401_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Waldstetten 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Vorstatt 14, bei der 
kath. Pfarrkirche 

denkmal des 1. und 2. Welt-
kriegs: Steinstele mit 
rechteckigem Grund-
riss, im oberen Ab-
schnitt auf der Vorder-
seite zur Kreuzform mit 
eingefügter abstrahier-
ter Dornenkrone aus-
gebildet. Unterhalb 
Gedenkinschrift beste-
hend aus aufgesetzten 
Metalllettern.  

1939/45 / IHRE 
OPFER / 
VERPFLICH- / 
TEN UNS / 
ZUM / FRIE-
DEN 

Waldstetten Wißgoldingen, 
Schmiedgasse 13 

  Keilstein Keilsteine in zwei ne-
beneinanderliegenden 
segmentbogigen Haus-
türrahmungen aus 
Sandstein; ein Keilstein 
mit Initialen (J.D.) und 
Jahreszahl (1852), der 
andere mit Jahreszahl 
(1852) und zentralem 
Blütenrelief. 

J.D. / 1852 // 18 
/ 52 

Hans Betz 401_34 
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Kleindenkmale gesamt 32
Bildstock 7
Gefallenendenkmal 1
Kapelle 1
Keilstein 1
Kreuzweg 1
Mariengrotte 2
Wegkreuz 19
Kein Kleindenkmal 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Bartholomä 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Westhause
n 

Markg. Westhausen, 
Flur Westhausen, an 
der Kreuzung der L 
1029 und der K 3319, 
ca. 600 m nördl. von 
Jagsthausen 

3586266 5419317 Wegkreuz Steinernes Wegkreuz, 
lateinische Grundform 
mit abgesetztem Kopf 
und Kreuzarmenden 
auf Steinsockel mit 
geschwungener 
Oberseite; vorne 
zentral befestigt ein 
proportional sehr 
kleiner Metallkorpus; 
im Sockel 
eingemeißelte Inschrift. 

GEKREUZIGTE
R / HEILAND / 
ERBARME 
DICH UNSER / 
GEW. J. u. A. 
WIEDENHÖFE
R 

Erich 
Ebert u. a. 

410_1 

Westhause
n 

Markung 
Westhausen, Flur 
Westerhofen 

3589701 5415766 Wegkreuz Gusseisernes 
Wegkreuz mit 
Metallkorpus auf 
hüfthohem steinernem 
Sockel mit rechteckiger 
Grundform; vorn im 
Sockel eingemeißelte 
Gedenkinschrift an 
plötzlich Verstorbenen; 
am Kreuzfuß 
Miniaturreliefdarstellun
g Mariens; dat. Anfang 
20. Jh.  

An Dieser Stelle 
/ ist Kaspar 
Feile von 
Westerhofen / 
d. 31. Janr. 
1904 plötzlich 
gestorben. / 
Barmherziger 
Jesu gieb ihm 
die  / ewige 
Ruhe! / Süßes 
Herz Mariä sei 
meine Rettung. 
/ Denket meiner 
im Gebet / Die 
ihr hier 
vorübergeht.  

W. 
Korwarsch

410_2 
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Kleindenkmale gesamt 2
Wegkreuz 2
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wört Konradsbronner 
Straße 

3591892 5432876 Gedenkstein Kalksteinblock mit 
hochrechteckiger, 
metallener 
Inschrifttafel, die neben 
Gedenktext an 
Flurbereinigung 
Reliefdarstellung des 
Wörter 
Gemeindewappens 
zeigt; erstellt ca. 1989.  

1974 1989 / 
FLURBEREINI
GUNG / UND 
DORFENTWIC
KLUNG / 
WÖRT / MIT 
ORTSTEILEN / 
FLURBEREINI
GUNGSAMT / 
ELLWANGEN 

Hermann 
Benninger 

420_1 

Wört Hospitalwald 
Dinkelsbühl, Flur 
Brand, beim 
Konradsbronner 
Bach 

3591304 5432513 Quellfassung Quellfassung, 
gemauert aus 
Sandsteinquadern mit 
beidseitig 
ausgreifenden 
Mauerschenkeln; 
Zentrum überdeckt von 
ziegelgedecktem 
Sattelschutzdach; 
Inschrifttafel an hinterer 
Wand; das 
Quellwasser wird in 
Rinnen gesammelt und 
durch ein Rohr in den 
Teich geleitet. 

Quelle gefasst 
im Jahre 1895 / 
von 
Revierförster / 
Friedrich 
Knöpfle Wört. / 
Dem Müden zur 
Ruhe. / dem 
Dürstenden zur 
Labung. / Dem 
Einsamen zum 
Nachdenken. / 
Dem Geselligen 
zur Erheiterung. 
/ Doch allen zur 
Schonung / Und 
zur Erinnerung 
an die 
Vergangenheit. 

Hermann 
Benninger 

420_2 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

/ Bromberger 
Wört Hospitalwald 

Dinkelsbühl, Flur 
Brand, 

3591167 5432113 Wappenstein Reliefstein mit 
giebelförmigem Kopf; 
vorn Reliefabbildung 
des 
Dinkelsbühlwappens (3 
Dinkelähren) sowie 
eingemeißelte 
Jahreszahl 1528; 
aufgestellt auf 
gemauertem Sockel; 
der Stein befindet sich 
nahe einer 
frühneuzeitlichen 
Wüstung. Ergänzende 
Informationen 
vorhanden.  

15 28 Hermann 
Benninger 

420_3 

        420_4 
entfällt 

Wört Konradsbronner, 
Straße, Gewann 
Jungholz (an 
Verbindungsstraße 
Wört - Konradsbronn) 

3592461 5433225 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit Korpus, auf 
Sandstein-Postament 
mit Inschrift; dat. 1906. 

Mein Jesus / 
Barmherzigkeit 
/ Gedenker der 
armen / Seelen 
/ Errichtet im 
Jahre / 1906 

Hermann 
Benninger 

420_5 

Wört Feldweg am 
Waldrand, Gewann 
Auchtfeld 

3592369 5432793 Wegkreuz Gusseisernes Kreuz 
mit goldfarbenem 
Korpus auf 
stufenförmigem 
Steinsockel, der 

Gelobt sei 
Jesus / Christus 
! / Familie – 
Raab / 1947 

Hermann 
Benninger 

420_6 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Inschrift und Datierung 
aufweist.  

Wört Gewann Auchtfeld, 
am sog. 
Flurbereinigungsweg 

3592650 5432984 Wegkreuz Hochkreuz aus Holz, 
mit geschnitztem 
Korpus, Rückwand und 
Verdachung; errichtet 
2007 von Familie Lipp  

L / I / P / P / 
2007 / 

Hermann 
Benninger 

420_7 

Wört Gewann Auchtfeld / 
Dörrhut, am sog. 
Flurbereinigungsweg 

3592792 5432814 Wegkreuz Holzkreuz mit 
geschnitztem Korpus, 
und Überdachung auf 
aufwendig, u.a. mit 
Voluten verziertem 
Sandsteinpostament 
mit eingelassener 
Inschrifttafel.  

Auch wenn ich 
wandeln / muß 
in 
Todesschatten / 
kein Unglück 
fürchte / ich o 
Herr denn Du / 
bist ja bei mir 

Hermann 
Benninger 

420_8 

Wört An der L1070, 
Strasse von Wört 
nach Stödtlen 

3593485 5432291 Wegkreuz Gusseisernes Kruzifix 
mit aufwendig 
verzierten Kreuzenden 
auf 
Sandsteinpostament, 
Kreuz schiefstehend; 
stark verwittert.  

 Hermann 
Benninger 

420_9 

Wört An der L1070 
zwischen Wört und 
Stödtlen, Gewann 
Auchtfeld 

3593164 5432888 Wegkreuz Hochkreuz aus 
Eichenholz, mit 
Korpus, Rückwand und 
geschwungenem 
Schutzdach aus 
Kupferblech; am 
Kreuzstamm 
eingeschnitzt Kelch- 

G W / 1981 Hermann 
Benninger 

420_10 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

und Hostiendarstellung 
sowie die Buchstaben 
GW für Gemeinde Wört 
nebst Jahreszahl 1981. 

Wört Gewann Aucht, südl. 
vom Kindergarten 

3593017 5433145 Gedenkstein Kalksteinblock mit 
hochrechteckiger, 
metallener 
Inschrifttafel, die neben 
Gedenktext an 
Flurbereinigung 
Reliefdarstellung des 
Wörter 
Gemeindewappens 
zeigt; erstellt ca. 1989. 

1974 1989 / 
FLURBEREINI
GUNG / UND 
DORFENTWIC
KLUNG / 
WÖRT / MIT 
ORTSTEILEN / 
FLURBEREINI
GUNGSAMT / 
ELLWANGEN 

Hermann 
Benninger 

420_11 

Wört Nahe L 1070, 
Gewann 
Hospitalwald, 
Feldweg „Im Gässle“- 
Bautzenhof.  

3592489 5433494 Wegkreuz Aufwendig verziertes 
gusseisernes Kreuz mit 
goldfarbenem Korpus 
nebst umgebendem 
Strahlenkranz; am 
Kreuzstamm oberhalb 
des Steinsockels ein 
figürliches Relief in 
einer Art Fiale, 
darstellend vermutlich 
einen Heiligen.  

Im Kreuz ist 
Heil / Im Kreuz 
ist Segen 

Hermann 
Benninger 

420_12 

Wört Nähe Gaugenmühle, 
Flur Schafhut; 
Verbindungsstraße 
Hirschhof - 
Gaugenmühle 

3594964 5432628 Wegkreuz Steinkreuz auf 
Steinsockel mit hell 
lackiertem Korpus, 
eingebettet in 
Pflanzbeet mit 

 Hermann 
Benninger 

420_13 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Randsteinen.  
Wört Feldweg bei der 

L2385, Gewann 
Fichten 

3596171 5432832 Keller Alter Erdkeller ( L = 
ca.10 m, B = ca.3,2 m, 
H = ca.1,8 m ); Zugang 
straßenseitig durch 
hölzerne Zugangstür in 
segmentbogenförmiger 
Steinrahmung.  

 Hermann 
Benninger 

420_14 

Wört Strasse südlich von 
Dürrenstetten 
Richtung 
Königsrotermühle, 
Gewann 
Gewandäcker 

3595206 5434031 Wegkreuz Hochkreuz aus Holz 
mit jeweils dekorativ 
verbreiterten 
Balkenenden und 
Blechverdachung 
sowie geschnitztem 
Korpus; im Stamm 
eingeschnitzt die 
Buchstaben G W für 
Gemeinde Wört sowie 
Jahreszahl 85 (für 
1985).  

G W / 85 Hermann 
Benninger 

420_15 

Wört Landesgrenze 
Bayern zu Baden-
Württemberg, 
Gewann Zeil 

3594753 5434729 Grenzstein Grenzstein, 
quadratische 
Grundform, Kopf 
pyramidenförmig mit 
gerader Krinne und 
zentraler Vertiefung. 
Der auf der Markungs- 
Gemeinde und 
Landesgrenze (BW- 
Bayern) stehende 

B // W // 886 Hermann 
Benninger 

420_16 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Grenzstein ist 
gekennzeichnet mit 
eingemeißelten 
Buchstaben B 
(Nordseite), W 
(Südseite) sowie der 
Zahl 886; eine Seite 
ohne Kennzeichnung. 
Lt. Erfasser stehen 
weitgehend ähnlich 
gestaltete Steine auch 
an anderer Stelle der 
Landesgrenze.  

Wört An der L2220, 
Gewann Häringshut, 
Flst.Nr.162/1  

3591924 5434293 Wegkreuz Kleines, reich 
dekoriertes Metallkreuz 
mit goldfarbenem 
Korpus, auf neuem 
Natursteinsockel; im 
Sockel eingemeißelte 
Inschrift.  

Gestiftet von / 
Johan(n)es u. 
An(n)a / Höll. / 
1918 

Hermann 
Benninger 

420_17 

Wört Straße Schönbronn – 
Unterdeufstetten, 
Gewann 
Schenkenhut 

3590987 5435588 Gedenkstein Kalksteinblock mit 
hochrechteckiger, 
metallener 
Inschrifttafel, die neben 
Gedenktext an 
Flurbereinigung 
Reliefdarstellung des 
Wörter 
Gemeindewappens 
zeigt; erstellt ca. 1989. 

1974 1989 / 
FLURBEREINI
GUNG / UND 
DORFENTWIC
KLUNG / 
WÖRT / MIT 
ORTSTEILEN / 
FLURBEREINI
GUNGSAMT / 
ELLWANGEN 

Hermann 
Benninger 

420_18 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Weitere 
Flurbereinigungs-
Gedenksteine der 
Gemeinde unter 
420_1, 420_11 erfasst 

Wört Bösenlustnau, 
Dorfplatz 

  Brunnen Laufbrunnen auf 
Dorfplatz von Wört, 
erstellt 1992: 
sechseckiger 
Brunnentrog aus 
gusseiserner Platten 
mit Reliefdarstellungen 
des Wörter Wappens 
sowie des Wörter 
Wappentieres, der 
Forelle; zentral im 
Brunnenbecken ein 
metallener 
Brunnenstock mit vier 
abgewinkelten 
Auslaufröhren.  

1992 / WÖRT Hermann 
Benninger 

420_19 

Wört Hauptstraße, vor 
Friedhof Wört 

  Wegkreuz Gusseisernes, stark 
durchbrochen 
gearbeitetes Kreuz mit 
Korpus und Madonnen-
Nische im 
Kreuzstamm; darunter , 
weitere religiöse 
Kleinbildmotive; Kreuz 
steht auf leicht 

 Hermann 
Benninger 

420_20 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

verwittertem 
Steinpostament.  

Wört Feldweg Friedhof – 
Hirschhof, Gewann 
Hofwiesen 

3593517 5433030 Wegkreuz Hölzernes Kruzifix mit 
geschnitztem Korpus, 
Rückwand und 
Verdachung.  

Wir sind nicht 
die Herren 
eures Glaubens 
/ sondern 
Diener eurer 
Freude / Fam. 
Wolf  7.7.1985 

Hermann 
Benninger 

420_21 

Wört Hauptstraße, bei 
Bushaltestelle am 
Rathaus 

  Brunnen Pumpbrunnen 
bestehend aus 
gusseisernem 
Pumpenstock mit 
langem Schwengel und 
drachenkopfverziertem 
Auslaufrohr; vor 
metallene 
Brunnenschale auf 
zentralem Fuß (sog. 
Kelchform).  

 Hermann 
Benninger 

420_22 

Wört Ortsmitte 
Konradsbronn 

  Wegkreuz Hochkreuz aus Holz, 
mit geschnitztem 
Korpus, Rückwand und 
Verdachung; am 
Kreuzstamm 
eingeschnitzte 
Kelchdarstellung sowie 
Buchstaben und 
Jahreszahl.  

FAM / A.B. / 
1991 

Hermann 
Benninger 

420_23 

Wört Spitalwald, Gewann 3592503 5431836 Hütte Forsthütte, in  Hermann 420_24 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

9 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Strebenklinge Blockbauweise über 
rechteckigem 
Grundriss erstellt; 
Satteldach mit 
Biberschwanz-
Ziegeleindeckung; lt. 
Erfasser handelt es 
sich um eine ehem. 
Pflanzhütte zur 
Unterbringung 
forstwirtschaftl. 
Geräten.  

Benninger 

Wört Werdlinstraße 11, 
Kindergarten St. 
Antonius, Flst.Nr.523 

  Brunnen Zierbrunnen jüngeren 
Datums, bestehend 
aus zwei Steinstelen, 
verbunden durch eine 
darauf befestigte 
Figurengruppe 
(Metallguss).  

 Hermann 
Benninger 

420_25 

Wört Hauptstraße 62   Kapelle Kleine gemauerte 
Wegkapelle mit 
Satteldachabdeckung; 
Figurennische mit 
Ziergitter verschlossen; 
darin farbig gefasste 
Statue des Hlg. 
Nepomuk. Staute 
wurde 1980 renoviert 
und am heutigen 
Standort aufgestellt; 

 Hermann 
Benninger 

420_26 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 
Schwäbischer Heimatbund e.V., Stuttgart - Landesamt für Denkmalpflege, RP Stuttgart, Schwäbischer Albverein e.V., Stuttgart - Schwarzwaldverein e.V., Freiburg 

10 

Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

ehem. Standort war am 
Bach.  

Wört Hauptstraße, Höhe 
Gebäude Nr. 77, 
Hofeinfahrt 

  Wegkreuz Hochkreuz aus Holz, 
mit geschnitztem 
Korpus und 
Schutzdach; am 
oberen Kreuzende 
Spruchtafel Inri; am 
unteren Kreuzstamm 
Reliefdarstellung von 
Kelch und Hostie sowie 
eingeschnitzte Initialen 
AF; Eigentümer: Fam. 
Fuchs.  

IN / RI / A F  Hermann 
Benninger 

420_27 

Wört Oberes-Rot-Straße   Wegkreuz Granitblock mit 
herausgearbeitetem 
Kreuzrelief und darauf 
befestigtem 
Metallkorpus; im 
Sockelbereich 
eingemeißelte Inschrift. 

HERR / SEGNE 
/ UNSERE / 
FLUREN 

Hermann 
Benninger 

420_28 

Wört Katholischer 
Friedhof, an der 
Friedhofsmauer 

  Bildstock Hochreliefdarstellung 
von Jesus im 
Segensgestus, 
umgeben von 
mandorla-artiger 
Rahmung, rechts und 
links flankiert von 
Steinquadern.  

 Hermann 
Benninger 

420_29 

Wört Lustnauer Straße 7   Wegkreuz Reich verziertes, Mein Jesus / Hermann 420_30 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

durchbrochen 
gearbeitetes 
gusseisernes Kreuz mit 
Korpus auf gestuftem 
Steinpostament mit 
Inschrift.  

Barmherzigkeit 
/ Errichtet v J.u 
H. Gedenket 
der armen / 
Seelen / 1902 

Benninger 

Wört Gewann Loh  3590768 5435397 Gedenkkreuz Steinkreuz, Granit, mit 
nur wenig 
ausgebildeten 
Kreuzarmen und 
Kreuzkopf; 
eingemeißelte 
Gedenkinschrift für die 
dieser Stelle ermordete 
Irmgard Lindner.  

TREU IM / 
LEBEN, 
UNSCHULDIG / 
IN DEN TOD / 
IRMGARD / 
LINDNER / 
ERM. 1971 

Hermann 
Benninger 

420_31 

Wört Gewann Stangenfeld, 
Flst.Nr.837 

3594036 5434131 Wasserbau Bach-Durchlass ( L= 
ca.12 m, B= ca.2,5 m, 
H= ca.1 m) aus 
quader-förmig 
gesetzten Sand-
steinen; an der 
Kopfplatte Jahreszahl 
1896 eingemeißelt.  

1896 Hermann 
Benninger 

420_32 

Wört Ortsteil 
Bösenlustnau, 
nördlich der 
Sportanlagen, bei 
Gebäude 
Amperestraße 14 

3593519 5433861 Gedenkstein Findling aus Kalkstein 
mit gusseiserner 
Schrifttafel und 
Ortswappen mit Fisch, 
zur Erinnerung an die 
Flur- und 
Dorferneuerung von 

1974 1989 / 
FLURBEREINI
GUNG / UND 
DORFENTWIC
KLUNG / 
WÖRT / MIT 
ORTSTEILEN / 

Hermann 
Benninger 

420_33 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wört; vgl. 420_1, 
420_11, 420_18 

FLURBEREINI
GUNGSAMT / 
ELLWANGEN 

        420_34 
entfällt 

Wört Katholischer Friedhof   Gefallenen-
denkmal 

Denkmal für die 
Gefallenen des 1. und 
2.Weltkriegs; 
dreiteiliger Aufbau: 
flankiert von verputzten 
Mauerquadern 
aufgeschriebenen 
Opfernamen eine 
steildachgedeckte 
Figurennische mit 
eingestellter 
Jesusstatue; darunter 
Inschrift.  

1914-1918 // 
1939-1945 // 
EINE 
GRÖSSERE 
LIEBE HAT 
NIEMAND, / 
ALS WER SEIN 
LEBEN 
HINGIBT / FÜR 
SEINE 
FREUNDE ! 

Hermann 
Benninger 

420_35 

Wört Bösenlustnau, vor 
der ev.Kirche 

  Gefallenen-
denkmal 

Denkmal der ev. 
Bürger der Gemeinde 
Wört für die Gefallenen 
des 2. Weltkriegs in 
Form einer 
Grabsteinähnlichen 
Steinscheibe mit 
halbkreisförmigem 
Kopf; Gedenkinschrift 
und Opfernamen nebst 
Todesort wurden 
eingemeißelt.  

ZUM 
GEDÄCHTNIS / 
1939-1945 / 
Offenb. 2,10 

Hermann 
Benninger 

420_36 
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Kreis: Ostalbkreis 
Gemeinde: Wört 
Gemeinde Ergänzende 

Standortangaben 
Rechts-
wert 

Hoch-
wert 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Erfasser Kenn-
ziffer 

Wört Bösenlustnau, 
Evang.Friedhof, am 
Eingang 

  Gefallenen-
denkmal 

Denk- und Mahnmal für 
die Gefallenen und 
Vermissten beider 
Weltkriege; 
brückenartige 
Betonscheibe mit 
aufgeschraubten 
metallenen 
Inschrifttafeln.  

UNSERE 
GEFALLENEN 
UND 
VERMISSTEN / 
DER KRIEGE 
1914-1918 / 
1939-1945 // 
MAHNEN UNS 
/ ZUM 
FRIEDEN 

Hermann 
Benninger 

420_37 

Wört Bei kath. Kirche   Grotte Künstlich geschaffene, 
höhlenförmige 
Kleingrotte mit 
eingestellter 
Marienstatue.  

 Hermann 
Benninger 

420_38 
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Kleindenkmale gesamt 36
Bildstock 1
Brunnen 3
Gedenkkreuz 1
Gedenkstein 4
Gefallenendenkmal 3
Grenzstein 1
Grotte 1
Hütte 1
Kapelle 1
Keller 1
Quellfassung 1
Wappenstein 1
Wasserbau 1
Wegkreuz 16
 


	010_Aalen
	011_Dewangen
	012_Ebnat
	013_Fachsenfeld
	014_Hofen
	015_Unterkochen
	016_Waldhausen
	017_Wasseralfingen
	020_Abtsgmünd
	021_Hohenstadt
	022_Laubach
	024_Pommertsweiler
	030_Adelmannsfelden
	040_Bartholomä
	050_Böbingen
	060_Bopfingen
	061_Aufhausen
	062_Baldern
	063_Kerkingen
	064_Oberdorf
	065_Schloßberg
	066_Trochtelfingen
	067_Unterriffingen
	080_Ellenberg
	090_Ellwangen
	092_Rindelbach
	093_ Röhlingen
	094_Schrezheim
	110_Essingen
	111_Lauterburg
	120_Göggingen 
	130_Gschwend
	131_Altersberg 
	132_Frickenhofen
	140_Heubach
	141_Lautern
	150_Heuchlingen
	160_Hüttlingen 
	170_Iggingen
	180_Jagstzell
	192_Dirgenheim
	200_Lauchheim
	201_Hülen
	202_Röttingen
	220_Lorch
	221_Waldhausen
	230_Mögglingen
	240_Mutlangen
	260_Neuler
	270_Obergröningen
	280_Oberkochen
	290_Rainau-Dalkingen
	291_Rainau-Schwabsberg
	301_Pflaumloch
	310_Rosenberg
	320_Ruppertshofen
	330_Schechingen
	340_Schwäbisch_ Gmünd
	345_Herlikofen
	348_Straßdorf
	350_Spraitbach
	360_Stödtlen
	380_Tannhausen
	390_ Unterschneidheim
	391_ Geislingen
	392_ Nordhausen
	393_Unterwilflingen
	394_ Walxheim
	395_ Zipplingen
	396_ Zöbingen
	400_Waldstetten
	401_Wißgoldingen
	410_Westhausen
	420_Wört

